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Deutsch

Sicherheitshinweise

Allgemeine Sicherheitshinweise fiir

Elektrowerkzeuge
N WARNUNG Lesen Sie alle Sicherheitshinwei-
se, Anweisungen, Bebilderungen
und technischen Daten, mit denen dieses Elektrowerk-
zeug versehen ist. Versaumnisse bei der Einhaltung der Si-
cherheitshinweise und nachfolgenden Anweisungen konnen
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen
verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen
fiir die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff
,Elektrowerkzeug" bezieht sich auf netzbetriebene Elektro-
werkzeuge (mit Netzleitung) und auf akkubetriebene Elek-
trowerkzeuge (ohne Netzleitung).

Arbeitsplatzsicherheit

» Halten Sie lhren Arbeitsbereich sauber und gut be-
leuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeitsberei-
che konnen zu Unféllen fihren.

» Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explo-
sionsgefahrdeter Umgebung, in der sich brennbare
Fliissigkeiten, Gase oder Staube befinden. Elektro-
werkzeuge erzeugen Funken, die den Staub oder die
Dampfe entziinden konnen.

» Halten Sie Kinder und andere Personen wéhrend der
Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei Ablenkung
konnen Sie die Kontrolle iiber das Elektrowerkzeug verlie-
ren.

Elektrische Sicherheit

» Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges muss in
die Steckdose passen. Der Stecker darf in keiner Wei-
se verandert werden. Verwenden Sie keine Adapter-
stecker gemeinsam mit schutzgeerdeten Elektrowerk-
zeugen. Unveranderte Stecker und passende Steckdo-
sen verringern das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Vermeiden Sie Kérperkontakt mit geerdeten Oberfla-
chen wie von Rohren, Heizungen, Herden und Kiihl-
schranken. Es besteht ein erhohtes Risiko durch elektri-
schen Schlag, wenn lhr Kdrper geerdet ist.

» Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nasse
fern. Das Eindringen von Wasser in ein Elektrowerkzeug
erhoht das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung nicht, um
das Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhéngen oder um
den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie
die Anschlussleitung fern von Hitze, 01, scharfen Kan-
ten oder sich bewegenden Teilen. Beschadigte oder
verwickelte Anschlussleitungen erhéhen das Risiko eines
elektrischen Schlages.

» Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien arbei-
ten, verwenden Sie nur Verlangerungskabel, die auch
fiir den AuBenbereich geeignet sind. Die Anwendung
einer fiir den AuBenbereich geeigneten Verlangerungslei-
tung verringert das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in feuchter
Umgebung nicht vermeidbar ist, verwenden Sie einen
Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines Fehler-
stromschutzschalters vermindert das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

Sicherheit von Personen

» Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun,
und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit einem
Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug,
wenn Sie miide sind oder unter dem Einfluss von Dro-
gen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment
der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerkzeu-
ges kann zu ernsthaften Verletzungen fiihren.

» Tragen Sie personliche Schutzausriistung und immer
eine Schutzbrille. Das Tragen personlicher Schutzaus-
riistung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe,
Schutzhelm oder Gehérschutz, je nach Art und Einsatz
des Elektrowerkzeuges, verringert das Risiko von Verlet-
zungen.

» Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme.
Vergewissern Sie sich, dass das Elektrowerkzeug aus-
geschaltet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung
und/oder den Akku anschlieBen, es aufnehmen oder
tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges
den Finger am Schalter haben oder das Gerat eingeschal-
tet an die Stromversorgung anschlieBen, kann dies zu Un-
fallen fiihren.

» Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrauben-
schliissel, bevor Sie das Elektrowerkzeug einschalten.
Ein Werkzeug oder Schliissel, der sich in einem drehen-
den Gerateteil befindet, kann zu Verletzungen fiihren.

» Vermeiden Sie eine abnormale Korperhaltung. Sorgen
Sie fiir einen sicheren Stand und halten Sie jederzeit
das Gleichgewicht. Dadurch kénnen Sie das Elektro-
werkzeug in unerwarteten Situationen besser kontrollie-
ren.

» Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite
Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare und Klei-
dung fern von sich bewegenden Teilen. Lockere Klei-
dung, Schmuck oder lange Haare kénnen von sich bewe-
genden Teilen erfasst werden.

» Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen mon-
tiert werden konnen, sind diese anzuschlieBen und
richtig zu verwenden. Verwendung einer Staubabsau-
gung kann Gefahrdungen durch Staub verringern.

» Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit und set-
zen Sie sich nicht iiber die Sicherheitsregeln fiir Elek-
trowerkzeuge hinweg, auch wenn Sie nach vielfachem
Gebrauch mit dem Elektrowerkzeug vertraut sind.
Achtloses Handeln kann binnen Sekundenbruchteilen zu
schweren Verletzungen fiihren.
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Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs

» Uberlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht. Verwenden
Sie fiir Ihre Arbeit das dafiir bestimmte Elektrowerk-
zeug. Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie
besser und sicherer im angegebenen Leistungsbereich.

» Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter
defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht mehr ein-
oder ausschalten lasst, ist gefahrlich und muss repariert
werden.

» Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder
entfernen Sie einen abnehmbaren Akku, bevor Sie Ge-
rateeinstellungen vornehmen, Einsatzwerkzeugteile
wechseln oder das Elektrowerkzeug weglegen. Diese
VorsichtsmaBnahme verhindert den unbeabsichtigten
Start des Elektrowerkzeuges.

» Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge auBer-
halb der Reichweite von Kindern auf. Lassen Sie keine
Personen das Elektrowerkzeug benutzen, die mit die-
sem nicht vertraut sind oder diese Anweisungen nicht
gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind gefahrlich, wenn
sie von unerfahrenen Personen benutzt werden.

» Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatzwerkzeug
mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile
einwandfrei funktionieren und nicht klemmen, ob Tei-
le gebrochen oder so beschadigt sind, dass die Funkti-
on des Elektrowerkzeuges beeintrachtigt ist. Lassen
Sie beschadigte Teile vor dem Einsatz des Gerétes re-
parieren. Viele Unfalle haben ihre Ursache in schlecht ge-
warteten Elektrowerkzeugen.

» Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber.
Sorgfaltig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen
Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind leich-
ter zu fiihren.

» Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehor, Einsatz-
werkzeuge usw. entsprechend diesen Anweisungen.
Beriicksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen
und die auszufiihrende Tatigkeit. Der Gebrauch von
Elektrowerkzeugen fiir andere als die vorgesehenen An-
wendungen kann zu gefahrlichen Situationen fiihren.

» Halten Sie Griffe und Griffflichen trocken, sauber und
frei von Ol und Fett. Rutschige Griffe und Griffflachen er-
lauben keine sichere Bedienung und Kontrolle des Elek-
trowerkzeugs in unvorhergesehenen Situationen.

Verwendung und Behandlung des Akkuwerkzeugs

» Laden Sie die Akkus nur mit Ladegeraten auf, die vom
Hersteller empfohlen werden. Durch ein Ladegerat, das
fir eine bestimmte Art von Akkus geeignet ist, besteht
Brandgefahr, wenn es mit anderen Akkus verwendet
wird.

» Verwenden Sie nur die dafiir vorgesehenen Akkus in
den Elektrowerkzeugen. Der Gebrauch von anderen Ak-
kus kann zu Verletzungen und Brandgefahr fiihren.

» Halten Sie den nicht benutzten Akku fern von Biiro-
klammern, Miinzen, Schliisseln, Nageln, Schrauben
oder anderen kleinen Metallgegenstinden, die eine
Uberbriickung der Kontakte verursachen kénnten. Ein
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Kurzschluss zwischen den Akkukontakten kann Verbren-
nungen oder Feuer zur Folge haben.

» Bei falscher Anwendung kann Fliissigkeit aus dem Ak-
ku austreten. Vermeiden Sie den Kontakt damit. Bei
zufilligem Kontakt mit Wasser abspiilen. Wenn die
Fliissigkeit in die Augen kommt, nehmen Sie zusatzli-
che drztliche Hilfe in Anspruch. Austretende Akkufliis-
sigkeit kann zu Hautreizungen oder Verbrennungen fiih-
ren.

» Benutzen Sie keinen beschadigten oder veranderten
Akku. Beschadigte oder veranderte Akkus kdnnen sich
unvorhersehbar verhalten und zu Feuer, Explosion oder
Verletzungsgefahr fiihren.

» Setzen Sie einen Akku keinem Feuer oder zu hohen
Temperaturen aus. Feuer oder Temperaturen liber
130 °C kénnen eine Explosion hervorrufen.

» Befolgen Sie alle Anweisungen zum Laden und laden
Sie den Akku oder das Akkuwerkzeug niemals auBer-
halb des in der Betriebsanleitung angegebenen Tem-
peraturbereichs. Falsches Laden oder Laden auBerhalb
des zugelassenen Temperaturbereichs kann den Akku
zerstoren und die Brandgefahr erhohen.

Service

» Lassen Sie lhr Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem
Fachpersonal und nur mit Original-Ersatzteilen repa-
rieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des
Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

» Warten Sie niemals beschadigte Akkus. Samtliche War-
tung von Akkus sollte nur durch den Hersteller oder be-
vollméchtigte Kundendienststellen erfolgen.

Sicherheitshinweise fiir Kantenfrisen

» Befestigen und sichern Sie das Werkstiick mittels
Zwingen oder auf andere Art und Weise an einer stabi-
len Unterlage. Wenn Sie das Werkstiick nur mit der Hand
oder gegen Ihren Korper halten, bleibt es labil, was zum
Verlust der Kontrolle fiihren kann.

» Die zuldssige Drehzahl des Frasers muss mindestens
so hoch sein wie die auf dem Elektrowerkzeug angege-
bene Hochstdrehzahl. Fraser, die sich schneller als zu-
lassig drehen, kénnen zerbrechen und umherfliegen.

» Fraser oder anderes Zubehdr miissen genau in die
Werkzeugaufnahme (Spannzange) lhres Elektrowerk-
zeugs passen. Einsatzwerkzeuge, die nicht genau in die
Werkzeugaufnahme des Elektrowerkzeugs passen, dre-
hen sich ungleichmaBig, vibrieren sehr stark und kénnen
zum Verlust der Kontrolle fiihren.

» Fiihren Sie das Elektrowerkzeug nur eingeschaltet ge-
gen das Werkstiick. Es besteht sonst die Gefahr eines
Riickschlages, wenn sich das Einsatzwerkzeug im Werk-
stiick verhakt.

» Frdsen Sie nie iiber Metallgegenstinde, Nagel oder
Schrauben. Der Fraser kann beschédigt werden und zu
erhéhten Vibrationen fiihren.

» Verwenden Sie geeignete Suchgerite, um verborgene
Versorgungsleitungen aufzuspiiren, oder ziehen Sie

Bosch Power Tools
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die ortliche Versorgungsgesellschaft hinzu. Kontakt
mit Elektroleitungen kann zu Feuer und elektrischem
Schlag fiihren. Beschadigung einer Gasleitung kann zur
Explosion fiihren. Eindringen in eine Wasserleitung verur-
sacht Sachbeschadigung.

» Verwenden Sie keine stumpfen oder beschédigten
Fraser. Stumpfe oder beschadigte Fraser verursachen ei-
ne erhéhte Reibung, kénnen eingeklemmt werden und
fihren zu Unwucht.

» Warten Sie, bis das Elektrowerkzeug zum Stillstand
gekommen ist, bevor Sie es ablegen. Das Einsatzwerk-
zeug kann sich verhaken und zum Verlust der Kontrolle
liber das Elektrowerkzeug fihren.

» Bei Beschadigung und unsachgemiaBem Gebrauch des

Akkus konnen Dampfe austreten. Der Akku kann bren-

nen oder explodieren. Fiihren Sie Frischluft zu und su-
chen Sie bei Beschwerden einen Arzt auf. Die Dampfe
kénnen die Atemwege reizen.

» Andern und 6ffnen Sie den Akku nicht. Es besteht die
Gefahr eines Kurzschlusses.

» Durch spitze Gegenstande wie z. B. Nagel oder
Schraubenzieher oder durch duBere Krafteinwirkung

kann der Akku beschadigt werden. Es kann zu einem in-

ternen Kurzschluss kommen und der Akku brennen, rau-
chen, explodieren oder tiberhitzen.

» Verwenden Sie den Akku nur in Produkten des
Herstellers. Nur so wird der Akku vor gefahrlicher Uber-
lastung geschiitzt.

[@ Schiitzen Sie den Akku vor Hitze, z. B. auch
O vor dauernder Sonneneinstrahlung, Feuer,

Foy‘ Schmutz, Wasser und Feuchtigkeit. Es be-
SN

Jaay steht Explosions- und Kurzschlussgefahr.

Produkt- und

Leistungsbeschreibung

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen. Versaumnisse bei der Einhaltung
der Sicherheitshinweise und Anweisungen
kénnen elektrischen Schlag, Brand und/oder
schwere Verletzungen verursachen.
Bitte beachten Sie die Abbildungen im vorderen Teil der Be-
triebsanleitung.

BestimmungsgemaBer Gebrauch

Das Elektrowerkzeug ist bestimmt, bei fester Auflage in Holz,

Kunststoff und Leichtbaustoffen Nuten, Kanten, Profile und
Langlocher zu frasen, sowie zum Kopierfrasen.

Abgebildete Komponenten
Die Nummerierung der abgebildeten Komponenten bezieht

sich auf die Darstellung des Elektrowerkzeugs auf der Grafik-

seite.
(1) Antriebseinheit
(2) Fréskorb

(3) Stellrad Drehzahlvorwahl
(4) Stellrad Frastiefen-Feineinstellung
(5) Fraser?
(6) Uberwurfmutter mit Spannzange
(7) Grundplatte
(8) Spindel-Arretierhebel
(9) Skala Fréstiefeneinstellung
(10) Spannhebel
(11) Ein-/Ausschalter
(12) Akku
(13) Akku-Entriegelungstaste
(14) Handgriff (isolierte Griffflache)
(15) Spannzange
(16) Werkzeugaufnahme
(17) Gabelschliissel (17 mm)®
(18) Randelschraube fiir Zubehorteile (19), (21), (32),
(33)
(19) Parallelanschlag”
(20) Fliigelschraube fiir Parallelanschlag®
(21) Langsanschlag”

(22) Fliigelschraube fiir Fixierung der Horizontalausrich-
tung®

(23) Fliigelschraube fiir Horizontalausrichtung des Langs-
anschlags®

(24) Gleitrolle

(25) Winkelfraskorb®

(26) Fliigelschraube fiir Winkelverstellung?

(27) Skala Fraswinkelverstellung

(28) Taucheinheit”

(29) Offset-Einheit”

(30) Spanschutz fiir Kantenfrasen

(31) Mutter zum Einstellen der Spannkraft

(32) Absaugadapter fiir Kantenfrasen®

(33) Absaugadapter fiir Nutenfrasen?

(34) Deluxe Frasenfiihrung®

(35) Spannhebel (Taucheinheit)®

(36) Entriegelungshebel fiir Tauchfunktion (Tauchein-
heit)?

(37) Staubabsaugung zum Nutenfrisen (Taucheinheit)?

(38) Staubabsaugung zum Kantenfrasen(Taucheinheit)?

(39) Antriebsrad (fiir Offset-Einheit)”

(40) Offnung in der Grundplatte (Offset-Einheit)®

(41) Spindelverriegelungsknopf (Offset-Einheit)”

(42) Rollen-/Buchsenfiihrung (Offset-Einheit)”

(43) Kopierhiilse”

(44) Adapter fiir Kopierhiilse”

(45) Zentrierstift”

160992A9YL|(12.12.2024)
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(46) Zentrierkonus?

(47) Rippe im Fraskorb

(48) Tiefeneinstellkanal an der Antriebseinheit

a) Dieses Zubehor gehort nicht zum Standard-Lieferumfang.

Technische Daten
Kantenfrase GKF 18V-8
Sachnummer 3601FC20..
Nennspannung V= 18
Leerlaufdrehzahl” min®  10000-30000
Drehzahlvorwahl °
Konstantelektronik °
Kompatible Spannzangen mm 6/8
inch %"
Fraskorbhub mm 34
Gewicht® kg 1,094
empfohlene Umgebungstem- © 0..+35
peratur beim Laden
erlaubte Umgebungstempe- C -20...+50
ratur beim Betrieb® und bei
Lagerung
empfohlene Akkus GBA18V...
>4.0 Ah
ProCORE18V...
empfohlene Ladegerate GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) gemessen bei 20-25 °C mit Akku ProCORE18V 5.5Ah

B) abhangig vom verwendeten Akku

C) eingeschrankte Leistung bei Temperaturen < 0°C

Werte kénnen je nach Produkt variieren und Anwendungs- sowie Um-

weltbedingungen unterliegen. Weitere Informationen unter
www.bosch-professional.com/wac.

Geréusch-/Vibrationsinformation

Gerauschemissionswerte ermittelt entsprechend

EN 62841-2-17.

Der A-bewertete Gerduschpegel des Elektrowerkzeugs be-
tragt typischerweise: Schalldruckpegel 87 dB(A); Schallleis-
tungspegel 95 dB(A). Unsicherheit K=3 dB.

Gehorschutz tragen!

Schwingungsgesamtwerte a, (Vektorsumme dreier Richtun-
gen) und Unsicherheit K ermittelt entsprechend

EN 62841-2-17:

a, < 2,5m/s?, K =1,5m/s”.

Der in diesen Anweisungen angegebene Schwingungspegel
und der Gerduschemissionswert sind entsprechend einem
genormten Messverfahren gemessen worden und kdnnen fiir
den Vergleich von Elektrowerkzeugen miteinander verwen-
det werden. Sie eignen sich auch fiir eine vorlaufige Ein-
schatzung der Schwingungs- und Gerauschemission.

Der angegebene Schwingungspegel und der Gerduschemis-
sionswert reprasentieren die hauptséachlichen Anwendungen
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des Elektrowerkzeugs. Wenn allerdings das Elektrowerkzeug
fiir andere Anwendungen, mit abweichenden Einsatzwerk-
zeugen oder ungeniigender Wartung eingesetzt wird, kénnen
der Schwingungspegel und der Gerauschemissionswert ab-
weichen. Dies kann die Schwingungs- und Gerdusch-
emission (iber den gesamten Arbeitszeitraum deutlich erho-
hen.

Fiir eine genaue Abschatzung der Schwingungs- und Ge-
rauschemissionen sollten auch die Zeiten beriicksichtigt
werden, in denen das Gerat abgeschaltet ist oder zwar lauft,
aber nicht tatsachlich im Einsatz ist. Dies kann die Schwin-
gungs- und Gerduschemissionen iiber den gesamten Arbeits-
zeitraum deutlich reduzieren.

Legen Sie zusatzliche SicherheitsmaBnahmen zum Schutz
des Bedieners vor der Wirkung von Schwingungen fest wie
zum Beispiel: Wartung von Elektrowerkzeug und Einsatz-
werkzeugen, Warmhalten der Hande, Organisation der Ar-
beitsablaufe.

Akku

Bosch verkauft Akku-Elektrowerkzeuge auch ohne Akku. Ob
im Lieferumfang lhres Elektrowerkzeugs ein Akku enthalten
ist, konnen Sie der Verpackung entnehmen.

Akku laden

» Benutzen Sie nur die in den technischen Daten aufge-
fiihrten Ladegerate. Nur diese Ladegerate sind auf den
bei lhrem Elektrowerkzeug verwendeten Li-lonen-Akku
abgestimmt.

Hinweis: Li-lonen-Akkus werden aufgrund internationaler

Transportvorschriften teilgeladen ausgeliefert. Um die volle

Leistung des Akkus zu gewahrleisten, laden Sie vor dem ers-

ten Einsatz den Akku vollstéandig auf.

Akku einsetzen

Schieben Sie den geladenen Akku in die Akku-Aufnahme, bis
dieser eingerastet ist.

Akku entnehmen

Zur Entnahme des Akkus driicken Sie die Akku-Entriege-
lungstaste und ziehen den Akku heraus. Wenden Sie dabei
keine Gewalt an.

Der Akku verfiigt iiber 2 Verriegelungsstufen, die verhindern
sollen, dass der Akku beim unbeabsichtigten Driicken der
Akku-Entriegelungstaste herausfallt. Solange der Akku im
Elektrowerkzeug eingesetzt ist, wird er durch eine Feder in
Position gehalten.

Akku-Ladezustandsanzeige

Hinweis: Nicht jeder Akku-Typ verfiigt liber eine Ladezu-
standsanzeige.

Die griinen LEDs der Akku-Ladezustandsanzeige zeigen den
Ladezustand des Akkus an. Aus Sicherheitsgriinden ist die
Abfrage des Ladezustands nur bei Stillstand des Elektro-
werkzeuges moglich.

Bosch Power Tools
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Driicken Sie die Taste fiir die Ladezustandsanzeige @ oder
=, um den Ladezustand anzuzeigen. Dies ist auch bei abge-
nommenem Akku moglich.

Leuchtet nach dem Driicken der Taste fiir die Ladezustands-
anzeige keine LED, ist der Akku defekt und muss ausge-
tauscht werden.

Akku-Typ GBA 18V...

LED Kapazitit

Dauerlicht 3x griin 60-100 %
Dauerlicht 2x griin 30-60%
Dauerlicht 1x griin 5-30%
Blinklicht 1x griin 0-5%

Akku-Typ ProCORE18V...
LED Kapazitit

Dauerlicht 5x griin 80-100 %
Dauerlicht 4x griin 60-80 %
Dauerlicht 3x griin 40-60 %
Dauerlicht 2x griin 20-40%
Dauerlicht 1x griin 5-20%
Blinklicht 1x griin 0-5%

Hinweise fiir den optimalen Umgang mit dem
Akku

Schiitzen Sie den Akku vor Feuchtigkeit und Wasser.

Lagern Sie den Akku nur im Temperaturbereich von =20 °C
bis 50 °C. Lassen Sie den Akku z.B. im Sommer nicht im Au-
to liegen.

Reinigen Sie gelegentlich die Liiftungsschlitze des Akkus mit
einem weichen, sauberen und trockenen Pinsel.

Eine wesentlich verkiirzte Betriebszeit nach der Aufladung
zeigt an, dass der Akku verbraucht ist und ersetzt werden
muss.

Beachten Sie die Hinweise zur Entsorgung.

Montage

» Nehmen Sie den Akku vor allen Arbeiten am Elektro-
werkzeug (z.B. Wartung, Werkzeugwechsel etc.) aus
dem Elektrowerkzeug. Bei unbeabsichtigtem Betdtigen
des Ein-/Ausschalters besteht Verletzungsgefahr.

Werkzeugwechsel
» Zum Einsetzen und Wechseln von Frasern wird das
Tragen von Schutzhandschuhen empfohlen.

Original-Fraser aus dem umfangreichen Bosch-Zubehorpro-
gramm erhalten Sie bei Ihrem Fachhandler.

Fraskorb demontieren (siehe Bild A)

Bevor Sie einen Fréser einsetzen konnen, miissen Sie zuerst
den Fréaskorb (2) von der Antriebseinheit (1) trennen.
Offnen Sie den Spannhebel (10) und drehen Sie den Fris-
korb (2) bis die Rippe (47) im Fraskorb mit dem Tiefenein-
stellkanal (48) an der Antriebseinheit ibereinstimmt.
Ziehen Sie die Antriebseinheit (1) nach oben aus dem Fras-
korb (2).

Spannzange wechseln (siehe Bild B)

Je nach verwendetem Fraser miissen Sie vor dem Einsetzen

des Frasers die Uberwurfmutter mit der Spannzange (6)

wechseln.

Ist die richtige Spannzange fiir Ihren Fraser bereits montiert,

folgen Sie den Arbeitsschritten im nachfolgenden Abschnitt.

Die Spannzange (15) muss mit etwas Spiel in der Uberwurf-

mutter sitzen. Die Uberwurfmutter (6) muss leicht zu mon-

tieren sein. Sollte die Uberwurfmutter oder die Spannzange

beschadigt sein, ersetzen Sie diese sofort.

Schieben Sie den Spindel-Arretierhebel (8) auf das Sym-

bol @. Falls erforderlich, drehen Sie die Motorspindel von

Hand, bis sie arretiert wird.

Schrauben Sie entgegen dem Uhrzeigersinn die

Uberwurfmutter (6) mit dem Gabelschliissel (17) ab.

Schieben Sie den Spindel-Arretierhebel (8) auf das Sym-

bol @™

Falls erforderlich, reinigen Sie vor dem Zusammenbau alle

zu montierenden Teile mit einem weichen Pinsel oder durch

Ausblasen mit Druckluft.

Setzen Sie die neue Uberwurfmutter auf die

Werkzeugaufnahme (16).

Ziehen Sie die Uberwurfmutter lose an.

» Zichen Sie die Spannzange mit der Uberwurfmutter
keinesfalls fest, solange kein Fraser montiert ist. Die
Spannzange kann sonst beschadigt werden.

Fraser einsetzen (siehe Bilder C-D)

» Zum Einsetzen und Wechseln von Frasern wird das
Tragen von Schutzhandschuhen empfohlen.

Je nach Einsatzzweck sind Fraser in den verschiedensten

Ausfiihrungen und Qualitaten verfiigbar.

Fraser aus Hochleistungs-Schnellschnittstahl (HSS) sind

zur Bearbeitung weicher Werkstoffe wie z.B. Weichholz und

Kunststoff geeignet.

Fraser mit Hartmetallschneiden (HM) sind speziell fiir har-

te und abrasive Werkstoffe wie z.B. Hartholz und Aluminium

geeignet.

Original-Fraser aus dem umfangreichen Bosch-Zubehorpro-

gramm erhalten Sie bei lhrem Fachhandler.

Setzen Sie nur einwandfreie und saubere Fraser ein.

- Schieben Sie den Spindel-Arretierhebel (8) auf das Sym-
bol @ (@). Drehen Sie die Spindel eventuell etwas von
Hand, bis die Arretierung einrastet.

Betitigen Sie den Spindel-Arretierhebel (8) nur bei
Stillstand.
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- Losen Sie die Uberwurfmutter (6) mit dem
Gabelschliissel (17) durch Drehen entgegen dem Uhrzei-
gersinn (@).

- Schieben Sie den Fraser in die Spannzange (15). Der Fra-
serschaft muss mindestens 20 mm in die Spannzange
(15) eingeschoben sein.

- Ziehen Sie die Uberwurfmutter (6) mit dem

Gabelschliissel (17) durch Drehen im Uhrzeigersinn fest.

Schieben Sie den Spindel-Arretierhebel (8) auf das Sym-

bol @™

Zichen Sie die Spannzange mit der Uberwurfmutter

keinesfalls fest, solange kein Fraser montiert ist. Die

Spannzange kann sonst beschadigt werden.

v

Fraskorb montieren (siehe Bilder E-F)

Zum Frasen miissen Sie den Fraskorb (2) wieder auf die

Antriebseinheit (1) montieren.

Offnen Sie den Spannhebel (10), falls dieser geschlossen

ist.

Bringen Sie die die Rippe (47) am Fréskorb (2) in Uberein-

stimmung mit dem Tiefeneinstellkanal (48) an der

Antriebseinheit (1).

Schieben Sie die Antriebseinheit in den Fraskorb bis die ge-

wiinschte grobe Schnitttiefe erreicht ist. AnschlieBend dre-

hen Sie den Fraskorb (2) im Uhrzeigersinn bis zum An-

schlag, um den Modus fiir die Feineinstellung der Schnitttie-

fe zu aktivieren.

Stellen Sie mit dem Stellrad (4) die Schnitttiefe exakt ein.

SchlieBen Sie den Spannhebel (10).

» Uberpriifen Sie nach der Montage immer, ob die An-
triebseinheit fest im Fraskorb sitzt.

Staub-/Spaneabsaugung

Staube von Materialien wie bleihaltigem Anstrich, einigen
Holzarten, Mineralien und Metall konnen gesundheitsschad-

lich sein. Beriihren oder Einatmen der Staube knnen allergi-

sche Reaktionen und/oder Atemwegserkrankungen des Be-
nutzers oder in der Nahe befindlicher Personen hervorrufen.
Bestimmte Stdube wie Eichen- oder Buchenstaub gelten als
krebserzeugend, besonders in Verbindung mit Zusatzstoffen

zur Holzbehandlung (Chromat, Holzschutzmittel). Asbesthal-

tiges Material darf nur von Fachleuten bearbeitet werden.

- Benutzen Sie moglichst eine fiir das Material geeignete
Staubabsaugung.

- Sorgen Sie fiir gute Beliiftung des Arbeitsplatzes.

- Eswird empfohlen, eine Atemschutzmaske mit Filterklas-
se P2 zu tragen.

Beachten Sie in lhrem Land giiltige Vorschriften fiir die zu

bearbeitenden Materialien.

» Vermeiden Sie Staubansammlungen am Arbeitsplatz.
Stdube konnen sich leicht entziinden.

Spanschutz fiir Kantenfrasen/Absaugadapter montieren
(siehe Bilder M-N)

Spanschutz fiir Kantenfrasen (30) und Absaugadapter (32)/
(33) konnen in Kombination mit der runden Grundplatte (7)
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sowie den optionalen quadratischen und D-formigen Grund-
platten (Zubehor) verwendet werden.

Spanschutz fiir Kantenfrisen montieren (siehe Bild M)
Der Spanschutz fiir Kantenfrasen (30) ist fiir den Einsatz in
Kombination mit dem Absaugadapter fiir Kantenfrasen (32)
geeignet. Damit wird beim Kantenfrasen eine maximale
Staubabsaugung gewahrleistet.

Montieren Sie den Spanschutz fiir Kantenfrasen (30) mit der
mitgleiferten Schraube und rasten Sie ihn hérbar in den
Fraskorb (2) ein.

Absaugadapter zum Kantenfrasen montieren

(siehe Bild M)

Fiir das Bearbeiten von Kanten konnen Sie zusatzlich zum
Spanschutz fiir Kantenfrasen (30) den Absaugadapter (32)
verwenden.

Befestigen Sie den Absaugadapter(32) mit der

Schraube (18).

Fiir das Bearbeiten glatter Planflaichen nehmen Sie den Ab-
saugadapter wieder ab.

Absaugadapter zum Nutenfrasen montieren

(siehe Bild N)

Der Absaugadapter (33) kann fiir Frasarbeiten an der Ober-
flache eines Werkstiicks verwendet werden.

Montieren Sie den Absaugadapter (33) mit der mitgleiferten
Schraube und rasten Sie ihn hérbar in den Fréskorb (2) ein.

Staubabsaugung anschlieBen

Stecken Sie einen Absaugschlauch (@ 35 mm) (Zubehor) auf
den montierten Absaugadapter. Verbinden Sie den Absaug-
schlauch mit einem Staubsauger (Zubehor).

Der Staubsauger muss fiir den zu bearbeitenden Werkstoff
geeignet sein.

Verwenden Sie beim Absaugen von besonders gesundheits-
gefahrdenden, krebserzeugenden oder trockenen Stauben
einen Spezialsauger.

Betrieb

Inbetriebnahme

Drehzahl vorwahlen
Mit dem Stellrad Drehzahlvorwahl (3) konnen Sie die beno-
tigte Drehzahl auch wahrend des Betriebes vorwahlen.

Position Stellrad Drehzahl

[min]
1-2 10000-14000 niedrige Drehzahl
3-4 18000-24000  mittlere Drehzahl
5-6 26000-30000 hohe Drehzahl

Die in der folgenden Tabelle dargestellten Werte sind Richt-
werte. Die erforderliche Drehzahl ist vom Werkstoff und den
Arbeitsbedingungen abhéngig und kann durch praktischen
Versuch ermittelt werden.

Bosch Power Tools
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Position Stellrad

Fraser-

durchmesser
[mm]

Hartholz (Buche) 4-10 5-6
12-20 3-4

> 20 1-2

Weichholz (Kiefer) 4-10 5-6
12-20 3-6

>20 1-3

Spanplatten 4-10 3-6
12-20 2-4

> 20 1-3

Kunststoffe 4-15 2-3
>15 1-2

Nach langerem Arbeiten mit kleiner Drehzahl sollten Sie das
Elektrowerkzeug zur Abkiihlung einige Zeit lang bei maxima-
ler Drehzahl im Leerlauf drehen lassen.

Ein-/Ausschalten

Zum Einschalten des Elektrowerkzeuges stellen Sie den
Ein-/Ausschalter (11) aufI.

Zum Ausschalten des Elektrowerkzeuges stellen Sie den
Ein-/Ausschalter (11) auf 0.

Konstantelektronik

Die Konstantelektronik halt die Drehzahl bei Leerlauf und
Last nahezu konstant und gewahrleistet eine gleichmaBige
Arbeitsleistung.

Fristiefe einstellen (siehe Bilder E-F)

» Die Einstellung der Frastiefe darf nur bei ausgeschal-
tetem Elektrowerkzeug erfolgen.

Zur Einstellung der Fréstiefe gehen Sie wie folgt vor:

- Setzen Sie das Elektrowerkzeug mit montiertem Fraser
auf das zu bearbeitende Werkstiick.

~ Offnen Sie den Spannhebel (10), falls dieser geschlossen
ist (@).

- Richten Sie die Rippe (47) im Fraskorb (2) auf den Tie-
feneinstellkanal (48) und das Entriegelungssymbol
aus (). Schieben Sie den Fraskorb (2) ein, bis ungefahr
die gewiinschte Schnitttiefe erreicht ist.

- Drehen Sie den Fraskorb (2), bis die Rippe (47) mit dem
Verriegelungssymbol 0 libereinstimmt, um die Tiefen-
feineinstellung vorzunehmen (©).

- Stellen Sie die gewiinschte Frastiefe mit dem Stellrad (4)
prazise ein (@).

- SchlieBen Sie den Spannhebel (10) (®).

Arbeitshinweise
» Schiitzen Sie Fraser vor StoB und Schlag.

Kanten- oder Formfrasen (siehe Bild G)

Beim Kanten- oder Formfrasen ohne Parallelanschlag muss
der Fréaser mit einem Fiihrungszapfen oder einem Kugellager
ausgestattet sein.

Fiihren Sie das eingeschaltete Elektrowerkzeug von der Sei-
te an das Werkstiick heran, bis der Fiihrungszapfen oder das
Kugellager des Frésers an der zu bearbeitenden Werkstiick-
kante anliegt.

Fiihren Sie das Elektrowerkzeug an der Werkstiickkante ent-
lang. Achten Sie dabei auf eine winkelgerechte Auflage. Zu
starker Druck kann die Kante des Werkstiicks beschadigen.

Frasen mit Parallelanschlag (siehe Bild H)

Zum kantenparallelen Schneiden konnen Sie einen
Parallelanschlag (19) montieren.

Befestigen Sie den Parallelanschlag (19) am Fraskorb (2)
mit der Randelschraube (18).

Stellen Sie mit der Fliigelschraube am Parallelanschlag (20)
die gewiinschte Anschlagtiefe ein.

Fiihren Sie das eingeschaltete Elektrowerkzeug mit gleich-
maBigem Vorschub und seitlichem Druck auf den Parallelan-
schlag an der Werkstiickkante entlang.

Frasen mit Deluxe-Frasenfiihrung (siehe Bild 0)

Mit der Deluxe-Frasenfiihrung (34)konnen Sie die Kanten-
frase parallel zu einer geraden Kante fiihren oder Kreise und
Bogen erstellen. Weitere Informationen dazu entnehmen Sie
der zugehorigen Betriebsanleitung.

Frasen mit Langsanschlag (siehe Bild I)

Der Langsanschlag (21) dient zum Frasen von Kanten mit
Frasern ohne Fiihrungszapfen oder Kugellager.

Befestigen Sie den Langsanschlag am Fraskorb (2) mit der
Mutter (18).

Fiihren Sie das Elektrowerkzeug mit gleichmaBigem Vor-
schub an der Werkstiickkante entlang.

Seitlicher Abstand: Um die Menge des Materialabtrages zu
verandern, kénnen Sie den seitlichen Abstand zwischen dem
Werkstiick und der Gleitrolle (24) am Langsanschlag (21)
einstellen.

Losen Sie die Fliigelschraube (22), stellen Sie den ge-
wiinschten seitlichen Abstand durch Drehen der
Fliigelschraube (23) ein und ziehen Sie die

Fliigelschraube (22) wieder fest.

Hadhe: Stellen Sie je nach verwendetem Fraser und Starke
des zu bearbeitenden Werkstiicks die vertikale Ausrichtung
des Langsanschlags ein.

Losen Sie die Mutter (18) am Langsanschlag, schieben Sie
den Langsanschlag in die gewiinschte Position und ziehen
Sie die Schraube wieder fest.

Frasen mit Winkelfraskorb (siehe Bilder J-L)

Der Winkelfraskorb (25) ist besonders geeignet zum Biindig-
frasen laminierter Kanten an schwer zugénglichen Stellen,
zum Frésen spezieller Winkel sowie zum Anschragen von
Kanten.

Beim Kantenfrasen mit dem Winkelfraskorb muss der Fraser
mit einem Fiihrungszapfen oder einem Kugellager ausgestat-
tet sein.

Zum Montieren des Winkelfraskorbs folgen Sie den Arbeits-
schritten im entsprechenden Abschnitt (siehe ,Fraskorb
montieren (siehe Bilder E-F)*, Seite 15).
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Zur Erzielung praziser Winkel besitzt der

Winkelfraskorb (25) Rastungen in 7,5°-Schritten. Der ge-
samte Einstellbereich betragt 75° (45° nach vorn und 30°
nach hinten).

Losen Sie beide Fliigelschrauben (26).

Stellen Sie den gewiinschten Winkel mithilfe der Skala (27)
ein und schrauben Sie die Fliigelschrauben (26) wieder fest.

Fréasen mit Taucheinheit (siehe Bild Q)

Mit der Taucheinheit (28) konnen bei fester Auflage Nuten,
Kanten, Profile und Langlocher gefrast werden.

Losen Sie den Spannhebel (35) an der Taucheinheit (28).
Bringen Sie die Doppelpfeile auf der Antriebseinheit (1) und
der Taucheinheit (28) zur Deckung. Schieben Sie die An-
triebseinheit bis zum Anschlag in die Taucheinheit ein. Dre-
hen Sie die Antriebseinheit im Uhrzeigersinn bis zum An-
schlag und schlieBen Sie den Spannhebel (35).

Zum Absenken der Antriebseinheit (1) [6sen Sie den Entrie-
gelungshebel (36) und driicken Sie ihn nach unten, bis Sie
die gewiinschte Tiefe erreicht haben. Lassen Sie den Entrie-
gelungshebel (36) los.

Montieren Sie die Staubabsaugung zum Nutenfrasen (37)
oder die Staubsaugung zum Kantenfrasen (38).

Frasen mit Offset-Einheit (siehe Bild R)

» Die Offset-Einheit kann sehr heil werden. Verwenden
Sie die Offset-Einheit nicht langer als 10 min ohne
Pause, um Verletzungen zu vermeiden. Schalten Sie
das Gerat nach 10 Minuten aus und lassen es abkiih-
len.

Die Offset-Einheit (29) ist fiir das Frasen in engen Bereichen

bestimmt, die mit der runden Grundplatte (7) nicht zugang-

lich sind (z. B. Frasen nahe an vertikalen Flachen).

Entfernen Sie die Spannzange (15) von der Antriebseinheit

(1) und montieren Sie das Antriebsrad (39). Setzen Sie die

Antriebseinheit (1) in die Offset-Einheit (29) ein. Fiihren Sie

einen Schraubendreher durch die Offnung (40) in der

Grundplatte der Offset-Einheit, um den Riemen iiber die An-

triebsscheibe zu legen.

Setzen Sie den Fraser gemaB ein (siehe ,Fraser einsetzen

(siehe Bilder C-D)*, Seite 14). Driicken Sie den Spindelver-

riegelungsknopf (41) an der Offset-Einheit (29) und schrau-

ben Sie die Uberwurfmutter (6) fest.

Fehlersuche

Ursache
Akku nicht eingesetzt/Akku entladen

Problem
Fraser arbeitet nicht.

Deutsch |17

Die Rollen-/Buchsenfiihrung (42) der Offset-Einheit (29)
wird verwendet, wenn Sie mit nicht gelagerten Einsatzwerk-
zeugen Kanten frasen. Befestigen Sie die Rollen-/Buchsen-
fiihrung (42) mit 2 Schrauben. Die Breite des abgetragenen
Materials wird durch den eingestellten Abstand zwischen der
Vorderseite des Frasers und der Vorderseite der Rolle/Buch-
se bestimmt.

Frasen mit Kopierhiilse (siehe Bild S)

Mithilfe der Kopierhiilse (43) kénnen Sie Konturen von Vor-
lagen bzw. Schablonen auf Werkstiicke {ibertragen.

Wahlen Sie je nach Dicke der Schablone bzw. Vorlage die ge-
eignete Kopierhiilse. Wegen der (iberstehenden Hohe der
Kopierhiilse muss die Schablone eine Mindeststarke von

8 mm besitzen.

Verwenden Sie zum Frasen mit Kopierhiilsen nur Fraser, die
2 mm kleiner sind als der Innendurchmesser der Kopierhiil-
se.

Setzen Sie den Adapter fiir die Kopierhiilse (44) auf die
Grundplatte (7) auf. Bringen Sie die beiden Locher an der
Unterseite des Adapters (44) mit den Bohrungen in der
Grundplatte (7) in Ubereinstimmung. Befestigen Sie den Ad-
apter (44) mit den mitgelieferten Schrauben.

Die Grundplatte (7) ist werkseitig zentriert. Dadurch wird
der Fraser in der Mitte der Grundplatte und der Kopierhiilse
(43) positioniert. Um die Grundplatte bzw. die Kopierhiilse
moglichst genau zu zentrieren, vewenden Sie eine optionale
Zentriervorrichtung.

Montieren Sie den Adapter (44) und die Kopierhiilse (43).
Losen Sie die 4 Schrauben an der Grundplatte (7). Schieben
Sie den Zentrierstift (45) durch die Grundplatte in die
Spannzange (15) und befestigen Sie ihn mit der Uberwurf-
mutter (6). Driicken Sie den Zentrierstift leicht in die Grund-
platte oder die Kopierhiilse. Drehen Sie die Schrauben an
der Grundplatte (7) wieder fest. Entfernen Sie den Zentrier-
stift (45).

Der Zentrierkonus (46) kann zum Zentrieren der Grundplat-
te oder breiter Kopierhiilsen verwendet werden.

Grundplatte wechseln

Enfernen Sie die 4 Schrauben unten an der Grundplatte (7)
und nehmen Sie diese ab. Montieren Sie die neue Grundplat-
te (Zubehor) lagerichtig mit den 4 Schrauben.

Abhilfe
Geladenen Akku einsetzen.

Temperatur vom Akku und vom Fraser zu hoch/

niedrig

Lassen Sie den Akku und/oder den Fraser die zu-
lassige Betriebstemperatur erreichen.

Fraser ldsst sich nicht ~ Spindelverriegelungsknopf in geschlossener Poi-

einschalten. Die LED  tion
blickt.

Schalten Sie das die Frase aus. Driicken Sie den
Spindelverriegelungsknopf in die nicht verschlos-
senen Position. Schalten Sie den Frdser ein.

Akku eingesetzt, wenn der Ein-/Ausschalter ein-

geschaltet ist

Schalten Sie das die Fréase aus. Entfernen Sie den
Akku und setzen diesen wieder ein. Schalten Sie
den Fréser ein.

Bosch Power Tools
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Wartung und Service

Wartung und Reinigung

» Nehmen Sie den Akku vor allen Arbeiten am Elektro-
werkzeug (z.B. Wartung, Werkzeugwechsel etc.) aus
dem Elektrowerkzeug. Bei unbeabsichtigtem Betdtigen
des Ein-/Ausschalters besteht Verletzungsgefahr.

» Halten Sie das Elektrowerkzeug und die Liiftungs-
schlitze sauber, um gut und sicher zu arbeiten.

Reinigen Sie regelmaBig die Antriebseinheit, die Frastiefen-

Feineinstellung und die Innenseite des Fraskorbs. Verwen-

den Sie dazu ein sauberes Tuch oder eine Biirste oder Druck-

luft (siehe Bild P).

Kundendienst und Anwendungsberatung

Der Kundendienst beantwortet lhre Fragen zu Reparatur und
Wartung Ihres Produkts sowie zu Ersatzteilen. Explosions-
zeichnungen und Informationen zu Ersatzteilen finden Sie
auch unter: www.bosch-pt.com

Das Bosch-Anwendungsberatungs-Team hilft lhnen gerne
bei Fragen zu unseren Produkten und deren Zubehor.
Geben Sie bei allen Riickfragen und Ersatzteilbestellungen
bitte unbedingt die 10-stellige Sachnummer laut Typen-
schild des Produkts an.

Deutschland

Robert Bosch Power Tools GmbH

Servicezentrum Elektrowerkzeuge

Zur Luhne 2

37589 Kalefeld - Willershausen

Kundendienst: Tel.: (0711) 400 40 460

E-Mail: Servicezentrum.Elektrowerkzeuge@de.bosch.com
Unter www.bosch-pt.de kdnnen Sie online Ersatzteile be-
stellen oder Reparaturen anmelden.
Anwendungsberatung:

Tel.: (0711) 400 40 460

Fax: (0711) 400 40 462

E-Mail: kundenberatung.ew@de.bosch.com

Weitere Serviceadressen finden Sie unter:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

Die empfohlenen Li-lonen-Akkus unterliegen den Anforde-
rungen des Gefahrgutrechts. Die Akkus konnen durch den
Benutzer ohne weitere Auflagen auf der StraBe transportiert
werden.

Beim Versand durch Dritte (z.B.: Lufttransport oder Spediti-
on) sind besondere Anforderungen an Verpackung und
Kennzeichnung zu beachten. Hier muss bei der Vorbereitung
des Versandstiickes ein Gefahrgut-Experte hinzugezogen
werden.

Versenden Sie Akkus nur, wenn das Gehause unbeschadigt
ist. Kleben Sie offene Kontakte ab und verpacken Sie den Ak-
ku so, dass er sich nicht in der Verpackung bewegt. Bitte be-
achten Sie auch eventuelle weiterfiihrende nationale Vor-
schriften.

Entsorgung

Elektrowerkzeuge, Akkus, Zubehor und Verpa-
ckungen sollen einer umweltgerechten Wieder-
A verwertung zugefiihrt werden.

Werfen Sie Elektrowerkzeuge und Akkus/Batte-
rien nicht in den Hausmiill!

Nur fiir EU-Lander:

Nicht mehr gebrauchsfahige Elektrowerkzeuge und defekte
oder verbrauchte Akkus/Batterien miissen getrennt entsorgt
werden. Nutzen Sie die vorgesehenen Sammelsysteme.

Bei unsachgemaBer Entsorgung kénnen Elektro- und Elektro-
nik-Altgerate aufgrund des moglichen Vorhandenseins ge-
fahrlicher Stoffe schadliche Auswirkungen auf die Umwelt
und die menschliche Gesundheit haben.

Nur fiir Deutschland:

Informationen zur Riicknahme von Elektro-Altgeraten fiir
private Haushalte

Wie im Folgenden naher beschrieben, sind bestimmte Ver-
treiber zur unentgeltlichen Riicknahme von Altgeraten ver-
pflichtet.

Vertreiber mit einer Verkaufsflache fiir Elektro- und Elektro-
nikgerate von mindestens 400 m? sowie Vertreiber von Le-
bensmitteln mit einer Gesamtverkaufsflache von mindestens
800 m?, die mehrmals im Kalenderjahr oder dauerhaft Elek-
tro- und Elektronikgerate anbieten und auf dem Markt bereit-
stellen, sind verpflichtet,

1. beider Abgabe eines neuen Elektro- oder Elektronikge-
rats an einen Endnutzer ein Altgerdt des Endnutzers der
gleichen Gerateart, das im Wesentlichen die gleichen
Funktionen wie das neue Gerat erfiillt, am Ort der Abga-
be oder in unmittelbarer Nahe hierzu unentgeltlich zu-
riickzunehmen; Ort der Abgabe ist auch der private
Haushalt, sofern dort durch Auslieferung die Abgabe er-
folgt: In diesem Fall ist die Abholung des Altgerats fiir
den Endnutzer unentgeltlich; und

2. auf Verlangen des Endnutzers Altgerate, die in keiner
auBeren Abmessung groBer als 25 cm sind, im Einzel-
handelsgeschéft oder in unmittelbarer Nahe hierzu un-
entgeltlich zuriickzunehmen; die Riicknahme darf nicht
an den Kauf eines Elektro- oder Elektronikgerates ge-
kniipft werden und ist auf drei Altgerate pro Gerateart
beschrankt.

Der Vertreiber hat beim Abschluss des Kaufvertrags fiir das

neue Elektro- oder Elektronikgerat den Endnutzer iiber die

Moglichkeit zur unentgeltlichen Riickgabe bzw. Abholung

des Altgerdts zu informieren und den Endnutzer nach seiner

Absicht zu befragen, ob bei der Auslieferung des neuen Ge-

rats ein Altgerat zuriickgegeben wird.

Dies gilt auch bei Vertrieb unter Verwendung von Fernkom-

munikationsmitteln, wenn die Lager- und Versandflachen fiir

Elektro- und Elektronikgerite mindestens 400 m? betragen

oder die gesamten Lager- und Versandflachen mindestens

800 m? betragen, wobei die unentgeltliche Abholung auf
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Elektro- und Elektronikgerate der Kategorien 1 (Warmeiiber-
trager), 2 (Bildschirmgerate) und 4 (GroBgerate mit mindes-
tens einer auBeren Abmessung iiber 50 cm) beschrankt ist.
Fiir alle iibrigen Elektro- und Elektronikgerate muss der Ver-

treiber geeignete Riickgabemaoglichkeiten in zumutbarer Ent-

fernung zum jeweiligen Endnutzer gewahrleisten; das gilt
auch fiir Altgerate, die in keiner duBeren Abmessung groBer
als 25 cm sind, die der Endnutzer zuriickgeben will, ohne ein
neues Gerat zu kaufen.

Akkus/Batterien:

Li-lon:

Bitte beachten Sie die Hinweise im Abschnitt Transport (sie-
he ,Transport®, Seite 18).

English

Safety Instructions
General Power Tool Safety Warnings
Read all safety warnings, instruc-

FYWARNING read a / St
tions, illustrations and specifica-
tions provided with this power tool. Failure to follow all in-
structions listed below may result in electric shock, fire and/
or serious injury.
Save all warnings and instructions for future reference.
The term "power tool" in the warnings refers to your mains-
operated (corded) power tool or battery-operated (cord-
less) power tool.

Work area safety

» Keep work area clean and well lit. Cluttered or dark
areas invite accidents.

» Do not operate power tools in explosive atmospheres,
such as in the presence of flammable liquids, gases or
dust. Power tools create sparks which may ignite the dust
or fumes.

» Keep children and bystanders away while operating a
power tool. Distractions can cause you to lose control.

Electrical safety

» Power tool plugs must match the outlet. Never modify
the plug in any way. Do not use any adapter plugs with
earthed (grounded) power tools. Unmodified plugs and
matching outlets will reduce risk of electric shock.

» Avoid body contact with earthed or grounded sur-
faces, such as pipes, radiators, ranges and refrigerat-
ors. There s an increased risk of electric shock if your
body is earthed or grounded.

» Do not expose power tools to rain or wet conditions.
Water entering a power tool will increase the risk of elec-
tric shock.
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» Do not abuse the cord. Never use the cord for carry-
ing, pulling or unplugging the power tool. Keep cord
away from heat, oil, sharp edges or moving parts.
Damaged or entangled cords increase the risk of electric
shock.

» When operating a power tool outdoors, use an exten-
sion cord suitable for outdoor use. Use of a cord suit-
able for outdoor use reduces the risk of electric shock.

» If operating a power tool in a damp location is un-
avoidable, use a residual current device (RCD) protec-
ted supply. Use of an RCD reduces the risk of electric
shock.

Personal safety

» Stay alert, watch what you are doing and use common
sense when operating a power tool. Do not use a
power tool while you are tired or under the influence
of drugs, alcohol or medication. A moment of inatten-
tion while operating power tools may result in serious per-
sonal injury.

» Use personal protective equipment. Always wear eye
protection. Protective equipment such as a dust mask,
non-skid safety shoes, hard hat or hearing protection
used for appropriate conditions will reduce personal in-
juries.

» Prevent unintentional starting. Ensure the switch is in
the off-position before connecting to power source
and/or battery pack, picking up or carrying the tool.
Carrying power tools with your finger on the switch or en-
ergising power tools that have the switch on invites acci-
dents.

» Remove any adjusting key or wrench before turning
the power tool on. Awrench or a key left attached to a
rotating part of the power tool may result in personal in-
jury.

» Do not overreach. Keep proper footing and balance at
all times. This enables better control of the power tool in
unexpected situations.

» Dress properly. Do not wear loose clothing or jew-
ellery. Keep your hair and clothing away from moving
parts. Loose clothes, jewellery or long hair can be caught
in moving parts.

» If devices are provided for the connection of dust ex-
traction and collection facilities, ensure these are con-
nected and properly used. Use of dust collection can re-
duce dust-related hazards.

» Do not let familiarity gained from frequent use of tools
allow you to hecome complacent and ignore tool
safety principles. A careless action can cause severe in-
jury within a fraction of a second.

Power tool use and care

» Do not force the power tool. Use the correct power
tool for your application. The correct power tool will do
the job better and safer at the rate for which it was de-
signed.

Bosch Power Tools
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» Do not use the power tool if the switch does not turn it
onand off. Any power tool that cannot be controlled
with the switch is dangerous and must be repaired.

» Disconnect the plug from the power source and/or re-
move the battery pack, if detachable, from the power
tool before making any adjustments, changing ac-
cessories, or storing power tools. Such preventive
safety measures reduce the risk of starting the power tool
accidentally.

» Store idle power tools out of the reach of children and
do not allow persons unfamiliar with the power tool or
these instructions to operate the power tool. Power
tools are dangerous in the hands of untrained users.

» Maintain power tools and accessories. Check for mis-
alignment or binding of moving parts, breakage of
parts and any other condition that may affect the
power tool’s operation. If damaged, have the power
tool repaired before use. Many accidents are caused by
poorly maintained power tools.

» Keep cutting tools sharp and clean. Properly main-
tained cutting tools with sharp cutting edges are less
likely to bind and are easier to control.

» Use the power tool, accessories and tool bits etc. in
accordance with these instructions, taking into ac-
count the working conditions and the work to be per-
formed. Use of the power tool for operations different
from those intended could result in a hazardous situation.

» Keep handles and grasping surfaces dry, clean and
free from oil and grease. Slippery handles and grasping
surfaces do not allow for safe handling and control of the
tool in unexpected situations.

Battery tool use and care

» Recharge only with the charger specified by the manu-
facturer. A charger that is suitable for one type of bat-
tery pack may create a risk of fire when used with another
battery pack.

» Use power tools only with specifically designated bat-
tery packs. Use of any other battery packs may create a
risk of injury and fire.

» When battery pack is not in use, keep it away from
other metal objects, like paper clips, coins, keys,
nails, screws or other small metal objects, that can
make a connection from one terminal to another.
Shorting the battery terminals together may cause burns
orafire.

» Under abusive conditions, liquid may be ejected from
the battery; avoid contact. If contact accidentally oc-
curs, flush with water. If liquid contacts eyes, addi-
tionally seek medical help. Liquid ejected from the bat-
tery may cause irritation or burns.

» Do not use a battery pack or tool that is damaged or
modified. Damaged or modified batteries may exhibit
unpredictable behaviour resulting in fire, explosion or risk
of injury.

» Do not expose a battery pack or tool to fire or excess-
ive temperature. Exposure to fire or temperature above
130°C may cause explosion.

» Follow all charging instructions and do not charge the
battery pack or tool outside the temperature range
specified in the instructions. Charging improperly or at
temperatures outside the specified range may damage
the battery and increase the risk of fire.

Service

» Have your power tool serviced by a qualified repair
person using only identical replacement parts. This
will ensure that the safety of the power tool is maintained.

» Never service damaged battery packs. Service of bat-
tery packs should only be performed by the manufacturer
or authorized service providers.

Safety instructions for edge routers

» Use clamps or another practical way to secure and
support the workpiece to a stable platform. Holding
the work by your hand or against the body leaves it un-
stable and may lead to loss of control.

» The permitted speed of the cutting bit must be at least
equal to the maximum speed marked on the power
tool. If cutting bits run faster than their rated speed, they
may break and fly off.

» Routers and other accessories must be able to fit ex-
actly in the tool holder (collet) of your power tool. Ap-
plication tools that do not fit exactly in the tool holder of
the power tool will turn unevenly, vibrate heavily and may
cause a loss of control.

» Only bring the power tool into contact with the work-
piece when switched on. Otherwise there is danger of
kickback if the cutting tool jams in the workpiece.

» Never rout over metal objects, nails or screws. The
router could become damaged and cause increased vibra-
tion.

» Use suitable detectors to determine if there are hid-
den supply lines or contact the local utility company
for assistance. Contact with electric cables can cause
fire and electric shock. Damaging gas lines can lead to ex-
plosion. Breaking water pipes causes property damage.

» Do not use blunt or damaged routers. Blunt or damaged
routers cause increased friction, create imbalances and
may become jammed.

» Always wait until the power tool has come to a com-
plete stop before placing it down. The application tool
can jam and cause you to lose control of the power tool.

» In case of damage and improper use of the battery, va-
pours may be emitted. The battery can set alight or ex-
plode. Ensure the area is well ventilated and seek medical
attention should you experience any adverse effects. The
vapours may irritate the respiratory system.

» Do not modify or open the battery. There is a risk of
short-circuiting.

» The battery can be damaged by pointed objects such
as nails or screwdrivers or by force applied externally.
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An internal short circuit may occur, causing the battery to
burn, smoke, explode or overheat.

» Only use the battery in the manufacturer's products.
This is the only way in which you can protect the battery
against dangerous overload.

B Protect the battery against heat, e.g. against

O continuous intense sunlight, fire, dirt, water
m and moisture. There is a risk of explosion and

short-circuiting.
Product Description and
Specifications

Read all the safety and general instructions.
Failure to observe the safety and general in-
structions may result in electric shock, fire
and/or serious injury.
Please observe the illustrations at the beginning of this oper-
ating manual.

—

Intended use

The power tool is intended for copy routing as well as routing
grooves, edges, profiles and elongated holes in wood,
plastic and light building materials while resting firmly on the
workpiece.

Product features

The numbering of the product features refers to the diagram
of the power tool on the graphics page.

(1) Motor unit
(2) Fixed routing base
(3) Speed preselection thumbwheel
(4) Thumbwheel for fine adjustment of routing depth
(5) Router bit”
(6) Cap nut with collet
(7) Base plate
(8) Spindle locking lever
(9) Scale for setting the routing depth
(10) Clamping lever
(11) On/off switch
(12) Rechargeable battery
(13) Rechargeable battery release button
(14) Handle (insulated gripping surface)
(15) Collet
(16) Shaft
(17) Open-ended spanner (17 mm)®
(18) Knurled screw for attachments (19), (21), (32),
(33)
(19) Parallel guide®
(20) Wing bolt for parallel guide?
(21) Flush trim roller guide”
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(22) Wing bolt for fixing the horizontal alignment®

(23) Wing bolt for the horizontal alignment of the flush
trim roller guide”

(24) Guideroller

(25) Tilt base”

(26) Wing bolt for angle adjustment”

(27) Scale for routing angle adjustment

(28) Plunge base”

(29) Offset base”

(30) Chip shield for edge routing

(31) Nut for adjustment of the tensioning force
(32) Dust extraction adapter for routing edges”
(33) Dust extraction adapter for routing grooves®
(34) Deluxe routing guide®

(35) Clamping lever (plunge base)?

(36) Release lever for plunge action (plunge base)”
(37) Dust extraction for routing grooves (plunge base)®
(38) Dust extraction for routing edges (plunge base)?
(39) Drive wheel (for offset base)”

(40) Openingin the base plate (offset base)”

(41) Spindle lock button (offset base)?

(42) Roller/bush guide (offset base)”

(43) Guide bushing”

(44) Adapter for guide bushing®

(45) Centring pin®

(46) Centring cone®

(47) Ribinfixed routing base

(48) Depth adjustment channel on the motor unit

a) This accessory is not part of the standard scope of delivery.

)

Technical data
Edge router GKF 18V-8
Article number 3601FC20..
Rated voltage V= 18
No-load speed” min™  10,000-30,000
Speed preselection °
Constant electronic control °
Compatible collets mm 6/8
inches %"
Router cage stroke mm 34
Weight® kg 1.094
Recommended ambient tem- © 0to+35
perature during charging
Permitted ambient temperat- C -20to +50
ure during operation® and
during storage

Bosch Power Tools
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Edge router GKF 18V-8

Recommended rechargeable GBA 18V...
batteries > 4.0 Ah
ProCORE18V...

Recommended battery char- GAL 18...
gers GAX 18...
GAL 36...

A) Measured at 20-25 °C with rechargeable battery ProCORE18V
5.5Ah

B) Depending on battery in use

C) Limited performance at temperatures < 0°C

Values can vary depending on the product, scope of application and
environmental conditions. To find out more, visit
www.bosch-professional.com/wac.

Noise/Vibration Information

Noise emission values determined according

to EN 62841-2-17.

Typically, the A-weighted noise level of the power tool is:
Sound pressure level 87 dB(A); sound power

level 95 dB(A). Uncertainty K = 3 dB.

Wear hearing protection!

Vibration total values a, (triax vector sum) and uncertainty K
determined according to EN 62841-2-17:

8,<2.5m/s’, K=1.5 m/s’.

The vibration level and noise emission value given in these
instructions have been measured in accordance with a
standardised measuring procedure and may be used to com-
pare power tools. They may also be used for a preliminary
estimation of vibration and noise emissions.

The stated vibration level and noise emission value repres-
ent the main applications of the power tool. However, if the
power tool is used for other applications, with different ac-
cessories or is poorly maintained, the vibration level and
noise emission value may differ. This may significantly in-
crease the vibration and noise emissions over the total work-
ing period.

To estimate vibration and noise emissions accurately, the
times when the tool is switched off or when it is running but
not actually being used should also be taken into account.
This may significantly reduce vibration and noise emissions
over the total working period.

Implement additional safety measures to protect the oper-
ator from the effects of vibration, such as servicing the
power tool and accessories, keeping their hands warm, and
organising workflows correctly.

Rechargeable battery

Bosch sells some cordless power tools without a re-
chargeable battery. You can tell whether a rechargeable bat-
tery is included with the power tool by looking at the pack-
aging.

Charging the battery

» Use only the chargers listed in the technical data. Only
these chargers are matched to the lithium-ion battery of
your power tool.

Note: Lithium-ion rechargeable batteries are supplied par-

tially charged according to international transport regula-

tions. To ensure full rechargeable battery capacity, fully
charge the rechargeable battery before using your tool for
the first time.

Inserting the Battery

Push the charged battery into the battery holder until it
clicks into place.

Removing the Battery

To remove the rechargeable battery, press the battery re-
lease button and pull the battery out. Do not use force to do
this.

The rechargeable battery has two locking levels to prevent
the battery from falling out if the battery release button is
pressed unintentionally. The rechargeable battery is held in
place by a spring when fitted in the power tool.

Battery charge indicator

Note: Not all battery types have a battery charge indicator.
The green LEDs on the battery charge indicator indicate the
state of charge of the battery. For safety reasons, it is only
possible to check the state of charge when the power tool is
not in operation.

Press the button for the battery charge indicator @ or &= to
show the state of charge. This is also possible when the bat-
tery is removed.

If no LED lights up after pressing the button for the battery
charge indicator, then the battery is defective and must be
replaced.

Battery model GBA 18V...

LED Capacity

3x continuous green light 60-100 %
2x continuous green light 30-60 %
1x continuous green light 5-30%
1x flashing green light 0-5%

Battery model ProCORE18V...

LED Capacity

5 x continuous green light 80-100 %
4 x continuous green light 60-80 %
3 x continuous green light 40-60 %
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LED Capacity
2 x continuous green light 20-40%
1 x continuous green light 5-20%
1 x flashing green light 0-5%

Recommendations for Optimal Handling of the
Battery

Protect the battery against moisture and water.

Only store the battery within a temperature range of -20 to
50°C. Do not leave the battery in your car in the summer, for
example.

Occasionally clean the ventilation slots on the battery using a
soft brush that is clean and dry.

Assignificantly reduced operating time after charging indic-
ates that the battery has deteriorated and must be replaced.
Follow the instructions on correct disposal.

Fitting

» Before carrying out any work on the power tool (e.g.
maintenance, tool change etc.), remove the battery
from the power tool. There is risk of injury from uninten-
tionally pressing the on/off switch.

Changing the tool
» Wearing protective gloves while fitting and changing
router bits is recommended.

Original router bits from the extensive range of Bosch ac-
cessories are available from your specialist dealer.

Removing the Fixed Routing Base (see figure A)

Before fitting a router bit, you must first separate the fixed
routing base (2) from the motor unit (1).

Open the clamping lever (10) and turn the fixed routing
base (2) until the rib (47) in the fixed routing base matches
the depth adjustment channel (48) on the motor unit.

Pull the motor unit (1) up and out of the fixed routing

base (2).

Changing the collet (see figure B)

Depending on the router bit used, you may have to change
the cap nut with the collet (6) before fitting the router bit.

If the right collet for your router bit is already fitted, please
follow the work steps in the following section.

The collet (15) must sit in the cap nut with a small amount of
play. The cap nut (6) must be easy to fit. If the cap nut or col-
let is damaged, replace it immediately.

Push the spindle locking lever (8) to the 0 symbol. If neces-

sary, turn the motor spindle manually until it is locked in
place.

Unscrew the cap nut (6) anticlockwise with the open-ended
spanner (17).

Push the spindle locking lever (8) to the o symbol.
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If required, clean all the parts you want to fit with a soft

brush or by blowing them clean with compressed air before

assembling them.

Place the new cap nut on the shaft (16).

Loosely tighten the cap nut.

» Do not, under any circumstances, tighten the collet
with the tightening nut until a router bit has been fit-
ted. The collet may otherwise become damaged.

Fitting the router bit (see figures C-D)

» Wearing protective gloves while fitting and changing
router bits is recommended.

Router bits are available in a wide variety of designs and

qualities depending on the intended application.

Router bits made of high-performance high-speed steel

(HSS) are suited to machining soft materials such as soft-

wood and plastic.

Router bits with carbide tips are especially suitable for

hard and abrasive materials such as hardwood and alu-

minium.

Original router bits from the extensive range of Bosch ac-

cessories are available from your specialist dealer.

Only use undamaged and clean router bits.

- Push the spindle locking lever (8) to the 7] symbol (@).
If required, turn the spindle by hand until the locking
mechanism engages.

Do not activate the spindle locking lever (8) while the
tool spindle is moving.

- Undo the cap nut (6) with the open-ended spanner (17)
by turning it anticlockwise (@®).

- Slide the router bit into the collet (15). The shank of the
router bit must be immersed at least 20 mm into the
collet (15).

- Tighten the cap nut (6) with the open-ended
spanner (17) by turning it clockwise. Push the spindle
locking lever (8) to the a symbol.

» Do not, under any circumstances, tighten the collet
with the tightening nut until a router bit has been fit-
ted. The collet may otherwise become damaged.

Fitting the Fixed Routing Base (see figures E-F)

To start routing, the fixed routing base (2) must be fitted

back onto the motor unit (1).

Open the clamping lever (10) if it is closed.

Align the rib (47) in the fixed routing base (2) with the depth

adjustment channel (48) of the motor unit (1).

Slide the motor unit into the fixed routing base until roughly

the required cutting depth is reached. Then turn the fixed

routing base (2) clockwise as far as it will go in order to ac-

tivate the fine adjustment mode for the cutting depth.

Use the thumbwheel (4) to precisely set the cutting depth.

Close the clamping lever (10).

» After assembly, always check that the motor unit is
firmly seated in the fixed routing base.

Bosch Power Tools
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Dust/Chip Extraction

The dust from materials such as lead paint, some types of

wood, minerals and metal can be harmful to human health.

Touching or breathing in this dust can trigger allergic reac-

tions and/or cause respiratory illnesses in the user or in

people in the near vicinity.

Certain dusts, such as oak or beech dust, are classified as

carcinogenic, especially in conjunction with wood treatment

additives (chromate, wood preservative). Materials contain-

ing asbestos may only be machined by specialists.

- Use adust extraction system that is suitable for the ma-
terial wherever possible.

- Provide good ventilation at the workplace.

- Itis advisable to wear a P2 filter class breathing mask.

The regulations on the material being machined that apply in

the country of use must be observed.

» Avoid dust accumulation at the workplace. Dust can
easily ignite.

Fitting the Chip Shield for Edge Routing/Dust Extraction
Adapter (see figures M-N)

The chip shield for edge routing (30) and dust extraction
adapter (32)/(33) can only be used in combination with the
round base plate (7) and the optional square and D-shaped
base plates (accessories).

Fitting the Chip Shield for Edge Routing (see figure M)
The chip shield for edge routing (30) is particularly suitable
for use in combination with the dust extraction adapter for
edge routers (32). This ensures maximum dust extraction
when routing edges.

Fit the chip shield for edge routing (30) with the supplied
screw and click it audibly into the fixed routing base (2).
Fitting the dust extraction adapter for edge routing

(see figure M)

For routing edges, you can use the dust extraction

adapter (32) in addition to the chip shield for edge

routing (30).

Attach the dust extraction adapter(32) with the screw (18).
Remove the dust extraction adapter again when routing
smooth plane surfaces.

Fitting the dust extraction adapter for groove routing
(see figure N)

The dust extraction adapter (33) can be used for routing
work on the surface of a workpiece.

Fit the dust extraction adapter (33) with the supplied screw
and click it audibly into the fixed routing base (2).

Connecting the Dust Extraction System

Put an extraction hose (dia. 35 mm) (accessory) on the in-
stalled dust extraction adapter. Connect the dust extraction
hose to a dust extractor (accessory).

The dust extractor must be suitable for the material being
worked.

When extracting dry dust or dust that is especially detri-
mental to health or carcinogenic, use a special dust ex-
tractor.

Operation

Starting Operation

Preselecting the speed

You can preselect the required speed using the speed
preselection thumbwheel (3), even during operation.

Thumbwheel pos- Speed
ition [min]
1-2 10,000-14,000 Low speed
3-4 18,000-24,000 Medium speed
5-6 26,000-30,000 High speed

The values displayed in the following table are guidelines.
The required speed depends on the material and the work-
ing conditions; it can be ascertained through practical tests.

Material Router bit dia- Thumbwheel pos-
meter [mm] ition

Hardwood (beech) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Softwood (pine) 4-10 5-6
12-20 3-6

>20 1-3

Chipboard 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

Plastics 4-15 2-3
>15 1-2

After working for a long time at a low speed, you should let
the power tool rotate at no load for some time at maximum
speed to cool down.

Switching on/off

To switch on the power tool, set the on/off switch (11) tol.
To switch off the power tool, set the on/off switch (11) to 0.

Constant electronic control

The Constant Electronic keeps the speed at no load and un-
der load virtually consistent, guaranteeing uniform perform-
ance.

Adjusting the Routing Depth (see figures E-F)
» The routing depth must only be set while the power
tool is switched off.

For adjustment of the routing depth, proceed as follows:

- Place the power tool with a fitted router bit onto the work-
piece you want to machine.

- Open the clamping lever (10) if it is closed (@).

- Align the rib (47) in the fixed routing base (2) with the
depth adjustment channel (48) and the unlocking sym-
bol @ (®). Slide in the fixed routing base (2) until
roughly the required cutting depth is reached.
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- Turn the fixed routing base (2) until the rib (47) matches
the locking symbol © to make the fine depth adjustment
(®).

- Precisely set the required routing depth with the
thumbwheel (4) (®).

- Close the clamping lever (10) (©).

Working Advice
» Protect router bits against shock and impact.

Edge or profile routing (see figure G)

For edge and profile routing without a parallel guide, the
router bit must be fitted with a pilot pin or a ball bearing.
While it is switched on, guide the power tool towards the
workpiece from the side until the pilot pin or the ball bearing
of the router bit is touching the side of the workpiece edge
that you want to machine.

Guide the power tool along the workpiece edge. Pay atten-
tion that the router is positioned perpendicularly. Too much
pressure can damage the edge of the workpiece.

Routing with a parallel guide (see figure H)

You can fit a parallel guide (19) for when cutting parallel to
an edge.

Fit the parallel guide (19) to the fixed routing base (2) using
the knurled screw (18).

Set the required stop depth using the wing bolt on the paral-
lel guide (20).

While it is switched on, guide the power tool along the work-
piece edge with a uniform feed and while applying lateral
pressure to the parallel guide.

Routing with the deluxe routing guide (see figure 0)
With the deluxe routing guide (34), you can move the edge
router parallel to a straight edge or create circles and el-
bows. You can find further information about this in the rel-
evant operating manual.

Routing with the Flush Trim Roller Guide (see figure )
The flush trim roller guide (21) helps when routing edges
with router bits without a pilot pin or ball bearing.

Fit the flush trim roller guide to the fixed routing base (2) us-
ing the nut (18).

Guide the power tool along the workpiece edge with a uni-
form feed.

Lateral clearance: To change the amount of material being
removed, you can adjust the lateral clearance between the
workpiece and the guide roller (24) on the flush trim roller
guide (21).

Loosen the wing bolt (22), set the lateral clearance you want
by turning the wing bolt (23), then retighten the wing

bolt (22).

Height: Set the vertical alignment of the flush trim roller
guide according to the router bit you are using and the thick-
ness of the workpiece you want to machine.

Loosen the nut (18) on the flush trim roller guide, slide the
flush trim roller guide into the required position and
retighten the bolt.
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Routing with the Tilt Base (see figures J-L)

The tilt base (25) is particularly suitable for flush routing of
laminated edges at hard-to-reach locations, for routing spe-
cial angles as well as for bevelling edges.

For edge routing using the tilt base, the router bit must be fit-
ted with a pilot pin or a ball bearing.

Tofit the tilt base, follow the work steps in the correspond-
ing section (see "Fitting the Fixed Routing Base (see figures
E-F)", page 23).

To achieve precise angles, the tilt base (25) is equipped with
adjustment notches in increments of 7.5°. The complete ad-
justment range is 75° (45° towards the front and 30° to-
wards the rear).

Loosen both wing bolts (26).

Set the required angle using the scale (27) and tighten the
wing bolts (26) again.

Routing with the plunge base (see figure Q)

With the plunge base (28), you can route grooves, edges,
profiles and elongated holes on a stable surface.

Loosen the clamping lever (35) on the plunge base (28).
Bring the double arrows on the motor unit (1) and the
plunge base (28) into alignment. Push the motor unit as far
as it will go into the plunge base. Turn the motor unit clock-
wise as far as it will go and close the clamping lever (35).
To lower the motor unit (1), loosen the unlocking lever (36)
and press it downwards until you have reached the required
depth. Let go of the unlocking lever (36).

Fit the dust extraction for routing grooves (37) or the dust
extraction for routing edges (38).

Routing with the Offset Unit (see figure R)

» The offset unit can become very hot. Do not use the
offset unit for longer than 10 min without break to
prevent injuries. Switch the tool off after 10 min and
allow it to cool down.

The offset base (29) is intended for routing in tight spaces

that are not accessible with the round base plate (7)

(e.g.routing near to vertical surfaces).

Remove the collet (15) from the motor unit (1) and fit the

drive wheel (39). Insert the motor unit (1) in the offset base

(29). Move a screwdriver through the opening (40) in the

base plate of the offset base, in order to place the belt over

the drive disc.

Insert the router bit accordingly (see "Fitting the router bit

(see figures C-D)", page 23). Press the spindle lock button

(41) on the offset base (29) and tighten the cap nut (6).

The roller/bush guide (42) of the offset base (29) is used

when you are routing edges with non-mounted application

tools. Attach the roller/bush guide (42) with 2 screws. The
width of the removed material is determined by the distance
set between the front side of the router and the front side of
the roller/bush.

Routing with guide bushing (see figure S)

Using the guide bushing (43), you can transfer contours
from templates or patterns to the workpiece.
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Select the guide bushing that is suitable for the thickness of
the template or pattern. Due to the protruding height of the
guide bushing, the template must have a minimum thickness
of 8 mm.

When routing with guide bushings, only use router bits that
are 2 mm smaller than the internal diameter of the guide
bushing.

Place the adapter for the guide bushing (44) on the base
plate (7). Align the two holes on the underside of the ad-
apter (44) with the drill holes in the base plate (7). Attach
the adapter (44) with the supplied screws.

The base plate (7) is centred at the factory. As a result, the
router bit is positioned in the middle of the base plate and
the guide bushing (43). In order to centre the base plate and

Troubleshooting

the guide bushing as accurately as possible, you can use an
optional centring device.

Fit the adapter (44) and the guide bushing (43). Loosen the
4 screws on the base plate (7). Push the centring pin (45)
through the base plate into the collet (15) and fasten it with
the cap nut (6). Press the centring pin slightly into the base
plate or the guide bushing. Retighten the screws on the base
plate (7). Remove the centring pin (45).

The centring cone (46) can be used to centre the base plate
or wide guide bushings.

Changing the Base Plate
Undo the 4 screws under the base plate (7) and remove it.

Fit the new base plate (accessory) in the correct position
with the 4 screws.

Problem Cause Remedy

Therouterdoesnot  Battery not inserted/battery discharged Insert a charged battery.

work. Temperature of battery and router too high/low  Allow the battery and/or router to reach the per-
mitted operating temperature.

Router cannot be Spindle lock button in closed position Switch off the router. Push the spindle lock but-

switched on. The LED ton out of the closed position. Switch on the

flashes. router.

Battery inserted when the on/off switch is

switched on

Switch off the router. Remove the battery and re-
insert it. Switch on the router.

Maintenance and Service

Maintenance and Cleaning

» Before carrying out any work on the power tool (e.g.
maintenance, tool change etc.), remove the battery
from the power tool. There is risk of injury from uninten-
tionally pressing the on/off switch.

» To ensure safe and efficient operation, always keep
the power tool and the ventilation slots clean.

Clean the motor unit, the routing depth fine-adjustment

mechanism and the inside of the fixed routing base regularly.

To do so, use a clean cloth, a brush, or compressed air

(seefigure P).

After-Sales Service and Application Service

Our after-sales service responds to your questions concern-
ing maintenance and repair of your product as well as spare
parts. You can find explosion drawings and information on
spare parts at: www.bosch-pt.com

The Bosch product use advice team will be happy to help you
with any questions about our products and their accessor-
ies.

In all correspondence and spare parts orders, please always
include the 10-digit article number given on the nameplate
of the product.

Great Britain
Robert Bosch Ltd. (B.S.C.)
P.0.Box 98

Broadwater Park

North Orbital Road

Denham Uxbridge

UB95HJ

At www.bosch-pt.co.uk you can order spare parts or arrange
the collection of a product in need of servicing or repair.

Tel. Service: (0344) 7360109

E-Mail: boschservicecentre@bosch.com

You can find further service addresses at:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

The recommended lithium-ion batteries are subject to legis-
lation on the transport of dangerous goods. The user can
transport the batteries by road without further require-
ments.

When the batteries are shipped by third parties (e.g. air
transport or forwarding agency), special requirements on
packaging and labelling (e.g. ADR regulations) must be met.
A dangerous goods expert must be consulted when prepar-
ing the items for shipping.

Dispatch battery packs only when the housing is undam-
aged. Tape or mask off open contacts and pack up the bat-
tery in such a manner that it cannot move around in the
packaging. Please also observe the possibility of more de-
tailed national regulations.
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Disposal
Power tools, rechargeable batteries, accessor-
ies and packaging should be sorted for environ-
mental-friendly recycling.

(=)

Do not dispose of power tools and batteries/re-
chargeable batteries into household waste!

Only for EU countries:

Power tools that are no longer suitable for use and defective
or used batteries must be disposed of separately. Use the
designated collection systems.

If disposed incorrectly, waste electrical and electronic
equipment may have harmful effects on the environment and
human health, due to the potential presence of hazardous
substances.

Only for United Kingdom:

According to The Waste Electrical and Electronic Equipment
Regulations 2013 (S12013/3113) (as amended) and the
Waste Batteries and Accumulators Regulations 2009
(S12009/890) (as amended), products that are no longer
usable must be collected separately and disposed of in an
environmentally friendly manner.

Battery packs/batteries:

Li-ion:

Please observe the notes in the section on transport (see
"Transport", page 26).

Francais

Consignes de sécurité

Avertissements de sécurité généraux pour l'outil
électrique
Lire tous les avertissements de sé-

N AVERTISSE- ° tous le ‘ $
MENT curité, les |nstru.ct|on.s, les |IIust.ra-
tions et les spécifications fournis
avec cet outil électrique. Ne pas suivre les instructions
énumérées ci-dessous peut provoquer un choc électrique,
un incendie et/ou une blessure sérieuse.
Conserver tous les avertissements et toutes les instruc-
tions pour pouvoir s'y reporter ultérieurement.
Le terme "outil électrique" dans les avertissements fait réfé-
rence a votre outil électrique alimenté par le secteur (avec
cordon d’alimentation) ou votre outil électrique fonctionnant
sur batterie (sans cordon d’alimentation).

Sécurité de la zone de travail

» Conserver la zone de travail propre et bien éclairée.
Les zones en désordre ou sombres sont propices aux ac-
cidents.
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» Ne pas faire fonctionner les outils électriques en at-
mosphére explosive, par exemple en présence de li-
quides inflammables, de gaz ou de poussiéres. Les ou-
tils électriques produisent des étincelles qui peuvent en-
flammer les poussiéres ou les fumées.

» Maintenir les enfants et les personnes présentes a
I’écart pendant P'utilisation de I'outil électrique. Les
distractions peuvent vous faire perdre le contréle de I'ou-
til.

Sécurité électrique

» Il faut que les fiches de Poutil électrique soient adap-
tées au socle. Ne jamais modifier la fiche de quelque
facon que ce soit. Ne pas utiliser d’adaptateurs avec
des outils électriques a branchement de terre. Des
fiches non modifiées et des socles adaptés réduisent le
risque de choc électrique.

» Eviter tout contact du corps avec des surfaces reliées
alaterre telles que les tuyaux, les radiateurs, les cui-
siniéres et les réfrigérateurs. |l existe un risque accru
de choc électrique si votre corps est relié ala terre.

» Ne pas exposer les outils électriques a la pluie ou a des
conditions humides. La pénétration d‘'eau a I'intérieur
d’un outil électrique augmente le risque de choc élec-
trique.

» Ne pas maltraiter le cordon. Ne jamais utiliser le cor-
don pour porter, tirer ou débrancher Poutil électrique.
Maintenir le cordon a I’écart de la chaleur, du lubri-
fiant, des arétes vives ou des parties en mouvement.
Des cordons endommagés ou emmélés augmentent le
risque de choc électrique.

» Lorsqu’on utilise un outil électrique a Pextérieur, utili-
ser un prolongateur adapté a l'utilisation extérieure.
L'utilisation d’un cordon adapté a I'utilisation extérieure
réduit le risque de choc électrique.

» Sil'usage d'un outil électrique dans un emplacement
humide est inévitable, utiliser une alimentation proté-
gée par un dispositif a courant différentiel résiduel
(RCD). L'usage d'un RCD réduit le risque de choc élec-
trique.

Sécurité des personnes

» Rester vigilant, regarder ce que vous étes en train de
faire et faire preuve de bon sens dans votre utilisation
de Poutil électrique. Ne pas utiliser un outil électrique
lorsque vous étes fatigué ou sous I'emprise de
drogues, de I'alcool ou de médicaments. Un moment
d'inattention en cours d'utilisation d’un outil électrique
peut entrainer des blessures graves.

» Utiliser un équipement de protection individuelle.
Toujours porter une protection pour les yeux. Les
équipements de protection individuelle tels que les
masques contre les poussiéres, les chaussures de sécuri-
té antidérapantes, les casques ou les protections audi-
tives utilisés pour les conditions appropriées réduisent
les blessures.

» Eviter tout démarrage intempestif. S’assurer que I'in-
terrupteur est en position arrét avant de brancher
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I'outil au secteur et/ou au bloc de batteries, de le ra-
masser ou de le porter. Porter les outils électriques en
ayant le doigt sur l'interrupteur ou brancher des outils
électriques dont l'interrupteur est en position marche est
source d'accidents.

» Retirer toute clé de réglage avant de mettre l'outil
électrique en marche. Une clé laissée fixée sur une par-
tie tournante de l'outil électrique peut donner lieu a des
blessures.

» Ne pas se précipiter. Garder une position et un équi-
libre adaptés a tout moment. Cela permet un meilleur
controle de l'outil électrique dans des situations inatten-
dues.

» S’habiller de maniére adaptée. Ne pas porter de véte-
ments amples ou de bijoux. Garder les cheveux et les
vétements a distance des parties en mouvement. Des
vétements amples, des bijoux ou les cheveux longs
peuvent étre pris dans des parties en mouvement.

» Sides dispositifs sont fournis pour le raccordement

d’équipements pour I'extraction et la récupération des

poussiéres, s’assurer qu’ils sont connectés et correc-
tement utilisés. Utiliser des collecteurs de poussiére
peut réduire les risques dus aux poussiéres.

» Rester vigilant et ne pas négliger les principes de sé-

curité de I'outil sous prétexte que vous avez I'habitude

de l'utiliser. Une fraction de seconde d'inattention peut
provogquer une blessure grave.

Utilisation et entretien de outil électrique

» Ne pas forcer Poutil électrique. Utiliser 'outil élec-
trique adapté a votre application. L’outil électrique
adapté réalise mieux le travail et de maniére plus sire au
régime pour lequel il a été construit.

» Ne pas utiliser 'outil électrique si 'interrupteur ne
permet pas de passer de I'état de marche a arrét et in-
versement. Tout outil électrique qui ne peut pas étre

commandé par l'interrupteur est dangereux et il faut le ré-

parer.

» Débrancher la fiche de la source d’alimentation et/ou
enlever le bloc de batteries, s'il est amovible, avant
tout réglage, changement d’accessoires ou avant de
ranger I'outil électrique. De telles mesures de sécurité
préventives réduisent le risque de démarrage accidentel
de l'outil électrique.

» Conserver les outils électriques a I’arrét hors de la
portée des enfants et ne pas permettre a des per-

sonnes ne connaissant pas I'outil électrique ou les pré-

sentes instructions de le faire fonctionner. Les outils
électriques sont dangereux entre les mains d'utilisateurs
novices.

» Observer la maintenance des outils électriques et des
accessoires. Vérifier qu’il n’y a pas de mauvais aligne-
ment ou de blocage des parties mobiles, des piéces
cassées ou toute autre condition pouvant affecter le
fonctionnement de Poutil électrique. En cas de dom-
mages, faire réparer Poutil électrique avant de l'utili-

>

ser. De nombreux accidents sont dus a des outils élec-
triques mal entretenus.

Garder affaités et propres les outils permettant de
couper. Des outils destinés a couper correctement en-
tretenus avec des pieces coupantes tranchantes sont
moins susceptibles de bloquer et sont plus faciles a
controler.

Utiliser 'outil électrique, les accessoires et les lames
etc., conformément a ces instructions, en tenant
compte des conditions de travail et du travail a réali-
ser. L'utilisation de l'outil électrique pour des opérations
différentes de celles prévues peut donner lieu a des situa-
tions dangereuses.

Il faut que les poignées et les surfaces de préhension
restent séches, propres et dépourvues d'huiles et de
graisses. Des poignées et des surfaces de préhension
glissantes rendent impossibles la manipulation et le
contréle en toute sécurité de I'outil dans les situations in-
attendues.

Utilisation des outils fonctionnant sur batteries et
précautions d’emploi

>

>

>

Ne recharger qu’avec le chargeur spécifié par le fabri-
cant. Un chargeur qui est adapté a un type de bloc de
batteries peut créer un risque de feu lorsqu’il est utilisé
avec un autre type de bloc de batteries.

N'utiliser les outils électriques qu’avec des blocs de
batteries spécifiquement désignés. L utilisation de tout
autre bloc de batteries peut créer un risque de blessure et
de feu.

Lorsqu’un bloc de batteries n’est pas utilisé, le mainte-
nir a I'écart de tout autre objet métallique, par
exemple trombones, piéces de monnaie, clés, clous,
vis ou autres objets de petite taille qui peuvent donner
lieu a une connexion d’une borne a une autre. Le court-
circuitage des bornes d’une batterie entre elles peut cau-
ser des brlures ou un feu.

Dans de mauvaises conditions, du liquide peut étre
éjecté de la batterie; éviter tout contact. En cas de
contact accidentel, nettoyer a I'eau. Si le liquide entre
en contact avec les yeux, rechercher en plus une aide
médicale. Le liquide éjecté des batteries peut causer des
irritations ou des brdilures.

Ne pas utiliser un bloc de batteries ou un outil fonc-
tionnant sur batteries qui a été endommagé ou modi-
fié. Les batteries endommagées ou modifiées peuvent
avoir un comportement imprévisible provoquant un feu,
une explosion ou un risque de blessure.

Ne pas exposer un bloc de batteries ou un outil fonc-
tionnant sur batteries au feu ou a une température ex-
cessive. Une exposition au feu ou a une température su-
périeure a 130 °C peut provoquer une explosion.

Suivre toutes les instructions de charge et ne pas
charger le bloc de batteries ou I'outil fonctionnant sur
batteries hors de la plage de températures spécifiée
dans les instructions. Un chargement incorrect ou a des
températures hors de la plage spécifiée de températures
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peut endommager la batterie et augmenter le risque de
feu.

Maintenance et entretien
» Faire entretenir Ioutil électrique par un réparateur

qualifié utilisant uniquement des piéces de rechange
identiques. Cela assure le maintien de la sécurité de 'ou-
til électrique.

» Ne jamais effectuer d'opération d'entretien sur des

blocs de batteries endommagés. Il convient que I'entre-
tien des blocs de batteries ne soit effectué que par le fa-
bricant ou les fournisseurs de service autorisés.

Consignes de sécurité pour affleureuses

» Utiliser des pinces ou autre moyen pratique de fixer et
soutenir la piéce a usiner a la plate-forme stable. Le
fait de tenir la piece de travail avec la main ou contre son
corps le rend instable et peut entrainer une perte de
controle.

La vitesse maximale admissible de la fraise doit étre
au moins égale a la vitesse maximale indiquée sur I'ou-
til électroportatif. Les fraises qui tournent plus vite que
leur vitesse maximale admissible risquent de se rompre et
de voler en éclat.

Les fraises et autres accessoires doivent étre concus
pour le porte-outil (pince de serrage) de votre outil
électroportatif. Les outils qui ne correspondent pas
exactement au porte-outil de I'outil électroportatif,
tournent de fagon irréguliére, générent de fortes vibra-
tions et peuvent entrainer une perte de controle.
N’approchez Poutil électroportatif de la piéce a scier
qu’aprés I'avoir mis en marche. Il y a sinon risque de re-
bond au cas ot la lame resterait coincée dans la piéce.

Ne fraisez jamais des piéces métalliques, clous ou vis.
La fraise pourrait étre endommageée et se mettre a vibrer
fortement.

Utilisez un détecteur approprié pour vérifier s’il n’y a
pas de conduites cachées ou contactez votre société
de distribution d’eau locale. Tout contact avec des
cables électriques peut provoquer un incendie ou un choc
électrique. Tout endommagement d’une conduite de gaz
peut provoquer une explosion. La perforation d’'une
conduite d’eau provoque des dégats matériels.

N’utilisez pas de fraises émoussées ou endommagées.
Les fraises émoussées ou endommagées provoquent une
friction trop élevée, elles peuvent rester coincées et dés-
équilibrer la défonceuse.

Avant de poser Poutil électroportatif, attendez que ce-
lui-ci soit complétement a ’arrét. L'outil risque de se
coincer, ce qui entrainerait une perte de contréle de I'ou-
til électroportatif.

Si'accu est endommagé ou utilisé de maniére non
conforme, des vapeurs peuvent s’échapper. L’accu
peut briler ou exploser. Ventilez e local et consultez un
médecin en cas de malaise. Les vapeurs peuvent entrai-
ner des irritations des voies respiratoires.
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» N’apportez aucune modification a la batterie et ne
lPouvrez pas. Risque de court-circuit.

» Les objets pointus comme un clou ou un tournevis et le
fait d’exercer une force extérieure sur le boitier risque
d’endommager Paccu. Il peut en résulter un court-circuit
interne et I'accu risque de s’enflammer, de dégager des
fumées, d’exploser ou de surchauffer.

» Nutilisez I'accu que sur les produits du fabricant. Tout
risque de surcharge dangereuse sera alors exclu.

Conservez la batterie a I'abri de la chaleur,
en la protégeant p. ex. de I'ensoleillement

m direct, du feu, de la saleté, de 'eau et de
AN Phumidité. |l existe un risque d'explosion et de

courts-circuits.

Description des prestations et du
produit

Lisez attentivement toutes les instructions
et consignes de sécurité. Le non-respect des
instructions et consignes de sécurité peut pro-
voquer un choc électrique, un incendie et/ou
entrainer de graves blessures.

Référez-vous aux illustrations qui se trouvent a l'avant de la
notice d'utilisation.

Utilisation conforme

Equipé d’'un support stable, Poutil électroportatif est congu
pour le fraisage de rainures, bords, profils et trous oblongs
ainsi que pour le fraisage par copiage dans le bois, les plas-
tiques et les matériaux de construction légers.

Eléments constitutifs

La numérotation des éléments se réfere a la représentation
de l'outil électroportatif sur la page graphique.

(1) Bloc moteur
(2) Berceau de fraisage
(3) Molette de présélection de vitesse
(4) Molette de réglage de profondeur de fraisage
(5) Fraise®
(6) Ecrou-raccord avec pince de serrage
(7) Semelle
(8) Levier de blocage de broche
(9) Echelle de réglage de profondeur de fraisage
(10) Levier de blocage
(11) Interrupteur Marche/Arrét
(12) Batterie
(13) Bouton de déverrouillage de la batterie
(14) Poignée (surface de prise en main isolée)
(15) Pince de serrage
(16) Porte-outil
(17) Clé plate (17 mm)?
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(18) Vis moletée pour accessoires (19), (21), (32), (33)
(19) Butée parallele”

(20) Vis papillon de la butée paralléle?

(21) Butée longitudinale®

(22) Vis papillon pour blocage de la position horizontale”

(23) Vis papillon pour positionnement horizontal de la bu-
tée longitudinale®

(24) Galet

(25) Berceau inclinable pour fraisage en biais”

(26) Vis papillon pour réglage angulaire®

(27) Echelle de réglage d’angles de fraisage

(28) Unité de plongée?

(29) Unité excentrée®

(30) Pare-éclats pour affleurage

(31) Ecrou de réglage de la force de serrage

(32) Adaptateur d’aspiration pour affleurage”

(33) Adaptateur d’aspiration pour rainurage”

(34) Guide de fraisage de luxe®

(35) Levier de blocage (unité de plongée)”

(36) Levier de déverrouillage pour fonction de plongée
(unité de plongée)?

(37) Raccord d’aspiration pour rainurage (unité de plon-
gée)?

(38) Raccord d’aspiration pour affleurage (unité de plon-
gée)”

(39) Pignon d’entrainement (pour unité excentrée)®

(40) Ouverture dans la semelle (unité excentrée)®

(41) Bouton de déverrouillage de broche (unité excen-
trée)?

(42) Guide a galet (unité excentrée)?

(43) Bague de copiage”

(44) Adaptateur pour bague de copiage®

(45) Broche de centrage?

(46) Cone de centrage®

(47) Nervure dans le berceau de fraisage

(48) Canal de réglage de profondeur sur le bloc moteur

a) Cesaccessoires ne sont pas compris dans la fourniture.

Caractéristiques techniques

Affleureuse GKF 18V-8
Référence 3601FC20..
Tension nominale V= 18
Régime a vide" tr/min~ 10000-30 000
Présélection de vitesse de °
rotation

Constante électronique °
Pinces de serrage compa- mm 6/8
tibles pouce %"

Affleureuse GKF 18V-8

Course du berceau mm 34
Poids® kg 1,094
Températures ambiantes re- C 0..+35
commandées pour la charge

Températures ambiantes ad- C -20...+50

missibles pendant I'utilisa-
tion et pour le stockage

Batteries recommandées

GBA 18V...
>4.0 Ah
ProCORE18V...

GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...
A) Mesuré a 20-25 °C avec accu ProCORE18V 5.5Ah.

B) selon 'accumulateur utilisé

C) performances réduites a des températures < 0°C

Les valeurs peuvent varier selon le produit, les conditions d'utilisation
et les conditions ambiantes. Pour plus d’informations, rendez-vous
sur www.bosch-professional.com/wac.

Chargeurs recommandés

Informations sur le niveau sonore/les vibrations

Valeurs d’émissions sonores déterminées conformément
aEN 62841-2-17.

Le niveau sonore pondéré A de l'outil électroportatif est typi-
quement de : niveau de pression acoustique 87 dB(A) ; ni-
veau de puissance acoustique 95 dB(A). Incertitude
K=3dB.

Portez un casque antibruit !

Valeurs globales de vibration a, (somme vectorielle sur les
trois axes) et incertitude K conformément a

EN 62841-2-17:a,<2,5 m/s”, K = 1,5 m/s”.

Le niveau de vibration et la valeur d’émission sonore indi-
qués dans cette notice d'utilisation ont été mesurés selon
une procédure de mesure normalisée et peuvent étre utilisés
pour établir une comparaison entre différents outils électro-
portatifs. lls peuvent aussi servir de base a une estimation
préliminaire du taux de vibration et du niveau sonore.

Le niveau de vibration et la valeur d’émission sonore indi-
qués s'appliquent pour les utilisations principales de I'outil
électroportatif. Si l'outil électroportatif est utilisé pour
d’'autres applications, avec d’autres accessoires de travail ou
sans avoir fait I'objet d’un entretien régulier, le niveau de vi-
bration et la valeur d’émission sonore peuvent différer. Il
peut en résulter des vibrations et un niveau sonore nette-
ment plus élevés pendant toute la durée de travail.

Pour une estimation précise du niveau de vibration et du ni-
veau sonore, il faut aussi prendre en considération les pé-
riodes pendant lesquelles I'outil est éteint ou bien en marche
sans étre vraiment en action. Il peut en résulter au final un ni-
veau de vibration et un niveau sonore nettement plus faibles
pendant toute la durée de travail.

Prévoyez des mesures de protection supplémentaires per-
mettant de protéger I'utilisateur de I'effet des vibrations, par
exemple : maintenance de l'outil électroportatif et des acces-

160992A9YL|(12.12.2024)

Bosch Power Tools


https://www.bosch-professional.com/wac/

soires de travail, maintien des mains au chaud, organisation
des procédures de travail.

Accu

Bosch vend ses outils électroportatifs sans-fil aussi sans ac-
cu. llestindiqué sur 'emballage si un accu est fourni ou non
avec l'outil électroportatif.

Recharge de I'accu

» Nutilisez que les chargeurs indiqués dans les Caracté-
ristiques techniques. Seuls ces chargeurs sont adaptés
al'accu Lithium-lon de votre outil électroportatif.

Remarque : Les dispositions internationales en vigueur pour

le transport de marchandises obligent a livrer les accus Li-

thium-lon partiellement chargés. Pour que les accus soient

pleinement performants, chargez-les complétement avant
leur premiére utilisation.

Mise en place de I'accu

Insérez 'accu dans le compartiment a accu jusqu’a ce qu'il
s’enclenche.

Retrait de I'accu

Pour retirer 'accu, appuyez sur le bouton de déverrouillage
de l'accu et sortez I'accu de l'outil électroportatif. Ne forcez
pas.

L’accu dispose d’un double verrouillage permettant d’éviter
qu'il tombe si vous appuyez par mégarde sur le bouton de
déverrouillage d’accu. Tant que I'accu est en place dans 'ou-
til électroportatif, un ressort le maintient en position.

Indicateur de niveau de charge de I'accu

Remarque : Tous les types d’accu ne posseédent pas d’indica-
teur d’état de charge.

Les LED vertes de l'indicateur d'état de charge indiquent le
niveau de charge de la batterie. Pour des raisons de sécuri-
té, il n’est possible d’afficher I'état de charge que quand I'ou-
til électroportatif est a l'arrét.

Pour afficher le niveau de charge, appuyez sur le bouton de
I'indicateur de niveau de charge @ ou as>. L'affichage du ni-
veau de charge est également possible apres retrait de I'ac-
cu.

Siaucune LED ne s'allume aprés avoir appuyé sur le bouton
de l'indicateur de niveau de charge, la batterie est défec-
tueuse et doit étre remplacée.

Batterie de type GBA 18V...

LED Capacité

Allumage permanent en vert de 3 LED 60-100 %
Allumage permanent en vert de 2 LED 30-60 %
Allumage permanent en vertde 1 LED 5-30%
Clignotement en vert de 1 LED 0-5%
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Batterie de type ProCORE18V...

N

LED Capacité
Allumage permanent en vert de 5 LED 80-100 %
Allumage permanent en vert de 4 LED 60-80 %
Allumage permanent en vert de 3 LED 40-60 %
Allumage permanent en vert de 2 LED 20-40 %
Allumage permanent envertde 1 LED 5-20%
Clignotement en vert de 1 LED 0-5%

Indications pour une utilisation optimale de la
batterie

Protégez I'accu de 'humidité et de I'eau.

Ne stockez I'accu que dans la plage de températures de -20
a50°C. Ne laissez par ex. pas I'accu dans une voiture en
plein été.

Nettoyez de temps en temps les orifices de ventilation de
I'accu al'aide d’un pinceau doux, propre et sec.

Une baisse notable de 'autonomie de 'accu au fil des re-
charges effectuées indique que I'accu est arrivé en fin de vie
et qu'il doit étre remplacé.

Respectez les indications concernant I'élimination.

Montage

» Retirez systématiquement la batterie avant toute in-
tervention sur Poutil électroportatif (maintenance,
changement d’accessoire, etc.). Il y a sinon risque de
blessure si vous appuyez par mégarde sur l'interrupteur
Marche/Arrét.

Changement d’outil

» Il est recommandé de porter des gants de protection
pour le montage et le changement des fraises.

Vous trouverez toutes les fraises de la gamme étendue d’ac-

cessoires Bosch aupreés de votre revendeur spécialisé.

Retrait du berceau de fraisage (voir figure A)

Avant de monter une fraise, séparez d’abord le berceau de

fraisage (2) du bloc moteur (1).

Ouvrez le levier de blocage (10) et tournez le berceau (2)

jusqu’a ce que la nervure (47) du berceau coincide avec le

canal de réglage de profondeur (48) du bloc moteur.

Dégagez par le haut le bloc moteur (1) du berceau (2).

Remplacement de la pince de serrage (voir figure B)
Pour certaines fraises, il est nécessaire de changer d'écrou-
raccord a I'aide de la pince de serrage (6), avant d’insérer la
fraise.

Sila pince de serrage adaptée a votre fraise est déjaen
place, suivez les opérations de la section suivante.

Bosch Power Tools
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La pince de serrage (15) doit étre positionnée dans I'écrou-

raccord avec un peu de jeu. L'écrou-raccord (6) doit étre fa-

cile a monter. Remplacez immédiatement 'écrou-raccord ou

la pince de serrage s'ils sont endommagés.

Placez le levier de blocage de broche (8) sur le symbole 0.

Tournez si nécessaire la broche du moteur a la main jusqu’a

ce qu'elle se bloque.

Desserrez I'écrou-raccord (6) dans le sens antihoraire a

I'aide de la clé plate (17).

Placez le levier de blocage de broche (8) sur le symbole I

Sinécessaire, nettoyez avant le montage toutes les piéces a

I'aide d’un pinceau doux ou en les soufflant a I'air comprimé.

Montez le nouvel écrou-raccord sur le porte-outil (16).

Serrez légérement I'écrou-raccord.

» Ne serrez en aucun cas la pince de serrage avec
I’écrou-raccord tant qu’aucune fraise n’est montée. La
pince de serrage risque sinon d’étre endommagée.

Mise en place d'une fraise (voir figures C-D)

» Il est recommandé de porter des gants de protection
pour le montage et le changement des fraises.

De nombreuses fraises, de versions et de qualités diffé-

rentes, sont disponibles pour de multiples applications.

Les fraises en acier rapide (HSS) sont destinées aux maté-

riaux tendres tels que le bois tendre ou les matieres plas-

tiques.

Les fraises munies de taillants en carbure sont spéciale-

ment congues pour les matériaux durs et abrasifs tels que le

bois dur et I'aluminium.

Vous trouverez toutes les fraises Bosch de la gamme éten-

due d’accessoires Bosch aupreés de votre revendeur spéciali-

sé.

N'utilisez que des fraises en parfait état et propres.

- Placez le levier de blocage de broche (8) sur le sym-
bole @ @. Tournez si nécessaire quelque peu la broche a
lamain jusqu’a ce que le blocage s’enclenche.
N’actionnez le bouton de blocage de broche (8) qu'a
larrét.

- Desserrez I'écrou-raccord (6) avec la clé plate (17) en
tournant dans le sens antihoraire (@).

- Insérez la fraise dans la pince de serrage (15). La queue
de la fraise doit étre introduite d’au moins 20 mm dans la
pince de serrage (15).

- Serrez I'écrou-raccord (6) avec la clé plate (17) en tour-
nant dans le sens horaire. Placez le levier de blocage de
broche (8) sur le symbole [

» Ne serrez en aucun cas la pince de serrage avec
Iécrou-raccord tant qu’aucune fraise n’est montée. La
pince de serrage risque sinon d’étre endommageée.

Montage du berceau de fraisage (voir figures E-F)

Pour fraiser, montez a nouveau le berceau de fraisage (2)
sur le bloc moteur (1).

Ouvrez le levier de blocage (10) s'il est fermé.

Faites coincider la nervure (47) sur le berceau de

fraisage (2) et le canal de réglage de profondeur (48) sur le
bloc moteur (1).

Insérez le bloc moteur dans le berceau de fraisage a peu prés
jusqu'a la profondeur de fraisage souhaitée. Tournez ensuite
le berceau de fraisage (2) dans le sens horaire jusqu’en bu-
tée afin d’activer le mode pour le réglage micrométrique de
la profondeur de fraisage.

Réglez la profondeur de fraisage exacte avec la molette (4).
Fermez le levier de blocage (10).

» Apreés le montage, vérifiez toujours si le bloc moteur
est bien en place dans le berceau de fraisage.

Aspiration de poussiéres/de copeaux

Les poussiéres de matériaux tels que peintures contenant du

plomb, certains bois, minéraux ou métaux, peuvent étre nui-

sibles a lasanté. Le contact avec les poussiéres ou leur inha-

lation peut entrainer des réactions allergiques et/ou des ma-

ladies respiratoires aupres de I'utilisateur ou des personnes

se trouvant a proximiteé.

Certaines poussiéres telles que les poussiéres de chéne ou

de hétre sont considérées comme cancérigenes, surtout en

association avec des additifs pour le traitement du bois

(chromate, lasure). Les matériaux contenant de 'amiante ne

doivent étre travaillés que par des personnes qualifiées.

- Sipossible, utilisez un dispositif d’aspiration des pous-
sieres approprié au matériau.

- Veillez a bien aérer la zone de travail.

- Il'est recommandé de porter un masque respiratoire avec
un niveau de filtration de classe P2.

Respectez les reglements spécifiques aux matériaux a traiter

en vigueur dans votre pays.

» Evitez toute accumulation de poussiéres sur le lieu de
travail. Les poussiéres peuvent facilement s’enflammer.

Montage du pare-éclats pour affleurage/de I'adaptateur
d’aspiration (voir figures M-N)

Le pare-éclats pour affleurage (30) et les adaptateurs d’aspi-
ration (32)/(33) peuvent étre utilisés en combinaison avec
la semelle ronde (7) et les semelles rectangulaire et en
forme de D (accessoires).

Montage du pare-éclats pour affleurage (voir figure M)
Le pare-éclats pour affleurage (30) est congu pour étre utili-
sé en combinaison avec I'adaptateur d’aspiration pour affleu-
rage (32). Il garantit une aspiration optimale des poussiéres
lors des travaux d'affleurage.

Montez le pare-éclats pour affleurage (30) avec la vis fournie
et enclipsez-le de maniere audible dans le berceau (2).
Montage de I'adaptateur d’aspiration pour affleurage
(voir figure M)

Pour le fraisage de chants et bords, vous pouvez utiliser le
carter d’aspiration (32) en plus du pare-éclats pour
affleurage (30).

Fixez 'adaptateur d’aspiration (32) avec la vis (18).

Pour le fraisage de surfaces planes lisses, retirez 'adapta-
teur d’aspiration.
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Montage de I’'adaptateur d’aspiration pour rainurage
(voir figure N)

L’adaptateur d’aspiration (33) peut étre utilisé pour les tra-
vaux de fraisage et défoncage a la surface d’une piéce.
Montez 'adaptateur d’aspiration (33) avec la vis fournie et
enclipsez-le de maniére audible dans le berceau (2).

Raccordement d’un aspirateur

Insérez un flexible d’aspiration (@ 35 mm) (accessoire) dans
I'adaptateur d’aspiration. Raccordez 'autre extrémité du
flexible d’aspiration a un aspirateur (accessoire).

L’aspirateur doit étre congu pour le type de matériau a aspi-
rer.

Pour l'aspiration de poussiéres particulierement nocives
pour la santé, cancérogénes ou trés séches, utilisez un aspi-
rateur spécial.

Utilisation

Mise en marche

Présélection de la vitesse de rotation

La molette de présélection de vitesse (3) permet de présé-
lectionner la vitesse de rotation requise, méme en cours de
fonctionnement.

Position de lamo-  Vitesse de rota-

lette tion
[tr/min]

1-2 10000-14 000 Vitesse lente
3-4 18000-24 000 Vitesse moyenne
5-6 26 000-30 000 Vitesse élevée

Les valeurs indiquées dans le tableau qui suit sont des va-
leurs indicatives. La vitesse de rotation nécessaire dépend
du type de matériau et des conditions de travail. Elle doit
étre déterminée lors d’essais pratiques.

Matériau Diamétre dela Position de la mo-
fraise [mm] lette

Bois dur (hétre) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Bois tendre (pin) 4-10 5-6
12-20 3-6

>20 1-3

Panneaux agglo- 4-10 3-6
mérés 12-20 2-4
>20 1-3

Plastiques 4-15 2-3
>15 1-2

Aprés avoir travaillé a une faible vitesse pendant une période
relativement longue, faites tourner quelque temps l'outil
électroportatif a vide au régime maximal afin qu'il refroi-
disse.
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Mise en marche/arrét

Pour mettre en marche l'outil électroportatif, placez l'inter-
rupteur Marche/Arrét (11) surl.

Pour éteindre 'outil électroportatif, placez I'interrupteur
Marche/Arrét (11) sur 0.

Constante électronique

La constante électronique permet de maintenir presque
constante la vitesse de rotation en marche a vide et en
charge, et assure ainsi une performance réguliére.

Réglage de la profondeur de fraisage

(voir figures E-F)

» Ne procédez au réglage de la profondeur de fraisage
que quand Poutil électroportatif est a Parrét.

Pour régler la profondeur de fraisage, procédez comme suit :

- Posez I'outil électroportatif muni de la fraise voulue sur la
piéce a fraiser.

- Ouvrez le levier de blocage (10) s'il est fermé (@).

- Faites coincider la nervure (47) du berceau de fraisage
(2) avec le canal de réglage de profondeur (48) et le sym-
bole de déverrouillage (®). Insérez le berceau de frai-
sage (2) a peu pres jusqu’a la profondeur de fraisage sou-
haitée.

- Tournez le berceau de fraisage (2) jusqu’a ce que la ner-
vure (47) coincide avec le symbole de verrouillage o
(©).

- Réglez de maniére précise la profondeur de fraisage sou-
haitée avec la molette (4) (®).

- Refermez le levier de blocage (10) ().

Instructions d’utilisation
» Protégez les fraises contre les chocs et les coups.

Fraisage de bords ou de profilés (voir figure G)

Pour fraiser des bords ou des profilés sans butée paralléle, la
fraise doit étre munie d’un tourillon de guidage ou d’un roule-
ment a billes.

Approchez par le c6té I'outil électroportatif en marche de la
piece a fraiser, jusqu’a ce que le tourillon ou le roulement a
billes de la fraise touche le bord de la piéce.

Déplacez I'outil électroportatif le long du bord de la piece.
Veillez a une position d’appui angulaire correcte. Une pres-
sion trop importante risque d’endommager le bord de la
piéce.

Fraisage avec butée paralléle (voir figure H)

Pour effectuer des coupes paralléles le long d’un bord, il est
possible de monter une butée paralléle (19).

Fixez la butée paralléle (19) au berceau de fraisage (2) avec
la vis moletée (18).

Réglez la profondeur de butée souhaitée a I'aide de la vis pa-
pillon de butée paralléle (20).

Guidez I'outil électroportatif en marche le long du bord de la
piéce avec une vitesse d’avance constante et en exercant
une pression latérale sur la butée paralléle.

Bosch Power Tools
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Fraisage avec le guide de fraisage de luxe (voir figure 0)
Le guide de fraisage de luxe (34) permet de guider Iaffleu-
reuse parallelement a un bord droit ou de réaliser des
cercles et arcs de cercle. Pour plus d’informations, consultez
la notice d’utilisation correspondante.

Fraisage avec la butée longitudinale (voir figure I)

La butée longitudinale (21) sert a fraiser des chants avec
des fraises sans roulement a billes ou broche de guidage.
Fixez la butée longitudinale au berceau (2) avec

I'écrou (18).

Guidez I'outil électroportatif le long du chant de la piéce avec
une avance constante.

Distance latérale : Pour modifier la quantité d’enlévement
de matiere, modifiez la distance latérale entre la piéce et le
galet (24) de la butée longitudinale (21).

Desserrez la vis papillon (22), réglez la distance latérale sou-
haitée en tournant la vis papillon (23) et resserrez la vis
papillon (22).

Hauteur : Ajustez la position verticale de la butée longitudi-
nale en fonction de la fraise utilisée et de I'épaisseur de la
piéce.

Desserrez I'écrou (18) de la butée longitudinale, déplacez la
butée dans la position voulue puis resserrez la vis.

Fraisage avec le berceau inclinable pour fraisage en biais
(voir figures J-L)

Le berceau inclinable pour fraisage en biais (25) est idéal
pour 'arasage de bords stratifiés dans les endroits difficiles
d’acces, pour le fraisage a des angles précis ainsi que pour le
chanfreinage de chants.

Pour affleurer avec le berceau inclinable, la fraise doit étre
dotée d’une broche de guidage ou d’un roulement a billes.
Pour le montage du berceau inclinable, suivez les indications
de la section(voir « Montage du berceau de fraisage (voir fi-
gures E-F) », Page 32).

Le berceau inclinable (25) possede des crantages tous les
7,5° permettant un réglage angulaire précis. La plage de ré-
glage totale est de 75° (45° vers 'avant et 30° vers l'arriére).
Desserrez les deux vis papillons (26).

Réglez 'angle souhaité sur I'échelle graduée (27) et resser-
rez les deux vis papillons (26).

Fraisage avec I'unité de plongée (voir figure Q)

L’'unité de plongée (28) est congue pour fraiser sur un sup-
port stable des rainures, chants, profils et trous oblongs.
Desserrez le levier de blocage (35) de I'unité de plongée
(28). Faites coincider les double-fleches sur le bloc moteur
(1) et l'unité de plongée (28). Insérez le bloc moteur jus-
qu’en butée dans I'unité de plongée. Tournez le bloc moteur
jusqu’en butée dans le sens horaire et resserrez le levier de
blocage (35).

Pour abaisser le bloc moteur (1), desserrez le levier de dé-
verrouillage (36) et poussez-le vers le bas jusqu’a obtenir la
profondeur souhaitée. Relachez le levier de déverrouillage
(36).

Montez le raccord d’aspiration pour rainurage (37) ou le rac-
cord d’aspiration pour affleurage (38).

Fraisage avec l'unité excentrée (voir figure R)

» L’unité excentrée peut devenir trés chaude. N'utilisez
pas l'unité excentrée plus de 10 minutes sans pause
pour éviter les blessures. Eteignez Poutil électroporta-
tif au bout de 10 minutes et laissez-le refroidir.

L’unité excentrée (29) est congue pour fraiser dans les en-

droits exigus, inaccessibles avec la semelle ronde (7) (p. ex.

fraisage prés de surfaces verticales).

Retirez la pince de serrage (15) du bloc moteur (1) et mon-

tez le pignon d’entrainement (39). Logez le bloc moteur (1)

dans I'unité excentrée (29). Introduisez un tournevis dans

I'ouverture (40) de la semelle de I'unité excentrée pour posi-

tionner la courroie au-dessus de la poulie d’entrainement.

Insérez la fraise (voir « Mise en place d'une fraise

(voir figures C-D) », Page 32). Appuyez sur le bouton de

verrouillage de broche (41) de l'unité excentrée (29) et ser-

rez 'écrou-raccord (6).

Le guide a galet (42) de 'unité excentrée (29) est a utiliser

pour réaliser des affleurages avec des accessoires sans rou-

lements a billes. Fixez le guide a galet (42) avec 2 vis. La lar-
geur de I'enlévement de matiére est déterminée par la dis-
tance réglée entre la face avant de la fraise et la face avant
du galet.

Fraisage avec bague de copiage (voir figure S)

La bague de copiage (43) permet de reproduire des
contours de modeles ou de gabarits sur des piéces.
Sélectionnez la bague de copiage adaptée a I'épaisseur du
gabarit ou du modéle. Etant donné que la bague de copiage
dépasse, le gabarit doit avoir une épaisseur d’au moins

8 mm.

Pour fraiser avec des bagues de copiage, n’utilisez que des
fraises 2 mm plus petites que le diamétre intérieur de la
bague de copiage.

Placez I'adaptateur pour bague de copiage (44) sur la se-
melle (7). Faites coincider les deux trous au-dessous de
I'adaptateur (44) avec les orifices de la semelle (7). Fixez
I'adaptateur (44) avec les vis fournies.

La semelle (7) a été centrée en usine. La fraise est de ce fait
positionnée au centre de la semelle et de la bague de co-
piage (43). Pour centrer la semelle ou la bague de copiage
avec encore plus de précision, utilisez un dispositif de cen-
trage (non fourni).

Montez I'adaptateur (44) et la bague de copiage (43). Des-
serrez les 4 vis de la semelle (7). Glissez la broche de cen-
trage (45) dans la pince de serrage (15) a travers la semelle
et fixez-la avec I'écrou-raccord (6). Poussez légérement la
broche de centrage dans la semelle ou la bague de copiage.
Resserrez les vis de la semelle (7). Retirez la broche de cen-
trage (45).

Le cone de centrage (46) peut étre utilisé pour centrer la se-
melle ou des bagues de copiage de grande largeur.
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Remplacement de la semelle

Dépistage de défauts

Probléme Cause

L'affleureuse ne fonc-  Batterie pas en place ou déchargée
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Dévissez les 4 vis sous la semelle (7) et retirez-la. Montez la
nouvelle semelle (accessoire) dans la bonne position avec
les 4 vis.

Remeéde
Insérez une batterie chargée.

tionne pas.
trop élevée/trop basse

Température de la batterie et/ou de |'affleureuse  Attendez que la batterie/I'affleureuse revienne

dans la plage de températures admissibles.

Il est impossible de
mettre en marche 'af-
fleureuse. La LED cli-

Bouton de blocage de broche en position bloquée Eteignez I'affleureuse. Placez le bouton de blo-

cage de broche dans la position non bloquée. Al-
lumez I'affleureuse.

gnote.

Batterie insérée quand l'interrupteur Marche/Ar-  Eteignez I'affleureuse. Retirez la batterie et réin-
rét se trouve dans la position Marche

sérez-la. Allumez |'affleureuse.

Entretien et Service aprés-vente

Nettoyage et entretien

» Retirez systématiquement la batterie avant toute in-
tervention sur Poutil électroportatif (maintenance,
changement d’accessoire, etc.). Il y a sinon risque de
blessure si vous appuyez par mégarde sur l'interrupteur
Marche/Arrét.

» Toujours tenir propres I'outil électroportatif ainsi que
les fentes de ventilation afin d’obtenir un travail im-
peccable et sir.

Nettoyez régulierement le bloc moteur, le réglage micromé-

trique de profondeur de fraisage et la face intérieure du ber-

ceau de fraisage. Utilisez pour cela un chiffon propre, une

brosse ou de I'air comprimé (voir figure P).

Service aprés-vente et conseil utilisateurs

Notre Service Aprés-Vente répond a vos questions concer-
nant la réparation et 'entretien de votre produit et les piéces
de rechange. Des vues éclatées ainsi que des informations
concernant les piéces de rechange se trouvent également
sous : www.bosch-pt.com

L’équipe de conseil utilisateurs Bosch se tient a votre dispo-
sition pour répondre a vos questions concernant nos pro-
duits et leurs accessoires.

Pour toute demande de renseignement ou commande de
piéces de rechange, nous préciser impérativement le numé-
ro d'article a dix chiffres indiqué sur la plaque signalétique
du produit.

France

Réparer un outil Bosch n’a jamais été aussi simple, et ce, en
moins de 5 jours, grace a SAV DIRECT, notre formulaire de
retour en ligne que vous trouverez sur notre site internet
www.bosch-pt.fr a la rubrique Services. Vous y trouverez
également notre boutique de piéces détachées en ligne ou
vous pouvez passer directement vos commandes.

Vous étes un utilisateur, contactez : Le Service Clientéle
Bosch Outillage Electroportatif

Tel.: 097082 12 26 (Numéro non surtaxé au prix d'un ap-

pel local)

E-Mail : sav.outillage-electroportatif@fr.nosch.com
Vous étes un revendeur, contactez :

Robert Bosch (France) S.A.S.

Service Aprés-Vente Electroportatif

126, rue de Stalingrad

93705 DRANCY Cédex

Tel.: (01) 43119006

E-Mail : sav-bosch.outillage@fr.bosch.com

Vous trouverez d’autres adresses de service sous :
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

Les batteries Lithium-ion recommandées sont soumises aux
reglements de transport des matiéres dangereuses. L'utilisa-
teur peut transporter les batteries par voie routiére sans me-
sures supplémentaires.

Lors d’'une expédition par tiers (par ex. : transport aérien ou
entreprise de transport), les mesures a prendre spécifiques
alemballage et au marquage doivent étre observées. Dans
un tel cas, lors de la préparation de I'envoi, il est impératif de
faire appel a un expert en transport des matiéres dange-
reuses.

N’expédiez les accumulateurs que si le carter n’est pas en-
dommageé. Recouvrez les contacts a I'air libre et emballez
I'accu de maniére a ce qu'il ne se déplace pas dans 'embal-
lage. Veuillez également respecter les réglementations sup-
plémentaires éventuellement en vigueur dans votre pays.

Elimination des déchets

Les outils électroportatifs, les accus ainsi que
leurs accessoires et emballages doivent étre
rapportés dans un centre de recyclage respec-
tueux de I'environnement.

Ne jetez pas les outils électroportatifs et les ac-
cus/piles avec les ordures ménageres !
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Seulement pour les pays de I'UE :

Les outils électroportatifs usagés et les batteries/piles dé-
fectueuses ou usagées doivent étre mis au rebut séparé-
ment. Utilisez les systémes de collecte prévus.

S’ils ne sont pas éliminés correctement, les déchets d’équi-
pements électriques et électroniques peuvent avoir des ef-
fets néfastes sur 'environnement et la santé humaine en rai-
son de la présence éventuelle de substances dangereuses.

Accus/piles :
Li-lon:

Veuillez respecter les indications se trouvant dans le cha-
pitre Transport (voir « Transport », Page 35).

Valable uniquement pour la France :

A DEPOSER
EN DECHETERIE

R A DEPOSER
Cet appareil, EN MAGASIN

Ses accessoires,

et batterie ou
se recyclent

Points de collecte sur www.quefairedemesdechets.fr

Espaiiol

Indicaciones de seguridad

Indicaciones generales de seguridad para
herramientas eléctricas

INADVERTEN- : . -
de peligro, las instrucciones, las

CIA . . e
ilustraciones y las especificacio-

nes entregadas con esta herramienta eléctrica. En caso

de no atenerse a las instrucciones siguientes, ello puede

ocasionar una descarga eléctrica, un incendio y/o una lesion

grave.
Guardar todas las advertencias de peligro e instruccio-
nes para futuras consultas.

El término "herramienta eléctrica" empleado en las siguien-

tes advertencias de peligro se refiere a herramientas eléctri-

cas de conexion a la red (con cable de red) y a herramientas
eléctricas accionadas por acumulador (sin cable de red).

Seguridad del puesto de trabajo
» Mantenga el area de trabajo limpia y bien iluminada.

Las areas desordenadas u oscuras pueden provocar acci-

dentes.
» No utilice herramientas eléctricas en un entorno con

peligro de explosion, en el que se encuentren combus-

tibles liquidos, gases o material en polvo. Las herra-
mientas eléctricas producen chispas que pueden llegar a
inflamar los materiales en polvo o vapores.

» Mantenga alejados a los niiios y otras personas de su

puesto de trabajo al emplear la herramienta eléctrica.

Una distraccion le puede hacer perder el control sobre la
herramienta eléctrica.

Lea integramente las advertencias

Seguridad eléctrica

>

>

El enchufe de la herramienta eléctrica debe corres-
ponder a la toma de corriente utilizada. No es admisi-
ble modificar el enchufe en forma alguna. No emplear
adaptadores en herramientas eléctricas dotadas con
una toma de tierra. Los enchufes sin modificar adecua-
dos a las respectivas tomas de corriente reducen el riesgo
de una descarga eléctrica.

Evite que su cuerpo toque partes conectadas a tierra
como tuberias, radiadores, cocinas y refrigeradores.
El riesgo a quedar expuesto a una sacudida eléctrica es
mayor si su cuerpo tiene contacto con tierra.

No exponga la herramienta eléctrica a la lluvia o a con-
diciones hiimedas. Existe el peligro de recibir una des-
carga eléctrica si penetran ciertos liquidos en la herra-
mienta eléctrica.

No abuse del cable de red. No utilice el cable de red
para transportar o colgar la herramienta eléctrica, ni
tire de él para sacar el enchufe de la toma de corrien-
te. Mantenga el cable de red alejado del calor, aceite,
esquinas cortantes o piezas moviles. Los cables de red
dafiados o enredados pueden provocar una descarga
eléctrica.

Al trabajar con la herramienta eléctrica a la intempe-
rie utilice solamente cables de prolongacion apropia-
dos para su uso al aire libre. La utilizacion de un cable
de prolongacion adecuado para su uso en exteriores re-
duce el riesgo de una descarga eléctrica.

Si fuese imprescindible utilizar la herramienta eléctri-
ca en un entorno hiimedo, es necesario conectarla a
través de un dispositivo de corriente residual (RCD)
de seguridad (fusible diferencial). La aplicacion de un
fusible diferencial reduce el riesgo a exponerse a una des-
carga eléctrica.

Seguridad de personas

>

Esté atento a lo que hace y emplee sentido comiin
cuando utilice una herramienta eléctrica. No utilice la
herramienta eléctrica si estuviese cansado, ni tampo-
co después de haber consumido drogas, alcohol o me-
dicamentos. El no estar atento durante el uso de la herra-
mienta eléctrica puede provocarle serias lesiones.

Utilice un equipo de proteccion personal. Utilice siem-
pre una proteccion para los ojos. El riesgo alesionarse
se reduce considerablemente si se utiliza un equipo de
proteccién adecuado como una mascarilla antipolvo, za-
patos de seguridad con suela antideslizante, casco, o pro-
tectores auditivos.

Evite una puesta en marcha involuntaria. Asegurarse
de que la herramienta eléctrica esté desconectada an-
tes de conectarla a la toma de corriente y/o al montar
el acumulador, al recogerlay al transportarla. Sitrans-
porta la herramienta eléctrica sujetandola por el interrup-
tor de conexion/desconexion, o si alimenta la herramien-
ta eléctrica estando ésta conectada, ello puede dar lugar
aun accidente.
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» Retire las herramientas de ajuste o llaves fijas antes
de conectar la herramienta eléctrica. Una herramienta
de ajuste o llave fija colocada en una pieza rotante puede
producir lesiones al poner a funcionar la herramienta
eléctrica.

» Evite posturas arriesgadas. Trabaje sobre una base
firme y mantenga el equilibrio en todo momento. Ello
le permitira controlar mejor la herramienta eléctrica en
caso de presentarse una situacion inesperada.

» Lleve puesta una vestimenta de trabajo adecuada. No
utilice vestimenta amplia ni joyas. Mantenga su peloy
vestimenta alejados de las piezas moviles. La vesti-
menta suelta, el pelo largo y las joyas se pueden engan-
char con las piezas en movimiento.

» Sise proporcionan dispositivos para la conexion de las
instalaciones de extraccion y recogida de polvo, ase-
glirese que éstos estén conectados y que sean utiliza-
dos correctamente. Elempleo de estos equipos reduce
los riesgos derivados del polvo.

» No permita que la familiaridad ganada por el uso fre-
cuente de herramientas eléctricas lo deje caer en la
complacencia e ignorar las normas de seguridad de
herramientas. Una accion negligente puede causar lesio-
nes graves en una fraccion de segundo.

Usoy trato cuidadoso de herramientas eléctricas

» No sobrecargue la herramienta eléctrica. Utilice la he-
rramienta eléctrica adecuada para su aplicacion. Con
la herramienta eléctrica adecuada podra trabajar mejor y
mas seguro dentro del margen de potencia indicado.

» No utilice la herramienta eléctrica si el interruptor es-
ta defectuoso. Las herramientas eléctricas que no se
puedan conectar o desconectar son peligrosas y deben
hacerse reparar.

» Saque el enchufe de lared y/o retire el acumulador
desmontable de la herramienta eléctrica, antes de re-
alizar un ajuste, cambiar de accesorio o al guardar la
herramienta eléctrica. Esta medida preventiva reduce el
riesgo a conectar accidentalmente la herramienta eléctri-
ca.

» Guarde las herramientas eléctricas fuera del alcance
de los nifos. No permita la utilizacion de la herramien-
ta eléctrica a aquellas personas que no estén familiari-
zadas con su uso o que no hayan leido estas instruccio-
nes. Las herramientas eléctricas utilizadas por personas
inexpertas son peligrosas.

» Cuide las herramientas eléctricas y los accesorios.
Controle la alineacion de las piezas méviles, rotura de
piezas y cualquier otra condicion que pudiera afectar
el funcionamiento de la herramienta eléctrica. En ca-
so de daiio, la herramienta eléctrica debe repararse
antes de su uso. Muchos de los accidentes se deben a
herramientas eléctricas con un mantenimiento deficiente.

» Mantenga los tiles limpios y afilados. Los Utiles man-
tenidos correctamente se dejan guiar y controlar mejor.

» Utilice la herramienta eléctrica, los accesorios, los tti-
les, etc. de acuerdo a estas instrucciones, consideran-
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do en ello las condiciones de trabajo y la tarea a reali-
zar. Eluso de herramientas eléctricas para trabajos dife-
rentes de aquellos para los que han sido concebidas pue-
de resultar peligroso.

» Mantenga las empuiiaduras y las superficies de las
empuiaduras secas, limpias y libres de aceite y grasa.
Las empunaduras y las superficies de las empuiaduras
resbaladizas no permiten un manejo y control seguro de
la herramienta eléctrica en situaciones imprevistas.

Trato y uso cuidadoso de herramientas accionadas por

acumulador

» Solamente recargar los acumuladores con los carga-
dores especificados por el fabricante. Existe un riesgo
de incendio al intentar cargar acumuladores de un tipo di-
ferente al previsto para el cargador.

» Utilice las herramientas eléctricas sélo con los acumu-
ladores especificamente designados. El uso de otro ti-
po de acumuladores puede provocar dafos e incluso un
incendio.

» Sino utiliza el acumulador, guardelo separado de ob-
jetos metalicos, como clips de papel, monedas, llaves,
clavos, tornillos u otros objetos metalicos pequeiios
que pudieran puentear sus contactos. El cortocircuito
de los contactos del acumulador puede causar quemadu-
ras o un incendio.

» La utilizacion inadecuada del acumulador puede pro-
vocar fugas de liquido. Evite el contacto con él. En ca-
so de un contacto accidental, enjuagar el area afecta-
da con abundante agua. En caso de un contacto con
los ojos, recurra ademas inmediatamente a ayuda mé-
dica. El liquido del acumulador puede irritar la piel o pro-
ducir quemaduras.

» No emplee acumuladores o ttiles daiados o modifica-
dos. Los acumuladores dafiados o modificados pueden
comportarse en forma imprevisible y producir un fuego,
explosion o peligro de lesion.

» No exponga un paquete de baterias o una herramienta
eléctrica al fuego o a una temperatura demasiado alta.
La exposicion al fuego o a temperaturas sobre 130 °C
puede causar una explosion.

» Siga todas las instrucciones para la cargay no cargue
nunca el acumulador o la herramienta eléctrica a una
temperatura fuera del margen correspondiente espe-
cificado en las instrucciones. Una carga inadecuada o a
temperaturas fuera del margen especificado puede dafiar
el acumulador y aumentar el riesgo de incendio.

Servicio

» Unicamente deje reparar su herramienta eléctrica por
un experto cualificado, empleando exclusivamente
piezas de repuesto originales. Solamente asi se mantie-
ne la seguridad de la herramienta eléctrica.

» No repare los acumuladores dafiados. El mantenimien-
to de los acumuladores solo debe ser realizado por el fa-
bricante o un servicio técnico autorizado.

Bosch Power Tools
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Indicaciones de seguridad para fresadoras de
cantos

» Utilice mordazas u otra forma practica de asegurary
apoyar la pieza de trabajo en una plataforma estable.
La sujecion de la pieza de trabajo con sumano o contra el
cuerpo la deja inestable y puede conducir a la pérdida de
control.

» Elniimero de revoluciones admisible de la fresa debe
ser por lo menos tan alto como el niimero maximo de
revoluciones indicado en la herramienta eléctrica. Las
fresas que giren a mayor velocidad de la admisible pue-
den romperse y salir volando.

» Lafresau otros accesorios deben encajar exactamen-
te en el portatitiles (pinzas de sujecion) de su herra-
mienta eléctrica. Los (tiles que no ajusten correctamen-
te en el portadtiles de la herramienta eléctrica, al girar
descentrados, generan unas vibraciones excesivas y pue-
den hacerle perder el control sobre el aparato.

» Solamente aproxime la herramienta eléctrica en fun-
cionamiento contra la pieza de trabajo. En caso contra-

rio puede que retroceda bruscamente el aparato al engan-

charse el ttil en la pieza de trabajo.

» Nunca frese sobre objetos metalicos, clavos o torni-
llos. Ello podria danar la fresa y ocasionar unas vibracio-
nes excesivas.

» Utilice unos aparatos de exploracion adecuados para
detectar conductores o tuberias ocultas, o consulte a
sus compaiiias abastecedoras. El contacto con conduc-
tores eléctricos puede provocar un incendio o una elec-
trocucion. Al dafar una tuberia de gas puede producirse

una explosion. La perforacion de una tuberia de agua pue-

de causar dafios materiales.

» No use fresas melladas o daiiadas. Las fresas melladas
o dafadas aumentan la friccién, pueden engancharse, y
provocan un desequilibrio.

» Espere a que se haya detenido la herramienta eléctri-
ca antes de depositarla. El (til puede engancharse y ha-
cerle perder el control sobre la herramienta eléctrica.

» En caso de daiio y uso inapropiado del acumulador
pueden emanar vapores. El acumulador se puede que-
mar o explotar. En tal caso, busque un entorno con aire
fresco y acuda a un médico si nota molestias. Los vapores
pueden llegar a irritar las vias respiratorias.

» No modifique ni abra el acumulador. Podria provocar
un cortocircuito.

» Mediante objetos puntiagudos, como p. ej. clavos o
destornilladores, o por influjo de fuerza exterior se
puede daiiar el acumulador. Se puede generar un corto-
circuito interno y el acumulador puede arder, humear, ex-
plotar o sobrecalentarse.

» Utilice el acumulador sélo en productos del
fabricante. Solamente asi queda protegido el acumula-
dor contra una sobrecarga peligrosa.

Proteja la bateria del calor excesivo, ademas
de, p. ej., una exposicion prolongada al sol,
la suciedad, el fuego, el agua o la humedad.
Existe riesgo de explosion y cortocircuito.

Descripcion del producto y servicio

Lea integramente estas indicaciones de se-
guridad e instrucciones. Las faltas de obser-
vacion de las indicaciones de seguridad y de
las instrucciones pueden causar descargas
eléctricas, incendios y/o lesiones graves.

Por favor, observe las ilustraciones en la parte inicial de las
instrucciones de servicio.

Utilizacion reglamentaria

La herramienta eléctrica ha sido disefiada para trabajar so-
bre una base firme y fresar, con y sin copiador, ranuras, can-
tos, perfiles y agujeros alargados en madera, plastico y ma-
teriales de construccion ligeros.

Componentes principales

La numeracion de los componentes representados se refiere
alaimagen de la herramienta eléctrica en la pagina ilustrada.

(1) Unidad de accionamiento
(2) Cestade fresado
(3) Rueda preselectora de revoluciones
(4) Rueda de ajuste fino de la profundidad de fresado
(5) Fresa”
(6) Tuerca de racor con pinzas de fijacion
(7) Placabase
(8) Palanca de bloqueo del husillo
(9) Escala de ajuste de profundidad de fresado
(10) Palanca de fijacion
(11) Interruptor de conexion/desconexion
(12) Acumulador
(13) Tecla de desenclavamiento del acumulador
(14) Empunadura (zona de agarre aislada)
(15) Pinzas de fijacion
(16) Portaherramientas
(17) Llave de boca (17 mm)®
(18) Tornillo moleteado para accesorios (19), (21), (32),
(33)
(19) Tope paralelo”
(20) Tornillo de mariposa de tope paralelo®
(21) Tope longitudinal®
(22) Tornillo de mariposa para la fijacion de la alineacion
horizontal®
(23) Tornillo de mariposa para la alineacion horizontal del
tope longitudinal”
(24) Rodillo de deslizamiento
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(25) Cesta de fresado angular”

(26) Tornillo de mariposa para el ajuste del angulo®”

(27) Escala de ajuste del angulo de fresado

(28) Unidad de inmersion®

(29) Unidad offset”

(30) Protector de virutas de fresadoras para cantear

(31) Tuerca para ajustar la fuerza de aplicacion

(32) Adaptador de aspiracion de fresadoras para cantear”
(33) Adaptador de aspiracion de fresadoras para ranurar”
(34) Guia de fresado DELUXE®

(35) Palanca de fijacién (unidad de inmersién)®

(36) Palanca de desenclavamiento para la funcion de in-
mersion (unidad de inmersion)®

(37) Aspiracion de polvo para fresado de ranuras (unidad
de inmersion)?

(38) Aspiracion de polvo para fresado de cantos (unidad
de inmersion)?

(39) Rueda de accionamiento (para unidad offset)®

(40) Abertura en la placa base (unidad offset)?

(41) Botdn de bloqueo del husillo (unidad offset)?

(42) Guia de rodillos/casquillos (unidad offset)®

(43) Casquillo copiador®

(44) Adaptador para casquillo copiador®

(45) Pasador de centrado®

(46) Cono de centrado®

(47) Nervaduraen la cesta de fresado

(48) Canal de ajuste de profundidad en la unidad de accio-

namiento
a) Estos ios no corresp al material que se adjunta
de serie.
Datos técnicos
Fresadora de bordes GKF 18V-8
Numero de articulo 3601FC20..
Tension nominal V= 18
Ndmero de revoluciones en min* 10000-30000
vacio”
Preseleccion de revoluciones °
Electrdnica constante °
Pinzas de sujecién compati- mm 6/8
bles pulga- n"
das
Carrerade la cesta de fresa- mm 34
do
Peso” kg 1,094
Temperatura ambiente reco- C 0..+35
mendada durante la carga
Temperatura ambiente per- C -20...+50

mitida durante el funciona-
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Fresadora de bordes GKF 18V-8

miento® y en el almacena-

miento
Acumuladores recomenda- GBA 18V...
dos >4.0 Ah
ProCORE18V...
Cargadores recomendados GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Medidoa20-25 °C con acumulador ProCORE18V 5.5Ah.

B) segtin el acumulador utilizado

C) potencia limitada a temperaturas < 0°C

Los valores pueden variar dependiendo del producto y estan sujetos a

laaplicacion y a las condiciones medioambientales. Mas informacion
en www.bosch-professional.com/wac.

Informacion sobre ruidos y vibraciones

Valores de emision de ruidos determinados

seglin EN 62841-2-17.

El nivel de ruidos valorado con A de la herramienta eléctrica
asciende tipicamente a: Nivel de presion actstica 87 dB(A);
nivel de potencia actstica 95 dB(A). Inseguridad K = 3 dB.
jUtilice proteccion para los oidos!

Valores totales de vibracion a,, (suma vectorial de tres direc-
ciones) e inseguridad K determinada segtin

EN 62841-2-17:a,<2,5 m/s”, K = 1,5 m/s’.

El nivel de vibraciones y el valor de emisiones de ruidos indi-
cados en estas instrucciones han sido determinados segtin
un procedimiento de medicion normalizado y pueden servir
como base de comparacion con otras herramientas eléctri-
cas. También son adecuados para estimar provisionalmente
la emision de vibraciones y ruidos.

El nivel de vibraciones y el valor de emisiones de ruidos indi-
cados han sido determinados para las aplicaciones principa-
les de la herramienta eléctrica. Por ello, el nivel de vibracio-
nesy el valor de emisiones de ruidos pueden ser diferentes
si la herramienta eléctrica se utiliza para otras aplicaciones,
con ttiles diferentes, o si el mantenimiento de la misma fue-
se deficiente. Ello puede suponer un aumento drastico de la
emision de vibraciones y de ruidos durante el tiempo total de
trabajo.

Para determinar con exactitud las emisiones de vibraciones
y de ruidos, es necesario considerar también aquellos tiem-
pos en los que el aparato esté desconectado, o bien, esté en
funcionamiento, pero sin ser utilizado realmente. Ello puede
suponer una disminucién drastica de las emisiones de vibra-
ciones y de ruidos durante el tiempo total de trabajo.

Fije unas medidas de seguridad adicionales para proteger al
usuario de los efectos por vibraciones, como por ejemplo:
Mantenimiento de la herramienta eléctrica y de los Utiles,
conservar calientes las manos, organizacion de las secuen-
cias de trabajo.

Acumulador

Bosch también vende herramientas eléctricas accionadas
por acumulador sin acumulador. En el embalaje puede ver si
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un acumulador esta incluido en el volumen de suministro de
su herramienta eléctrica.

Carga del acumulador

» Utilice inicamente los cargadores que se enumeran
en los datos técnicos. Solamente estos cargadores han
sido especialmente adaptados a los acumuladores de io-
nes de litio empleados en su herramienta eléctrica.

Indicacion: Los acumuladores de iones de litio se entregan

parcialmente cargados debido a la normativa de transporte

internacional. Con el fin de obtener la plena potencia del
acumulador, cargue completamente el acumulador antes de

Su primer uso.

Montaje del acumulador

Desplace el acumulador cargado en el alojamiento del acu-
mulador, hasta que encastre perceptible.

Desmontaje del acumulador

Para la extraccion del acumulador, presione la tecla de de-
senclavamiento y retire el acumulador. No proceda con
brusquedad.

El acumulador dispone de 2 etapas de enclavamiento para
evitar que se salga en el caso de un accionamiento acciden-
tal de la tecla de desenclavamiento del acumulador. Mien-
tras la bateria esté montada en la herramienta eléctrica, per-
manecera retenida en su posicion mediante un resorte.

Indicador del estado de carga del acumulador

Indicacién: No cada tipo de acumulador dispone de un indi-
cador de estado de carga.

Los LEDs verdes del indicador del estado de carga del acu-
mulador indican el estado de carga del acumulador. Por mo-
tivos de seguridad, la consulta del estado de carga es solo
posible con la herramienta eléctrica parada.

Presione la tecla del indicador de estado de carga @ o,
paraindicar el estado de carga. Esto también es posible con
el acumulador desmontado.

Sitras presionar la tecla del indicador de estado de carga no
se enciende ningun LED, significa que el acumulador esta
defectuoso y debe sustituirse.

Tipo de acumulador GBA 18V...

Diodo luminoso (LED) Capacidad

Luz permanente 3 x verde 60-100 %
Luz permanente 2 x verde 30-60 %
Luz permanente 1 x verde 5-30 %
Luz intermitente 1 x verde 0-5%

Tipo de acumulador ProCORE18V...
LW

Diodo luminoso (LED) Capacidad

Luz permanente 5 x verde 80-100 %
Luz permanente 4 x verde 60-80 %
Luz permanente 3 x verde 40-60 %
Luz permanente 2 x verde 20-40%
Luz permanente 1 x verde 5-20%
Luz intermitente 1 x verde 0-5%

Indicaciones para el trato optimo del acumulador

Proteja el acumulador de la humedad y del agua.
Unicamente almacene el acumulador en el margen de tem-
peratura desde -20 °C hasta 50 °C. P.ej., no deje el acumu-
lador en el coche en verano.

Limpie de vez en cuando las rejillas de refrigeracion del acu-
mulador con un pincel suave, limpio y seco.

Sidespués de una recarga, el tiempo de funcionamiento del
acumulador fuese muy reducido, ello es sefial de que éste
estd agotado y debera sustituirse.

Observe las indicaciones referentes a la eliminacion.

Montaje

» Antes de realizar cualquier trabajo en la herramienta
eléctrica (p. ej., mantenimiento, cambio de herra-
mienta, etc.), retire el acumulador de la herramienta
eléctrica. En caso contrario podria accidentarse al accio-
nar fortuitamente el interruptor de conexion/descone-
xion.

Cambio de util

» Al montar o sustituir las fresas se recomienda emplear

guantes de proteccion.

Las fresas originales del amplio programa de accesorios
Bosch las puede Vd. adquirir donde su comerciante especia-
lizado.

Desmontar la bandeja base (ver figura A)

Antes de poder utilizar una fresa, debe separar primero la
bandeja base (2) de la unidad de accionamiento (1).

Abra la palanca de fijacion (10) y gire la cesta de fresado (2)
hasta que la nervadura (47) de la cesta de fresado coincida
con el canal de ajuste de profundidad (48) en la unidad de
accionamiento.

Tire de la unidad de accionamiento (1) hacia arriba para ex-
traerla de la cesta de fresado (2).

Cambiar las pinzas de sujecion (ver figura B)

Segun la fresa utilizada, antes de utilizar la fresa debe cam-
biar la tuerca de racor con las pinzas de sujecion (6).

Siya esta montada la pinza de sujecion correcta para su fre-
sa, siga las operacion de trabajo en el siguiente apartado.
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Las pinzas de sujecion (15) deben quedar asentadas con un

poco de juego en la tuerca de racor. La tuerca de racor (6)

debe poder montarse facilmente. Sustituir de inmediato la

tuerca de sujecion o la pinza si estuviesen dafadas.

Desplace la palanca de bloqueo del husillo (8) hacia el sim-

bolo @. Sifuera necesario, gire el husillo del motor manual-

mente hasta que quede bloqueado.

Desatornille la tuerca de racor (6) con la llave de boca (17)

en contra del sentido de giro de las agujas del reloj.

Desplace la palanca de bloqueo del husillo (8) hacia el sim-

bolo @™,

Sifuese necesario, antes de montarlas limpie primero las

piezas con un pincel suave o soplandolas con aire comprimi-

do.

Coloque la nueva tuerca de racor sobre el portadtiles (16).

Apriete levemente la tuerca de sujecion.

» No apriete en ningiin caso las pinzas de sujecion con la
tuerca de racor, mientras no se encuentre montada
una fresa. En caso contrario se puede dafar la pinza de
sujecion.

Colocar la fresa (ver figuras C-D)

» Al montar o sustituir las fresas se recomienda emplear
guantes de proteccion.

De acuerdo a las diversas aplicaciones, existe una gran varie-

dad de fresas de ejecucion y calidad muy diferentes.

Fresas de acero de alta velocidad de alto rendimiento

(HSS) son adecuadas para el mecanizado de materiales

blandos como p.ej. madera blanda y plastico.

Fresas con filos de corte de carburo (HM) son especial-

mente adecuadas para materiales duros y abrasivos como

p.ej. madera dura y aluminio.

Fresas originales del amplio programa de accesorios Bosch

las puede Vd. adquirir en su comercio especializado habi-

tual.

Unicamente utilice fresas limpias y en perfecto estado.

- Desplace la palanca de blogueo del husillo (8) hacia el
simbolo @ (@). Si es necesario, gire ligeramente el husi-
llo con la mano hasta que encastre el bloqueo.

Accione la tecla de bloqueo del husillo (8) solamente
durante la detencién.

- Suelte la tuerca de racor (6) con la llave de boca (17) gi-
rando en sentido contrario a las agujas del reloj (@).

- Introduzca la fresa en las pinzas de fijacion (15). El vasta-
go de la fresa debera introducirse 20 mm, como minimo,
en las pinzas de fijacion (15).

- Apriete la tuerca de racor (6) con la llave de boca (17) gi-
rando en el sentido de las agujas del reloj. Desplace la pa-
lanca de bloqueo del husillo (8) hacia el simbolo .

» No apriete en ningtin caso las pinzas de sujecion con la
tuerca de racor, mientras no se encuentre montada
una fresa. En caso contrario se puede dafar la pinza de
sujecion.
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Montar la cesta de fresado (ver figuras E-F)

Para fresar, debe volver a montar la bandeja base (2) en la

unidad de accionamiento (1).

Abra la palanca de fijacion (10), si esta cerrada.

Alinee la nervadura (47) de la cesta de fresado (2) con el ca-

nal de ajuste de profundidad (48) en la unidad de

accionamiento (1).

Introduzca la unidad de accionamiento en la cesta de fresa-

do hasta alcanzar la aproximada profundidad de corte dese-

ada.A continuacion, gire la cesta de fresado (2) en el sentido

horario hasta el tope para activar el modo de ajuste fino de la

profundidad de corte.

Ajuste la profundidad de fresado exacta con la rueda

selectora (4).

Cierre la palanca de sujecion (10).

» Siempre verifique después del montaje, si la unidad
de accionamiento ha quedado firmemente sujetaenla
bandeja base.

Aspiracion de polvo y virutas

El polvo de ciertos materiales como, pinturas que contengan

plomo, ciertos tipos de madera y algunos minerales y meta-

les, puede ser nocivo para la salud. El contacto y la inspira-

cién de estos polvos pueden provocar en el usuario o en las

personas circundantes reacciones alérgicas y/o enfermeda-

des respiratorias.

Ciertos polvos como los de roble, encina y haya son conside-

rados como cancerigenos, especialmente en combinacion

con los aditivos para el tratamiento de la madera (cromatos,

conservantes de la madera). Los materiales que contengan

amianto solamente deberan ser procesados por especialis-

tas.

- Aser posible utilice un equipo para aspiracion de polvo
apropiado para el material a trabajar.

- Observe que esté bien ventilado el puesto de trabajo.

- Se recomienda una mascarilla protectora con un filtro de
la clase P2.

Observe las prescripciones vigentes en su pais sobre los ma-

teriales a trabajar.

» Evite acumulaciones de polvo en el puesto de trabajo.
Los materiales en polvo se pueden inflamar facilmente.

Montaje del protector de virutas de fresadoras para
cantear/adaptador de aspiracion (ver figura M-N)

El protector de virutas de fresadoras para cantear (30) y el
adaptador de aspiracion (32)/(33) se pueden utilizar en
combinacion con la placa base redonda (7) asi como con las
placas bases cuadradas y en forma de D opcionales (acceso-
rios).

Montaje del protector de virutas de fresadoras para
cantear (ver figura M)

El protector de virutas de fresadoras para cantear (30) es
adecuado para su uso en combinacioén con el adaptador de
aspiracion de fresadoras para cantear (32). Esto garantiza la
maxima aspiracion de polvo durante el fresado de cantos.

Bosch Power Tools

160992A9YL|(12.12.2024)



42 | Espanol

Monte el protector de virutas de fresadoras para cantear
(30) con el tornillo suministrado y encdjelo de forma audible
en la cesta de fresado (2).

Montaje del adaptador de aspiracion para el fresado de
cantos (ver figura M)

Para el fresado de cantos puede utilizar ademas del protec-
tor de virutas para el fresado de cantos (30) el adaptador de
aspiracion (32).

Fije el adaptador de aspiracion(32) con el tornillo (18).
Retire de nuevo el adaptador de aspiracion para los trabajos
en superficies planas y lisas.

Montaje del adaptador de aspiracion para el fresado de
ranuras (ver figura N)

El adaptador de aspiracion (33) puede utilizarse para traba-
jos de fresado en la superficie de una pieza de trabajo.
Monte el adaptador de aspiracion (33) con el tornillo sumi-
nistrado y encéjelo de forma audible en la cesta de fresado
(2).

Conexion del equipo para aspiracion de polvo

Inserte una manguera de aspiracion (@ 35 mm) (accesorio)
en el adaptador para aspiracion montado. Empalme la man-
guera de aspiracion con una aspiradora (accesorio).

La aspiradora de polvo debe ser adecuada para el material
con el que se va a trabajar.

Para aspirar polvo especialmente nocivo para la salud, can-
cerigeno o polvo seco, utilice una aspiradora especial.

Operacion

Puesta en marcha

Preseleccion de las revoluciones

Con la rueda preselectora de revoluciones (3) puede prese-
leccionar el nimero de revoluciones necesario también du-
rante el servicio.

Posicion ruedade Nimero de revo-

ajuste luciones
[min]
1-2 10000-14000 Bajo nimero de re-
voluciones
3-4 18000-24000 Mediano nlimero
de revoluciones
5-6 26000-30000 Alto nimero de re-
voluciones

Los valores en la siguiente tabla son solamente valores de

orientacion. El niimero de revoluciones necesario depende
del material y las condiciones de trabajo, y se puede deter-
minar por medio de un ensayo practico.

Material Diametrodela Posicio
fresa [mm]
Madera dura (ha- 4-10 5-6
ya) 12-20 3-4
>20 1-2

Material Diametro de la Posicion rueda de
fresa [mm] ajuste

Madera blanda (pi- 4-10 5-6
no) 12-20 3-6
>20 1-3

Tableros de aglo- 4-10 3-6
merado de madera 12-20 2-4
>20 1-3

Plasticos 4-15 2-3
>15 1-2

Tras un trabajo prolongado con pequefio nimero de revolu-
ciones, deberia dejar funcionar herramienta eléctrica duran-
te un tiempo con maximo nimero de revoluciones en vacio
para el enfriamiento.

Conexion/desconexion
Para conectar la herramienta eléctrica coloque el interrup-
tor de conexion/desconexion (11) enl.

Para desconectar la herramienta eléctrica coloque el inte-
rruptor de conexion/desconexion (11) en 0.

Electrénica Constante

La electrdnica constante mantiene practicamente constan-
tes las revoluciones, independientemente de la carga, y ase-
gura un rendimiento de trabajo uniforme.

Ajustar la profundidad de fresado (ver figuras E-

F)

» Elajuste de la profundidad de fresado sélo debe tener
lugar con la herramienta eléctrica desconectada.

Para el ajuste de la profundidad de fresado proceda de la

manera siguiente:

- Coloque la herramienta eléctrica con la fresa montada so-
bre la pieza a mecanizar.

- Abra la palanca de fijacion (10), si esta cerrada (@).

- Alinee la nervadura (47) de la cesta de fresado (2) con el
canal de ajuste de profundidad (48) y el simbolo de des-
bloqueo d‘(@). Desplace la cesta de fresado (2), hasta
alcanzar aproximadamente la profundidad de corte dese-
ada.

- Gire lacesta de fresado (2), hasta que la nervadura (47)
quede alineada con el simbolo de bloqueo 0, parareali-
zar el ajuste fino de profundidad (®©).

- Ajuste con precision la profundidad de fresado deseada
con larueda de ajuste (4) (®).

- Cierre la palanca de fijacion (10) (®).

Instrucciones para la operacion
» Proteja las fresas de los choques y golpes.

Fresado de cantos o perfilado (ver figura G)

Para fresar cantos y perfilar sin el tope paralelo, deberan uti-
lizarse fresas dotadas con una espiga o rodamiento de guia.
Aproxime lateralmente contra la pieza la herramienta eléctri-
ca conectada hasta lograr que la espiga o rodamiento guia de
la fresa asiente contra el canto a trabajar.
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Guie la herramienta eléctrica a lo largo del canto de la pieza
de trabajo. Preste atencion a guiar la herramienta eléctrica
sin ladearla. Una presion lateral excesiva puede hacer que la
guia de la fresa dafie el canto de la pieza.

Fresado con tope paralelo (ver figura H)

Para cortar en paralelo, puede montar un tope paralelo (19).

Fije el tope paralelo (19) en la bandeja base (2) con el torni-
llo moleteado (18).

Ajuste la profundidad de tope deseada con el tornillo de ma-
riposa en el tope paralelo (20).

Conecte la herramienta eléctrica y guiela a lo largo del canto
de la pieza con un avance uniforme y presionando lateral-
mente contra el tope paralelo.

Fresado con guia de fresado DELUXE (ver figura O)

Con la guia de fresado DELUXE (34) puede guiar la fresado-
ra para cantear en paralelo a un canto recto o realizar circu-
los y arcos. Informaciones adicionales al respecto se en-
cuentran en las instrucciones de servicio correspondientes.

Fresado con tope longitudinal (ver figural)

El tope longitudinal (21) sirve para el fresado de cantos con
fresas sin espigas de guia ni cojinetes de bolas.

Fije el tope longitudinal en la cesta de fresado (2) con la
tuerca (18).

Guie la herramienta eléctrica con avance uniforme a lo largo
del canto de la pieza de trabajo.

Distancia lateral: Para modificar la cantidad de material
arrancado, se puede ajustar la distancia lateral entre la pieza
de trabajo y el rodillo de deslizamiento (24) en el tope
longitudinal (21).

Afloje el tornillo de mariposa (22), ajuste la distancia lateral
deseada girando el tornillo de mariposa (23) y vuelva a apre-
tar el tornillo de mariposa (22).

Altura: Ajuste la alineacion vertical del tope longitudinal en
funcion de la fresa utilizada y del grosor de la pieza de traba-
joamecanizar.

Suelte la tuerca (18) en el tope longitudinal, desplace la guia
auxiliar a la posicion deseada y apriete de nuevo firmemente
el tornillo.

Fresado con cesta de fresado angular (ver figuras J-L)
La cesta de fresado angular (25) es especialmente adecua-
da para el fresado a ras de cantos laminados en lugares de
dificil acceso, para el fresado de angulos especiales y para el
biselado de cantos.

Para el fresado de cantos con la cesta de fresado angular, la
fresa debe estar equipada con un perno guia o un rodamien-
to de bolas.

Para montar la cesta de fresado angular, siga los pasos de
trabajo del apartado correspondiente (ver "Montar la cesta
de fresado (ver figuras E-F)", Pagina 41).

Para conseguir angulos precisos, la cesta de fresado
angular (25) tiene muescas en pasos de 7,5°. El margen de
ajuste total es de 75° (45° hacia adelante y 30° hacia atras).
Suelte los dos tornillos de mariposa (26).
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Ajuste el angulo deseado con la ayuda de la escala (27) y
apriete de nuevo los tornillos de mariposa (26).

Fresado con unidad de inmersion (ver figura Q)

Con la unidad de inmersion (28) se pueden fresar ranuras,
cantos, perfiles y orificios oblongos con una base fija.
Suelte la palanca de fijacién (35) en la unidad de inmersion
(28). Alinee las flechas dobles de la unidad de accionamien-
to (1) y la unidad de inmersion (28). Desplace la unidad de
accionamiento hasta el tope en la unidad de inmersion. Gire
la unidad de accionamiento en el sentido horario hasta el to-
pey cierre la palanca de fijacion (35).

Para bajar la unidad de accionamiento (1), suelte la palanca
de desblogueo (36) y presionela hacia abajo hasta alcanzar
la profundidad deseada. Suelte la palanca de
desenclavamiento (36).

Monte la aspiracion de polvo para el fresado de ranuras (37)
o laaspiracion de polvo para el fresado de cantos (38).

Fresado con unidad offset (ver figura R)

» La unidad offset pude calentarse considerablemente.
Para evitar lesiones, no utilice la unidad offset duran-
te mas de 10 minutos sin pausa. Desconecte el apara-
to después de 10 minutos y déjelo enfriar.

La unidad offset (29) esta disenada para fresar en zonas es-

trechas a las que no se puede acceder con la placa base re-

donda (7) (p. e]., fresado cerca de superficies verticales).

Retire las pinzas de fijacion (15) de la unidad de acciona-

miento (1) y monte la rueda de accionamiento (39). Colo-

que la unidad de accionamiento (1) en la unidad offset (29).

Introduzca un destornillador a través de la abertura (40) de

la placa base de la unidad offset para colocar la correa sobre

el disco de accionamiento.

Cologue la fresa segun (ver "Colocar la fresa (ver figuras C-

D)", Pagina 41). Presione el boton de bloqueo del husillo

(41) en launidad offset (29) y apriete la tuerca de racor (6).

La guia de rodillos/casquillos (42) de la unidad offset (29)

se utiliza cuando se fresan cantos con Utiles de insercion sin

soporte. Fije la guia de rodillos/casquillos (42) con 2 torni-
llos. El ancho del material arrancado esta determinado por la
distancia ajustada entre la parte delantera de lafresay la
parte delantera del rodillo/casquillo.

Fresado con casquillo copiador (ver figura S)

Con la ayuda del casquillo copiador (43) puede traspasar los
contornos de modelos o plantillas a las piezas de trabajo.
Seleccione el casquillo copiador adecuado segun el espesor
de la plantilla 0 el modelo. Debido a la altura sobresaliente
del casquillo copiador es necesario que la plantilla tenga un
grosor minimo de 8 mm.

Al fresar con casquillos copiadores, utilice inicamente fre-
sas 2 mm mas pequenas que el diametro interior del casqui-
llo copiador.

Coloque el adaptador para el casquillo copiador (44) sobre
la placa base (7). Alinee los dos orificios de la parte inferior
del adaptador (44) con los taladros de la placa base (7). Fije
el adaptador (44) con los tornillos suministrados.
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La placa base (7) esta centrada de fabrica. De este modo, la
fresa se posiciona en el centro de la placa base y del casqui-
Ilo copiador (43). Para centrar la placa base o el casquillo
copiador con la mayor precision posible, utilice un dispositi-
vo de centrado opcional.

Monte el adaptador (44) y el casquillo copiador (43). Afloje
los 4 tornillos de la placa base (7). Introduzca el pasador de
centrado (45) a través de la placa base en las pinzas de fija-
cion (15) y fijelo con la tuerca de racor (6). Presione ligera-

Localizacion de fallos

Problema Causa

mente el pasador de centrado en la placa base o en el cas-
quillo copiador. Vuelva a apretar los tornillos de la placa base
(7). Retire el pasador de centrado (45).

El cono de centrado (46) puede utilizarse para centrar la pla-
ca base o los casquillos copiadores anchos.

Cambio de la placa base

Retire los 4 tornillos de la parte inferior de la placa base (7) y
desmontela. Monte la nueva placa base (accesorio) en la po-
sicion correcta utilizando los 4 tornillos.

Remedio

La fresadora no funcio- Acumulador no colocado/acumulador descargado Colocar un acumulador cargado.

na.
masiado alta/baja

Temperatura del acumulador y de la fresadora de- Deje que el acumulador y/o la fresadora alcancen

la temperatura de funcionamiento admisible.

Lafresadorano se deja Botdn de enclavamiento del husillo en posicion de Desconecte la fresadora. Presione el boton de en-

conectar. EILED par-
padea.

bloqueo

clavamiento del husillo hasta la posicién de des-
blogueo. Conecte la fresadora.

Acumulador colocado al conectar el interruptor

de conexion/desconexion

Desconecte la fresadora. Retire el acumulador y
vuelva a colocarlo. Conecte la fresadora.

Mantenimiento y servicio

Mantenimiento y limpieza

» Antes de realizar cualquier trabajo en la herramienta
eléctrica (p. ej., mantenimiento, cambio de herra-
mienta, etc.), retire el acumulador de la herramienta
eléctrica. En caso contrario podria accidentarse al accio-
nar fortuitamente el interruptor de conexion/descone-
xion.

» Siempre mantenga limpias la herramienta eléctricay
las rejillas de ventilacion para trabajar con eficaciay
fiabilidad.

Limpie periddicamente la unidad de accionamiento, el ajuste

fino de la profundidad de fresado y el interior de la cesta de

fresado. Para ello, utilice un pafio limpio o un cepillo o aire

comprimido (ver figura P).

Servicio técnico y atencion al cliente

El servicio técnico le asesorara en las consultas que pueda
Ud. tener sobre la reparacion y mantenimiento de su produc-
to, asi como sobre piezas de recambio. Los dibujos de des-
piece e informaciones sobre las piezas de recambio los po-
dré obtener también en: www.bosch-pt.com

Nuestro equipo de asesores técnicos le orientara gustosa-
mente en cuanto a la adquisicion, aplicacion y ajuste de los
productos y accesorios.

Para cualquier consulta o pedido de piezas de repuesto es
imprescindible indicar el n® de articulo de 10 digitos que fi-
guraen la placa de caracteristicas del producto.

Espaiia
Robert Bosch Espafia S.L.U.
Departamento de ventas Herramientas Eléctricas

C/Hermanos Garcia Noblejas, 19

28037 Madrid

Para efectuar su pedido online de recambios o pedir la reco-
gida para la reparacion de su maquina, entre en la pagina
www.herramientasbosch.net.

Tel. Asesoramiento al cliente: 902 531 553

Fax: 902 531554

México

Robert Bosch, S. deR.L.de C.V.

Calle Robert Bosch No. 405

C.P. 50071 Zona Industrial, Toluca - Estado de México
Tel.: (52) 55528430-62

Tel.: 8006271286

www.boschherramientas.com.mx

Encontrara mas direcciones del servicio técnico en:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transporte

Los acumuladores de iones de litio recomendados estan su-
jetos a los requerimientos estipulados en la legislacion sobre
mercancias peligrosas. Los acumuladores pueden ser trans-
portados por carretera por el usuario sin mas imposiciones.
En el caso de un envio por terceros (p. €j., transporte aéreo
o0 agencia de transportes) deberan considerarse las exigen-
cias especiales en cuanto a su embalaje e identificacion. En
ese caso deberd recurrirse a un experto en mercancias peli-
grosas al preparar la pieza para su envio.

Unicamente envie acumuladores si su carcasa no estd dafa-
da. Silos contactos no van protegidos ctbralos con cinta
adhesiva y embale el acumulador de manera que éste no se
pueda mover dentro del embalaje. Observe también la nor-
mativa nacional aplicable.
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Eliminacion

Las herramientas eléctricas, acumuladores, ac-
cesorios y embalajes deberan someterse a un
proceso de recuperacion que respete el medio
ambiente.

iNo arroje las herramientas eléctricas, acumu-
ladores o pilas a la basura!

Sélo para los paises de la UE:

Las herramientas eléctricas que ya no se puedan utilizar y
acumuladores/baterias defectuosos o usados deben dese-
charse por separado. Utilice los sistemas de recogida previs-
tos.

Si se eliminan de forma inadecuada, los residuos de apara-
tos eléctricos y electronicos pueden tener efectos nocivos
para el medio ambiente y la salud humana debido a la posi-
ble presencia de sustancias peligrosas.

Acumuladores/pilas:
lones de Litio:

Por favor, observe las indicaciones en el apartado Transpor-
te (ver "Transporte", Pagina 44).

El simbolo es solamente valido, si también se encuentra
sobre la placa de caracteristicas del producto/fabricado.

Portugués

Instrucoes de seguranca

Instrucoes gerais de seguranca para
ferramentas eléctricas

[N AVISO Devem ser lidas todas as
indicacdes de seguranca,
instrucoes, ilustracoes e especificacoes desta
ferramenta eléctrica. O desrespeito das instrucoes
apresentadas abaixo podera resultar em choque eléctrico,
incéndio e/ou ferimentos graves.
Guarde bem todas as adverténcias e instrucoes para
futura referéncia.
0 termo "ferramenta eléctrica" utilizado a seguir nas
indicagoes de adverténcia, refere-se a ferramentas
eléctricas operadas com corrente de rede (com cabo de
rede) e a ferramentas eléctricas operadas com acumulador
(sem cabo de rede).
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Seguranca da area de trabalho

» Mantenha a sua area de trabalho sempre limpa e bem
iluminada. Desordem ou areas de trabalho
insuficientemente iluminadas podem levar a acidentes.

» Nao trabalhar com a ferramenta eléctrica em areas
com risco de explosao, nas quais se encontrem
liquidos, gases ou pés inflamaveis. Ferramentas
eléctricas produzem faiscas, que podem inflamar pds ou
vapores.

» Manter criancas e outras pessoas afastadas da
ferramenta eléctrica durante a utilizagdo. No caso de
distraccao é possivel que perca o controlo sobre o
aparelho.

Seguranca eléctrica

» Aficha de conexao da ferramenta eléctrica deve caber
na tomada. A ficha nao deve ser modificada de
maneira alguma. Nao utilizar uma ficha de adaptacao
junto com ferramentas eléctricas protegidas por
ligacdo a terra. Fichas nao modificadas e tomadas
apropriadas reduzem o risco de um choque eléctrico.

» Evitar que o corpo possa entrar em contacto com
superficies ligadas a terra, como tubos,
aquecimentos, fogoes e frigorificos. Ha um risco
elevado devido a choque eléctrico, se o corpo estiver
ligado a terra.

» Manter o aparelho afastado de chuva ou humidade. A
infiltracao de agua numa ferramenta eléctrica aumenta o
risco de choque eléctrico.

» Nao devera utilizar o cabo para outras finalidades.
Nunca utilizar o cabo para transportar a ferramenta
eléctrica, para pendura-la, nem para puxar a ficha da
tomada. Manter o cabo afastado do calor, do 6leo, de
arestas afiadas ou de pecas em movimento. Cabos
danificados ou emaranhados aumentam o risco de um
choque eléctrico.

» Se trabalhar com uma ferramenta eléctrica ao ar livre,
s6 devera utilizar cabos de extensao apropriados para
areas exteriores. A utilizagdo de um cabo de extensdo
apropriado para dreas exteriores reduz o risco de um
choque eléctrico.

» Se nao for possivel evitar o funcionamento da
ferramenta eléctrica em areas himidas, devera ser
utilizado um disjuntor de corrente de avaria. A
utilizagao de um disjuntor de corrente de avaria reduz o
risco de um choque eléctrico.

Seguranca de pessoas

» Esteja atento, observe o que esta a fazer e tenha
prudéncia ao trabalhar com a ferramenta eléctrica.
Nao utilizar uma ferramenta eléctrica quando estiver
fatigado ou sob a influéncia de drogas, alcool ou
medicamentos. Um momento de descuido ao utilizar a
ferramenta eléctrica, pode levar a lesdes graves.

» Utilizar equipamento de proteccao individual. Utilizar
sempre oculos de proteccao. A utilizagao de
equipamento de proteccdo pessoal, como mascara de
proteccdo contra po, sapatos de seguranca
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antiderrapantes, capacete de seguranca ou protec¢ao
auricular, de acordo com o tipo e aplicagao da ferramenta
eléctrica, reduz o risco de lesoes.

» Evitar uma colocacao em funcionamento involuntaria.
Assegure-se de que a ferramenta eléctrica esteja
desligada, antes de conecta-la a alimentacao de rede
e/ou ao acumulador, antes de levanta-la ou de
transporta-la. Se tiver o dedo no interruptor ao
transportar a ferramenta eléctrica ou se o aparelho for
conectado a alimentagdo de rede enquanto estiver ligado,
poderao ocorrer acidentes.

» Remover ferramentas de ajuste ou chaves de boca
antes de ligar a ferramenta eléctrica. Uma ferramenta
ou chave que se encontre numa parte do aparelho em
movimento pode levar a lesdes.

» Evite uma posicao anormal. Mantenha uma posicao
firme e mantenha sempre o equilibrio. Desta formaé
mais facil controlar a ferramenta eléctrica em situacoes
inesperadas.

» Usar roupa apropriada. Nao usar roupa larga nem

joias. Mantenha os cabelos e roupas afastados de

pecas em movimento. Roupas frouxas, cabelos longos
ou joias podem ser agarrados por pecas em movimento.

Se for possivel montar dispositivos de aspiracao ou de

recolha, assegure-se de que estejam conectados e

utilizados correctamente. A utilizagdo de uma

aspiracao de p6 pode reduzir o perigo devido ao po.

» Nao deixe que a familiaridade resultante de uma
utilizacdo frequente de ferramentas permita que vocé
se torne complacente e ignore os principios de
seguranca da ferramenta. Uma ac¢ao descuidada pode
causar ferimentos graves numa fracgao de segundo.

Utilizacao e manuseio cuidadoso de ferramentas

eléctricas

» Nao sobrecarregue a ferramenta eléctrica. Utilize a
ferramenta eléctrica apropriada para o seu trabalho.
E melhor e mais seguro trabalhar com a ferramenta
eléctrica apropriada na area de poténcia indicada.

» Nao utilizar uma ferramenta eléctrica com um
interruptor defeituoso. Uma ferramenta eléctrica que
nao pode mais ser ligada nem desligada, ¢ perigosa e
deve ser reparada.

» Puxar aficha da tomada e/ou remover o acumulador,
se amovivel, antes de executar ajustes na ferramenta
eléctrica, de substituir acessorios ou de guardar as
ferramentas eléctricas. Esta medida de seguranca evita
oarranque involuntario da ferramenta eléctrica.

» Guardar ferramentas eléctricas nao utilizadas fora do
alcance de criancas e ndo permitir que as pessoas que
nao estejam familiarizadas com o aparelho ou que nao
tenham lido estas instrucées utilizem o aparelho.
Ferramentas eléctricas sao perigosas se forem utilizadas
por pessoas inexperientes.

» Tratar a ferramenta eléctrica e os acessorios com
cuidado. Controlar se as partes moéveis do aparelho
funcionam perfeitamente e nao emperram, e se ha

pecas quebradas ou danificadas que possam
prejudicar o funcionamento da ferramenta eléctrica.
Permitir que pecas danificadas sejam reparadas antes
da utilizacdo. Muitos acidentes tém como causa, a
manutencao insuficiente de ferramentas eléctricas.
Manter as ferramentas de corte afiadas e limpas.
Ferramentas de corte cuidadosamente tratadas e com
cantos de corte afiados emperram com menos frequéncia
e podem ser conduzidas com maior facilidade.

Utilizar a ferramenta eléctrica, acessérios,
ferramentas de aplicacao, etc. conforme estas
instrucées. Considerar as condicées de trabalho e a
tarefa a ser executada. A utilizacdo de ferramentas
eléctricas para outras tarefas a ndo ser as aplicagdes
previstas, pode levar a situagdes perigosas.

Mantenha os punhos e as superficies de agarrar secas,
limpas e livres de 6leo e massa consistente. Punhos e
superficies de agarrar escorregadias nao permitem o
manuseio e controle seguros da ferramenta em situagoes
inesperadas.

Manuseio e utilizacao cuidadosos de ferramentas com
acumuladores

» S carregar acumuladores em carregadores
recomendados pelo fabricante. Ha perigo de incéndio
se um carregador apropriado para um certo tipo de
acumuladores for utilizado para carregar acumuladores
de outros tipos.

So utilizar ferramentas eléctricas com os
acumuladores apropriados. A utilizacdo de outros
acumuladores pode levar a lesdes e perigo de incéndio.
Manter o acumulador que néo esta sendo utilizado
afastado de clipes, moedas, chaves, parafusos ou
outros pequenos objectos metalicos que possam
causar um curto-circuito dos contactos. Um curto-
circuito entre os contactos do acumulador pode ter como
consequéncia queimaduras ou fogo.

No caso de aplicacdo incorrecta pode vazar liquido do
acumulador. Evitar o contacto. No caso de um
contacto acidental, devera enxaguar com agua. Se o
liquido entrar em contacto com os olhos, tamhém
devera consultar um médico. Liquido que escapa do
acumulador pode levar a irritagdes da pele ou a
queimaduras.

Nao use um acumulador ou uma ferramenta danificada
ou modificada. Os acumuladores danificados ou
modificados exibem um comportamento imprevisivel
podendo causar incéndio, explosao ou risco de lesao.
Nao exponha o acumulador ou a ferramenta ao fogo ou
temperatura excessiva. A exposicao ao fogo oua
temperaturas acima de 130 °C pode causar explosao.

» Siga todas as instrucdes de carregamento e nao

carregue o acumulador ou a ferramenta fora da faixa
de temperatura especificada no manual de instrucoes.
Carregar indevidamente ou em temperaturas fora da faixa
especificada pode danificar o acumulador e aumentar o
risco de incéndio.
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Servico

>

>

S6 permita que o seu aparelho seja reparado por
pessoal especializado e qualificado e s6 com pecas de
reposicao originais. Desta forma é assegurado o
funcionamento seguro do aparelho.

Nunca tente reparar acumuladores danificados. A
reparagdo de acumuladores deve ser realizada apenas
pelo fabricante ou agentes de assisténcia autorizados.

Instrucdes de seguranca para minitupias

>

>

Use grampos ou outra forma pratica para fixar e
suportar a peca numa plataforma estavel. Segurar a
peca com a mao ou contra o seu corpo deixa-a instavel e
pode levar a perda de controlo.

0 niimero de rotacées admissivel da fresa deve ser no
minimo tao alto quanto o niimero de rotacées maximo
indicado na ferramenta elétrica. As fresas que rodam
mais depressa do que o admissivel podem quebrar e ser
projetadas.

Fresas ou outros acessdrios devem caber exatamente
no encabadouro da ferramenta (pinca de aperto) da
sua ferramenta elétrica. Ferramentas acoplaveis, que
ndo cabem exatamente no encabadouro da ferramenta
elétrica, giram irregularmente, vibram fortemente e
podem levar a perda de controlo.

S6 conduzir a ferramenta elétrica no sentido da peca a
ser trabalhada quando estiver ligada. Caso contrario ha
risco de um contragolpe, se a ferramenta de aplicacao se
enganchar na pega a ser trabalhada.

Nunca passe a fresa por cima de objetos de metal,
pregos ou parafusos. A fresa pode ficar danificada e
fazer aumentar as vibragoes.

Utilizar detetores apropriados, para encontrar cabos
escondidos, ou consulte a companhia elétrica local. O
contacto com cabos elétricos pode provocar fogo e
choques elétricos. Danos em tubos de gas podem levar a
explosdo. A infiltragdo num cano de agua provoca danos
materiais.

Nao utilize fresas emhotadas ou danificadas. Fresas
embotadas ou danificadas causam elevada fricgao,
podem emperrar e levar a desequilibrio.

Espere que a ferramenta elétrica pare
completamente, antes de deposita-la. A ferramenta de
aplicagdo pode emperrar e levar a perda de controlo
sobre a ferramenta elétrica.

Em caso de danos e de utilizacdo incorreta da bateria,
podem escapar vapores. A bateria pode incendiar-se
ou explodir. Areje 0 espaco e procure assisténcia médica
no caso de apresentar queixas. E possivel que os vapores
irritem as vias respiratdrias.

Nao altere nem abra o acumulador. Ha perigo de haver
um curto-circuito.

Os objetos afiados como, p. ex., pregos ou chaves de
fendas, assim como o efeito de forcas externas podem
danificar o acumulador. Podem causar um curto-circuito

Portugués | 47

interno e o acumulador pode ficar queimado, deitar fumo,
explodir ou sobreaquecer.

» Utilize a bateria apenas em produtos do fabricante. So

assim é que a bateria é protegida contra sobrecarga
perigosa.

Proteger a bateria contra calor, p. ex.
também contra uma permanente radiacdo

m solar, fogo, sujidade, agua e humidade. Ha
AN risco de explosao ou de um curto-circuito.

Descricao do produto e do servico

Leia todas as instrucdes de seguranca e
instrucées. A inobservancia das instrucdes de
seguranca e das instrucdes pode causar
choque elétrico, incéndio e/ou ferimentos
graves.

Respeite as figuras na parte da frente do manual de
instrugdes.

Utilizacao adequada

Aferramenta elétrica destina-se a fresar e a fresar por copia,
numa base fixa, ranhuras, arestas, perfis e furos oblongos
em madeira, plastico e materiais leves.

Componentes ilustrados

A numeracao dos componentes ilustrados refere-se a
apresentagdo da ferramenta elétrica na pagina de
esquemas.

(1) Motor
(2) Cesto de fresar
(3) Roda da pré-selecao da velocidade de rotagao

(4) Roda de ajuste para ajuste fino da profundidade de
fresagem

(5) Fresa”
(6) Porca de capa com pinca de aperto
(7) Placade base
(8) Alavanca de blogueio do veio
(9) Escala de ajuste da profundidade de fresagem
(10) Alavanca tensora
(11) Interruptor de ligar/desligar
(12) Bateria
(13) Tecla de desbloqueio da bateria
(14) Punho (superficie do punho isolada)
(15) Pinga de aperto
(16) Encabadouro da ferramenta
(17) Chave de bocas (17 mm)?

(18) Parafuso serrilhado para acessorios (19), (21),
(32), (33)

(19) Guia paralela®
(20) Porca de orelhas para guia paralela”
(21) Guia longitudinal”
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(22) Porca de orelhas para fixacao do alinhamento
horizontal®

(23) Parafuso de orelhas para alinhamento horizontal da
guia longitudinal®

(24) Rolo de deslize

(25) Cesto de fresar angular”

(26) Porca de orelhas para ajuste angular”

(27) Escala para ajuste angular de fresagem

(28) Unidade de imersao®

(29) Unidade offset”

(30) Protecdo contra aparas para fresar arestas

(31) Porca para o ajuste da forca de aperto

(32) Adaptador de aspiracao para fresar arestas®

(33) Adaptador de aspiracéo para fresar ranhuras?

(34) Guia de fresagem Deluxe?

(35) Alavanca tensora (unidade de imersdo)?

(36) Alavanca de desbloqueio para fungao de imersao
(unidade de imersao)?

(37) Aspiracéo de po para fresar ranhuras (unidade de
imersao)?

(38) Aspiracao de po para fresar arestas (unidade de
imersao)”

(39) Roda de acionamento (para unidade offset)®

(40) Abertura para placa de base (unidade offset)?”

(41) Botdo de bloqueio do veio (unidade offset)?”

(42) Guia de rolos/mangas (unidade offset)”

(43) Manga de copiar?

(44) Adaptador para manga de copiar”

(45) Cavilha de centrar®

(46) Cone de centragem”

(47) Nervura no cesto de fresar

(48) Canal de ajuste da profundidade no motor

a) Este acessorio ndo pertence ao volume de fornecimento.

Dados técnicos
Numero de produto 3601FC20..
Tensdo nominal V= 18

N.0 de rotacées em vazio® r.p.m. 10000-30000

Pré-selecdo da velocidade de °

rotacao

Sistema de eletronica °

constante (Constant

Electronic)

Pingas de aperto mm 6/8

compativeis polegad %"
as

Curso do cesto de fresar mm 34

Peso® kg 1,094

Minitupia GKF 18V-8

Temperatura ambiente C 0..+35
recomendada durante o
carregamento
Temperatura ambiente C -20...+50
admissivel em
funcionamento® e durante o
armazenamento
Baterias recomendadas GBA 18V...
>4.0 Ah
ProCORE18V...
Carregadores recomendados GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Medido a 20-25 °C com bateria ProCORE18V 5.5Ah.
B) dependendo da bateria utilizada

C) poténcia limitada perante temperaturas < 0°C

Os valores podem variar em fungdo do produto e estar sujeitos a
condicdes de aplicagdo e do meio ambiente. Para mais informacées
consulte www.bosch-professional.com/wac.

Informacao sobre ruidos/vibracoes

Os valores de emissdo de ruido foram determinados de
acordo com EN 62841-2-17.

0 nivel sonoro avaliado como A da ferramenta elétrica é
normalmente de: nivel de pressao sonora 87 dB(A); nivel de
poténcia sonora 95 dB(A). IncertezaK = 3 dB.

Utilizar protecao auditiva!

Valores totais de vibragdo a, (soma dos vetores das trés
direcdes) e incerteza K determinada segundo

EN 62841-2-17:3,<2,5 m/s”, K = 1,5 m/s’.

O nivel de vibragdes indicado nestas instrucdes e o valor de
emissoes sonoras foram medidos de acordo com um
processo de medicao normalizado e podem ser utilizados
para a comparacao de ferramentas elétricas. Também séo
adequados para uma avaliagao proviséria das emissoes
sonoras e de vibracoes.

O nivel de vibragdes indicado e o valor de emissoes sonoras
representam as aplicagoes principais da ferramenta elétrica.
Se a ferramenta elétrica for utilizada para outras aplicagdes,
com outras ferramentas de trabalho ou com manutencao
insuficiente, é possivel que o nivel de vibragdes e de
emissoes sonoras seja diferente. Isto pode aumentar
sensivelmente a emissdo sonora e de vibragdes para o
periodo completo de trabalho.

Para uma estimagdo exata da emissao sonora e de
vibragdes, também deveriam ser considerados os periodos
nos quais o aparelho esté desligado ou funciona, mas nao
esta sendo utilizado. Isto pode reduzir a emissdo sonora e de
vibragdes durante o completo periodo de trabalho.

Além disso também deverao ser estipuladas medidas de
seguranca para proteger o operador contra o efeito de
vibragdes, como por exemplo: manutengao de ferramentas
elétricas e acessdrios, manter as maos quentes e
organizagao dos processos de trabalho.
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Bateria

Bosch vende ferramentas elétricas sem fio também sem
bateria. Pode consultar na embalagem se esta incluida uma
bateria no volume de fornecimento da sua ferramenta
elétrica.

Carregar a bateria

» Utilize apenas os carregadores listados nos dados
técnicos. SO estes carregadores sao apropriados para os
baterias de litio utilizadas para a sua ferramenta elétrica.

Nota: devido a normas de transporte internacionais, as

baterias de litio sdo fornecidas parcialmente carregadas.

Para assegurar a completa poténcia da bateria, a bateria

devera ser carregada completamente antes da primeira

utilizagdo.

Colocar a bateria

Insira a bateria carregada no respetivo encaixe, até que esta
esteja engatada.

Retirar a bateria

Pararetirar a bateria, pressione a respetiva tecla de
desbloqueio e puxe a bateria para fora. Nao empregue
forca.

A bateria possui 2 niveis de travamento, que devem evitar,
que a bateria caia, caso a tecla de desbloqueio da

bateria seja premida por acaso. Enquanto a bateria estiver
dentro da ferramenta elétrica, ela € mantida em posicao por
uma mola.

Indicador do nivel de carga da bateria

Nota: Nem todos os tipos de bateria dispdem de um
indicador do nivel de carga de bateria.

Os LEDs verdes do indicador do nivel de carga da bateria
indicam o nivel de carga da bateria. Por motivos de
seguranca, a consulta do nivel de carga sé é possivel com a
ferramenta elétrica parada.

Prima a tecla para o indicador do nivel de carga da bateria @
oumo para visualizar o nivel de carga. Isto também é
possivel com a bateria removida.

Se, depois de premir a tecla para o indicador do nivel de
carga da bateria, ndo se acender qualquer LED, a bateria
tem defeito e tem de ser substituida.

Tipo de bateria GBA 18V...

LED Capacidade
Luz permanente 3 x verde 60-100 %
Luz permanente 2 x verde 30-60%
Luz permanente 1 x verde 5-30%

Luz intermitente 1 x verde 0-5%

Portugués | 49

Tipo de bateria ProCORE18V...

Nw

LED Capacidade
Luz permanente 5 x verde 80-100 %
Luz permanente 4 x verde 60-80 %
Luz permanente 3 x verde 40-60 %
Luz permanente 2 x verde 20-40%
Luz permanente 1 x verde 5-20%

Luz intermitente 1 x verde 0-5%

Indicacdes sobre o0 manuseio ideal da bateria

Proteger a bateria contra humidade e 4gua.

Armazene a bateria apenas na faixa de temperatura de
-20°Ca50°C. Por exemplo, ndo deixe a bateria dentro do
automavel no verao.

Limpar de vez em quando as aberturas de ventilagdo da
bateria com um pincel macio, limpo e seco.

Um tempo de funcionamento reduzido apés o carregamento
indica que a bateria esta gasta e que deve ser substituida.
Observe as indicaces sobre a eliminacao de forma
ecoldgica.

Montagem

» Antes de qualquer trabalho na ferramenta elétrica (p.
ex. manutencao, troca de ferramenta, etc.) retire a
bateria da mesma. Ha perigo de ferimentos se o
interruptor de ligar/desligar for acionado
involuntariamente.

Troca de ferramenta
» Para colocar e trocar as fresas, é recomendado utilizar
luvas de protecdo.

Ferramentas de fresagem originais do vasto programa de
acessorios Bosch podem ser adquiridas através do seu
revendedor especializado.

Desmontar o cesto de fresar (ver figura A)
Antes de se poder colocar uma fresa, tem primeiro de se
separar o cesto de fresar (2) do motor (1).

Abra a alavanca tensora (10) e rode o cesto de fresar (2) até
anervura (47) no cesto de fresar coincida com o canal de
ajuste de profundidade (48) no motor.

Remova o motor (1) para cima para fora do cesto de fresar
(2).

Trocar a pinca de aperto (ver figura B)

Consoante a fresa usada, antes de colocar a fresa, tem de se
trocar a porca de capa pela pinga de aperto (6).

Se ja estiver montada a pinca de aperto correta para a fresa,
seguir os passos de trabalho na seccao.

A pinga de aperto (15) tem de assentar com alguma folga na
porca de capa. A porca de capa (6) tem de ser facil de
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montar. Se a porca de capa ou a pinga de aperto estiverem

danificadas, deverao ser substituidas imediatamente.

Empurre alavanca de bloqueio do veio (8) para o simbolo o

. Se necessario, rode o veio do motor a mao até ficar

bloqueado.

Desaperte a porca de capa (6) rodando-a para a esquerda

com a chave de bocas (17).

Empurre alavanca de bloqueio do veio (8) para o

simbolo @,

Se necessario, todas as partes a serem montadas devem ser

limpas com um pincel macio, ou com ar comprimido, antes

da montagem.

Colocar a porca de capa nova no encabadouro (16).

Afrouxar a porca de capa.

» Nunca apertar a pinca de aperto com a porca de capa,
enquanto nao estiver montada uma fresa. Caso
contrario, pode danificar a pinga de aperto.

Colocar afresa (ver figuras C- D)

» Para colocar e trocar as fresas, é recomendado utilizar
luvas de protecao.

Dependendo da aplicacao, estao disponiveis ferramentas de

fresagem de diversos modelos e qualidades.

As fresas de aco de corte rapido de alto rendimento

(HSS) sdo adequadas para o processamento de materiais

macios, como p. ex., madeira macia e plastico.

Fresas com gumes de metal duro (HM) sao especialmente

indicadas para materiais abrasivos e duros, como p. ex.

madeira dura e aluminio.

Ferramentas de fresagem originais do vasto programa de

acessorios Bosch podem ser adquiridas através do seu

revendedor especializado.

S6 utilizar ferramentas de fresagem limpas e em perfeitas

condigdes.

- Empurre alavanca de bloqueio do veio (8) para o
simbolo @ (@). Se necessario, rode um pouco o veio a
mao até o blogueio engatar.

Acione a alavanca de bloqueio do veio (8) apenas com
aferramenta parada.

- Solte a porca de capa (6) com a chave de bocas (17)
rodando para a esquerda (@).

- Introduza a fresa na pinca de aperto (15). A haste da
fresa deve ser introduzida, no minimo 20 mm, na pinga
de aperto (15).

- Aperte a porca de capa (6) com a chave de bocas (17)
rodando para a direita. Empurre alavanca de bloqueio do
veio (8) para o simbolo o

» Nunca apertar a pinca de aperto com a porca de capa,
enquanto nao estiver montada uma fresa. Caso
contrario, pode danificar a pinca de aperto.

Montar cesto de fresar (ver figuras E-F)

Para fresar é necessario voltar a montar o cesto de fresar (2)
no motor (1).

Abra a alavanca tensora (10), se a mesma estiver fechada.

Faca coincidir a nervura (47) no cesto de fresar (2) com o

canal de ajuste da profundidade (48) no motor (1).

Empurre o motor no cesto de fresar até ser alcancada a

profundidade de corte grosseira aproximada. A seguir, rode

o cesto de fresar (2) no sentido dos ponteiros do reldgio até

ao batente, para ativar o modo para o ajuste de precisao da

profundidade de corte.

Ajuste com a roda (4) a profundidade de corte exata.

Feche a alavanca tensora (10).

» Depois da montagem verificar sempre se o motor fica
bem assente no cesto de fresar.

Aspiracao de pé/de aparas

Pos de materiais como por exemplo, tintas que contém

chumbo, alguns tipos de madeira, minerais e metais, podem

ser nocivos a satde. O contacto ou a inalagdo dos pds pode

provocar reagdes alérgicas e/ou doengas nas vias

respiratdrias do utilizador ou das pessoas que se encontrem

por perto.

Certos pos, como por exemplo pd de carvalho e faia sdo

considerados como sendo cancerigenos, especialmente

quando juntos com substancias para o tratamento de

madeiras (cromato, produtos de protegdo da madeira).

Material que contém asbesto s6 deve ser processado por

pessoal especializado.

- Se possivel devera usar um dispositivo de aspiragdo de
p6 apropriado para o material.

- Assegurar uma boa ventilagdo do local de trabalho.

- E recomendavel usar uma mascara de prote¢io
respiratoria com filtro da classe P2.

Observe as diretivas para os materiais a serem processados,

vigentes no seu pais.

» Evite a acumulacao de pé no local de trabalho. P6s
podem entrar levemente em ignicao.

Montar a protecio contra aparas para fresar arestas/
adaptador de aspiracao (ver figuras M-N)

A protecao contra aparas para fresar arestas (30) e o
adaptador de aspiracao (32)/(33) podem ser usados em
combinagéo com a placa de base redonda (7), assim como
as placas de base opcionais quadrados ou em D
(acessorios).

Montar a protecio contra aparas para fresar arestas
(ver figuraM)

A protecao contra aparas para fresar arestas (30) é
adequada para a utilizagdo em combinagao com o adaptador
de aspiragdo para fresar arestas (32). Assim é garantia a
maxima aspiragao de pd ao fresar arestas.

Monte a protecao contra aparas para fresar arestas (30)
com o parafuso fornecido junto e engate-a de forma audivel
no cesto de fresar (2).

Montar o adaptador de aspiracao para fresar arestas
(ver figura M)

Para o processamento de arestas pode montar,
adicionalmente a protecdo contra aparas para fresar arestas
(30), 0 adaptador de aspiracao (32).

Fixe o adaptador de aspiracao (32) com o parafuso (18).
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Para o processamento de areas planas lisas volte o
adaptador de aspiracao.

Montar o adaptador de aspiracio para fresar ranhuras
(ver figuraN)

0 adaptador de aspiragdo (33) pode ser usado para
trabalhos de fresagem na superficie de uma peca.

Monte adaptador de aspiracao (33) com o parafuso
fornecido junto e engate-o de forma audivel no cesto de
fresar (2).

Conectar a aspiracao de po

Insira uma mangueira de aspiragao (@ 35 mm) (acessorio)
no adaptador de aspiragdo montado. Ligue a mangueira de
aspiragao a um aspirador (acessorio).

0 aspirador de p6 deve ser apropriado para o material a ser
trabalhado.

Ao aspirar poeiras particularmente nocivas, cancerigenas ou
secas use um aspirador especial.

Funcionamento

Colocacdo em funcionamento

Pré-selecionar o niimero de rotacdes

Com aroda de ajuste para pré-selecao do nimero de
rotagdo (3) pode pré-selecionar o nimero de rotagées
necessario mesmo durante a operagao.

Posicao da roda Nimero de
de ajuste rotacoes
[r.p.m.]
1-2 10000-14000 Numero de
rotaces baixo
3-4 18000-24000 Numero de
rotagoes médio
5-6 26000-30000 Numero de
rotacoes elevado

Os valores representados na tabela seguinte sao valores de
referéncia. O nimero de rotagdes necessario depende do
material e das condicdes de trabalho e pode ser
determinado por tentativas.

Material Diametrodafresa Posicao daroda
[mm] de ajuste

Madeira dura 4-10 5-6
(Faia) 12-20 3-4
> 20 1-2

Madeira macia 4-10 5-6
(Pinheiro) 12-20 3-6
>20 1-3

Placas de 4-10 3-6
aglomerado de 12-20 2-4
madeira > 20 1-3
Plasticos 4-15 2-3
>15 1-2
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Apods um longo periodo de tempo a trabalhar com um
numero de rotagdes reduzido, deve deixar a ferramenta
elétrica a funcionar durante algum tempo com o niimero de
rotagdes maximo em vazio para a arrefecer.

Ligar e desligar

Para ligar a ferramenta elétrica, colocar o interruptor de
ligar/desligar (11) em .

Para desligar a ferramenta elétrica, colocar o interruptor de
ligar/desligar (11) em 0.

Constant-electronic

A Constant-Electronic mantém o niimero de rotagées
durante a marcha em vazio e sob carga quase que constante
e assegura um desempenho de trabalho uniforme.

Ajustar a profundidade de fresagem

(ver figuras E-F)

» 0 ajuste da profundidade de fresagem sé6 pode ser
feito com a ferramenta elétrica desligada.

Para ajustar a profundidade de fresagem proceda da

seguinte forma:

- Coloque a ferramenta elétrica com a fresa montada sobre
apecaaser trabalhada.

- Abraaalavanca tensora (10), se a mesma estiver fechada
(@).

- Alinhe a nervura (47) no cesto de fresar (2) com o canal
de ajuste da profundidade (48) e o simbolo de
desbloqueio N (®). Empurre o motor no cesto de fresar
(2) até ser alcancada a profundidade de corte grosseira
aproximada.

- Rode o cesto de fresar (2), até a nervura (47) coincidir
com o simbolo de bloqueio 0 para efetuar o ajuste de
profundidade (©).

- Ajuste a profundidade de fresagem desejada com aroda
(4) de forma precisa (@).

- Feche aalavanca tensora (10) (©).

Instrucoes de trabalho
» Proteger as fresas contra golpes e pancadas.

Fresar arestas ou formas (ver figura G)

Ao fresar arestas ou formas sem limitador paralelo, &
necessario que a ferramenta de fresagem esteja equipada
com um espigao de guia ou com um rolamento de esferas.
Aproximar a ferramenta elétrica ligada lateralmente da peca,
até o espigao de guia ou o rolamento de esferas da fresa
assentar na aresta da peca a ser trabalhada.

Conduzir a ferramenta elétrica ao longo da aresta da pega.
Assegurar um apoio no angulo correto. Uma pressao
demasiado alta pode danificar a aresta da pega.

Fresar com guia paralela (ver figura H)

Para cortar paralelamente a aresta, é possivel montar uma
guia paralela (19).

Fixar a guia paralela (19) ao cesto de fresar (2) com o
parafuso serrilhado (18).
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Com a porca de orelhas na guia paralela (20) ajustar a
profundidade de encosto desejada.

Conduzir a ferramenta elétrica ligada com avanco uniforme e
pressao lateral ao longo da guia paralela na aresta da peca.

Fresar com guia de fresagem Deluxe (ver figura 0)

Com a guia de fresagem Deluxe (34) pode guiar a minitupia
paralelamente a uma quina viva ou criar circulos e arcos.
Para mais informagdes consulte o respetivo manual de
instrugoes.

Fresar com guia longitudinal (ver figural)

A guia longitudinal (21) serve para fresar arestas com fresas
sem pinos guia ou rolamento de esferas.

Fixar a guia longitudinal ao cesto de fresar (2) com a

porca (18).

Conduza a ferramenta elétrica ao longo da aresta da peca
com avango uniforme.

Distancia lateral: para alterar a quantidade de remocao de
material, pode ajustar a distancia lateral entre a peca e o rolo
de deslize (24) na guia longitudinal (21).

Solte o parafuso de orelhas (22), ajuste a distancia lateral
desejada rodando o parafuso de orelhas (23) e aperte
novamente o parafuso de orelhas (22).

Altura: consoante a fresa utilizada e a espessura da peca,
ajuste o alinhamento vertical da guia longitudinal.

Solte a porca (18) na guia longitudinal, empurre a guia
longitudinal para a posicao desejada e aperte novamente o
parafuso.

Fresar com cesto de fresar angular (ver figuras J-L)

0 cesto de fresar angular (25) é especialmente adequado
para fresar para nivelar arestas laminadas em locais de dificil
acesso, para fresar angulos especiais, assim como para
chanfrar arestas.

Ao fresar arestas com cesto de fresar angular, a fresadora
tem de estar equipada com um pino guia ou um rolamento
de esferas.

Para montar o cesto de fresar angular siga os passo de
trabalho na respetiva seccdo (ver "Montar cesto de fresar
(ver figuras E-F)", Pagina 50).

Para obter angulos precisos, cesto de fresar angular (25)
possui entalhes em passos de 7,5°. A amplitude de
regulacdo total € de 75° (45° para a frente e 30° para tras).
Solte ambos os parafusos de orelhas (26).

Ajuste o angulo desejado com a ajuda da escala (27) e volte
aapertar os parafuso de orelhas (26).

Fresar com a unidade de imersao (ver figura Q)

Com a unidade de imersao (28) podem ser fresados com
apoio firme ranhuras, arestas, perfis e furos oblongos.
Solte a alavanca tensora (35) na unidade de imersao (28).
Desloque as setas duplas no motor (1) e no cesto de fresar
(28) para a cobertura. Empurre o motor até ao batente na
unidade de imersao. Rode o motor para a direita até ao
batente e feche a alavanca tensora (35).

Para baixar o motor (1) solte a alavanca de desbloqueio
(36) e pressione-a para baixo, até alcancar a profundidade
desejada. Solte a alavanca de desbloqueio (36).

Monte a aspiracao de p6 para fresar ranhuras (37) ou a
aspiracao de po para fresar arestas (38).

Fresar com unidade offset (ver figura R)

» Aunidade de offset pode ficar muito quente. Nao
utilize a unidade de offset durante mais do que 10
minutos sem pausa, para evitar ferimentos. Desligue o
aparelho apés 10 minutos e deixe-o arrefecer.

A unidade offset (29) serve para fresar em locais apertados,

que ndo sao acessiveis com a placa de base redonda (7) (p.

ex. fresar rente a areas verticais).

Remova a pinca de aperto (15) do motor (1) e monte a roda

de acionamento (39). Coloque o motor (1) na unidade

offset (29). Insira uma chave de parafusos na abertura (40)

na placa de base da unidade offset, para colocar a correia

por cima do disco motor.

Insira a fresa em conformidade (ver "Colocar a fresa

(ver figuras C- D)", Pagina 50). Pressione o botdo de

bloqueio do veio (41) na unidade offset (29) e aperte a

porca de capa (6) .

A guia de rolos/mangas (42) na unidade offset (29) é usada,

quando fresa arestas com acessorios sem apoio. Fixe a guia

de rolos/mangas (42) com 2 parafusos. A largura do
material removido € determinada pela distancia definida
entre a parte da frente da fresa e a parte da frente do rolo/
manga.

Fresar com manga de copiar (ver figura S)

Com a ajuda da manga de copiar (43) é possivel transferir
contornos de modelos ou escantilhdes para as pecas.
Selecionar a manga de copiar em funcdo da espessura do
escantilhdo ou da peca. Devido a altura saliente da manga de
copiar, o escantilhao tem de ter uma espessura minima de

8 mm.

Para fresar com mangas de copiar, use apenas fresas, que
sejam 2 mm mais pequenas do que o diametro interno da
manga de copiar.

Coloque o0 adaptador para a manga de copiar (44) na placa
de base (7). Faca coincidir ambos os furos no lado de baixo
do adaptador (44) com os furos na placa de base (7). Fixe o
adaptador (44) com os parafusos fornecidos.

Aplaca de base (7) esta centrada de fabrica. Desta forma, a
fresa é posicionada no centro da placa de base e da manga
de copiar (43). Para centrar o mais preciso possivel a placa
de base ou a manga de copiar, use o dispositivo de
centragem opcional.

Monte o adaptador (44) e a manga de copiar (43). Solte os
4 parafusos na placa de base (7). Empurre o cavilha de
centrar (45) pela placa de base para a pinga de aperto (15)
e fixe-a com a porca de capa (6). Pressione ligeiramente a
placa de base ou a manga de copiar. Volte a apertar os
parafusos na placa de base (7). Remova a cavilha de centrar
(45).
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0 cone de centragem (46) pode ser usado para centrar a
placa de base ou mangas de copiar largas.

Busca de erros

Problema Causa

Afresa ndo funciona.

Bateria nao colocada/bateria descarregada
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Trocar a placa de base

Remova os 4 parafusos da placa de base (7) e retire a
mesma. Monte a nova placa de base (acessorios) na posigao
correta com os 4 parafusos.

Solucao
Colocar uma bateria carregada.

Temperatura da bateria e da fresa demasiado

alta/baixa

Deixe a bateria e/ou a fresa alcancarem a
temperatura de servico permitida.

Nao é possivel ligar a
fresa. O LED pisca.

Botao de bloqueio do fuso na posi¢do fechada

Desligue a fresa. Pressione o botéo de bloqueio
do fuso na posicao nao fechada. Ligue a fresa.

Bateria colocada, quando o interruptor de ligar/

desligar esta ligado

Desligue a fresa. Retire a bateria e volte a
introduzi-la. Ligue a fresa.

Manutencao e assisténcia técnica

Manutencdo e limpeza

» Antes de qualquer trabalho na ferramenta elétrica (p.
ex. manutencao, troca de ferramenta, etc.) retire a
bateria da mesma. Ha perigo de ferimentos se o
interruptor de ligar/desligar for acionado
involuntariamente.

» Manter a ferramenta elétrica e as aberturas de
ventilacdo sempre limpas, para trabalhar bem e de
formasegura.

Limpe regularmente a unidade de acionamento, o ajuste fino

da profundidade de fresagem e o lado interior do cesto de

fresagem. Para o efeito, utilize um pano limpo, uma escova

ou ar comprimido (ver figura P).

Servico pos-venda e aconselhamento

0 servico pds-venda responde as suas perguntas a respeito
de servigos de reparacao e de manutencao do seu produto,
assim como das pegas sobressalentes. Desenhos explodidos
e informagdes sobre pecas sobressalentes encontram-se
em: www.bosch-pt.com

A nossa equipa de consultores Bosch esclarece com prazer
todas as suas duvidas a respeito dos nossos produtos e
acessorios.

Indique para todas as questoes e encomendas de pegas
sobressalentes a referéncia de 10 digitos de acordo com a
placa de carateristicas do produto.

Brasil

Robert Bosch Ltda. - Divisao de Ferramentas Elétricas
Rodovia Anhanguera, Km 98 - Parque Via Norte
13065-900,CP 1195

Campinas, Sao Paulo

Tel.: 0800 7045 446

www.bosch.com.br/contato

Portugal

Robert Bosch LDA

Avenida Infante D. Henrique
Lotes 2E - 3E

1800 Lisboa

Para efetuar o seu pedido online de pecas entre na pagina
www.ferramentasbosch.com.

Tel.: 21 8500000

Fax: 218511096

Outros enderecos de servico encontram-se em:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transporte

As baterias de ides de litio recomendadas estao sujeitas as
leis de materiais perigosos. As baterias podem ser
transportadas na rua pelo utilizador, sem mais obrigacées.
No caso de envio por terceiros (por ex.: transporte aéreo ou
expedicdo), devem ser observadas as especiais exigéncias
quanto a embalagem e a designagdo. Neste caso é
necessario consultar um especialista de materiais perigosos
ao preparar a peca a ser trabalhada.

Baterias s6 devem ser transportadas se a carcaca estiver em
perfeito estado. Colar contactos abertos e embalar a bateria
de modo que ndo possa se movimentar dentro da
embalagem. Respeite também outras disposicdes nacionais
eventualmente existentes.

Eliminacao

As ferramentas elétricas, as baterias, os
acessorios e as embalagens devem ser
enviados a uma reciclagem ecolégica de
matéria prima.

Nao deitar ferramentas elétricas e baterias/
pilhas no lixo doméstico!

Apenas para paises da UE:

As ferramentas elétricas que ja nao sao Uteis e as pilhas/
baterias com defeito ou usadas tém de ser eliminadas
separadamente. Utilize os sistemas de recolha previstos
para o efeito.

Se descartados de forma inadequada, os residuos de
equipamentos elétricos e eletrénicos podem ter efeitos
nocivos ao meio ambiente e a saiide humana devido a
possivel presenca de substancias perigosas.
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Baterias/pilhas:

Litio:

Observar as indicages no capitulo Transporte (ver
"Transporte", Pagina 53).

Italiano

Avvertenze di sicurezza

Avvertenze generali di sicurezza per
elettroutensili

[ ATTENZIONE Leggere tutte le avvertenze di pe-

ricolo, le istruzioni operative, le fi-
gure e le specifiche fornite in dotazione al presente elet-
troutensile. Il mancato rispetto di tutte le istruzioni sottoe-
lencate potra comportare il pericolo di scosse elettriche, in-
cendi e/o gravi lesioni.
Conservare tutte le avvertenze di pericolo e le istruzioni
operative per ogni esigenza futura.
Il termine "elettroutensile” riportato nelle avvertenze fa rife-
rimento ai dispositivi dotati di alimentazione elettrica (a filo)
0 a batteria (senza filo).

Sicurezza della postazione di lavoro

» Conservare I'area di lavoro pulita e ben illuminata. Zo-
ne disordinate o buie possono essere causa di incidenti.

» Evitare di impiegare I’elettroutensile in ambienti sog-
getti al rischio di esplosioni nei quali siano presenti li-
quidi, gas o polveri infiammabili. Gli elettroutensili pro-
ducono scintille che possono far infiammare la polvere o i
gas.

» Tenere lontani i bambini ed altre persone durante I'im-
piego dell’elettroutensile. Eventuali distrazioni potran-
no comportare la perdita del controllo sullelettroutensile.

Sicurezza elettrica

» Laspina di allacciamento alla rete dell’elettroutensile
deve essere adatta alla presa. Evitare assolutamente
di apportare qualsivoglia modifica alla spina. Non uti-
lizzare spine adattatrici con elettroutensili dotati di
collegamento a terra. Le spine non modificate e le prese
adatte allo scopo riducono il rischio di scosse elettriche.

» Evitare il contatto fisico con superfici collegate a ter-
ra, come tubi, radiatori, fornelli elettrici e frigoriferi.
Sussiste un maggior rischio di scosse elettriche nel mo-
mento in cui il corpo &€ messo a massa.

» Custodire I'elettroutensile al riparo dalla pioggia o
dallumidita.. La penetrazione dell'acqua in un elettrou-
tensile aumenta il rischio di una scossa elettrica.

» Non usare il cavo per scopi diversi da quelli previsti.
Non usare il cavo per trasportare o appendere I'elet-
troutensile, né per estrarre la spina dalla presa di cor-
rente. Non avvicinare il cavo a fonti di calore, olio,

spigoli taglienti e parti della macchina in movimento. |
cavi danneggiati o aggrovigliati aumentano il rischio d’in-
sorgenza di scosse elettriche.

» Sesi utilizza I’elettroutensile all’aperto, impiegare un
cavo di prolunga adatto per l'uso all’esterno. L'uso di
un cavo di prolunga omologato per I'impiego all’esterno ri-
duce il rischio d'insorgenza di scosse elettriche.

» Qualora non fosse possibile evitare di utilizzare I'elet-
troutensile in un ambiente umido, usare un interrutto-
re di protezione dalle correnti di guasto (RCD). L'uso
di uninterruttore di sicurezza riduce il rischio di una scos-
sa elettrica.

Sicurezza delle persone

» Quando si utilizza un elettroutensile & importante re-
stare vigili, concentrarsi su cio che si sta facendo ed
operare con giudizio. Non utilizzare Ielettroutensile
in caso di stanchezza o sotto I'effetto di droghe, alcool
o medicinali. Un attimo di distrazione durante 'uso
dell'elettroutensile pud essere causa di gravi incidenti.

» Utilizzare gli appositi dispositivi di protezione indivi-
duali. Indossare sempre gli occhiali protettivi. L'im-
piego, in condizioni appropriate, di dispositivi di protezio-
ne quali maschera antipolvere, scarpe antinfortunistiche
antiscivolo, elmetto di protezione, protezioni acustiche,
riduce il rischio di infortuni.

» Evitare I'accensione involontaria dell’elettroutensile.
Prima di collegare I’elettroutensile all’alimentazione
di corrente e/o alla batteria, prima di prenderlo o tra-
sportarlo, assicurarsi che sia spento. Tenendo il dito
sopra l'interruttore mentre si trasporta I'elettroutensile
oppure collegandolo all'alimentazione di corrente con I'in-
terruttore inserito, si vengono a creare situazioni perico-
lose in cui possono verificarsi seri incidenti.

» Primadiaccendere I'elettroutensile togliere qualsiasi
attrezzo di regolazione o chiave utilizzata. Un accesso-
rio oppure una chiave che si trovi in una parte rotante del-
la macchina puo provocare seri incidenti.

» Evitare di assumere posture anomale. Mantenere ap-
poggio ed equilibrio adeguati in ogni situazione. In
questo modo & possibile controllare meglio 'elettrouten-
sile in caso di situazioni inaspettate.

» Indossare indumenti adeguati. Non indossare vestiti
larghi, né gioielli. Tenere capelli e vestiti lontani da
parti in movimento. Vestiti larghi, gioielli o capelli lunghi
potranno impigliarsi in parti in movimento.

» Se l'utensile & dotato di un apposito attacco per dispo-
sitivi di aspirazione e raccolta polvere, accertarsi che
gli stessi siano collegati ed utilizzati in modo confor-
me. L'utilizzo di un’aspirazione polvere puo ridurre lo svi-
lupparsi di situazioni pericolose dovute alla polvere.

» Evitare che la confidenza derivante da un frequente
uso degli utensili si trasformi in superficialita e venga-
no trascurate le principali norme di sicurezza. Una
mancanza di attenzione puo causare gravi lesioni in una
frazione di secondo.
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Trattamento accurato ed uso corretto degli

elettroutensili

» Non sottoporre I’elettroutensile a sovraccarico. Utiliz-
zare I'elettroutensile adeguato per I'applicazione spe-
cifica. Con un elettroutensile adatto si lavora in modo mi-
gliore e piti sicuro nellambito della sua potenza di presta-
zione.

» Non utilizzare I'elettroutensile qualora I'interruttore
non consenta un'accensione/uno spegnimento corret-
ti. Un elettroutensile con 'interruttore rotto & pericoloso
e deve essere aggiustato.

» Prima di eseguire eventuali regolazioni, sostituire ac-
cessori o riporre la macchina al termine del lavoro,
estrarre sempre la spina dalla presa di corrente e/o to-
gliere la batteria, se rimovibile. Tale precauzione evite-
ra che I'elettroutensile possa essere messo in funzione in-
volontariamente.

» Riporre gli elettroutensili fuori della portata dei ham-
bini durante i periodi di inutilizzo e non consentire
I'uso degli utensili stessi a persone inesperte o che
non abbiano letto le presenti istruzioni. Gli elettrouten-
sili sono macchine pericolose quando vengono utilizzati
da persone non dotate di sufficiente esperienza.

» Eseguire la manutenzione degli elettroutensili e relat-
viaccessori. Verificare la presenza di un eventuale di-
sallineamento o inceppamento delle parti mobili, la
rottura di componenti o qualsiasi altra condizione che
possa pregiudicare il corretto funzionamento
dell’elettroutensile stesso. Se danneggiato, I'elettrou-
tensile dovra essere riparato prima dell'uso. Numerosi
incidenti vengono causati da elettroutensili la cui manu-
tenzione é stata effettuata poco accuratamente.

» Mantenere gli utensili da taglio affilati e puliti. Gli
utensili da taglio curati con particolare attenzione e con
taglienti affilati s'inceppano meno frequentemente e sono
piti facili da condurre.

» Utilizzare sempre I'elettroutensile, gli accessori e gli
utensili specifici ecc. in conformita alle presenti istru-
zioni, tenendo conto delle condizioni di lavoro e delle
operazioni da eseguire. L'impiego di elettroutensili per
usi diversi da quelli consentiti potra dar luogo a situazioni
di pericolo.

» Mantenere impugnature e superfici di presa asciutte,
pulite e prive di olio e grasso. Impugnature e superfici
di presa scivolose non consentono di manipolare e con-
trollare I'utensile in caso di situazioni inaspettate.

Trattamento ed utilizzo appropriato di utensili dotati di

batterie ricaricabili

» Per ricaricare la batteria utilizzare solo il dispositivo
di carica consigliato dal produttore. Per un dispositivo
di carica previsto per un determinato tipo di batteria sus-
siste pericolo di incendio se viene utilizzato con un tipo
diverso di batteria ricaricabile.

» Utilizzare gli elettroutensili solo con le batterie espli-
citamente previste. L'uso di batterie ricaricabili di tipo
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diverso potra dare insorgenza a lesioni e comportare il ri-
schio d’incendi.

» Durante i periodi di inutilizzo, conservare la batteria
lontano da oggetti metallici quali fermagli, monete,
chiavi, chiodi, viti ed altri piccoli oggetti metallici che
potrebbero creare una connessione tra i terminali. Un
eventuale corto circuito tra i contatti dell'accumulatore
potra dare origine a bruciature o ad incendi.

» In caso di condizioni d’'uso non conformi, si puo verifi-
care la fuoriuscita di liquido dalla batteria. Evitare il
contatto. In caso di contatto accidentale, risciacquare
con acqua. Qualorail liquido venisse in contatto con
gli occhi, richiedere inoltre assistenza medica. Il liqui-
do fuoriuscito dalla batteria ricaricabile potra causare irri-
tazioni cutanee o ustioni.

» Non utilizzare una batteria, né un utensile danneggiati
o modificati. Batterie danneggiate o modificate possono
comportare problemi non prevedibili, causando incendi,
esplosioni e possibili lesioni.

» Non esporre una batteria o un elettroutensile al fuoco
0 a temperature eccessive. L'esposizione al fuoco o a
temperature superiori a 130 °C puo causare esplosioni.

» Seguire tutte le istruzioni di carica e non ricaricare la
batteria o I'elettroutensile fuori dal campo di tempera-
tura indicato nelle istruzioni stesse. Una carica non cor-
retta, o fuori dal campo di temperatura indicato, pud
comportare danni alla batteria ed aumentare il pericolo di
incendio.

Assistenza

» Fare riparare Ielettroutensile da personale specializ-
zato ed utilizzando solo parti di ricambio identiche. In
tale maniera potra essere salvaguardata la sicurezza
dell’elettroutensile.

» Non eseguire mai la manutenzione di batterie danneg-
giate. La manutenzione di batterie ricaricabili andra ef-
fettuata esclusivamente dal produttore o da fornitori di
servizi appositamente autorizzati.

Avvertenze di sicurezza per rifilatori

» Utilizzare morsetti o altri metodi analoghi per soste-
nere il pezzo in lavorazione e assicurarlo su una piatta-
forma stabile. Se si tiene il pezzo in lavorazione con una
mano o contro il corpo, il pezzo non é fissato in modo sta-
bile e si potrebbe perdere il controllo.

» Il numero di giri ammesso della fresa dovra essere al-
meno equivalente al numero di giri massimo riportato
sull’elettroutensile. Le frese in rotazione oltre la velocita
consentita potrebbero frantumarsi e proiettare parti
all'esterno.

» Le fresatrici o altri accessori dovranno inserirsi esat-
tamente nell’attacco (pinza di serraggio) dell’elettrou-
tensile. Gli utensili accessori che non si inseriscono esat-
tamente nell'attacco dell’elettroutensile, ruoteranno irre-
golarmente, emetteranno vibrazioni molto elevate e po-
tranno causare la perdita di controllo dell'elettroutensile
stesso.
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Avvicinare I'elettroutensile al pezzo in lavorazione so-
lo se & in funzione. In caso contrario vi € il pericolo di
provocare un contraccolpo se I'utensile ad innesto si in-
ceppa nel pezzo in lavorazione.

Non fresare in alcun caso su oggetti metallici, chiodi o
viti. In caso contrario, la fresatrice potrebbe subire danni
e far aumentare le vibrazioni.

Al fine di rilevare linee di alimentazione nascoste, uti-
lizzare apparecchiature di ricerca adatte oppure rivol-
gersi alla societa erogatrice locale. Un contatto con ca-
vi elettrici pud provocare lo sviluppo di incendi e di scos-
se elettriche. Danneggiando una tubazione del gas si puo
creare il pericolo di esplosioni. Penetrando una tubazione
dell'acqua si provocano danni materiali.

Non utilizzare fresatrici non piu affilate, oppure dan-
neggiate. Fresatrici non pit affilate, oppure danneggiate,
provocherebbero maggiore attrito e potrebbero incep-
parsi e causare shilanciamenti.

Prima di posare I’elettroutensile, attendere sempre
che si sia arrestato completamente. L'accessorio puod
incepparsi e comportare la perdita di controllo dell'elet-
troutensile.

In caso di danni o di utilizzo improprio della batteria,
vi é rischio di fuoriuscita di vapori. La batteria puo in-
cendiarsi o esplodere. Far entrare aria fresca nell'am-
biente e contattare un medico in caso di malessere. | va-
pori possono irritare le vie respiratorie.

Non modificare né aprire la batteria. Vi & il rischio di
cortocircuito.

Qualorasi utilizzino oggetti appuntiti, come ad es.
chiodi o cacciaviti, oppure se si esercita forza
dall’esterno, la batteria potrebbe danneggiarsi. Po-
trebbe verificarsi un cortocircuito interno e la batteria po-
trebbe incendiarsi, emettere fumo, esplodere o surriscal-
darsi.

Utilizzare la batteria solo con articoli del produttore.
Soltanto in questo modo la batteria verra protetta da peri-
colosi sovraccarichi.

Proteggere la batteria dal calore, ad esem-
pio anche da irradiazione solare continua,
fuoco, sporcizia, acqua ed umidita. Sussiste il
pericolo di esplosioni e cortocircuito.

Descrizione del prodotto e dei
servizi forniti

Leggere tutte le avvertenze e disposizioni di
sicurezza. La mancata osservanza delle avver-
tenze e disposizioni di sicurezza puo causare

folgorazioni, incendi e/o lesioni di grave entita.

Si prega di osservare le immagini nella prima parte delle
istruzioni per l'uso.

Utilizzo conforme

Lelettroutensile, in presenza di un appoggio fisso, ¢ ideato
per realizzare mediante fresatura/fresatura a riprodurre sca-

nalature, bordi, profili e fori longitudinali nel legno, nella pla-
stica e in materiali leggeri da costruzione.

Componenti illustrati

La numerazione dei componenti raffigurati & riferita all’illu-
strazione dell’'elettroutensile nella pagina con rappresenta-
zione grafica.

(1) Unita motrice
(2) Corpo fresatrice
(3) Rotellina di preselezione del numero di giri

(4) Rotellina per regolazione di precisione della profondi-
ta difresatura

(5) Fresa”
(6) Dado con pinza di serraggio
(7) Piastra di base
(8) Levadibloccaggio dell'alberino
(9) Scaladiregolazione della profondita di fresatura
(10) Levadibloccaggio
(11) Interruttore diavvio/arresto
(12) Batteria
(13) Tasto di shloccaggio della batteria
(14) Impugnatura (superficie di presa isolata)
(15) Pinza di serraggio
(16) Attacco utensile
(17) Chiave fissa (17 mm)?

(18) Vite zigrinata per elementi accessori (19), (21),
(32),(33)

(19) Guida parallela®
(20) Vite ad alette per guida parallela®
(21) Guida longitudinale®

(22) Vite ad alette per fissaggio dell'allineamento in oriz-
zontale”

(23) Vite ad alette per allineamento in orizzontale della
guida longitudinale”

(24) Rotella di scorrimento

(25) Corpo fresatrice angolare”

(26) Vite ad alette per regolazione angolo”

(27) Scalaregolazione angolo fresa

(28) Unita per fresatura ad immersione?

(29) Unita offset”

(30) Paratrucioli per rifilatura di spigoli

(31) Dado per regolazione della forza di serraggio

(32) Adattatore di aspirazione per rifilatura di spigoli®

(33) Ada)attatore di aspirazione per fresatura di scanalatu-
re

(34) Guida di fresatura Deluxe”

(35) Leva di bloccaggio (unita per fresatura ad immersio-
ne)a)
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(36) Leva di shloccaggio per funzione di fresatura ad im-
mersione (unita per fresatura ad immersione)?

(37) Aspirazione della polvere per fresatura di scanalature
(unita per fresatura ad immersione)?

(38) Aspirazione della polvere per rifilatura di spigoli (uni-
ta per fresatura ad immersione)®

(39) Ruota motrice (per unita offset)?

(40) Apertura nella piastra di base (unita offset)?

(41) Pulsante di bloccaggio dell'alberino (unita offset)?
(42) Guida presa/rotella (unita offset)®

(43) Copiatore?

(44) Adattatore per copiatore®

(45) Perno di centraggio”

(46) Cono di centraggio”

(47) Nervatura nel corpo fresatrice

(48) Canale di regolazione della profondita sull’unita mo-
trice
a) Questo accessorio non é compreso nella fornitura standard.

Dati tecnici

Rifilatore GKF 18V-8
Codice prodotto 3601FC20..
Tensione nominale V= 18
Numero di giri a vuoto® giri/min 10000-30000
Preselezione del numero di °
giri

Constant Electronic °
Pinze di serraggio compatibi- mm 6/8
li pollici "
Corsa della fresa mm 34
Peso® kg 1,094
Temperatura ambiente con- “C 0..+35
sigliata in fase di ricarica

Temperatura ambiente con- C -20...+50

sentita durante il funziona-
mento® e per lo stoccaggio

GBA 18V...
>4.0 Ah
ProCORE18V...

Batterie consigliate

GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

Caricabatteria consigliati

A) Misurazione a 20-25 °C con batteria ProCORE18V 5.5Ah.
B) infunzione della batteria ricaricabile utilizzata

C) Prestazioni limitate con temperature < 0°C
| valori possono variare a seconda del prodotto ed essere soggetti a

condizioni di impiego e ambientali. Per maggiori informazioni, consul-

tare il sito www.bosch-professional.com/wac.

Informazioni su rumorosita e vibrazioni

Valori di emissione acustica rilevati conformemente
aEN 62841-2-17.
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Illivello di rumorosita ponderato A dell’elettroutensile é tipi-
camente di: livello di pressione acustica 87 dB(A); livello di
potenza sonora 95 dB(A). Grado d'incertezzaK = 3 dB.
Indossare protezioni acustiche!

Valori di oscillazione totali a, (somma vettoriale delle tre di-
rezioni) e grado d’incertezza K rilevati conformemente a

EN 62841-2-17:a,<2,5 m/s?, K = 1,5 m/s’.

Illivello di vibrazione ed il valore di emissione acustica indi-
cati nelle presenti istruzioni sono stati rilevati conformemen-
te ad una procedura di misurazione unificata e sono utilizza-
bili per confrontare gli elettroutensili. Le stesse procedure
sono idonee anche per una valutazione temporanea del livel-
lo di vibrazione e dell'emissione acustica.

Il livello di vibrazione ed il valore di emissione acustica sono
riferiti agli impieghi principali dell’elettroutensile; qualora,
tuttavia, I'elettroutensile venisse utilizzato per altre applica-
zioni, oppure con accessori differenti o in caso di insufficien-
te manutenzione, il livello di vibrazione ed il valore di emis-
sione acustica potrebbero variare. Cio potrebbe aumentare
sensibilmente 'emissione di vibrazioni e 'emissione acustica
sull'intero periodo di funzionamento.

Per valutare con precisione i valori di vibrazione e di emissio-
ne acustica, andranno considerati anche i periodi nei quali
I'utensile sia spento, oppure acceso, ma non utilizzato. Cio
potrebbe ridurre sensibilmente I'emissione di vibrazioni e
I'emissione acustica sull'intero periodo di funzionamento.
Adottare misure di sicurezza supplementari per proteggere
['operatore dall’effetto delle vibrazioni: ad esempio, sottopo-
nendo a manutenzione 'elettroutensile e gli utensili accesso-
ri, mantenendo calde le mani e organizzando i vari processi
dilavoro.

Batteria

Bosch vende elettroutensili a batteria anche senza batteria.
Per sapere se nella dotazione dell’elettroutensile & compresa
una batteria, leggere quanto riportato sulla confezione.

Ricarica della batteria

» Utilizzare esclusivamente i caricabatterie indicati nei
dati tecnici. Soltanto questi caricabatterie sono adatti al-
le batterie al litio utilizzate nell’elettroutensile.

Avvertenza: a causa delle norme internazionali per il tra-

sporto, le batterie al litio vengono fornite parzialmente cari-

che. Per assicurare la piena potenza della batteria, ricaricar-
la completamente prima dell'impiego iniziale.

Introduzione della batteria

Spingere la batteria carica nellapposito alloggiamento, sino
a farlo scattare udibilmente in posizione.

Rimozione della batteria

Per rimuovere la batteria, premere il tasto di shloccaggio ed
estrarla. Durante tale operazione, non esercitare forza.
La batteria & dotata di 2 livelli di bloccaggio, preposti ad im-
pedire che la batteria stessa cada all’'esterno, qualora il tasto
di sbloccaggio batteria venga premuto inavvertitamente. Si-
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no a quando la batteria & inserita nell’elettroutensile, essa
viene mantenuta in posizione da un’apposita molla.

Indicatore del livello di carica della batteria

Avvertenza: non tuttii tipi di batteria dispongono di un indi-
catore del livello di carica.

I LED verdi dell'apposito indicatore indicano il livello di cari-
ca della batteria. Per ragioni di sicurezza, il livello di carica si
puo verificare esclusivamente ad elettroutensile fermo.

Per visualizzare il livello di carica, premere il tasto dell'indi-
catore livello di carica della batteria @ o ax>. Cio sara possibi-
le anche a batteria rimossa.

Se premuto il tasto dell'indicatore livello di carica della batte-
ria non si illumina alcun LED, cio significa che la batteria & di-
fettosa e che deve essere sostituita.

Tipo di batteria GBA 18V...

LED Capacita

Luce fissa, 3 LED verdi 60-100%
Luce fissa, 2 LED verdi 30-60%
Luce fissa, 1 LED verde 5-30%
Luce lampeggiante, 1 LEDverde ~ 0-5%

Tipo di batteria ProCORE18V...

LED Capacita

Luce fissa, 5 LED verdi 80-100%
Luce fissa, 4 LED verdi 60-80%
Luce fissa, 3 LED verdi 40-60%
Luce fissa, 2 LED verdi 20-40%
Luce fissa, 1 LED verde 5-20%
Luce lampeggiante, 1 LED verde ~ 0-5%

Avvertenze per 'impiego ottimale della batteria

Proteggere la batteria ricaricabile da umidita ed acqua.
Conservare la batteria esclusivamente nel campo di tempe-
ratura fra-20°C e 50 °C. Non lasciare la batteria all'interno
dell'auto, ad es. nel periodo estivo.

Pulire di tanto in tanto le fessure di ventilazione della batte-
ria ricaricabile con un pennello morbido, pulito ed asciutto.
Una sensibile riduzione della durata del funzionamento dopo
I'operazione di ricarica sta ad indicare che la batteria ricari-
cabile dovra essere sostituita.

Attenersi alle indicazioni relative allo smaltimento.

Montaggio

» Prima di qualsiasi intervento sull’elettroutensile (ad
es. per manutenzione, sostituzione dell’accessorio

ecc.), prelevare la batteria. Qualora l'interruttore di av-
vio/arresto venga premuto inavvertitamente, vi & rischio
dilesioni.

Cambio degli utensili

» Per eseguire operazioni di montaggio e sostituzione di
frese si raccomanda di indossare i guanti di protezio-
ne.

Presso i rivenditori specializzati & possibile richiedere le fre-

se originali dal vastissimo programma di accessori Bosch.

Smontaggio del supporto fresa (vedere fig. A)

Prima di poter inserire una fresa, & necessario innanzitutto
rimuovere il relativo supporto (2) dall'unita di

azionamento (1).

Aprire la leva di bloccaggio (10) e ruotare il corpo fresatrice
(2) finché la nervatura (47) nel corpo fresatrice corrisponde
al canale di regolazione della profondita (48) dell'unita mo-
trice.

Tirare I'unita motrice (1) verso l'alto dal corpo fresatrice (2).

Sostituzione della pinza di serraggio (vedere fig. B)

In base al tipo di fresa utilizzato & necessario, prima dell'uti-
lizzo della stessa, sostituire il dado a risvolto con pinza di
serraggio (6).

Se & gia montata la pinza di serraggio corretta per la vostra
fresa, seguire le fasi di lavorazione nel paragrafo successivo.
La pinza di serraggio (15) dev'essere montata sul dado a ri-
svolto con un leggero gioco. Il dado arisvolto (6) dev'essere
semplice da montare. Qualora il dado a risvolto o la pinza di
serraggio dovessero essere danneggiati, sostituirliimmedia-
tamente.

Spingere la leva di bloccaggio dellalberino (8) sul simbolo
0.se necessario, ruotare manualmente I'alberino del moto-
re fino al suo bloccaggio.

Svitare in senso antiorario il dado (6), con la chiave

fissa (17).

Spingere la leva di bloccaggio dell'alberino (8) sul simbolo

Se necessario, pulire prima dell'assemblaggio tutte le parti

da montare con un pennello morbido oppure soffiando con

aria compressa.

Inserire un nuovo dado a risvolto sul portautensile (16).

Serrare, ma non a fondo, il dado a risvolto.

» Non stringere in alcun caso la pinza di serraggio coniil
dado arisvolto, quando non sia montata una fresa. In
caso contrario, la pinza di serraggio pud danneggiarsi.

Inserimento della fresa (vedere figg. C-D)

» Per eseguire operazioni di montaggio e sostituzione di
frese si raccomanda di indossare i guanti di protezio-
ne.

In base al tipo di applicazione, sono disponibili frese dei pil

svariati tipi e livelli qualitativi.

Le frese in acciaio rapido da taglio (HSS) ad alte presta-

zioni sono indicate per lavorare materiali elastici, come ad

es. legno tenero e plastica.
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Le frese con taglienti in metallo duro (HM) sono espressa-
mente concepite per materiali duri ed abrasivi, come ad es. il
legno duro e lalluminio.

Potrete trovare le frese del completo programma di accesso-

ri Bosch presso il vostro rivenditore specializzato.

Utilizzare esclusivamente frese in perfetto stato e pulite.

- Spingere la leva di bloccaggio dell'alberino (8) sul simbo-
o @ (@). Se necessario, ruotare I'alberino manualmen-
te, fino a quando il blocco non scatta udibilmente in posi-
zione.

Premere la leva di bloccaggio dell’alberino (8) esclusi-
vamente quando I’elettroutensile & fermo.

- Svitare il dado (6) con la chiave fissa (17) ruotando in
senso antiorario ().

- Spingere la fresa nella pinza di serraggio (15). Il codolo
della fresa deve essere inserito nella pinza di serraggio
(15) per almeno 20 mm.

- Stringere il dado (6) con la chiave fissa (17) ruotando in
senso orario. Spingere la leva di bloccaggio dell'alberino
(8) sul simbolo @

» Non stringere in alcun caso la pinza di serraggio coniil
dado arisvolto, quando non sia montata una fresa. In
caso contrario, la pinza di serraggio puo danneggiarsi.

Montaggio del corpo fresatrice (vedere figg. E-F)

Per eseguire una fresatura, occorrera rimontare il supporto
per fresa (2) sull'unita di azionamento (1).

Aprire la leva di bloccaggio (10), nel caso fosse chiusa.
Portare la nervatura (47) del corpo fresatrice (2) in corri-
spondenza con il canale di regolazione della profondita (48)
sull'unita motrice (1).

Spingere ['unita motrice nel corpo fresatrice fino a raggiun-
gere la profondita di taglio approssimativa desiderata. Quin-
di ruotare il corpo fresatrice (2) in senso orario fino alla bat-
tuta per attivare la modalita di regolazione di precisione della
profondita di taglio.

Regolare esattamente la profondita di taglio mediante I'ap-
posita rotellina (4).

Chiudere la leva di bloccaggio (10).

» Dopo il montaggio controllare sempre che l'unita di
azionamento alloggi in modo fisso nel supporto per
fresa.

Aspirazione polvere/aspirazione trucioli

Polveri e materiali come vernici contenenti piombo, alcuni ti-
pi di legname, minerali e metalli possono essere dannosi per
la salute. Il contatto oppure 'inalazione delle polveri possono
causare reazioni allergiche e/o malattie delle vie respiratorie
dell'operatore oppure delle persone che si trovano nelle vici-
nanze.

Determinate polveri come polvere da legname di faggio o di
quercia sono considerate cancerogene, in modo particolare
insieme ad additivi per il trattamento del legname (cromato,
protezione per legno). Materiale contenente amianto deve
essere lavorato esclusivamente da personale specializzato.
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- Utilizzare possibilmente un’aspirazione polvere adatta
per il materiale.

- Provvedere ad una buona aerazione del posto di lavoro.

- Siconsiglia di portare una mascherina protettiva con clas-
se di filtraggio P2.

Osservare le norme in vigore nel vostro Paese per i materiali

da lavorare.

» Evitare accumuli di polvere nella postazione di lavoro.
Le polveri si possono incendiare facilmente.

Montaggio del paratrucioli per rifilatura di spigoli/
adattatore di aspirazione (vedere figg. M-N)

Il paratrucioli per rifilatura di spigoli (30) e I'adattatore di
aspirazione (32)/(33) possono essere utilizzati in combina-
zione con la piastra di base tonda (7) e con le piastre di base
quadrate e a D opzionali (accessorie).

Montaggio del paratrucioli per rifilatura di spigoli
(vedere fig. M)

Il paratrucioli per rifilatura di spigoli (30) & adatto per I'utiliz-
z0 in combinazione con I'adattatore di aspirazione per rifila-
tura di spigoli (32). In questo modo, durante la rifilatura di
spigoli & garantita la massima aspirazione della polvere.
Montare il paratrucioli per rifilatura di spigoli (30) con la vite
in dotazione e farlo scattare nel corpo fresatrice (2) finoa
udire lo scatto.

Montaggio dell’adattatore di aspirazione per rifilatura di
spigoli (vedere fig. M)

Per la lavorazione di spigoli & possibile utilizzare oltre al pa-
ratrucioli per rifilatura di spigoli (30) 'adattatore di aspira-
zione (32).

Fissare 'adattatore di aspirazione (32) con la vite (18).

Per la lavorazione di superfici piane lisce rimuovere nuova-
mente I'adattatore di aspirazione.

Montaggio dell’adattatore di aspirazione per fresatura di
scanalature (vedere fig. N)

[’adattatore di aspirazione (33) puo essere utilizzato per le
operazioni di fresatura sulla superficie di un pezzo in lavora-
zione.

Montare I'adattatore di aspirazione (33) con la vite in dota-
zione e farlo scattare nel corpo fresatrice (2) fino a udire lo
scatto.

Collegamento del sistema di aspirazione della polvere
Inserire un tubo flessibile di aspirazione (@ 35 mm) (acces-
sorio) sull'adattatore di aspirazione montato. Collegare il tu-
bo flessibile di aspirazione ad un aspiratore (accessorio).
L’aspiratore deve essere adatto al materiale da lavorare.

Se occorre aspirare polveri particolarmente nocive per la sa-
lute, cancerogene o asciutte, utilizzare un aspiratore specia-
le.
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Utilizzo

Messa in funzione

Preselezione del numero di giri

Larotellina di preselezione del numero di giri (3) consente di
preselezionare il numero di giri desiderato anche con l'uten-
sile in funzione.

Posizione rotelli- Numero di giri
na di regolazione [giri/min]
1-2 10000-14000  Numero di giri ri-
dotto
3-4 18000-24000 Numero di giri me-
dio
5-6 26000-30000 Numero di giri ele-
vato

| dati riportati nella tabella seguente hanno puro valore indi-
cativo. Il numero di giri necessario dipendera dal materiale e
dalle condizioni di lavoro e si potra determinare con una pro-
va pratica.

Diametro fresa Posizione rotelli-

[mm] nadiregolazione

Legno duro (fag- 4-10 5-6
gio) 12-20 3-4
> 20 1-2

Legno dolce (pino) 4-10 5-6
12-20 3-6

>20 1-3

Pannelliin truciola- 4-10 3-6
to 12-20 2-4
> 20 1-3

Materiali plastici 4-15 2-3
>15 1-2

Dopo un impiego prolungato a velocita ridotta, lasciar raf-
freddare I'elettroutensile facendolo funzionare a vuoto a ve-
locita massima per qualche minuto.
Accensione/spegnimento

Per accendere I'elettroutensile, spostare l'interruttore di ac-
censione/spegnimento (11) in posizione I.

Per spegnere I'elettroutensile, spostare I'interruttore di ac-
censione/spegnimento (11) in posizione 0.

Constant Electronic

Il sistema Constant Electronic mantiene il numero di giri a
vuoto ed il carico pressoché costanti, garantendo prestazio-
ni di lavoro uniformi.

Regolazione della profondita di fresatura
(vedere Fig. E-F)

» La profondita di fresatura andra regolata esclusiva-
mente ad elettroutensile spento.

Per regolare la profondita di fresatura, procedere come se-

ue:

% Applicare I'elettroutensile, a fresa montata, sul pezzo in
lavorazione.

- Aprire laleva di bloccaggio (10), nel caso fosse chiusa
(D).

- Allineare la nervatura (47) nel corpo fresatrice (2) sul ca-
nale di regolazione della profondita (48) e il simbolo di
sbloccaggio @) Spingere il corpo fresatrice (2) fino
araggiungere approssimativamente la profondita di taglio
desiderata.

- Ruotare il corpo fresatrice (2), finché la nervatura (47)
corrisponde con il simbolo di bloccaggio (7} per eseguire
la regolazione di precisione della profondita (@©).

- Regolare la profondita di fresatura desiderata mediante
I'apposita rotellina (4) con precisione (®).

- Chiudere laleva di bloccaggio (10) (©).

Indicazioni operative
» Proteggere le frese da qualsiasi tipo di urti.

Fresatura di bordi o di forme (vedi Fig. G)

In caso di fresatura di bordi o di forme senza guida parallela,
la fresa dovra essere munita di un perno di guida, oppure di
un cuscinetto a sfere.

Avvicinare lateralmente 'elettroutensile gia acceso al pezzo
in lavorazione fino a far poggiare sul bordo del pezzo in lavo-
razione il perno di guida o il cuscinetto a sfere della fresa.
Condurre I'elettroutensile lungo il bordo del pezzo in lavora-
zione. A questo proposito assicurarsi che I'appoggio sia ad
angolo retto. Una pressione eccessiva pud danneggiare il
bordo del pezzo in lavorazione.

Fresatura con guida parallela (vedere fig. H)

Per eseguire tagli paralleli ai bordi, si potra montare una gui-
da parallela (19).

Fissare la guida parallela (19) sul relativo supporto per
fresa (2) mediante la vite zigrinata (18).

Mediante la vite ad alette, impostare sulla guida

parallela (20) la profondita di battuta desiderata.

Operare con I'elettroutensile spingendolo in maniera regola-
re in avanti lungo il bordo di un pezzo in lavorazione eserci-
tando una pressione laterale sulla guida parallela.

Fresatura con guida di fresatura Deluxe (vedere fig. 0)

Con la guida di fresatura Deluxe (34) ¢ possibile guidare il ri-
filatore in parallelo con uno spigolo dritto oppure eseguire
cerchi e curve. Per ulteriori informazioni consultare le relati-
ve istruzioni per I'uso.

Fresatura con guida longitudinale (vedere fig. I)

La guida longitudinale (21) serve per fresare spigoli con fre-
se senza perno di guida o cuscinetto a sfere.

Fissare la guida longitudinale sul supporto per fresa (2), con
ildado (18).

Guidare I'elettroutensile lungo lo spigolo del pezzo in lavora-
zione avanzando in modo uniforme.

160992A9YL|(12.12.2024)

Bosch Power Tools



Distanza laterale: per modificare la quantita di materiale
asportato, € possibile impostare la distanza laterale tra il
pezzo in lavorazione e la rotella di scorrimento (24) sulla gui-
dalongitudinale (21).

Allentare la vite ad alette (22), impostare la distanza laterale
desiderata girando la vite ad alette (23) e serrare nuovamen-
te lavite ad alette (22).

Altezza: a seconda della fresa utilizzata e dello spessore del
pezzo da lavorare, impostare I'allineamento verticale della
guida longitudinale.

Allentare il dado (18) sulla guida longitudinale, spingere la
guida longitudinale nella posizione desiderata e serrare nuo-
vamente la vite.

Fresatura con corpo fresatrice angolare (vedere figg. J-
L)

Il corpo fresatrice angolare (25) ¢ particolarmente adatto
per la rifilatura di bordi laminati in punti di difficile accesso,
per la fresatura di angoli speciali e la smussatura di bordi.
Per la rifilatura di spigoli con il corpo fresatrice angolare, la
fresa dovra essere dotata di un perno di guida, oppure di un
cuscinetto a sfere.

Per montare il corpo fresatrice angolare seguire le indicazio-
ni riportate nel relativo capitolo (vedi «<Montaggio del corpo
fresatrice (vedere figg. E-F)», Pagina 59).

Per realizzare un angolo preciso il corpo fresatrice

angolare (25) ¢ dotato di scatti a incrementi di 7,5°. Il cam-
po di regolazione completo corrisponde a 75° (45°in avanti
e 30°indietro).

Svitare entrambe le viti ad alette (26).

Impostare 'angolo desiderato con il supporto della

scala (27) e riavvitare saldamente le viti ad alette (26).

Fresatura con l'unita per fresatura ad immersione
(vedere fig. Q)

Con 'unita per fresatura ad immersione (28) ¢ possibile fre-
sare scanalature, bordi, profili e asole con appoggio fisso.
Allentare la leva di bloccaggio (35) sull'unita per fresatura ad
immersione (28). Fare in modo che le due doppie frecce
sull'unita di azionamento (1) e sull'unita per fresatura ad im-
mersione (28) si sovrappongano. Spingere ['unita motrice fi-
no a battuta nell’'unita per fresatura ad immersione. Ruotare
I'unita motrice in senso orario fino a battuta e chiudere la le-
va di bloccaggio (35).

Per abbassare I'unita motrice (1) allentare la leva di sbloc-
caggio (36) e spingerla verso il basso fino a raggiungere
I'unita desiderata,. Rilasciare la leva di shloccaggio (36).
Montare 'aspirazione della polvere per fresatura di scanala-
ture (37) o 'aspirazione della polvere per rifilatura di spigoli
(38).

Fresatura con unita offset (vedere fig. R)

» L’unita di offset puo surriscaldarsi molto. Per evitare
lesioni, non utilizzarla ininterrottamente per piu di 10
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minuti. Spegnere I'apparecchio dopo 10 minuti e farlo

raffreddare.
L’unita offset (29) & concepita per la fresatura in zone stret-
te che non sono accessibili con la piastra di base tonda (7)
(ad es. fresatura vicino a superfici verticali).
Rimuovere la pinza di serraggio (15) dall'unita motrice (1) e
montare la ruota motrice (39). Regolare I'unita motrice (1)
nell'unita offset (29). Inserire un cacciavite nell'apertura
(40) della piastra di base dell'unita offset per posizionare la
cinghia sulla puleggia motrice.
Regolare la fresa secondo (vedi «Inserimento della fresa
(vedere figg. C-D)», Pagina 58). Premere il pulsante di bloc-
caggio dell'alberino (41) sull'unita offset (29) e avvitare il
dado (6).
La guida presa/rotella (42) dell'unita offset (29) viene utiliz-
zata se si fresano spigoli con accessori non montati. Fissare
la guida presa/rotella (42) con 2 viti. La larghezza del mate-
riale asportato & determinata dalla distanza regolata tra la
parte anteriore della fresa e la parte anteriore della rotella/
presa.

Fresatura con copiatore (vedere fig. S)

Il copiatore (43) consente di trasferire contorni di modelli o
dime sui pezzi in lavorazione.

Scegliere il copiatore adatto in base allo spessore della sago-
ma o del modello. A causa della sporgenza in altezza del co-
piatore, la sagoma dovra avere uno spessore di almeno

8 mm.

Per fresare con il copiatore utilizzare solo frese minori di

2 mm rispetto al diametro interno del copiatore stesso.
Posizionare I'adattatore per il copiatore (44) sulla piastra di
base (7). Portare entrambi i fori sulla parte inferiore
dell'adattatore (44) con i fori nella piastra di base (7) in cor-
rispondenza. Fissare I'adattatore (44) con le viti in dotazio-
ne.

La piastra di base (7) viene centrata in fabbrica. In questo
modo la fresa viene posizionata al centro della piastra di ba-
se e del copiatore (43). Per centrare la piastra di base e il
copiatore con la massima precisione possibile, utilizzare un
dispositivo di centraggio opzionale.

Montare I'adattatore (44) e il copiatore (43). Allentare le 4
viti sulla piastra di base (7). Spingere il perno di centraggio
(45) attraverso la piastra di base nella pinza di serraggio
(15) e fissarlo con il dado (6). Spingere il perno di centrag-
gio leggermente nella piastra di base o nel copiatore. Ruota-
re di nuovo saldamente le viti sulla piastra di base (7). Ri-
muovere il perno di centraggio (45).

I cono di centraggio (46) puo essere utilizzato per il centrag-
gio della piastra di base o per i copiatori piti larghi.
Sostituire la piastra di base

Allentare le 4 viti sotto la piastra di base (7) e rimuoverle.

Montare la nuova piastra di base (accessoria) in posizione
corretta con le 4 viti.
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Individuazione dei guasti e rimedi

Problema Causa

Lafresanon funziona. Batteria non inserita/batteria scarica

Rimedio
Inserire batteria carica.

Temperatura della batteria e della fresa troppo

elevata/bassa

Lasciare che la batteria e/o la fresa raggiungano la
temperatura di esercizio consentita.

La fresa non si accen-

de. IILED lampeggia.  chiusa

Pulsante di bloccaggio del mandrino in posizione

Spegnere la fresa. Premere il pulsante di bloccag-
gio del mandrino nella posizione chiusa. Accende-
re lafresa.

Batteria inserita quando l'interruttore di avvio/ar-

resto & acceso

Spegnere la fresa. Rimuovere e reinserire la bat-
teria. Accendere la fresa.

Manutenzione ed assistenza

Manutenzione e pulizia

» Prima di qualsiasi intervento sull’elettroutensile (ad
es. per manutenzione, sostituzione dell’accessorio
ecc.), prelevare la batteria. Qualora l'interruttore di av-
vio/arresto venga premuto inavvertitamente, vi & rischio
dilesioni.

» Per poter garantire buone e sicure operazioni di lavo-
ro, tenere sempre puliti elettroutensile e le fessure
di ventilazione.

Pulire regolarmente I'unita motrice, la regolazione fine della

profondita di fresatura e il lato interno della base di fresatu-

ra. A tal fine, utilizzare un panno pulito, una spazzola o aria

compressa (vedere fig. P).

Servizio di assistenza e consulenza tecnica

Il servizio di assistenza risponde alle Vostre domande relati-
ve alla riparazione ed alla manutenzione del Vostro prodotto
nonché concernenti le parti di ricambio. Disegni esplosi ed
informazioni relative alle parti di ricambio sono consultabili
anche sul sito: www.bosch-pt.com

Il team Bosch che si occupa della consulenza impieghi vi aiu-
tera in caso di domande relative ai nostri prodotti ed ai loro
accessori.

In caso di richieste o di ordinazione di pezzi di ricambio, co-
municare sempre il codice prodotto a 10 cifre riportato sulla
targhetta di identificazione del prodotto.

Italia
Tel.: (02) 3696 2314
E-Mail: pt.hotlinebosch@it.bosch.com

Ulteriori indirizzi per I'assistenza sono indicati sotto:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Trasporto

Le batterie ricaricabili agli ioni di litio raccomandate sono
soggette ai requisiti di legge relativi a merci pericolose. Le
batterie ricaricabili possono essere trasportate su strada tra-
mite l'utente senza ulteriori precauzioni.

In caso di spedizione tramite terzi (ad es.: trasporto aereo
oppure spedizioniere) devono essere osservati particolari
requisiti relativi ad imballo e marcatura. In questo caso per la

preparazione del pezzo da spedire & necessario ricorrere ad
un esperto per merce pericolosa.

Spedire batterie ricaricabili solamente se la carcassa non &
danneggiata. Coprire con nastro adesivo i contatti scoperti
ed imballare la batteria ricaricabile in modo tale che non si
muova nell'imballo. Attenersi anche alle eventuali prescrizio-
ni integrative nazionali.

Smaltimento
O Awviare ad un riciclaggio rispettoso dell'am-
QY biente elettroutensili, batterie, accessori ed im-
N ballaggi non piti impiegabili.

Non gettare elettroutensili e batterie/pile tra i
rifiuti domestici!

Solo per i Paesi UE:

Gli elettroutensili non pit utilizzabili e le batterie/pile difetto-
se o0 usate devono essere smaltiti separatamente. Utilizzare
gli appositi sistemi di raccolta.

In caso di smaltimento effettuato in maniera impropria, i ri-
fiuti di apparecchiature elettriche ed elettroniche, a causa
della possibile presenza di sostanza pericolose, possono
avere effetti dannosi sull'ambiente e sulla salute dell'uomo.
Batterie/pile:

Per le batterie al litio:

Attenersi alle avvertenze riportate al paragrafo «Trasporto»
(vedi «Trasporto», Pagina 62).

Nederlands

Veiligheidsaanwijzingen

Algemene veiligheidsaanwijzingen voor
elektrische gereedschappen

[N WAARSCHU- Lees alle waarschuwingen, veilig-
WING heidsaanwijzingen, afbeeldingen

en specificaties die bij dit elektri-
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sche gereedschap worden geleverd. Als de hieronder ver-
melde aanwijzingen niet worden opgevolgd, kan dit een elek-
trische schok, brand en/of ernstig letsel tot gevolg hebben.
Bewaar alle waarschuwingen en voorschriften voor toe-
komstig gebruik.

Het in de waarschuwingen gebruikte begrip elektrisch ge-
reedschap heeft betrekking op elektrische gereedschappen
voor gebruik op het stroomnet (met netsnoer) en op elektri-
sche gereedschappen voor gebruik met een accu (zonder
netsnoer).

Veiligheid van de werkomgeving

» Houd uw werkomgeving schoon en goed verlicht. Een
rommelige of onverlichte werkomgeving kan tot ongeval-
len leiden.

» Werk met het elektrische gereedschap niet in een om-
geving met explosiegevaar waarin zich brandbare
vloeistoffen, brandbare gassen of brandbaar stof be-
vinden. Elektrische gereedschappen veroorzaken vonken
die het stof of de dampen tot ontsteking kunnen brengen.

» Houd kinderen en andere personen tijdens het ge-
bruik van het elektrische gereedschap uit de buurt.
Wanneer u wordt afgeleid, kunt u de controle over het ge-
reedschap verliezen.

Elektrische veiligheid

» De aansluitstekker van het elektrische gereedschap
moet in het stopcontact passen. De stekker magin
geen geval worden veranderd. Gebruik geen adapter-
stekkers in combinatie met geaarde elektrische ge-
reedschappen. Onveranderde stekkers en passende
stopcontacten beperken het risico van een elektrische
schok.

» Voorkom aanraking van het lichaam met geaarde op-
pervlakken, bijvoorbeeld van buizen, verwarmingen,
fornuizen en koelkasten. Er bestaat een verhoogd risico
door een elektrische schok wanneer uw lichaam geaard
is.

» Houd het gereedschap uit de buurt van regen en
vocht. Het binnendringen van water in het elektrische
gereedschap vergroot het risico van een elektrische
schok.

» Gebruik de kabel niet voor een verkeerd doel, om het
elektrische gereedschap te dragen of op te hangen of
om de stekker uit het stopcontact te trekken. Houd de
kabel uit de buurt van hitte, olie, scherpe randen of
bewegende delen. Beschadigde of in de war geraakte
kabels vergroten het risico van een elektrische schok.

» Wanneer u buitenshuis met elektrisch gereedschap
werkt, dient u alleen verlengkabels te gebruiken die
voor gebruik buitenshuis zijn goedgekeurd. Het ge-
bruik van een voor gebruik buitenshuis geschikte verleng-
kabel beperkt het risico van een elektrische schok.

» Als het gebruik van het elektrische gereedschap in
een vochtige omgeving onvermijdelijk is, dient u een
aardlekschakelaar te gebruiken. Het gebruik van een
aardlekschakelaar vermindert het risico van een elektri-
sche schok.
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Veiligheid van personen

» Wees alert, let goed op wat u doet en ga met verstand
te werk bij het gebruik van het elektrische gereed-
schap. Gebruik geen elektrisch gereedschap, wan-
neer u moe bent of onder invloed staat van drugs, al-
cohol of medicijnen. Een moment van onoplettendheid
bij het gebruik van het elektrische gereedschap kan tot
ernstige verwondingen leiden.

» Draag persoonlijke beschermingsmiddelen. Draag al-
tijd een veiligheidsbril. Het dragen van persoonlijke be-
schermingsmiddelen zoals een stofmasker, slipvaste
werkschoenen, een veiligheidshelm of gehoorbescher-
ming, afhankelijk van de aard en het gebruik van het elek-
trische gereedschap, vermindert het risico van verwon-
dingen.

» Voorkom per ongeluk inschakelen. Controleer dat het
elektrische gereedschap uitgeschakeld is, voordat u
de stekker in het stopcontact steekt of de accu aan-
sluit en voordat u het gereedschap oppakt of draagt.
Wanneer u bij het dragen van het elektrische gereed-
schap uw vinger aan de schakelaar hebt of wanneer u het
gereedschap ingeschakeld op de stroomvoorziening aan-
sluit, kan dit tot ongevallen leiden.

» Verwijder instelgereedschappen of schroefsleutels,
voordat u het elektrische gereedschap inschakelt.
Een instelgereedschap of sleutel in een draaiend deel van
het gereedschap kan tot verwondingen leiden.

» Voorkom een onevenwichtige lichaamshouding. Zorg
ervoor dat u stevig staat en steeds in evenwicht blijft.
Daardoor kunt u het elektrische gereedschap in onver-
wachte situaties beter onder controle houden.

» Draag geschikte kleding. Draag geen loshangende
kleding of sieraden. Houd haren en kleding uit de
buurt van bewegende delen. Loshangende kleding, lan-
ge haren en sieraden kunnen door bewegende delen wor-
den meegenomen.

» Wanneer stofafzuigings- of stofopvangvoorzieningen
kunnen worden gemonteerd, dient u zich ervan te ver-
zekeren dat deze zijn aangesloten en juist worden ge-
bruikt. Het gebruik van een stofafzuiging beperkt het ge-
vaar door stof.

» Ondanks het feit dat u eventueel heel goed vertrouwd
bent met het gebruik van gereedschappen, moet u er-
voor zorgen dat u niet nonchalant wordt en veilig-
heidsvoorschriften voor het gereedschap gaat nege-
ren. Een onoplettende handeling kan binnen een fractie
van een seconde ernstig letsel veroorzaken.

Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van

elektrische gereedschappen

» Overbelast het elektrische gereedschap niet. Gebruik
voor uw werkzaamheden het daarvoor bestemde elek-
trische gereedschap. Met het passende elektrische ge-
reedschap werkt u beter en veiliger binnen het aangege-
ven capaciteitsbereik.

» Gebruik geen elektrisch gereedschap waarvan de
schakelaar defect is. Elektrisch gereedschap dat niet

Bosch Power Tools

160992A9YL|(12.12.2024)



64 | Nederlands

meer kan worden in- of uitgeschakeld, is gevaarlijk en
moet worden gerepareerd.

» Trek de stekker uit het stopcontact en/of neem de ac-
cu (indien uitneembaar) uit het elektrische gereed-
schap, voordat u het elektrische gereedschap instelt,
accessoires wisselt of het elektrische gereedschap
opbergt. Deze voorzorgsmaatregel voorkomt onbedoeld
starten van het elektrische gereedschap.

» Bewaar niet-gebruikte elektrische gereedschappen

buiten bereik van kinderen. Laat het gereedschap niet

gebruiken door personen die er niet mee vertrouwd
zijn en deze aanwijzingen niet hebben gelezen. Elek-
trische gereedschappen zijn gevaarlijk wanneer deze
door onervaren personen worden gebruikt.

» Pleeg onderhoud aan elektrische gereedschappen en
accessoires. Controleer of bewegende delen van het
gereedschap correct functioneren en niet vastklem-
men en of onderdelen zodanig gebroken of bescha-
digd zijn dat de werking van het elektrische gereed-
schap nadelig wordt beinvloed. Laat deze beschadig-

de onderdelen voor gebruik repareren. Veel ongevallen

hebben hun oorzaak in slecht onderhouden elektrische
gereedschappen.

» Houd snijdende inzetgereedschappen scherp en

schoon. Zorgvuldig onderhouden snijdende inzetgereed-

schappen met scherpe snijkanten klemmen minder snel
vast en zijn gemakkelijker te geleiden.

» Gebruik elektrisch gereedschap, accessoires, inzetge-

reedschappen en dergelijke volgens deze aanwijzin-
gen. Let daarhij op de arbeidsomstandigheden en de
uit te voeren werkzaamheden. Het gebruik van elektri-
sche gereedschappen voor andere dan de voorziene toe-
passingen kan tot gevaarlijke situaties leiden.

» Houd handgrepen en greepvlakken droog, schoon en

vrij van olie en vet. Gladde handgrepen en greepvlakken

verhinderen dat het gereedschap in onverwachte situa-
ties veilig kan worden gehanteerd en bediend.

Gebruik en onderhoud van accugereedschappen

» Laad accu’s alleen op in oplaadapparaten die door de
fabrikant worden geadviseerd. Voor een oplaadappa-
raat dat voor een bepaald type accu geschikt is, bestaat
brandgevaar wanneer het met andere accu’s wordt ge-
bruikt.

» Gebruik alleen de daarvoor bedoelde accu’s in de elek-
trische gereedschappen. Het gebruik van andere accu’s

kan tot verwondingen en brandgevaar leiden.

» Voorkom aanraking van de niet-gebruikte accu met
paperclips, munten, sleutels, spijkers, schroeven en
andere kleine metalen voorwerpen die overbrugging
van de contacten kunnen veroorzaken. Kortsluiting
tussen de accucontacten kan brandwonden of brand tot
gevolg hebben.

» Bij verkeerd gebruik kan vloeistof uit de accu lekken.
Voorkom contact daarmee. Spoel bij onvoorzien con-
tact met water af. Wanneer de vloeistof in de ogen

komt, dient u bovendien een arts te raadplegen. Gelek-

te accuvloeistof kan tot huidirritaties en verbrandingen
leiden.

» Gebruik accu of gereedschap niet, als deze bescha-
digd of veranderd zijn. Beschadigde of veranderde ac-
cu's kunnen onvoorspelbaar gedrag vertonen, waardoor
een brand, explosie of het gevaar van letsel kan ontstaan.

» Stel accu of gereedschap niet bloot aan vuur of over-
matige temperaturen. Blootstelling aan vuur of tempera-
turen boven 130 °C kan een explosie veroorzaken.

» Volg alle aanwijzingen voor het laden en laad de accu
of het gereedschap niet buiten het temperatuurbereik
dat in de aanwijzingen is vermeld. Verkeerd laden of la-
den bij temperaturen buiten het vastgelegde bereik kan
de accu beschadigen en het risico van brand vergroten.

Service

» Laat het elektrische gereedschap alleen repareren
door gekwalificeerd en vakkundig personeel en alleen
met originele vervangingsonderdelen. Daarmee wordt
gewaarborgd dat de veiligheid van het gereedschap in
stand blijft.

» Voer nooit servicewerkzaamheden aan beschadigde
accu's uit. Service van accu's dient uitsluitend te worden
uitgevoerd door de fabrikant of erkende servicewerk-
plaatsen.

Veiligheidsaanwijzingen voor kantenfrezen

» Gebruik klemmen of een andere praktische manier om
het werkstuk op een stabiel platform vast te zetten en
te ondersteunen.Het vasthouden van het werkstuk met
de hand of tegen uw lichaam leidt tot instabiliteit en dit
kan resulteren in het verlies van controle.

» Het toegestane toerental van de frees moet minstens
even hoog zijn als het maximale toerental dat op het
elektrische gereedschap vermeld staat. Frezen die
sneller draaien dan is toegestaan, kunnen breken en
rondvliegen.

» Frezen of andere accessoires moeten nauwkeurig in
de gereedschapopname (spantang) van uw elektri-
sche gereedschap passen. Inzetgereedschappen die
niet nauwkeurig op de gereedschapopname van het elek-
trische gereedschap passen, draaien ongelijkmatig, trillen
sterk en kunnen tot het verlies van de controle leiden.

» Beweeg het elektrische gereedschap alleen ingescha-
keld naar het werkstuk. Anders bestaat er gevaar voor
een terugslag, wanneer het inzetgereedschap in het werk-
stuk vasthaakt.

» Frees nooit over metalen voorwerpen, spijkers of
schroeven. Het freesgereedschap kan beschadigd wor-
den en dit kan tot sterke trillingen leiden.

» Gebruik geschikte detectoren om verborgen elektrici-
teits-, gas- of waterleidingen op te sporen of raad-
pleeg het plaatselijke energie- of waterleidingbedrijf.
Contact met elektrische leidingen kan tot brand of een
elektrische schok leiden. Beschadiging van een gasleiding
kan tot een explosie leiden. Breuk van een waterleiding
veroorzaakt materiéle schade.
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» Gebruik geen botte of beschadigde frezen. Botte of be-
schadigde frezen veroorzaken een verhoogde wrijving,
kunnen vastgeklemd worden en leiden tot onbalans.

» Wacht tot het elektrische gereedschap tot stilstand is
gekomen, voordat u het neerlegt. Het inzetgereed-
schap kan vasthaken en dit kan tot het verlies van de con-
trole over het elektrische gereedschap leiden.

» Bij beschadiging en verkeerd gebruik van de accu kun-
nen er dampen vrijkomen. De accu kan branden of ex-
ploderen. Zorg voor de aanvoer van frisse lucht en zoek
bij klachten een arts op. De dampen kunnen de luchtwe-
genirriteren.

» Verander en open de accu niet. Er bestaat gevaar voor
kortsluiting.

» Door spitse voorwerpen, zoals bijv. spijkers of schroe-
vendraaiers, of door krachtinwerking van buitenaf
kan de accu beschadigd worden. Er kan een interne
kortsluiting ontstaan en de accu doen branden, roken, ex-
ploderen of oververhitten.

» Gebruik de accu alleen in producten van de fabrikant.
Alleen zo wordt de accu tegen gevaarlijke overbelasting
beschermd.

[ ) Bescherm de accu tegen hitte, bijvoorbeeld

ook tegen voortdurend zonlicht, vuur, vuil,

m water en vocht. Er bestaat gevaar voor explo-

“ N . oge
A sie en kortsluiting.

Beschrijving van product en werking

Lees alle veiligheidsaanwijzingen en in-
structies. Het niet naleven van de veiligheids-
aanwijzingen en instructies kan elektrische
schokken, brand en/of zware verwondingen
veroorzaken.

Neem goed nota van de afbeeldingen in het voorste deel van
de gebruiksaanwijzing.

Beoogd gebruik

Het elektrische gereedschap is bestemd voor het met vaste
steun frezen van groeven, randen, profielen en slobgaten in
hout, kunststof en lichte bouwmaterialen en voor het kopi-
eerfrezen.

Afgebeelde componenten

De componenten zijn genummerd zoals op de afbeelding van
het elektrische gereedschap op de pagina met afbeeldingen.

(1) Aandrijfeenheid

(2) Freeskorf

(3) Instelwiel toerentalinstelling

(4) Stelwiel voor freesdiepte-fijninstelling
(5) Frees”

(6) Wartelmoer met spantang

(7) Voetplaat

(8) Asvergrendelingshendel
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(9) Verdeelschaal freesdiepte-instelling

(10) Spanhendel

(11) Aan/uit-schakelaar

(12) Accu

(13) Accu-ontgrendelingstoets

(14) Handgreep (geisoleerd greepvlak)

(15) Spantang

(16) Gereedschapopname

(17) Steeksleutel (17 mm)?

(18) Kartelschroef voor accessoires (19), (21), (32),
(33)

(19) Parallelgeleider”

(20) Vleugelschroef voor parallelgeleider”

(21) Lengte-aanslag®

(22) Vleugelschroef voor vastzetten van de horizontale uit-
lijning?

(23) Vleugelschroef voor horizontale uitlijning van de leng-
te-aanslag”

(24) Glijrol

(25) Hoekfreeskorf?

(26) Vleugelschroef voor hoekverstelling®

(27) Verdeelschaal freeshoekverstelling

(28) Invaleenheid?”

(29) Offset-eenheid”

(30) Spanenbeveiliging voor kanten frezen

(31) Moer voor het instellen van de spankracht

(32) Afzuigadapter voor kanten frezen”

(33) Afzuigadapter voor groeven frezen?

(34) Deluxe-freesgeleiding”

(35) Spanhendel (invaleenheid)®

(36) Ontgrendelingshendel voor invalfunctie (invaleen-
heid) ¥

(37) Stofafzuiging voor groeven frezen (invaleenheid)?

(38) Stofafzuiging voor kanten frezen (invaleenheid)?

(39) Aandrijfwiel (voor offset-eenheid)®

(40) Openingin de voetplaat (offset-eenheid)?

(41) Asvergrendelingsknop (offset-eenheid)”

(42) Rol-/busgeleiding (offset-eenheid)®

(43) Kopieerhuls”

(44) Adapter voor kopieerhuls”

(45) Centreerstift”

(46) Centreerconus®

(47) Ribin freeskorf

(48) Diepte-instelkanaal op aandrijfeenheid

a) Dit toebehoren wordt niet standaard meegeleverd.

)
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Technische gegevens
Kantenfrees GKF 18V-8
Productnummer 3601FC20..
Nominale spanning V= 18
Onbelast toerental” min™ 10000-30000
Toerentalinstelling °
Constant Electronic °
Compatibele spantangen mm 6/8
inch "
Freeskorfslag mm 34
Gewicht® kg 1,094
Aanbevolen omgevingstem- © 0..+35
peratuur bij het opladen
Toegestane omgevingstem- C -20...+50
peratuur tijdens gebruik® en
bij opslag
Aanbevolen accu's GBA 18V...
>4.0 Ah
ProCORE18V...
Aanbevolen opladers GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Gemeten bij 20-25 °C met accu ProCORE18V 5.5Ah.

B) afhankelijk van gebruikte accu

C) beperkt vermogen bij temperaturen < 0°C

Waarden kunnen afhankelijk van product variéren en onderhevig zijn

aan toepassings- en omgevingsvoorwaarden. Meer informatie vindt u
op www.bosch-professional.com/wac.

Informatie over geluid en trillingen
Geluidsemissiewaarden bepaald conform EN 62841-2-17.
Het A-gewogen geluidsniveau van het elektrische gereed-
schap bedraagt typisch: geluidsdrukniveau 87 dB(A);
geluidsvermogenniveau 95 dB(A). Onzekerheid K = 3 dB.
Draag gehoorbescherming!

Totale trillingswaarden a; (vectorsom van drie richtingen) en
onzekerheid K bepaald conform EN 62841-2-17:

a, <2,5m/s?, K =1,5m/s”.

Het in deze gebruiksaanwijzing vermelde trillingsniveau en
de geluidsemissiewaarde zijn gemeten met een genormeer-
de meetmethode en kunnen worden gebruikt om elektrische
gereedschappen met elkaar te vergelijken. Ze zijn ook ge-
schikt voor een voorlopige inschatting van de trillings- en ge-
luidsemissie.

Het aangegeven trillingsniveau en de aangegeven ge-
luidsemissiewaarde representeren de voornaamste toepas-
singen van het elektrische gereedschap. Wanneer het elek-
trische gereedschap echter wordt gebruikt voor andere toe-
passingen, met afwijkende inzetgereedschappen of onvol-
doende onderhoud, dan kunnen het trillingsniveau en de ge-
luidsemissiewaarde afwijken. Dit kan de trillings- en ge-
luidsemissie gedurende de gehele arbeidsperiode duidelijk
verhogen.

Voor een nauwkeurige schatting van de trillings- en ge-
luidsemissies moet ook rekening worden gehouden met de
tijden waarin het gereedschap uitgeschakeld is, of waarin
het gereedschap wel loopt, maar niet werkelijk wordt ge-
bruikt. Dit kan de trillings- en geluidsemissies gedurende de
gehele arbeidsperiode duidelijk verminderen.

Leg aanvullende veiligheidsmaatregelen ter bescherming
van de gebruiker tegen het effect van trillingen vast, zoals:
onderhoud van elektrische gereedschappen en inzetgereed-
schappen, warm houden van de handen, organisatie van het
arbeidsproces.

Accu

Bosch verkoopt accugereedschap ook zonder accu. Of bij de
levering van uw elektrische gereedschap een accu inbegre-
pen is, kunt u zien op de verpakking.

Accu opladen

» Gebruik alleen de in de technische gegevens vermelde
oplaadapparaten. Alleen deze oplaadapparaten zijn af-
gestemd op de bij het elektrische gereedschap gebruikte
Li-lon-accu.

Aanwijzing: lithium-ion-accu's worden vanwege internatio-

nale transportvoorschriften gedeeltelijk geladen geleverd.

Om het volledige vermogen van de accu te waarborgen, laadt

u voor het eerste gebruik de accu volledig op.

Accu plaatsen

Schuif de geladen accu in de accuhouder tot deze is vastge-
klikt.

Accu verwijderen

Voor het verwijderen van de accu drukt u op de accu-ont-
grendelingstoets en trekt u de accu uit het elektrische ge-
reedschap. Gebruik daarbij geen geweld.

De accu beschikt over 2 vergrendelingsstanden die moeten
voorkomen dat de accu bij onbedoeld indrukken van de ac-
cu-ontgrendelingstoets uit het elektrische gereedschap valt.
Zolang de accu in het elektrische gereedschap is geplaatst,
wordt deze door een veer op de juiste plaats gehouden.

Accu-oplaadaanduiding

Aanwijzing: Niet elk accutype beschikt over een oplaadaan-
duiding.

De groene LED's van de accu-oplaadaanduiding geven de
laadtoestand van de accu aan. Uit veiligheidsoverwegingen
is het opvragen van de laadtoestand alleen bij stilstaand
elektrisch gereedschap mogelijk.

Druk op de toets voor de oplaadaanduiding @ of &=, om de
laadtoestand aan te geven. Dit is ook mogelijk, wanneer de
accu is weggenomen.

Als er na het drukken op de toets voor de oplaadaanduiding
geen LED brandt, dan is de accu defect en moet vervangen
worden.
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Accutype GBA 18V...
LED Capaciteit

Permanent licht 3 x groen 60-100 %
Permanent licht 2 x groen 30-60%
Permanent licht 1 x groen 5-30%
Knipperlicht 1 x groen 0-5%

Accutype ProCORE18V...
LED Capaciteit

Permanent licht 5 x groen 80-100 %
Permanent licht 4 x groen 60-80 %
Permanent licht 3 x groen 40-60 %
Permanent licht 2 x groen 20-40 %
Permanent licht 1 x groen 5-20%
Knipperlicht 1 x groen 0-5%

Aanwijzingen voor de optimale omgang met de
accu

Bescherm de accu tegen vocht en water.

Bewaar de accu alleen bij een temperatuur tussen =20 °C en
50 °C. Laat de accu bijvoorbeeld in de zomer niet in de auto
liggen.

Reinig de ventilatieopeningen van de accu af en toe met een
zachte, schone en droge doek.

Een duidelijk kortere gebruiksduur na het opladen duidt erop
dat de accu versleten is en moet worden vervangen.

Neem de aanwijzingen met betrekking tot afvalverwijdering
inacht.

Montage

» Neem de accu véor alle werkzaamheden aan het elek-
trische gereedschap (bijv. onderhoud, wisselen van
accessoires, enz.) uit het elektrische gereedschap. Bij
per ongeluk bedienen van de aan/uit-schakelaar bestaat
gevaar voor letsel.

Inzetgereedschap wisselen

» Voor het bevestigen en wisselen van frezen wordt ge-
adviseerd om werkhandschoenen te dragen.

Originele freesgereedschappen uit het uitgebreide Bosch

accessoireprogramma zijn verkrijgbaar bij uw dealer.

Freeskorf demonteren (zie afbeelding A)

Voordat u een frees kunt bevestigen, moet u eerst de
freeskorf (2) van de aandrijfeenheid (1) losmaken.

Nederlands | 67

Open de spanhendel (10) en draai de freeskorf (2) tot de rib
(47) in de freeskorf overeenstemt met het diepte-instelka-
naal (48) op de aandrijfeenheid.

Trek de aandrijfeenheid (1) naar boven toe uit de freeskorf
(2).

Spantang wisselen (zie afbeelding B)

Afhankelijk van de gebruikte frees moet u voor het bevesti-
gen van de frees de wartelmoer met de spantang (6) wisse-
len.

Als de juiste spantang voor uw frees al is gemonteerd, volg
dan de werkstappen in het volgende deel.

De spantang (15) moet met een beetje speling in de wartel-
moer zitten. De wartelmoer (6) moet gemakkelijk gemon-
teerd kunnen worden. Mocht de wartelmoer of de spantang
beschadigd zijn, dan dient u deze onmiddellijk te vervangen.
Schuif de asvergrendelingshendel (8) op het symbool 0.
Indien nodig draait u de motoras met de hand tot deze wordt
vergrendeld.

Schroef linksom de wartelmoer (6) met de steeksleutel (17)
eraf.

Schuif de asvergrendelingshendel (8) op het symbool o

Reinig indien nodig vaor de montage alle te monteren delen

met een zachte kwast of door uitblazen met perslucht.

Plaats de nieuwe wartelmoer op de

gereedschapopname (16).

Draai de wartelmoer losjes vast.

» Draai de spantang met de wartelmoer absoluut niet
vast, zolang er geen frees is gemonteerd. De spantang
kan anders beschadigd worden.

Frees bevestigen (zie afbeeldingen C-D)

» Voor het bevestigen en wisselen van frezen wordt ge-
adviseerd om werkhandschoenen te dragen.

Afhankelijk van het gebruiksdoel zijn freesgereedschappen

in de meest uiteenlopende uitvoeringen en kwaliteiten be-

schikbaar.

Frezen van sneldraaistaal (HSS) zijn geschikt voor de be-

werking van zachte materialen zoals bijv. zacht hout en

kunststof.

Frezen met hardmetalen snijvlakken (HM) zijn speciaal

geschikt voor harde en abrasieve materialen zoals bijv. hard-

hout en aluminium.

Originele freesgereedschappen uit het uitgebreide Bosch ac-

cessoireprogramma zijn verkrijgbaar bij uw dealer.

Gebruik alleen onbeschadigde en schone freesgereedschap-

pen.

- Schuif de asvergrendelingshendel (8) op het symbool 0
(@). Draai de uitgaande as eventueel een beetje met de
hand tot de vergrendeling vastklikt.

Bedien alleen bij stilstand de
asvergrendelingshendel (8).

- Draai de wartelmoer (6) met de steeksleutel (17) los

door deze linksom te draaien (@®).
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- Schuif de frees in de spantang (15). De freesschacht
moet minstens 20 mm in de spantang (15) zijn gescho-
ven.

- Draai de wartelmoer (6) met de steeksleutel (17) vast
door deze rechtsom te draaien. Schuif de
asvergrendelingshendel (8) op het symbool [

» Draai de spantang met de wartelmoer absoluut niet
vast, zolang er geen frees is gemonteerd. De spantang
kan anders beschadigd worden.

Freeskorf monteren (zie afbeeldingen E-F)

Voor het frezen moet u de freeskorf (2) weer op de
aandrijfeenheid (1) monteren.

Open de spanhendel (10), als deze gesloten is.

Breng de rib (47) op de freeskorf (2) in overeenstemming
met het diepte-instelkanaal (48) op de aandrijfeenheid (1).
Schuif de aandrijfeenheid in de freeskorf tot de gewenste
grove freesdiepte is bereikt. Vervolgens draait u de
freeskorf (2) rechtsom tot aan de aanslag om de modus voor
de fijninstelling van de freesdiepte te activeren.

Stel met het stelwiel (4) de freesdiepte exact in.

Sluit de spanhendel (10).

» Controleer na de montage altijd of de aandrijfeenheid
stevig in de freeskorf vastzit.

Afzuiging van stof en spanen

Stof van materialen zoals loodhoudende verf, enkele hout-

soorten, mineralen en metaal kan schadelijk voor de gezond-

heid zijn. Aanraking of inademing van stof kan leiden tot al-

lergische reacties en/of luchtwegaandoeningen bij de ge-

bruiker of personen die zich in de omgeving bevinden.

Bepaalde soorten stof, bijvoorbeeld van eiken- en beuken-

hout, gelden als kankerverwekkend, in het bijzonder in com-

binatie met additieven voor houtbehandeling (chromaat en

houtbeschermingsmiddelen). Asbesthoudend materiaal

mag alleen door gespecialiseerde vakmensen worden be-

werkt.

- Gebruik indien mogelijk een voor het materiaal geschikte
stofafzuiging.

- Zorgvoor een goede ventilatie van de werkplek.

- Erwordt geadviseerd om een stofmasker met filterklasse
P2 te dragen.

Neem de in uw land geldende voorschriften voor de te be-

werken materialen in acht.

» Vermijd ophoping van stof op de werkplek. Stof kan
gemakkelijk ontbranden.

Spanenbeveiliging voor kanten frezen/afzuigadapter
monteren (zie afbeeldingen M-N)

Spanenbeveiliging voor kanten frezen (30) en afzuigadapter
(32)/(33) kunnen in combinatie met de ronde voetplaat (7)
en de optionele vierkante en D-vormige voetplaten (acces-
soires) worden gebruikt.

Spanenbeveiliging voor kanten frezen monteren (zie
afbeelding M)

De spanenbeveiliging voor kanten frezen (30) is geschikt
voor gebruik in combinatie met de afzuigadapter voor kanten

frezen (32). Op deze manier wordt bij het kanten frezen een
maximale stofafzuiging gewaarborgd.

Monteer de spanenbeveiliging voor kanten frezen (30) met
de meegeleverde schroef en klik deze hoorbaar vast in de
freeskorf (2).

Afzuigadapter voor kanten frezen monteren (zie
afbeelding M)

Voor het bewerken van kanten kunt u naast de spanenbevei-
liging voor kanten frezen (30) de afzuigadapter (32) gebrui-
ken.

Bevestig de afzuigadapter (32) met de schroef (18).

Voor het bewerken van gladde platte vlakken verwijdert u de
afzuigadapter weer.

Afzuigadapter voor groeven frezen monteren (zie
afbeelding N)

De afzuigadapter (33) kan voor freeswerkzaamheden aan
het oppervlak van een werkstuk worden gebruikt.

Monteer de afzuigadapter (33) met de meegeleverde
schroef en klik deze hoorbaar vast in de freeskorf (2).

Stofafzuiging aansluiten

Steek een afzuigslang (@ 35 mm) (accessoire) op de gemon-
teerde afzuigadapter. Verbind de afzuigslang met een stof-
zuiger (accessoire).

De stofzuiger moet geschikt zijn voor het te bewerken mate-
riaal.

Gebruik bij het afzuigen van zeer schadelijk, kankerverwek-
kend of droog stof een speciale stofzuiger.

Gebruik

Ingebruikname

Toerental vooraf instellen

Met het stelwiel toerentalinstelling (3) kunt u het noodzake-
lijke toerental ook tijdens werking instellen.

Positie instelwiel Toerental
[min]
1-2 10000-14000 Laag toerental
3-4 18000-24000 Gemiddeld toeren-
tal
5-6 26000-30000 Hoog toerental

De in de volgende tabel vermelde waarden zijn richtwaar-
den. Het vereiste toerental is afhankelijk van het materiaal
en de werkomstandigheden en kan door praktische tests be-
paald worden.

Materiaal Freesdiameter Positie instelwiel
[mm]

Hardhout (beuken) 4-10 5-6

12-20 3-4

>20 1-2
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Materiaal Freesdiameter Positie instelwiel
[mm]

Zacht hout (gre- 4-10 5-6
nen) 12-20 3-6
>20 1-3

Spaanplaten 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

Kunststoffen 4-15 2-3
>15 1-2

Na langere tijd werken met een klein toerental moet u het
elektrische gereedschap ter afkoeling een tijdje bij maximaal
toerental onbelast laten draaien.

In- en uitschakelen

Voor het inschakelen van het elektrische gereedschap zet u
de aan/uit-schakelaar (11) op I.

Voor het uitschakelen van het elektrische gereedschap zet u
de aan/uit-schakelaar (11) op 0.

Constant Electronic

De Constant Electronic houdt het toerental bij onbelast en
belast lopen vrijwel constant en waarborgt een gelijkmatige
arbeidsvermogen.

Freesdiepte instellen (zie afbeeldingen E-F)

» De freesdiepte mag alleen bij uitgeschakeld elektri-
sche gereedschap ingesteld worden.

Ga als volgt te werk om de freesdiepte in te stellen:

- Plaats het elektrische gereedschap met gemonteerde
frees op het werkstuk dat bewerkt moet worden.

- Open de spanhendel (10), als deze gesloten is (@).

- Lijnderib (47) in de freeskorf (2) op het diepte-instelka-
naal (48) en het ontgrendelingssymbool o uit (@).
Schuif de freeskorf (2) in tot ongeveer de gewenste frees-
diepte is bereikt.

- Draai de freeskorf (2) tot de rib (47) overeenstemt met
het vergrendelingssymbool O omde diepte fijn in te stel-
len (®).

- Stel de gewenste freesdiepte met het stelwiel (4) nauw-
keurigin (@).

- Sluit de spanhendel (10) (®).

Aanwijzingen voor werkzaamheden
» Bescherm frezen tegen schokken en stoten.

Kanten- of vormfrezen (zie afbeelding G)

Bij het kanten- en vormfrezen zonder parallelgeleider moet
het freesgereedschap zijn voorzien van een geleidingspen of
kogellager.

Geleid het ingeschakelde elektrische gereedschap vanaf de
zijkant naar het werkstuk tot de geleidingspen of het kogella-
ger van het freesgereedschap tegen de te bewerken rand
van het werkstuk ligt.

Beweeg het elektrische gereedschap langs de rand van het
werkstuk. Let er daarbij op dat het gereedschap onder de
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juiste hoek op het werkstuk ligt. Te sterke druk kan de rand
van het werkstuk beschadigen.

Frezen met parallelgeleider (zie afbeelding H)

Voor parallel met de kant frezen kunt u een

parallelgeleider (19) monteren.

Bevestig de parallelgeleider (19) op de freeskorf (2) met de
kartelmoer (18).

Stel met de vleugelschroef op de parallelgeleider (20) de ge-
wenste aanslagdiepte in.

Geleid het ingeschakelde elektrische gereedschap met ge-
lijkmatige voorwaartse beweging en zijwaartse druk op de
parallelgeleider langs de rand van het werkstuk.

Frezen met Deluxe-freesgeleiding (zie afbeelding O)

Met de Deluxe-freesgeleiding (34) kunt u de kantenfrees pa-
rallel aan een rechte kant bewegen of cirkels en bochten ma-
ken. Meer informatie hierover vindt u in de bijbehorende ge-
bruiksaanwijzing.

Frezen met lengte-aanslag (zie afbeelding I)

De lengte-aanslag (21) dient voor het frezen van kanten met
frezen zonder geleidepen of kogellager.

Bevestig de lengte-aanslag op de freeskorf (2) met de

moer (18).

Beweeg het elektrische gereedschap met een gelijkmatige
voorwaartse beweging langs de rand van het werkstuk.
Zijdelingse afstand: Om de hoeveelheid weggenomen ma-
teriaal te veranderen, kunt u de zijdelingse afstand tussen
het werkstuk en de glijrol (24) bij de lengte-aanslag (21) in-
stellen.

Draai de vleugelschroef (22) los, stel de gewenste zijdeling-
se afstand door draaien van de vleugelschroef (23) inen
draai de vleugelschroef (22) weer vast.

Hoogte: Stel afhankelijk van gebruikte frees en dikte van het
te bewerken werkstuk de verticale uitlijning van de lengte-
aanslagin.

Draai de moer (18) op de lengte-aanslag los, schuif de leng-
te-aanslag in de gewenste positie en draai de schroef weer
vast.

Frezen met hoekfreeskorf (zie afbeeldingen J-L)

De hoekfreeskorf (25) is bij uitstek geschikt voor het kanten-
frezen van gelamineerde kanten op moeilijk bereikbare plek-
ken, voor het frezen van speciale hoeken evenals het af-
schuinen van kanten.

Bij het kantenfrezen met de hoekfreeskorf moet de frees met
een geleidepen of een kogellager zijn uitgerust.

Voor het monteren van de hoekfreeskorf volgt u de werk-
stappen in het betreffende hoofdstuk (zie ,Freeskorf monte-
ren (zie afbeeldingen E-F)“, Pagina 68).

Om nauwkeurige hoeken te bereiken beschikt de
hoekfreeskorf (25) over vergrendelstanden in stappen van
7,5°. Het totale instelbereik bedraagt 75° (45° naar voren en
30°naar achter).

Draai de beide vleugelschroeven (26) los.
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Stel de gewenste hoek met behulp van de
verdeelschaal (27) in en schroef de vleugelschroeven (26)
weer vast.

Frezen met invaleenheid (zie afbeelding Q)

Met de invaleenheid (28) kunnen met vaste steun groeven,
kanten, profielen en slobgaten worden gefreesd.

Maak de spanhendel (35) op de invaleenheid (28) los. Zet
de dubbele pijlen op de aandrijfeenheid (1) en de invaleen-
heid (28) met elkaar in één lijn. Schuif de aandrijfeenheid
tot aan de aanslag in de invaleenheid. Draai de aandrijfeen-
heid rechtsom tot aan de aanslag en sluit de spanhendel
(35).

Voor het laten zakken van de aandrijfeenheid (1) maakt u de
ontgrendelingshendel (36) los en duwt u deze omlaag tot u
de gewenste diepte hebt bereikt. Laat de
ontgrendelingshendel (36) los.

Monteer de stofafzuiging voor groeven frezen (37) of de
stofafzuiging voor kanten frezen (38).

Frezen met offset-eenheid (zie afbeelding R)

» De offseteenheid kan erg heet worden. Gebruik de
offseteenheid niet langer dan 10 minuten ononder-
broken om letsel te vermijden. Schakel de machine na
10 minuten uit en laat deze afkoelen.

De offset-eenheid (29) is bestemd voor het frezen op krap-

pe plekken die met de ronde voetplaat (7) niet toegankelijk

zijn (bijv. frezen in de nabijheid van verticale vlakken).

Verwijder de spantang (15) van de aandrijfeenheid (1) en

monteer het aandrijfwiel (39). Plaats de aandrijfeenheid (1)

in de offset-eenheid (29). Leid een schroevendraaier door

de opening (40) in de voetplaat van de offset-eenheid om de
riem over de aandrijfschijf te leggen.

Bevestig de frees (zie ,Frees bevestigen (zie

afbeeldingen C-D)*, Pagina 67). Druk op de asvergrende-

lingsknop (41) op de offset-eenheid (29) en schroef de war-

telmoer (6) vast.

De rol-/busgeleiding (42) van de offset-eenheid (29) wordt

gebruikt wanneer u met accessoires zonder lagers kanten

Storingen opsporen

Probleem Oorzaak

Freesmachine werkt  Accu niet geplaatst/accu leeg

freest. Bevestig de rol-/busgeleiding (42) met 2 schroeven.
De breedte van het weggenomen materiaal wordt bepaald
door de ingestelde afstand tussen de voorkant van de frees
en de voorkant van de rol/bus.

Frezen met kopieerhuls (zie afbeelding S)

Met behulp van de kopieerhuls (43) kunt u contouren van
modellen of sjablonen naar werkstukken overbrengen.

Kies afhankelijk van dikte van de sjabloon of het model de
geschikte kopieerhuls. Vanwege de uitstekende hoogte van
de kopieerhuls moet de sjabloon een minimumdikte van

8 mm hebben.

Gebruik voor het frezen met kopieerhulzen uitsluitend frezen
die 2 mm kleiner zijn dan de binnendiameter van de kopieer-
huls.

Bevestig de adapter voor de kopieerhuls (44) op de voet-
plaat (7). Breng de beide gaten aan de onderkant van de
adapter (44) in overeenstemming met de boorgaten in de
voetplaat (7). Bevestig de adapter (44) met de meegelever-
de schroeven.

De voetplaat (7) is in de fabriek gecentreerd. Daardoor
wordt de frees in het midden van de voetplaat en de kopieer-
huls (43) geplaatst. Om de voetplaat of de kopieerhuls zo
nauwkeurig mogelijk te centreren, gebruikt u een optionele
centreervoorziening.

Monteer de adapter (44) en de kopieerhuls (43). Draai de 4
schroeven op de voetplaat (7) los. Schuif de centreerstift
(45) door de voetplaat in de spantang (15) en bevestig deze
met de wartelmoer (6). Duw de centreerstift licht in de voet-
plaat of de kopieerhuls. Draai de schroeven op de voetplaat
(7) weer vast. Verwijder de centreerstift (45).

De centreerconus (46) kan worden gebruikt om de voetplaat
of brede kopieerhulzen te centreren.

Voetplaat verwisselen

Verwijder de 4 schroeven onder op de voetplaat (7) en ver-
wijder deze. Monteer de nieuwe voetplaat (accessoire) met
de 4 schroeven in de juiste positie.

Verhelpen
Plaats een opgeladen accu.

niet.
hoog/laag

Temperatuur van accu en van freesmachine te

Laat de accu en/of de freesmachine de toegesta-
ne werktemperatuur bereiken.

Freesmachine kan niet Knop voor blokkering van uitgaande as in gesloten Schakel de freesmachine uit. Duw de knop voor

worden ingeschakeld. stand

blokkering van uitgaande as naar de niet-gesloten

De LED knippert. stand. Schakel de freesmachine in.
Accu geplaatst wanneer de aan/uit-schakelaaris ~ Schakel de freesmachine uit. Verwijder de accu
ingeschakeld en plaats deze weer. Schakel de freesmachine in.
Onderhoud en service accessoires, enz.) uit het elektrische gereedschap. Bij

Onderhoud en reiniging

» Neem de accu véor alle werkzaamheden aan het elek-
trische gereedschap (bijv. onderhoud, wisselen van

per ongeluk bedienen van de aan/uit-schakelaar bestaat
gevaar voor letsel.

» Houd het elektrische gereedschap en de ventilatie-
openingen altijd schoon om goed en veilig te werken.
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Reinig regelmatig de aandrijfeenheid, de freesdiepte-fijnin-
stelling en de binnenkant van de freeskorf. Gebruik hiervoor
een schone doek of een borstel of perslucht

(zie afbeelding P).

Klantenservice en gebruiksadvies

Onze klantenservice beantwoordt uw vragen over reparatie
en onderhoud van uw product en over vervangingsonderde-
len. Explosietekeningen en informatie over vervangingson-
derdelen vindt u ook op: www.bosch-pt.com

Het Bosch-adviesteam helpt u graag bij vragen over onze
producten en het toebehoren.

Vermeld bij vragen en bestellingen van vervangingsonderde-
len altijd het uit tien cijfers bestaande productnummer vol-
gens het typeplaatje van het product.

Nederland

Tel.: (076) 57954 54

Fax: (076) 57954 94

E-mail: gereedschappen@nl.bosch.com

Meer serviceadressen vindt u op:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Vervoer

Op de geadviseerde lithium-ion-accu’s zijn de eisen voor het
vervoer van gevaarlijke stoffen van toepassing. De accu’s
kunnen door de gebruiker zonder verdere voorwaarden over
de weg worden vervoerd.

Bij verzending door derden (bijv. luchtvervoer of expeditie-
bedrijf) moeten bijzondere eisen ten aanzien van verpakking
en markering in acht worden genomen. In deze gevallen
moet bij de voorbereiding van de verzending een deskundige
voor gevaarlijke goederen worden geraadpleegd.

Verzend accu’s alleen als de behuizing onbeschadigd is. Plak
blootliggende contacten af en verpak de accu zodanig dat
deze niet in de verpakking beweegt. Neem ook eventuele bij-
komende nationale voorschriften in acht.

Afvalverwijdering

Elektrische gereedschappen, accu’s, accessoi-
% res en verpakkingen moeten op een voor het
milieu verantwoorde wijze gerecycled worden.
(=)
Gooi elektrische gereedschappen, accu’s en
batterijen niet bij het huisvuil.

Alleen voor landen van de EU:

Afgedankte elektrische gereedschappen en defecte of lege
accu's/batterijen moeten apart worden verwijderd. Maak ge-
bruik van de hiervoor bestemde inzamelingssystemen.

Als afgedankte elektrische en elektronische apparatuur op
onjuiste wijze wordt verwijderd, kan dit schadelijke gevolgen
hebben voor het milieu en de volksgezondheid vanwege de
mogelijke aanwezigheid van gevaarlijke stoffen.
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Accu's/batterijen:

Li-lon:

Lees de aanwijzingen in het gedeelte Vervoer en neem deze
inacht (zie ,Vervoer®, Pagina 71).

Dansk

Sikkerhedsinstrukser

Generelle sikkerhedsanvisninger for el-vaerktoj

[NADVARSEL Las alle sikkerhedsadvarsler, in-
struktioner, illustrationer og spe-
cifikationer, som falger med el-vaerktgjet. | tilfeelde af
manglende overholdelse af anvisningerne nedenfor er der ri-
siko for elektrisk stad, brand og/eller alvorlige per-
sonskader.
Opbevar alle sikkerhedsinstrukser og anvisninger til se-
nere brug.
Betegnelsen "el-vaerktej" i advarslerne refererer til dit (led-
ningsforbundne) el-vaerktgj tilsluttet lysnettet eller til batte-
ridrevet (ledningsfrit) el-veerktej.

Sikkerhed pa arbejdspladsen

» Hold arbejdsomradet rent og godt oplyst. Rodede eller
marke omrader kan medfare ulykker.

» Brug ikke el-vaerktgjet i eksplosionsfarlige omgivel-
ser, hvor der findes braendbare vasker, gasser eller
stav. El-vaerktej kan sla gnister, der kan antaende stov el-
ler dampe.

» Sorg for, at andre personer og ikke mindst barn hol-
des vk fra arbejdsomradet, nar el-vaerktgjet er i
brug. Hvis man distraheres, kan man miste kontrollen
over maskinen.

Elektrisk sikkerhed

» El-vaerktgjets stik skal passe til kontakten. Stikket ma
under ingen omstaendigheder a&ndres. Brug ikke
adapterstik sammen med jordforbundet el-varktgj.
Uaendrede stik, der passer til kontakterne, nedsztter risi-
koen for elektrisk stad.

» Undga kropskontakt med jordforbundne overflader
som f. eks. rar, radiatorer, komfurer og keleskabe.
Hvis din krop er jordforbundet, @ges risikoen for elektrisk
sted.

» El-vaerktej ma ikke udsaettes for regn eller fugt. Ind-
treengen af vand i el-vaerktaj eger risikoen for elektrisk
sted.

» Brug ikke ledningen til formal, den ikke er beregnet
til. Duma aldrig baere el-vaerktgjet i ledningen, haenge
el-varktgjet op i ledningen eller rykke i ledningen for
at traekke stikket ud af kontakten. Beskyt ledningen
mod varme, olie, skarpe kanter eller maskindele, der
eribevaegelse. Beskadigede eller indviklede ledninger
gger risikoen for elektrisk stad.
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» Hvis el-vaerktgjet benyttes i det fri, ma der kun benyt-
tes en forlaengerledning, der er egnet til udenders
brug. Brug af forlengerledning til udenders brug ned-
saetter risikoen for elektrisk stad.

» Huvis det ikke kan undgas at bruge el-varktgjet i fugti-
ge omgivelser, skal der bruges et HFI-rele. Brug af et
HFI-relae reducerer risikoen for at fa elektrisk sted.

Personlig sikkerhed

» Det er vigtigt at vaere opmaerksom og holde gje med,
hvad man laver, og bruge el-varktgjet fornuftigt.
Brug ikke el-vaerktaj, hvis du er treaet, har indtaget al-

kohol eller er pavirket af medikamenter eller euforise-

rende stoffer. Fa sekunders uopmarksomhed ved brug
af el-vaerktajet kan fare til alvorlige personskader.

» Brug personligt beskyttelsesudstyr. Brug altid be-
skyttelsesbriller. Brug af sikkerhedsudstyr som f. eks.
stgvmaske, skridsikkert fodtej, beskyttelseshjelm eller

harevaern afhaengig af maskintype og anvendelse nedszt-

ter risikoen for personskader.

» Undga utilsigtet igangsaetning. Kontrollér, at el-vaerk-
tojet er slukket, for du tilslutter det til stramtilferslen
og/eller batteriet, lofter eller baerer det. Undga at bae-
re el-veerktgjet med fingeren pa afbryderen og serg for, at
el-vaerktajet ikke er teendt, nar det sluttes til nettet, da
dette ager risikoen for personskader.

» Gor det til en vane altid at fjerne indstillingsveerktgj
eller skruenggle, for el-vaerktgjet startes. Hvis et styk-
ke vaerktgj eller en nggle sidder i en roterende maskindel,
er der risiko for personskader.

» Undga en unormal legemsposition. Serg for at sta sik-
kert, mens der arbejdes, og kom ikke ud af balance.
Dermed har du bedre muligheder for at kontrollere
el-vaerktajet, hvis der skulle opsta uventede situationer.

» Brug egnet arbejdstgj. Undga lese beklaedningsgen-
stande eller smykker. Hold har og tgj vaek fra dele,
der bevaeger sig. Dele, der er i bevaegelse, kan gribe fat i
lgstsiddende taj, smykker eller langt har.

» Hvis stovudsugnings- og opsamlingsudstyr kan mon-
teres, er det vigtigt, at dette tilsluttes og benyttes
korrekt. Brug af en stavopsugning kan reducere stev-
maengden og dermed den fare, der er forbundet med
stov.

» Selvom du kender vaerktgjet godt og er vant til at
bruge det, skal du alligevel vaere opmaerksom og
overholde sikkerhedsanvisningerne. Et gjebliks uop-
maerksomhed kan medfere alvorlige personskader.

Omhyggelig omgang med og brug af el-vaerktgj

» Undga overbelastning af el-varktgjet. Brug altid
el-verktaj, der er beregnet til det stykke arbejde, der
skal udferes. Med det passende el-varktej arbejder man
bedst og mest sikkert inden for det angivne effektomra-
de.

» Brug ikke el-vaerktgj, hvis afbryderen er defekt.
El-vaerktgj, der ikke kan startes eller stoppes, er farligt og
skal repareres.

» Traek stikket ud af stikkontakten og/eller fjern batteri-
et, hvis det kan tages af, for el-vaerktgjet justeres, for
skift af tilbehersdele og for el-vaerktgjet laegges til op-
bevaring. Disse sikkerhedsforanstaltninger forhindrer
utilsigtet start af el-vaerktgjet.

» Opbevar ubenyttet el-vaerktaj uden for herns reekke-
vidde. Lad aldrig personer, der ikke er fortrolige med
el-varktgjet eller ikke har gennemlast disse instruk-
ser, benytte el-vaerktgjet. El-verktej er farligt, hvis det
benyttes af ukyndige personer.

» Vedligehold el-varktgj og tilbeharsdele. Kontroller,
om bevaegelige maskindele fungerer korrekt og ikke
sidder fast, og om delene er braekket eller beskadiget,
saledes at el-vaerktgjets funktion pavirkes. Fa beska-
digede dele repareret, inden el-vaerktojet tages i brug.
Mange uheld skyldes darligt vedligeholdt el-varktgj.

» Sorg for, at skaerevaerktajer er skarpe og rene. Om-
hyggeligt vedligeholdte skaerevaerktejer med skarpe skae-
rekanter satter sig ikke s hurtigt fast og er nemmere at
fare.

» Brug el-vaerktgj, tilbeher, indsatsvarktej osv. iht. dis-
se instrukser. Tag hensyn til arbejdsforholdene og det
arbejde, der skal udferes. Anvendelse af el-vaerktgijet til
formal, som ligger uden for det fastsatte anvendelsesom-
rade, kan fare til farlige situationer.

» Hold handtag og gribeflader terre, rene og fri for olie
og smerefedt. Hvis handtag og gribeflader er glatte, kan
veerktajet ikke handteres og styres sikkert, hvis der sker
noget uventet.

Omhyggelig omgang med og brug af akku-vaerktej

» Oplad kun batterier i ladeapparater, der er anbefalet
af producenten. Et ladeapparat, der er egnet til en be-
stemt type batterier, ma ikke benyttes med andre batteri-
er - brandfare.

» Brug kun batterier, der er beregnet til el-vaerktgjet.
Brug af andre batterier gger risikoen for personskader og
er forbundet med brandfare.

» Batterier, der ikke benyttes, ma ikke komme i berg-
ring med metaldele sasom kontorclips, menter, neg-
ler, som, skruer eller andre sma metalgenstande, da
disse kan kortslutte kontakterne. En kortslutning mel-
lem batteri-kontakterne ager risikoen for personskader i
form af forbraendinger.

» Hvis batteriet anvendes forkert, kan der slippe vaeske
ud af batteriet - undga kontakt. Hvis det alligevel skul-
le ske, skylles med vand. Seg lege, hvis vasken kom-
mer i gjnene. Batterivaske kan give hudirritation eller
forbraendinger.

» Brug ikke batterier eller vaerktaj, som er beskadiget
eller modificeret. Beskadigede eller modificerede batte-
rier kan reagere uforudsigeligt og forarsage brand, eks-
plosion eller fare for personskade.

» Batterier eller veerktsj ma ikke udsaettes for ild eller
meget hgje temperaturer. Ild eller temperaturer over
130 °C kan medfare eksplosion.
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» Folg alle instruktioner for opladning. Batteriet ma ik-
ke oplades ved temperaturer uden for det omrade, der
er angivet i instruktionerne. Forkert opladning eller op-
ladning ved temperaturer uden for det angivne omrade
kan medfare skader pa batteriet og forage brandfaren.

Service

» Sorg for, at el-vaerktgj kun repareres af kvalificerede
fagfolk og at der kun benyttes originale reservedele.
Dermed sikres starst mulig maskinsikkerhed.

» Beskadigede batterier ma aldrig repareres. Repara-
tion af batterier ma kun udferes af producenten eller au-
toriserede reparatarer.

Sikkerhedsanvisninger for kantfrasere

» Brug klemmer eller andet egnet udstyr til at fastgere
emnet til et stabilt underlag. Hvis du holder emnet i
handen eller statter det mod din krop, er det ustabilt, og
du kan let miste kontrollen over det.

» Den tilladte hastighed for fraeseren skal vaere mindst
lige sa hgj som den maks. hastighed, der er angivet pa
el-vaerktgjet. Fraesere, som karer hurtigere end tilladt,
kan ga i stykker og bliver slynget ud.

» Freeser eller andet tilbeher skal passe ngjagtigt i
vaerktejsholderen (spandetangen) pa elvaerktgijet.
Indsatsveerktgj, der ikke passer ngjagtigt i el-vaerktgjets
vearktejsholder, drejer ujaevnt, vibrerer meget steerkt og
kan medfare, at du mister kontrollen.

» El-varktojet skal altid vaere taendt, nar det feres hen
til emnet. Ellers er der fare for tilbageslag, hvis indsats-
varktejet satter sig fast i emnet.

» Fraes aldrig hen over metalgenstande, sem eller skru-
er. Fraeseren kan blive beskadiget og forarsage kraftigere
vibrationer.

» Anvend egnede sggeinstrumenter til at finde frem til
skjulte forsyningsledninger, eller kontakt det lokale
forsyningsselskab. Kontakt med elektriske ledninger kan
fare til brand og elektrisk stad. Beskadigelse af en gasled-
ning kan fare til eksplosion. Beskadigelse af en vandled-
ning kan fere til materiel skade.

» Brug aldrig en slov eller beskadiget fraeser. Slove eller
beskadigede fraesere forarsager en starre friktion, kan
klemmes fast og ferer til ubalance.

» Vent, til el-vaerktgjet star helt stille, for du legger det
fradig. Indsatsveerktgjet kan stte sig i kliemme, hvilket
kan medfare, at man taber kontrollen over el-vaerktgjet.

» Beskadiges akkuen, eller bruges den forkert, kan der
sive dampe ud. Akkuen kan antaendes eller eksplo-
dere. Tilfer frisk luft, og sag lege, hvis du faler dig util-
pas. Dampene kan irritere luftvejene.

» Akkuen ma ikke ndres eller abnes. Fare for kortslut-
ning.

» Akkuen kan blive beskadiget af spidse genstande som
f.eks. som eller skruetrakkere eller ydre kraftpavirk-
ning. Der kan opsta indvendig kortslutning, sa akkuen kan
antandes, ryge, eksplodere eller overophedes.
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» Brug kun akkuen i produkter fra producenten. Kun pa
denne made beskyttes batteriet mod farlig overbelast-
ning.

g} Beskyt akkuen mod varme (f.eks. ogsa mod
nansoc varige solstraler, brand, snavs, vand og fug-

Foy‘ tighed). Der er risiko for eksplosion og kort-

N, slutning.

PN

Produkt- og ydelsesheskrivelse

Laes alle sikkerhedsinstrukser og anvisnin-
ger. Overholdes sikkerhedsinstrukserne og an-
visningerne ikke, er der risiko for elektrisk
stad, brand og/eller alvorlige kvaestelser.
Var opmaerksom pa alle illustrationer i den forreste del af
betjeningsvejledningen.

Beregnet anvendelse

El-vaerktgjet er beregnet til - pa et fast underlag - at fraese
noter, kanter, profiler og langhuller i tree, plast og lette byg-
ningsmaterialer samt til kopifraesning.

lllustrerede komponenter

Nummereringen af de illustrerede komponenter refererer til
illustrationen af el-veerktejet pd illustrationssiden.

(1) Drivenhed
(2) Fraesekurv
(3) Indstillingshjul til forvalg af omdrejningstal
(4) Indstillingshjul til freesedybde-finindstilling
(5) Fraeser”
(6) Omlgbermgatrik med spaendetang
(7) Grundplade
(8) Spindel-lasegreb
(9) Skala til freesedybdeindstilling
(10) Spandearm
(11) Teend/sluk-knap
(12) Akku
(13) Akku-udlgserknap
(14) Handgreb (isoleret grebsflade)
(15) Spandetang
(16) Verktejsholder
(17) Gaffelnggle (17 mm)?
(18) Fingerskrue til tilbehersdele (19), (21), (32), (33)
(19) Parallelanslag”
(20) Vingeskrue til parallelanslag”
(21) Leengdeanslag”
(22) Vingeskrue til fiksering af horisontaljustering”
(23) Vingeskrue til vandret justering af lengdeanslag”
(24) Gliderulle
(25) Vinkelfreesekurv?
(26) Vingeskrue til vinkelindstilling”

Bosch Power Tools
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(27) Skala fraesevinkelindstilling

(28) Dykenhed”

(29) Offset-enhed”

(30) Spanbeskyttelse til kantfraesere

(31) Matrik til indstilling af speendekraft

(32) Udsugningsadapter il kantfraesere”

(33) Udsugningadapter til notfraesere”

(34) Deluxe freeserfaring”

(35) Spaendearm (dykenhed)?

(36) Oplasningsgreb til dykfunktion (dykenhed)®
(37) Stevudsugning til notfraesere (dykenhed)®
(38) Stevudsugning til kantfraesere (dykenhed)?
(39) Drivhjul (til offset-enhed)?

(40) Abningi grundplade (offset-enhed)”

(41) Spindelldseknap (offset-enhed)?

(42) Rulle-/basningsfaring (Offset-Einheit)
(43) Kopiring®

(44) Adapter til kopiring”

(45) Centreringsstift”

(46) Centreringskonus®

(47) Ribbe i freesekurv

(48) Dybdeindstillingskanal pa drivenhed

a) Dette tilbehor herer ikke til standard-leveringen.

Tekniske data
Kantfraeser GKF 18V-8
Varenummer 3601FC20..
Nominel spending V= 18
Omdrejningstal, ubelastet” o/min 10000-30000
Forvalg af omdrejningstal °
Konstantelektronik °
Kompatible spandetaenger mm 6/8
inch %"
Fraesekurveslag mm 34
Vagt” kg 1,094
Anbefalet omgivelsestempe- C 0..+35
ratur ved opladning
Tilladt omgivelsestemperatur C -20...+50
ved drift” og ved opbevaring
anbefalede akkuer GBA 18V...
>4.0 Ah
ProCORE18V...

Kantfraser GKF 18V-8

Anbefalede ladere GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Maltved 20-25 °C med akku ProCORE18V 5.5Ah.

B) afhangigt af den anvendte akku

C) begraenset ydelse ved temperaturer < 0°C

Verdierne kan varierer afhangigt af produktet samt anvendelses- og
miljgbetingelserne. Du kan finde flere oplysninger under
www.bosch-professional.com/wac.

Stej-/vibrationsinformation
Stgjemissionsvardier fundet iht. EN 62841-2-17.
El-vaerktajets A-vaegtede stejniveau er typisk: Lydtrykniveau
87 dB(A); Lydeffektniveau 95 dB(A). Usikkerhed K = 3 dB.
Brug herevaern!

Vibrationer samlet vaerdi a, (vektorsum af tre retninger) og
usikkerhed K fundet iht. EN 62841-2-17: a,<2,5 m/s?,
K=1,5m/s’.

Det svingningsniveau og stgjemissionsniveau, der fremgar af
anvisningerne, er malt iht. en standardiseret maleveerdi og
kan anvendes til sammenligning af elvaerktgj med hinanden.
De er ogsa egnet til en forelabig vurdering af svingnings- og
stgjemissionen.

Det angivne svingnings- og stgjemissionsniveau repraesente-
rer de vaesentlige anvendelser af el-vaerktajet. Hvis el-vaerk-
tgjet dog anvendes til andre formal, med afvigende indsats-
vaerktej eller utilstraekkelig vedligeholdelse, kan svingnings-
og stgjemissionsniveauet afvige. Dette kan fare til en betyde-
lig foragelse af svingnings- og stgjemissionen i hele arbejds-
tidsrummet.

Til en ngjagtig vurdering af svingnings- og stejemissionen bar
der ogsa tages hejde for de tider, i hvilke vaerktajet er sluk-
ket eller godt nok kerer, men rent faktisk ikke anvendes. Det-
te kan fare til en betydelig reduktion af svingnings- og stgje-
missionsniveauet i hele arbejdstidsrummet.

Fastlaeg ekstra sikkerhedsforanstaltninger til beskyttelse af
brugeren mod svingningers virkning som f.eks.: Vedligehol-
delse af el-vaerktej og indsatsveerktej, holde hander varme,
organisation af arbejdsforlab.

Akku

Bosch salger ogsa akku-veerktgjer uden akku. Om der falger
en akku med din leverance fremgar af emballagen.

Opladning af akku

» Brug kun de ladeaggregater, der fremgar af de tekni-
ske data. Kun disse ladeaggregater er afstemt i forhold til
den Li-ion-akku, der bruges pa dit el-veerktgj.

Bemaerk! Lithium-ion-akkuer udleveres delvis opladet pa

grund af internationale transportforskrifter. For at sikre at

akkuen fungerer 100 %, skal du oplade akkuen helt i op-
laderen fer farste ibrugtagning.
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Iszetning af akku

Skub den opladede akku ind i akkuholderen, s& den gar har-
bartiindgreb.

Udtagning af akku

Akkuen tages ud ved at trykke pa akku-opldsningsknap-

pen og traekke akkuen ud af el-vaerktejet. Undga brug af
vold.

Akkuen har to lasetrin, der forhindrer, at den falder ud, hvis
du skulle komme til at trykke pa akku-udlgserknappen ved et
uheld. Sa lenge akkuen sidder i el-vaerktejet, holdes den i
position af en fjeder.

Akku-ladetilstandsindikator

Bemaerk! Ikke alle akku-typer er udstyret med ladetilstands-
indikator.

De granne lysdioder pa akku-ladetilstandsindikatoren viser
akkuens ladetilstand. Af sikkerhedsgrunde er det kun muligt
at foresparge om ladetilstanden, nar el-vaerktejet er stands-
et.

Tryk pa tasten til ladetilstandsindikatoren @ eller s> for at fa
vist ladetilstanden. Dette er ogsa muligt, nar akkuen er taget
ud.

Hvis ingen lysdioder lyser efter tryk pa tasten til ladetilstand-
sindikatoren, er akkuen defekt og skal udskiftes.

Akku-type GBA 18V...

LED Kapacitet

Konstant lys 3 x gren 60-100 %
Konstant lys 2 x gren 30-60 %
Konstant lys 1 x gren 5-30%
Blinkende lys 1 x gren 0-5%

Akku-type ProCORE18V...
LED Kapacitet

Konstant lys 5 x gren 80-100 %
Konstant lys 4 x gren 60-80 %
Konstant lys 3 x gren 40-60 %
Konstant lys 2 x gren 20-40%
Konstant lys 1 x gren 5-20%
Blinkende lys 1 x gren 0-5%

Henvisninger til optimal handtering af akkuen
Beskyt akkuen mod fugtighed og vand.

Opbevar kun akkuen i et temperaturomrade fra -20 °C il
50 °C. Opbevar ikke akkuen i bilen f.eks. om sommeren.
Rengar akkuens ventilationsabninger en gang imellem med
en bled, ren og ter pensel.
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Nar driftstiden pr. opladning forkortes vasentligt, er det
tegn pa, at akkuerne er slidt op og skal udskiftes.
Las og overhold henvisningerne mht. bortskaffelse.

Montering

» Tag akkuen ud af el-varktgjet, for du udferer arbejde
pa det (f.eks. vedligeholdelse, vaerktajsskift, etc.).
Utilsigtet aktivering af taend/sluk-knappen er forbundet
med kvastelsesfare.

Varktajsskift

» Ved is&tning og skift af fraesere anbefales brug af be-
skyttelseshandsker.

Originalt fraeseveerktej fra det omfangsrige Bosch-tilbehar-

sprogram kan kgbes hos din forhandler.

Afmontering af fraesekurv (se billede A)

Fer du kan isaette en fraeser, skal du adskille fraesekurven (2)
fra drivenheden (1).

Abn spaendearmen (10), og drej fraesekurven (2), indtil rib-
ben (47) i freesekurven flugter med dybdeindstillingskanalen
(48) pa drivenheden.

Traek drivenheden (1) op og ud af fraesekurven (2).

Skift af speendetang (se billede B)

Afhangigt af anvendt fraeser skal du skifte omlgbermatrik-

ken med spandetangen (6) fer isetning af fraeseren.

Hvis den rigtige spaendetang til din fraeser allerede er monte-

ret, skal du falge arbejdstrinene i falgende afsnit.

Spandetangen (15) skal sidde i omlgbermatrikken med

noget slar. Omlgbermatrikken (6) skal veere let at montere.

Hvis omlgbermatrikken eller spendetangen er beskadiget,

skal du straks udskifte den.

Skub spindellasegrebet (8) pa symbolet 0. Drej om ned-

vendigt motorspindlen med handen, indtil den er Iast.

Skru omlgbermatrikken (6) af med gaffelnaglen (17) mod

uret.

Skub spindellasegrebet (8) pa symbolet‘f\.

Om ngdvendigt skal alle delene rengeres med en blad pensel

eller ved udblaesning med trykluft, fer de monteres/samles.

Set den nye omlgbermetrik pa vaerktgjsholderen (16).

Spaend omlgbermatrikken lgst.

» Spaend ikke speendetangen med omlghermsatrikken
fast, sa lenge der ikke er monteret en fraeser. | modsat
fald kan spaendetangen blive gdelagt.

Isatning af fraeser (se billede C-D)

» Ved isatning og skift af frasere anbefales brug af be-
skyttelseshandsker.

Afhaengigt af anvendelsesformal fas fraesere i mange forskel-

lige udferelser og kvaliteter.

Frasere af "high-speed steel" (HSS) er egnede til bear-

bejdning af blade materialer som f.eks. bladt trae og plast.

Fraesere med hardmetalskaer (HM) er specielt egnede til

harde og abrasive materialer som f.eks. hardt tra og alumi-

nium.
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Originale fraesere fra det omfattende Bosch-tilbehar-
sprogram kan kebes hos din forhandler.
Brug kun fejlfri og rene fraesere.

- Skub spindellasegrebet (8) pa symbolet 0 (). Drej

eventuelt spindlen lidt med handen, indtil lasen gar i ind-
reb.
getjen kun spindellasegrebet (8) ved stilstand.

- Lesn omlgbermatrikken (6) med gaffelngglen (17) ved at
dreje mod uret (@®).

- Skub fraeseveerktgjet ind i speendetangen (15). Fraeser-
skaftet skal vaere skubbet mindst 20 mm ind i spaende-
tangen (15).

- Spand omlgbermatrikken (6) med gaffelnaglen (17) ved
at dreje med uret. Skub spindellasegrebet (8) pa symbo-
letd™

» Spand ikke spendetangen med omlghermgtrikken
fast, sa lenge der ikke er monteret en fraser. | modsat
fald kan spandetangen blive gdelagt.

Montering af fraesekurv (se billeder E-F)

For at kunne fraese skal du montere fraeesekurven (2) pa

drivenheden (1) igen.

Abn spandearmen (10), hvis den er lukket.

Sarg for at ribben (47) pa fraesekurven (2) flugter med

dybdeindstillingskanalen (48) pa drivenheden (1).

Skub drivenheden ind i freesekurven, indtil den gnskede

grove skaeredybde er naet. Drej derefter fraesekurven (2)

med uret indtil anslag for at aktivere tilstanden til finindstil-

ling af skaeredybden.

Indstil den enskede skaeredybde praecist med

indstillingshjulet (4).

Luk spendearmen (10).

» Kontrollér altid efter montering, om drivenheden sid-
der fast i freesekurven.

Stev-/spanudsugning

Stav fra materialer som f.eks. blyholdig maling, nogle trae-

sorter, mineraler og metal kan vaere sundhedsfarlige. Berg-

ring eller indanding af stev kan fare til allergiske reaktioner

og/eller andedraetssygdomme hos brugeren eller personer,

der opholder sigi naerheden af arbejdspladsen.

Bestemt stav som f.eks. ege- eller bagestav gaelder som

kraeftfremkaldende, iseer i forbindelse med ekstra stoffer til

treebehandling (chromat, traebeskyttelsesmiddel). Asbest-

holdigt materiale ma kun bearbejdes af fagfolk.

- Brug helst en stevopsugning, der egner sig til materialet.

- Sergfor god udluftning af arbejdspladsen.

- Detanbefales at baere andevaern med filterklasse P2.

Overhold forskrifterne, der geelder i dit land vedr. de materi-

aler, der skal bearbejdes.

» Undga at der samler sig stev pa arbejdspladsen. Stov
kan let antende sig selv.

Montering af spanbeskyttelse til kantfrasere/
udsugningsadapter (se billeder M-N)

Spanbeskyttelse til kantfraesere (30) og udsugningsadapter
(32)/(33) kan anvendes sammen med den runde grund-
plade (7) samt de kvadratiske og D-formede grundplader
(ekstratilbehar).

Montering af spanbeskyttelse til kantfraesere

(se billede M)

Spanbeskyttelsen til kantfraesere (30) egner sig til brug sam-
men med udsugningsadapteren til kantfraesere (32). Der-
med sikres en maksimal stevudsugning ved kantfraesere.
Monter spanbeskyttelsen til kantfraesere (30) med den med-
falgende skrue, og klik den hgrbart pa plads i fraesekurven
(2).

Montering af udsugningsadapter til kantfraesning

(se billede M)

Til bearbejdning af kanter kan du ud over spanbeskyttelsen
til kantfraesere (30) ogsa anvende udsugningsadapteren
(32).

Fastger udsugningsadapteren (32) med skruen (18).

Ved bearbejdning af glatte planflader skal du tage udsug-
ningsadapteren af igen.

Montering af udsugningsadapter til notfraesning

(se billede N)

Udsugningsadapteren (33) kan anvendes til freesearbejde
pa overfladen af et emne.

Monter udsugningsadapteren (33) med den medfalgende
skrue, og klik den herbart pa plads i freesekurven (2).

Tilslutning af stevudsugning

Anbring en udsugningsslange (@ 35 mm) (tilbehgr) pa den
monterede udsugningsadapter. Forbind udsugningsslangen
med en stgvsuger (tilbehar).

Stavsugeren skal vaere egnet til det materiale, som skal op-
suges.

Anvend en specialstevsuger til opsugning af saerligt sund-
hedsfarligt, kraeftfremkaldende eller tart stov.

Brug

Ibrugtagning

Forvalg af omdrejningstal

Med indstillingshjulet til forvalg af omdrejningstal (3) kan du
ogsa forveelge det ngdvendige omdrejningstal under drift.

Position stillehjul  Omdrejningstal

[o/min]
1-2 10000-14000 Lavt omdrejnings-
tal
34 18000-24000 Middelhgjt omdrej-
ningstal
5-6 26000-30000 Hgjt omdrejnings-
tal
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Veardierne i falgende tabel skal betragtes som vejledende.
Det ngdvendige omdrejningstal afhanger af materialet og ar-
bejdsbetingelserne og kan bestemmes ved et praktisk for-
sg.

Materiale Fraeserdiameter Position stillehjul
[mm]

Hardt tree (bog) 4-10 5-6

12-20 3-4

> 20 1-2

Blodt trae (fyrre- 4-10 5-6

trae) 12-20 3-6

>20 1-3

Spanplader 4-10 3-6

12-20 2-4

>20 1-3

Plast 4-15 2-3

>15 1-2

Efter leengere tids arbejde med lavt omdrejningstal ber du
lade el-vaerktgjet kele af ved at kare i tomgang med maksi-
malt omdrejningstal i nogen tid.

Teend/sluk

Hvis du vil teende el-varktgjet, skal du anbringe teend/sluk-
knappen (11) pal.

Hvis du vil slukke el-vaerktajet, skal du anbringe teend/sluk-
knappen (11) pa 0.

Konstantelektronik

Konstantelektronikken holder omdrejningstallet stort set
konstant ved tomgang og belastning og sikrer en ensartet ar-
bejdsydelse.

Indstilling af fraesedybde (se billede E-F)

» Indstilling af freesedybden ma kun foretages med sluk-
ket el-vaerktgj.

Ga frem pa falgende méde for at indstille freesedybden:

- Sat el-vaerktgjet med monteret fraeser pa emnet, der skal
bearbejdes.

- Abn spandearmen (10), hvis den er lukket (@).

- Indstil ribben (47) i freesekurven (2) til dybdeindstillings-
kanalen (48) og oplésningssymboletd‘ (®). Skub frae-
sekurven (2) ind, indtil den @nskede skaeredybde cirka er
naet.

- Drej freesekurven (2), indtil ribben (47) flugter med lase-
symbolet O forat foretage finindstillingen af dybden
(©).

- Indstil den gnskede fraesedybde praecist med indstillings-
hjulet (4) (®).

- Luk spaendearmen (10) (®).

Arbejdsvejledning
» Beskyt freseren mod sted og slag.

Kant- eller formfraesning (se billede G)

Ved kant- eller formfraesning uden parallelanslag skal fraese-
ren veere udstyret med en feringstap eller et kugleleje.
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Fer det teendte el-vaerktaj mod emnet fra siden, til freeserens
faringstap eller kugleleje ligger an mod emnekanten, der skal
bearbejdes.

For el-vaerktejet langs med emnekanten. Serg herunder for,
at det holdes vinkelret. Et for kraftigt tryk kan beskadige em-
nets kant.

Fraesning med parallelanslag (se billede H)

For kantparallel skaering kan du montere et
parallelanslag (19).

Fastger parallelanslaget (19) pa fraesekurven (2) med
matrikken (18).

Indstil den enskede anslagsdybde med vingeskruen pa
parallelanslaget (20).

For det teendte el-vaerktej langs med emnekanten med en
jeevn fremfaring og sideveerts tryk mod parallelanslaget.

Frasning med Deluxe fraeserforing (se billede 0)

Med Deluxe fraeserfaringen (34) kan du fare kantfraeseren
parallelt med en lige kant eller lave cirkler og buer. Yderlige-
re oplysninger om dette fremgar af den tilhgrende brugsan-
visning.

Fraesning med lengdeanslag (se billede I)
Laengdeanslaget (21) bruges til at fraese kanter med fraeser-
ne uden feringstapper eller kuglelejer.

Fastger leengdeanslaget pa fraesekurven (2) med

matrikken (18).

Far el-vaerktgjet langs med emnets kant med en ensartet
fremfaring.

Afstand til siden: Hvis du vil @ndre maengden af materiale,
der skal fiernes, kan du indstille afstanden i siden mellem
emnet og gliderullen (24) pa leengdeanslaget (21).

Lasn vingeskruen (22), indstil den enskede afstand i siden
ved at dreje pa vingeskruen (23), og spand

vingeskruen (22) igen.

Hgjde: Indstil lengdeanslaget vertikalt, sa den passer til den
anvendte fraeser og tykkelsen af det emne, der skal bear-
bejdes.

Lasn metrikken (18) pa lengdeanslaget, skub leengde-
anslaget i den gnskede position, og spaend skruen igen.

Fraesning med vinkelfraesekurv (se billede J-L)
Vinkelfraesekurven (25) er sarligt velegnet til planfraesning
af laminerede kanter pa vanskeligt tilgaengelige steder, ved
fraesning af specielle vinkler samt til affasning af kanter.

Ved kantfraesning med vinkelfraesekurv skal fraeseren vaere
udstyret med en fgringstap eller et kugleleje.

Ved montering af vinkelfraesekurven skal du felge de arbejd-
strin, der fremgar af det relevante afsnit (se "Montering af
fraesekurv (se billeder E-F)", Side 76).

For at opna praecise vinkler er vinkelfraesekurven (25) udsty-
ret med indhak i 7,5°trin. Det samlede indstillingsomrade er
75°(45° fremad og 30° bagud).

Lasn de to vingeskruer (26).

Indstil den enskede vinkel ved hjaelp af skalaen (27), og
spand vingeskruerne (26) igen.

Bosch Power Tools
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Fraesning med dykenhed (se billede Q)
Med dykenheden (28) er det muligt at fraese noter, kanter,
profiler og langhuller med fast underlag.

Lasn spaendearmen (35) pa dykenheden (28). Anbring dob-
beltpilene pé drivenheden (1) og dykenheden (28) over hin-

anden. Skub drivenheden ind i dykenheden indtil anslag.
Drej drivenheden med uret indtil anslag, og luk spaendear-
men (35).

For at s@nke drivenheden (1) skal du lgsne oplasningsgre-

bet (36) og trykke det ned, indstil den @anskede dybde er na-

et. Slip oplasningshandtaget (36).
Monter stgvudsugningen til notfraesning (37) eller ste-
vudsugningen til kantfraesning (38).

Frasning med offset-enhed (se billede R)

» Offset-enheden kan blive meget varm. For at undga
skader ma du ikke bruge offset-enheden i mere end
10 minutter uden pause. Sluk for apparatet efter 10
minutter, og lad det kole af.

Offset-enheden (29) er beregnet til fraesning i trange omra-

der, som ikke er tilgaengelige med den runde grundplade (7)

(f.eks. fraesning taet pa lodrette flader).

Fjern spaendetangen (15) fra drivenheden (1), og monter

drivhjulet (39). Indszet drivenheden (1) i offset-enheden

(29). Far en skruetraekker igennem abningen (40) i offset-

enhedens grundplade for at lagge remmen over drivskiven.

Isaet fraeseren korrekt (se "Isaetning af fraeser (se billede C-

D)", Side 75). Tryk pa spindelaseknappen (41) pa offset-en-

heden (29), og spend omlgbermatrikken (6) fast.

Rulle-/bgsningsferingen (42) pa offset-enheden (29) anven-

des, nar du freeser med ikke-lejrede indsatsvaerktejer. Fast-
gar rulle-/basningsfaringen (42) med 2 skruer. Bredden af
det bortfraeste materiale bestemmes af den indstillede af-

Fejlsogning

Problem
Fraeseren karer ikke.

Arsag
Akku ikke isat/Akku afladet

stand mellem fraeserens forside og forsiden af rullen/bgsnin-
gen.

Fraesning med kopiring (se billede S)

Ved hjeelp af kopiringen (43) kan du overfare forlaegs/skabe-
loners konturer til emner.

Velg den egnede kopiring afhangigt af skabelonens/forlaeg-
gets tykkelse. Da kopiringen har en udragende hgjde, skal
skabelonen vaere mindst 8 mm tyk.

Til freesning med kopiringe ma der kun anvendes frasere,
som er 2 mm mindre end kopiringens indvendige diameter.
Seet adapteren til kopiringen (44) pa grundpladen (7). Serg
for at de to huller pa undersiden af adapteren (44) flugter
med boringerne i grundpladen (7). Fastger adapteren (44)
med de medfelgende skruer.

Grundpladen (7) er centreret fra fabrikken. Derved positio-
neres fraeseren i midten af grundpladen og kopiringen (43).
For at centrere hhv. grundpladen og kopiringen sa praecist
som muligt skal du anvende en centreringsanordning, der fas
som ekstratilbehar.

Monter adapteren (44) og kopiringen (43). Lasn de 4 skruer
pa grundpladen (7). Skub centreringsstiften (45) gennem
grundpladen ind i spaendetangen (15), og fastger den med
omlgbermatrikken (6). Tryk centreringsstiften let ind i
grundpladen eller kopiringen. Spaend skruerne pa grund-
pladen (7) fast igen. Fjern centreringsstiften (45).
Centreringskonussen (46) kan anvendes til centrering af
grundpladen eller bredere kopiringe.

Udskiftning af grundplade

Fjern de 4 skruer nederst pa grundpladen (7), og tag denne
af. Monter den nye grundplade (tilbehar) i korrekt position
med de 4 skruer.

Afhjeelpning
Iszet opladet akku.

Akku- og freesertemperaturen er for hgj/lav

Lad akkuen og/eller fraeseren na ned/op pa den
tilladte driftstemperatur.

Fraeseren kan ikke teen- Spindellaseknappen i last position
des. LED'en blinker.

Sluk fraeseren. Tryk spindellaseknappen over i
oplast position. Teend fraeseren.

Isaet akkuen, mens der er taendt pa taend/sluk-

knappen

Sluk fraeseren. Fjern akkuen, og sat den i igen.
Teend fraeseren.

Vedligeholdelse og service

Vedligeholdelse og renggaring

» Tag akkuen ud af el-varktgjet, for du udferer arbejde
pa det (f.eks. vedligeholdelse, vaerktajsskift, etc.).
Utilsigtet aktivering af teend/sluk-knappen er forbundet
med kvastelsesfare.

» El-vaerktoj og ventilationsabninger skal altid holdes
rene for at sikre et godt og sikkert arbejde.

Renger drivenheden, finindstillingen af fraesedybden og in-
dersiden af fraesekurven med jeevne mellemrum. Brug en ren
klud eller en barst eller trykluft (se billede P).

Kundeservice og anvendelsesradgivning

Kundeservice besvarer dine spgrgsmal vedr. reparation og
vedligeholdelse af dit produkt samt reservedele. Reserve-
delstegninger og informationer om reservedele findes ogsa
under: www.bosch-pt.com
Bosch-kunderadgivningsteamet hjaelper dig gerne, hvis du
har spargsmal til vores produkter og tilbeharsdele.
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Produktets 10-cifrede varenummer (se typeskilt) skal altid
angives ved forespargsler og bestilling af reservedele.

Dansk

Bosch Service Center

Telegrafvej 3

2750 Ballerup

P& www.bosch-pt.dk kan der online bestilles reservedele el-
ler oprettes en reparations ordre.

TIf. Service Center: 44898855

Fax: 44898755

E-Mail: vaerktoej@dk.bosch.com

Yderligere serviceadresser findes under:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

De anbefalede Li-lon-akkuer overholder bestemmelserne om
farligt gods. Akkuerne kan transporteres af brugeren pa of-
fentlig vej uden yderligere palaeg.

Ved forsendelse gennem tredjemand (f.eks.: lufttransport el-
ler spedition) skal saerlige krav vedr. emballage og maerkning
overholdes. Her skal man kontakte en faregodsekspert, far
forsendelsesstykket forberedes.

Send kun akkuer, hvis huset er ubeskadiget. Tilklaeb abne
kontakter og indpak akkuen pa en sddan made, at den ikke
kan bevaege sig i emballagen. Eventuelle mere vidtgaende
nationale forskrifter skal ogsa overholdes.

Bortskaffelse

El-vaerktgj, akku, tilbeher og emballage skal
genbruges pa en miljgvenlig made.
(=>)]

Smid ikke el-vaerktgj og akkuer/batterier ud
sammen med det almindelige husholdningsaf-
fald!

Galder kun i EU-lande:

Udtjent el-vaerktej og defekte eller udtjente akkuer/batterier
skal bortskaffes separat. Brug det gaeldende afleveringssy-
stem.

Bortskaffes udstyret ikke korrekt, kan affald af elektrisk og
elektronisk udstyr beskadige miljoet og skade menneskers
sundhed, hvis det indeholder farlige stoffer.

Akkuer/batterier:
Li-lon:

Veer opmaerksom pa anvisningerne i afsnittet "Transport" (se
"Transport", Side 79).

Svensk | 79

Svensk

Sakerhetsanvisningar

Allmanna sdkerhetsanvisningar for elverktyg

I[N VARNING Las alla sdkerhetsvarningar,
instruktioner och specifikationer

som tillhandahalls med detta elverktyg. Fel som uppstar

till foljd av att instruktionerna nedan inte foljts kan orsaka

elstot, brand och/eller allvarliga personskador.

Forvara alla varningar och anvisningar for framtida bruk.

Begreppet Elverktyg hanfor sig till natdrivna elverktyg (med
natsladd) och till batteridrivna elverktyg (sladdl6sa).

Arbetsplatssdkerhet

» Hall ditt arbetsomrade rent och val upplyst. Ostadade
och morka areor okar olycksrisken.

» Anvidnd inte elverktyget i explosionsfarliga
omgivningar nar det t.ex. finns brannbara vatskor,
gaser eller damm. Elverktygen alstrar gnistor som kan
antanda dammet eller gaserna.

» Hall under arbetet med elverktyget barn och
ohehdriga personer pa betryggande avstand. Om du
stors av obehoriga personer kan du forlora kontrollen
over elverktyget.

Elektrisk sakerhet

» Elverktygets stickpropp maste passa till vigguttaget.
Stickproppen far absolut inte fordndras. Anvénd inte
adapterkontakter tillsammans med skyddsjordade
elverktyg. Oférandrade stickproppar och passande
vagguttag reducerar risken for elstét.

» Undvik kroppskontakt med jordade ytor som t. ex. ror,
varmeelement, spisar och kylskap. Det finns en stérre
risk for elstét om din kropp &r jordad.

» Skydda elverktyg mot regn och vita. Tranger vattenin
i ett elverktyg okar risken for elstot.

» Missbruka inte nitsladden. Anvind inte natsladden
for att bdra eller hanga upp elverktyget och inte heller
for att dra stickproppen ur vagguttaget. Skadade eller
tilltrasslade ledningar okar risken for elstot.

» Nar du arbetar med ett elverktyg utomhus anvénd
endast forlangningssladdar som ar avsedda for
utomhusbruk. Om en lamplig forlangningssladd for
utomhusbruk anvands minskar risken for elstot.

» Anvand ett felstromsskydd om det inte ar mdjligt att
undvika att elverktyget anvands i fuktig miljo.
Felstromsskyddet minskar risken for elstot.

Personsdkerhet

» Var uppmaérksam, kontrollera vad du gor och anvand
elverktyget med fornuft. Anvind inte ett elverktyg
nar du ar trétt eller om du dr paverkad av droger,
alkohol eller mediciner. Under anvandning av elverktyg
kan @ven en kort ouppmarksamhet leda till allvarliga
kroppsskador.

Bosch Power Tools
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Anvand personlig skyddsutrustning. Anvind alltid
skyddsglasogon. Anvandning av personlig
skyddsutrustning, som t. ex. dammfiltermask, halkfria
sakerhetsskor, skyddshjalm och horselskydd, som ar
anpassade for anvandningsomradet, reducerar risken for
kroppsskada.

Undvik oavsiktlig igangsattning. Kontrollera att
elverktyget ar frankopplat innan du ansluter
stickproppen till vagguttaget och/eller ansluter/tar
bort batteriet, tar upp eller bar elverktyget. Om du bar
elverktyget med fingret pa stromstallaren eller ansluter
pakopplat elverktyg till natstrémmen kan olycka uppsta.
Tabort alla instéllningsverktyg och skruvnycklar
innan du startar elverktyget. Ett verktyg eller en nyckel
i en roterande komponent kan medféra kroppsskada.
Undvik onormala kroppsstallningar. Se till att du alltid
star stadigt och haller balansen. | detta fall kan du
lattare kontrollera elverktyget i ovantade situationer.

Bar lampliga arbetsklader. Bér inte 16st hdngande
kldder eller smycken. Hall haret och kldderna borta
fran rorliga delar. Lost hangande klader, langt har och
smycken kan dras in av roterande delar.

Nér elverktyg anvands med dammsugnings- och
-uppsamlingsutrustning, se till att dessa ar ratt
monterade och anvinds pa korrekt satt. Anvandning
av dammutsugning minskar de risker damm orsakar.

Lat inte vanan att ofta anvdnda verktygen gora att du
blir slarvig och ignorerar verktygets
sakerhetsprinciper. En vardslos atgard kan leda till
allvarlig personskada inom brakdelen av en sekund.

Korrekt anviandning och hantering av elverktyg

>

>

Overbelasta inte elverktyget. Anvind ritt elverktyg
for det jobb du téanker géra. Med ett lampligt elverktyg
kan du arbeta battre och sakrare inom angivet
effektomrade.

Ett elverktyg med defekt stromstéllare far inte lingre
anvandas. Ett elverktyg som inte kan kopplas in eller ur
ar farligt och maste repareras.

Dra stickproppen ur vagguttaget och/eller ta bort
batteriet, om det kan tas ut ur elverktyget, innan
instéllningar utfors, tillbehorsdelar byts ut eller
elverktyget lagras. Denna skyddsatgard forhindrar
oavsiktlig inkoppling av elverktyget.

Forvara elverktygen oatkomliga for barn. Lat
elverktyget inte anvandas av personer som inte ar
fortrogna med dess anvandning eller inte ldst denna
anvisning. Elverktygen ar farliga om de anvéands av
oerfarna personer.

Underhall elverktyg och tillbehor omsorgsfullt.
Kontrollera att rorliga komponenter fungerar felfritt
och inte kérvar, att komponenter inte brustit eller
skadats och kontrollera orsaker som kan leda till att
elverktygets funktioner paverkas menligt. Lat
skadade delar repareras innan elverktyget tas i bruk.
Manga olyckor orsakas av daligt skotta elverktyg.

>

>

>

Hall skdrverktygen skarpa och rena. Omsorgsfullt
skotta skarverktyg med skarpa eggar kommer inte sa ltt i
klam och gar lattare att styra.

Anvand elverktyget, tillbehor, insatsverktyg osv.
enligt dessa anvisningar. Ta hansyn till
arbetsvillkoren och arbetsmomenten. Om elverktyget
anvands pa ett satt som det inte ar avsett for kan farliga
situationer uppsta.

Hall handtag och greppytor torra, rena och fria fran
olja och fett. Hala handtag och greppytor ger ingen saker
hantering och kontroll 6ver verktyget i ovantade
situationer.

Omsorgsfull hantering och anvandning av sladdlésa
elverktyg

>

>

Ladda batterierna endast i de laddare som tillverkaren
rekommenderat. Om en laddare som &r avsedd for en
viss typ av batterier anvands for andra batterityper finns
risk for brand.

Anvand endast batterier som ar avsedda for aktuellt
elverktyg. Anvands andra batterier finns risk for
kroppsskada och brand.

Hall gem, mynt, nycklar, spikar, skruvar och andra
sma metallforemal pa avstand fran reservbatterier for
att undvika en bygling av kontakterna. En kortslutning
av batteriets kontakter kan leda till brannskador eller
brand.

Om batteriet anvinds pa fel sétt finns risk for att
vatska rinner ur batteriet. Undvik kontakt med
vdtskan. Vid oavsiktlig kontakt spola med vatten. Om
vdtska kommer i kontakt med 6gonen uppsok
dessutom lakare. Batterivatskan kan medféra
hudirritation och brannskada.

Anvind inte batteriet eller verktyg som dr skadade
eller modifierade. Skadade eller modifierade batterier
kan bete sig ovantat vilket leder till brand, explosion eller
risk for personskador.

Exponera inte ett batteri eller verktyg for brand eller
for hog temperatur. Exponering for brand eller
temperaturer 6ver 130 °C kan leda till explosion.

Folj alla laddningsinstruktioner och ladda inte
batteriet eller verktyget utanfor det
temperaturomfang som specificeras i instruktionerna.
En olamplig laddning eller en laddning vid en temperatur
som ligger utanfor det specificerade omradet kan skada
batteriet och 6ka brandrisken.

Service

>

>

Lat endast kvalificerad fackpersonal reparera
elverktyget och endast med originalreservdelar. Detta
garanterar att elverktygets sakerhet uppratthalls.

Utfor aldrig service pa skadade batterier. Service pa
batterier far endast utforas av tillverkaren eller
auktoriserade tjansteleverantorer.
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Sikerhetsanvisningar for kantfrasar

» Anvind klammor eller nagon annan praktisk metod for
att sdkra och stotta arbetsstycket mot en stabil
plattform. Om du haller arbetsstycket i handen eller mot
din kropp ar det ostadigt och du kan forlora kontrollen.

» Frasens tillatna varvtal maste minst vara lika med det
maximala varvtalet som anges pa elverktyget. Frasar
som roterar snabbare an tillatet kan ga sénder och
slungas ivag.

» Frasen eller annat tillbehor skall passa in exakt i
elverktygets verktygsupptagning (spanntang).
Insatsverktyg, som inte exakt passar till elverktygets
héllare roterar ojamnt, vibrerar kraftigt och kan leda till
att du forlorar kontrollen dver verktyget.

» Elverktyget ska vara i paslaget nar det fors mot
arbetsstycket. Risk for bakslag uppstar om
insatsverktyget fastnar i arbetsstycket.

» Fris aldrig 6ver metallforemal, spikar eller skruvar.
Frasen kan skadas och leda till 6kade vibrationer.

» Anvind lampliga detektorer for att lokalisera dolda
forsorjningsledningar eller konsultera det lokala
eldistributionsholaget. Kontakt med elledningar kan
orsaka brand och elstot. En skadad gasledning kan leda
till explosion. Borrning i vattenledning kan férorsaka
sakskador.

» Anvind inga sloa eller skadade frasar. Sl6a eller
skadade frasar fororsakar en 6kad friktion, kan klammas
fast och leder till obalans.

» Vinta tills elverktyget stannat helt innan du lagger
bort det. Insatsverktyget kan haka upp sig och leda till att
du kan forlora kontrollen dver elverktyget.

» Vid skador och felaktig anvandning av batteriet kan
angor trada ut. Batteriet kan borja brinna eller
explodera. Tillfor friskluft och kontakta lakare vid besvar.
Angorna kan leda till irritation i andningsvigarna.

» Batteriet far inte 6ppnas eller dndras. Detta kan leda till
kortslutning.

» Batteriet kan skadas av vassa foremal som t.ex. spikar
eller skruvmejslar eller pa grund av yttre paverkan. En
intern kortslutning kan uppsta och rok, explosion eller
6verhettning kan forekomma hos batteriet.

» Anvind endast batteriet i produkter fran tillverkaren.
Detta skyddar batteriet mot farlig dverbelastning.

g} Skydda batteriet mot hog varme som t. ex.
langre solbestralning, eld, smuts, vatten och
37

4

fukt. Explosions- och kortslutningsrisk.
Produkt- och prestandabeskrivning
Las igenom alla sékerhetsanvisningar och
instruktioner. Fel som uppstar till f6ljd av att
sakerhetsinstruktionerna och anvisningarna

inte féljts kan orsaka elstét, brand och/eller
allvarliga personskador.

Svensk |81
Beakta bilden i den framre delen av bruksanvisningen.

Andamalsenlig anvindning

Elverktyget ar avsett for frasning av spar, kanter, profiler och
langsmala hal och kopieringsfrasning i tra, plast och
lattbyggnadsmaterial. Vid arbetet ska det finnas en stadig
support.

lllustrerade komponenter

Numreringen av de avbildade komponenterna refererar till
framstallningen av elverktyget pa grafiksidan.

(1) Drivenhet
(2) Fréaskorg
(3) Varvtalsreglage
(4) Reglage fininstallning av frasdjup
(5) Fris?
(6) Overfallsmutter med hylsa
(7) Grundplatta
(8) Spindellasspak
(9) Skala frasdjupsinstéllning
(10) Spénnspak
(11) Pa-/av-strombrytare
(12) Batteri
(13) Batteri-upplasningsknapp
(14) Handtag (isolerad greppyta)
(15) Chuck
(16) Verktygsfaste
(17) Fast nyckel (17 mm)?

(18) Rafflad skruv for tillbehérsdelar (19), (21), (32),
(33)

(19) Parallellanslag”

(20) Vingskruv fér parallellanslag®

(21) Langsanslag”

(22) Vingmutter for fixering av den horisontella
injusteringen?

(23) Vingskruv fér horisontell inriktning av lingdanslag”

(24) Glidrulle

(25) Vinkelfraskorg?

(26) Vingskruv fér vinkeljustering®

(27) Skala for frasvinkelns injustering

(28) Insticksenhet”

(29) Offset-enhet”

(30) Spanskydd for kantfras

(31) Mutter for installning av spannkraften

(32) Utsugsadapter for kantfras®

(33) Utsugsadapter sparfris”

(34) Deluxe frasstyrning®”

(35) Spannspak (insticksenhet)?

Bosch Power Tools

160992A9YL|(12.12.2024)



82| Svensk

(36) Upplasningsspak for insticksfunktion
(insticksenhet)®

(37) Dammutsug for sparfrasning (insticksenhet)?
(38) Dammutsug for kantfrisning (insticksenhet)”
(39) Drivhjul (fér offset-enhet)?

(40) Oppningi grundplattan (offset-enhet)?

(41) Spindelldsknapp (offset-enhet)?

(42) Hijul-/hylsskena (offset-enhet)®

(43) Kopierhylsa”

(44) Adapter for kopierhylsa®

(45) Centreringsstift®

(46) Centreringskon®

(47) Lamellifraskorg

(48) Djupinstallningskanal drivenhet

a) Dessa tillbehor ingar inte i standard leveransen.

Tekniska data
Kantfras GKF 18V-8
Artikelnummer 3601FC20..
Markspanning V= 18
Tomgangsvarvtal” v/min 10000-30000
Installning av varvtal °
Konstantelektronik °
Kompatibla chuckar mm 6/8
inch %"
Fraskorgsrorelse mm 34
Vikt? kg 1,094
Rekommenderad © 0..+35
omgivningstemperatur vid
laddning
Tilldten © -20...+50
omgivningstemperatur vid
drift® och vid lagring
Rekommenderade batterier GBA 18V...
>4.0 Ah
ProCORE18V...
Rekommenderade laddare GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) uppmitt vid 20-25 °C med batteri ProCORE18V 5.5Ah
B) irelation till anvant batteri

C) begrénsad effekt vid temperaturer < 0°C

Vardena kan variera beroende pa produkt och &r beroende av
anvandnings- och omgivningsvillkor. Mer information finns pa
www.bosch-professional.com/wac.

Buller-/vibrationsdata

Bullernivavarde berdknat enligt EN 62841-2-17.

Den A-klassade bullernivan hos elverktyg ligger typiskt pa:
bullertryckniva 87 dB(A); bullerniva 95 dB(A). Osakerhet
K=3dB.

Bar horselskydd!

Totala vibrationsvarden a (vektorsumma for tre riktningar)
och osdkerhet K beraknad enligt EN 62841-2-17:
a,<2,5m/s’, K =1,5m/s”.

Den vibrationsniva och det bullervarde som anges i dessa
anvisningar har uppmatts enligt en matmetod som
normerats och kan anvandas for att jamfora elverktyg med
varandra. Matmetoden ar dven lamplig for preliminar
bedémning av vibrations- och bullernivan.

Den angivna vibrations- och bullernivan representerar den
huvudsakliga anvandningen av elverktyget. Om daremot
elverktyget anvands for andra andamal, med andra
insatsverktyg eller inte underhallits ordentligt kan vibrations-
och bullernivan avvika. Da kan vibrations- och bullernivan
under arbetsperioden 6ka betydligt under hela arbetstiden.
For en exakt bedomning av vibrations- och bullernivan bor
aven de tider beaktas nar elverktyget ar avstangt eller ar
igng, men inte anvands. Detta reducerar vibrations- och
bullerbelastningen for den totala arbetsperioden betydligt.
Bestam extra sakerhetsatgarder for att skydda operatéren
mot vibrationernas inverkan t.ex.: underhall av elverktyget
och insatsverktygen, att halla handerna varma, organisation
av arbetsforloppen.

Batteri

Bosch saljer batteridrivna elverktyg dven utan batteri. Om
det ingdr ett batteri i leveransen av ditt elverktyg kan du se
pa forpackningen.

Ladda batteriet

» Anvand endast de laddare som anges i tekniska data.
Endast denna typ av laddare dr anpassad till det litium-
jonbatteri som anvands i elverktyget.

Observera: litiumjonbatterier levereras delvis laddade enligt

internationella transportféreskrifter. For full effekt ska

batteriet laddas helt innan férsta anvandningen.

Sédtta in batteriet

Skjut in det laddade batteriet i batterihallaren tills det sitter
fast.

Borttagning av batteri

For att ta ut batteriet, tryck pa upplasningsknappen och dra
ut batteriet. Bruka inte vald.

Batteriet ar forsedd med tva lassteg som hindrar
ackumulatorn fran att falla ut om dess

upplasningsknapp faller ut. Nar batteriet &r insatt i
elverktyget halls det med en fjader i ratt lage.

Indikering batteristatus

Observera: Inte varje batterityp har en laddningsindikation.
De tre grona LED-lamporna pa indikeringen for batteristatus
visar batteriets laddningsniva. Av sakerhetsskal kan man
endast kontrollera batteristatus nar elverktyget ar stilla.
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Tryck pa knappen for indikering av batteristatus @ eller &,
for att visa batteriets laddningsniva. Detta ar mojligt dven da
batteriet ar uttaget.

Om ingen LED-lampa lyser efter ett tryck pa knappen for
batteristatus ar batteriet defekt och maste bytas ut.
Batterityp GBA 18V...

LED Kapacitet

Fast ljus 3 x gront 60-100 %
Fast ljus 2 = gront 30-60%
Fast ljus 1 = gront 5-30%
Blinkande ljus 1 = gront 0-5%

Batterityp ProCORE18V...

LED Kapacitet

Fast ljus 5 = gront 80-100 %
Fast ljus 4 = gront 60-80 %
Fast ljus 3 = gront 40-60 %
Fast ljus 2 = gront 20-40%
Fast ljus 1 = gront 5-20%
Blinkande ljus 1 x gront 0-5%

Anvisningar for korrekt hantering av
batterimodulen

Skydda batterimodulen mot fukt och vatten.

Batteriet far endast lagras inom ett temperaturomrade
mellan -20°C till 50 °C. Lat darfor inte batterimodulen t. ex.
pa sommaren ligga kvar i bilen.

Rengor vid tillfalle batterimodulens ventilationséppningar
med en mjuk, ren och torr pensel.

Ar brukstiden efter uppladdning onormalt kort tyder det pa
att batterierna ar férbrukade och maste bytas mot nya.
Beakta anvisningarna for avfallshantering.

Montage

» Ta ut batteriet ur elverktyget innan alla arbeten pa det
(t.ex. underhall, verktygsbyte, osv.). Om
strombrytaren oavsiktligt paverkas finns risk for
personskada.

Verktygshyte
» For att sdtta in och byta frasar rekommenderas
anvandningen av skyddshandskar.

Original-fras fran det omfattande Bosch-
tillbehérsprogrammet finns hos din fackhandel.
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Demontera fraskorgen (se bild A)

Innan du kan satta in en fras maste ta bort fraskorgen (2)
fran drivenheten (1).

Oppna spannspaken (10) och vrid fréskorgen (2) tills sparet
(47) i fraskorgen stammer 6verens med
djupinstallningskanalen (48) pa drivenheten.

Dra drivenheten (1) uppat och ut ur fraskorgen (2).

Byta chuck (se bild B)

Beroende pa vilken frds som anvands ska huvmuttern bytas

med spanntangen (6) innan frasen anvands.

Om ratt spanntang redan monterats for din fras foljer du

arbetsstegen i efterféljande avsnitt.

Spanntangen (15) ska sitta med ett litet spel i huvmuttern.

Huvmuttern (6) ska vara latt att montera. Om huvmuttern

eller spannténgen ar skadade sa ska dessa bytas ut

omedelbart.

Skjut spindellasspaken (8) till symbolen 0.Draev.

motorspindeln for hand tills den ar Iast.

Skruva av dverfallsmuttern (6) motsols med den fasta

skruvnyckeln (17).

Skjut spindellasspaken (8) till symbolen I

Om sa krévs rengdr du innan ihopmonteringen alla delar som

ska monteras med en mjuk pensel eller genom att blasa ut

med tryckluft.

Satt an den nya huvmuttern pa verktygsfastet (16).

Dra at huvmuttern ost.

» Drainte at spanntangen med huvmuttern sa linge
ingen fras ar monterad. | annat fall kan spanntangen
skadas.

Sattain frisen (se bild C-D)

» For att sdtta in och byta frasar rekommenderas
anvandningen av skyddshandskar.

Beroende pa anvandningen finns det frasar i de mest

varierande utférandena och kvaliteterna.

Frésar i HSS-stal ar avsedda for bearbetning av mjuka

material, som t.ex. mjukt trd och plast.

Fréasar med hardmetalleggar (HM) ar avsedda speciellt for

harda och abrasiva material, som t.ex. hart trd och

aluminium.

Originalfrasar ur Boschs omfattande tillbeh6rsprogram far

du hos din fackhandlare.

Anvand bara felfria och rena fréasar.

- Skjut spindellasspaken (8) till symbolen 0 (@). Vrid
eventuellt spindeln nagot for hand tills den gér i las.
Aktivera endast spindellasspaken (8) nar elverktyget
ar stilla.

- Lossa overfallsmuttern (6) med den fasta
skruvnyckeln (17) genom att vrida den motsols (@).

- Skjutin frasenichucken (15). Frasskaftet maste vara
inskjuten till ett djup om minst 20 mm i chucken (15).

- Draat overfallsmuttern (6) med den fasta
skruvnyckeln (17) genom att vrida den medsols. Skjut
spindellasspaken (8) till symbolen L

Bosch Power Tools

160992A9YL|(12.12.2024)



84| Svensk

» Drainte at spanntangen med huvmuttern sa linge
ingen fras ar monterad. | annat fall kan spanntangen
skadas.

Montera fraskorgen (se bild E-F)

For att frasa skall fraskorgen (2) monteras pa

drivenheten (1) igen.

Oppna spannspaken (10) om den &r stingd.

Stallin lamellen (47) pa fraskorgen (2) sé att den stammer

overens med djupinstallningskanalen (48) pa

drivenheten (1).

Skjut in drivenheten i fraskorgen tills 6nskat skardjup har

stéllts in grovt. Vrid sedan fraskorgen (2) medsols till anslag

for att aktivera laget for fininstallning av skardjupet.

Stall in skardjupet exakt med reglaget (4).

Stang spannspaken (10).

» Kontrollera alltid efter monteringen om drivenheten
sitter fast i fraskorgen.

Damm-/spanutsugning

Dammet fran material som t. ex. blyhaltig malning, vissa

traslag, mineraler och metall kan vara hélsovadligt. Beroring

eller inandning av dammet kan orsaka allergiska reaktioner

och/eller andningsbesvar hos anvandaren eller personer

som uppehaller sig i narheten.

Vissa damm fran ek eller bok anses vara cancerogena,

speciellt da i forbindelse med tillsatsamnen for

trabehandling (kromat, trakonserveringsmedel). Endast

yrkesman far bearbeta asbesthaltigt material.

- Anvand om méjligt en for materialet lamplig
dammutsugning.

- Setill att arbetsplatsen ar val ventilerad.

- Virekommenderar ett andningsskydd i filterklass P2.

Beakta de foreskrifter som i aktuellt land géller for bearbetat

material.

» Undvik dammanhopning pa arbetsplatsen. Damm kan
latt sjalvantdndas.

Montera spanskydd for kantfrasar/utsugsadapter

(se bild M-N)

Spanskydd for kantfrasar (30) och utsugsadapter (32)/(33)
kan anvandas i kombination med den runda grundplattan (7)
samt valfria kvadratiska och D-formade grundplattor
(tillbehar).

Montera spanskydd for kantfrasar (se bild M)
Spanskyddet for kantfrasar (30) ar lampligt for anvandning i
kombination med utsugsadaptern for kantfrasar (32).
Darmed far man en maximal dammutsugseffekt.

Montera spanskyddet for kantfrasar (30) med medféljande
skruv och klicka fast den horbart i fraskorgen (2).

Montera utsugsadaptern for kantfrasning (se bild M)

For bearbetning av kanter kan du som spanskydd for
kantfrasar (30) anvanda utsugsadaptern (32).

Fast utsugsadaptern (32) med skruven (18).

For bearbetning av jamna, plana ytor tar du av
utsugsadaptern igen.

Montera utsugsadaptern for sparfrasning (se bild N)
Utsugsadaptern (33) kan anvandas for frasning p ytan av
ett arbetsstycke.

Montera utsugsadaptern (33) med medfdljande skruv och
klicka fast den horbart i fraskorgen (2).

Ansluta dammutsug

Satt en utsugsslang (@ 35 mm) (tillbehor) pa den monterade
utsugsadaptern. Anslut utsugsslangen till en dammsugare
(tillbehar).

Dammsugaren maste vara lamplig for det material som ska
bearbetas.

Anvand en specialsug for att suga upp halsovadligt och
cancerframkallande eller torrt damm.

Drift
Driftstart

Forval av varvtal
Med reglaget for varvtalsforval (3) kan du valja det varvtal du
behdver, aven under drift.

Stallrattens lage Varvtal

[v/min]
1-2 10000-14000 Lagt varvtal
3-4 18000-24000 Medelhogt varvtal
5-6 26000-30000 Hogt varvtal

Vérden i tabellen nedan ar riktvarden. Det varvtal som kravs
beror pa materialet och arbetsvillkoren och kan formedlas
genom praktiskt forsok.

Frasdiameter
[mm]

Stallrattens lage

Hart tré (bok) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Mijukt tra (tall) 4-10 5-6
12-20 3-6

>20 1-3

Spanplattor 4-10 3-6
12-20 2-4

> 20 1-3

Plaster 4-15 2-3
>15 1-2

Efter en langre tids arbete med laga varvtal bor du lata
elverktyget rotera en stund vid maximalt varvtal och utan
belastning.

In- och urkoppling

For pakoppling av elverktyget, stall strombrytaren (11) pa
I

For urkoppling av elverktyget, stall strombrytaren (11) pa
0.
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Konstantelektronik

Konstantelektroniken haller varvtalet pa tomgang och
belastningen nastan konstant och sékerstaller en jamn
arbetsprestanda.

Stéllain frasdjupet (se bild E-F)
» Instéllningen av frasdjupet far bara goras nar
elverktyget dr avstangt.

Gor sa har for att stalla in frasdjupet:
- Satt elverktyget med monterad fras pa materialet som ska
bearbetas.

- Oppna spannspaken (10) om den &r stangd (@).

- Riktainlamellen (47) i fraskorgen (2) mot
djupinstallningskanalen (48) och
upplasningssymbolen a (®). Skjut in fraskorgen (2)
tills onskat skardjup har uppnatts ungefar.

- Vrid fraskorgen (2) tills lamellen (47) stammer 6verens
med ldassymbolen O foratt utfora djupinstéliningen (®).

- Stéllin 6nskat frasdjup exakt med reglaget (4) (®).

- Stdng spannspaken (10) (®).

Arbetsanvisningar
» Skydda frasen mot stotar och slag.

Kant- eller formfrasning (se bild G)

Vid kant- eller formfrasning utan parallellanslag skall frasen
vara utrustad med en styrtapp eller ett kullager.

For fram det tillslagna elverktyget fran sidan och mot
arbetsstycket tills frasens styrtapp eller kullager ligger an
mot den arbetsstyckekant som skall bearbetas.

For elverktyget utmed arbetsstyckekanten. Se till att
supporten ar vinkelrat. Ett alltfor stort tryck kan skada
arbetsstyckets kant.

Frasa med parallellanslag (se bild H)

For att skara kantparallellt kan du montera ett

parallellanslag (19).

Fast parallellanslaget (19) i fraskorgen (2) med den réfflade
skruven (18).

Stall in 6nskat anslagsdjup pa parallellanslaget (20) med
vingskruven.

For det startade elverktyget med jamn frammatning och
sidotryck pa parallellanslaget utmed arbetsstyckekanten.
Fréasning med Deluxe-frasstyrning (se bild 0)

Med Deluxe-frasstyrning (34) kan du fora kantfrasen
parallellt med en rak kant eller skapa cirklar och bagar. Du
hittar mer information om detta i tillhérande bruksanvisning.
Frasning med langsanslag (se bild I)

Langsanslaget (21) ar till for frasning av kanter med frasar
utan styrtappar eller kullager.

Fast langsanslaget pa fraskorgen (2) med muttern (18).

For elverktyget med jamn matning langs arbetsstyckets kant.
Avstand pa sidan: for att andra avverkningsmangden kan du

stallain avstdndet pa sidan mellan arbetsstycket och
glidrullen (24) pa langsanslaget (21).
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Lossa vingskruven (22), stéll in 6nskat avstand pa sidan
genom att skruva pa vingskruven (23) och dra at
vingskruven (22) igen.

Hojd: Stall in den vertikala inriktningen av langsanslaget
beroende pa frasstal och tjockleken pa arbetsstycket.
Lossa muttern (18) pa langsanslaget, skjut langsanslaget till
onskad position och dra at skruven igen.

Frasning med vinkelfraskorg (se bild J-L)
Vinkelfraskorgen (25) ar sarskilt Iamplig for jamn frasning av
laminerade kanter pa svaratkomliga stallen, for frasning av
speciella vinklar och for fasning av kanter.

Vid kantfrasning med vinkelfraskorgen ska frasen vara
utrustad med en styrtapp eller ett kullager.

For montering av vinkelfraskorgen, folj arbetsstegen i
motsvarande avsnitt (se ,Montera fraskorgen (se bild E-F)“,
Sidan 84).

For att uppna precisa vinklar har vinkelfraskorgen (25) jack i
stegom 7,5°. Det totala instéllningsintervallet ar 75° (45°
framat och 30° bakat).

Lossa de bada vingmuttrarna (26).

Stall in 6nskad vinkel med hjélp av skalan (27) och dra at
vingskruvarna (26) igen.

Frasning med insticksenhet (se bild Q)

Med insticksenheten (28) kan spar, kanter, profiler och
avlanga hal frasas.

Lossa spannspaken (35) pa instickenheten (28). Satt
dubbelpilarna pa drivenheten (1) och insticksenheten (28)
mittemot varandra. Skjut in drivenheten till anslag i
insticksenheten. Vrid drivenheten medsols till anslag och
stang spannspaken (35).

For att sanka drivenheten (1) lossar du upplasningsspaken
(36) och trycker den nerét tills du har uppnatt 6nskat djup.
Slapp upplasningsspaken (36).

Montera dammutsuget for sparfrasning (37) eller
dammutsuget for kantfrasning (38).

Frasning med offset-enhet (se bild R)

» Offset-enheten kan bli mycket varm. For att undvika
skador bor du inte anvidnda offset-enheten langre dn
10 minuter utan paus. Stiang av apparaten efter 10
minuter och lat den svalna.

Offset-enheten (29) ar avsedd for frasning i tranga

utrymmen som inte dr tillgangliga med den runda

grundplattan (7) (t.ex. frasning nara vertikala ytor).

Tabort spanntangen (15) fran drivenheten (1) och montera

drivhjulet (39). Sétt in drivenheten (1) i offset-enheten

(29). For en skruvmejsel genom Gppningen (40) i

grundplattan pa offset-enheten for att lagga remmen Gver

drivningsskivan.

Sattin frasen enligt (se ,Satta in frasen (se bild C-D),

Sidan 83). Tryck spindellashuvudet (41) mot offset-enheten

(29) och skruva fast 6verfallsmuttern (6).

Hjul-/hylsskenan (42) pa offset-enheten (29) anvéands nar

du fraser kanter med insatsverktyg utan lager. Fast hjul-/

hylsskenan (42) med tva skruvar. Avverkningsbredden
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avgors av det instéllda avstandet mellan frasens framsida
och hjul-/hylsskenans framsida.

Fréasning med kopierhylsa (se bild S)

Med hjalp av kopierhylsan (43) kan du 6verfora konturer hos
forlagor resp. mallar till arbetsstycken.

Valj lamplig kopierhylsa beroende pa mallens eller forlagans
tjocklek. Pga kopierhylsans utskjutande hojd maste
schablonen ha en tjocklek pa minst 8 mm.

Vid frasning med kopierhylsa, anvand endast frasstal som ar
2 mm mindre dn kopierhylsans innerdiameter.

Satt adaptern for kopierhylsan (44) pa grundplattan (7).
Placera adaptern (44) sa att de bada hélen pa undersidan
stammer 6verens med halen i grundplattan (7). Fast
adaptern (44) med medféljande skruvar.

Grundplattan (7) ar centrerad fran fabriken. Darmed
positioneras frasen i mitten av grundplattan och

Felsokning

Problem Orsak

Frasen fungerar inte.

Batteriet ar inte isatt/batteriet ar urladdat

kopierhylsan (43). For att centrera grundplattan resp.
kopierhylsan sa precist som mojligt, anvand en
centreringsanordning (tillbehor).

Montera adaptern (44) och kopierhylsan (43). Lossa de fyra
skruvarna pa grundplattan (7). Skjut centreringsstiftet (45)
genom grundplattan i spanntangen (15) och fast den med
overfallsmuttern (6). Tryck in centreringsstiftet latt i
grundplattan eller kopierhylsan. Dra ét skruvarna pa
grundplattan (7) igen. Ta bort centreringsstiftet (45).
Centreringskonen (46) kan anvandas for att centrera
grundplattan, eller bredare kopierhylsor kan anvandas.

Byta grundplatta

Ta bort de fyra skruvarna under grundplattan (7) och ta av
den. Montera den nya grundplattan (tillbehor) i ratt lage med
de fyra skruvarna.

Atgird
Sitt i ett laddat batteri.

Temperaturen pa batteriet och frasen for hog/lag  Lat batteriet och/eller frasen na den tillatna

driftstemperaturen.

Frasen startar inte.
Lysdioden blinkar.

Spindellasknappen i last lage

Stang av frasen. Tryck spindellasknappen till olast
lage. Sla pa frasen.

Batteri isatt nar pa/av-strémbrytaren ar paslagen Stang av frasen. Ta ut batteriet och sétt in det pa

nytt. SIa pa frasen.

Underhall och service

Underhall och rengoring

» Ta ut batteriet ur elverktyget innan alla arbeten pa det
(t.ex. underhall, verktygsbyte, osv.). Om
strombrytaren oavsiktligt paverkas finns risk for
personskada.

» Hall elverktyget och dess ventilationséppningar rena
for bra och sdkert arbete.

Rengor drivenheten, fininstallningen av frasdjupet och

insidan av fraskorgen regelbundet. Anvand en ren trasa eller

en borste eller tryckluft (se bild P).

Kundtjanst och applikationsradgivning

Kundservicen ger svar pa fragor betraffande reparation och
underhall av produkter och reservdelar. Sprangskissar och
informationer om reservdelar limnas aven pa adressen:
www.bosch-pt.com

Bosch radgivningsteam hjalper dig garna om du har fragor
om vara produkter och tillbehor.

Ange alltid vid forfragningar och reservdelsbestallningar
ovillkorligen det 10-siffriga produktnumret som finns pa
produktens typskylt.

Svenska

Bosch Service Center
Telegrafvej 3

2750 Ballerup

Danmark
Tel.: (08) 7501820 (inom Sverige)
Fax: (011) 187691

Vidare serviceadresser finner du under:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

De litiumjonbatterier som rekommenderas ar underkastade
kraven for farligt gods. Anvandaren kan utan ytterligare
forpliktelser transportera batterierna pa allméan vag.

Vid transport genom tredje person (t.ex. flygfrakt eller
spedition) ska speciella villkor for forpackning och mérkning
beaktas. | detta fall bor vid férberedelse av transport en
expert for farligt gods konsulteras.

Sekundarbatterier far forsandas endast om héljet ar
oskadat. Tejpa 6ppna kontakter och forpacka batteriet s att
det inte kan réras i forpackningen. Beakta ocksa eventuella
nationella foreskrifter.

Avfallshantering

O Elverktyg, batterier, tillbehor och férpackning
Q ska omhandertas pa miljovanligt satt for

: atervinning.
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Slang inte elverktyg och inte heller batterier i
hushallsavfall!

Endast for EU-lander:

Forbrukade elverktyg och defekta eller forbrukade batterier
maste avfallshanteras. Ladmna in pa en atervinningsstation.

Vid osaklig omhandertagning kan el- och elektroniska
forbrukade aggregat pa grund av méjligen forekommande
farliga amnen ha en skadlig inverkan pa miljon och
manniskors hélsa.

Sekundér-/primérbatterier:

Li-jon:

Beakta anvisningarna i avsnittet Transport (se , Transport®,
Sidan 86).

Norsk

Sikkerhetsanvisninger

Generelle sikkerhetsanvisninger for

elektroverktay
[NADVARSEL lesallesikkerhetsanvisningene,
instruksj , illustrasj og
spesifikasjonene som falger med dette
elektroverktgyet. Manglende overholdelse av
anvisningene nedenfor kan medfare elektrisk stat, brann og/
eller alvorlige personskader.
Ta godt vare pa alle advarslene og all informasjonen.
Med begrepet "elektroverktey" i advarslene menes
nettdrevne (med ledning) elektroverktay eller batteridrevne
(uten ledning) elektroverktay.

Sikkerhet pa arbeidsplassen

» Seorg for at arbeidsplassen til enhver tid er ryddig og
har god belysning. Rot eller darlig lys innebaerer stor fare
for uhell.

» Bruk ikke elektroverktay i eksplosjonsfarlige
omgivelser, for eksempel der det finnes brennbare
vasker, gasser eller stov. Elektroverktay lager gnister
som kan antenne stov eller damp.

» Hold barn og andre personer unna nar et
elektroverktay brukes. Hvis du blir forstyrret under
arbeidet, kan du miste kontrollen over elektroverktayet.

Elektrisk sikkerhet

» Stopselet til elektroverktoyet ma passe i
stikkontakten. Stepselet ma ikke endres pa noen
mate. Bruk ikke adapterstepsler sammen med
jordede elektroverktey. Bruk av stapsler som ikke er
forandret pa og passende stikkontakter, reduserer
risikoen for elektrisk stat.
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» Unnga kroppskontakt med jordede overflater som rer,
radiatorer, komfyrer og kjeleskap. Det er starre fare
for elektrisk stet hvis kroppen din er jordet.

» Elektroverktey ma ikke utsettes for regn eller
fuktighet. Dersom det kommer vann i et elektroverktay,
gker risikoen for elektriske stet.

» lkke bruk ledningen til andre formal enn den er
beregnet for. Bruk aldri ledningen til a bzre eller
trekke elektroverktayet eller koble det fra
stremforsyningen. Hold ledningen unna varme, olje,
skarpe kanter eller deler som beveger seg. Med
skadede eller sammenfiltrede ledninger gker risikoen for
elektrisk stat.

» Nar du arbeider utenders med et elektroverktoy, ma
du bruke en skjgsteledning som er egnet for utenders
bruk. Nar du bruker en skjateledning som er egnet for
utendars bruk, reduseres risikoen for elektrisk stet.

» Huvis det ikke kan unngas a bruke elektroverktoyet i
fuktige omgivelser, ma du bruke en jordfeilbryter.
Bruk av en jordfeilbryter reduserer risikoen for elektrisk
stat.

Personsikkerhet

» Var oppmerksom, falg med pa det du gjer og utvis
sunn fornuft nar du arbeider med et elektroverktoy.
Ikke bruk elektroverktay nar du er tratt eller er
pavirket av alkohol eller andre rusmidler eller
medikamenter. Et gyeblikks uoppmerksomhet ved bruk
av elektroverkteyet kan fere til alvorlige personskader.

» Bruk personlig verneutstyr. Bruk alltid
oyebeskyttelse. Bruk av egnet personlig
sikkerhetsutstyr som stevmaske, sklisikre arbeidssko,
hjelm eller harselvern reduserer risikoen for skader.

» Unnga utilsiktet start. Forviss deg om at
elektroverktayet er slatt av for du kobler det til
stremkilden og/eller batteriet, lofter det opp eller
baerer det. Hvis du holder fingeren pa bryteren nar du
barer elektroverkteyet eller kobler elektroverktayet til
strammen i innkoblet tilstand, kan dette fare til uhell.

» Fjern innstillingsverktay eller skrunekler fer du slar
pa elektroverkteyet. Etverktay eller en ngkkel som
befinner seg i en roterende verktaydel, kan fere til
personskader.

» Unnga en unormal kroppsholdning. Serg for a sta
riktig og stadig. Dermed kan du kontrollere
elektroverkteyet bedre i uventede situasjoner.

» Bruk egnede klzer. lkke bruk vide klzer eller smykker.
Hold har og klzer unna deler som beveger seg.
Lestsittende tay, smykker eller langt har kan komme inn i
deler som beveger seg.

» Hvis det kan monteres stovavsugs- og -
oppsamlingsinnretninger, ma du forvisse deg om at
disse er tilkoblet og brukes riktig. Bruk av et stavavsug
reduserer fare pa grunn av stev.

» Selv om du begynner a bli vant til 3 bruke verkteyet,
ma du ikke bli uoppmerksom og ignorere
sikkerhetsreglene for verkteyet. En uforsiktig handling

Bosch Power Tools
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kan forarsake alvorlig personskade i lapet av et brakdels
sekund.

Omhyggelig bruk og handtering av elektroverktay

» lkke overbelast elektroverktgyet. Bruk et
elektroverktey som er beregnet for arbeidsoppgaven.
Med et passende elektroverktay arbeider du bedre og
sikrere i det angitte effektomradet.

» lkke bruk elektroverktayet hvis av/pa-bryteren er
defekt. Et elektroverktay som ikke lenger kan slas av
eller p4, er farlig og ma repareres.

» Trekk stapselet ut av stremkilden og/eller fjern
batteriet (hvis demonterbart) fer du utferer
innstillinger pa elektroverkteyet, skifter tilbehor eller
legger bort maskinen. Disse tiltakene forhindrer en
utilsiktet starting av elektroverktayet.

» Elektroverktey som ikke er i bruk, ma oppbevares
utilgjengelig for barn. Ikke la personer som ikke er
fortrolige med elektroverktayet eller ikke har lest
disse anvisningene bruke verktoyet. Elektroverktay er
farlige nar de brukes av uerfarne personer.

» Var ngye med vedlikeholdet av elektroverktgyet og
tilbehgret. Kontroller om bevegelige verktaydeler
fungerer feilfritt og ikke klemmes fast, og om deler er
brukket eller har andre skader som virker inn pa
elektroverktayets funksjon. Fa reparert
elektroverktayet for det brukes igjen hvis det er
skadet. Dérlig vedlikeholdte elektroverktay er drsaken til
mange uhell.

» Hold skjereverktoyene skarpe og rene. Godt stelte
skjaereverktay med skarpe skjeer setter seg ikke sa ofte
fast og er lettere é fare.

» Bruk elektroverktay, tilbeher, verktoy osv. i henhold
til disse anvisningene. Ta hensyn til
arbeidsforholdene og arbeidet som skal utferes. Bruk
av elektroverktey til andre formal enn de som er angitt,
kan fare til farlige situasjoner.

» Hold handtak og gripeflater terre, rene og uten olje
eller fett. Glatte handtak og gripeflater hindrer sikker
handtering og styring av verktayet i uventede situasjoner.

Bruk og pleie av batteridrevne verktay

» Lad batteriet bare med laderen som er angitt av
produsenten. Det oppstar brannfare hvis en lader som
er egnet for en bestemt type batterier, brukes med andre
batterier.

» Bruk elektroverktgyene bare med batterier som er
beregnet for dem. Bruk av andre batterier kan medfere
personskader og brannfare.

» Nar batteriet ikke er i bruk, ma det holdes unna andre
metallgjenstander som binders, mynter, ngkler,
spikre, skruer eller andre mindre metallgjenstander
som kan lage en forbindelse mellom kontaktene. En
kortslutning mellom batterikontaktene kan fare til
forbrenninger eller brann.

» Ved feil bruk kan det lekke vaeske ut av batteriet.
Unnga kontakt med denne vaesken. Skyll med vann

hvis det oppstar kontakt med vasken. Hvis det
kommer vaske i gynene, ma du i tillegg oppseke lege.
Batterivaeske som renner ut, kan fare til irritasjoner pa
huden eller forbrenninger.

» lkke bruk et batteri eller verktsy som er skadet eller
modifisert. @delagte eller modifiserte batterier kan
oppfere seg uforutsigbart, noe som kan fre til brann,
eksplosjon eller fare for personskade.

» lkke utsett et batteriet eller verktay for apen ild eller
for haye temperaturer. Eksponering for ild eller
temperaturer over 130 °C kan fare til eksplosjon..

» Folg alle anvisningene for lading, og ikke lad batteriet
eller verktoyet utenfor temperaturomradet som er
spesifisert i bruksanvisningen. Feil lading eller lading
ved temperaturer utenfor det spesifiserte
temperaturomradet, kan skade batteriet og gke
brannfaren.

Service

» Elektroverktayet ma kun repareres av kvalifiserte
fagpersoner og bare med originale reservedeler. Slik
opprettholdes verktayets sikkerhet.

» Ikke utfer vedlikehold pa skadde batterier.
Vedlikehold av batterier skal alltid utfares av produsenten
eller godkjente forhandlere.

Sikkerhetsanvisninger for kantfreser

» Bruk klemmer eller andre hjelpemidler til & feste og
stotte emnet pa et stabilt underlag. Hvis du holder
emnet med handen eller holder det mot kroppen, kan du
miste kontrollen.

» Det tillatte turtallet til fresen ma vare minst like hayt
som maksimumsturtallet som er angitt pa
elektroverktayet. Freser som roterer raskere enn tillatt
kan brekke, og delene vil da slynges rundt.

» Fresen eller annet tilbehar ma passe ngyaktig i
verktoyfestet (spenntangen) til elektroverktoyet.
Innsatsverktay som ikke passer ngyaktig i festet til
elektroverktayet, roterer uregelmessig, vibrerer kraftig og
kan fare til at du mister kontrollen.

» Elektroverktsyet ma bare feres inn mot emnet i
innkoblet tilstand. Det er ellers fare for tilbakeslag hvis
innsatsverktgyet henger seg opp i emnet.

» Fres aldri over metallgjenstander, spiker eller skruer.
Det kan fare til skade pa fresen og ekt vibrasjon.

» Bruk egnede detektorer for a finne skjulte strom-/
gass-/vannledninger, eller sper hos det lokale
forsyningsselskapet. Kontakt med elektriske ledninger
kan medfare brann og elektrisk stat. Skader pa en
gassledning kan fare til eksplosjon. Hull i en vannledning
forarsaker materielle skader.

» Bruk ikke slove eller skadde freser. Slove eller skadde
freser farer til gkt friksjon, kan bli fastklemt og farer til
ubalanse.

» Vent il elektroverktayet er stanset helt for du legger
det fra deg. Innsatsverktayet kan kile seg fast og fere til
at du mister kontrollen over elektroverktayet.
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» Det kan slippe ut damp ved skader pa og ikke-
forskriftsmessig bruk av batteriet. Batteriet kan
brenne eller eksplodere. Sgrg for forsyning av friskluft,
og oppsek lege hvis du far besvaer. Dampene kan irritere
andedrettsorganene.

» Duma ikke endre og ikke apne batteriet. Det er fare for
kortslutning.

» Batteriet kan bli skadet av spisse gjenstander som
spikre eller skrutrekkere eller pa grunn av ytre
pavirkning. Resultat kan bli intern kortslutning, og det
kan da komme royk fra batteriet, eller batteriet kan ta fyr,
eksplodere eller bli overopphetet.

» Bruk batteriet bare i produkter fra produsenten. Kun
slik beskyttes batteriet mot farlig overbelastning.

[ ) Beskytt batteriet mot varme, f.eks. ogsa mot
langvarig sollys og ild, skitt, vann og

m fuktighet. Det er fare for eksplosjon og
ER  kortslutning.

Produktbeskrivelse og

ytelsesspesifikasjoner

Les sikkerhetsanvisningene og instruksene.
Hvis ikke sikkerhetsanvisningene og
instruksene tas til falge, kan det oppsta
elektrisk stat, brann og/eller alvorlige
personskader.

Se illustrasjonene i begynnelsen av bruksanvisningen.

Forskriftsmessig bruk

Elektroverktayet er beregnet for fresing av sport, kanter,
profiler og slisser i tre, plast og lette bygningsmaterialer.

lllustrerte komponenter

Nummereringen av de illustrerte komponentene refererer til
bildet av elektroverktayet pa illustrasjonssiden.

(1) Drivenhet
(2) Fresekurv
(3) Hijul for turtallsinnstilling
(4) Hjul for fininnstilling av fresedybde
(5) Fres®
(6) Overfalsmutter med spennhylse
(7) Fotplate
(8) Spindellasespak
(9) Skalafor innstilling av fresedybde
(10) Spennspak
(11) Av/pa-bryter
(12) Batteri
(13) Utlgserknapp for batteri
(14) Handtak (isolert grepsflate)
(15) Spennhylse
(16) Verktgyholder
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(17) Fastngkkel (17 mm)?

(18) Riflet skrue for tilbeharsdeler (19), (21), (32), (33)
(19) Parallellanlegg®

(20) Vingeskrue for parallellanlegg®

(21) Lengdeanlegg®

(22) Vingeskrue for fiksering av horisontal innstilling”

(23) Vingeskrue for horisontal innstilling av
lengdeanlegget”

(24) Gliderull

(25) Vinkelfresekurv?

(26) Vingeskrue for vinkelinnstilling?

(27) Skala for fresevinkelinnstilling

(28) Dykkenhet”

(29) Forskyvningsbase”

(30) Sponbeskyttelse for kantfresing

(31) Mutter for innstilling av spennkraft
(32) Avsugsadapter for kantfresing®

(33) Avsugsadapter for sporfresing”

(34) Deluxe-fresfaring®”

(35) Spennspak (dykkenhet)?

(36) Utlaserspak for dykkfunksjon (dykkenhet)®
(37) Stavavsug for sporfresing (dykkenhet)?
(38) Stavavsug for kantfresing (dykkenhet)?
(39) Drivhjul (for forskyvningsbase)®

(40) Apning pa fotplaten (forskyvningsbase)?
(41) Spindelldseknapp (forskyvningsbase)?
(42) Rull-/hylsefering (forskyvningsbase)®
(43) Kopieringshylse?

(44) Adapter for kopieringshylse®

(45) Sentreringsstift”

(46) Sentreringskonus”

(47) Opphayd kant i fresekurven

(48) Dybdeinnstillingskanal pa drivenheten
a) Dette tilbehoret inngar ikke i standard-leveransen.

Tekniske data
Kantfres GKF 18V-8
Artikkelnummer 3601FC20..
Nominell spenning V= 18
Tomgangsturtall”’ o/min  10000-30000
Turtallsinnstilling °
Konstantelektronikk °
Kompatible spennhylser mm 6/8
inch %"
Fresekurvslag mm 34
Vekt® kg 1094

Bosch Power Tools
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Kantfres GKF 18V-8

Anbefalt 1 0..+35
omgivelsestemperatur ved

lading

Tillatt omgivelsestemperatur C -20...+50
under drift” og ved lagring

Anbefalte batterier GBA 18V ...

>4.0 Ah

ProCORE18V ...

Anbefalte ladere GAL18...

GAX18...

GAL36...

A) Maltved 20-25 °C med batteri ProCORE18V 5.5Ah.
B) avhengigav benyttet batteri

C) begrenset ytelse ved temperaturer < 0°C

Verdiene kan variere avhengig av produktet, bruksomradet og
miljgforholdene. Du finner mer informasjon pa
www.bosch-professional.com/wac.

Stey-/vibrasjonsinformasjon

Steyemisjon malt i henhold til EN 62841-2-17.

Vanlig A-steyniva for elektroverktayet:

lydtrykkniva 87 dB(A); lydeffektniva 95 dB(A). Usikkerhet
K=3dB.

Bruk herselvern!

Vibrasjon totalt a, (vektorsum av tre retninger) og usikkerhet
K fastsatt i henhold til EN 62841-2-17: a,<2,5 m/s’,
K=1,5m/s”.

Vibrasjonsnivaet og stayemisjonen som er angitt i disse
anvisningene er malt i samsvar med en standardisert
malemetode og kan brukes til sammenligning av
elektroverktay. Verdiene egner seg ogsa til en forelapig
estimering av vibrasjonsnivaet og stayutslippet.

Angitt vibrasjonsniva og steyutslipp representerer de
hovedsakelige bruksomradene til elektroverktayet. Men hvis
elektroverktayet brukes til andre formal, med andre
innsatsverktay eller utilstrekkelig vedlikehold, kan
vibrasjonsnivaet og stayutslippet avvike fra det som er
angitt. Dette kan fare til en betydelig gkning av
vibrasjonsnivaet og stayutslippet for hele
arbeidstidsrommet.

For en ngyaktig vurdering av vibrasjonsnivaet og
stayutslippet skal det ogsa tas hensyn til de tidene verktayet
erslatt av, eller gar, men ikke faktisk er i bruk. Dette kan
redusere vibrasjonsnivaet og stayutslippet for hele
arbeidstidsrommet betraktelig.

Bestem ekstra sikkerhetstiltak til beskyttelse av brukeren
mot vibrasjonenes virkning, som for eksempel: Vedlikehold
av elektroverktey og innsatsverktay, holde hendene varme,
organisere arbeidsforlapene.

Batteri

Bosch selger ogsa batteridrevne elektroverktay uten batteri.
Det er angitt pa emballasjen om et batteri falger med ditt
elektroverktay.

Lade batteriet

» Bruk bare laderne som er oppfart i de tekniske
spesifikasjonene. Kun disse laderne er tilpasset til Li-
ion-batteriet som er brukt i elektroverktayet.

Merknad: | samsvar med internasjonale transportforskrifter

blir litium-ion-batterier levert delvis ladet. For a sikre full

effekt fra batteriet ma du lade det helt opp fer ferste gangs
bruk.

Sette inn batteriet

Skyv det oppladede batteriet inn i batteriholderen til det
lases ordentlig.

Ta ut batteriet

For a ta ut batteriet trykker du pa utlgserknappen og trekker
batteriet ut. Ikke bruk makt.

Batteriet har to lasetrinn som skal hindre at batteriet faller ut
hvis batteriutleserknappen trykkes inn utilsiktet. S lenge
batteriet er satt inn i elektroverktayet, holdes det i posisjon
av en fjer.

Indikator for batteriladeniva

Merknad: Ikke alle batterityper er utstyrt med
ladenivaindikator.

De granne lysdiodene i batteriets ladenivaindikator viser
batteriets ladeniva. Av sikkerhetsgrunner er det bare mulig a
fa vist ladenivaet nar elektroverktayet er stoppet.

Trykk pa knappen for indikatoren for batteriets ladeniva @
eller =>for a se ladenivaet. Dette er mulig ogsa nar batteriet
er tatt ut.

Hvis ingen lysdiode lyser etter at knappen for indikatoren for
batteriets ladeniva er trykt inn, er batteriet defekt og ma
skiftes ut.

Batteritype GBA 18V...

Lysdiode Kapasitet

Lyser kontinuerlig 3 x grant 60-100 %
Lyser kontinuerlig 2 = grant 30-60 %
Lyser kontinuerlig 1 x grant 5-30%
Blinker 1 x grgnt 0-5%

Batteritype ProCORE18V...
Lysdiode Kapasitet

Lyser kontinuerlig 5 x grant 80-100 %
Lyser kontinuerlig 4 = grent 60-80 %
Lyser kontinuerlig 3 x grant 40-60 %
Lyser kontinuerlig 2 x grent 20-40%
Lyser kontinuerlig 1 = grant 5-20%
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Lysdiode Kapasitet

Blinker 1 x grant 0-5%

Regler for optimal bruk av oppladbare batterier

Beskytt batteriet mot fuktighet og vann.

Batteriet ma oppbevares ved temperatur fra -20 °C til 50 °C.
Du ma for eksempel ikke la det ligge i bilen om sommeren.
Rengjer ventilasjonsslissene pa batteriet regelmessig med
en myk, ren og tarr pensel.

En vesentlig kortere driftstid etter oppladingen er et tegn pa
at batteriet er oppbrukt og ma skiftes ut.

Felg anvisningene om kassering.

Montering

» Taalltid batteriet ut av elektroverktayet fer arbeid pa
elektroverktayet (for eksempel vedlikehold, bytte av
verktay, osv.). Det er fare for personskader hvis du
trykker pa av/pa-bryteren ved en feiltagelse.

Verktayskifte
» Det anbefales a bruke vernehansker nar freser settes
inn og skiftes.

Originalt freseutstyr fra det omfattende
tilbeharsprogrammet til Bosch fas hos forhandleren.

Demontere fresekurven (se bilde A)

Du ma ta fresekurven (2) fra drivenheten (1) for du kan sette
innen fres.

Apne spennspaken (10), og drei fresekurven (2) helt il den
opphgyde kanten (47) i fresekurven stemmer overens med
dybdeinnstillingskanalen (48) pa drivenheten.

Trekk drivenheten (1) opp og ut av fresekurven (2).

Skifte spennhylse (se bilde B)

Avhengig av fresen som brukes ma du eventuelt bytte

overfalsmutteren med spennhylsen (6) far fresen settes inn.

Hvis riktig spenntang for fresen allerede er montert, falger

du beskrivelsen i det falgende avsnittet.

Spennhylsen (15)ma ha litt klaring i overfalsmutteren.

Overfalsmutteren (6) ma vaere lett 3 montere. Hvis

overfalsmutteren eller spennhylsen er skadet, skifter du den

ut umiddelbart.

Skyv spindellasespaken (8) til symbolet 0.0rei

motorspindelen om ngdvendig for hand til den lases.

Skru av overfalsmutteren (6) mot urviseren med

fastnokkelen (17).

Skyv spindelldasespaken (8) til symbolet o

Hvis ngdvendig rengjer du alle delene som skal monteres,

med en myk pensel eller trykkluft fer sammensettingen.

Sett den nye overfalsmutteren pa verktayfestet (16).

Trekk til overfalsmutteren litt.

» Du ma aldri stramme spennhylsen med
overfalsmutteren uten at en fres er montert. Det kan
fare til skade pa spennhylsen.
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Sette inn freser (se bilde C-D)

» Det anbefales a bruke vernehansker nar freser settes
inn og skiftes.

Freser i svaert forskjellige utfarelser og kvaliteter tilbys,

avhengig av bruksomradet.

Freser av hgyytelses-heyhastighetsstal (HSS) er egnet for

bearbeiding av myke materialer som for eksempel mykt tre

og plast.

Freser med hardmetallskjar (HM) egner seg spesielt for

harde og slipende materialer som for eksempel hardt tre og

aluminium.

Du far originalfreser fra Boschs omfattende

tilbeharssortiment hos forhandleren.

Bruk bare feilfrie og rene freser.

- Skyv spindellasespaken (8) til symbolet o (@). Drei
eventuelt spindelen litt for hand til lasen gar i inngrep.

Du ma bare betjene spindellasespaken (8) nar
verktoyet er stoppet.

- Lesne overfalsmutteren (6) med fastnekkelen (17) ved &
dreie mot urviseren (@).

- Skyv fresen inn i spennhylsen (15). Fresskaftet ma vaere
skjgvet minst 20 mm inn i spennhylsen (15).

- Stram overfalsmutteren (6) med fastngkkelen (17) ved a
dreie med urviseren. Skyv spindellasespaken (8) til
symbolet L

» Du ma aldri stramme spennhylsen med
overfalsmutteren uten at en fres er montert. Det kan
fare til skade pa spennhylsen.

Montere fresekurven (se bilde E-F)

Nar du skal frese, ma du montere fresekurven (2) pa

drivenheten (1) igjen.

Apne spennspaken (10) hvis den er lukket.

Sarg for at den oppheyde kanten (47) pa fresekurven (2)

stemmer overens med dybdeinnstillingskanalen (48) pa

drivenheten (1).

Skyv drivenheten inn i fresekurven helt til den nskede

omtrentlige skjseredybden er nadd. Deretter dreier du

fresekurven (2) med urviseren til den stopper for a aktivere

modusen for fininnstilling av skjaeredybden.

Still inn skjeeredybden ngyaktig med innstillingshjulet (4).

Lukk spennspaken (10).

» Etter montering ma du alltid kontrollere om
drivenheten sitter fast i fresekurven.

Stev-/sponavsug

Stev fra materialer som blyholdig maling, noen tresorter,
mineraler og metall kan veere helsefarlige. Bergring eller
inndnding av stav kan utlgse allergiske reaksjoner og/eller
andedrettssykdommer hos brukeren eller personer som
befinner seg i naerheten.

Visse typer stav som eike- eller bakestev gjelder som
kreftfremkallende, spesielt i kombinasjon med
tilsetningsstoffer til trebearbeidelse (kromat,
trebeskyttelsesmidler). Asbestholdig materiale ma kun
bearbeides av fagfolk.

Bosch Power Tools

160992A9YL|(12.12.2024)



92 | Norsk

- Bruk helst et stavavsug som er egnet for dette materialet.
- Sarg for god ventilasjon av arbeidsplassen.

- Det anbefales a bruke en stavmaske med filterklasse P2.
Folg ditt lands gyldige forskrifter for de materialene som skal
bearbeides.

» Unnga stev pa arbeidsplassen. Stov kan lett antennes.

Montere sponbeskyttelse for kantfresing/avsugsadapter
(se bilde M-N)

Sponbeskyttelsen for kantfresing (30) og avsugsadapteren
(32)/(33) kan brukes bade i kombinasjon med den runde
fotplaten (7) og de kvadratiske og D-formede fotplatene som
kan fas som tilbehar.

Montere sponbeskyttelse for kantfresing (se bilde M)
Sponbeskyttelsen for kantfresing (30) er egnet for bruk i
kombinasjon med avsugsadapteren for kantfresing (32).
Denne sikrer maksimalt stevavsug ved kantfresing.

Monter sponbeskyttelsen for kantfresing (30) med skruen
som fulgte med, og las den harbart i fresekurven (2).
Montere avsugsadapter for kantfresing (se bilde M)

For bearbeiding av kanter kan du i tillegg til
sponbeskyttelsen for kantfresing (30) bruke
avsugsadapteren (32).

Fest avsugsadapteren (32) med skruen (18).

For bearbeiding av glatte, plane flater tar du av
avsugsadapteren igjen.

Montere avsugsadapter for sporfresing (se bilde N)
Avsugsadapteren (33) kan brukes til fresearbeid pa
overflaten av et emne.

Monter avsugsadapteren (33) med skruen som fulgte med,
og las den herbart i fresekurven (2).

Koble til stevavsug

Sett en sugeslange (@ 35 mm) (tilbeher) pa den monterte
stevsugeradapteren. Koble sugeslangen til en stavsuger
(tilbeher).

Stgvsugeren ma veere egnet for materialet som skal
bearbeides.

Ved oppsuging av spesielt helsefarlig, kreftfremkallende
eller tart stev ma du bruke en spesialstavsuger.

Bruk

Igangsetting

Stille inn turtallet
Med innstillingshjulet for turtall (3) kan du stille inn
ngdvendig turtall ogsa under arbeidet.

Posisjon Turtall
innstillingshjul [o/min]
1-2 10000-14000 Lavt turtall
3-4 18000-24000 Middels turtall
5-6 26000-30000 Hoyt turtall

Verdiene i tabellen nedenfor er ment som en veiledning. Det
ngdvendige turtallet avhenger av emnet og

arbeidsbetingelsene. Prav deg frem for  finne frem til dette.
Fresdiameter Posisjon

innstillingshjul

Hardt tre (bak) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Mykt tre (furu) 4-10 5-6
12-20 3-6

>20 1-3

Sponplater 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

Plast 4-15 2-3
>15 1-2

Etter langvarig arbeid med lavt turtall ber du avkjele
elektroverktayet ved a la det ga pa tomgang med maksimalt
turtall en stund.

Inn-/utkobling

For & sla pa elektroverktoyet setter du av/pa-bryteren (11)
pal.

For & sla av elektroverktayet setter du av/pa-bryteren (11)
pao.

Konstantelektronikk

Konstantelektronikken holder turtallet sa a si konstant under
tomgang og last og sikrer jevn effekt.

Stille inn fresedybden (se bilde E-F)

» Fresedybden ma bare stilles inn nar elektoverktoyet
erslatt av.

For astille inn fresedybden falger du denne

fremgangsmaten:

- Sett elektroverkteyet med montert fres pd emnet som
skal bearbeides.

- Apne spennspaken (10) hvis den er lukket (@).

- Stillinn den opphayde kanten (47) i fresekurven (2) slik
at den stemmer overens med dybdeinnstillingskanalen
(48) og opplésingssymbolet(f\ (®). Skyvinn
fresekurven (2) til den gnskede skjeeredybden
tilneermelsesvis er nadd.

- Drei fresekurven (2) helt til den opphayde kanten (47)
stemmer overens med lasesymbolet © for aforeta
dybdeinnstillingen (®).

- Stillinn den gnskede fresedybden ngyaktig med
innstillingshjulet (4) (®).

- Lukk spennhéandtaket (10) (®).

Arbeidshenvisninger
» Beskytt fresen mot stat og slag.
Kant- eller formfresing (se bilde G)

Ved kant- eller formfresing uten parallellanlegg ma fresen
vare utstyrt med en styretapp eller et kulelager.

160992A9YL|(12.12.2024)

Bosch Power Tools



Fer elektroverktayet som er slatt pa, mot emnet fra siden
helt til styretappen eller kulelageret til fresen ligger inntil
emnekanten som skal bearbeides.

Far elektroverktayet langs emnekanten. Pass pa at det ligger
vinkelrett. For stort trykk kan skade kanten pa emnet.

Frese med parallellanlegg (se bilde H)

For fresing parallelt med en kant kan du montere et
parallellanlegg (19).

Fest parallellanlegget (19) pa fresekurven (2) med den
riflede skruen (18).

Still inn @nsket anleggsdybde med vingeskruen pa
parallellanlegget (20).

For elektroverktayet som er slétt pa, langs emnekanten med
jevn hastighet og trykk mot siden pa parallellanlegget.

Frese med Deluxe-fresfering (se bilde 0)

Med Deluxe-fresfaringen (34) kan du fare kantfresen
parallelt med en rett kant eller frese sirkler og buer. Du
finner mer informasjon om dette i den tilharende
bruksanvisningen.

Frese med lengdeanlegg (se bilde I)

Lengdeanlegget (21) brukes til fresing av kanter med freser
uten styretapp eller kulelager.

Fest lengdeanlegget pa fresekurven (2) med mutteren (18).
For elektroverktayet med jevn hastighet langs kanten pa
emnet.

Avstand pa siden: For  endre materialfjerningsmengden
kan du stille inn avstanden pa siden mellom emnet og
gliderullen (24) pa lengdeanlegget (21).

Lasne vingeskruen (22), still inn gnsket avstand pa siden
ved a dreie pa vingeskruen (23) og stram vingeskruen (22)
igjen.

Hoyde: Still inn lengdeanlegget vertikalt avhengig av den
benyttede fresen og tykkelsen pa emnet som skal
bearbeides.

Lasne mutteren (18) pa lengdeanlegget, skyv
lengdeanlegget til ansket stilling og stram skruen igjen.

Frese med vinkelfresekurv (se bilde J-L)

Vinkelfresekurven (25) egner seg spesielt godt for
planfresing av laminerte kanter pa vanskelig tilgjengelige

steder, fresing av spesielle vinkler og skraskjeering av kanter.

Ved kantfresing med vinkelfresekurven mé fresen vare
utstyrt med en styretapp eller et kulelager.
For a montere vinkelfresekurven falger du fremgangsmaten i

det gjeldende avsnittet (se ,Montere fresekurven (se bilde E-

F)“, Side 91).

For at vinkelen skal bli ngyaktig har vinkelfresekurven (25)
innstillingspunkter med avstand pa 7,5°. Det samlede
innstillingsomradet er 75° (45° forover og 30° bakover).

Lasne begge vingeskruene (26).
Stillinn ensket vinkel ved hjelp av skalaen (27), og stram
vingeskruene (26) igjen.
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Frese med dykkenhet (se bilde Q)

Med dykkenheten (28) kan spor, kanter, profiler og slisser
freses med fast underlag.

Lasne spennspaken (35) pa dykkenheten (28). Still inn slik
at de to doble pilene pa drivenheten (1) og dykkenheten
(28) stér over hverandre. Skyv drivenheten inn i
dykkenheten til den stopper. Drei drivenheten med
urviseren til den stopper, og lukk spennspaken (35).

For & senke drivenheten (1) lgsner du utlgserspaken (36) og
trykker den ned til du har nddd ensket dybde. Slipp
utlgserspaken (36).

Monter stgvavsuget for sporfresing (37) eller stavavsuget
for kantfresing (38).

Frese med forskyvningsbase (se bilde R)

» Offset-enheten kan bli veldig varm. For & unnga
skader ma du ikke bruke offset-enheten i mer enn 10
minutter uten pause. Sla av apparatet etter 10
minutter og la det kjole seg ned.

Forskyvningsbasen (29) er beregnet for fresing pa trange

steder som ikke er tilgjengelig med den runde fotplaten (7)

(f.eks. fresing neer vertikale flater).

Fjern spennhylsen (15) fra drivenheten (1), og monter

drivhjulet (39). Sett drivenheten (1) i forskyvningsbasen

(29). Far en skrutrekker giennom apningen (40) i fotplaten

til forskyvningsbasen for & legge remmen over drivskiven.

Settinn fresen tilsvarende (se ,Sette inn freser (se bilde C-

D)“, Side 91). Trykk pa spindellaseknappen (41) pa

forskyvningsbasen (29), og skru fast overfalsmutteren (6).

Rull-/hylsefgringen (42) til forskyvningsbasen (29) brukes

hvis du freser kanter med innsatsverktey uten opplagring.

Fest rull-/hylsefaringen (42) med to skruer. Bredden pa

materialet som fjernes bestemmes av avstanden mellom

forsiden av fresen og forsiden av rullen/hylsen.

Frese med kopieringshylse (se bilde S)

Ved hjelp av kopieringshylsen (43) kan du overfgre omriss
fra maler eller sjablonger til emner.

Velg egnet kopieringshylse avhengig av tykkelsen pa
sjablongen eller malen. Ettersom kopieringshylsen er litt
heyere ma sjablongen ha en minimumstykkelse pa 8 mm.
Ved fresing med kopieringshylser mé du bare bruke freser
som er 2 mm mindre enn den indre diameteren til
kopieringshylsen.

Sett adapteren for kopieringshylsen (44) pa fotplaten (7).
Stillinn slik at de to hullene pa undersiden av adapteren
(44) stemmer overens med hullene i fotplaten (7). Fest
adapteren (44) med skruene som fulgte med.

Fotplaten (7) er sentrert fra fabrikken. Fresen plasseres
dermed i midten av fotplaten og kopieringshylsen (43). For
a sentrere fotplaten eller kopieringshylsen sa ngyaktig som
mulig bruker du en sentreringsinnretning som kan fas som
tilleggsutstyr.

Monter adapteren (44) og kopieringshylsen (43). Lasne de
fire skruene pa fotplaten (7). Skyv sentreringsstiften (45)
gjennom fotplaten og inn i spennhylsen (15), og fest den
med overfalsmutteren (6). Trykk sentreringsstiften lett inn i
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fotplaten eller kopieringshylsen. Skru fast skruene pa
fotplaten (7) igjen. Fjern sentreringsstiften (45).

Sentreringskonusen (46) kan brukes for a sentrere fotplaten
eller brede kopieringshylser.

Feilsgking

Problem Arsak

Freseren fungerer ikke. Batteriet er ikke satt inn / batteriet er utladet

Skifte fotplate

Fjern de fire skruene nede pa fotplaten (7), og ta av denne.
Monter den nye fotplaten (tilbeher) i riktig posisjon med de
fire skruene.

Lasning
Sett inn det oppladede batteriet.

For hgy/lav temperatur pa batteri og freser

La batteriet og/eller freseren na riktig
driftstemperatur.

Freseren kan ikke slas ~ Spindellaseknapp i lukket posisjon
pa. LED-lyset blinker.

Slaav freseren. Trykk spindellaseknappen til ulast
posisjon. Sla pa freseren.

Batteriet settes inn nar av/pa-bryteren er slatt pa  Sla av freseren. Ta ut batteriet, og sett det inn

igien. Sla pa freseren.

Service og vedlikehold

Vedlikehold og rengjering

» Taalltid batteriet ut av elektroverktayet for arbeid pa
elektroverktayet (for eksempel vedlikehold, bytte av
verktay, osv.). Det er fare for personskader hvis du
trykker pa av/pa-bryteren ved en feiltagelse.

» Hold selve elektroverktgyet og ventilasjonsspaltene
alltid rene, for a kunne arbeide bra og sikkert.

Rengjer drivenheten, fininnstillingen for fresedybde og

innsiden av fresekurven jevnlig. Bruk en ren klut eller en

barste eller trykkluft (se bilde P).

Kundeservice og kundeveiledning

Kundeservice hjelper deg ved sparsmal om reparasjon og
vedlikehold av produktet ditt og reservedelene.
Sprengskisser og informasjoner om reservedeler finner du
ogsa pa: www.bosch-pt.com

Bosch radgivningsteam star til tieneste ved spgrsmal om
vare produkter og tilbeher til disse.

Ved alle foresparsler og reservedelsbestillinger ma du oppgi
det 10-sifrede produktnummeret som er angitt pa
produktets typeskilt.

Norsk

Robert Bosch AS
Postboks 350
1402 Ski

Tel.: 6487 8950
Faks: 64 87 89 55

Flere serviceadresser finner du pa:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

De anbefalte Li-ion-batteriene underligger kravene for farlig
gods. Batteriene kan transporteres pa veier av brukeren
uten ytterligere krav.

Ved forsendelse som utfares av tredjepersoner (f.eks.:
lufttransport eller spedisjon) ma det oppfylles spesielle krav

til emballasje og merking. Du ma da konsultere en ekspert
for farlig gods ved forberedelse av forsendelsen.

Send batterier kun hvis huset ikke er skadet. Lim igjen de
apne kontaktene og pakk batteriet slik at det ikke beveger
seg i emballasjen. Falg ogsa eventuelle ytterligere nasjonale
forskrifter.

Deponering

‘Q

Elektroverktay, batterier, tilbehar og
emballasje ma leveres inn til miljgvennlig
gjenvinning.

Elektroverktay og batterier ma ikke kastes i
vanlig seppel!

Bare for land i EU:

Elektroverktay som ikke lenger er i brukbar stand, og defekte
eller forbrukte oppladbare batterier/engangsbatterier, skal
leveres til kildesortering. Bruk innsamlingssystemene som er
beregnet for dette formalet.

Ved usakkyndig kassering kan brukte elektriske og
elektroniske apparater, hvis de inneholder farlige stoffer, ha
skadelige utvirkninger pa miljget og den menneskelige
helsen.

(Oppladbare) batterier:

Li-ion:

Se informasjonen i avsnittet Transport (se , Transport”,
Side 94).
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Turvallisuusohjeet

Yleiset sahkdtyokalujen turvaohjeet
Y VAROITUS

jeet, kuvat ja tekniset tiedot. Alla mainittujen ohjeiden

Lue kaikki taman sahkotyokalun

mukana toimitetut varoitukset, oh-

noudattamisen laiminlyonti saattaa aiheuttaa sahkoiskun, tu-

lipalon ja/tai vakavan loukkaantumisen.

Sailyta kaikki turvallisuusohjeet ja muut ohjeet tulevai-
suutta varten.

Turvallisuusohjeissa kdytetty kasite "sahkotyokalu" kasittaa
verkkokayttoisia sahkotyokaluja (verkkojohdolla) ja akku-
kayttoisid sahkotyokaluja (ilman verkkojohtoa).

Tydpaikan turvallisuus

» Pida tyoskentelyalue puhtaana ja hyvin valaistuna.

Tyopaikan epajarjestys tai valaisemattomat ty6alueet voi-

vat johtaa tapaturmiin.

» Ali tyoskentele sahkotyokalulla rijahdysalttiissa ym-
paristossa, jossa on palavaa nestetta, kaasua tai po-
lyd. Sahkotyokalu muodostaa kipinditd, jotka saattavat
sytyttaa polyn tai héyryn.

» Pidd lapset ja sivulliset loitolla sihkdtyokalua kayt-
tdessdsi. Voit menettad laitteen hallinnan, jos suuntaat
huomiosi muualle.

Sahkoturvallisuus

» Sahkotyokalun pistotulpan tulee sopia pistorasiaan.
Pistotulppaa ei saa muuttaa milldén tavalla. Ali kayta
minkaanlaisia pistorasia-adaptereita maadoitettujen
sahkotyokalujen kanssa. Alkuperdisessa kunnossa ole-
vat pistotulpat ja sopivat pistorasiat vahentavat sahkois-
kun vaaraa.

» Vilta maadoitettujen pintojen, kuten putkien, patte-
reiden, liesien tai jadkaappien koskettamista. Sih-
koiskun vaara kasvaa, jos kehosi on maadoitettu.

» Al altista sahkotyokalua sateelle tai kosteudelle. Ve-

den paasy sahkotyokalun sisddn kasvattaa sahkoiskun ris-

kia.

» Ali kiyti verkkojohtoa vidrin. Ald kayta johtoa sih-
kotyokalun kantamiseen, ripustamiseen tai pistotul-
panirrottamiseen pistorasiasta vetamilla. Pida johto
loitolla kuumuudesta, 6ljystd, teravista reunoista ja
liikkuvista osista. Vahingoittuneet tai sotkeutuneet joh-
dot kasvattavat sahkoiskun vaaraa.

» Kayttaessasi sahkdtyokalua ulkona kdyta ainoastaan

ulkokdyttoon soveltuvaa jatkojohtoa. Ulkokayttéon so-

veltuvan jatkojohdon kaytto pienentaa sahkoiskun vaa-
raa.

» Jos sahkotyokalua on pakko kdyttdd kosteassa ympa-
ristossa, on kaytettava vikavirtasuojakytkinta. Vika-
virtasuojakytkimen kaytto vahentad sahkoiskun vaaraa.
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Henkildturvallisuus

» Ole valpas, kiinnita huomiota tyoskentelyysi ja nou-
data tervetti jirked sahkotyokalua kayttdessasi. Ald
kayta mitdan sahkotyokalua, jos olet vasynyt tai huu-
meiden, alkoholin tai ladkkeiden vaikutuksen alai-
sena. Hetken tarkkaamattomuus sahkotyokalua kaytet-
taessd saattaa johtaa vakavaan loukkaantumiseen.

» Kayta henkilokohtaisia suojavarusteita. Kayta aina
suojalaseja. Henkilokohtaisen suojavarustuksen (esim.
polynaamari, luistamattomat turvajalkineet, suojakypara
tai kuulonsuojaimet kulloisenkin tehtdvan mukaan) kaytté
vahentaa loukkaantumisriskid.

» Estd tahaton kdynnistyminen. Varmista, etta kdynnis-
tyskytkin on kytketty pois paalta ennen kuin yhdistat
tyokalun sahkoverkkoon ja/tai akkuun, otat tyokalun
kateen tai kannat sitd. Jos kannat sahkotyokalua sormi
kaynnistyskytkimelld tai kytket sahkotydkalun pistotulpan
pistorasiaan kaynnistyskytkimen ollessa kayntiasen-
nossa, altistat itsesi onnettomuuksille.

» Poista mahdollinen sdatotyokalu tai kiinnitysavain en-
nen kuin kdynnistat sahkotydkalun. Kiinnitysavain tai
saatotyokalu, joka on unohdettu paikalleen séhkotyokalun
pyorivaan osaan, saattaa aiheuttaa tapaturman.

» Viltd kurkottelua. Huolehdi aina tukevasta seisoma-
asennosta ja tasapainosta. Nain pystyt paremmin hallit-
semaan sahkotyokalun odottamattomissa tilanteissa.

> Kiyti tarkoitukseen soveltuvia vaatteita. Al kayta
loysia tydvaatteita tai koruja. Pida hiukset ja vaatteet
poissa liikkuvien osien ulottuvilta. Valjat vaatteet, korut
ja pitkat hiukset voivat takertua liikkuviin osiin.

» Jos laitteissa on polynpoistoliitdnta, varmista, ettd se
on kytketty oikein ja toimii kunnolla. Polynpoistojar-
jestelman kayttd vahentaa polyn aiheuttamia vaaroja.

» Tyoskentele keskittyneesti ja noudata aina turvalli-
suusmaardyksia. Hetkellinenkin huolimattomuus voi ai-
heuttaa vakavia vammoja.

Sahkotyokalun kdytto ja huolto

» Ala ylikuormita laitetta. Kaytd kyseiseen tyohon tar-
koitettua sdahkotyokalua. Sopivan tehoisella sahkotyo-
kalulla teet ty6t paremmin ja turvallisemmin.

> Ali kiyti sahkotyokalua, jota ei voida kiynnistai ja
pysadyttaa kaynnistyskytkimesta. Sahkotyokalu, jota ei
voi enda hallita kaynnistyskytkimelld, on vaarallinen ja
taytyy korjauttaa.

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ja/tai irrota akku (jos
irrotettava) sahkotyokalusta, ennen kuin suoritat saa-
tojd, vaihdat tarvikkeita tai viet sahkotydokalun varas-
toon. Nama varotoimenpiteet estdvat sahkotyokalun ta-
hattoman kaynnistymisen.

» Sailyta sahkotyokalut poissa lasten ulottuvilta, kun
niitd ei kiyteti. Al anna sellaisten henkildiden kayt-
taa sahkotyokalua, joilla ei ole tarvittavaa kayttokoke-
musta tai jotka eivit ole lukeneet tatd kayttoohjetta.
Sahkotyokalut ovat vaarallisia, jos niita kdyttavat koke-
mattomat henkil6t.
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» Pida sdahkotyokalut ja tarvikkeet hyvassa kunnossa.
Tarkista liikkuvat osat virheellisen kohdistuksen tai
jumittumisen varalta. Varmista, ettei sihkotyokalussa
ole murtuneita osia tai muita toimintaa haittaavia vi-
koja. Jos havaitset vikoja, korjauta sdhkotyokalu en-
nen kayttod. Monet tapaturmat johtuvat huonosti huolle-
tuista sahkotyokaluista.

» Pida leikkausterdt terdvind ja puhtaina. Asianmukai-
sesti huolletut leikkaustyokalut, joiden leikkausreunat
ovat terdvia, eivat jumitu herkasti ja niita on helpompi hal-
lita.

» Kayta sahkotyokaluja, tarvikkeita, ruuvauskarkia jne.
ndiden ohjeiden, kiyttoolosuhteiden ja tydtehtdvan
mukaisesti. Sahkotyokalun maardystenvastainen kaytto
saattaa aiheuttaa vaaratilanteita.

» Pidd kahvat ja kddensijat kuivina ja puhtaina (6ljytto-
mind ja rasvattomina). Jos kahvat ja kddensijat ovat
liukkaita, et pysty yllattavissa tilanteissa ohjaamaan ja
hallitsemaan tyokalua turvallisesti.

Akkukayttoisten tyokalujen kaytto ja huolto

» Lataa akku vain valmistajan suosittelemassa lataus-
laitteessa. Latauslaite, joka soveltuu maaratyntyyppi-
selle akulle, saattaa muodostaa tulipalovaaran erilaista
akkua ladattaessa.

» Kaytd sdhkotyokalussa ainoastaan kyseiseen sahko-
tyokaluun tarkoitettua akkua. Muunlaisen akun kaytto
saattaa aiheuttaa tapaturman ja tulipalon.

» Pida irrotettu akku loitolla metalliesineista, kuten pa-
periliittimista, kolikoista, avaimista, nauloista, ruu-
veista tai muista pienista metalliesineista, jotka voi-
vat oikosulkea akun koskettimet. Akkukoskettimien va-
linen oikosulku saattaa aiheuttaa palovammoja tai johtaa
tulipaloon.

» Vadrastd kaytosta johtuen akusta saattaa vuotaa nes-
tettd. Valta koskettamasta nestetta. Jos nestetta paa-
see vahingossa iholle, huuhtele kosketuskohta ve-
delld. Jos nestettd paasee silmiin, kaanny lisaksi laa-
karin puoleen. Akusta vuotava neste saattaa aiheuttaa
arsytystd ja palovammoja.

» Ali kiyti akkua tai tyokalua, joka on vioittunut tai jo-
hon on tehty muutoksia. Jos akut ovat vioittuneet tai nii-
hin on tehty muutoksia, ne voivat toimia ennalta arvaa-
mattomasti ja aiheuttaa tulipalon, rajahdyksen tai louk-
kaantumisvaaran.

» Al altista akkua tai tyokalua tulelle tai darimmiisille
lampotiloille. Tulelle tai yli 130 °C kuumuudelle altista-
minen saattaa aiheuttaa rdjahdyksen.

» Noudata latausohjeita ja lataa akku tai tyokalu ohjeen-
mukaisen lampotila-alueen rajoissa. Lataaminen vir-
heellisesti tai ohjeiden vastaisessa limpotilassa saattaa
vaurioittaa akkua ja lisatd palovaaraa.

Huolto

» Anna ainoastaan koulutettujen ammattihenkiliden
korjata sdahkotyokalusi ja hyvaksy korjauksiin vain al-
kuperdisia varaosia. Nain varmistat, ettd sahkotyokalu
sailyy turvallisena.

» Ald missiin tapauksessa yriti itse korjata vaurioitu-
neita akkuja. Akkuja saa korjata vain valmistaja tai val-
tuutettu huoltopiste.

Reunajyrsimien turvallisuusohjeet

» Kiinnita tyokappale tydalustaan puristimilla tai muilla
sopivilla kiinnitysvalineilla. Tyokappaleen pitaminen ka-
dessa tai kehoa vasten ei takaa riittdvaa tukea ja voi joh-
taa hallinnan menettamiseen.

» Jyrsinteran suurimman sallitun kierrosluvun taytyy
olla vahintadn yhta suuri kuin sahkotyokalussa ilmoi-
tettu maksimikierrosluku. Sallittua nopeammin pyorivat
jyrsinterat saattavat murtua ja sinkoutua irti.

» Jyrsinterien tai muiden kayttotarvikkeiden taytyy so-
pia tarkalleen sdhkotyokalun teranpitimeen (kiinnity-
sistukka). Jos kayttotarvikkeet eivét sovi tarkalleen sah-
kotyokalun terdnpitimeen, ne pyorivat epatasaisesti, tari-
sevat erittdin voimakkaasti ja saattavat johtaa tyokalun
hallinnan menettamiseen.

» Ohjaa sahkotyokalu vain moottorin kdydessa tyokap-
paletta vasten. Muuten syntyy takaiskun vaara, jos kayt-
totarvike juuttuu tyokappaleeseen.

» Al missaan tapauksessa jyrsi metalliesineiden, naulo-
jen tai ruuvien kohdalta. Jyrsinterd voi vaurioitua ja
tama saattaa lisata tarinaa.

» Kayta sopivia etsintalaitteita piilossa olevien sy6tto-
johtojen paikallistamiseksi, tai kadnny paikallisen ja-
keluyhtion puoleen. Kosketus sahkojohtoon saattaa joh-
taa tulipaloon ja sahkéiskuun. Kaasuputken vahingoitta-
minen saattaa johtaa rajahdykseen. Vesijohtoputken puh-
kaisu aiheuttaa aineellisia vahinkoja.

» Al kayta tylsdd tai vaurioitunutta jyrsinteraa. Tylsa tai
vioittunut jyrsinterd suurentaa kitkaa, juuttuu herkasti
kiinni ja pyorii epatasaisesti.

» Odota, kunnes sdhkatyokalu on pysdhtynyt, ennen
kuin asetat sen sdilytysalustalle. Sahkotyokalun hallin-
nan menettamisen vaara, koska kaytt6tarvike voi pureu-
tua sdilytysalustan pintaan.

» Akusta saattaa purkautua hdyrya, jos akku vioittuu tai
jos akkua kaytetaan epaasianmukaisesti. Akku saat-
taa syttya palamaan tai rajahtaa. Jarjestd tehokas il-
manvaihto ja kaanny laakarin puoleen, jos havaitset arsy-
tystd. HOyry voi drsyttad hengitysteitd.

» Als avaa akkua iliki tee siihen mitddn muutoksia. Oi-
kosulkuvaara.

» Terdvit esineet (esimerkiksi naulat ja ruuvitaltat) tai
kuoreen kohdistuvat iskut saattavat vaurioittaa ak-
kua. Tama voi johtaa akun oikosulkuun, tulipaloon, savua-
miseen, rajahtamiseen tai ylikuumenemiseen.

» Kaytd akkua vain sen valmistajan tuotteissa. Vain talld
tavalla saat estettya akun vaarallisen ylikuormituksen.

g} Suojaa akkua kuumuudelta, esimerkiksi pit-
kaaikaiselta auringonpaisteelta, tulelta,
4

lialta, vedelta ja kosteudelta. Rijéhdys- ja oi-
kosulkuvaara.
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Tuotteen ja ominaisuuksien kuvaus

Lue kaikki turvallisuus- ja kdyttoohjeet. Tur-
vallisuus- ja kayttoohjeiden noudattamatta jat-

taminen voi johtaa sahkoiskuun, tulipaloon ja/
tai vakavaan loukkaantumiseen.
Huomioi kdyttdohjeiden etuosan kuvat.

Maaraystenmukainen kaytto

Sahkotyokalu on tarkoitettu urien, reunojen, profiilien ja soi-
keiden reikien jyrsintdan seka kopiojyrsintaan tukevalla alus-

talla puuhun, muoviin ja kevytrakennusaineisiin.

Kuvatut osat

Kuvattujen osien numerointi viittaa kuvasivulla olevaan sdh-
kotyokalun kuvaan.

(1) Moottoriyksikko
(2) Jyrsinkori
(3) Kierrosluvun valintarengas
(4) Jyrsintasyvyyden hienosdddon saatérengas
(5) Jyrsintera®
(6) Liitinmutteri ja kiinnitysistukka
(7) Pohjalevy
(8) Karan lukitusvipu
(9) Jyrsintasyvyyden saitoasteikko
(10) Kiinnitysvipu
(11) Kaynnistyskytkin
(12) Akku
(13) Akun lukituksen avauspainike
(14) Kahva (eristetty kahvapinta)
(15) Kiinnitysistukka
(16) Kayttotarvikkeen pidin
(17) Kiintoavain (17 mm)?
(18) Tarvikeosien pyalletty ruuvi (19), (21), (32), (33)
(19) Suuntaisohjain®
(20) Suuntaisohjaimen siipiruuvi
(21) Pitkittaisohjain”
(22) Vaakasuoran kohdistuksen lukituksen siipiruuvi®’
(23) Pitkittdisohjaimen vaakasuuntaisen kohdistuksen sii-
piruuvi®
(24) Liukurulla
(25) Kulmajyrsinkori®
(26) Kulmasaadaon siipiruuvi®
(27) Jyrsintakulman saatoasteikko
(28) Upotusyksikks”
(29) Offset-yksikks”
(30) Reunajyrsinnan lastusuojus
(31) Puristusvoiman saatomutteri
(32) Reunajyrsinnan imuadapteri®
(33) Urajyrsinnan imuadapteri”

)
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(34) Deluxe-jyrsinohjain®

(35) Kiinnitysvipu (upotusyksikkd)?

(36) Upotustoiminnon vapautusvipu (upotusyksikkd)?
(37) Urajyrsinnan pélynpoisto (upotusyksikkd)?
(38) Reunajyrsinnan pélynpoisto (upotusyksikks)®
(39) Kiyttopyora (offset-yksikolle)®

(40) Pohjalevyn aukko (offset-yksikolle)”

(41) Karan lukitusnuppi (offset-yksikko)®

(42) Rulla-/holkkiohjain (offset-yksikko)®

(43) Kopiohylsy®

(44) Kopiohylsyn adapteri®

(45) Keskitystappi®

(46) Keskityskartio?

(47) Jysinkorin ripa

(48) Moottoriyksikon syvyydensaatokanava

a) Nama lisitarvikkeet eivit kuulu Tavanomainen toimituk-
seen.

Tekniset tiedot
Reunajyrsin GKF 18V-8
Tuotenumero 3601FC20..
Nimellisjdnnite V= 18
Tyhjakayntikierrosluku® min®  10000-30 000
Kierrosluvun valinta °
Vakioelektroniikka °
Yhteensopivat kiinnitysistu- mm 6/8
kat inch "
Jyrsintdisku mm 34
Paino® kg 1,094
Suositeltu ympariston lam- C 0...+35
potila latauksen aikana
Sallittu ympariston lampdétila C -20...+50
kdytossa® ja sailytyksessa
Suositellut akut GBA 18V...
>4,0 Ah
ProCORE18V...
Suositellut latauslaitteet GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...
A) Mitattu 20-25 °C:n lampétilassa akun ProCORE18V 5.5Ah

kanssa.
B) riippuen kaytetystd akusta
C) rajoitettu teho, kun lampétila < 0°C
Arvot voivat vaihdella tuotteen mukaan ja riippuvat kdytté- ja ymparis-

toolosuhteista. Listietoja saat verkko-osoitteesta
www.bosch-professional.com/wac.

Melu-/térinatiedot

Melupaastoarvot on maaritetty standardin EN 62841-2-17
mukaan.

Bosch Power Tools
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Séhkotyokalun tyypillinen A-painotettu melutaso: aanenpai-
netaso 87 dB(A); danentehotaso 95 dB(A). Epdvarmuus
K=3dB.

Kayta kuulosuojaimia!

Tarindn kokonaisarvot a, (kolmen suunnan vektorisumma) ja
epdvarmuus K on maaritetty standardin EN 62841-2-17 mu-
kaan: a,<2,5 m/s?, K = 1,5 m/s’.

Ndissa kayttoohjeissa ilmoitetut tarind- ja melupaastotiedot
on mitattu standardissa maaritetyn mittausmenetelman mu-
kaan ja niitd voi kayttaa sahkotyokalujen keskindiseen vertai-
luun. Ne soveltuvat myos tarina- ja melupdastojen alustavaan
arviointiin.

lImoitetut tarina- ja melupaastot vastaavat sahkotyokalun
paaasiallisia kayttotapoja. Tarina- ja melupaastot saattavat
kuitenkin poiketa ilmoitetuista arvoista, jos sahkotyokalua
kaytetdan toisiin toihin, muilla kayttotarvikkeilla tai riittamat-
tomasti huollettuna. Tama saattaa suurentaa koko tydsken-
telyajan tarina- ja melupaastoja huomattavasti.

Tarind- ja melupdastojen tarkaksi arvioimiseksi on huomioi-
tava myds ne ajat, jolloin laite on sammutettuna tai tyhja-
kaynnilla. Tdma voi vahentad huomattavasti koko tydskente-
lyajan tarind- ja melupaastoja.

Maarittele tarvittavat lisdvarotoimenpiteet kdyttdjan suojele-
miseksi tarindn aiheuttamilta haitoilta (esimerkiksi sahkétyo-
kalujen ja kayttotarvikkeiden huolto, kdsien pitaminen lampi-
mind ja tyéprosessien organisointi).

Akku

Bosch myy akkukayttoisid sahkotyokaluja myods ilman akkua.
Pakkauksesta naet, sisaltyyko akku sahkotyokalusi toimituk-
seen.

Akun lataminen

» Kayta vain teknisissa tiedoissa ilmoitettuja latauslait-
teita. Vain namd latauslaitteet soveltuvat sahkétyokalus-
sasi kaytettavalle litiumioniakulle.

Huomautus: kansainvalisten kuljetusmaardysten mukaisesti

Li-ion-akut toimitetaan osittain ladattuina. Akun tdyden suo-

rituskyvyn varmistamiseksi akku tulee ladata tayteen ennen

ensikayttoa.

Akun asentaminen
Tyonna ladattu akku akun kiinnityskohtaan niin, etta se lukit-
tuu paikalleen.

Akun irrottaminen

Kun haluat ottaa akun pois, paina akun vapautuspainiketta ja
vedd akku irti. Ald irrota akkua vakisin.

Akussa on 2 lukitusvaihetta, milld estetadn akun irtoaminen,
jos painat tahattomasti akun vapautuspainiketta. Sahkétyo-
kalussa oleva akku pysyy paikallaan jousen avulla.

Akun lataustilan naytto

Huomautus: lataustilan ndyttod ei ole kaikissa akkutyypeissa.

Akun lataustilan ndyton vihreat LED-valot ilmoittavat akun la-
taustilan. Turvallisuussyista lataustilan tarkistaminen on
mahdollista vain sahkotyokalun ollessa pysahdyksissa.

Kun haluat ndhda lataustilan, paina lataustilan ndytén paini-
ketta @ tai &, Tama on mahdollista myds akun ollessa irro-
tettuna.

Jos lataustilan ndyton painikkeen painaminen ei sytyta yh-
tadn LED-valoa, akku on viallinen ja taytyy vaihtaa.
Akkutyyppi GBA 18V...

LED-valo Kapasiteetti

3 vihreda LED-valoa palaa jatkuvasti 60-100 %
2 vihread LED-valoa palaa jatkuvasti 30-60 %
1 vihred LED-valo palaa jatkuvasti 5-30%

1 vihred LED-valo vilkkuu 0-5%

Akkutyyppi ProCORE18V...
LED-valo Kapasiteetti

5 vihreda LED-valoa palaa jatkuvasti 80-100 %
4 vihreda LED-valoa palaa jatkuvasti 60-80 %
3 vihreda LED-valoa palaa jatkuvasti 40-60 %
2 vihreda LED-valoa palaa jatkuvasti 20-40 %
1 vihred LED-valo palaa jatkuvasti 5-20%

1 vihred LED-valo vilkkuu 0-5%

Ohjeita akun optimaaliseen kisittelyyn

Suojaa akku kosteudelta ja vedelta.

Séilytd akkua vain —20 ... 50 °C lampétilassa. Al jata akkua
esimerkiksi kuumana kesdpaivana pitkaksi ajaksi autoon.

Puhdista akun tuuletusaukot saanndllisin valiajoin peh-
medlld, puhtaalla ja kuivalla siveltimella.

Huomattavasti lyhentynyt kdyntiaika latauksen jalkeen osoit-
taa, ettd akku on elinikdnsa lopussa ja taytyy vaihtaa uuteen.
Huomioi havitysohjeet.

Asennus

» Ota akku pois sdhkotyokalusta, ennen kuin teet sdh-
kotyokaluun liittyvia toita (esim. huolto, kayttotarvik-
keen vaihto jne.). Kaynnistyskytkimen tahaton painallus
aiheuttaa loukkaantumisvaaran.

Teranvaihto
» Suosittelemme kdyttamaan tyokasineita jyrsinterien
asennuksessa ja vaihdossa.

Kattavaan Bosch-tarvikevalikoimaan kuuluvia alkuperdisia
jyrsinterid voit hankkia ammattiliikkeista.
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Jyrsinkorin irrottaminen (katso kuva A)

Jyrsinkori (2) taytyy ensin irrottaa moottoriyksikosta (1),
ennen kuin jyrsinterdn voi asentaa paikalleen.

Avaa kiinnitysvipu (10) ja kadnna jyrsinkoria (2), kunnes
ripa (47) on kohdakkain moottoriyksikon syvyydensaatoka-
navan (48) kanssa.

Vedd moottoriyksikko (1) ylakautta pois jyrsinkorista (2).

Kiinnitysistukan vaihtaminen (katso kuva B)

Ennen jyrsinterdn asennusta taytyy vaihtaa liitinmutteri ja
kiinnitysistukka (6) kdytettdvan jyrsinteran mukaan.

Jos jyrsinterdlle sopiva kiinnitysistukka on jo asennettu, nou-

data seuraavan jakson tyovaiheita.

Kiinnitysistukalla (15) ja liitinmutterilla taytyy olla pieni kes-
kindinen valys. Liitinmutterin (6) taytyy menna helposti pai-
kalleen. Vaihda vaurioitunut litinmutteri tai kiinnitysistukka
valittomasti.

Siirré karan lukitusvipu (8) symbolin © kohdalle. Tarvit-
taessa kierrd moottorin karaa kasin, kunnes se lukittuu.
Irrota liitinmutteri (6) vastapaivaan kiintoavaimella (17).
Siirrd karan lukitusvipu (8) symbolin 0 kohdalle.
Tarvittaessa puhdista ennen kokoamista kaikki asennettavat
osat pehmealla siveltimelld tai paineilmalla.

Asenna uusi liitinmutteri kdyttotarvikkeen pitimen (16)
paalle.

Kirista liitinmutteria kevyesti.

» Ala missiin tapauksessa kiristi kiinnitysistukkaa

tiukkaan ennen jyrsinteran asentamista. Muuten kiinni-

tysistukka voi vaurioitua.

Jyrsinterdn asentaminen (katso kuvat C-D)

» Suosittelemme kdyttamaan tyokasineita jyrsinterien
asennuksessa ja vaihdossa.

Jyrsinterid on saatavana erilaisina malli- ja laatuversioina ky-

seisen kayttokohteen mukaan.

Pikaterédksesta (HSS) valmistetut jyrsinterét soveltuvat

pehmeiden materiaalien (esimerkiksi pehmea puu ja muovi)

tyostoon.

Kovametalliterdiset (HM) jyrsinterat soveltuvat etenkin

kovien ja kuluttavien materiaalien (esimerkiksi kova puu ja

alumiini) tydstoon.

Boschin kattavaan tarvikevalikoimaan kuuluvia alkuperaisia

jyrsinteria voit hankkia ammattiliikkeistd.

Kayta vain hyvakuntoisia ja puhtaita jyrsinteria.

- Siirrd karan lukitusvipu (8) symbolin o (@) kohdalle.
Tarvittaessa kierrd karaa hieman kadelld, kunnes se lukit-
tuu.

Karan lukitusvipua (8) saa kdyttaa vain, kun tyokalu
on pysdytetty.

- Avaa liitinmutteri (6) kiertamalla sitd kiintoavaimella (17)
vastapaivaan (@).

- Tyo6nnd jyrsintera kiinnitysistukkaan (15). Jyrsinteran

varren tulee ulottua vahintaan 20 mm:n verran kiinnitysis-

tukan (15) sisaan.
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- Kirista liitinmutteri (6) kiertamalla sita
kiintoavaimella (17) my6tapaivaan. Siirrd karan
lukitusvipu (8) symbolin @ kohdalle.

» Ali missiin tapauksessa kiristi kiinnitysistukkaa
tiukkaan ennen jyrsinterdn asentamista. Muuten kiinni-
tysistukka voi vaurioitua.

Jysinkorin asentaminen (katso kuvat E-F)

Jyrsintaa varten jyrsinkori (2) on asennettava takaisin moot-

toriyksikkoon (1).

Avaa kiinnitysvipu (10), jos se on kiinni.

Aseta jyrsinkorin (2) ripa (47) kohdakkain

moottoriyksikon (1) syvyydensaatokanavan (48) kanssa.

Tyonna moottoriyksikkoa jyrsinkorin sisadn, kunnes haluttu

karkea jyrsintasyvyys on saavutettu. Kdannd sitten

jyrsinkoria (2) myotapaivaan rajoittimeen asti, jotta voit akti-

voida jyrsintasyvyyden hienosaadon.

Saada tasmallinen jyrsintasyvyys saatérenkaan (4) avulla.

Sulje kiinnitysvipu (10).

» Varmista aina asennuksen jilkeen, ettd moottoriyk-
sikko on tukevasti kiinni jyrsinkorissa.

Polyn-/purunpoisto

Tyostettavistd materiaaleista syntyva poly (esimerkiksi lyijy-

pitoinen pinnoite, tietyt puulaadut, kivi ja metalli) voi olla ter-

veydelle vaarallista. Polyn koskettaminen tai hengittaminen

saattaa aiheuttaa kayttdjalle tai lahella oleville henkiléille al-

lergisia reaktioita ja/tai hengitystiesairauksia.

Tiettyjen polylaatujen (esimerkiksi tammi- tai pyokkipoly)

katsotaan aiheuttavan syopad, varsikin puunsuojaukseen

kaytettavien lisdaineiden yhteydessa (kromaatti, puunsuoja-

aine). Asbestipitoisia materiaaleja saavat kasitella vain

asiantuntevat ammattilaiset.

- Kaytd mahdollisuuksien mukaan materiaalille soveltuvaa
polynpoistoa.

- Huolehdi tyokohteen hyvasta tuuletuksesta.

- Suosittelemme kayttamaan suodatusluokan P2 hengitys-
suojanaamaria.

Noudata kasiteltavia materiaaleja koskevia maakohtaisia

maardyksid.

» Estd polyn kertyminen tyopisteeseen. Poly saattaa olla
herkasti syttyvaa.

Reunajyrsinnan lastusuojuksen/imuadapterin
asentaminen (katso kuvat M-N)

Reunajyrsinnan lastusuojusta (30) ja imuadapteria (32)/
(33) voi kdyttaa yhdessa pyorean pohjalevyn (7) seka valin-
naisten nelién muotoisten ja D-muotoisten pohjalevyjen (li-
satarvikkeita) kanssa.

Reunajyrsinnan lastusuojuksen asentaminen

(katso kuva M)

Reunajyrsinnan lastusuojus (30) soveltuu kaytettavaksi yh-
dessa reunajyrsinnan imuadapterin (32) kanssa. Talla var-
mistetaan mahdollisimman tehokas pélynpoisto reunajyrsin-
nassa.

Bosch Power Tools
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Asenna reunajyrsinnan lastusuojus (30) mukana toimitetulla
ruuvilla ja napsauta suojus kuuluvasti paikalleen jyrsinkoriin
(2).

Reunajyrsinndn imuadapterin asentaminen

(katso kuva M)

Reunojen jyrsinndssa voit kayttaa reunajyrsinnan lastusuo-
juksen (30) lisaksi my6s imuadapteria (32).

Kiinnitd imuadapteri (32) ruuvilla (18).

Irrota imuadapteri, jos tyostat tasopintoja.

Urajyrsinnan imuadapterin asentaminen (katso kuva N)
Imuadapteria (33) voi kdyttaa tyokappaleen pinnalla tehta-
vissa jyrsintatoissa.

Asenna imuadapteri (33) mukana toimitetulla ruuvilla ja nap-

sauta adapteri kuuluvasti paikalleen jyrsinkoriin (2).

Polynpoiston kytkeminen
Kytke imuletku (@ 35 mm) (lisatarvike) asennettuun imua-
dapteriin. Yhdista imuletku polynimuriin (lisatarvike).

Polynimurin tulee soveltua tydstettdvalle materiaalille.

Kayta erikoisimuria, jos imuroit terveydelle erittain haitalli-
sia, syopad aiheuttavia tai kuivia pélylaatuja.

Kaytto

Kayttoonotto

Kierrosluvun valinta

Kierrosluvun saatorenkaalla (3) voit valita kierrosluvun myés
kayton aikana.

Saatorenkaan Kierrosluku

asento [min]

1-2 10000-14 000 Pienikierrosluku

3-4 18000-24 000 Keskisuuri kierros-
luku

5-6 26 000-30000  Suurikierrosluku

Seuraavan taulukon arvot ovat suuntaa-antavia. Tarvittava
kierrosluku riippuu tydstettdvasta materiaalista ja tydolosuh-
teista ja sen voi maarittad kokeilemalla.

Materiaali Jyrsinteran hal- Saatorenkaan
kaisija [mm] asento

Kova puu (pyokki) 4-10 5-6
12-20 3-4

> 20 1-2

Pehmed puu 4-10 5-6
(ménty) 12-20 3-6
>20 1-3

Lastulevyt 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

Muovit 4=l 2-3
>15 1-2

Pitkdkestoisen pienella kierrosluvulla kdyton jalkeen sahko-
tyokalua kannattaa jadhdyttaa jonkin aikaa suurimmalla kier-
rosnopeudellaan ja kuormittamatta.

Kaynnistys ja pysadytys
Kaynnista sahkotyokalu asettamalla kaynnistyskytkin (11)
tunnuksen I kohdalle.

Sammuta sihkotyokalu asettamalla kaynnistyskytkin (11)
tunnuksen 0 kohdalle.

Vakioelektroniikka

Vakioelektroniikka pitaa kierrosnopeuden lahes samana
seka tyhjakaynnilla ettd kuormituksessa ja mahdollistaa siten
tasaisen tyoskentelyn.

Jyrsintiasyvyyden sadtaminen (katso kuvat E-F)

» Jyrsintdsyvyyden saddon saa tehda vain kun sdhko-
tyokalu on sammutettu.

Tee jyrsintasyvyyden saato seuraavalla tavalla:

- Aseta jyrsinteralld varustettu sahkotyokalu tykappaleen
paalle.

- Avaa kiinnitysvipu (10), jos se on kiinni (@).

- Asetajyrsinkorin (2) ripa (47) kohdakkain syvyydensaa-
tokanavan (48) ja avaussymbolin kanssa (@).
Tyonnd jyrsinkoria (2) sisdanpain, kunnes haluttu jyrsin-
tasyvyys on suunnilleen saavutettu.

- Kaanna jyrsinkoria (2), kunnes ripa (47) on lukitussym-
bolin @ kohdalla, jotta voit tehdé hienosdadon ().

- Saada tasmalleen haluamasi jyrsintasyvyys saatérenkaan
(4) avulla (@).

- Sulje kiinnitysvipu (10) (©).

Tyoskentelyohjeita
» Suojaa jyrsintd iskuilta ja toytayksilta.

Reunojen tai muotojen jyrsiminen (katso kuva G)

Jos reuna- tai muotojyrsinta tehdaan ilman suuntaisohjainta,
jyrsinterdssa taytyy olla ohjaustappi tai kuulalaakeri.

Vie kdynnissa oleva sahkotyokalu sivulta tyékappaleeseen,
kunnes ohjaustappi tai kuulalaakeri on kiinni jyrsittévan tyo-
kappaleen reunassa.

Ohjaa sdhkotyokalua tyokappaleen reunaa pitkin. Varmista,
ettd tyokalu on oikeassa kulmassa. Liian voimakas painami-
nen saattaa vaurioittaa tyokappaleen reunaa.

Jyrsiminen suuntaisohjaimen kanssa (katso kuva H)
Reunan suuntaisesti tehtavaa jyrsintad varten voit asentaa
suuntaisohjaimen (19).

Kiinnitd suuntaisohjain (19) jyrsinkoriin (2) pyalletyn
ruuvin (18) avulla.

Saada suuntaisohjaimen siipiruuvilla (20) haluamasi ohjain-
SYVYYS.

Ohjaa kdynnissa olevaa séahkotyokalua tyokappaleen reunaa
pitkin tasaisella nopeudella ja painamalla tyékalua sivusuun-
taan suuntaisohjainta vasten.
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Jyrsinta Deluxe-jyrsinohjaimen avulla (katso kuva 0)
Deluxe-jyrsinohjaimella (34) voit ohjata reunajyrsinta yh-
densuuntaisesti suoran reunan kanssa tai jyrsia ympyroitd ja
kaaria. Lisétietoja saat tarvikkeen kayttoohjeista.

Jyrsinta pitkittidisohjaimen avulla (katso kuval)
Pitkittaisohjaimen (21) avulla voit jyrsia reunoja sellaisilla
jyrsinterilld, joissa ei ole ohjaustappia tai kuulalakeria.
Kiinnitd pitkittaisohjain jyrsinkoriin (2) mutterin (18) avulla.
Ohjaa sahkotyokalua tasaisesti tyokappaleen reunaa pitkin.
Sivuttainen vili: tydstétehon muuttamiseksi voit sadtaa
tyokappaleen ja liukurullan (24) keskindista valia
pitkittaisohjaimessa (21).

Avaa siipiruuvi (22), saada haluamasi sivuttainen vali kierta-
malld siipiruuvia (23) ja kirista sen jalkeen siipiruuvi (22).
Korkeus: sadda pitkittaisohjaimen pystysuuntainen asento
kaytettdvan jyrsinteran ja jyrsittavan tyokappaleen vahvuu-
den mukaan.

Avaa pitkittaisohjaimen mutteri (18), siirra pitkittaisohjain
haluamaasi asentoon ja kirista ruuvi.

Jyrsinta kulmajyrsinkorin kanssa (katso kuvat J-L)
Kulmajyrsinkori (25) soveltuu erityisen hyvin laminoitujen
reunojen pinnan tasalle jyrsintadn vaikeapaasyisissa koh-
dissa, erikoismallisten kulmien jyrsintaan seka reunojen viis-
tamiseen.

Kulmajyrsinkorilla tehtavassa reunojen jyrsinnassa jyrsinte-
rassa on oltava ohjaustappi tai kuulalaakeri.

Noudata kulmajyrsinkorin asennuksessa ohjeiden asiaankuu-

luvan kappaleen tyovaiheita (katso "Jysinkorin asentaminen
(katso kuvat E-F)", Sivu 99).

Tarkkojen kulmien takaamiseksi kulmajyrsinkorissa (25) on
lukituskohdat 7,5°:n portain. Koko saatdalue on yhteensa
75° (45° eteenpdin ja 30° taaksepain).

Avaa siipiruuvit (26).

Saada haluamasi kulma asteikon (27) avulla ja kirista
siipiruuvit (26).

Jyrsinta upotusyksikon kanssa (katso kuva Q)
Upotusyksikolla (28) voi jyrsia tukevan alustan paalla uria,
reunoja, profiileja ja pitkittaisreikia.

Avaa upotusyksikon (28) kiinnitysvipu (35). Aseta mootto-
riyksikon (1) ja upotusyksikon (28) kaksoisnuolet kohdak-
kain. Tyonna moottoriyksikkd upotusyksikon rajoittimeen
asti. Kdanna moottoriyksikkda myotapdivaan rajoittimeen
asti ja sulje kiinnitysvipu (35).

Jotta voit laskea moottoriyksikkod (1), avaa vapautusvipu
(36) ja paina sita alaspain, kunnes saavutat halutun syvyy-
den. Vapauta vapautusvipu (36).

Asenna urajyrsinnan polynpoisto (37) tai reunajyrsinnan po-
lynpoisto (38).
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Jyrsinta offset-yksikon kanssa (katso kuva R)

» Offset-yksikko voi kuumentua erittdin voimakkaasti.
Kaytd offset-yksikkod korkeintaan 10 minuuttia ilman
taukoa loukkaantumisvaaran vilttamiseksi. Sammuta
laite 10 minuutin kuluttua ja anna sen jadhtya.

Offset-yksikon (29) avulla voi jyrsia katevasti ahtaat alueet,

joihin ei paase kasiksi pyorealla pohjalevylla (7) (esim. jyr-

sintd pystypintojen lahelld).

Irrota kiinnitysistukka (15) moottoriyksikosta (1) ja asenna

kayttopyora (39). Asenna moottoriyksikko (1) offset-yksik-

koon (29). Tyonna ruuvitaltta offset-yksikon pohjalevyssa
olevan reian (40) lapi, jotta voit asettaa hihnan kayttopyoran
paalle.

Asenna jyrsintera paikalleen ohjeiden mukaisesti (katso "Jyr-

sinteran asentaminen (katso kuvat C-D)", Sivu 99). Paina

offset-yksikon (29) karan lukitusnuppia (41) ja ruuvaa liitin-
mutteri (6) kiinni.

Offset-yksikon (29) rulla-/holkkiohjainta (42) kaytetaan sel-

laisissa reunajyrsintatoissa, jotka tehdaan laakerittomalla

jyrsinteralla. Kiinnita rulla-/holkkiohjain (42) kahdella ruu-
villa. Materiaalin jyrsintdleveys maaraytyy jyrsinteran etu-
puolen ja rullan/holkin etupuolen valisesta satoetaisyy-
desta.

Jyrsinta kopiohylsyn kanssa (katso kuva S)

Kopiohylsyn (43) avulla voit siirtaa mallikappaleiden/mallile-
vyjen muodot tyokappaleisiin.

Valitse sopiva kopiohylsy mallilevyn tai mallikappaleen vah-
vuuden mukaan. Kopiohylsyn ulkonevan korkeuden takia
mallilevyn taytyy olla vdhintadn 8 mm:n vahvuinen.

Kun jyrsit kopiohylsylld, kayta vain sellaisia jyrsinteria, jotka
ovat 2 mm pienempia kuin kopiohylsyn sisahalkaisija.
Aseta kopiohylsyn adapteri (44) pohjalevylle (7). Aseta
adapterin (44) alapuolen kaksi reikaa kohdakkain pohjale-
vyssd (7) olevien reikien kanssa. Kiinnita adapteri (44) mu-
kana toimitetuilla ruuveilla.

Pohjalevy (7) on keskitetty tehtaalla. Taman myota jyrsin-
tera kohdistetaan pohjalevyn ja kopiohylsyn (43) keskelle.
Kun haluat keskittda pohjalevyn tai kopiohylsyn mahdollisim-
man tarkasti, kaytd valinnaista keskityslaitetta.

Asenna adapteri (44) ja kopiohylsy (43). Avaa pohjalevyn
(7) nelj ruuvia. Tyonna keskitystappi (45) pohjalevyn lapi
kiinnitysistukkaan (15) ja kiinnita tappi liitinmutterilla (6).
Paina keskitystappi kevyesti pohjalevyyn tai kopiohylsyyn.
Kirista pohjalevyn (7) ruuvit. Ota keskitystappi (45) pois.
Keskityskartion (46) avulla voi keskittaa pohjalevyn tai le-
veat kopiohylsyt.

Pohjalevyn vaihtaminen

Irrota pohjalevyn (7) alapuolen neljd ruuvia ja ota pohjalevy
pois paikaltaan. Asenna uusi pohjalevy (lisitarvike) oikeaan
asentoon neljalld ruuvilla.

Vianetsinta
Ongelma Syy Korjausohje
Jyrsin ei toimi. Akkua ei ole asennettu / akku on tyhja Asenna ladattu akku.

Bosch Power Tools
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Ongelma Syy

Korjausohje

Akun ja jyrsimen lampétila on liian korkea/matala  Anna akun ja/tai jyrsimen saavuttaa sallittu kayt-

tolampatila.

Jyrsintd ei voi kytkead
paalle. LED-valo vilk-

Karan lukituspainike on suljetussa asennossa

Kytke jyrsin pois paalta. Kytke karan lukituspai-
nike avattuun asentoon. Kytke jyrsin paalle.

kuu. Akku on asennettu kdynnistyskytkimen ollessa

paalla

Kytke jyrsin pois palta. Irrota akku ja asenna se
sitten takaisin. Kytke jyrsin paalle.

Hoito ja huolto

Huolto ja puhdistus

» Ota akku pois sdahkdtyokalusta, ennen kuin teet séh-
kotyokaluun liittyvia toita (esim. huolto, kéyttotarvik-
keen vaihto jne.). Kaynnistyskytkimen tahaton painallus
aiheuttaa loukkaantumisvaaran.

» Pida aina sdhkotyokalua ja sen tuuletusaukot puh-
taina, jotta voit tydskennelld hyvin ja turvallisesti.

Puhdista moottoriyksikkd, jyrsintdsyvyyden hienosaddin ja

jyrsinkorin sisapuoli saanndéllisesti. Tee puhdistus puhtaalla

liinalla, harjalla tai paineilmalla (katso kuva P).

Asiakaspalvelu ja kdyttoneuvonta

Asiakaspalvelu vastaa tuotteesi korjausta ja huoltoa seka va-
raosia koskeviin kysymyksiin. Rajahdyspiirustuksia ja tietoja
varaosista I6ydat myos osoitteesta: www.bosch-pt.com
Bosch-kaytténeuvontatiimi vastaa mielellaan tuotteita ja tar-
vikkeita koskeviin kysymyksiin.

limoita ehdottomasti kaikissa kyselyissa ja varaosatilauk-
sissa 10-numeroinen tuotenumero, joka on ilmoitettu tuot-
teen mallikilvessa.

Suomi
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Kuljetus

Toimitukseen kuuluvat litiumioniakut ovat vaara-ainelain
madaraysten alaisia. Kayttaja saa kuljettaa akkuja kadulla il-
man erikoistoimenpiteitd.

Toimitettaessa sivullisen kautta (esim.: lentorahti tai huo-
linta) on noudatettava pakkausta ja merkintaa koskevia eri-
koisvaatimuksia. Talldin on lahetyksen valmistelussa kaytet-
tdvd vaara-aineasiantuntijaa.

Laheta akkuja ainoastaan, jos kotelo on vaurioitumaton.
Teippaa avoimet liittimet ja pakkaa akku niin, ettd se ei padse
liikkumaan pakkauksessa. Noudata my6s mahdollisia pidem-
malle menevia kansallisia maarayksia.

Havitys

Séhkotyokalut, akut, lisatarvikkeet ja pakkauk-
set tulee toimittaa ymparistoystavalliseen uu-
siokdyttoon.

Al4 heita sahkétyokaluja tai akkuja/paristoja ta-
lousjatteisiin!

Koskee vain EU-maita:

Kaytosta poistetut sahkotyokalut seka vialliset tai loppuun
kdytetyt akut/paristot on havitettava erikseen. Toimita ne
asianmukaisiin kerdyspisteisiin.

Asiattomassa havityksessa vanhoilla sahko- ja elektroniikka-
laitteilla voi olla vahingollisia vaikutuksia ymparistoon ja ih-
misten terveyteen, johtuen niissa mahdollisesti esiintyvista
vaarallisista aineista.

Akut/paristot:

Li-lon:

Noudata luvussa "Kuljetus" annettuja ohjeita (katso "Kulje-
tus", Sivu 102).

EAANViKa

Ynobeieic aopaAeiac

Fevikéc umodeifeic aopaleiag yia nAekrpka
epyaleia

IXTPOEIAO- Awpaote 0Aeg Ti¢ unobeilelg aopa-
Aeiag, 0dnyieg, elovoypagnoeg
TOIHZH . . .

Kat 6Aa Ta Texvika oTotyeia, Mou ou-
vobelouv auto To nAekTpIKO epyaleio. Apéletec kata Tnv
ThENon Twv akoAouBwv unodeifewv umopei va mpokaéoouv
nAektponAn€ia, mupkayid kai/1y cofapolc TpaupaTiopoUc.
Dulaire 0Aeg Ti¢ mpoeldomonTikéEG umodeifelg kat odnyieg
yia kaBe peAdovTiki xprion.

0 6pog «nAekTPLKO €pyaheio» MOU XPNOLHOTIOLELTAL OTIG TPOEL-
SomotnTikéC umodeilelc avapépeTal oe NAEKTPIKA epyaleia mou
Tpo@odoToUVTAL Ao TO NAEKTPIKO SIKTUO (HE NAEKTPIKO Ka-
Awbio) kabwg kat o€ NAeKTPIKA €pyaleia mou TpopodoTolvTal
ano pnatapia (xwpig NAEKTPIKO kaAabo).
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AopaAela oTo X0Po epyaciac
» Awarnpeire Tov X0po epyaciag kabapo katkaAa pwTt-

OpEVO. PUNaVON 1) OKOTEWVES IEPLOXEC IPOKAAOUV aTuXAHa-

Ta.

» Mnv epyalecBe pe To nAekTpiko epyaleio oe mepifal-
Aov, 6mou umdapyet kivbuvog Ekpnéng, Omwg Je TNV na-
pousia eUPAEKTWV UYPKV, aepiwV ) 0KOVNG. Ta nAe-
KTPIKG epyaAeia Snuioupyolv omvenplopd o omoiog pnopet
va ava®AEEeL Tn okovn 1 Tic avaBupLdoeLS.

» ‘Otav xpnotponoteire To nAekTPIKO €pyaleio, kpardre
pakpwd Ta mawdia kar GAAa TuxOv mapeupLoKOpEva dTo-
pa. Ye nepinTwon andonacnc TG MPOooXE 0a¢ UMopei va
XAOETE TOV EAeYX0 TOU epyaeiou.

HAekTpun) aopdAeta

» To p1g Tou nAekTPIKOU epyaleiou mpémel va Taiplalet
omv npila. Mnv TpomOMOLOETE TO PIG PE KAVEVAV
TpOmo. Mn XpnotjomoleiTe PIg MPOGUPHOYIG OE GUV-
Suaopo pe yeuwpéva nAekTpikd epyaleia. Apetamointa
QI Kal KaTaMnAec mpileg pelwvouy Tov Kivuvo nAekTpo-
mAngiac.

» AmopelyETE TV ENAPI) TOU GOPATOC GUC PIE YELWHEVEC
EMPAVELES, OMLC OwANVES, OeppavTika ompara (kaho-
pLPEP), Kouliveg i wuyeia. ‘OTav To owpa oag eival yelw-
pévo auavetat o kivbuvog nAektponAniac.

» Mnv ekBérete Ta nAekTpika epyaleia otn fpoxn i oTnV

uypacia. H 6leiobuon vepol 0’ éva nAexTpikd epyaleio au-

Eavel Tov Kivouvo nhektpomAngiac.

» Mnv Tpafare To kaAwdto. Mn xpnowyiomoleire To ka-
A®dto yia Tn perapopa i To TpdBnypa yia Tnv anociv-
6eon Tou nAekTpikoU epyaAeiou. Kpardre To kaA@mbio
pakpwd amd OeppdTnTa, AadL, KoPTePEC AKPEC i KVOU-
peva e€aptipara. Tuyov xahaopéva n nepimheypéva nhe-
KTPIKG KaAwdia auEavouv Tov Kivouvo nAektpomAngiac.

» ‘Otav epyaleade p’ éva nAekTpiko epyaleio oTnv Umat-
0po, xpnopormoteite kaA@bio enékraong (pmaAavréda)
ou eivat kataAAnAo katyia e§wTepiki) Xpron. Hxpron
kahwdiwv empnkuvong katdAAnAwv yia unaifploug Xweoug
ehatTwvel Tov Kivbuvo nAexktpomAnéiag.

» "Otav i) Xprion Tou nAekTpiKoU epyaleiou o€ uypo mept-
BaAAov eivat avamoPeuKTn, TOTE XpNOLUOTIOL)OTE Evav
TPOOTATEUTIKO SrakomTn Stappong (drakomrng FI/
RCD). H xprion evoc mpooTateuTikol Slakomn dtappong
ehatTwvel Tov kivbuvo nhexktponAngiag.

Acpdleia mpoomnwv

» Na eiote o€ emaypuimvnon, Sivere npocoxi oTnv epya-
00 TOU KAVETE Kal XpNOLHOTIOLEITE TO NAEKTPIKO €pya-
Aeio pe mepiokewn. Mnv xpnotponoteite To NAEKTPIKO
epyaleio oTav eioTe Koupacpévol i UTIG TRV eMipela
VAPKWTIKOV, 0VOTIVEUHATOC I pappakwv. Mia oTypiaia
anpooetia katd To XePLopO Tou NAEKTPIKOU epyaAeiou pmo-
o€l va o6nynoel e 0ofapolc TPaupaTIoHOUG.

» Xpnowonoieire Tov mposwmiké e{onAiopd npooraciag.
Dopare mavra npootateuTikd yuaAid. O katdAAnAog
TIPOCTATEUTIKOC €€0MAIOLIOC, OMWE PAOKA TTPOCTAGIAC Ao
0KOVI, avTIoMoBNTIKA UmoOrpaTa acPaAeiac, mpooTaTeuTl-
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KO Kpavog f wtaomidec, avahoya LE TIC EKAOTOTE GUVONKEC,
eAaTTVEL TOV KiVOUVO TPaUHATIOHOV.

» Amnogpeiyere Tnv aBEAnTn ekkivnon. BefawwOeire, oTi0
SakomTng eivat otn 6€on Off, mpiv suvdEceTe To nAe-
KTPIKO epyaleio pe Tnv mnyi) Tpopodoaciac kay/i Tnv
pnarapia kaBo¢ katmpiv To mapaAdBere i To pera-
Pépete. '0Tav PETaPEPETE Ta NAEKTPIKA epyaleia €xovtag
10 6AXTUAG 0a¢ oTo SlakdmTn 1 OTav oUVEEETE Ta NAEKTPL-
Ka epyaAeia pe Tnv iy peupaTtoc 0Tav auTa eivat akopn
otn Béon ON, ToTe dnpioupyeital Kivbuvoc TPAUHATIOHWY.

» AnopakpUvere amd To nAekTPIKO epyaleio Tuxov eZap-
TRpara puBpLoNG f) KAe1d1d mpv OéaeTe To NAEKTPIKOG
epyaleio oe Aerroupyia. 'Eva epyaleio  kAeldi ouvappo-
Aoynpévo o’ éva MePLOTPEPOHEVO TUNHA EVOC NAEKTPIKOU
epyaleiou pmopei va 0dnyroet o€ TpaupaTopoUc.

» Tlpooéxere nwg oTékeate. PpovTileTe yia TNV aspaii
OT(0N) TOU CMYPATOC 0aG Kal SlaTnpeite mavroTe TNV 160~
pporia oag. 'Etot pmopeite va eAéyEeTe kaAUTepa To nAe-
KTPIKO €pYaA€io O€ MEPITTROELS APOOSOKNTWY TIEPIOTATE-
wv.

» O®opdre owori) evéupacia. Mn popdre papdia pouxa iy
Koopnpara. Keardare ra paAAa kat Ta polxa oag pa-
KpLd and Ta KwoUpeva eaptipara. XaAapr evéupaoia,
Koopnpata fi pakpld paAa pmopet va epmAakoUv oTa Ki-
voUpeva e€apTnpata.

» "Otav undpxel n duvaroTnra obvdeong Saratewv avap-
popnonc i ouAAoyic okovng, BePfawwBeire 0Tt auTég ei-
vat guvedepéveg Kat 6TL XpnoipomololvTal owerd. H
XPNon Hlac avappoenong oKOVNG UMOPEL va EAATTWOEL TOV
Kivbuvo mou mpokaAeirat and Tn okovn.

» Mnv epnouyalere oe pia AaBog aopdaleta kat pnv ayn-
Pare Toug Kavoveg acpaleiag yia Ta nAexkTpika epya-
Aeia, akopa kat 6Tav pera and ouyvi) xerion eiore eot-
KewwpEvol e To epyaleio. 'Evac ampOoeKToC XeIPIOPOC
umopei péoa oe kAaopata Tou HeuTepoAENTOU va 0dnynoeL
o€ 0ofapolc TpaupaTiopoUc.

Xeron Kat geovTida Twv NAEKTPIK®V epyaAeinv

» Mnv uneppoptavere To NAekTPIKO epyaleio. Xpnoipo-
TIOU}OTE TO GWOTO NAEKTPIKOG epyaleio yua TRV epappo-
yi oag. Me 1o kataMnAo nAekTpiko epyaleio epyaleote
KaAUTEPa Kal aoQAAETTEQT OTNV AVAPEPOLIEVN TEPLOXT
loxuoc.

» Mn xpnotponouicere moté éva nAekTpIKoO epyaleio mou
€xetLxaAaopévo dakomn On/Off. 'Eva nAekTpiko epya-
Aeio mou Gev pnopeite mA€ov va 1o 6€0eTe 0€ AetToupyia
Kal/r ekToc Aetroupyiag elvat emkivouvo Kat mpénet va emt-
OKeuaoTel.

» AnoouvbéaTe To Qig amd T mpila Kai/f) anopakpUveTe
Jla aMOCTIOHEV PIaTapia amé To NAEKTPIKO epyaAeio,
npoToU ekteAéaete pubpioerg, aldiere eZaptiparan
npotoU puAaere To NAekTPIKO epyaleio. Autd Ta mpo-
ANTTIKG péTpa acpalelac Pelwvouv Tov Kivouvo amo Tuxov
aBéANTN ekkivnon Tou nAekTPIKOU epyaleiou.

» Qulayere Ta nAekTpikd epyaleia mou &€ xpnoipomnolou-
VTaL HAKQLA AT mawdLd Kat pnv emrpéYeTe T Xpfion
Tou NAekTpIKOU epyaleiou oe dropa mou Sev eival efol-
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Kewwpéva pe To NAeKTPIKO epyaleio N Ti¢ odnyieg yia
Aetroupyia Tou nAekTpikoU epyaAeiou. Ta nAekTpIKG €p-

yaAeia eival emkivéuva 6Tav xpnotgonotouvTal amo anepa
mpOoWd.

» Zuvtnpeire Ta nAekTpika epyaleia kat Ta e€dprnpa.
EAéyxeTe, av Ta KvoUpeva eZapTipara eivat 6woTa eu-
Ouypappiopéva Kat mpocapPooHEVa f) HIMWE EXOUV

ondaoet Tuxov efaptipara i) omotadimore GAAN karaora-
on, n onoia enmpealet Tn Aetroupyia Tou nAekTpIKOU €p-

yaAeiou. Ze mepinrwon BAaPnc, emokeudoTe To nAe-
KTPLKO epyaleio mpLv T Xprion. H Kakn ouvtiipnon Twv
NAEKTPIKOV epyaleiwv amoTeAel attia moM®V aTugnuaTwy.

» Awrnpeire Ta epyaleia ko KoPpTePd Kat kKabapd.
TTPOOEKTIKA GUVTNPENUEVA KOTTIKA EPYAAEID GpNVaVOUV
6UoKoAOTEPA Kat 0dnyolVTal EUKOAGTEPA.

» Xpnowonoteire Ta nAekTpika epyaleia Ta e€aprijpara
KTA. cUppwva pe autég Tig odnyieg, Aappavovracg
unoyn Ti¢ oUVOIKeG epyaciag Kat Ti epyacieg mou
nipémet va ekteAeoTolv. H xpnotormoinon Twv nAexTpl-
KaVv epyaleiwv yia epyaoieg mou dev mpoAémovTat yt' autd
umopet va dnuloupynoet emKivOUVEC KATAOTAGEL.

» Awrnpeire 1ig AaBég kat Tig emepavereg Aapig oreyveg,
kaBapéc kat eAelBepeg amd Aadt kat ypaco. Ot ohwbn-
péc Aafég kat emeaveleg Aapng 6ev emrpénouy Kavévav
a0QaAn XEPLopPO Kat EAeyxo Tou NAEKTPIKOU epyaAeiou o
TUXOV ampOBAENTEC KATAOTACEL.

TTPOOEKTIKOC XELPIONOC KaL Xpion epyaAciwv pmatapiag

» Enavagpoprilere povo pe Tov PpoptioTi) mou kabopilerat

anod Tov KaraokeuaoTr). 'Evac popTioTnC mou eivat Ka-
TAANAOC POVO Yia €va GUYKEKQLUEVO TUTIO PImaTaptwv 6n-
oupyei Kivbuvo mupkaytac 6tav xpnotgomotnOei yia GAAeg
unarapiec.

» Xpnowonoteire Ta nAekTpika epyaleia povo pe Tig eldt-

K@ oxedlaopévec pmartapieg. Hxpnon aMwv pnatapiov

umopel va 0dnynoeL o€ TpaupaTiopoU kat va dnploupynoet

Kivuvo mupKaylag.

» ‘Otav n pmatapia 6€ XpnoonoLEiTAL, KPATIOTE TNV HA-

Kpld and aAAa peraAAka avTikeipeva, onwg cuvéeTi-
PEC XUpTIAV, Vopiopara, KAedid, kapgud, Bibec i) aAAa

HiKpa peTaAAka avTikeipeva mou pmopoulv va Bpayxuku-
kA@oouv Ti¢ emaég TG pmatapiac. 'Eva BpaxukukAwpa
TWV ENAPWV TNC HNATAIAC UMOPEL Va TPOKAAETEL TPAUpATI-

opoug N pWTIA.
» Mua Tuxov ecpalpévn Xpion pnopei va odnyiocet oe
Slappoi uypav and Tnv pmarapia. Amopelyere KGOe

enagi i’ autd. Ze mepinTwon Tuxaiag emagrc EemAive-

Te KaAd pe vepo. Edv Ta uypd épBouv oe emagi pe Ta
para, {nrijore emmAéov atpiki) fofi@era. Appéovra
Uypd pmatapiac pmopel va odnynoouv oe epebiopiolic Tou
6€ppatog n o€ eykalpata.

» Mnv xenotponoleire pmarapia fj epyaleio mou eivat ka-
TeoTpappévo fi Tpomomotnpévo. Ot xaAaopéve iy Tporo-
TIOINHEVEC UMTATAPIEC PMTOPET VO MapousIdcouy pila
anpoBAenTn oupnePLPOPA Kal va odnynoouv o€ GpuwTLd,
€kpnén 1y o€ kivbuvo TpaupaTiopou.

» Mnv ekOérterte pua pnarapia i) éva epyaleio pnarapiag

o€ PWTLA I) o€ MOAU unAég Beppokpacieg. H ekbeon
otn eWTLA 1) o€ Beppokpacia mavw amd Toug 130 °C pnopel
va IpoKaAEael Ekpnen.

Tnpeire 6Aeg Tig umodeifer yia Tn GopTION KAt In pop-
Ti{ete TNV pnatapia i To epyaleio pmarapiacg moré
€KTOG TG MEPLOXIG OcpHOKPaOiag TOU avapEpeTat oTIC
06nyiec Aetroupyiac. H Aaboc popTion fi n poETION EKTOC
NG EMTPENTNC MePLoxNS Beppokpaaiag pmopel va kata-
OTPEWELTNV UNaTapia Kat va au€noeLTov Kivbuvo mupka-
yiac.

TépPic
» Awote To NAeKTPIKO epyaleio oag yia cuvTipnon amd

e£e101KeuEVo TPOOWTIKG, XPNOLOTIOLWVTAG HOVO YViY-
ota avralAakTika. ‘ETol e€aogalilete Tn datipnon Tng
ao@aAelac Tou NAeKTPIKOU epyaleiou.

Mn ouvTnpeire moté xaAaopéveg pmatapieg. Kabe ou-
VTIiPNON TWV UMATAPLWV TPEMEL VA TIPAYLATONOLETAL HOVO
armoé TOV KATAGKEUAOTH 1) ano eEouatoboTnuéva ouvepyeia
0€pPIg TEAATOV.

Ynobeielc aopaleiag yia KOupeuTIKa
nepdwpinv
» XpnoipomotroTe GPIYKTAPEC I} Kamolov GAAo mPaKTIKO

Tpomo, yia va acpaliceTe kat va otnpifere To enefep-
ya{opevo koppaTt o€ pia otaBepr Baon. KpatwvragTo
enefepyalOPEVO KOPPATL PE TO XEQL 1) MAVW OTO GWHA 0,
6e oTabepomoleital Kat Pmopei va 06nyfnoet oe anmAela Tou
ehéyxou.

0 emTpenOHEVOC APIOHOC GTPOPAV TN PEE(aC TIPETTEL
va eivai To Atyotepo 1600 peyalog, 600 o péyioTog apib-
HOC OTPOPMV MOU AVAPEPETAL TIAVW GTO NAEKTPLKO €p-
yaAeio. Ot ppElec mou MEPIOTPEPOVTAL LE TAXUTNTA Eya-
AUTepN and TV EMTPENOPEVN HTOPEL va OTIAGOUV KAt Va K-
opevdovioTolv.

O ppédec ) GAAa e€apTiipara mpémet va Taiptaouv
akpBmg oTnv umodoyr efapriparog (opiykTipac) Tou
nAektpikol epyalAeiou oac. EEapTripaTa mou dev Tat-
ptalouv akpIPa¢ atnv urodoxr Tou NAEKTPIKOU epyaAeiou
TIEPLOTPEPOVTAL AVOHOLOH0PPA, HOVOUVTAL LOXUPA KAl Uro-
pei va odnynoouv oe anwAeta Tou eAéyxou.

0dnyeire To nAekTpIKO epyaleio mdvw oro enedepya-
{0pevo KoppdT pévo, 6Tav auto Bpiokerat oe Actroup-
yia. AlagopeTikd umapxet kivbuvog va kAoTonoel, oTav 1o
epyaAeio opnvwoel oo enefepyalOpevo KOPUATL.

Mn ppelapete moTé mivw amd peTalAikd avTikeipeva,
Kapua i Pideg. H ppéla pmopei va umootei fAARN katva
obnynoet o€ alEnon Twv KPadaopwy.

Xpnotpornoteite katdAAnAeg CUOKEUEG avixveuong yia
Va EVTOTIOETE TUXOV | 0paTOUC aywyouc Tpogodoaiag
1} supPouAeuTeite TNV TOMKI) €ETALpia MaPoXiAC EvEp-
yeuag. H enaon pe nAektpikoUc aywyoug pmopei va odnyn-
o€l o€ MupKayld kat nAektpomAngia. H mpokAnon (nudc o°
€vav aywyo pwtaepiou (ykaliou) pnopel va o6nynoel oe
€kpn&n. To Tpumnua evoc udpoowArva mpokaet UAKEC {n-
HIECG.
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» Mn xpnowomoieire kapia sTopwpévn f) xahaopévn
Ppela. OroTopwpéves N xahaopeveg ppélec dnuioupyolv
au€nuévn TpIRN UMOPEL Va opNVAOOUV Kal TPOKAAOUV avo-
HOLOHOP(O PPE(apIopa.

» Tleppévere, péxpt va akivnromonOei To nAeKTPIKO €p-
yaAeio, mpotoU To evamoBéaoere. To TonmoBetnpévo e€ap-
TNUQ UMOpPEL va 6pnvaGEL Kat va 0dnynoet oty anwAela
TOU €AéyXou TOU NAEKTPIKOU €pyaAeiou.

» Zenepimrwon PAGPNC i/kat avTikavovikiig XpRong e
umarapiag pmopei va e€éAGouv avadupiacerg ano Tnv
unarapia. H prarapia pmopei va avagAeyei ij va ekpa-
YeL.AQNOTE va UMeL pPETKOC 0EPAC KAl EMMOKEPTEITE Evav
Y1aTPO O€ MEPIMTWON ToU €XeTe evoyAnoelc. Otavabu-
Jdoelg Pnopei va epedioouv TIC avanveuoTikeg 060UC.

» Mnv TpomomoujoeTe Kat pnv avoilere Tnv pmarapia.
Yndpxel Kivouvog BpaxuKuKA@HaToG.

» Ano awuned avrikeipeva, omwg m.x. KapPud r karoapi-
61a 1} ano e€wrepikil doknon SUvapng pmopei va uro-
otei (nuia n pmarapia. Mmopei va mpokAnOei éva ecwTepl-
KO BpaxukUkAwpa pe anotéAeopa Tnv avagAetn, Tnv ep-
@avion kamvou, Tnv €kpn&n r Tv unepbéppavon Te pma-
Tapiag.

» Xpnotpomnoleite TV pmarapia povo Ge MPOIGVTa TOU
KaTaokeuaoTr). Movo €Tol mpooTaTeleTal n pratapia anod
Jta emkivouvn unep@opTIoN.

TMpocoTaretere Tnv pmarapia amd umepfoAkég
OeppoKpacieg, m. X. akOpN Kat amo GUVEXH

C)

m nAwki aktivoBoAia, pwTid, pimaven, vepo
AN Katvypaoia. Yndapyet kivbuvoc €kpnéng kat Bpa-

XUKUKA@pATOC.

I'Ieplvpa(pl] TPOLOVTOG KAl LoXUO0G
AwafBaore 6Aeg Tic umodeiferg aspaleiag kat
T1¢ 06nyieg. H un mpnon Twv unodeifewv
aopaAeiac kat Twv odnylwv Pmopei va mpoka-
Aéaet nAektpomAngia, mupkayta kai/n copapolc
TPAUKATIOPOUC.

TTp0oo€EETE MAPAKAAW TIC EKOVEC OTO UMPOOTIVO PEPOC TwV 00N~

VIwV AetToupyiac.

Xprion cUHPWVa € TOV TPOOPLIOHO

To pnxavnua npoopicetat, aopaiwc oTabeporotnpévo, yia To
@Pe(dplopa QUATKWOEWY, AKH®Y, SIATOHMY Kal HaKPOOTEVWY
onwv o€ EUAo, MAaoTka Kat ehappd Sopikd UAKA KabBag kat
yia ppelapiopara avTypapnc.

Anewovi{opeva oToixeia

H apibunon Twv aneikoviopevwy oTolxeiwv Baciletal otnv
ameLkoVIon Tou NAeKTPIKoU epyaAeiou ot aeAiba ypapIK@y.

(1) Movaba kivnong

(2) KhwBog ppelag

(3) Tpoxiokoc mpoemhoyic Tou apiBpol oTPOPHV

(4) Tpoxiokoc akpiouc puBpiong Tou BaBouc ppelapiopa-
T0G
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(5) Opela”
(6) Ma&wadt pakop pe oPlyKTHpa
(7) TAaka Baong
(8) MoxAoc aopahiong Tou afova
(9) KAipaka pubutong Tou Baboug ppelapiopatog
(10) MoxAog auopiyéng
(11) Awkontne On/Off
(12) Mnartapia
(13) MAnRKTPO amac@aiong Tne unatapiag
(14) Xewpohapn (uovwpévn empaveta Aapnc)
(15) Zowkmpag
(16) Ymoboyn e€apthpaTog
(17) Teppaviko kheidi (17 mm)?
(18) Pwvw Biba yia e€apmpara (19), (21), (32), (33)
(19) 06nyoc napaMmrwv?
(20) Bida Timou netarotdag yia 06nyd napaAiov?
(21) Awprikng 0nyoc”
(22) Biba Tumou meTahoudac yia Tn aTabepomoinon TG opl-
{ovTiac euBuypdppionc’

(23) Biba Tumou metaholidac yia optlovTia UBUYPAUpIoN
ToU Slapfikoug 0dnyou?

(24) Paouho ohiobnong

(25) Twviakds KAwpoC ppélac’

(26) Bida Timou metalotdag yia Tn pUBRLION TE ywviac?

(27) KAipaka puBpiong Tne ywviac ppelapiopatog

(28) BuBilopevn povada®

(29) Movaba'Ogoer”

(30) TpoguAaktipac amoBAfTwY yia koupepa nepwpiny

(31) Mawadtyia m pubpion T Suvaung oloeyéng

(32) l'l())ooqpuovéclq avappo®naonc yia koUpepa meplbwpiw-
Vv

(33) Mpooappoyéac avappd®nang yia peeldpiopa auha-
Kl

(34) 06ny6c ppelapiopatog Deluxe”

(35) Moyhoc otopyEnc (Bubtlopevn povada)?

(36) Mox\oc amaogalione yia T Aetroupyia BuBione (Bubt-
{6pevn povada)?

(37) Avappogenan okovng yia ppeldpiopa auakimv (Bubi-
{6pevn povada)?

(38) Avappoenan okovng yia koUpepa meptBwpiwv(fudt-
{6pevn povada)?

(39) Tpoxdc Kivnong (yia povada ‘Ogpoer)?

(40) Avolypa otnv mhaka Baong (povada ‘Ogoer)?

(41) Koupmi khedwpatog Tou d€ova (povada ‘Opoer)?

(42) 06nyoc paouou/dakTuhiou (Hovada ‘Opoer)?

(43) AaktUhoc avrypagric?

(44) Tpooappoyéag yia SaktuA avTypagnc”

(45) Kevrpadopoc®
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(46) Kavog kevtpapiopatog”
(47) Nelpwon otov KAwB06 ppeélac
(48) Kavahipubptonc Tou Baboug oTn povada kivnong

a) Autd To mpoatpeTiko e&dpTnpa dev mepthapPaverat oto kavo-
VIKO epiexopevo mapadoonc.

TexviKa XapaKTPLoTIKA

KoupeuTiko mepifwpiwv GKF 18V-8
Kwbikog aptbpoc 3601FC20..
OvopaoTIkn Taon V= 18

Ap1Bpdg oTpopav xwpic pop-  min™t  10.000-30.000
Tio ¥

Tpoermthoyr apiBpol oTpo- °

oWV

HAekTpoVIKI) 0TaBepomoinon °

Yupparol oQIyKTHEEC mm 6/8
vToec n"

Aabpopn kKAwBol ppélac mm 34

Bapoc® kg 1,094

YuvioTwpevn Beppokpacia C 0...+35

nepiBarovTog Katd T opTL-

on

Emrpenopevn Oeppokpaoia C -20...+50

nepBarovToc kata T Ael-
Toupyia® kal o€ nepimwon
amoBnkeuong

GBA18V...
>4.0 Ah
ProCORE18V...

YUVIOTWHEVEC UmaTapieg

GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

YUVIOTWHEVOL POPTIOTEC

A) Metpnpévog atoug 20-25 °C pe pnatapia ProCORE18V 5.5Ah.
B) ekapraratand Ty pnatapia mou xpnotuonoleirat

C) meploptopévn andboon otic Beppokpaoieg < 0°C

OLTéc pmopei va Slageépouv avaoya He To MPOIdV Kat UIOKEWTaL 0E
ouvOnkeg epappoyic kabwe kat meptBaMovroc. TeptoadTepeg mAnpo-
@opiec KaTw amo www.bosch-professional.com/wac.

TMAnpogopieg yia 06pufo kat dovijoeig

Tupéc ekmopmmc BopUBou umoloylopéveg

katd EN 62841-2-17.

H otaBpiopévn A nxnTiki otadun Tou nAekTpikoU epyaieiou
QVEPXETAL TUTTIKA OTIC AKOAOUBEC TIHEC: ETA6UN NXNTIKAG
nieonc 87 dB(A), otabun nxnTknc louog 95 dB(A). Ava-
opalea K = 3dB.

Popdre npooracia akorig!

YuvoAkeg Tpég Tahavtwoewvy a, (Glavuopatiko abpolopa
TPV kaTeublivoewv) kat avacpaleta K umoAoyiopéves kata
EN 62841-2-17:a,<2,5 m/s’, K = 1,5 m/s’.

H o1a6un kpadaopwv Kat n T eknopmrc 6opUou mou ava-
QEPOVTAL O’ AUTEC TIG 00nyieC €xouv PeTpnOel cUPWVA PE pta
Tumonotnpévn péBodo PETPNONG Kat Pmopolv va Xpnatuomnoln-
BoUv an olykpLon TwV 61aPOPWV NAEKTPIKWY epyaAeiwv. Ei-

val emong KaTAAMNAEG yLa Jita MPOoWPLV EKTIINGN TNG EKTTO-
i kpadaopwv katBopUBou.

H avagepopevn otabun kpadaopwy Kat Tin eknopmng opu-
Bou avTimpoowmeuouy TIC BAGIKEC XPMOELG TOU NAEKTPIKOU €p-
yaAeiou. L€ mepinTwon 6pwc Mou To NAEKTPIKO epyaAeio xpnot-
pornotnBel S1aPoPETIKA e N MPOTEVOPEVA eEAPTAHATA 1 XW-
0IC EMIPKN OUVTNENGN, TOTE 1) OTABUN KPadaGHWY Kal N TR
ekmopmn¢ BopUBou amokAivouv. Auto pnopei va auénoet on-
HOVTIKA TNV €KMo Kpadaopwv Kat Bopuou KaTa Trn GuvoAl-
Kr) S1apKkeLa Tou XpOvou epyaoiac.

l'a TV akpLBr exTiUNon TwV EKMOUMWV Kpadaopwv Kat Bopu-
Bou Ba mpémet va Aapavovrat eniong umdyn kat oL xpdvol Ka-
T4 N 610pKELd TwV omoiwv To pyaAeio eivat amevepyoroln-
HEvVo 1) AetToupyel, Xwpig OwE 0TV IPAyHATIKATATA Va XPNot-
pomoleitat. AUTO UMOPE va PEIWGEL CNUAVTIKA TIC EKTTOUTIES
Kpadaopwv kat BopUou Katd Tn GUVOAIKR BLAPKELD TOU
Xpovou epyaaiac.

I’ auTd, mpIv apxioouv ol EMMTOOELS TWV KPAOACHWY, MPEMEL
va KaBopilete oupMANPWHATIKG PETPA aoPaAeiag yia Tnv mpo-
0Ta0IA TOU XEIPLOTN OMWC: LUVTAENON TOU NAEKTPIKOU EpYaAEl-
OU KaLTwV €€apTNUATWV TIOU Xpnolyonoleire, Sathpnon le-
0TV TWV XEPLWV, 0PYAVKON TNC EKTEAEONC TWV OLAPOPWY Q-
Yaolwv.

Mnarapia

H eTaipeia Bosch mouAdet epyaAeia pmatapiag emionc katxw-
pic pymatapia. Eav ota uAika mapadoonc Tou nAekTpIKoU epya-
Aeiou oac mepthapPaveTat pla pnatapia, pnopeire va 1o Bpeite
0TN OUOKEUaoia.

dopTion parapiag

» XpnGIHOTOIEITE POVO TOUC POPTIOTEC TTOU AVAPEPOVTAL
ota Texvikd oTotxeia. MOvo auToi ot popTIOTEC €ival evap-
poviopévol ge Tv pmatapia wvtwv Aiou (Li-lon) mou xpn-
olporoleital aTo NAEKTPIKO 0ag epyaAeio.

Ynodew€n: Ot pnatapieg 1OvTwv Aibiou Adyw H1eBviv kavovl-

oWV peTapopac mapadibovral EPIKWE pOPTIOUEVEC. a Ty

€faopahion Tne mAnpoug LoxUog TG umatapiag, popTioTe TV

pnatapia mARPWE MELY TNV MEWTN XPHON.

Tomo®érnon Tng pnarapiac

TomoBetioTe T QopTIOPEVN PMaTapia oTnv umodoxr TNE ura-
Taplag, Péxpt va acparioel.

A¢aipeon Tng pnarapiag

l'a va agalp€ceTe TV Unatapia matnote To MARKTPO ana-
opaAiong Tng pmatapiac kattpapnére Tnv pmatapia é€w. Mnv
epappooere €d® kapia Bia.

H pnatapia S1a6étel 2 Babpibeg aopaAiong, ot omoieg mpémel
va epmodiouv TNV MTwon Tne imaraplac, otav natnBei katd
Aaboc To mAnkTpo anacpdaAionc T pmatapiac. ‘OTav n pmara-
pia eivat TomoBeTnpEVN Péaa aTo NAEKTPIKO €pyaleio, Tapa-
Jével oTn owoTh Béon xapn otnv mieon evoc ehatnpiou.
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"Ev6eLgn Tng KaraoTaong poeTIONC TNC PaTapiag

Ynobei€n: Kabe tumog pmatapiag be 1abéret pa évoelEn e
KaTaoTaong poETIoNC.

Otmpaoivec pwtodiodol (LED) Tne évei€ng Tne KataoTaong
@OPTIONC TNG UmaTapiac Gelxvouv TV KATAGTAGH POETIONC TNG
pnatapiag . Ma Adyouc aogaleiac n e€akpifwon Tne kataota-
0NG POETIONG elval duvarr POV G MEPITTWON AKIVNTOMOINGNC
ToU NAeKTPIKOU epyaAeiou.

TatroTe To MANKTPEO yia TV €vVOeIEn TE KATAoTaoNC POETIONC
1 B3, Y10 va EPPavioeTe TV KatdoTaon epopTionc. Auto ei-
val emiong uvato o€ MepinTwon mou éxet agatpedei n umata-
pia.

'OTav YETA TO MATNHA TOu TTARKTOU yia TV €vOelEn Tne ka-
TaoTaonc popTione 6ev avapel kapia pwrodiodoc (LED), n
unatapia elvat EAATTWHATIKM KAl IPENEL Va avTIKATAoTAOEL.
Tomog pmarapiag GBA 18V...

dwrobdiodog (LED) XwpnTikoTnTA

APKEC QWC 3 * PAGIVO 60-100 %
AdpKEC QwC 2 * TPAGIVO 30-60%
Aapkec we 1 x mpacivo 5-30%
AvafBoopnvov gwc 1 x mpacivo 0-5%

Tomog pmarapiag ProCORE18V...

QOwrodiodog (LED) XwpnTikoTnTa

Aapkeg we 5 x mpacvo 80-100 %
Aapkeg we 4 x mpacvo 60-80 %
Apkeg we 3 * mpacvo 40-60 %
Aapkeg pwe 2 x mpacvo 20-40%
Awpkec we 1 x mpacivo 5-20%
AvaBoofnvov gwg 1 x mpaovo 0-5%

Ynobeielg yua Tov GpLoTO XELPIOHO TNC PITaTapiag
TMpooTaTeleTe TV pnatapia amo uypacia Kat vepo.
AnoBnkeUeTe TV pmatapia Hovo oe pia neployn Beppokpasiac
amo6 -20 °C éwg 50 °C. Mnv a@veTe yia mapadelyua Ty prma-
Tapia To KaAoKaipl p€oa 0To AUTOKIVNTO.

KaBapileTe kAmoU-KATOU TIC OXIOUEC AEPLOHOU TNG UmaTapiag
He éva pahako, kabapo Kal oTeyvo TmvéLo.

"Evag onpavTika pelwpévog xpovog Aetroupyiag HeTa Tn gopT-
on onyaivet 6Tt pnatapia e§avtAnOnke kat mpénet va avTika-
Taotafel.

TMpooegTe oTig unobeitelg anoouponc.

TuvappoAdynon

» ApalpécTe TRV pmarapia mpiv anod kabe epyacia 6To
nAexTpiko epyaleio (m.x. cuvtiipnon, aAAayr e{apTi-
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partog K.Amm.) amé To nAekTpiko epyaleio. Ye nepimmwon
aBéAnTng evepyomoinanc Tou Stakorm On/Off undpyxel kiv-
Huvog TpaupaTiopou.

AAayi e€aprnparwv

» la v tomo0érnon/alAayi Twv ppelv oag cupPou-
AeUouye va gopdrTe TPOOTATEUTIKA YavVTIa.

Mropeire va mpopnBeuteire Ta yviiola e€aptnpata peelapi-

opaTog anod To ekTeveS mpoypappd eéaptnuatwy Tng Bosch

ano Tov e€oualodoTNHEVO EUMOPO.

AnocuvappoAdynon Tou kAwPoul Ppélac (BAéne elkdva A)
TpoToU va pnopeite va TonoBeTnoeTe pia ppea, TPEMEL
mpwTa va amoouvoéceTe Tov KAwR0 TG epélag (2) amd T po-
vada kivnone (1).

Avoi€te Tov oxAo alogyEng (10) katyupiote Tov KAwBO
opelac (2) péxptn velpwon (47) otov kKAwBO TG Ppelacg va
euBuypappiletat pe To kavat pubpiong Tou fabouc (48) otn
povada Kivnong.

Toapnre éEw Tn povada kivnong (1) mpog Ta mavw ano Tov
khwBO TG Ppelac (2).

AAAayi) opykTijpa (PAéne ewxova B)

AvaAoya pe Tn xpnotgomoloUpevn Gpeéla PEMEL TPV TNV TOTIO-
0étnon T ppélag va aMagete To ma&uadt pakop padi pe Tov
oplykthpa (6).

Eav eivat n6n ouvappoAoynuEVog 0 0waToE GRLYKTAEAG yia TN
@péla oac, akohouBnoaTe Ta Pripata epyaciag otnv akdAoubn
evoTnTa.

0 opiyktnpac (15) mpémet va kaerat pe Aiyo (0yo oto nafl-
padt pakop. To mafpadt pakop (6) mpénel va pnopei va ou-
vappoAoynOei elkoAa. AvTikataoTioTe apéowc To magipadt
POKOP 1} TOV OQIYKTPA, OTAV XGAAOOUV.

YmpwETe Tov poxAo acpaliong Tou afova (8) oto oupolo 0.
Edv eivat anapairnTo, yupiote Tov a€ova Tou KivnTipa LE To
XEPL, HEXPLVa aopalioeL.

ZeP1dwate evavTia oTn Popd Twv SEIKTWVY Tou poAoyiol To Tia-
Eadt pakop (6) pe 1o yeppaviko kheldi (17).

YnpwEre Tov poxAd aopahiong Tou afova (8) aTo oUpBoro o

Av xpelaotei, kaBapioTe mpLv TN cuvappoAdynan 6Aa Ta umo
ouvappoAoynon e€aptipata pe éva paAako mveAo N pe meme-
OlEvo aépa.

TomoBeTnoTe To véo malipadi pakdp oTnv umodoxn Tou e€ap-

Thuatog (16).

Yoi€te ehappa To malipadi pakop.

» Mn cpifete T0 OPIYKTIPA GE Kapia MEPINTWON JiE TO Ma-
Epadt pakop, 000 dev eivat TomoBeTnpévn Kapia
PpEla. AlpOPETIKA 0 OQLYKTAPAG UMopEi va unoaTel {n-
pia.

TomoBérnon Tng peélac (PAéme elkoveg C-D)

» la v tomo@érnon/alayi Twv Pppelwv cag cupPou-
Aeloupe va opdrTe MPOOTATEUTIKA YavTIa.

Alarifevtat epyaleia ppelapiopatoc o€ H1apopeg ekHOTELC

KaL TToloTNTEC, avaAoya L TV EKACTOTE Xpron.

Bosch Power Tools
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O ppédec anod TaxuxaAuPa uwnAig mowétnrag (HSS) eivat
kataAAnAeg yia v enegepyaoia paAakwv UAKGV, Onwg .x.
paako VAo kat ouvOeTKO UAIKO.

O ppélec pe kowerg okAnpoperdaAAou (HM) eival kataMn-

Aeg e161kd yia okAnpd kat Tpaxid UAKA, onwg .. okAnpo EUAo

kat ahoupivio.

Mropeire va mpounBeuteire Ta yviota e€aptnuata peelapi-

oHaTOG aMd TO EKTEVEG MPOYpapHa e€apTnuaTwy Tng Bosch

ano Tov e§ouctodoTnpéVo EPMopo.

Xpnotyporoleire povo ayoya kat kabapd epyakeia ppelapi-

oHaTog.

- XnpwEre Tov poyAd aopahiong Tou a€ova (8) ato aupfo-
Yy ) (@). TupioTe evbexopévawg Tov afova Aiyo pe To xépt,
éxpLva aopalioel n acpalion.

Xewproteire Tov poxAo acpaAiong Tou aZova (8) povo
0€ MEPINTWON aKvnTomoinong.

- AUore 1o maguadt pakop (6) pe 1o yeppaviko KAetoi (17),
TIEQLOTPEPOVTAC EVAVTLA TN POPd TwWV SEIKTWV TOU poho-
yioU (@).

- Impw&te Tnv ppéla aTov opiyktea (15). To atéAexog Tne
PpéEac mpénet va mepdoet To Alyotepo 20 mm péoa aTov
oopwyktpa (15).

- Xoi&re otaBepd To ma&adt pakop (6) pe To yeppaviko
KAeldi (17), meploTpEPovTag MPog TN GopPa TwV GEIKTMY TOU
poloyloU. mpwETe Tov PoxAd aopaAiong Tou agova (8) oto
olpporo D .

» Mn cpifete T0 OPIYKTIPA GE Kapia MEPINTWON JiE TO Ma-
Epadt pakop, 000 dev eivat TomoOeTnpévn Kapia
PPELa. AlPOPETIKA 0 OQIYKTAPAG Umopei va unoaTel {n-
pia.

ZuvappoAoynon Tou KAwBod ppélac (BAéme ekoveg E-F)

la 1o ppelGpiopa MEEMEL va ouvappoAoynoeTe Eava Tov KAw-

6 e epédac (2) navw otn povada kivnong (1).

Avoifte Tov poxA6 auopyénc (10), oe mepimmwon mou eivat

KAELOTOG.

Eubuypappiote Tn velpwon (47) otov kKAwBo e ppélac (2)

HE To KavaAL puBpiong Tou Baboug (48) ot povada

kivnong (1).

Impwére T povada kivnong péoa atov kAwfo Tne epelac,

péxpt va emreuxDei mepimou To emBupnTo BaBog komng. XTn

ouveéxela yupiote To KAwBO Te ppélag (2) mpog T popd Twv

BEIKTWV TOU POAOYIOU EXPL TEPHA, VIO VO EVEPYOTIOLNOETE TN

Aetroupyia akpiBou¢ puBuiong Tou Paog kommc.

PubyioTe pe Tov Tpoxioko pubptanc (4) akpiBuc To Badog ko-

mng.

KAeiaTe Tov poxAo alopiyéng (10).

» Meta ano tn suvappoAoynon va Befaiwvecte mavrore
011N povada peradoong kaderat kaAd péoa otn faon
ppelapioparoc.

Avappopnon okovnc/ypeliov

H okovn anod optopéva UAKA. . X. amd HoAuBOoUXES HMOYIES,
amo peptka €ién EUAou, amd opukTa UAIKA Kat amd péTala
umopet va eivat avbuylewn. H enagn pe T okovn n/katn et-
omvor TG umopei va mpokaAéael aMepyIkES avTopAcelS n/kat

a0OEVELEC TWV AVATIVEUOTIKMV 06MV TOu XN aTn 1 TUXOV Tia-

PEUPIOKOHEVWV ATOHWV.

Oplopéva eibn okovne, . x. okovn and Euho Behavibiag n

o&1ac BewpolvTat Kapkivoyova, 1Blaitepa o€ ouvouaopo pe

610popa ouPMANPWHATIKA UAIKA TTOU XpnatomololvTal oTnv

katepyaoia EVAwV (evaoelg xpwpiou, EuhompooTaTeuTIKG

péaa). H katepyacia aplavtolxwyv UNK®V EMTPENETaAL HOVO OE

€161ka exmabeupéva atopa.

- Na xpnotpomoleite Kata To SuvaTo yia To EKACTOTE UMK
TV KatdAMnAn avappodenon.

— Na @povTileTe yia Tov KAAO aEPLOUO TOU XWPOU €pyaaiag.

- Yac oupPouletoupe va GopdTe HAOKEC AVAMVEUCTIKNG
mpoaTaciac pe iATpo katnyopiac P2.

Na Tnpeire Ti¢ 6laTAZELC MOU LoXUOUV OTN XWPa 0aC yla Ta

S1apopa umo katepyaoia UAIKA.

» AnopelyeTe Tn SnHIOUPYia CUGCWPEUCNG GKOVIG OTO
Xwpo mou epyaleote. Ot okoveg avapAéyovTtal eUKOAa.

ZuvappoAoynon Tou mpoguAakTiipa amoARTWV yia
KoUpepa mepdwpiwv/Tou mpooappoyéa avappopnong
(BAéme ewoveg M-N)

0 mpopuAakThpac amoPAnTwv yia koUpepa nepBwpiwv (30)
Kal o mpooappoyéac avappognong (32)/(33) pnopouv va
xenotponotnBouv oe ouvduacuod pe TNV oTpoyyUuAn mdka
Baonc (7) kabwe TiC MPOAIPETIKES TETPAYWVEC OxAUaTOC D
mhakec Baong (e€apThuata).

TuvappoAdynon Tou mpopuAakTiipa amoBAfTwV yia
Koupepa mepdwpiwv (BAéme ewkova M)

0 mpopuAakThpag amoPAnTwv yia koupepa nepBwpiwv (30)
eivat kataMnAog yia Tn xpron oe ouvOUAGHO LiE TOV TTPOCAP-
Hoyéa avapeoenang yia koupepa neplbwpiwv (32). ‘ETol e€a-
o@ahileTal n Péylotn avapedPnaon okOVNC Katd To KoUpea
Twv meplBwpiwv.

YuvappoAoynoTe Tov mpo@UAaKTNPa amoBARTWY yia To KoUpE-
pa Twv mepbwpiwv (30) pe ™ oupnapadibopevn Bida kat
a0QaNOTE TOV IE TOV XAPAKTNPELOTIKO NX0 0T0 KAWBO TN
ppedag (2).

ZuvappoAdynon Tou mpocapTiHHaATOG AvVappPOpnonG yia To
KoUpepa Twv meptdwpinv (BAéme eova M)

l'a TV ene€epyaoia Twv aKPGV PMOPEITE va XPNOLUOTIOW0ETE
€KTOC amo Tov MPo@UAAKTpa amoBAfTWV yia To KOUPENd TwV
nepbwpiwv (30) Tov mpooappoyéa avappdpnong (32).
YTEPEWOTE TOV POCapHOYEd avappoenong (32) pe

Bi6a (18).

l'a Tv enegepyaoia Aeiwv eninedwv empavelnv apalpéote
Eava Tov mpooappoyEa avappdpnaone.

ZuvappoAoynon Tou mpocappoyéa avappoPnong yia To
ppeldpiopa aulakiwv (BAéme ewkova N)

0 npooappoyeag avappoenang (33) pmopei va xpnoorotn-
Oel yia epyaoieg TpoxiopaTog oTnv em@avela evog enefepya-
(Opevou Koppatiou.

YuvappoAoynoTe Tov mpoaappoyéa avappognong (33) pe
oupnapadloopevn Bida kat aoaioTe ToV PE TOV XAPAKTNEL-
OTIKO NX0 070 KAWPO TN Ppelag (2).

ZUvbeon TG avappoPpnong oKOvNg

YUVOEQTE Evav eUKapTTo owAnva avappoenong (@ 35 mm)
(e€apTnua) otov ouvappohoynpévo MpocappoyEa avappopn-
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ongG. LuvéaTe Tov eUKAUTTO OwAfva avappoPnong e evav
anopponTpa okovng (edptnua).

0 amoppo®nTHPaAc okOVNC MEMeL va eivat KataAAnAog yia 1o
ekaoToTe enefepyalOPevo UMKO.

la v avappoenon 1taitepa avBuylewvng, KApPKIVoyovou fy
Enong okovNC MpEMeL va xpnatponoleire eld1koU¢ anoppoenTh-
PEC OKOVNC.

Aetroupyia

O¢on oe Aetroupyia

TMpoemAoyi aptBpol eTpoPpmV

Me Tov Tpoxioko pUBuIong TG mpoemAoyng Tou apiBpol
otpoV (3) unopeire va mpoemAEEETe Tov anatroupevo apld-
110 OTPOQWV EMioNG Kat Katd T Siapkela Tne Aetroupyiac.
©¢on Tpoxiokou  AplBpoc oTpOoPWV

pUOpoNG [min™]

1-2 10.000-14.000  XapnAoc aptbuoc
OTPOPWV

3-4 18.000-24.000  Megoaioc apiBpoc
OTPOPWV

5-6 26.000-30.000  YwnAdg aptbpog
OTPOPWV

OuTipég mou ametkoviovtal atov akoAoubo mivaka eival evoel-
KTIKEG TIHEC. O amapaitnTog apiBpog oTpoPwv e€apTaTal amo
T0 UAIKO Kl TIC GUVONKEC epyaaiac Kat pmopei va e€akpiBwbet
Jie pta GoKIpn otny mpagn.

Eneiepyalopevo Awapetpog ppélac  Oéon Tpoxiokou
UAko [mm] pUBoNC
YKAnpo EUAo (0f1d) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

MaAakd EUAo (meu- 4-10 5-6
Ko) 12-20 3-6
>20 1-3

Moplooavideg 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

YUvBeTIKG UNKG 4-15 2-3
>15 1-2

MeTa and epyacia peyaAliTepnc XPOVIKNAE SIAPKeLag e HIKPO
aptOPo OTPOPWY Yia Va KPUWOEL TO NAEKTPIKO epyaleio, Oa
TIPENEL va TO aPnoeTe yia Aiyo XpOvo va AelToupynoet oTov
LEYIOTO aPIOLO OTPOPGV XWPIC POopTIO.
Evepyonoinon/anevepyomoinon

l'a Tnv evepyomoinon Tou NAekTpikoU epyaleiou BEaTe Tov
Sakormn On/Off (11) aTo 1.

l'a TV amevepyomoinon Tou NAEkTPIKOU epyaleiou BéaTe Tov
Sakorrn On/Off (11) oT0 0.
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HAektpoviki) otaBepomoinon

H nAekTpovikn otabeporoinon dtatnpei Tov apiBuod oTpopmv
0xe60OV 0TabePO Kat Xwpic Kat He gpopTio Kat eEaopahilel Tnv
opotdpopen anddoon epyaoiac.

PUOpion Tou Badouc ppelapioparog
(BAéme ewoveg E-F)

» H pU0Opion Tou BaBoug ppelapioparog emrpénmerat va
yivel Hovo jie amevepyomotnpEVo To NAEKTPIKO epya-
Aeio.

la ™ pUBpLon Tou BaBouc ppelapiopaToc EVEPYNATE WC aKO-

AouBwc:

- AxoupnmoTe To NAeKTPIKO epyaleio pali pe Tn ouvappolo-
ynuévn epeéla navw oto mpoc enefepyaoia enefepyaldpevo
KOHPATL.

- Avoi&re Tov poxAd ologtyénc (10), oe mepintwon mou eivat
Khelotoc (@).

- Eubuypappiore T vetpwan (47) otov kAwpO TNC
opelac (2) oto kavah puBpiong Tou PaBouc (48) kat aTo
oupforo anaopalionc@  (@). Impw&te Tov KAwRO TG
epelac (2), péxptva emreuxBei mepimou To emBuunTd
Baboc komng.

- Tupiote Tov KAwBO TNC Ppélac (2), womou n veupwon (47)
va Tautietat pe 1o oupfolo aopahione @, yia va exTe-
Aeaete v akpiBn pubpton Tou Babouc (O).

- Pubpiote akpiBwg To emBupnTo fabog ppelapiouatog pe
TOV TPOXioKo pubjiong (4) (0).

- Kheiote Tov poxAo ologiyénc (10) (©).

06nyiec epyaciac

» TlpooTarevere Ta epyaleia ppelapioparog and
(mpoo)kpoUceLg Kal XTumApaTa.

Ppelapiopa akpwv i) ppelapiopa dSrapdppwong (BAéme
€kova G)

Kata To ppelaplopa akpwv Kal Slapoppuoewy Xwpic 0dnyod
napaMnAwv To epyaleio ppelapiopaTog mpénet va odnyeitat
pe T Ponbeta piag mpoe€oxnc odrynone r va eivat e€omAi-
OpEVO |’ €va poulepdv.

0bnynote To o€ AetToupyia EUPIOKOLEVO NAEKTPIKO Epyaieio
anod Tnv MA€UEd oTo UMO KaTepyaoia TePdylo, PEXPL N TIPOEEOXN
0bnynong 1 To poUAEpAv va aKOUNTIAGEL OTNV UTIO KaTepyaoia
aKUI TOU Und Katepyaoia Tepayiou.

0bnynote To NAEKTPIKO epyaAeio KATA PAKOC TOU UMO KaTePya-
ola Tepayiou. TTpoo€LTe, va oxnuaTilel To NAEKTPIKO epyaleio
0p6n ywvia pe To umo katepyaoia Tepdyto. TTOAU uwnAn mieon
unopel va PoKAAETEL {nutd oTnV akpn Tou UMo KaTepyaoia Te-
paxiou.

Doelapiopa pe 0dnyd mapariAwv (BAéme ewova H)

la v napaMnAn oTnv akpn Kot pnopeite va ouvappoAoyn-
oeTe €va 0dnyo napaMinAwv (19).

YTepewote Tov 0dnyo mapaMinAwv (19) atov kKAwBo ™C
opelac (2) pe T pvawtn Bida (18).

Me Tn Biba TUmou metaAou6ag atov 06nyo napariwv (20)
oubpiote To emOupnTo BAbo¢ avaoToAng.
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0bnynoTe To 0 AetToupyia EUPIOKOLIEVO NAEKTPIKO EpyaAeio
AOKWVTAC OHOLOHOP®N TEDN enavw aTov 06nyo naparnAwy
KATA PAKOC TNG AKUNAC TOU UMO KaTepyaaia Tepaxiou.

Dpelapiopa pe 0dnyo ppelapioparog Deluxe

(BAérme ewova 0)

Me Tov 06nyo ppelapiopatog Deluxe (34) pnopeire va odnyn-
OETE TO KOUPEUTIKO TEpIBwpiwv mapaAAnAa oe pia eubeia ak-
un 1 va dnpioupynoete KukAoug kat To€a. TeploooTepe MAn-
pogopiec yU auto Ba Bpeite ot avTioTolke 06nyiec Aetroupyi-
ac.

Dpelapiopa pe Swapikn odnyo (BAéne ewoval)

0 buaprknc 06nyoc (21) yia To Ppelaplopa akUmV He PPELES
Xwpi¢ meipo 0dnyo r pouAepav.

Ytepenate Tov Slapnkn 0dnyo atov kKAwPo e epélac (2) pe
To nadadt (18).

06nynoTe To NAEKTEIKO epyaAeio pe opoLOPopPn TTPOwONoN
KaTa Ko TNC akpng Tou enefepyaldpevou KoppatioU.
MAeupki améeTaon: 'a v alayn TG mocoTnTaAC TNC aPai-
peang UAkoU, pmopeite va puBpioeTe TV MAEUPIKN amooTaon
avayeoa oto ene€epyaldpevo KoppATLKat oTo pdoulo
ohigbnonc (24) otov 6lapnkn 0dnyo (21).

Auate T Biba Timou metahoudag (22), pubuioTe TV embupn-
i MAEUPIK amoaTaon, meplotpépovTag T Bida Timou
netahoudac (23) kat agiEre Eava n Bida TUmou

netaloudac (22).

*Yyoc: Avahoya pe Tn xpnotporoloUpevn ¢ppela KatTo mayoc
Tou mpoc enefepyaoia enefepyalopevou KoppaTiou pubpiote
Tnv Kabetn eubuypappion Tou Slapfkoug odnyou.

Nuote To na&pdadt (18) atov Glapnkn 0dnyo, onpwére Tov 6ia-
unKkn 0dnyo otnv embupnTn 6€on Kat opifte Eava T Bida.

Dpelapiopa pe ywviako kAwBo gpélac (BAéme ekoveg J-
L)

0 ywviakog KAwBog ppéelag (25) eivat iblaitepa kataAAnAog
yia 106medo peelaplopa EMOTPWHEVWY aKP®VY 0e SuompoatTa
onueia, yia epelaplopa EIBIKLY VIOV KaBag Kat yia Ao-
£OTHNON TWV OKPWV.

210 KoUpEpa TePIOwPIwV HE ToV ywvIakd kKAwBo epélagn
@péla mpénet va eival eEomAiopévn pe Evav Tieipo 0dnyo 1 pe
€va pouAepav.

l'a Tn ouvappoAdynon Tou ywviakoU khwpBol ¢eélag akoAou-
Bnote Ta fripata epyaoiac otnv avriotoikn evotnta (BAéme
«Xuvappoloynan Tou kKAwBol ppelag (BAEme ewoveg E-F)»,
YeMNiba 108).

l'a TV enireutn akpIPOV YOIV 0 YoVIAKOC KAwBOC

opelac (25) babéret Béoelc aopaliong oe Brpata Twv 7,5°.
OAokAnpn N meploxr pUBuONC avépxetat ot 75° (45° mpog Ta
€eumpoc Kat 30° mpog Ta mow).

Nuate Ti¢ 6U0 Bibeg TUmou metaoudac (26).

Pubpiote v embupnTr ywvia pe ™ fonBeta Tng

khipakag (27) kat fiéwarte Tig Bibeg TUMou metaloldag (26)
ava otabepd.

Dpelapopa pe Bubi{opevn povada (BAéne ewova Q)

Me T BuBilopevn povada (28) oe mepinmwon otabepric €dpa-
on unopoUv va gppeelaploTolv auAdKia, akpec, MPogiA Kat pa-
KpOOTEVEC OMEC.

Auate Tov poxAd auoptyénc (35) otn Bubilopevn

povada (28). Oépre Ta mAd BéAn otn povada kivnong (1)
kat otn Bubilopevn povada (28) oe kaAuywn. Impwére T po-
vaba Kivnong peéxpt Téppa péaa atn Bubilopevn povada. Mupi-
0Te TN Hovada Kivnong mpog Tn ¢popd Twv SEIKTWY Tou poo-
yI0U PéXPL TEPUA Kal KAeioTe Tov HoxAO auopiyénc (35).

l'a va xapnAwoete T povada kivnong (1) Abote Tov poxAd
anacpaliong (36) kat meéate Tov MPog Ta KATW, PEXPLVa
Baoete oto emOuUPNTO Babog . ApnoTe Tov HoxAd
anaopaiong (36) eAeuBepo.

YuvappoAoynaTe TNV avappoenan okovng yia To ppelapiopa
auhakiwv (37) N v avappo@nan oKovNC yia To KoUpepa
nepbwpiwv (38).

®pelapiopa pe povada ‘Opaoer (BAéne ewova R)

» H povada ‘'Opoet pmopei va {eotadei mapa moAl. Mn
Xenowomoteire T povada ‘0poer mavw and 10 Aerra
Xwpig StaAewpa, yia va amopUyeTe TUXOV TPAUPATIONO.
AnevepyorotrjoTe To epyaleio perd amd 10 Aend Kat
aQIOTE TO VA KPUGOEL.

H povada ‘0Ogaet (29) mpoopidetat yia To Ppeldplojia o oTe-

voUc xwpoug, mou bev eival mpoatTol e Ty oTpoyyuAr mAdka

Baong (7) (m.x. ppelapiopa KovTa o€ KADETEC EMPAVELEC).

AnopakpUveTe Tov 0piyktpa (15) amd Tn povada kivnone (1)

Kat ouvappohoynate Tov Tpoxd kivnane (39). TomoBetare T

povada kivnone (1) otn povada ‘Ooet (29). MepdoTe éva

katoafidt péoa and To avotypa (40) otnv mAaka Baong Tne pHo-
vadag 'OQoET, yla va TepAcETe ToV IHAvTa Mavw anod Tov Hioko
petadoong kivnong.

TomnoBetnoTe TNV ppéla avahoya (BAéme «TomobETNON TG

opelac (PAéme elkoves C-D)», Zehiba 107). TTaTroTe To kou-

umi kAebwparog Tou a€ova (41) otn povada 'Ooet (29) kat

Bidawate To ma&padt pakop (6) otabepad.

0 06nyoc paouhou/daktuhiou (42) e povadac ‘Ogoet (29)

XONolUoTolEiTe, OTaV PPE(APETE AKUEC e N edpacpéva

eCapthpata. L1epenaTe Tov 06nyo paoulou/dakTuliou (42)

Je 2 Bibeg. To mAaTog Tou agatpolpevou UAikou kKabopiletat

ano Tn pudpLopévn andoTacn PETAE TNC UMPOOTIVAC TAEUPAC

™ @pElac KatTne UmpooTivic MAeupdc Tou paoulou/SakTuli-
ou.

bpelapiopa pe daktuAwo avriypapiic (BAéne ewova S)

Me Tn BoriBeta Tou SakTuhiou avtypagng (43) pmopeire va
HETAPEPETE TEPIYPAPATA ATO TIPOTUTIA f) AVTIYPAPIKA TIAVW
o€ enefepyalopeva koppdTia.

Avahoya To TaX0C TOU avTlypa@Lkou f Tou IpOTUTIoU EMAEETE
Tov katdAAnAo SakTUAo avTiypagnic. Enetdr o daktUAog avti-
YOOPNC MPOEEEXEL TO AVTIYPAPIKO PETIEL VA EXEL TIAKOC TOU-
AdxoTov 8 mm.

la ppelapiopa pe 6aKTUALO avTlypagnc XpnoLHOTIOLEITE HOVO
@peELec, Tou eival 2 mm PIKPOTEPEC and TNV ECWTEPIKN Olape-
TpO Tou HakTUAiOU aVTYPAPAG.

TomoBeT\0oTe TOV MPOCAPLOYEQ yia Tov 6AKTUAIO

avTypaonc (44) mavw otnv mhaka Baong (7). Eubuypappiote
TIc 600 TPUMEC OTNV KATW MAEUPA Tou Ipocappoyéa (44) pe Ti¢
Tpunec otnv mAaka Baonc (7). Lrepewate Tov

npooappoyéa (44) pe 1ic oupnapadidopevec Bidec.
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H mhaka Baong (7) eivat kevtpapiopévn amo To €pyooTacto.
"Etot TomoBeteital n ppéla otn péon Tng mAdkac BAong kat Tou
Saktuhiou aviypagnc (43). MNa To akpiBéc kara To duvarov
KevTpdpiopa T mAakag faonc 1y Tou.dakTuiou avTypagng,
XPNOLONOLOTE pla MPOAIPETIKN 61aTan KEvTpapiopaTog.
YuvappoAoynate Tov mpoaappoyea (44) kat Tov 6akTUAl0
avtypagnc (43). Auote Ti¢ 4 Bibec oty mAdka Baong (7).
ImpwéTe Tov kevTpadopo (45) pésa and Ty mAdka faong
otov ogyktipa (15) kat oTepewate Tov e To maipdadt

pakop (6). Mieate Tov KevTpadopo ehappa otnv MAdKa Baonc

Ava{ftnon opaApdrwv

MpofAnpa Auria

H ppéla 6 Aetroupye .
vat abela

EMnvika| 111

N otov SakTuALo avTiypagnc. Zoifte Eava Tic Bibec otnv mAdka
Baong (7) otabepd. AmopakpuveTe Tov Kevipadopo (45).

0 kwvog kevtpapiopatog (46) umopei va xpnotporoin el yia
TO KevTpdpiopa Tng mAdkag Paong N maTuTepwv SakTuAiwv
avTypa®ng.

AAAayr) Tng mAdkag Baong

AnopakpUveTe Ti¢ 4 Bibec kaTw and Tnv mAaka Baong (7) kat
apatpéoTe TV. Zuvappoloyrote T véa maka aong (e§apm-
ya) otn owotr Béon pe Tic 4 Pidec.

AvTiperomon

H pnatapia dev eivat tomoBetnpévn/n pnatapia ei-  TomoBeTHoTE Pia GopTICHEVN UNaATARIA.

H Beppokpaaia Tng pmatapiag kat g epelac eivat - AQnaoTe Tnv pratapia kai/n T epeéla va phacouv

oAU uwnAR/xapnAr

otV emrpenopevn Beppokpasia Aetroupyiac.

H ppéla bev pmopeiva  To koupmi kKAeldwpaTog Tou G€ova Bpioketat otnv

evepyoroinBei. ToLED  kAelotr} Béon

AnevepyorotiioTe T ¢ppela. MatioTe To Koupmi
kAelbwpatog Tou agova otn pn kAelotr Béon. Evep-

avapoofrivel yorolote T ¢pela.
TomnoBetroTe TV umatapia, 6Tav o dlakommc On/  AnevepyomolnoTe Tn GpEla. AQalpéaTe TV Unata-
Off eivat evepyomotnpévog pia katTomoBethote Tv Eava. Evepyomotnote Tn
opeda.

ZuvTipnon Kat Kabaplopog

» AgaipécTte TNV pmarapia mpwv anoé kabe epyacia oto
nAexTpiko epyaleio (m.x. cuvtiipnon, aAAayr e{apTi-
partog K.Amm.) amé 1o nAekTpiko epyaleio. Ze nepimmwon
aBeAnTng evepyoroinang Tou diakorrn On/Off umapyel kiv-
6uvog TpaupaTIopoU.

» Awatnpeire To NAEKTPIKO €pYaA€io Kal TIC GXIOHES aepL-
opoU mavroTe o€ KaBapl) KATACTAON Yla Va PITOPEITE va
€pyaleoOe kaAa kai pe acpaleia.

KaBapilete TakTika Tn povada kivnong, Tn iatagn akpiBoug

pU6utong Tou Baboug ppelapiopaTog Kat TNV ECWTEPIK TAEU-

0d Tou KAwPoU TNE Ppelac. Xpnatomoleire yU autd éva kaba-

00 mavi n pta folpToa ) memeopévo aépa (BAEme ewova P).

E€unnpértnon meAarawv kat cupfoulég epappoyig
To 0épPic mEAAT®V anavTa OTIC EPWTTOELC 0aC OXETIKA HE TNV
EMOKEUN KAl TN GUVTIHPNON TOU TPOIOVTOC 0a¢ KabC Kat yia Ta
avrioTota avTaAakTIkd. Aermopepn oxedia kat TAnPoPopieg
yia Ta avraAakTika Oa Bpeite oTnv nAekTpovIKN SlelBuvon:
www.bosch-pt.com

H op@da Twv oupoUAwv xprong Tng Bosch anavra euxapi-
OTWG TIC EPWTAOELS 0AC Y1 TA TIPOIOVTA Hag KAl Ta eEapTAATA
TOUC.

Ye OAeG TIC epWTHOELC Kal TapayyeAiec avTalakTIK@ ava-
épeTe onwodnmoTe 1o 10WHPL0 KWSIKO aplBuo cUPPwWva e
Tnv mvakiéa TUMou Tou MPOIOVTOC.

EAAGSa
Robert Bosch A.E.
Epxelac 37

TnA.: 2105701258
®ag: 2105701283
Email: pt@gr.bosch.com
www.bosch.com
www.bosch-pt.gr

Meparépw dieubivaerg oépPic Oa Ppeire edi:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Mertagopa

Ol ouvioTopeve Pnatapieg 1OvTwv AiBiou undkewvTal oTIC amal-
THoeLg Tn¢ vopoBeaiac yia Ta emkivéuva mpoiovTa. Ot pmatapi-
€C UrmopoUV va petagepBolyv 08IKAE amod To xpHoTn xwpic aA-
Aouc 6pouc.

Ye epinTwon amoaToAn¢ and TpiToug (IT.X.: AEPOTOPIKWG 1) LE
€TAIPEia HETAPOPWV), TIPETEL VA ANPOOUV Umdwn ot EBIKEC
anatTioeLg OXETIKG [e Th cUoKeuacia kal Tn ofpavon. Kata
TNV TIPOETOIacia Tou UMO amooToAr TEpaxiou mpémet va {nTn-
B¢t onwodnmote Kat n oupBouln evog eidikoU yia emkivéuva
npOoidVTa.

Na amoaTtéMeTe TIC enavapopTI{OpEVES UnaTapieg Hovo otav
To mepifAnpa eivat aBikto. Na KoAATE TIG yupVEC EnagEg e
KOMNTIKN Tawia Kat va GUGKEUALETE TNV PMaTapia KaTtd TETolo
TPOMO, WOTE AUTI VA UNV KOUVIETAL PECT TN CUOKEUAOIa.
TMpooéEte mapakahw emiong evoexopévue nepattépw eOVIKoUg
KavoVIoPoUG.

Andcupon

"

Ta nAexTpikd epyaleia, ol ymatapiec, Ta e€aptn-
LaTa KAl Ol GUOKEUAGIEG TIPETEL VO AVAKUKAWVO-
vTaL e TpOmo GIAIKO TPog To EPLBAMoV.

Bosch Power Tools
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Mnv pixveTe Ta NAEKTPIKG €pYaA€ia Kal TIC unaTta-

plec oTa amoppippata Tou omrioU oag!

Movo yia xapec Tng EE:

Ta dxpnota nAekTPIKA epyaleia kat ot xaAaopEVEC f xpnotpo-

oinpéveg pnatapieg mpéneLva anooUpovTat EexwpLotd. Xpn-
owloroleite Ta MpoPAeNOpEVa ouoThpaTa GUMoyNG.

Edv ol maAalég nAekTpIKES Kat NAEKTPOVIKEC OUOKEUEC amoppi-

TiTovTal Pe akataMnAo Tporo, pmopet va éxouv empAafeic em-

nTWOELC 010 epIBaAov kat Tnv avBpwmivn uyeia Adyw Tne m-
Bavng mapouaiag EMKIVOUVWY OUGLAV.

Mnarapie¢/Enavapopti{OpeveC pnatapieg:

Li-lon:

TMpooéEte mapakahw Tic unodeifelc otnv evotnta Metagopd
(BAéme «MeTagopd», Lehiba 111).

Tiirkce

Giivenlik talimati

Elektrikli el aletleri icin genel giivenlik uyarilari

[N UYARI Bu elektrikli el aletiyle birlikte

gelen tiim giivenlik uyarilarini,
talimatlari, resim ve aciklamalari okuyun. Asagida
bulunan talimatlara uyulmamasi halinde elektrik
carpmalarina, yanginlara ve/veya agir yaralanmalara neden
olabilir.

Biitiin uyarilari ve talimat hiikiimlerini ileride kullanmak

iizere saklayin.

Uyari ve talimat hiikiimlerinde kullanilan "elektrikli el aleti"

terimi, akim sebekesine bagli (elektrikli) aletlerle akii ile

calisan aletleri (akiilii) kapsamaktadir.

Calisma yeri giivenligi

» Calistiginiz yeri temiz tutun ve iyi aydinlatin. Daginik
veya karanlik alanlar kazalara davetiye cikarir.

» Yakininda patlayici maddeler, yanici sivi, gaz veya
tozlarin bulundugu yerlerde elektrikli el aleti ile
calismayin. Elektrikli el aletleri, toz veya buharlarin
tutusmasina neden olabilecek kivilcimlar ¢ikarirlar.

» Elektrikli el aleti ile cahisirken cocuklari ve etraftaki
kisileri uzakta tutun. Dikkatiniz dagilacak olursa aletin
kontroliinii kaybedehilirsiniz.

Elektrik Giivenligi

» Elektrikli el aletinin fisi prize uymalidir. Fisi hicbir
zaman degistirmeyin. Korumali (topraklanmis)
elektrikli el aletleri ile birlikte adaptor fis
kullanmayin. Degistirilmemis fis ve uygun priz elektrik
carpma tehlikesini azaltir.

» Borular, kalorifer petekleri, isiticilar ve buzdolaplari
gibi topraklanmis yiizeylerle viicudunuzun temas
etmesinden kacinin. Viicudunuz topraklandig anda
biyiik bir elektrik carpma tehlikesi ortaya ¢ikar.

» Elektrikli el aletlerini yagmur altinda veya nemli
ortamlarda birakmayin. Suyun elektrikli el aletiigine
sizmasi elektrik carpma tehlikesini artirir.

» Kabloya zarar vermeyin. Elektrikli el aletini
kablosundan tutarak tagimayin, kabloyu kullanarak
cekmeyin veya kablodan cekerek fisi cikarmayin.
Kabloyu ates, yanici ve/veya keskin ve hareket eden
maddelerden uzak tutun. Hasarli veya dolasmis kablo
elektrik carpma tehlikesini artirir.

» Bir elektrikli el aleti ile acik havada calisirken mutlaka
acik havada kullanilmaya uygun uzatma kablosu
kullanin. Acik havada kullanilmaya uygun uzatma
kablosunun kullaniimasi elektrik carpma tehlikesini
azaltir.

» Elektrikli el aletinin nemli ortamlarda calistiriimasi
sartsa mutlaka kacak akim koruma rélesi kullanin.
Kagak akim koruma rolesi salterinin kullanimi elektrik
carpma tehlikesini azaltir.

Kisilerin Giivenligi

» Dikkatli olun, ne yaptiginiza dikkat edin, elektrikli el
aleti ile isinizi makul bir tempo ve yontemle yiiriitiin.
Yorgunsaniz, kullandiginiz haplarin, ilaclarin veya
alkoliin etkisinde iseniz elektrikli el aletini
kullanmayin. Elektrikli el aletini kullanirken bir anki
dikkatsizlik nemli yaralanmalara neden olabilir.

» Daima kisisel koruyucu donanim kullanin. Daima
koruyucu gozliik kullanin. Elektrikli el aletinin tirii ve
kullanimina uygun olarak; toz maskesi, kaymayan is
ayakkabilari, koruyucu kask veya koruyucu kulaklik gibi
koruyucu donanim kullanimi yaralanma tehlikesini azaltir.

» Aleti yanhslikla calistirmaktan kacinin. Gii¢
kaynagina ve/veya akiiye baglamadan, elinize alip
tasimadan once elektrikli el aletinin kapali
oldugundan emin olun. Elektrikli el aletini parmaginiz
salter {izerinde dururken tasirsaniz ve elektrikli el aleti
acikken fisi prize sokarsaniz kazalara neden olabilirsiniz.

» Elektrikli el aletini calistirmadan 6nce ayar aletlerini
veya anahtarlari aletten cikarin. Elektrikli el aletinin
ddnen parcalari icinde bulunabilecek bir yardimei alet
yaralanmalara neden olabilir.

» Calisirken viicudunuz anormal durumda olmasin.
Calisirken durusunuz giivenli olsun ve dengenizi her
zaman koruyun. Bu sayede elektrikli el aletini
beklenmedik durumlarda daha iyi kontrol edehilirsiniz.

» Uygun s elbiseleri giyin. Genis giysiler giymeyin ve
taki takmayin. Saclarinizi ve giysileriniz aletin
hareketli parcalarindan uzak tutun. Bol giysiler, uzun
saclar veya takilar aletin hareketli parcalari tarafindan
tutulabilir.

» Tozemme donanimi veya toz tutma tertibati
kullanirken, bunlarin bagh oldugundan ve dogru
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kullanildigindan emin olun. Toz emme donaniminin
kullanimi tozdan kaynalanabilecek tehlikeleri azaltir.

» Aletleri sik kullanmaniz sebebiyle onlara aligmis
olmaniz, giivenlik prensiplerine uymanizi
onlememelidir. Dikkatsiz bir hareket, bir anda ciddi
yaralanmalara yol agabilir.

Elektrikli el aletlerinin kullanimi ve bakimi

» Elektrikli el aletini asin lciide zorlamayin. Yaptiginiz
ise uygun elektrikli el aletleri kullanin. Uygun
performansli elektrikli el aleti ile, belirlenen ¢alisma
alaninda daha iyi ve giivenli calisirsiniz.

» Salteri bozuk olan elektrikli el aletini kullanmayin.
Acilip kapanamayan bir elektrikli el aleti tehlikelidir ve
onarilmalidir.

» Elektrikli el aletinde bir ayarlama islemine
baslamadan, herhangi bir aksesuari degistirirken veya
elektrikli el aletini elinizden birakirken fisi giic
kaynagindan cekin veya akiyii ¢cikarin. Bu onlem,
elektrikli el aletinin yanhislikla calismasini onler.

» Kullanim disi duran elektrikli el aletlerini cocuklarin
ulasamayacagi bir yerde saklayin. Aleti kullanmayi
bilmeyen veya bu kullanim kilavuzunu okumayan
kisilerin aletle calismasina izin vermeyin. Deneyimsiz
kisiler tarafindan kullanildiginda elektrikli el aletleri
tehlikelidir.

» Elektrikli el aletinizin ve aksesuarlarinizin bakimini
ozenle yapin. Elektrikli el aletinizin kusursuz olarak
calismasini engelleyebilecek bir durumun olup
olmadigini, hareketli parcalarin kusursuz olarak islev
goriip gormediklerini ve sikisip sikismadiklarini,
parcalarin hasarli olup olmadigini kontrol edin.
Elektrikli el aletini kullanmaya baslamadan dnce
hasarli parcalari onartin. Bircok is kazasi elektrikli el
aletlerine yeterli bakim yapilmamasindan kaynaklanir.

» Kesici uclar daima keskin ve temiz tutun. Ozenle
bakimi yapilmis keskin kenarli kesme uglarinin malzeme
icinde sikisma tehlikesi daha azdir ve daha rahat kullanim
olanag saglarlar.

» Elektrikli el aletini, aksesuari, uclari ve benzerlerini,
bu 6zel tip alet icin ongoriilen talimata gore kullanin.
Bu sirada calisma kosullarini ve yaptigimiz isi dikkate
alin. Elektrikli el aletlerinin kendileri igin éngoriilen alanin
disinda kullanilmasi tehlikeli durumlara neden olabilir.

» Tutamak ve kavrama yiizeylerini kuru, yagsiz ve temiz
tutun. Kaygan tutamak ve kavrama yiizeyleri, aletin
beklenmeyen durumlarda giivenli sekilde tutulmasini ve
kontrol edilmesini engeller.

Akiilii aletlerin 6zenli bakimi ve kullanimi

» Akiiyii sadece iireticinin tavsiye ettigi sarj cihaziile
sarj edin. Bir akiiniin sarjina uygun olarak Gretilmis sarj
cihazi baska bir akiiniin sarji icin kullanilirsa yangin
tehlikesi ortaya cikar.

» Sadece ilgili elektrikli el aleti icin 6ngoriilen akiileri
kullanin. Baska akiilerin kullanimi yaralanmalara ve
yanginlara neden olabilir.

Tirkge |113

» Kullanilmayan akiiyii biiro ataclari, madeni bozuk
paralar, anahtarlar, civiler, vidalar veya metal
nesnelerden uzak tutun. Bunlar képriileme yaparak
kontaklara neden olabilir. Akii kontaklari arasindaki bir
kisa devre yanmalara veya yanginlara neden olabilir.

» Yanhs kullanim durumunda akiiden sivi digan sizabilir.
Bu sivi ile temastan kacinin. Yanhshkla temas
ederseniz su ile iyice yikayin. Eger sivi gozlerinize
gelecek olursa hemen bir hekime bagvurun. Disari
sizan akii sivisi cilt tahrislerine ve yanmalara neden
olabilir.

» Hasarli veya degistirilmis akii veya el aleti
kullanmayin. Hasarli veya degistirilmis akiiler
beklenmedik davranislara yol agarak yangin, patlama ve
yaralanmalara neden olabilir.

» Akiiyii veya aleti atese veya yiiksek sicakliklara maruz
birakmayin. Atese veya 130 °C (istiindeki sicakliklara
maruz kalma patlamalara yol agabilir.

» Tiim sarj talimatlarini uygulayin ve akii ya da aleti
talimatlarda belirtilen sicaklik araliginin disinda sarj
etmeyin. Hatali sarj veya belirtilen aralik digindaki
sicakliklarda sarj akiiye zarar vererek yangin riskini
yiikseltebilir.

Servis

» Elektrikli el aletinizi sadece yetkili personele ve
orijinal yedek parca kullanma kosulu ile onartin. Bu
sayede elektrikli el aletinin giivenligini siirekli hale
getirirsiniz.

» Hasarl akiilerde onarim islemi yapmayin. Akiilerin
onarimi sadece (iretici veya yetkili servisler tarafindan
yapilmalidir.

Kenar tiraglama frezeleri icin giivenlik talimati

» is parcasini sabit bir platforma sabitlemek ve
desteklemek icin mengene veya henzer pratik
yontemler kullanin. is parcasini elinizle tutmak veya
viicudunuza yaslamak is parcasini stabil hale getirmez ve
kontrol kaybina neden olabilir.

» Frezenin izin verilen devir sayisi en az elektrikli el
aleti iizerinde belirtilen en yiiksek devir sayisi kadar
olmalidir. izin verilenden hizli ddnen freze kirilabilir ve
etrafa firlayabilir.

» Frezeler veya diger aksesuar elektrikli el aletinizin
baglama kovanina (penset) tam olarak uymalidir.
Elektrikli el aletinin baglama kovanina tam olarak
uymayan uglar diizensiz doner, asiri titresim yapar ve
aletin kontroliiniin kaybedilmesine neden olabilirler.

» Elektrikli el aletini sadece acik durumda is parcasina
yoneltin. Aksi takdirde disler is parcasina takilabilir ve
geri tepme kuvveti olusabilir.

» Metal nesneler, civiler veya vidalar iizerinde hichir
zaman freze yapmayin. Freze hasar gorebilir ve yiiksek
titresim olusabilir.

» Goriinmeyen ikmal hatlarini belirlemek icin uygun
tarama cihazlari kullanin veya yerel tedarik sirketi ile
iletisime gecin. Elektrik kablolariyla temas yaniklara ve
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elektrik carpmasina neden olabilir. Bir gaz borusuna hasar
vermek patlamaya neden olabilir. Su borularin hasar
gormesi maddi zararlara yol acabilir.

» Korelmis veya hasarli frezeler kullanmayin. Korelmis
veya hasarli frezeler yiiksek siirtiinmeye neden olur,
sikisabilir ve dengesizlik yaratabilir.

» Elinizden birakmadan dnce elektrikli el aletinin tam
olarak durmasini bekleyin. Ug takilabilir ve elektrikli el
aletinin kontrollinii kaybedebilirsiniz.

» Akii hasar goriirse veya usuliine aykir kullanilirsa
disari buhar sizabilir. Akii yanabilir veya patlayabilir.
Galistiginiz yeri havalandirin ve sikayet olursa hekime
basvurun. Akiilerden cikan buharlar nefes yollarini tahris
edebilir.

» Akiiyii degistirmeyin veya acmayin. Kisa devre tehlikesi
vardir.

» Civi veya tornavida gibi sivri nesneler veya disaridan
kuvvet uygulama akiide hasara neden olabilir. Aki
icinde bir kisa devre olusabilir ve akii yanabilir, duman
cikarabilir, patlayabilir veya asiri dlgiide isinabilir.

» Akiiyii yalnizca iireticinin iiriinlerinde kullanin. Ancak

bu yolla akii tehlikeli zorlanmalara karsi korunur.

Akiiyii sicaktan, siirekli gelen giines
isinindan, atesten, kirden, sudan ve nemden

m koruyun. Patlama ve kisa devre tehlikesi

Cop)

K
AN vardir.

Uriin ve performans aciklamasi

Biitiin giivenlik talimatini ve uyarilari
okuyun. Giivenlik talimatlarina ve uyarilara
uyulmadigi takdirde elektrik carpmasina,
yangina ve/veya ciddi yaralanmalara neden
olunabilir.
Liitfen kullanma kilavuzunun 6n kismindaki resimlere dikkat
edin.

Usuliine uygun kullanim

Bu elektrikli el aleti, sert zemin iizerinde ahsap, plastik ve
hafif yapi malzemelerinde oluk agma, kenar ve profil
frezeleme, uzunlamasina delikler agma ve kopyalama frezesi
icin tasarlanmistir.

Sekli gosterilen elemanlar

Sekli gosterilen elemanlarin numaralari ile grafik
sayfasindaki elektrikli el aleti resmindeki numaralar aynidir.

(1) Giig tinitesi

(2) Freze tablasi

(3) Hiz 6n segimi ayarlama diigmesi
(4) Freze derinligi ince ayar diigmesi
(5) Freze?

(6) Penset ve somunu

(7) Taban levhasi

(8) Mil kilitleme diigmesi

(9) Freze derinligi ayar 6lceklendirmesi
(10) Sikmakolu
(11) Acma/kapama salteri
(12) Akl
(13) Akii ¢ctkarma tusu
(14) Tutamak (izolasyonlu tutamak yiizeyi)
(15) Penset
(16) U girisi
(17) Catal anahtar (17 mm)?
(18) Aksesuarlar icin tirtikli vida (19), (21), (32), (33)
(19) Paralellik mesnedi”
(20) Paralellik mesnedi kelebek vidas”
(21) Boylamasina durdurma noktas:®
(22) Yatay dogrultma sabitlemesi icin kelebek vida”

(23) Boylamasina durdurma noktasinin yatay hizalanmasi
icin kelebek vida”

(24) Kayar makara

(25) Aclli freze govdesi”

(26) Aclayar! icin kelebek vida®

(27) Freze aci ayari 6lgeklendirmesi

(28) Daldirma iinitesi®

(29) Kopyalama birimi®

(30) Kenar frezeleme icin talas korumasi

(31) Kapanma kuvveti ayarlama somunu

(32) Kenar frezeleme icin emme adaptérii®

(33) Kanal frezeleme icin emme adaptorii®

(34) Deluxe freze kilavuzu®

(35) Sikma kolu (daldirma iinitesi)?

(36) Dalma fonksiyonu igin ¢ikarma kolu (daldirma
iinitesi)®

(37) Kanal frezeleme icin toz emme sistemi (daldirma
iinitesi)®

(38) Kenar frezeleme icin toz emme sistemi (daldirma
{initesi)?

(39) Tahrik dislisi (kopyalama birimi icin)®

(40) Taban levhasindaki aciklik (kopyalama birimi)?

(41) Mil kilitleme diigmesi (kopyalama birimi)®

(42) Makara/burc kilavuzu (kopyalama birimi)?

(43) Kopyalama kovan®

(44) Kopyalama kovan icin adaptér®

(45) Merkezleme pimi®

(46) Merkezleme konisi”

(47) Freze sepetindeki kanat

(48) Tahrik iinitesindeki derinlik ayar kanali

a) Buaksesuarlar standart teslimat kapsamina dahil degildir.
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Teknik veriler
Kenar frezesi GKF 18V-8
Siparis numarasi 3601FC20..
Nominal gerilim V= 18
Bostaki devir sayisi dev/ 10000-30000
dak
Hiz 6n secimi °
Sabit elektronik sistemi °
Uyumlu pensetler mm 6/8
inc %"
Freze govdesi stroku mm 34
Agirlik? kg 1,094
Sarj sirasinda 6nerilen ortam © 0..+35
sicakligi
Calisma® ve depolama °C -20...+50
sirasinda izin verilen ortam
sicakligi
Tavsiye edilen akiiler GBA 18V...
>4.0 Ah
ProCORE18V...
Onerilen sarj cihazlari GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) 20-25°C'de akii ProCORE18V 5.5Ah ile dlciilmiistir.
B) Kullanilan akiiye bagl

C) <0°Csicakliklarda sinirlandiriimis performans

Degerler Griine bagli olarak degisebilir ve uygulama ve cevre
kosullarina tabidir. Daha fazla bilgi igin:
www.bosch-professional.com/wac.

Giiriiltii/Titresim bilgisi

Griilti emisyon degerleri EN 62841-2-17 uyarinca
belirlenmektedir.

Elektrikli el aletinin A agirlikli giiriiltl seviyesi tipik olarak:
Ses basinci seviyesi 87 dB(A); ses glicii seviyesi 95 dB(A).
Tolerans K = 3dB.

Kulak korumasi kullanin!

Toplam titresim degerleri a, (li¢ yoniin vektor toplami) ve
Tolerans K EN 62841-2-17 uyarinca belirlenmektedir:
,<2,5 m/sn’, K = 1,5 m/sn’.

Bu talimatta belirtilen titresim seviyesi ve giriiltii emisyon
degeri standartlastiriimis 6lgme yontemine gore
belirlenmistir ve elektrikli el aletlerinin birbirleri ile
kiyaslanmasinda kullanilabilir. Bu degerler ayni zamanda
titresim ve giiriiltii emisyonunun gegici olarak tahmin
edilmesine de uygundur.

Belirtilen titresim seviyesi ve giiriiltii emisyon degeri
elektrikli el aletinin esas kullanimini temsil etmektedir. Ancak
elektrikli el aleti farki uclar veya yetersiz bakimla kullanilacak
olursa, titresim seviyesi ve giiriiltii emisyonu farklilik
gosterebilir. Bu da titresim ve giiriiltli emisyonunu biitiin
kullanim siiresince dnemli dlciide artirabilir.

Titresim ve giirlilti emisyonunun tam olarak tahmin
edilebilmesi icin, aletin kapali oldugu veya acik fakat
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kullanimda olmadigi siirelerin de dikkate alinmasi gerekir.
Bu, titresim ve giiriiltii emisyonunu biitiin calisma siiresinde
6nemli él¢lde distirebilir.

Titresimin kullaniciya bindirdigi yiik icin 6nceden ek giivenlik
onlemleri alin. Ornegin: Elektrikli el aletinin ve uglarin
bakimi, ellerin sicak tutulmasi, is asamalarinin organize
edilmesi.

Akii

Bosch akiilii elektrikli el aletlerini akiisiiz olarak satmaktadir.
Elektrikli el aletinizin teslimat kapsaminda akiiniin bulunup
bulunmadigini ambalajdan bakabilirsiniz.

Akiiniin sarj edilmesi

» Sadece teknik veriler béliimiinde belirtilen sarj
cihazlarini kullanin. Sadece bu sarj cihazlari elektrikli el
aletinizde kullanilan lityum iyon akiilere uygundur.

Not: Lityum iyon akiiler, uluslararasi nakliye kurallarina

uygun olarak kismi sarjli olarak teslim edilmektedir. Akiiden

tam performansi elde edebilmek icin ilk kullanimdan dnce
akilyii tam olarak sarj edin.

Akiiniin yerlestirilmesi

Sarj edilmis akiiyu hissedilir bicimde kavrama yapincaya
kadar akii yuvasinin icine dogru itin.

Akiiniin cikarilmasi

Akiiyi cikarmak icin kilit agma tusuna basin ve akiyi cekerek
cikartin. Bunu yaparken gii¢ kullanmayin.

Akiide 2 kilitleme kademesi mevcuttur, bunlar ilgili akii kilit
acma tusuna yanlislikla basildiginda akiiniin diismesini onler.
Aki elektrikli el aleti icinde bulundugu siirece bir yay
yardimiyla bu pozisyonda tutulur.

Akii sarj durumu gostergesi

Not: Her akii tipinin sarj seviyesi gostergesi yoktur.

Akii sarj durumu gostergesinin yesil LED'leri akiiniin sarj
durumunu gosterir. Giivenlik nedenleriyle sarj durumu
sadece elektrikli el aleti dururken sorgulanabilir.

Sarj durumunu gérmek icin sarj durumu gostergesi tuslari
ya damx {izerine basin. Bu, akii ¢ikarilmis durumda da
mimkindr.

Sarj durumu gostergesi tusuna basildiktan sonra hicbir LED
yanmazsa, akii arizali demektir ve degistirilmesi gerekir.
Akii tipi GBA 18V...

LED Kapasite
Strekliisik 3 = yesil %60-100
Strekliisik 2 = yesil %30-60
Sirekliisik 1 = yesil %5-30
Yanip sénenisik 1 x yesil %0-5

Bosch Power Tools
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Akii tipi ProCORE18V...

Nw

LED Kapasite
Siirekliisik 5 = yesil %80-100
Stirekliisik 4 = yesil %60-80
Siirekliisik 3 = yesil %40-60
Siirekliisik 2 = yesil %20-40
Siirekliisik 1 = yesil %5-20
Yanip sénenisik 1 x yesil %0-5

Akiiniin optimum verimle kullanilmasina iliskin
aciklamalar

Akiiyi nemden ve sudan koruyun.

Akiiyli sadece —20 °C ile 50 °C arasindaki bir sicaklikta

saklayin. Ornegin yaz aylarinda akiiyii otomobil icerisinde
birakmayin.

Akiiniin havalandirma araliklarini diizenli olarak yumusak,
temiz ve kuru bir firca ile temizleyin.

Sarj isleminden sonra ¢ok kisa siire calisilabiliyorsa akii
omriini tamamlamis ve degistirilmesi gerekiyor demektir.

Tasfiye konusundaki talimat hiikiimlerine uyun.

Montaj

» Elektrikli el aleti iizerinde herhangi bir calisma
yapmadan 6nce (6rn. bakim, u¢ degisimi vh.) akiiyii
elektrikli el aletinden cikarin. Aletin agma/kapama
salterine yanlislikla basildiginda yaralanmalar ortaya
cikabilir.

Uc degistirme

» Frezeler takilir ve degistirilirken korucuyu is
eldivenlerinin kullanilmasi tavsiye olunur.

Genis kapsamli Bosch-aksesuar programindaki orijinal

frezeleri bayinizden alabilirsiniz.

Freze govdesinin sokiilmesi (Bakiniz: Resim A)

Bir frezeyi takabilmeniz icin dnce freze govdesini (2) tahrik

iinitesinden (1) ayirmaniz gerekir.

Sikma kolunu (10) agin ve freze govdesini (2), freze

govdesindeki kanat (47) ile tahrik Ginitesindeki derinlik ayar

kanali (48) ayni hizaya gelinceye kadar gevirin.

Tahrik tinitesini (1) ilgili freze govdesinden (2) yukariya

dogru gekin.

Pensetin degistirilmesi (Bakiniz: Resim B)

Kullandiginiz frezeye gore, frezeyi takmadan dnce pensetli

baslik somununu (6) degistirmeniz gerekir.

Frezeniz icin dogru penset takili ise asagidaki boliimde yer

alan islem adimlarini uygulayin.

Penset (15) baslik somununa biraz bosluk birakacak

bicimde oturmalidir. Baslik somunu (6) rahatca takilabilir

olmalidir. Baglik somunu veya penset hasar gorecek olursa

bunlari hemen degistirin.

Mil kilitleme kolunu (8) ilgili semboliin O izerine kaydirin.

Gerekirse, motor milini kilitleme yapincaya kadar elinizle

cevirin.

Baslik somununu (6) catal anahtarla (17) saat yoniiniin

tersinde cevirerek sokiin.

Mil kilitleme kolunu (8) ilgili semboliin O iizerine kaydirin.

Eger gerekiyorsa montaj isleminden dnce takilacak biitiin

parcalari yumusak bir firca veya basingli hava ile temizleyin.

Yeni baslik somununu ug girisine (16) yerlestirin.

Baslik somununu hafifce sikin.

» Herhangi bir freze takili degilse penseti baglik somunu
ile sikmayin. Aksi takdirde penset hasar gorebilir.

Frezenin takilmasi (Bakiniz: Resimler C-D)

» Frezeler takilir ve degistirilirken korucuyu is
eldivenlerinin kullanilmasi tavsiye olunur.

Kullanim amacina gére cesitli model ve kalitede freze

mevcuttur.

Yiiksek performansl hizli kesme celiginden (HSS)

yapilma frezeler 6rnegin yumusak ahsap ve plastik gibi

yumusak malzemenin islenmesine uygundur.

Sert metal kesicili (HM) frezeler 6rnegin sert ahsap ve

aliiminyum gibi sert ve asindirici malzemelerin islenmesine

uygundur.

Genis kapsamli Bosch aksesuar programindaki orijinal

frezeleri bayinizden alabilirsiniz.

Her zaman kusursuz ve temiz frezeler kullanin.

- Mil kilitleme kolunu (8) ilgili semboliin 7] (@) tizerine
kaydirin. Gerekirse, kilit yerine oturana kadar mili elle
biraz déndiiriin.

Mil kilitleme kolunu (8) yalnizca durma konumunda
calistirin.

- Baslik somununu (6) catal anahtarla (17) saat yoniiniin
tersine cevirerek gevsetin (@).

- Frezeyiilgili pensete (15) itin. Freze safti en
azindan 20 mm ilgili pensete (15) itilmis olmalidir.

- Baslik somununu (6) catal anahtarla (17) saat yoniinde
cevirerek sikin. Mil kilitleme kolunu (8) ilgili
semboliin @ izerine kaydirin.

» Herhangi bir freze takili degilse penseti baslik somunu
ile sikmayin. Aksi takdirde penset hasar gorebilir.

Freze sepetinin monte edilmesi (bkz. resimler E-F)
Frezeleme yapabilmek icin freze govdesini (2) tekrar tahrik
Ginitesine (1) takmaniz gerekir.

Kapaliysa, sikma kolunu (10) agin.

Kanad (47) ilgili freze govdesinde (2) ilgili derinlik ayar
kanali (48) ile tahrik initesi (1) icin hizalayin.

istenen kaba kesme derinligine ulasilincaya kadar, tahrik
Ginitesini ilgili freze govdesine itin. Daha sonra kesme
derinliginin ince ayar modunu etkinlestirmek icin, freze
govdesini (2) ilgili dayanak noktasina kadar saat yoniinde
cevirin.
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Kesme derinligini tam olarak ayarlamak icin ayarlama
digmesini (4) kullanin.

Sikma kolunu (10) kapatin.

» Montaj isleminden sonra her defasinda tahrik
iinitesinin freze govdesine sikica oturup oturmadigini
kontrol edin.

Toz ve talas emme

Kursun iceren boyalar, bazi ahsap tiirleri, mineraller ve

metaller gibi maddeler islenirken ortaya ¢ikan toz sagliga

zararli olabilir. Bu tozlara temas etmek veya bu tozlari

solumak alerjik reaksiyonlara ve/veya kullanicinin veya onun

yakinindaki kisilerin nefes alma yollarindaki hastaliklara

neden olabilir.

Kayin veya mese gibi bazi agag tozlari kanserojen etkiye

sahiptir, 6zellikle de ahsap isleme sanayiinde kullanilan katki

maddeleri (kromat, ahsap koruyucu maddeler) ile birlikte.

Asbest iceren malzemeler sadece uzmanlar tarafindan

islenmelidir.

~ Miimkiin oldugu kadar islediginiz malzemeye uygun bir toz
emme tertibati kullanin.

~ Calisma yerinizi iyi bir bicimde havalandirin.

- P2filtre sinififiltre takili soluk alma maskesi kullanmanizi
tavsiye ederiz.

islenen malzemelere ait iilkenizdeki gecerli yonetmelik

hiikiimlerine uyun.

» Cahstiginiz yerde toz birikmemesine dikkat edin.
Tozlar kolayca alevlenebilir.

Kenar frezeleme/emme adaptorii icin talas korumasinin
takilmasi (bkz. resimler M-N)

Kenar frezeleme (30) ve emme adaptorii (32)/(33) talas
korumasi, ilgili yuvarlak taban levhasi (7) ve opsiyonel kare
ve D formlu taban levhalari (aksesuar) ile birlikte
kullanilabilir.

Kenar frezeleme icin talas korumasinin takilmasi

(bkz. resim M)

Kenar frezeleme talas korumasi (30) ilgili kenar frezeleme
icin emme adaptoriiyle (32) birlikte kullanima uygundur. Bu,
kenarlarin frezelenmesi sirasinda maksimum toz emme
sistemi saglar.

Kenar frezeleme icin talas korumasini (30) birlikte verilen
vidayla monte edin ve duyulacak sekilde freze govdesine (2)
oturtun.

Kenar frezeleme icin emme adaptoriiniin takilmasi

(bkz. resim M)

Kenarlari islerken, kenar frezeleme icin talas korumasina
(30) ek olarak emme adaptoriinii de (32) kullanabilirsiniz.
Emme adaptoriinii (32) ilgili vidayla (18) sabitleyin.
Piriizsiiz diiz yiizeyleri islemek icin emme adapt6riini tekrar
cikarin.

Kanal frezeleme icin emme adaptoriiniin takilmasi

(bkz. resim N)

Emme adaptorii (33), is parcasinin yiizeyindeki frezeleme
calismalari icin kullanilabilir.

Emme adaptoriinii (33) birlikte verilen vidayla monte edin ve
duyulacak sekilde freze govdesine (2) oturtun.
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Toz emme sisteminin baglanmasi

Bir emme hortumunu (cap 35 mm) (aksesuar) takilan emme
adaptoriine monte edin. Emme hortumunu bir tozemme
makinesine (aksesuar) baglayin.

Toz emme makinesi islenen malzemeye uygun olmalidir.
Ozellikle zararl, kanserojen veya kuru tozlari siipiirtirken
6zel bir elektrikli siipiirge kullanin.

isletim

Calistirma

Devir sayisi on secimi

Devir sayisi 6n secimi ayarlama diigmesi (3) ile gerekli devir
sayisini alet galisirken de segebilirsiniz.
Ayarlama Devir sayisi

diigmesi [dev/dak]

pozisyonu

1-2 10000-14000 Diisiik devir sayis
3-4 18000-24000  Ortadevir sayisi

5-6 26000-30000 Yiiksek devir sayisl

Asagidaki tabloda gosterilen degerler kilavuz degerlerdir.
Gerekli devir sayisi malzemeye ve ¢alisma kosullarina bagh
olup, pratik deneyle belirlenebilir.

Freze capi [mm]

Ayarlama
diigmesi
pozisyonu

Sert ahsap (Kayin) 4-10 5-6
12-20 3-4

> 20 1-2

Yumusak ahsap 4-10 5-6
(Cam) 12-20 3-6
>20 1-3

Sunta levhalar 4-10 3-6
12-20 2-4

> 20 1-3

Plastikler 4-15 2-3
>15 1-2

Diisiik devir sayisinda uzun siire ¢alistiktan sonra, elektrikli
el aletini sogumasi icin bir siire maksimum devir sayisinda
bosta galistirmalisiniz.

Acma/kapama

Elektrikli el aletini Agmak icin agma/kapama salterini (11) |
konumuna getirin.

Elektrikli el aletini kapatmak icin agma/kapama

salterini (11) 0 konumuna getirin.

Enerjiden tasarruf etmek icin elektrikli el aletini sadece
kullandiginizda agin.

Sabit elektronik sistemi

Elektronik geri bildirim devresi, devir sayisini bosta ve yiikte
calisirken sabit tutar ve calisma performansinin her zaman
ayni kalmasina olanak saglar.

Bosch Power Tools
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Freze derinliginin ayarlanmasi (bkz. resimler E-

F)

» Freze derinligi ayari sadece elektrikli el aleti kapali
durumda yapilabilir.

Freze derinliginin ayarini asagidaki islem adimlari ile yapin:

- Elektrikli el aletini, freze takili olarak islenecek is
parcasina yerlestirin.

- Kapaliysa, stkma kolunu (10) agin (@).

- Kanali (47) ilgili freze govdesinde (2) derinlik ayar
kanalina (48) ve kilit agma semboliine o hizalayin (@).
Freze sepetini (2), yaklasik olarak istenen kesme
derinligine ulasilana kadar iceri dogru itin.

- Hassas derinlik ayarini yapmak icin freze gévdesini (2),
ilgili kanat (47) kilitleme semboliiyle 0 ayni hizaya
gelene kadar cevirin (©).

- Ayarlama diigmesini (4) kullanarak istenen freze
derinligini hassas bir sekilde ayarlayin (®).

- Sikma kolunu (10) kapatin ().

Calisirken dikkat edilecek hususlar
» Frezeleri carpma ve darbelere karsi koruyun.

Kenar veya kalip frezeleme (Bakiniz: Resim G)

Paralellik mesnedi olmadan kenar veya kalip frezeleme
isleminde frezenin bir kilavuz pim veya bir rulmanla
donatilmis olmasi gerekir.

Calisir durumdaki elektrikli el aletini yan taraftan kilavuz pim
veya rulman islenecek is parcasi kenarina dayanincaya kadar
is parcasina yonlendirin.

Elektrikli el aletini is pargasi kenari boyunca hareket ettirin.
Bu sirada dik acili oturmaya dikkat edin. Asiri bastirma
kuvveti is parcasinin kenarinda hasara neden olabilir.

Paralellik mesnedi ile frezeleme (Bakimz: Resim H)
Kenara paralel kesme islemi icin bir paralellik mesnedi (19)
takabilirsiniz.

Paralellik mesnedini (19) freze gévdesine (2) tirtilli

vidayla (18) sabitleyin.

Paralellik mesnedindeki (20) kelebek vida ile istediginiz
dayanma derinligini ayarlayin.

Cahisir durumdaki elektrikli el aletini paralellik mesnedine
esit ve yandan uyguladiginiz bastirma kuvveti is parcasi
kenari boyunca hareket ettirin.

Deluxe freze kilavuzu ile frezeleme (bkz. resim 0)
Deluxe freze kilavuzu (34), kenar frezesini diiz bir kenara
paralel olarak yonlendirmenize veya daireler ve kavisler
olusturmaniza olanak tanir. Daha fazla bilgiyi ilgili kullanim
kilavuzunda bulabilirsiniz.

Boylamasina durdurma noktasi ile frezeleme (bkz. resim
1)

Boylamasina durdurma noktasi (21), kilavuz muylusu veya
bilye yatagi olmayan frezelerle kenarlari frezelemek icin
kullanihr.

Boylamasina durdurma noktasini ilgili freze govdesine (2)
somunla (18) sabitleyin.

Elektrikli el aletini esit bir ilerleme ile is parcasinin kenari
boyunca yonlendirin.

Yanal mesafe: Talas kaldirma miktarini degistirmek icin, is
parcasi ile kayar makara (24) arasindaki yanal mesafeyi
boylamasina durdurma noktasinda (21) ayarlayabilirsiniz.
Kelebek vidayi (22) sokiin, kelebek vidayi (23) gevirerek
istediginiz yanal mesafeyi ayarlayin ve kelebek vidayi (22)
tekrar sikin.

Yiikseklik: Kullanilan frezeye ve islenecek is pargasinin
kalinhigina bagl olarak, boylamasina durdurma noktasinin
dikey hizalamasini ayarlayin.

Boylamasina durdurma noktasindaki somunu (18) gevsetin,
boylamasina durdurma noktasini istenen konuma itin ve
vidayi tekrar sikin.

Acili freze govdesi ile frezeleme (Bakiniz: Resimler J-L)
Acili freze govdesi (25) ulasilmasi zor yerlerde lamine
kenarlarin ayni hizada frezelenmesi, 6zel agilarin
frezelenmesi ve kenarlarin pahlanmasi igin 6zellikle
uygundur.

Acili freze govdesiyle kenar frezeleme islemleri icin frezenin
bir kilavuz pim veya bir bilye yatakla donatilmig olmasi
gerekir.

Acili freze govdesini monte etmek icin, ilgili bolimdeki
calisma adimlarini izleyin (Bakiniz ,Freze sepetinin monte
edilmesi (bkz. resimler E-F)*, Sayfa 116).

Hassas acilar elde etmek icin, aclli freze govdesinde (25)
7,5° araliklarla mandallar bulunur. Ayar araliginin biitiini
(45° 6ne dogru ve 30° arkaya dogru olmak lizere) 75° olarak
belirlenmistir.

Her iki kelebek vidayi (26) gevsetin.

Olgeklendirmenin (27) yardimiyla istenen aciyi ayarlayin ve
kelebek vidalari (26) tekrar sikin.

Daldirma iinitesi ile frezeleme (bkz. resim Q)

Daldirma iinitesi (28) ile oluklar, kenarlar, profiller ve uzun
delikler saglam bir destekle frezelenebilir.

Sikma kolunu (35) ilgili daldirma iinitesinde (28) gevsetin.
Tahrik Ginitesindeki (1) ve daldirma tnitesindeki (28) cift
oklarr hizalayin. Tahrik Gnitesini dayanak noktasina kadar
daldirma iinitesine itin. Tahrik tinitesini dayanak noktasina
kadar saat yoniinde cevirin ve sikma kolunu (35) kapatin.
Tabhrik Ginitesini (1) indirmek igin ¢ikarma kolunu (36)
gevsetin ve istediginiz derinlige ulasana kadar asagl dogru
itin. Bosa alma kolunu (36) serbest birakin.

Kanal frezeleme icin toz emme sistemini (37) veya kenar
frezeleme icin toz emme sistemini (38) monte edin.

Kopyalama birimi ile frezeleme (bkz. resim R)

» Ofsetiinitesi cok isinabilir. Yaralanmayi 6nlemek icin
ofset iinitesini ara vermeden 10 dakikadan fazla
kullanmayin. 10 dakika sonra makineyi kapatin ve
sogumasini bekleyin.

Kopyalama birimi (29), yuvarlak taban levhasiyla (7)

erisilemeyen dar alanlarda frezeleme yapmak icin

tasarlanmistir (6rnegin dikey yiizeylere yakin frezeleme).
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Penseti (15) ilgili tahrik Ginitesinden (1) cikarin ve tahrik
dislisini (39) takin. Tahrik tinitesini (1) ilgili kopyalama
birimine (29) yerlestirin. Kayisi tahrik kasnaginin iizerine
yerlestirmek icin, kopyalama biriminin taban levhasindaki
delige (40) bir tornavida sokun.

Frezeyi ilgili (Bakiniz ,Frezenin takilmasi

(Bakiniz: Resimler C-D)“, Sayfa 116) bolimiine gore
yerlestirin. Mil kilitleme diigmesine (41) ilgili kopyalama
biriminde (29) basin ve baslik somununu (6) sikin.
Yataklanmamis uglarla kenarlari frezelerken, makara/burg
kilavuzu (42) ilgili ofset biriminde (29) kullanilir. Makara/
burc kilavuzunu (42) 2 vidayla sabitleyin. Kaldirilan
malzemenin genisligi, frezenin 6nii ile makaranin/burcun 6n
tarafi arasindaki ayarlanan mesafeye gore belirlenir.

Kopyalama kovani ile frezeleme (bkz. resim S)
Kopyalama kovani (43) yardimi ile 6rneklerin (modellerin)
veya sablonlarin kenarlarini is parcasina aktarabilirsiniz.
Sablonun veya 6rnegin kalinligina uygun kopyalama kovani

secin. Kopyalama kovaninin ¢ikinti yapmasi nedeniyle
sablonun en azindan 8 mm kalinliginda olmasi gerekir.

Kopyalama kovanlar ile frezeleme yaparken yalnizca
kopyalama kovaninin i¢ capindan 2 mm daha kiigiik olan
frezeleri kullanin.

Hata arama

Sorun Neden

Freze calismiyor. Akii takili degil/akii bosalmig
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Kopyalama kovaninin adaptoriini (44) ilgili taban levhasina
(7) yerlestirin. Adaptoriin altindaki iki deligi (44) taban
levhasindaki deliklerle (7) hizalayin. Adaptérii (44) birlikte
verilen vidalarla sabitleyin.

Taban levhasi (7) fabrikada merkezlenmistir. Bu sayede
freze, taban levhasinin ve kopyalama kovaninin (43)
ortasina konumlandiriimistir. Taban levhasini veya
kopyalama kovanini miimkiin oldugu kadar dogru bir sekilde
merkezlemek icin, opsiyonel bir merkezleme tertibati
kullanin.

Adaptorii (44) ve kopyalama kovanini (43) monte edin.
Taban levhasindaki (7) 4 vidayi gevsetin. Merkezleme pimini
(45) taban levhasindan gegirerek pensete (15) dogru itin ve
baslik somunu (6) ile sabitleyin. Merkezleme pimini hafifce
taban levhasina veya kopyalama kovanina bastirin. Taban
levhasindaki vidalari (7) tekrar sikin. Merkezleme pimini
(45) cikarin.

Merkezleme konisi (46), taban levhasini veya genis
kopyalama kovanlarini ortalamak icin kullanilabilir.

Taban levhasinin degistirilmesi
Taban levhasinin (7) altindaki 4 vidayi sokiin ve ¢ikarin. Yeni

taban levhasini (aksesuar), 4 vidayi kullanarak dogru
konuma monte edin.

Coziim
Sarj edilmis akuyi yerlestirin.

Akii ve frezenin sicakligi cok yiiksek/diisiik

Akiiniin ve/veya frezenin izin verilen galisma
sicakligina ulasmasini bekleyin.

Freze agiimiyor. LED
yanip sénuyor.

Mil kilitleme diigmesi kapali konumda

Frezeyi kapatin. Mil kilidi digmesine basarak kilidi
aclk konuma getirin. Frezeyi calistirin.

Agma/kapama salteri a¢ildiginda aki takili

Frezeyi kapatin. Akiiyii ¢ikarin ve yeniden takin.
Frezeyi calistirin.

Bakim ve servis

Bakim ve temizlik

» Elektrikli el aleti iizerinde herhangi bir calisma
yapmadan dnce (6rn. bakim, u¢ degisimi vh.) akiiyii
elektrikli el aletinden cikarin. Aletin agma/kapama
salterine yanlishikla basildiginda yaralanmalar ortaya
cikabilir.

» iyi ve giivenli calisabilmek icin elektrikli el aletini ve
havalandirma araliklarini temiz tutun.

Tahrik iinitesini, freze derinligi ince ayarini ve freze

tablasinin igini diizenli olarak temizleyin. Bunu yapmak igin

temiz bir bez, fir¢a veya basingli hava kullanin

(bakiniz resim P).

Miisteri servisi ve uygulama danismanhigi

Miisteri servisleri irGiniiniiziin onarim ve bakimi ile yedek
parcalarina ait sorularinizi yanitlandirir. Demonte
goriiniimler ve yedek parcalara iligkin bilgiler ayrica su
adreste bulunabilir: www.bosch-pt.com

Bosch uygulama danismanligi ekibi, trlinlerimiz ve
aksesuarlari hakkindaki sorularinizda size yardimei olmaktan
mutluluk duyacaktir.

Biitiin basvuru ve yedek parca siparislerinizde tiriiniin tip
etiketi izerindeki 10 haneli diriin kodunu mutlaka belirtin.

Tiirkiye

Marmara Elektrikli EI Aletleri Servis Hizmetleri Sanayi ve
Ticaret Ltd. Sti.

Tersane cd. Zencefil Sok.No:6 Karakdy
Beyoglu / Istanbul

Tel.: +90 212 2974320

Fax: +90212 2507200

E-mail: info@marmarabps.com
Bagriaciklar Oto Elektrik

Motorlu Sanayi Carsisi Dogruer Sk. No:9
Selguklu / Konya

Tel.: +90 332 2354576

Tel.: +90 332 2331952

Fax: +90 332 2363492

E-mail: bagriaciklarotoelektrik@gmail.com

Bosch Power Tools
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Akgiil Motor Bobinaj San. Ve Tic. Ltd. Sti
Alaaddinbey Mahallesi 637. Sokak No:48/C
Nilifer / Bursa

Tel.: +90 224 44354 24

Fax: +90224 27100 86

E-mail: info@akgulbobinaj.com

Ankarali Elektrik

Eski Sanayi Bélgesi 3. Cad. No: 43
Kocasinan / KAYSERI

Tel.: +90 352 3364216

Tel.: +90 352 3206241

Fax: +90 352 3206242

E-mail: gunay@ankarali.com.tr

Asal Bobinaj

Eski Sanayi Sitesi Barbaros Cad. No: 24/C
Canik / Samsun

Tel.: +90 362 2289090

Fax: +90 362 2289090

E-mail: bpsasalbobinaj@hotmail.com
Aygem Elektrik Makine Sanayi ve Tic. Ltd. Sti.
10021 Sok. No: 11 AOSB

Cigli / izmir

Tel.: +90 232 3768074

Fax: +90232 3768075

E-mail: boschservis@aygem.com.tr
Bakircioglu Elektrik Makine Hirdavat insaat Nakliyat Sanayi
ve Ticaret Ltd. Sti.

Karaagac Mah. Siimerbank Cad. No:18/4
Merkez / Erzincan

Tel.: +90 446 2230959

Fax: +90 446 2240132

E-mail: bilgi@korfezelektrik.com.tr
Bosch Sanayi ve Ticaret A.S.

Elektrikli El Aletleri

Aydinevler Mah. Inénii Cad. No: 20
Kiigtikyal Ofis Park A Blok

34854 Maltepe-Istanbul

Tel.: 4448010

Fax: +90 216 43200 82

E-mail: iletisim@bosch.com.tr
www.bosch.com.tr

Bulsan Elektrik )

Istanbul Cad. Devrez Sok. Istanbul Carsisi
No: 48/29 iskitler

Ulus / Ankara

Tel.: +90 312 3415142

Tel.: +90 312 3410302

Fax: +90 312 3410203

E-mail: bulsanbobinaj@gmail.com
Coziim Bobinaj

Kiisget San.Sit.A Blok 11Nolu Cd.No:49/A
Sehitkamil/Gaziantep

Tel.: +90 342 2351507

Fax: +90 342 2351508

E-mail: cozumbobinaj2@hotmail.com
Onarim Bobinaj

Raif Pasa Caddesi Cay Mahallesi No:67
iskenderun / HATAY

Tel.: +90 326 613 75 46

E-mail: onarim_bobinaj31@mynet.com
Faz Makine Bobinaj

Cumhuriyet Mah. Sanayi Sitesi Motor
isleri Balimii 663 Sk. No:18

Murat Pasa / Antalya

Tel.: +90 242 3465876

Tel.: +90 242 3462885

Fax: +90 242 3341980

E-mail: info@fazmakina.com.tr
Glinsah Otomotiv Elektrik Endiistriyel Yapi Malzemeleri San
ve Tic. Ltd. Sti

Beylikdiizii Sanayi Sit. No: 210
Beylikdiizii / Istanbul

Tel.: +90 212 8720066

Fax: +90212 8724111

E-mail: gunsahelektrik@ttmail.com
Sezmen Bobinaj Elektrikli EI Aletleri imalati San ve Tic. Ltd.
Sti.

Ege Is Merkezi 1201/4 Sok. No: 4/B
Yenisehir / izmir

Tel.: +90 232 4571465

Tel.: +90 232 4584480

Fax: +90232 4573719

E-mail: info@sezmenbobinaj.com.tr
Ustiindag Bobinaj ve Sogutma Sanayi
Nusretiye Mah. Boyacilar Araligi No: 9
Corlu/ Tekirdag

Tel.: +90 282 6512884

Fax: +90 282 6521966

E-mail: info@ustundagsogutma.com
ISIKLAR ELEKTRIK BOBINAJ

Karasoku Mahallesi 28028. Sokak No:20/A
Merkez / ADANA

Tel.: +90 32235997 10-3521379
Fax: +90 3223591323

E-mail: isiklar@isiklarelektrik.com

Diger servisleri su adreste bulabilirsiniz:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Tasima

Aletigindeki lityum iyon (Li-lon) akiler tehlikeli madde
tasima yonetmeligi hiikiimlerine tabidir. Akiiler bagka bir
yiikiimliilik olmaksizin kullanici tarafindan caddeler iizerinde
tasinabilir.

Uciincii kisiler araciligiyla yollamada (6rnegin hava yolu veya
nakliye sirketi ile yollamada) ambalaj ve etiketlemeye ait 6zel
hiikiimlere uyulmalidir. Bu konuda gonderi hazirlanirken bir
tehlikeli madde uzmanindan yardim alinmalidir.

Akiileri sadece govdeleri hasarsiz durumda gonderin. Agik
kontaklarin {izerini kapatiniz ve akilyii ambalaj icinde hareket
etmeyecek bicimde paketleyiniz. Liitfen olasi ek ulusal
yonetmelik hiikiimlerine de uyun.
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Tasfiye

Elektrikli el aletleri, akiler, aksesuar ve ambalaj
malzemesi cevre dostu tasfiye amaclyla bir geri
A donisiim merkezine yollanmalidir.

Elektrikli el aletlerini ve akiileri/bataryalari
evsel ¢coplerin icine atmayin!

Sadece ABiiilkeleri icin:

Artik kullanilmayan ve arizali elektrikli el aletleri veya
kullanilmis akiiler/piller ayri olarak imha edilmelidir.
Belirtilen toplama sistemlerini kullanin.

Atik elektrikli ve elektronik ekipmanlar, uygunsuz sekilde
bertaraf edildikleri takdirde, olasi tehlikeli maddelerin varligi
nedeniyle cevre ve insan sagligi lizerinde zararli etkilere yol
acabilir.

Akiiler/bataryalar:

Lityum iyon:

Litfen tagima boliimiindeki talimata uyun (Bakiniz , Tagima®,
Sayfa 120).

Polski

Wskazowki bezpieczenstwa

0golne wskazowki bezpieczenstwa dotyczace
pracy z elektronarzedziami

4] OSTRZEiENlE Nalezy zapoznac sie ze wszystkimi

ostrzezeniami i wskazowkami do-
tyczacymi bezpieczenstwa uzytkowania oraz ilustracjami
i danymi technicznymi, dostarczonymi wraz z niniejszym
elektronarzedziem. Nieprzestrzeganie ponizszych wskazo-
wek moze stac sie przyczyna porazenia pradem elektrycz-
nym, pozaru i/lub powaznych obrazen ciata.
Nalezy zachowa¢ wszystkie przepisy i wskazéwki bezpie-
czenstwa dla dalszego zastosowania.
Pojecie "elektronarzedzie" odnosi sie do elektronarzedzi za-
silanych energia elektryczna z sieci (z przewodem zasilaja-
cym) i do elektronarzedzi zasilanych akumulatorami
(bez przewodu zasilajacego).

Bezpieczenstwo w miejscu pracy

» Miejsce pracy nalezy utrzymywac w czystosci i zapew-
ni¢ dobre oswietlenie. Nieporzadek i brak wiasciwego
o$wietlenia sprzyjaja wypadkom.

» Elektronarzedzi nie nalezy uzywac w srodowiskach za-
grozonym wybuchem, np. w poblizu tatwopalnych cie-
czy, gazow lub pytéw. Podczas pracy elektronarzedziem
wytwarzaja sie iskry, ktdre moga spowodowac zapton py-
tow lub oparéw.

Polski|121

» Podczas uzytkowania urzadzenia nalezy zwrdcic uwa-
ge na to, aby dzieci i inne osoby postronne znajdowaty
sie w bezpiecznej odlegtosci. Czynniki rozpraszajace
moga spowodowac utrate panowania nad elektronarze-
dziem.

Bezpieczenstwo elektryczne

» Wtyczki elektronarzedzi musza pasowac do gniazd.
Nie wolno w zadnej sytuacji i w zaden sposéb modyfi-
kowac wtyczek. Podczas pracy elektronarzedziami z
uziemieniem ochronnym nie wolno stosowac zadnych
wtykow adaptacyjnych. Oryginalne wtyczki i pasujace
do nich gniazda sieciowe zmniejszaja ryzyko porazenia
pradem.

» Nalezy unika¢ kontaktu z uziemionymi elementami lub
zwartymi z masa, takimi jak rury, grzejniki, kuchenki
ilodowki. Uziemienie ciata zwigksza ryzyko porazenia
pradem elektrycznym.

» Elektronarzedzi nie wolno narazac na kontakt z desz-
czem ani wilgocia. Przedostanie si¢ wody do wnetrza
obudowy zwigksza ryzyko porazenia pradem elektrycz-
nym.

» Nie uzywac przewodu zasilajacego do innych celow.
Nie wolno uzywac¢ przewodu do przenoszenia ani prze-
suwania elektronarzedzia; nie wolno tez wyjmowac
wtyczki z gniazda, pociagajac za przewdd. Przewod
nalezy chronic przed wysokimi temperaturami, nalezy
go trzymac z dala od oleju, ostrych krawedzi i rucho-
mych czesci urzadzenia. Uszkodzone lub splatane prze-
wody zwiekszajg ryzyko porazenia pradem elektrycznym.

» Uzywajac elektronarzedzia na Swiezym powietrzu, na-
lezy upewnic sie, ze przedtuzacz jest przeznaczony do
pracy na zewnatrz. Uzycie przedtuzacza przeznaczone-
go do pracy na zewnatrz zmniejsza ryzyko porazenia pra-
dem elektrycznym.

» Jezeli nie ma innej mozliwosci, niz uzycie elektrona-
rzedzia w wilgotnym otoczeniu, nalezy podtaczyc¢ je do
Zrodta zasilania wyposazonego w wytacznik ochronny
roznicowopradowy. Zastosowanie wytacznika ochron-
nego réznicowopradowego zmniejsza ryzyko porazenia
pradem elektrycznym.

Bezpieczenstwo oséb

» Podczas pracy z elektronarzedziem nalezy zachowac
czujnosé, kazda czynnosé wykonywac ostroznie i z
rozwaga. Nie przystepowac do pracy elektronarze-
dziem w stanie zmeczenia lub bedac pod wptywem
narkotykow, alkoholu lub lekow. Chwila nieuwagi pod-
czas pracy moze grozi¢ bardzo powaznymi obrazeniami
ciata.

» Stosowac Srodki ochrony osobistej. Nalezy zawsze
nosi¢ okulary ochronne. Srodki ochrony osobistej, np.
maska przeciwpytowa, antyposlizgowe obuwie, kask
ochronny czy ochraniacze na uszy, w okreslonych warun-
kach pracy obnizaja ryzyko obrazen ciata.

» Nalezy unika¢ niezamierzonego uruchomienia narze-
dzia. Przed podiaczeniem elektronarzedzia do zrédta
zasilania i/lub podtaczeniem akumulatora, podniesie-
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niem albo transportem urzadzenia, nalezy upewnic¢
sig, ze wiacznik elektronarzedzia znajduje sie w pozy-
cji wylaczonej. Przenoszenie elektronarzedzia z palcem
opartym na wtaczniku/wyfaczniku lub wtozenie do gniaz-
da sieciowego wtyczki wiaczonego narzedzia, moze staé
sie przyczyna wypadkow.

» Przed wiaczeniem elektronarzedzia nalezy usuna¢
wszystkie narzedzia nastawcze i klucze maszynowe.
Narzedzia lub klucze, pozostawione w ruchomych cze-
$ciach urzadzenia, moga spowodowac obrazenia ciata.

» Nalezy unikac nienaturalnych pozycji przy pracy. Na-
lezy dbac o stabilna pozycje przy pracy i zachowanie
rownowagi. Dzieki temu mozna bedzie fatwiej zapano-
wac nad elektronarzedziem w nieprzewidzianych sytu-
acjach.

» Nalezy nosi¢ odpowiednia odziez. Nie nalezy nosi¢
luznej odziezy ani bizuterii. Wlosy i odziez nalezy trzy-
mac z dala od ruchomych czesci. Luzna odziez, bizuteria
lub dtugie wtosy moga zosta¢ pochwycone przez ruchome
czesci.

» Jezeli producent przewidziat mozliwos¢ podtaczenia
odkurzacza lub systemu odsysania pytu, nalezy upew-
ni¢ sie, ze sa one podtaczone i sa prawidtowo stosowa-
ne. Uzycie urzadzenia odsysajacego pyt moze zmniejszy¢
zagrozenie zdrowia pytami.

» Nie wolno dopuscic, aby rutyna, nabyta w wyniku cze-
stej pracy elektronarzedziem, zastapita Sciste prze-
strzeganie zasad bezpieczenstwa. Brak ostroznosci i
rozwagi podczas obstugi elektronarzedzia moze w utamku
spowodowac cigzkie obrazenia.

Obstuga i konserwacja elektronarzedzi

» Nie nalezy przeciazac elektronarzedzia. Nalezy do-
bra¢ odpowiednie elektronarzedzie do wykonywanej
czynnosci. Odpowiednio dobrane elektronarzedzie wy-
kona prace lepiej i bezpieczniej, z predkoscia, do jakiej
jest przystosowane.

» Nie nalezy uzywac elektronarzedzia z uszkodzonym
wiacznikiem/wytacznikiem. Elektronarzedzie, ktorym
nie mozna sterowac za pomoca wtacznika/wytacznika,
stwarza zagrozenie i musi zostac¢ naprawione.

» Przed rozpoczeciem jakichkolwiek prac nastawczych,
przed wymiana osprzetu lub przed odtozeniem elek-
tronarzedzia nalezy wyjac wtyczke z gniazda sieciowe-
go i/lub usunac akumulator. Ten $rodek ostroznosci
ogranicza ryzyko niezamierzonego uruchomienia elektro-
narzedzia.

» Nieuzywane elektronarzedzia nalezy przechowywac w
miejscu niedostepnym dla dzieci. Nie nalezy udostep-
niac narzedzia osobom, ktére nie sa z nim obeznane
lub nie zapoznaly sie z niniejsza instrukcja. Elektrona-
rzedzia w rekach nieprzeszkolonego uzytkownika sg nie-
bezpieczne.

» Elektronarzedzia i osprzet nalezy utrzymywac w nie-
nagannym stanie technicznym. Nalezy kontrolowac,
czy ruchome czesci urzadzenia prawidtowo funkcjonu-
jainie sa zablokowane, czy nie doszto do uszkodzenia

niektorych czesci oraz czy nie wystepuja inne okolicz-
nosci, ktore moga mie¢ wptyw na prawidtowe dziata-
nie elektronarzedzia. Uszkodzone czesci nalezy na-
prawi¢ przed uzyciem elektronarzedzia. Wiele wypad-
kow spowodowanych jest niewtasciwg konserwacja elek-
tronarzedzi.

» Nalezy stale dbac o czystos¢ narzedzi skrawajacych i
regularnie je ostrzy¢. Starannie konserwowane, ostre
narzedzia skrawajace rzadziej sie blokuja i sa tatwiejsze w
obstudze.

» Elektronarzedzi, osprzetu, narzedzi roboczych itp. na-
lezy uzywac zgodnie z ich instrukcjami oraz uwzgled-
nia¢ warunki i rodzaj wykonywanej pracy. Wykorzysty-
wanie elektronarzedzi do celéw niezgodnych z ich prze-
znaczeniem jest niebezpieczne.

» Uchwyty i powierzchnie chwytowe powinny by¢ za-
wsze suche, czyste i niezabrudzone olejem ani sma-
rem. Sliskie uchwyty i powierzchnie chwytowe nie po-
zwalaja na bezpieczne trzymanie narzedzia i kontrole nad
nim w nieoczekiwanych sytuacjach.

Obstuga i konserwacja elektronarzedzi

akumulatorowych

» Akumulatory nalezy tadowac tylko w tadowarkach o
parametrach okreslonych przez producenta. W przy-
padku uzycia tadowarki, przystosowanej do tadowania
okreslonego rodzaju akumulatoréw, w sposéb niezgodny
z przeznaczeniem, istnieje niebezpieczenstwo pozaru.

» Elektronarzedzi nalezy uzywac wytacznie z przezna-
czonymi do nich akumulatorami. UZycie innych akumu-
latoréw moze stwarzac ryzyko odniesienia obrazen ciafa i
zagrozenie pozarem.

» Nieuzywany akumulator nalezy przechowywac¢ z dala
od metalowych elementdw, takich jak spinacze, mone-
ty, klucze, gwozdzie, Sruby lub inne mate przedmioty
metalowe, ktore mogtyby spowodowac zwarcie biegu-
néw akumulatora. Zwarcie biegunéw akumulatora moze
skutkowac oparzeniem lub wybuchem pozaru.

» Przechowywanie lub uzytkowanie akumulatora w nie-
odpowiednich warunkach moze spowodowac wyciek
elektrolitu. Nalezy unika¢ kontaktu z elektrolitem, aw
razie przypadkowego kontaktu, przeptukac skére wo-
da. W przypadku dostania sig elektrolitu do oczu, na-
lezy dodatkowo zasiegnac porady lekarza. Elektrolit
wyciekajacy z akumulatora moze spowodowac podraznie-
nie skory lub oparzenia.

» Nie wolno uzywac uszkodzonych ani modyfikowanych
akumulatoréw i elektronarzedzi. Uszkodzone lub zmo-
dyfikowane akumulatory moga zachowywac si¢ w sposob
nieprzewidywalny, powodujac niebezpieczne dla zdrowia
skutki (zapton, eksplozja, obrazenia ciata).

» Akumulator nalezy trzymac z dala od ognia oraz chro-
ni¢ przed ekstremalnymi temperaturami. Wskutek
dziatania ognia lub temperatury przekraczajacej 130 °C
akumulator moze eksplodowac.

» Nalezy stosowac sie do wszystkich wskazowek doty-
czacych tadowania. Nie wolno tadowac akumulatora
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lub elektronarzedzia w temperaturze znajdujacej sie
poza zakresem sprecyzowanym w niniejszej instruk-
cji. Niezgodne z instrukcja fadowanie lub tadowanie w
temperaturze niemieszczacej sie w zalecanym zakresie
moze spowodowac uszkodzenie akumulatora oraz zwigk-
sza ryzyko pozaru.

Serwis

» Prace serwisowe przy elektronarzedziu moga by¢ wy-
konywane wytacznie przez wykwalifikowany personel
i przy uzyciu oryginalnych czesci zamiennych. W ten
sposob zagwarantowana jest bezpieczna eksploatacja
elektronarzedzia.

» Nie wolno w zadnym wypadku naprawiac uszkodzone-
go akumulatora. Naprawy akumulatora mozna dokony-
wac wytacznie u producenta lub w autoryzowanym punk-
cie serwisowym.

Wskazowki dotyczace bezpieczenstwa pracy z
frezarkami krawedziowymi

» Nalezy zastosowac zaciski lub inne podobne narze-
dzia, aby zabezpieczy¢ i unieruchomic obrabiany ele-
ment na stabilnym podtozu. Trzymanie obrabianego ele-
mentu w reku lub podpieranie go ciatem nie zapewnia od-
powiedniej stabilnosci i moze prowadzi¢ do utraty kontro-
li nad nim.

» Dopuszczalna predkos¢ obrotowa stosowanego frezu
nie moze by¢ mniejsza niz podana na elektronarzedziu
maksymalna predkosc obrotowa. Frezy, obracajace sie
z predkoscia wigksza niz dopuszczalna, mogg sie pota-
mac, aich fragmenty rozprysnac.

» Frezy lub innego rodzaju osprzet musza doktadnie pa-
sowac do uchwytu narzedziowego (zacisku) elektro-
narzedzia. Narzedzia robocze, niedopasowane do
uchwytu narzedziowego elektronarzedzia, obracaja sie
nieréwnomiernie, silnie wibruja i moga spowodowac utra-
te kontroli nad elektronarzedziem.

» Przed przytozeniem elektronarzedzia do przedmiotu
obrabianego, nalezy je uruchomic. W przeciwnym wy-
padku narzedzie robocze moze zablokowac sie w obrabia-
nym materiale i spowodowac odrzut.

» Nigdy nie frezowac materiatow, w ktorych znajduja sie
przedmioty metalowe, gwozdzie lub Sruby. Moze to do-
prowadzi¢ do uszkodzenia narzedzia roboczego i podwyz-
szenia wibracji.

» Nalezy uzywac¢ odpowiednich detektorow w celu zlo-
kalizowania instalacji lub zwrécic si¢ o pomoc do lo-
kalnego dostawcy ustugi. Kontakt z przewodami znajdu-
jacymi sie pod napieciem moze doprowadzi¢ do powsta-
nia pozaru lub porazenia elektrycznego. Uszkodzenie
przewodu gazowego moze doprowadzi¢ do wybuchu.
Przebicie przewodu wodociggowego powoduje szkody
rzeczowe.

» Nie wolno uzywac tepych ani uszkodzonych frezéw.
Tepe lub uszkodzone frezy powoduja podwyzszone tar-
cie, moga sie zablokowad, a takze sa przyczyna niewywa-
zenia.
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» Przed odtozeniem elektronarzedzia nalezy poczekac,
az znajdzie si¢ ono w bezruchu. Narzedzie robocze mo-
ze sie zablokowac i doprowadzi¢ do utraty kontroli nad
elektronarzedziem.

» W razie uszkodzenia akumulatora lub stosowania go
niezgodnie z przeznaczeniem moze dojs¢ do wystapie-
nia oparéw. Akumulator moze sie zapali¢ lub wybuch-
nac. Nalezy zadbac o doptyw $wiezego powietrza, aw
przypadku wystapienia dolegliwosci skontaktowac sie z
lekarzem. Opary moga podrazni¢ drogi oddechowe.

» Nie modyfikowac ani nie otwiera¢ akumulatora. Istnie-
je niebezpieczenstwo zwarcia.

» Ostre przedmioty, takie jak gwozdzie lub Srubokret, a
takze dziatanie sit zewnetrznych moga spowodowaé
uszkodzenie akumulatora. Moze wéwczas dojs¢ do
zwarcia wewnetrznego akumulatora i do jego przepalenia,
eksplozji lub przegrzania.

» Akumulator nalezy stosowac wylacznie w
urzadzeniach producenta. Tylko w ten sposob mozna
ochroni¢ akumulator przed niebezpiecznym dla niego
przeciazeniem.

- Akumulator nalezy chroni¢ przed wysokimi

temperaturami, np. przed statym nastonecz-

‘ nieniem, przed ogniem, zanieczyszczeniami,

FaaN woda i wilgocia. Istnieje zagrozenie zwarcia i

wybuchu.

Opis urzadzeniai jego zastosowania

Nalezy przeczytac wszystkie wskazowki
dotyczace bezpieczenistwa i zalecenia. Nie-
przestrzeganie wskazowek dotyczacych bez-
pieczenstwa i zalecen moze doprowadzi¢ do
porazenia pradem elektrycznym, pozaru i/lub
powaznych obrazen ciafa.

Prosze zwréci¢ uwage na rysunki zamieszczone na poczatku

instrukcji obstugi.

Uzycie zgodne z przeznaczeniem

Urzadzenie jest przeznaczone do frezowania wpustow, kra-
wedzi, profili i rowkéw podtuznych w drewnie, tworzywach
sztucznych i lekkich materiatach budowlanych, a takze do
frezowania kopiowego, z wykorzystaniem powierzchni opo-
rowej.

Przedstawione graficznie komponenty
Numeracja przedstawionych komponentdw odnosi sie do
schematu elektronarzedzia, znajdujacego sie na stronie gra-
ficznej.

(1) Jednostka napedowa

(2) Korpus frezarki

(3) Pokretto wstepnego wyboru predkosci obrotowej

(4) Pokretto do precyzyjnego ustawiania gtebokosci fre-
zowania

(5) Frez?

Bosch Power Tools
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(6) Nakretka ztaczkowa z tuleja zaciskowa
(7) Podstawa
(8) Dzwignia blokady wrzeciona
(9) Skala gtebokosci frezowania
(10) Dzwignia mocujaca
(11) Wigcznik/wytacznik
(12) Akumulator
(13) Przycisk odblokowujacy akumulator
(14) Rekojesc (powierzchnia izolowana)
(15) Tuleja zaciskowa
(16) Uchwyt narzedziowy
(17) Klucz widetkowy (17 mm)?

(18) Sruba radetkowana do elementéw osprzetu (19),
(21),(32),(33)

(19) Prowadnica réwnolegta”

(20) Sruba motylkowa do prowadnicy réwnolegtej”

(21) Ogranicznik dtugosci®

(22) Sruba motylkowa do zamocowania w pozycji pozio-
mej”

(23) Sruba motylkowa do ustawiania ogranicznika dtugo-
$ci w pozycji poziome;j”

(24) Rolka slizgowa

(25) Katowy korpus frezarki®

(26) Sruba motylkowa do regulacii kata®

(27) Skala do regulacji kata frezowania

(28) Modut gérnowrzecionowy®

(29) Modut offsetowy?

(30) Ostona przeciwodpryskowa do frezowania krawedzi

(31) Nakretka do ustawiania sity zacisku

(32) Adapter do odsysania pytu do frezowania krawedzi”

(33) Adapter do odsysania pytu do frezowania rowkow?

(34) Prowadnica Deluxe”

(35) Dzwignia mocujaca (modut gérnowrzecionowy)®

(36) Dzwignia odblokowujaca funkcje frezowania gérnow-
rzecionowego (modut gérnowrzecionowy)”

(37) System odsysania pytu do frezowania rowkéw (modut
gérnowrzecionowy)®

(38) System odsysania pytu do frezowania krawedzi (mo-
dut gérnowrzecionowy)®

(39) Koto napedowe (do modutu offsetowego)”

(40) Otwor w podstawie (modut offsetowy)?

(41) Przycisk blokady wrzeciona (modut offsetowy)?
(42) Prowadnica rolkowa/tulejowa (modut offsetowy)®
(43) Bolec kopiujacy”

(44) Adapter do bolca kopiujacego”

(45) Trzpien centrujacy”

(46) Stozek centrujacy”

(47) Zeberko w korpusie frezarki

(48) Kanat regulacji gtebokosci w jednostce napedowej
a) Nie wchodzi w sktad wyposazenia standardoweg

Dane techniczne

Frezarka krawedziowa GKF 18V-8
Numer katalogowy 3601FC20..
Napiecie znamionowe V= 18

Predkos¢ obrotowa bez ob- min™ 10000-30000
ciazenia"

Wstepny wybor predkosci °
obrotowej

System Constant Electronic °
Kompatybilne tuleje zacisko- mm 6/8
we cale %"
Skok korpusu frezarki mm 34
Waga® kg 1,094
Zalecana temperatura oto- C 0...+35
czenia podczas tadowania

Dopuszczalna temperatura © -20...+50

otoczenia podczas pracy® i
podczas przechowywania

Zalecane akumulatory

GBA 18V...
>4.0 Ah
ProCORE18V...

GAL18...
GAX 18...
GAL 36...

Zalecane tadowarki

A) Pomiar wykonany przy temperaturze 20-25°C z
akumulatorem ProCORE18V 5.5Ah.

B) w zalezno$ci od zastosowanego akumulatora
C) ograniczona wydajno$c¢ w przypadku temperatur < 0°C
Wartosci moga rézni¢ sie w zaleznosci od produktu, zastosowania i

warunkdéw otoczenia. Wiecej informacji na stronie:
www.bosch-professional.com/wac.

Informacje o emisji hatasu i drgan

Warto$ci pomiarowe emisji hatasu zostaty okreslone zgodnie
zEN 62841-2-17.

Okreslony wg skali A typowy poziom hatasu emitowanego
przez elektronarzedzie wynosi: poziom ci$nienia
akustycznego 87 dB(A); poziom mocy

akustycznej 95 dB(A). Niepewnos¢ pomiaru K = 3 dB.
Stosowac srodki ochrony stuchu!

Wartosci taczne drgan a, (suma wektorowa z trzech kieru-
nkow) i niepewnos$¢ pomiaru K oznaczone zgodnie z

EN 62841-2-17:a,<2,5 m/s%, K = 1,5 m/s’.

Podany w niniejszej instrukcji poziom drgan i poziom emis;ji
hatasu zostaty zmierzone zgodnie ze znormalizowang proce-
durg pomiarowg i moga zostac uzyte do poréwnywania elek-
tronarzedzi. Mozna ich takze uzy¢ do wstepnej oceny pozio-
mu drgan i poziomu emisji hatasu.

Podany poziom drgan i poziom emisji hatasu jest reprezenta-
tywny dla podstawowych zastosowan elektronarzedzia. Je-
zeli elektronarzedzie uzyte zostanie do innych zastosowan
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lub z innymi narzedziami roboczymi, a takze jesli nie bedzie
wiasciwie konserwowane, poziom drgan i poziom emisji ha-
fasu moga rézni¢ sie od podanych wartosci. Podane powyzej
przyczyny moga spowodowac podwyzszenie poziomu drgan
i poziomu emisji hatasu w czasie pracy.

Aby dokfadnie oceni¢ poziom drgan i poziom emisji hatasu,
nalezy wzig¢ pod uwage takze okresy, gdy urzadzenie jest
wyfaczone lub gdy jest ono wprawdzie wtaczone, ale nie jest
uzywane do pracy. Podane powyzej przyczyny moga spowo-
dowac obnizenie poziomu drgan i poziomu emisji hatasu w
czasie pracy.

Nalezy wprowadzi¢ dodatkowe $rodki bezpieczenistwa, ma-

jace na celu ochrone osoby obstugujacej przed skutkami eks-

pozycji na drgania, np.: konserwacja elektronarzedzia i na-
rzedzi roboczych, zapewnienie odpowiedniej temperatury,
aby nie dopuscic¢ do wyziebienia rak, wtasciwa organizacja
czynnos$ci wykonywanych podczas pracy.

Akumulator

Bosch sprzedaje elektronarzedzia akumulatorowe takze w
wersji bez akumulatora. Informacja o tym, czy w zakres do-
stawy elektronarzedzia wchodzi akumulator, znajduje sie na
opakowaniu.

tadowanie akumulatora

» Nalezy stosowac wytacznie tadowarki wyszczegélnio-
ne w danych technicznych. Tylko te tadowarki dostoso-
wane sa do tadowania zastosowanego w elektronarzedziu
akumulatora litowo-jonowego.

Wskazowka: Ze wzgledu na miedzynarodowe przepisy

transportowe w momencie dostawy akumulatory litowo-jo-

nowe sa czesciowo natadowane. Aby zagwarantowac wyko-
rzystanie najwyzszej wydajnosci akumulatora, nalezy przed
pierwszym uzyciem catkowicie natadowac akumulator.

Wktadanie akumulatora

Wsuna¢ natadowany akumulator w uchwyt akumulatora az
do wyczuwalnego zablokowania.

Wyjmowanie akumulatora

W celu wyjecia akumulatora nacisna¢ przycisk odblokowuja-
cy i wyjac¢ akumulator. Nie nalezy przy tym uzywac sity.
Akumulator posiada 2 stopnie blokady, zapobiegajace jego

wypadnieciu w przypadku niezamierzonego naci$niecia przy-
cisku odblokowujacego akumulator. Akumulator, umieszczo-

ny w elektronarzedziu, przytrzymywany jest na miejscu za
pomoca sprezyny.

Wskaznik stanu natadowania akumulatora

Wskazoéwka: Nie kazdy typ akumulatora jest wyposazony we
wskaznik stanu natadowania.

Zielone diody LED wskaznika stanu natadowania akumulato-
ra pokazuja stan natadowania akumulatora. Ze wzgledéw
bezpieczenstwa stan natadowania akumulatora mozna skon-
trolowac tylko przy wytaczonym elektronarzedziu.

Polski| 125

Nacisna¢ przycisk wskaznika stanu natadowania @ lub &=z,
aby pojawito sie wskazanie stanu natadowania. Mozna to
zrobi¢ takze po wyjeciu akumulatora.

Jezeli po nacis$nieciu przycisku wskaznika stanu natadowania
nie $wieci sie zadna dioda LED, oznacza to, ze akumulator
jest uszkodzony i nalezy go wymienic.

Typ akumulatora GBA 18V...

Dioda LED Pojemnos¢

Swiatto ciggte, 3 zielone diody 60-100%
Swiatto ciagte, 2 zielone diody 30-60%
Swiatlo ciagte, 1 zielona dioda 5-30%
Swiatto migajace, 1 zielonadioda  0-5%

Typ akumulatora ProCORE18V...

Dioda LED Pojemnos¢

Swiatto ciagte, 5 zielonych diod 80-100%
Swiatto ciagte, 4 zielone diody 60-80%
Swiatto ciagte, 3 zielone diody 40-60%
Swiatto ciagte, 2 zielone diody 20-40%
Swiatto ciagte, 1 zielona dioda 5-20%
Swiatto migajace, 1 zielonadioda  0-5%

Wskazowki dotyczace wtasciwego postepowania
z akumulatorem

Akumulator nalezy chroni¢ przed wilgocig i woda.
Akumulator nalezy przechowywac wytacznie w temperaturze
0d -20°C do 50 °C. Nie wolno pozostawia¢ akumulatora,
np. latem, w samochodzie.

Otwory wentylacyjne nalezy regularnie czy$cic¢ za pomoca
miekkiego, czystego i suchego pedzelka.

Zdecydowanie krétszy czas pracy po tadowaniu wskazuje na
zuzycie akumulatora i konieczno$¢ wymiany na nowy.
Przestrzega¢ wskazéwek dotyczacych utylizacji odpadéw.

Montaz

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu (np. konserwacja, wymiana narzedzi
roboczych itp.) nalezy wyja¢ akumulator. W przypadku
niezamierzonego nacisniecia wiacznika/wytacznika istnie-
je niebezpieczenstwo doznania obrazen.

Wymiana narzedzi roboczych

» Podczas zaktadania i wymiany frezow zaleca sie uzy-
cie rekawic ochronnych.

Oryginalne frezy z szerokiej oferty osprzetu Bosch sa do na-

bycia w sklepach specjalistycznych.
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Demontaz korpusu frezarki (zob. rys. A)

Przed zatozeniem frezu konieczny jest uprzedni demontaz
korpusu frezarki (2) z jednostki napedowej (1).

Otworzy¢ dzwignie mocujaca (10) i obrdci¢ korpus frezarki
(2), az zeberko (47) w korpusie frezarki znajdzie sie na row-
ni z kanatem regulacji gtebokosci (48) na jednostce napedo-
wej.

Pociagnac jednostke napedowa (1) do gory, wyjmujac ja z
korpusu frezarki (2).

Wymiana zacisku mocujacego (zob. rys. B)

W zaleznosci od zastosowanego frezu, moze zaistniec ko-

nieczno$¢ wymiany przed jego osadzeniem nakretki ztgczko-

wej z zaciskiem mocujacym (6).

Jezeli wasciwy dla danego frezu zacisk jest juz zamontowa-

ny, nalezy przejs¢ do instrukcji podanych ponizej.

Zacisk mocujacy (15) nalezy zamontowac tak, aby miat on

nieco luzu w nakretce ztaczkowej. Nakretka ztaczkowa z zaci-

skiem mocujacym (6) powinna sie da¢ zamontowac z fatwo-

$cia. Jezeli nakretka ztaczkowa lub zacisk mocujacy s3

uszkodzone, nalezy je natychmiast wymienic.

Przestawi¢ dzwignie blokady wrzeciona (8) na symbol o.w

razie potrzeby nalezy obrdci¢ wrzeciono silnika reka az do je-

go zablokowania.

Odkrecic¢ nakretke ztaczkowa (6) za pomoca klucza

widetkowego (17), obracajac ja w kierunku przeciwnym do

ruchu wskazéwek zegara.

Przestawi¢ dzwignie blokady wrzeciona (8) na symbol o

Jezeliistnieje taka koniecznos$¢, przed montazem nalezy

oczysci¢ wszystkie elementy za pomoca miekkiego pedzelka

lub przedmuchujac je sprezonym powietrzem.

Natozy¢ nowa nakretke ztaczkowa na uchwyt

narzedziowy (16).

Lekko dokreci¢ nakretke ztaczkowa.

» Nie dokrecac zacisku mocjaceto z nakretka ztaczkowa
przed zamontowaniem frezu. W takim wypadku moze
doj$¢ do uszkodzenia zacisku mocujgcego.

Zaktadanie frezu (zob. rys. C-D)

» Podczas zaktadania i wymiany frezow zaleca sie uzy-
cie rekawic ochronnych.

W zaleznosci od potrzeb mozna dobra¢ frezy roznego typui o

roznych wiasciwosciach.

Frezy ze stali szybkotnacej (HSS) sa odpowiednie do ob-

robki miekkich materiatow, takich jak migkkie drewno i two-

rzywa sztuczne.

Frezy z weglikow spiekanych (HM) sa odpowiednie

zwtaszcza do obrobki materiatow twardszych i $cieralnych,

takich jak twarde drewno i aluminium.

Oryginalne frezy z szerokiej oferty osprzetu Bosch sa do na-

bycia w sklepach specjalistycznych.

Stosowane frezy powinny byc czyste, a ich stan techniczny

nie powinien budzi¢ zastrzezen.

- Przestawi¢ dzwignie blokady wrzeciona (8) na symbol 0
(@). Ew. lekko obracic wrzeciono reka, az blokada zasko-
czy.

Dzwignie blokady wrzeciona (8) wolno obstugiwac tyl-
ko przy nieruchomym wrzecionie.

- Odkrecic nakretke zfaczkowa (6) za pomoca klucza
widetkowego (17), obracajac ja w kierunku przeciwnym
do ruchu wskazowek zegara (@).

- Wsunac frez w tuleje zaciskowa (15). Chwyt frezu musi
by¢ wsuniety w tuleje zaciskowa (15) na gteboko$¢ co
najmniej 20 mm.

- Mocno dokrecic nakretke ztaczkowa (6) za pomoca klu-
cza widetkowego (17), obracajac ja w kierunku zgodnym
zruchem wskazéwek zegara. Przestawic¢ dzwignie bloka-
dy wrzeciona (8) na symbol o

» Nie dokrecac zacisku mocjaceto z nakretka ztaczkowa
przed zamontowaniem frezu. W takim wypadku moze
doj$¢ do uszkodzenia zacisku mocujgcego.

Montaz korpusu frezarki (zob. rys. E-F)

Przed przystapieniem do frezowania korpus frezarki (2) na-

lezy ponownie zamontowac na jednostce napedowej (1).

Otworzy¢ dzwignie mocujaca (10), jesli byta zamknieta.

Ustawic zeberko (47) na korpusie frezarki (2) na réwni z ka-

natem regulacji gtebokosci (48) na jednostce

napedowej (1).

Wsuna¢ jednostke napedowa w korpus frezarki az do zgrub-

nego ustawienia zadanej gtebokosci ciecia. Nastepnie obro-

ci¢ korpus frezarki (2) w kierunku zgodnym z ruchem wska-

z6wek zegara az do oporu, aby aktywowac tryb umozliwiaja-

cy precyzyjna regulacje gtebokosci ciecia.

Za pomoca pokretta (4) doktadnie ustawi¢ gteboko$c cigcia.

Zamkna¢ dzwignie mocujaca (10).

» Po zakonczeniu montazu nalezy zawsze kontrolowac,
czy jednostka napedowa zostata wiasciwie zamocowa-
na w korpusie frezarki.

Odsysanie pytu/widrow

Pyty niektorych materiatow, na przyktad powtok malarskich
z zawartoscia otowiu, niektérych gatunkéw drewna, minera-
tow lub niektdrych rodzajow metalu, mogg stanowic zagroze-
nie dla zdrowia. Bezposredni kontakt fizyczny z pytami lub
przedostanie sig ich do ptuc moze wywotac reakcje alergicz-
ne i/lub choroby uktadu oddechowego operatora lub 0séb
znajdujacych sie w poblizu.

Niektore rodzaje pytdw, np. debiny lub buczyny uwazane sa

za rakotworcze, szczegdlnie w potaczeniu z substancjami do

obrobki drewna (chromiany, impregnaty do drewna). Mate-
riaty, zawierajace azbest moga byc obrabiane jedynie przez
odpowiednio przeszkolony personel.

- Oilejest to mozliwe, nalezy zawsze stosowac system od-
sysania pytu, dostosowany do rodzaju obrabianego mate-
riatu.

- Nalezy zawsze dba¢ o dobrg wentylacje stanowiska pracy.

- Zaleca sie noszenie maski przeciwpytowej z pochtfania-
czemKklasy P2.

Nalezy przestrzega¢ aktualnie obowigzujacych w danym kra-

ju przepiséw, regulujacych zasady obrdbki réznego rodzaju

materiatow.
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» Nalezy unika¢ gromadzenia sie pytu na stanowisku
pracy. Pyty moga sie z tatwoscig zapalic.

Montaz ostony przeciwodpryskowej do frezowania
krawedzi/adaptera do odsysania pytu (zob. rys. M-N)
Ostona przeciwodpryskowa do frezowania krawedzi (30)
oraz adapter do odsysania pytu (32)/(33) moga by¢ uzywa-
ne w potaczeniu z podstawg (7) okragta oraz opcjonalnymi
podstawami kwadratowymi oraz typu D (osprzet).

Montaz ostony przeciwodpryskowej do frezowania
krawedzi (zob. rys. M)

Ostona przeciwodpryskowa do frezowania krawedzi (30)
jest przeznaczona do stosowania w potaczeniu z adapterem
do odsysania pytu do frezowania krawedzi (32). Pozwala to
zagwarantowa¢ maksymalna skuteczno$¢ odsysania pytu
podczas frezowania krawedzi.

Zamontowac ostone przeciwodpryskowg do frezowania kra-
wedzi (30) za pomoca dotaczonej $ruby i zablokowac jg w
styszalny sposdb w korpusie frezarki (2).

Montaz adaptera do odsysania pytu do frezowania
krawedzi (zob. rys. M)

Podczas obrdbki krawedzi mozna oprocz ostony przeciwod-

pryskowej do frezowania krawedzi (30) uzy¢ dodatkowo ad-

aptera do odsysania pytu (32).

Zamocowac adapter do odsysania pytu (32) za pomocg
sruby (18).

Do obrobki gtadkich powierzchni adapter do odsysania pytu
nalezy zdemontowac.

Montaz adaptera do odsysania pytu do frezowania
rowkow (zob. rys. N)

Adapter do odsysania pytu (33) moze by¢ uzywany do prac
frezarskich na powierzchni obrabianego elementu.

Zamontowac adapter do odsysania pytu (33) za pomocg do-

taczonej Sruby i zablokowac go w styszalny sposéb w korpu-
sie frezarki (2).

Podtaczenie systemu odsysania pytu

Zatozy¢ waz odsysajacy (@ 35 mm) (osprzet) na zamonto-
wany adapter do odsysania pytu. Podtgczy¢ waz odsysajacy
do odkurzacza (osprzet).

Odkurzacz musi by¢ dostosowany do rodzaju obrabianego
materiatu.

Do odsysania szczeg6lnie niebezpiecznych dla zdrowia py-
tow rakotwarczych lub pytéw suchych nalezy uzywac odku-
rzacza specjalnego.

Praca

Uruchamianie

Wstepny wybor predkosci obrotowej

Za pomoca pokretta wstepnego wyboru predkosci
obrotowej (3) mozna ustawi¢ zadang predkos¢ obrotowa
takze podczas pracy urzadzenia.
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Pozycja pokretta

Predkos¢ obroto-

1-2 10000-14000 Niska predkos¢ ob-
rotowa

3-4 18000-24000 Srednia predkosé
obrotowa

5-6 26000-30000 Wysoka predkos¢
obrotowa

Warto$ci podane w ponizszej tabeli sg wartosciami orienta-
cyjnymi. Wymagana predkos¢ obrotowa uzalezniona jest od
rodzaju materiatu oraz warunkow pracy i mozna jg ustali¢

metoda proéb praktycznych.

Srednicafrezu Pozycja pokretta
[mm]

Materiat

Twarde drewno 4-10 5-6
(buk) 12-20 3-4
> 20 1-2

Miekkie drewno 4-10 5-6
(sosna) 12-20 3-6
>20 1-3

Ptyty widrowe 4-10 3-6
12-20 2-4

> 20 1-3

Tworzywa sztucz- 4-15 2-3
ne >15 1-2

Po dtuzszej pracy z niska predkoscia obrotowa elektronarze-
dzie nalezy schtodzi¢, przetaczajac je w tym celu na pewien
czas na maksymalng predkos¢ obrotowa (praca bez obcigze-
nia).

Wiaczanie/wytaczanie

Aby wiaczyé elektronarzedzie, nalezy ustawic wiacznik/
wyfacznik (11) w pozycji l.

Aby wytaczy¢ elektronarzedzie, nalezy ustawic wiacznik/
wyfacznik (11) w pozycji 0.

System Constant Electronic

System Constant Electronic utrzymuije stata predkos¢ obro-

towa niezaleznie od obciazenia i gwarantuje réwnomierng
wydajnos¢ obrébki.

Ustawianie gtebokosci frezowania (zob. rys. E-
F)

» Ustawianie gtebokosci frezowania dozwolone jest tyl-
ko przy wytaczonym elektronarzedziu.

Aby ustawic¢ gtebokos¢ frezowania, nalezy postepowac w na-

stepujacy sposob:

- Elektronarzedzie zzamocowanym frezem postawi¢ na ob-
rabianym przedmiocie.

- Otworzy¢ dZwignie mocujaca (10), jesli byta zamknieta
(@).
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- Nakierowac zeberko (47) w korpusie frezarki (2) na kanat
regulacji gtebokosci (48) i symbol odblokowania o
(@®). Wsunac korpus frezarki (2) az do przyblizonego
ustawienia zadanej gtebokosci ciecia.

- Obracic korpus frezarki (2), az zeberko (47) znajdzie sie
na rowni z symbolem zablokowania 0 aby precyzyjnie
wyregulowac gtebokosc (©).

- Precyzyjnie ustawic¢ zadana gteboko$c frezowania za po-
moca pokretta (4) (@).

- Zamknac dzwignie mocujaca (10) (©).

Wskazowki dotyczace pracy
» Frezy nalezy chroni¢ przed upadkiem i udarami.

Frezowanie krawedzi lub frezowanie ksztattowe

(zob. rys. G)

Przy frezowaniu krawedzi lub przy frezowaniu ksztattowym
bez zastosowania prowadnicy réwnolegtej, nalezy stosowac
frezy z trzpieniem prowadzacym lub tozyskiem kulkowym.
Uruchomione uprzednio elektronarzedzie dosungé z boku do
obrabianego przedmiotu i zagtebiac frez w materiale, az do
momentu oparcia sie czopu prowadzacego lub tozyska kul-
kowego frezu o krawedz obrabianego przedmiotu.
Elektronarzedzie nalezy prowadzi¢ wzdtuz krawedzi obrabia-
nego przedmiotu, zwracajac przy tym uwage na jego prosto-
padte potozenie. Zbyt duza sita nacisku moze spowodowac
uszkodzenie krawedzi przedmiotu.

Frezowanie z zastosowaniem prowadnicy rownolegtej
(zob. rys. H)

Do obrébki réwnolegtej z krawedzig mozna zamontowac pro-
wadnice réwnolegta (19).

Zamocowac prowadnice réwnolegta (19) na korpusie
frezarki (2) za pomoca nakretki radetkowanej (18).

Za pomoca $ruby motylkowej umieszczonej w prowadnicy
réwnolegtej (20) ustawi¢ zadana gtebokosc.

Wiaczone elektronarzedzie prowadzi¢ z lekkim bocznym do-
ciskiem na prowadnice réwnolegta wzdtuz krawedzi obrabia-
nego przedmiotu, zachowujac przy tym rwnomierny posuw.

Frezowanie z zastosowaniem prowadnicy Deluxe (zob.
rys. 0)

Dzieki prowadnicy Deluxe (34) mozna prowadzi¢ frezarke
krawedziowa réwnolegle do prostej krawedzi lub wykonywac
okregi i tuki. Dalsze informacje na ten temat znajduja sie w
odpowiedniej instrukcji obstugi.

Frezowanie z zastosowaniem ogranicznika dtugosci (zob.
rys. )

Ogranicznik dtugosci (21) stuzy do frezowania krawedzi przy
uzyciu frezéw bez trzpienia prowadzacego lub tozyska kulko-
wego.

Zamocowac ogranicznik dtugosci na korpusie frezarki (2) za
pomoca nakretki (18).

Prowadzic elektronarzedzie wzdtuz krawedzi obrabianego
elementu z rownomiernym posuwem.

Odlegtos¢ boczna: Aby zmienic ilo$¢ zbieranego materiatu,
mozna ustawic¢ odlegto$¢ boczna pomiedzy obrabianym ele-
mentem i rolka $lizgowa (24) na ograniczniku dtugosci (21).
Odkreci¢ srube motylkowa (22), ustawic¢ zadana odlegto$¢
boczna poprzez obrocenie $ruby motylkowej (23) i ponow-
nie mocno dokrecic¢ srube motylkowa (22).

Wysokos¢: W zaleznosci od uzywanego frezu i grubosci ob-
rabianego elementu nalezy ustawi¢ pozycje pionowa ogra-
nicznika dtugosci.

Poluzowac nakretke (18) ogranicznika dtugosci, przesunaé
ogranicznik dtugosci w zadana pozycje i ponownie dokreci¢
Srube.

Frezowanie z zastosowaniem katowego korpusu frezarki
(zob. rys. J-1)

Katowy korpus frezarki (25) jest szczegdlnie odpowiedni do
frezowania krawedzi laminowanych blisko powierzchni w
miejscach trudno dostepnych, do frezowania pod niestan-
dardowym katem oraz do $cinania krawedzi.

Frez uzywany podczas frezowania krawedziowego z zastoso-
waniem katowego korpusu frezarki musi by¢ wyposazony w
trzpien prowadzacy lub tozysko kulkowe.

W celu zamontowania katowego korpusu frezarki nalezy po-
stepowac zgodnie z instrukcja w rozdziale (zob. ,Montaz kor-
pusu frezarki (zob. rys. E-F)“, Strona 126).

Aby mozliwe byto precyzyjne ustawienie kata pracy, katowy
korpus frezarki (25) posiada wgtebienia rozmieszczone w
skokach co 7,5°. Catkowity zakres regulacji kata wynosi 75°
(45°do przodu 30° do tytu).

Odkrecié¢ obie $ruby motylkowe (26).

Ustawic zadany kat za pomoca skali (27) i ponownie mocno
przykrecic obie $ruby motylkowe (26).

Frezowanie z zastosowaniem modutu
gornowrzecionowego (zob. rys. Q)

Przy uzyciu modutu gornowrzecionowego (28) mozna frezo-
wac rowki, krawedzie, profile i otwory podtuzne z wykorzy-
staniem powierzchni oporowej.

Zwolni¢ dzwignie mocujaca (35) na module gérnowrzecio-
nowym (28). Obie podwdjne strzatki na jednostce napedo-
wej (1) i module gérnowrzecionowym (28) nalezy umiescic
w takiej pozycji, aby sie pokrywaty. Wsuna¢ jednostke nape-
dowa do oporu w modut gérnowrzecionowy. Obrécic jed-
nostke napedowa w kierunku zgodnym z ruchem wskazéwek
zegara az do oporu i zamkna¢ dzwignie mocujaca (35).

Aby obnizyc¢ jednostke napedowa (1), nalezy zwolni¢ dzwi-
gnie odblokowujaca (36) i nacisna¢ ja do dotu az do osia-
gniecia zadanej gtebokosci. Zwolni¢ dZzwignie
odblokowujaca (36).

Zamontowac system odsysania pytu do frezowania rowkdéw
(37) lub system odsysania pytu do frezowania krawedzi
(38).

Frezowanie z zastosowaniem modutu offsetowego

(zob. rys.R)

» Modut offsetowy moze sie silnie nagrzewac. Aby unik-
nac obrazen, nie nalezy uzywa¢ modutu offsetowego
diuzej niz przez 10 minut bez przerwy. Po 10 minutach
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nalezy wylaczy¢ urzadzenie i pozostawic je do osty-

gniecia.
Modut offsetowy (29) jest przeznaczony do frezowania w
waskich przestrzeniach, ktdre nie sa dostepne z zastosowa-
niem okragtej podstawy (7) (np. frezowanie w poblizu po-
wierzchni pionowych).
Zdjac tuleje zaciskowa (15) z jednostki napedowe;j (1) i za-
montowac koto napedowe (39). Wtozy¢ jednostke napedo-
wa (1) w modut offsetowy (29). Wprowadzi¢ wkretak przez
otwor (40) w podstawie modutu offsetowego, aby zatozy¢
pas na koto napedowe.
Zatozyé frez (zob. ,Zaktadanie frezu (zob. rys. C-D)*, Stro-
na 126). Nacisnac przycisk blokady wrzeciona (41) na mo-
dule offsetowym (29) i mocno dokreci¢ nakretke ztaczkowa
(6).
Prowadnica rolkowa/tulejowa (42) modutu offsetowego
(29) do frezowania krawedzi przy uzyciu narzedzi roboczych
bez fozysk. Zamocuj prowadnice rolkowa/tulejowa (42) za
pomocag 2 $rub. Szerokos¢ zbieranego materiatu jest okre-
$lona przez odlegtos$¢ pomiedzy przednig czescia frezu i
przednia czescia rolki/tulei.
Frezowanie z zastosowaniem bolca kopiujacego
(zob. rys. S)
Za pomoca bolca kopiujacego (43) mozna przenosic¢ kontury
z wzorcow lub szablonéw na obrabiany element.
Wybra¢ odpowiedni bolec kopiujacy, kierujac sie gruboscia
szablonu lub wzorca. Ze wzgledu na wysoko$¢ bolca kopiuja-

Lokalizacja usterek

Problem Przyczyna

Frezarka nie dziata.
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cego (bolec wystaje), grubos¢ szablonu powinna wynosic¢
min. 8 mm.

Do frezowania z bolcem kopiujacym nalezy uzywac wytacz-
nie frezow mniejszych o 2 mm od wewnetrznej $rednicy bol-
ca kopiujacego.

Zatozy¢ adapter do bolca kopiujacego (44) na podstawe
(7). Ustawic oba otwory na spodzie adaptera (44) na rowni
z otworami w podstawie (7). Zamocowac adapter (44) za
pomocg zatgczonych $rub.

Podstawa (7) jest fabrycznie wycentrowana. Dzigki temu
frez znajduje sie posrodku podstawy i bolca kopiujacego
(43). Aby mozliwie jak najdoktadniej wycentrowac podsta-
we lub bolec kopiujacy, nalezy uzy¢ opcjonalnego przyrzadu
do centrowania.

Zamontowac adapter (44) i bolec kopiujacy (43). Odkrecic¢
4 $ruby na podstawie (7). Wsunac trzpien centrujacy (45)
przez podstawe w tuleje zaciskowa (15) i zamocowac go za
pomoca nakretki ztaczkowej (6). Lekko wcisnac trzpien cen-
trujacy w podstawe lub bolec kopiujacy. Ponownie mocno
dokrecic $ruby na podstawie (7). Wyjaé trzpien centrujacy
(45).

Do wycentrowania podstawy lub szerszych bolcow kopiuja-
cych mozna uzy¢ stozka centrujgcego (46).

Wymiana podstawy

Wykrecic¢ 4 $ruby znajdujace sie na spodzie podstawy (7) i
zdja¢ podstawe. Zamontowac nowa podstawe (osprzet) pra-
widtowa strona, uzywajac do tego 4 $rub.

Rozwiazanie

Akumulator nie jest wtozony lub jest roztadowany Wtozy¢ natadowany akumulator.

Temperatura akumulatora i frezu zbyt wysoka/ni-  Pozostawic¢ akumulator i/lub frez do czasu osia-

ska

gniecia dopuszczalnej temperatury roboczej.

Nie mozna wiaczyc fre- Przycisk blokady wrzeciona w pozycji zamknietej Wytaczyc frezarke. Nacisnac przycisk blokady

zarki. Dioda LED miga.

wrzeciona, ustawiajac go w pozycji otwartej. Wtg-
czyc frezarke.

Akumulator zostat wtozony, gdy wiacznik/wytacz- Wytaczyc frezarke. Wyjac akumulator i ponownie

nik byt nacisniety

go whozy¢. Wiaczyc frezarke.

Konserwacja i serwis

Konserwacja i czyszczenie

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu (np. konserwacja, wymiana narzedzi
roboczych itp.) nalezy wyja¢ akumulator. W przypadku
niezamierzonego nacisniecia wiacznika/wytacznika istnie-
je niebezpieczenstwo doznania obrazen.

» Utrzymywanie urzadzenia i szczelin wentylacyjnych w
czystosci gwarantuje prawidtowa i bezpieczna prace.

Nalezy regularnie czyscic jednostke napedowa, precyzyjna

regulacje frezowania oraz wewnetrzna strone korpusu fre-

zarki. Nalezy do tego uzy¢ czystej Sciereczki, szczoteczki, lub

sprezonego powietrza (zob. rys. P).

Obstuga klienta oraz doradztwo dotyczace
uzytkowania

W punkcie obstugi klienta mozna uzyskac¢ odpowiedzi na py-
tania dotyczace napraw i konserwacji nabytego produktu, a
takze dotyczace czesci zamiennych. Rysunki techniczne oraz
informacje o cze$ciach zamiennych mozna takze znalez¢ pod
adresem: www.bosch-pt.com

Pracownicy biura obstugi firmy Bosch chetnie udziela pomo-
cy w przypadku zapytan dotyczacych naszych produktow i
osprzetu.

Przy wszystkich zgtoszeniach oraz zamoéwieniach czesci za-
miennych konieczne jest podanie 10-cyfrowego numeru ka-
talogowego, znajdujacego sie na tabliczce znamionowej pro-
duktu.
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Robert Bosch Sp. zo.o.

Serwis Elektronarzedzi

Ul. Jutrzenki 102/104

02-230 Warszawa

Na www.serwisbosch.com znajdg Paristwo wszystkie szcze-
g6ty dotyczace ustug serwisowych online.
Tel.: 22 7154450

Faks: 22 7154440

E-Mail: bsc@pl.bosch.com
www.bosch-pt.pl

Dalsze adresy serwisowe zamieszczamy ponizej:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

Zalecane akumulatory litowo jonowe podlegaja wymaganiom
przepisow dotyczacych towaréw niebezpiecznych. Akumula-
tory moga by¢ transportowane droga ladowga przez uzytkow-
nika bez koniecznosci spetnienia jakichkolwiek dalszych wa-
runkow.

W przypadku przesytki przez osoby trzecie (np.: transport
droga powietrzna lub za posrednictwem firmy spedycyjne;j)
nalezy stosowac sie do szczegdlnych wymogdow dotyczacych
opakowania i znaczenia towaru. W takim wypadku podczas
przygotowywania towaru do wysyiki nalezy skonsultowac sie
z ekspertem d/s towarow niebezpiecznych.

Akumulatory mozna wysyfac tylko wéwczas, gdy ich obudo-
wa nie jest uszkodzona. Odstoniete styki nalezy zaklei¢, a
akumulator zapakowac w taki sposob, aby nie mdgt on sie
porusza¢ w opakowaniu. Nalezy wzig¢ tez pod uwage ewen-
tualne przepisy prawa krajowego.

Utylizacja odpadow
Elektronarzedzia, akumulatory, osprzet i opa-
kowanie nalezy oddac do powtornego przetwo-
rzenia zgodnego z obowiazujacymi przepisami
(=] w zakresie ochrony Srodowiska.

Elektronarzedzia i akumulatora/baterii nie wol-
no wyrzucac do odpadéw domowych!

Tylko dla krajow UE:

Niezdatne do uzytku elektronarzedzia i uszkodzone lub zuzy-
te akumulatory/baterie nalezy utylizowac osobno. Nalezy ko-
rzystac z przewidzianych systemow zbidrki.

W przypadku nieprawidtowej utylizacji zuzyty sprzet elek-
tryczny i elektroniczny moze mie¢ szkodliwe skutki dla $ro-
dowiska i zdrowia ludzkiego, wynikajace z potencjalnej obec-
no$ci substancji niebezpiecznych.

Akumulatory/baterie:
Li-lon:

Prosimy postepowac zgodnie ze wskazéwkami umieszczony-
mi w rozdziale Transport (zob. , Transport®, Strona 130).

Cestina
Bezpecnostni upozornéni

Obecné bezpecnostni pokyny pro elektrické

naradi

4] V?STRAH A  Prostudujte si vSechny
bezpecnostni vystrahy, pokyny,

ilustrace a specifikace k tomuto elektrickému naradi.

Nedodrzovani véech nize uvedenych pokynli méize mit za

nasledek traz elektrickym proudem, pozar a/nebo tézké

poranéni.

Vsechna varovna upozornéni a pokyny do budoucna

uschovejte.

V upozornénich pouzity pojem ,elektrické naradi“ se

vztahuje na elektrické nafadi napajené ze sité (se sitovym

kabelem) a na elektrické naradi napajené akumulatorem

(bez sitového kabelu).

Bezpecnost pracovisté

» Udrzujte pracovisté v Cistoté a dobie osvétlené.
Neporadek nebo neosvétlené pracovisté mohou vést
k draztim.

» S elektrickym naradim nepracujte v prostredi
ohroZeném explozi, kde se nachazeji hoflavé kapaliny,
plyny nebo prach. Elektrické naradi vytvari jiskry, které
mohou prach nebo pary zapalit.

» Déti a jiné osoby udrzujte pfi pouziti elektrického
naradi v bezpecné vzdalenosti od pracovisté. Pri
rozptyleni mizZete ztratit kontrolu nad naradim.

Elektricka bezpecnost

» Zastrcky elektrického naradi musi licovat se
zasuvkou. Zastréka nesmi byt zadnym zpiisobem
upravena. S elektrickym naradim s ochrannym
uzemnénim nepouzivejte Zadné adaptérové zastrcky.
Neupravené zastrcky a odpovidajici zasuvky snizuji riziko
zasahu elektrickym proudem.

» Zabraiite kontaktu téla s uzemnénymi povrchy, jako
jsou napf. potrubi, topeni, sporaky a chladnicky. Je-li
vade télo uzemnéno, existuje zvySené riziko zasahu
elektrickym proudem.

» Chraiite elektrické naradi pred destém a vihkem.
Vniknuti vody do elektrického naradi zvysuje nebezpeci
zasahu elektrickym proudem.

» Dbejte na ucel kabelu. Nepouzivejte jej k noSeni
elektrického nafadi nebo k vytazeni zastrcky ze
zasuvky. Udrzujte kabel v bezpecné vzdalenosti od
tepla, oleje, ostrych hran nebo pohyblivych dili.
Poskozené nebo spletené kabely zvysuiji riziko zasahu
elektrickym proudem.

» Pokud pracujete s elektrickym naradim venku,
pouZzijte pouze takové prodluzovaci kabely, které jsou
zplsobilé i pro venkovni pouziti. PouZiti
prodluzovaciho kabelu, jez je vhodny pro pouziti venku,
snizuje riziko zasahu elektrickym proudem.
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» Pokud se nelze vyhnout provozu elektrického naradi
ve vlhkém prostredi, pouzijte proudovy chranic.
Pouziti proudového chranice snizuje riziko zasahu
elektrickym proudem.

Osobni bezpecnost

» Bud'te pozorni, davejte pozor na to, co délate
a pristupujte k praci s elektrickym naradim rozumné.
Nepouzivejte zadné elektrické naradi, pokud jste
unaveni nebo pod vlivem drog, alkoholu ¢i léku.
Moment nepozornosti pfi pouZiti elektrického naradi
mize vést k vaznym poranénim.

» Pouzivejte ochranné osobni pomiicky. Noste
ochranné bryle. Noseni osobnich ochrannych pomicek,
jako je maska proti prachu, bezpe¢nostni obuv
s protiskluzovou podrazkou, ochranna prilba nebo
sluchatka, podle aktualnich podminek, snizuje riziko
poranéni.

» Zabraiite netimysinému uvedeni do provozu.
Presvédcte se, Ze je elektrické naradi vypnuté, dfive
nez jej uchopite, ponesete i pfipojite na zdroj
napajeni a/nebo akumulator. Mate-li pfi noseni
elektrického naradi prst na spinaci, nebo pokud naradi
pripojite ke zdroji napajeni zapnuté, mize dojit k drazu.

» Nez elektrické naradi zapnete, odstraiite sefizovaci
nastroje nebo klice. Nachazi-li se v otacivém dilu
elektrického naradi néjaky nastroj nebo kli¢, miize dojit
k poranéni.

» Nepieceiujte své sily. Zajistéte si bezpecny postoj
a udrzujte vzdy rovnovahu. Tim mlzZete elektrické
naradi v neoCekavanych situacich lépe kontrolovat.

» Noste vhodny odév. Nenoste volny odév ani Sperky.
Vlasy a odév udrzujte v bezpecné vzdalenosti od
pohybujicich se dilii. Volny odév, Sperky nebo dlouhé
vlasy mohou byt zachyceny pohybujicimi se dily.

» Lze-linamontovat odsavaci ¢i zachycujici pripravky,
presvédcte se, Ze jsou pFipojeny a spravné pouzity.
Odsavani prachu mize sniZit ohrozeni prachem.

» Dbejte na to, abyste pii astém pouzivani naradi
nebyli méné ostraziti a nezapominali na bezpe¢nostni
zasady. Nedbalé ovladani mize zplisobit tézké poranéni
za zlomek sekundy.

Svédomité zachazeni a pouzivani elektrického naradi

» Elektrické naradi nepretézujte. Pro svou praci
pouzijte k tomu urcené elektrické naradi. S vhodnym
elektrickym naradim budete pracovat v dané oblasti lépe
a bezpecnéji.

» Nepouzivejte elektrické naradi, jestlize jej nelze
spinacem zapnout a vypnout. Elektrické naradi, které
nelze ovladat spinacem, je nebezpecné a musi se opravit.

» Nez provedete sefizeni elektrického naradi, vyménu
prisluSenstvi nebo naradi odlozite, vytahnéte zastrcku
ze zasuvky a/nebo odstraiite odpojitelny akumulator.
Toto preventivni opatieni zabrani neimysinému zapnuti
elektrického naradi.
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» Uchovavejte nepouzivané elektrické naradi mimo
dosah déti. Nenechte naradi pouzivat osoby, které
s nim nejsou seznameny nebo necetly tyto pokyny.
Elektrické naradi je nebezpecné, je-li pouzivano
nezku$enymi osobami.

» Pecujte o elektrické naradi a pFislusenstvi svédomité.
Zkontrolujte, zda pohyblivé dily naradi bezvadné
funguji a nevzpficuji se, zda dily nejsou zlomené nebo
poskozené tak, Ze by ovliviiovaly funkce elektrické
naradi. Poskozené dily nechte pred pouzitim
elektrického naradi opravit. Mnoho (razd ma pricinu ve
$patné udrzovaném elektrickém naradi.

» Rezné nastroje udrzujte ostré a éisté. Peclivé
o$etfované fezné nastroje s ostrymi feznymi hranami se
méné vzpricuji a daji se snaze vést.

» Pouzivejte elektrické naradi, prislusenstvi, nastroje
apod. podle téchto pokynii. Respektujte pfitom
pracovni podminky a provadénou ¢innost. PouZiti
elektrického naradi pro jiné nez uréené pouziti mtze vést
k nebezpecnym situacim.

» Udrzujte rukojeti a tichopové plochy suché, Cisté a bez
oleje a maziva. Kluzké rukojeti a ichopové plochy
neumoznuji bezpe¢nou manipulaci a ovladani naradi
v neocekavanych situacich.

PouZziti a péce o akumulatorové naradi

» Akumulatory nabijejte pouze v nabijecce, ktera je
doporucena vyrobcem. U nabijecky, kterd je vhodna pro
urcity druh akumulatort, existuje nebezpeci pozaru, je-li
pouzivana s jinymi akumulatory.

» Do elektrického naradi pouzivejte pouze k tomu
urcené akumulatory. Pouziti jinych akumulatorG mize
vést k poranéni Ci pozaru.

» Nepouzivany akumulator uchovavejte v hezpecné
vzdalenosti od kovovych predmétii, jako jsou
kancelarské sponky, mince, klice, hiebiky, Srouby
nebo jiné drobné kovové predméty, které mohou
zplsobit premosténi kontaktt. Zkrat mezi kontakty
akumulatoru mize mit za nasledek popaleniny nebo
poZar.

» Pfinespravném pouziti mize z akumulatoru vytéci
kapalina. Nedotykejte se ji. Pfi nahodném kontaktu
oplachnéte misto vodou. Pokud kapalina vnikne do
o¢i, navstivte lékare. Kapalina vytékajici z akumulatoru
mize zpisobit podrazdéni pokozky nebo popaleniny.

» Nepouzivejte akumulator nebo naradi, které je
poskozené i upravené. Poskozené nebo upravené
akumulatory se mohou chovat nepredvidané a zplisobit
pozar, vybuch ¢i poranéni.

» Nevystavujte akumulator nebo naradi ohni ¢i
nadmérné teploté. Vystaveni ohni nebo teploté nad
130 °C mlize zpisobit vybuch.

» Dodrzujte vSechny pokyny pro nabijeni a nenabijejte
akumulator nebo nafadi mimo teplotni rozsah
uvedeny v pokynech. Nespravné nabijeni nebo nabijeni
pfi teplotach mimo uvedeny rozsah miize poskodit
akumulator a zvysit riziko poZaru.

Bosch Power Tools
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Servis

» Nechte své elektrické naradi opravit pouze
kvalifikovanym odbornym personalem a pouze
s originalnimi nahradnimi dily. Tim bude zajisténo, Ze
bezpecnost elektrického naradi zistane zachovéna.

» Nikdy neprovadéijte servis poskozenych akumulatori.
Servis akumulatort by mél provadét pouze vyrobce nebo
autorizovand opravna.

Bezpecnostni pokyny pro hranové frézky

» Pro zajisténi a podporu obrobku na stabilni plose
pouZzijte svorky nebo jiny prakticky zptisob. Pokud
drzite obrobek rukou nebo opirate o télo, je nestabilni
amize vést ke ztraté kontroly.

» Pripustné otacky frézy musi byt minimalné tak vysoké
jako maximalni otacky uvedené na elektrickém
naradi. Frézy, které se otaceji rychleji, nez je pripustné,
se mohou zlomit a rozletét.

» Frézy nebo dalsi prisluSenstvi musi presné pasovat do
upinani nastroje (upinaci klestiny) elektronaradi.
Nastroje, které presné nepasuje do upinani nastroje
elektronaradi, se toCi nerovnomeérné, velmi silné vibruji
amohou vést ke ztraté kontroly.

» Elektronaradi ved'te proti obrobku pouze zapnuté.
Jinak hrozi nebezpeci zpétného razu, pokud se nastroj
v obrobku vzprici.

» Nikdy nefrézuijte pres kovové piedméty, hiebiky nebo
Srouby. Fréza se mlize poskodit a vést ke zvysenym
vibracim.

» Pouzijte vhodné detekéni pristroje na vyhledani
skrytych rozvodnych vedeni nebo kontaktujte mistni
dodavatelskou spole¢nost. Kontakt s elektrickym
vedenim mUze vést k pozaru a zasahu elektrickym
proudem. Poskozeni vedeni plynu méize vést k vybuchu.
Proniknuti do vodovodniho potrubi zplisobi vécné Skody.

» Nepouzivejte tupé nebo poskozené frézy. Tupé nebo
poskozené frézy zplsobuji zvySené tfeni, mohou se
zaseknout a vést k hazivosti.

» Nez elektronaradi odlozZite, pockejte, dokud se
nezastavi. Nasazovaci nastroj se mize vzpficit a vést ke
ztraté kontroly nad elektronaradim.

» Pri poskozeni a nespravném pouziti akumulatoru
mohou unikat vypary. Akumulator miize zacit hofet
nebo miiZze vybouchnout. Zajistéte pfivod ¢erstvého
vzduchu a pfi potizich vyhledejte lékare. Vypary mohou
drazdit dychaci cesty.

» Neupravujte a neotvirejte akumulator. Hrozi nebezpeci
zkratu.

» Spicatymi predméty, jako napf. hiebiky nebo
Sroubovaky, nebo plisobenim vnéjsi sily miize dojit

k poskozeni akumulatoru. Uvniti mize dojit ke zkratu
aakumulator mize zacit horet, mize z néj unikat kour,
mize vybouchnout nebo se prehrat.

» Akumulator pouzivejte pouze v produktech vyrobce.
Jen tak bude akumulator chranény pred nebezpecnym
pretizenim.

Chrante akumulator pred horkem, napf.
i pfed trvalym slune¢nim zafenim, ohném,

m necistotami, vodou a vlhkosti. Hrozi
Jaa nebezpedi vybuchu a zkratu.

Popis vyrobku a vykonu

Prectéte si vSechna bezpecnostni
upozornéni a vsechny pokyny. NedodrZovani
bezpecnostnich upozornéni a pokynti miize mit
za nasledek uraz elektrickym proudem, pozar
a/nebo tézka poranéni.

Ridte se obrazky v predni ¢asti navodu k obsluze.

Pouziti v souladu s uréenym ticelem

Elektrické nafadi je urcené k frézovani drazek, hran, profild
a podélnych otvori na pevném podkladu do dreva, plastu
alehkych stavebnich materialGi a také ke kopirovacimu
frézovani.

Zobrazené komponenty

Cislovani zobrazenych sou¢asti se vztahuje k vyobrazeni
elektrického naradi na strané s obrazky.

(1) Pohonna jednotka
(2) Frézovaciko$
(3) Nastavovaci kolecko predvolby otacek

(4) Nastavovaci kolecko jemného nastaveni hloubky
frézovani

(5) Fréza”
(6) Prevlecna matice s klestinou
(7) Zakladni deska
(8) Packa aretace vietena
(9) Stupnice pro nastaveni hloubky frézovani
(10) Upinaci packa
(11) Vypinac
(12) Akumulator
(13) Odijistovaci tlacitko akumulatoru
(14) Rukojet (izolovana plocha pro uchopeni)
(15) Upinaci klestina
(16) Upinani nastroje
(17) Stranovy kli¢ (17 mm)?

(18) Sroub s ryhovanou hlavou pro pfislusenstvi (19),
(21), (32),(33)

(19) Podélny doraz”

(20) Kidlovy $roub podélného dorazu®

(21) Délkovy doraz”

(22) Kridlovy $roub pro upevnéni vodorovného vyrovnani®

(23) Kridlovy $roub pro vodorovné vyrovnani délkového
dorazu?

(24) Vodici valecek
(25) Uhlovy frézovaci kos?

)
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(26) Kridlovy $roub pro nastaveni Ghlu®

(27) Stupnice nastaveni dhlu frézovani

(28) Zanofovaci jednotka®

(29) Jednotka pro odsazeni®

(30) Ochrana proti triskam pro frézovani hran
(31) Matice pro nastaveni upinaci sily

(32) Odsévaci adaptér pro frézovani hran®
(33) Odsévaci adaptér pro frézovani drazek?
(34) Vedeni frézky Deluxe®

(35) Upinaci pa¢ka (zanofovaci jednotka)?®

(36) Odijistovaci packa pro zanorovaci funkci (zanofovaci
jednotka)?

(37) Odsavani prachu pro frézovani drazek (zanofovaci
jednotka)?

(38) Odsavani prachu pro frézovani hran (zanofovaci
jednotka)®

(39) Kolecko pohonu (pro jednotku pro odsazeni)®
(40) Otvor v zakladni desce (jednotka pro odsazeni)?
(41) Tlagitko aretace vietena (jednotka pro odsazeni)?

(42) Vedeni's valeckem a pouzdrem (jednotka pro
odsazeni)?

(43) Kopirovaci pouzdro”

(44) Adaptér pro kopirovaci pouzdro®

(45) Stredici kolik?

(46) Stredici kuzel”

(47) Zebro ve frézovacim kosi

(48) Kanalek nastaveni hloubky na pohonné jednotce

a) Toto prisluSenstvi nepatfi do standardniho obsahu dodavky.

)

Technické udaje
Hranova frézka GKF 18V-8
Cislo vyrobku 3601FC20..
Jmenovité napéti V= 18
Otacky naprazdno® ot/min 10 000-30 000
Predvolba otacek °
Konstantni elektronika °
Kompatibilni klestiny mm 6/8
in %"
Zdvih frézovaciho kose mm 34
Hmotnost® kg 1,094
Doporucena teplota 1 0az+35
prostredi pfi nabijeni
Dovolend teplota prostfedi © -20az+50
pii provozu® a pfi skladovéni
Doporucené akumulatory GBA18V...
>4.0 Ah
ProCORE18V...
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Hranova frézka GKF 18V-8

Doporucené nabijecky GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Méfeno pfi 20-25 °C s akumulatorem ProCORE18V 5.5Ah.

B) Vzavislosti na pouzitém akumulatoru

C) Omezeny vykon pfi teplotach < 0°C

Hodnoty se mohou podle vyrobku li$it a maji na né vliv podminky

pouZiti a prostiedi. Dalsi informace najdete na
www.bosch-professional.com/wac.

Informace o hluku a vibracich

Hodnoty hlu¢nosti zjisténé podle EN 62841-2-17.

Hladina hluku elektrického naradi stanovena za pouziti
vahového filtru A &ini typicky: hladina akustického

tlaku 87 dB(A); hladina akustického vykonu 95 dB(A).
Nejistota K = 3 dB.

Noste chranice sluchu!

Celkové hodnoty vibraci a, (soucet vektor( tfi os)
anejistota K zjisténé podle EN 62841-2-17: a,<2,5 m/s?,
K=1,5m/s’.

Uroven vibraci a Grovefi hluku, které jsou uvedené v téchto
pokynech, byly zméreny pomoci normované méfici metody
alze je pouzit pro vzajemné porovnani elektronaradi. Hodi se
i pro predbézny odhad zatizeni vibracemi a hlukem.
Uvedena Uroven vibraci a Groven hluku reprezentuje hlavni
pouziti elektronaradi. Pokud se ovsem bude elektronaradi
pouZzivat pro jiné prace, s jinymi nastroji nebo

s nedostatecnou Udrzbou, mize se troven hluku a droven
vibraci lisit. To mlZe zatizeni vibracemi a hlukem po celou
pracovni dobu zfetelné zvysit.

Pro presny odhad zatiZeni vibracemi a hlukem by mély byt
zohlednény i doby, kdy je naradi vypnuté nebo bézi, ale ve
skutecnosti se nepouziva. To mize zatizeni vibracemi

a hlukem po celou pracovni dobu vyrazné snizit.

Stanovte dodatecna bezpecnostni opatfeni k ochrané
obsluhy pred acinky vibraci, jako je napf. idrzba
elektronaradi a nastroj(, udrzovani teplych rukou,
organizace pracovnich procest.

Akumulator

Bosch prodava akumulatorové elektrické naradii bez
akumulatoru. Na obale je uvedené, zda je soucasti dodavky
elektrického naradi akumulator.

Nabijeni akumulatoru

» Pouzivejte pouze nabijecky uvedené v technickych
udajich. Jen tyto nabijecky jsou prizplsobené pro
lithium-iontovy akumulator pouzivany s vasim
elektronaradim.

Upozornéni: Lithium-iontové akumulatory se na zakladé

mezinarodnich dopravnich predpist dodavaji ¢astecné

nabité. Aby byl zaru¢en plny vykon akumulatoru, pred
prvnim pouzitim akumulator plné nabijte.
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Nasazeni akumulatoru

Vlozte nabity akumulator do uchyceni akumulatoru tak, aby
citelné zaskocil.

Vyjmuti akumulatoru

Pro vyjmuti akumulatoru stisknéte odjistovaci tladitko
avytahnéte akumulator. Nepouzivejte pritom nasili.
Akumulator je opatreny 2 stupni zajisténi, které maji zabranit
vypadnuti akumulatoru pfi netimysiném stisknuti
odjistovaciho tla¢itka. Pokud je akumulator nasazeny do
elektrického naradi, drzi ho v pfislu$né poloze pruzina.

Ukazatel stavu nabiti akumulatoru

Upozornéni: Ne kazdy typ akumulatoru ma ukazatel stavu
nabiti.

Zelené LED ukazatele stavu nabiti akumulatoru indikuiji stav
nabiti akumulatoru. Z bezpe¢nostnich divodi je zjisténi
stavu nabiti mozné pouze pfi vypnutém elektronaradi.

Pro zobrazeni stavu nabiti stisknéte tlacitko ukazatele stavu
nabiti @ nebo . Je to mozné také pri vyjmutém
akumulatoru.

Pokud po stisknuti tlacitka ukazatele stavu nabiti nesviti
Z4dnd LED, je akumulator vadny a musi se vyménit.

Typ akumulatoru GBA 18V...

Trvale sviti 3 zelené 60-100 %
Trvale sviti 2 zelené 30-60 %
Trvale sviti 1 zelena 5-30%
Blika 1 zelena 0-5%

Typ akumulatoru ProCORE18V...

LED Kapacita

Trvale sviti 5 zelenych 80-100 %
Trvale sviti 4 zelené 60-80 %
Trvale sviti 3 zelené 40-60 %
Trvale sviti 2 zelené 20-40%
Trvale sviti 1 zelena 5-20%
Blika 1 zelena 0-5%

Upozornéni pro optimalni zachazeni s
akumulatorem

Akumulator chrarite pred vihkosti a vodou.

Akumulator skladujte pouze v teplotnim rozmezi od -20 °C
do 50 °C. Nenechavejte akumulator lezet napf. v 1été v auté.
Prilezitostné vycistéte vétraci otvory akumulatoru mékkym,
Cistym a suchym Stétcem.

Vyrazné krat$i doba chodu po nabiti ukazuje, Ze je
akumulator opotfebovany a musi se vyménit.
DodrZujte pokyny pro likvidaci.

Montaz

» Pred kazdou praci na elektrickém naiadi (napf.
udrzba, vyména nastroje atd.) z néj vyjméte
akumulator. Pri neimysIném stisknuti vypinace hrozi
nebezpedi poranéni.

Vyména nastroje

» PFivkladani a vyméné fréz doporucujeme nosit
ochranné rukavice.

Origindlni frézy z rozsahlého programu prislusenstvi Bosch

obdrzite ve specializovanych obchodech.

Demontaz frézovaciho kose (viz obrazek A)

Nez mizete nasadit frézu, musite nejprve odpojit frézovaci

ko$ (2) od hnaci jednotky (1).

Otevrete upinaci packu (10) a otocte frézovaci kos (2) tak,

aby se Zebro (47) ve frézovacim kosi shodovalo s kanalkem

nastaveni hloubky (48) na pohonné jednotce.

Vytahnéte pohonnou jednotku (1) smérem nahoru

z frézovaciho kose (2).

Vymeéna upinaci klestiny (viz obrazek B)
V zavislosti na pouzité fréze musite pred nasazenim frézy
vyménit prevlecnou matici s klestinou (6).
Pokud je jiz namontovana spravna klestina pro pfisluSnou
frézu, postupujte podle pracovnich kroki v nasledujici ¢asti.
Upinaci klestina (15) musi byt v prevle¢né matici usazena
s malou vli. Previe¢nou matici (6) musi byt mozné snadno
namontovat. Pokud by prevle¢na matice nebo upinaci
klestina byly poskozené, ihned je vymérite.
Nastavte packu aretace vietena (8) na symbol 0.v pfipadé
potfeby ru¢né otocte vietenem motoru tak, aby bylo
zaaretované.
Stranovym klicem (17) odsroubujte proti sméru hodinovych
rucicek prevlecnou matici (6).
Nastavte packu aretace vretena (8) na symbol o
Je-lito nutné, oCistéte pred sestavenim vsechny montované
dily mékkym stétcem nebo vyfoukanim stlacenym
vzduchem.
Nasad'te novou prevlecnou matici na upinani nastroje (16).
Prevle¢nou matici volné dotahnéte.
» Dokud neni namontovana fréza, upinaci klestinu
s prevle¢nou matici v Zzadném pripadé neutahujte.
Upinaci klestina by se jinak mohla poskodit.
Nasazeni frézy (viz obrazky C-D)
» PFivkladani a vyméné fréz doporucujeme nosit
ochranné rukavice.
Podle ticelu pouZiti jsou k dispozici frézy v nejriiznéjsich
provedenich a jakostech.
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Frézy z vysoce vykonné rychlofezné oceli (HSS) jsou
vhodné pro frézovani mékkych materiald, jako napf.
mékkého dreva a plastu.

Frézy s brity z tvrdokovu (HM) jsou specialné vhodné pro
tvrdé a abrazivni materialy, jako napf. tvrdé dfevo a hlinik.
Originalni frézy z rozsahlého programu prislusenstvi Bosch
obdrzite ve specializovanych obchodech.

Pouzivejte pouze bezvadné a Cisté frézy.

- Nastavte packu aretace vietena (8) na symbol o (@).
Pripadné rukou pootocte vieteno, dokud nezaskoci
aretace.

Packu aretace vietena (8) ovladejte, jen kdyz je
naradi zastavené.

- Povolte prevlecnou matici (6) stranovym klicem (17)
otacenim proti sméru hodinovych rucicek (@).

- Zasunte frézu do upinaci klestiny (15). Stopka frézy musi
byt zasunuta do upinaci klestiny (15) minimalné 20 mm.

- Utahnéte prevlecnou matici (6) stranovym klicem (17)
otacenim po sméru hodinovych rucicek. Nastavte packu
aretace vietena (8) na symbol L

» Dokud neni namontovana fréza, upinaci klestinu
s prevle¢nou matici v Zzadném pripadé neutahujte.
Upinaci klestina by se jinak mohla poskodit.

Montaz frézovaciho kose (viz obrazky E-F)

Pro frézovani musite na hnaci jednotku (1) znovu

namontovat frézovaci kos (2).

Oteviete upinaci packu (10), pokud je zaviena.

Nastavte zebro (47) na frézovacim kosi (2) tak, aby se

shodovalo s kanalkem nastaveni hloubky (48) na pohonné

jednotce (1).

Nasurite pohonnou jednotku do frézovaciho koSe tak, aby

byla dosazena pozadovana hruba hloubka fezu. Poté otocte

frézovaci ko$ (2) po sméru hodinovych rucicek az nadoraz

pro aktivaci reZimu pro jemné nastaveni hloubky fezu.

Pomoci nastavovaciho kolecka (4) presné nastavte hloubku

fezu.

Zavrete upinaci packu (10).

» Po montazi vzdy zkontrolujte, zda hnaci jednotka
pevné sedi ve frézovacim kosi.

Odsavani prachu/trisek

Prach z materidld, jako jsou natéry s obsahem olova, nékteré
druhy dreva, mineraly a kov, mtize byt zdravi $kodlivy.
Kontakt s prachem nebo vdechnuti mohou u pracovnika
nebo osob nachézejicich se v blizkosti vyvolat alergické
reakce a/nebo onemocnéni dychacich cest.
Urcity prach, jako dubovy nebo bukovy prach, je pokladan za
karcinogenni, zvlasté ve spojeni s pridavnymi latkami pro
osetreni dfeva (chromat, ochranné prostredky na drevo).
Material obsahujici azbest sméji opracovavat pouze
specialisté.
- Pokud mozno pouzivejte pro dany material vhodné
odsavani prachu.

- Zajistéte dobré vétrani pracoviste.
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- Je doporuceno nosit ochrannou dychaci masku s tfidou
filtru P2.

DodrZujte predpisy pro obrabéné materialy platné

v prislusné zemi.

» Zabraiite hromadéni prachu na pracovisti. Prach se
mize lehce vznitit.

Montaz ochrany proti tfiskam pro frézovani hran/
odsavaciho adaptéru (viz obrazky M-N)

Ochranu proti tfiskam pro frézovani hran (30) a odsavaci
adaptér (32)/(33) Ize pouzivat v kombinaci s kruhovou
zakladni deskou (7) a volitelnou ¢tvercovou zakladni deskou
a zakladni deskou ve tvaru D (pfislusenstvi).

Montaz ochrany proti tfiskam pro frézovani hran

(viz obrazek M)

Ochrana proti tfiskam pro frézovani hran (30) je vhodna

v kombinaci s odsavacim adaptérem pro frézovani hran
(32). Tim je pri frézovani hran zajisténé maximalni odsavani
prachu.

Namontujte ochranu proti tfiskam pro frézovani hran (30)
pomoci dodaného Sroubu a nechte ji slysitelné zaskocit ve
frézovacim kosi (2).

Montaz odsavaciho adaptéru pro frézovani hran

(viz obrazek M)

Pri frézovani hran mlzete kromé ochrany proti tfiskam pro
frézovani hran (30) pouzivat odsavaci adaptér (32).
Upevnéte odsavaci adaptér (32) pomoci Sroubu (18).

Pri frézovani hladkych rovnych ploch odsavaci adaptér zase
demontuijte.

Montaz odsavaciho adaptéru pro frézovani drazek

(viz obrazek N)

Odsavaci adaptér (33) Ize pouzivat pro frézovani na povrchu
obrobku.

Namontujte odsavaci adaptér (33) pomoci dodaného
Sroubu a nechte ho slysitelné zaskocit ve frézovacim kosi
(2).

PFipojeni odsavani prachu

Nasad'te odsavaci hadici (@ 35 mm) (pfislusenstvi) na
namontovany odsavaci adaptér. Odsavaci hadici pfipojte

k vysavaci (pfislusenstvi).

Vysavac musi byt vhodny pro frézovany material.

Pfi odsavani obzvlast zdravi $kodlivého, karcinogenniho
nebo suchého prachu pouZijte specialni vysavac.

Provoz

Uvedeni do provozu

Predvolba otacek

Pomoci nastavovaciho kolecka predvolby otacek (3) mizete
predvolit potiebné otacky i béhem provozu.
Poloha

nastavovaciho

kolecka

1-2 10000-14 000 Nizké otacky
3-4 18 000-24 000 Stredni otacky

Bosch Power Tools
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Poloha

nastavovaciho
kolecka

5-6 26 000-30 000

Vysoké otacky

Hodnoty uvedené v nasledujici tabulce jsou orientaéni.
Potrebné otacky zavisi na materidlu a pracovnich

podminkéch a Ize je zjistit praktickou zkouskou.

Prumér frézy

[mm]

Poloha
nastavovaciho

kolecka

Tvrdé drevo (buk) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Mékké drevo 4-10 5-6
(borovice) 12-20 3-6
>20 1-3

Drevotfiskové 4-10 3-6
desky 12-20 2-4
>20 1-3

Plasty 4-15 2-3
>15 1-2

Po delsi praci s nizkymi otdckami byste méli elektrické
naradi kvli ochlazeni nechat néjakou dobu bézet naprazdno
s maximalnimi otackami.

Zapnuti a vypnuti

Pro zapnuti elektrického naradi nastavte vypina¢ (11) nal.
Pro vypnuti elektrického naradi nastavte vypinac (11) na 0.

Konstantni elektronika

Konstantni elektronika udrzuje pocet otacek pri béhu
naprazdno a pfi zatizeni témér konstantni a zarucuje
rovnomérny pracovni vykon.

Nastaveni hloubky frézovani (viz obrazky E-F)

» Nastaveni hloubky frézovani se smi provadét pouze
pri vypnutém elektronaradi.

Pro nastaveni hloubky frézovani postupuijte nasledovné:

- Nasad'e elektrické naradi s namontovanou frézou na
frézovany obrobek.

- Otevrete upinaci packu (10), pokud je zaviena (@).

- Nasméruijte zebro (47) ve frézovacim kosi (2) na kanalek
nastaveni hloubky (48) a symbol odjiéténl’(f (®).
Nasunte frézovaci kos (2) tak, aby byla priblizné
dosazena poZadovana hloubka fezu.

- Otocte frézovaci kos (2) tak, aby se zebro (47) shodovalo
se symbolem zajisténi 0, aby bylo mozné provést jemné
nastaveni hloubky (®).

- Nastavte presné pozadovanou hloubku frézovani pomoci
nastavovaciho kolecka (4) (0).

- Zaviete upinaci packu (10) (©).

Pracovni pokyny
» Chraiite frézu pred tiderem a narazem.

Frézovani hran nebo tvarii (viz obrazek G)

Pfi frézovani hran nebo tvar(i bez podélného dorazu musi byt
fréza vybavena vodicim cepem nebo kulickovym loZiskem.
PriloZte zapnuté elektronaradi z boku na obrobek, aZ vodici
¢ep nebo kulickové lozisko frézy prilehne k frézované hrané
obrobku.

Vedte elektronaradi podél hrany obrobku. Dbejte pfitom na
Uhloveé spravné dosednuti. Prili$ silny tlak mize poskodit
hranu obrobku.

Frézovani s podélnym dorazem (viz obrazek H)

Pro frézovani rovnobézné s hranou mizete namontovat
podélny doraz (19).

Upevnéte podélny doraz (19) na frézovaci ko$ (2) pomoci
Sroubu s ryhovanou hlavou (18).

Pomoci kiidlového $roubu na podélném dorazu (20)
nastavte pozadovanou hloubku dorazu.

Zapnuté elektrické naradi ved'te s rovnomérnym posuvem
a boc¢nim tlakem na podélny doraz podél hrany obrobku.

Frézovani s vedenim frézky Deluxe (viz obrazek 0)
Pomoci vedeni frézky Deluxe (34) mzete hranovou frézku
vést rovnobézné s rovnou hranou nebo vytvaret kruhy
aoblouky. Dalsi informace najdete v pfislusném navodu

k obsluze.

Frézovani s délkovym dorazem (viz obrazek I)

Délkovy doraz (21) slouzi k frézovani hran s frézami bez
vodiciho ¢epu nebo kulickového lozZiska.

Upevnéte délkovy doraz na frézovaci kos (2) pomoci
matice (18).

Vedte elektrické naradi s rovnomérnym posuvem podél
hrany obrobku.

Bocni vzdalenost: Pro zménu Ubéru materialu mizete
nastavit bo¢ni vzdalenost mezi obrobkem a vodicim
véaleckem (24) na délkovém dorazu (21).

Povolte kridlovy Sroub (22), otacenim kfidlového

$roubu (23) nastavte pozadovanou bo¢ni vzdalenost
akridlovy $roub (22) opét utdhnéte.

Vyska: Podle pouZité frézy a tloustky frézovaného obrobku
nastavte svisly smér délkového dorazu.

Povolte matici (18) na délkovém dorazu, posurite délkovy
doraz do pozadované polohy a znovu utdhnéte Sroub.

Frézovani s ihlovym frézovacim kosem (viz obrazky J-L)
Uhlovy frézovaci ko (25) je mimotadné vhodny pro
zarovnavaci frézovani laminovanych hran na $patné
pfistupnych mistech, pro frézovani specialnich ahld a pro
zkoseni hran.

Pri frézovani hran s Ghlovym frézovacim kosem musi byt
fréza opatfena vodicim ¢epem nebo kulickovym loziskem.
Pri montazi uhlového frézovaciho ko$e postupujte podle
pracovnich krokii v prislu$ném odstavci (viz ,Montaz
frézovaciho koSe (viz obrazky E-F)“, Stranka 135).
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Pro dosazeni presnych thlt ma thlovy frézovaci kos (25)
zarazky po 7,5°. Cely rozsah nastaveni ¢ini 75° (45° dopredu
a30°dozadu).

Povolte oba kridlové Srouby (26).

Nastavte pozadovany tihel pomoci stupnice (27) a znovu
utahnéte kridlové srouby (26).

Frézovani se zanorovaci jednotkou (viz obrazek Q)
Pomoci zanofovaci jednotky (28) Ize frézovat na pevném
podkladu drazky, hrany, profily a podélné otvory.

Povolte upinaci packu (35) na zanorovaci jednotce (28).
Nastavte dvojité Sipky na pohonné jednotce (1) a zanofovaci
jednotce (28) tak, aby se kryly. Zasunte pohonnou jednotku
az nadoraz do zanofovaci jednotky. Otocte pohonnou
jednotku po sméru hodinovych ruci¢ek az nadoraz a zaviete
upinaci packu (35).

Pro spusténi pohonné jednotky (1) dolii povolte odjistovaci
packu (36) a stisknéte ji doli tak, abyste dosahli
pozadované hloubky. Uvolnéte odjistovaci packu (36).
Namontujte odsavani prachu pro frézovani drazek (37) nebo
odsavani prachu pro frézovani hran (38).

Frézovani s jednotkou pro odsazeni (viz obrazek R)

» Jednotka pro odsazeni miize byt velmi horka.
Nepouzivejte jednotku pro odsazeni déle nez 10 minut
bez prestavky, abyste zabranili poranéni. Po 10
minutach zafizeni vypnéte a nechte ho vychladnout.

Jednotka pro odsazeni (29) je urcena pro frézovani na

lzkych mistech, ktera nejsou pristupna s kruhovou zakladni

deskou (7) (napr. frézovani blizko svislych ploch).

Odstranite upinaci klestinu (15) z pohonné jednotky (1)

a namontuijte kolecko pohonu (39). Nasadte pohonnou

jednotku (1) do jednotky pro odsazeni (29). Nasad'te

Sroubovak otvorem (40) do zakladni desky jednotky pro

odsazeni, abyste poloZili femen pres femenici pohonu.

Nasadte frézu podle (viz ,Nasazeni frézy (viz obrazky C-D)*,

Stranka 134). Stisknéte tladitko aretace vietena (41) na

jednotce pro odsazeni (29) a zasroubuijte prevlecnou matici

(6).

Hledani zavad

Problém Pfic¢ina

Frézka nepracuje.
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Vedeni s valeckem a pouzdrem (42) jednotky pro odsazeni
(29) se pouziva, kdyz frézujete hrany nastroji bez loziska.
Upevnéte vedeni s valeckem a pouzdrem (42) pomoci dvou
$roubt. Sitka ibéru materialu je dana nastavenou
vzdalenosti mezi predni stranou frézy a predni stranou
valecku/pouzdra.

Frézovani s kopirovacim pouzdrem (viz obrazek S)
Pomoci kopirovaciho pouzdra (43) miZzete na obrobky
prenaset kontury predlohy, resp. Sablony.

V zavislosti na tloustce $ablony, resp. predlohy zvolte
vhodné kopirovaci pouzdro. Kvili presahujici vysce
kopirovaciho pouzdra musi mit $ablona minimalni tloustku
8 mm.

Pro frézovani s kopirovacimi pouzdry pouZivejte pouze frézy,
které jsou 0 2 mm mensi nez vnittni primér kopirovaciho
pouzdra.

Nasad'te adaptér pro kopirovaci pouzdro (44) na zakladni
desku (7). Nastavte oba otvory na spodni strané adaptéru
(44) tak, aby se kryly s otvory v zakladni desce (7).
Upevnéte adaptér (44) pomoci dodanych Sroubd.
Zakladni deska (7) je z vyroby vystredéna. Fréza se diky
tomu umisti doprostred zakladni desky a kopirovaciho
pouzdra (43). Pro co mozna nejpresnéjsi vystredéni
zékladni desky, resp. kopirovaciho pouzdra pouZijte
volitelné stredici zafizeni.

Namontujte adaptér (44) a kopirovaci pouzdro (43).
Povolte 4 $rouby na zakladni desce (7). Zasunte stiedici
kolik (45) skrz zakladni desku do upinaci klestiny (15)

a upevnéte ho prevlecnou matici (6). Stredici kolik mirné
zatlacte do zakladni desky nebo kopirovaciho pouzdra. Opét
utahnéte Srouby v zakladni desce (7). Odstrante stredici
kolik (45).

Stredici kuzel (46) Ize pouzivat pro vystfedéni zakladni
desky nebo Sirokych kopirovacich pouzder.

Vymeéna zakladni desky

Odstrante 4 Srouby dole na zakladni desce (7) a sejméte ji.

Namontujte novou zakladni desku (pfislusenstvi) ve spravné
poloze pomoci 4 Sroubii.

Odstranéni

Neni nasazeny akumulator / akumulator je vybity Nasad'te nabity akumulator.

Teplota akumulatoru a frézky prilis vysoka/nizka

Pockejte, dokud akumulator a/nebo frézka
nebude mit pripustnou provozni teplotu.

Frézku nelze zapnout.

Tlacitko aretace vietena v zaviené poloze

Vypnéte frézku. Stisknéte tlacitko aretace vietena

Blika LED. do nezaviené polohy. Zapnéte frézku.
Nasazeny akumulator pfi zapnutém vypinaci Vypnéte frézku. Vyjméte akumulator a znovu ho
nasadte. Zapnéte frézku.
l'Jdriba a servis akumulator. Pfi nedmysiném stisknuti vypinace hrozi

Udrzba a gisténi
» Pied kazdou praci na elektrickém naradi (napf.
udrzba, vyména nastroje atd.) z néj vyjméte

nebezpeci poranéni.
» UdrZujte elektronaradi a vétraci otvory cisté, aby se
pracovalo dobfe a bezpecné.

Bosch Power Tools
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Pravidelné Cistéte pohonnou jednotku, jemné nastaveni
hloubky frézovani a vnitini stranu frézovaciho kose. Pouzijte
Cisty hadr, kartac nebo stlaceny vzduch (viz obrazek P).

Zakaznicka sluzba a poradenstvi ohledné pouziti

Zakaznicka sluzba zodpovi Vase dotazy k opravé a tidrzbé
Vaseho vyrobku a téz k nahradnim dilim. Explodované
vykresy a informace k nahradnim diltim naleznete i na:
www.bosch-pt.com

Poradensky tym Bosch vam ochotné pomize v pfipadé
otazek k nasim vyrobkiim a jejich prislusenstvi.

U v$ech dotaz(i a objednavek nahradnich dili nezbytné
prosim uvadéjte 10-mistné objednaci ¢islo podle typového
Stitku vyrobku.

Czech Republic

Robert Bosch odbytova s.r.o.

Bosch Service Center PT

K Vapence 1621/16

692 01 Mikulov

Na www.bosch-pt.cz si si miizete objednat opravu Vaseho
stroje nebo nahradni dily online.
Tel.: +420519 305700

Fax: +420519 305705

E-Mail: servis.naradi@cz.bosch.com
www.bosch-pt.cz

Dalsi servisni adresy naleznete na:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Pieprava

Doporuéené lithium-iontové akumulatory podIéhaji
pozadavkim zakona o nebezpecnych latkach. Tyto
akumulatory mohou byt bez dalsich podminek pfepravovany
uzivatelem po silnici.

Pfi zasilani prostrednictvim treti osoby (napf.: letecka
preprava nebo spedice) je tieba brat zfetel na zvlastni
pozadavky na baleni a oznaceni. Zde musi byt pfi pfipravé
zasilky pfizvan expert na nebezpecné latky.

Akumulatory zasilejte pouze tehdy, pokud je téleso
neposkozené. Oteviené kontakty prelepte lepici paskou a
akumulator zabalte tak, aby se v obalu nemohl pohybovat.
Dodrzujte prosim také pripadné dalsi narodni predpisy.

Likvidace

Elektronaradi, akumulatory, prislusenstvi
a obaly se musi odevzdat k ekologické
recyklaci.

(=)

Elektronaradi a akumulatory/baterie
nevyhazujte do domovniho odpadu!

Pouze pro zemé EU:

Jiz nepouzitelna elektricka naradi a vadné nebo vybité
akumulatory/baterie se musi likvidovat ve tfidéném odpadu.
Pouzijte urena shérna mista.

Pri nespravné likvidaci mohou mit stara elektricka a
elektronicka zafizeni z divodu mozné pritomnosti
nebezpecénych latek Skodlivé G¢inky na Zivotni prostiedi a
lidské zdravi.

Akumulatory/baterie:

Lithium-iontové:

Dodrzujte pokyny uvedené v ¢asti Preprava (viz ,Preprava®,
Stranka 138).

Slovencina

Bezpecnostné upozornenia

Vseobecné bezpecnostné upozornenia pre

elektrické naradie

) VYSTRAHA  Precitajte sivietky bezpecnostné
upozornenia, pokyny, ilustracie

a Specifikacie dodané s tymto elektrickym naradim.

Nedodrziavanie vsetkych uvedenych pokynov moze mat za

nasledok traz elektrickym pridom, poziar a/alebo tazké

poranenie.

Tieto vystrazné upozornenia a bezpecnostné pokyny

starostlivo uschovajte na budiice pouzitie.

Pojem ,elektrické naradie” pouzivany v nasledujlicom texte

sa vztahuje na elektrické naradie napajané zo siete (s privod-

nou $nurou) a na elektrické naradie napajané akumulatoro-

vou batériou (bez privodnej $nury).

Bezpeénost na pracovisku

» Pracovisko vzdy udrziavajte Cisté a dobre osvetlené.
Neporiadok a neosvetlené priestory pracoviska mozu mat
za nasledok pracovné Urazy.

» Nepouzivajte elektrické naradie vo vybusnom pro-
stredi, napr. tam, kde sa nachadzajii horl'avé kvapali-
ny, plyny alebo horlavy prach. Rucné elektrické naradie
vytvara iskry, ktoré by mohli zapalit prach alebo vypary.

» Nedovol'te detom a inym nepovolanym osobam, aby
sa pocas pouzivania elektrického naradia zdrziavali
v blizkosti pracoviska. Pri rozptylovani mozete stratit
kontrolu nad naradim.

Bezpeénost - elektrina

» Zastrcka privodnej Sniiry elektrického naradia musi
zodpovedat pouZitej zasuvke. V Ziadnom pripade nija-
ko nemeiite zastrcku. S uzemnenym elektrickym
naradim nepouzivajte ani Ziadne zastrckové adapté-
ry. Neupravované zastrcky a vhodné zasuvky znizuju rizi-
ko drazu elektrickym pradom.

» Vyhybajte sa telesnému kontaktu s uzemnenymi povr-
chovymi plochami, ako sti napr. potrubia, vykurovacie
telesa, sporaky a chladnicky. Ak je vase telo uzemnené,
hrozi zvy$ené riziko Urazu elektrickym pradom.
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» Nevystavujte elektrické naradie dazd'u ani vlhkosti.
Vniknutie vody do ru¢ného elektrického naradia zvysuje
riziko drazu elektrickym pridom.

» Nepouzivajte privodnu Sniiru na iné nez uréené ticely:
na nosenie rucného elektrického naradia, ani na jeho
zavesenie a zastréku nevyberajte zo zasuvky tahanim
za privodni $niru. UdrZiavajte sietovi Sniiru mimo
dosahu hortcich telies, oleja, ostrych hran alebo po-
hybuijticich sa sti¢asti. Poskodené alebo zauzlené
privodné $ndry zvysuiju riziko Urazu elektrickym pradom.

» Ked pracujete s elektrickym naradim vonku, pouzivaj-
te len také prediZovacie kable, ktoré su schvalené aj
na pouzivanie vo vonkajsich priestoroch. PouZitie pre-
dlzovacieho kdbla, ktory je vhodny na pouzivanie vo von-
kajSom prostredi, zniZuje riziko trazu elektrickym pra-
dom.

» Ak sa neda vyhnut pouzitiu elektrického naradia vo
vlhkom prostredi, pouZite ochranny spinac pri poru-
chovych priidoch. Pouzitie ochranného spinaca pri
poruchovych pridoch zniZuje riziko drazu elektrickym
prudom.

Bezpeénost 0s6b

» Bud'te ostraZiti, sustred’te sa na to, o robite,

a s elektrickym naradim pracujte uvazlivo. Nepracujte
s elektrickym naradim, ak ste unaveni alebo ak ste
pod vplyvom drog, alkoholu alebo liekov. Kratka nepo-
zornost pri pouzivani elektrického naradia moze mat za
nasledok vazne poranenia.

» Pouzivajte osobné ochranné prostriedky. Vzdy pouzi-
vajte ochranné okuliare. PouZivanie osobnych ochran-
nych prostriedkov, ako je ochranna dychacia maska, bez-
pecnostna pracovna obuv, ochranna prilba alebo chrani-
Ce sluchu, podla druhu elektrického naradia a spdsobu
jeho pouZitia zniZuje riziko zranenia.

» Vyhybajte sa nelimyselnému uvedeniu elektrického
naradia do ¢innosti. Pred zasunutim zastrcky do zasu-
vky afalebo pred pripojenim akumulatora, pred chyte-
nim alebo prenasanim elektrického naradia sa vzdy
presvedcte, Ci je elektrické naradie vypnuté. Prenasa-
nie elektrického naradia so zapnutym vypinac¢om alebo
pripojenie zapnutého elektrického naradia k elektrickej
sieti moze mat za nasledok nehodu.

» Kym zapnete elektrické naradie, odstraiite z neho na-
stavovacie pomocky alebo klice na skrutky. Nastavo-
vaci nastroj alebo kIi¢, ktory sa nachadza v rotujlicej ¢asti
elektrického naradia, moze sposobit vazne poranenia
0s6b.

» Vyhybajte sa abnormalnym poloham tela. Dbajte na
pevny postoj a neustale udrZiavajte rovnovahu. Takto
budete moct lepsie kontrolovat ruéné elektrické naradie
v neocakavanych situaciach.

» Pri praci noste vhodny pracovny odev. Nenoste vol'né
odevy ani Sperky. Dbajte, aby sa vlasy, odev a ruka-
vice nedostali do blizkosti pohyblivych sti¢asti. Volny
odev, dIhé vlasy alebo $perky sa mozu zachytit do rotuji-
cich ¢asti elektrického naradia.

Slovencina| 139

» Ak sa da na ruéné elektrické naradie namontovat od-
savacie zariadenie a zariadenie na zachytavanie
prachu, presvedcte sa, ¢i st dobre pripojené
a spravne pouzivané. PouZivanie odsavacieho za-
riadenia a zariadenia na zachytavanie prachu znizuje rizi-
ko ohrozenia zdravia prachom.

» Dbhajte, aby ste pri rutinnom pouzivani naradia
nekonali v rozpore s principmi jeho bezpe¢ného pouzi-
vania. Nepozorna praca moze viest v okamihu k tazkému
zraneniu.

Starostlivé pouzivanie elektrického naradia

» Nikdy nepretazujte elektrické naradie. PouZivajte
elektrické naradie vhodné na dany druh prace.

S vhodnym rucnym elektrickym naradim budete pracovat
lepSie a bezpecnejsie v uvedenom rozsahu vykonu nara-
dia.

» Nepouzivajte elektrické naradie, ktoré ma pokazeny
vypinaé. Naradie, ktoré sa uz neda zapnut alebo vypndt,
je nebezpecné a treba ho zverit do opravy odbornikovi.

» Nez zaénete naradie nastavovat alebo prestavovat,
vymieat prislusenstvo alebo kym ho odlozite, vzdy
vytiahnite zastréku siefovej $niry zo zasuvky a/alebo
odoberte akumulator, ak je to mozné. Toto preventivne
opatrenie zabrafiuje nedmyselnému spusteniu elektrické-
ho néradia.

» Nepouzivané elektrické naradie uschovavaijte tak, aby
bolo mimo dosahu deti. Nedovol'te pouzivat toto nara-
die osobam, ktoré s nim nie su déverne oboznamené
alebo ktoré si neprecitali tieto pokyny. Elektrické nara-
die je nebezpecné, ak ho pouZivaju neskisené osoby.

» Elektrické naradie a prislusenstvo starostlivo oSetruj-
te. Kontrolujte, ¢i pohyblivé siic¢iastky bezchybne fun-
guju alebo ¢i nie sii blokované, zlomené alebo po-
$kodené, ¢o by mohlo negativne ovplyvnit spravne
fungovanie elektrického naradia. Pred pouzitim nara-
dia dajte poskodené stciastky vymenit. Vela nehod je
sposobenych nedostatoénou udrzbou elektrického nara-
dia.

» Rezné nastroje udrZiavajte ostré a Cisté. Starostlivo
oSetrované rezné nastroje s ostrymi reznymi hranami
maju mensiu tendenciu zablokovat sa a lahsie sa daju
viest.

» Pouzivajte elektrické naradie, prislusenstvo, nastavo-
vacie nastroje a pod. podl'a tychto vystraznych upozo-
rneni a bezpecnostnych pokynov. Pri praci zohl'adnite
konkrétne pracovné podmienky a ¢innost, ktort bu-
dete vykonavat. PouzZivanie elektrického naradia nainy
nez predpokladany acel moze viest k nebezpeénym situ-
aciam.

» Rukoviti a ichopové povrchy udrzujte suché, cisté
abez oleja alebo mazacieho tuku. Smyklavé rukovati
a lichopové povrchy neumoziiujd bezpeénd manipuldciu
a ovladanie naradia v neocakavanych situaciach.

Starostlivé pouzivanie akumulatorového naradia

» Akumulatory nabijajte len v nabijackach, ktoré odpo-
ruca vyrobca akumulatora. Ak sa pouziva nabijacka ur-
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¢ena na nabijanie iného typu akumulatorov, hrozi nebez-
pecenstvo poZiaru.

» Do elektrického naradia pouzivajte len Specificky ur-
¢ené akumulatory. Pouzivanie inych akumulatorov moze
mat za nasledok poranenie a nebezpecenstvo poziaru.

» Nepouzivané akumulatory uschovavaijte tak, aby sa
nemohli dostat do styku s kancelarskymi sponkami,
mincami, k'ti¢mi, klincami, skrutkami alebo s inymi
drobnymi kovovymi predmetmi, ktoré by mohli sposo-
bit skratovanie kontaktov. Skrat medzi kontaktmi aku-
mulatora méze mat za nasledok popélenie alebo vznik
poZiaru.

» Z akumulatora méze pri nespravnom pouzivani vyte-
kat kvapalina. Vyhybajte sa kontaktu s touto kvapali-
nou. Po nahodnom kontakte oplachnite postihnuté
miesto vodou. Ak sa dostane kvapalina z akumulatora
do o¢i, vyplachnite ich a vyhladajte lekara. Unikajlca
kvapalina z akumulatora moze sposobit podrazdenie po-
kozky alebo popaleniny.

» Nepouzivajte poskodené alebo upravované akumula-
tory alebo naradie. Poskodené alebo upravované aku-
mulatory mézu neocakavane reagovat a sposobit poziar,
vybuch alebo zranenie.

» Nevystavujte akumulatory alebo naradie ohiiu ani vy-
sokym teplotam. Vystavenie ohnu alebo teplote nad
130 °C moze sposobit vybuch.

» Dodrzujte pokyny tykajiice sa nabijania a akumulatory
alebo naradie nenabijajte mimo teplotného rozsahu
uvedeného v pokynoch. Nespravne nabijanie alebo tep-
loty mimo $pecifikovaného rozsahu mézu poskodit aku-
mulator a zvysit riziko poZiaru.

Servis

» Elektrické naradie davajte opravovat len kvalifikova-
nému personalu, ktory pouzZiva originalne nahradné
stciastky. Tym sa zaisti zachovanie bezpe¢nosti naradia.

» Nikdy neopravujte poskodené akumulatory. Akumula-
tory moze opravovat len vyrobca alebo autorizovany ser-
vis.

Bezpecnostné upozornenia tykajtice sa
pouzivania hranovych fréz

» Na upevnenie a odporu obrobku na stabilnej ploche
pouzite svorky alebo iny prakticky spésob. Ak drZite
obrobok rukou alebo si ho opierate o telo, je nestabilny
amozete stratit kontrolu.

» Povoleny poéet otaéok frézy musi byt minimalne taky
vysoky ako maximalny pocet otacok uvedeny na
elektrickom naradi. Frézy, ktoré sa otacaju rychlejsie
ako ich povoleny pocet otacok, sa mdzu rozpadnut a roz-
letiet do okolia.

» Frézovacie nastroje alebo iné prislusenstvo sa musia
presne hodit do upinacieho mechanizmu (do kliestiny)
rucného elektrického naradia. Pracovné nastroje, ktoré
presne nepasuju do upinacieho mechanizmu ruéného
elektrického naradia, sa ota¢aju nerovnomerne a intenziv-

ne vibruju, o moze mat za nasledok stratu kontroly nad
naradim.

» Elektrické naradie ved'te proti obrobku iba v zapnu-
tom stave. Inak hrozi v pripade zaseknutia pracovného
nastroja v obrobku nebezpecenstvo spatného razu.

» Nikdy nefrézujte cez kovové predmety, klince alebo
skrutky. Frézovaci nastroj by sa mohol poskodit a mohlo
by to viest k zvy$enym vibraciam.

» Pouzivajte vhodné pristroje na vyhladavanie skrytych
elektrickym vedeni a potrubi alebo sa obratte na
miestne energetické podniky. Kontakt s elektrickym
vodi¢om pod napatim moze sposobit poZiar alebo mat za
nasledok zasah elektrickym pradom. Poskodenie ply-
nového potrubia moze mat za nasledok expldziu. Prenik-
nutie do vodovodného potrubia spdsobi vecnd Skodu.

» Nepouzivajte tupé alebo poskodené frézy. Tupé alebo
poskodené frézy sposobujt zvy$ené trenie, mozu sa za-
seknut a mat za nasledok nevyvazenost.

» Pockajte na tiplné zastavenie elektrického naradia, az
potom ho odlozte. Vkladaci nastroj sa moze zaseknut
amoze zapricinit stratu kontroly nad ruénym elektrickym
naradim.

» Po poskodeni akumulatora alebo v pripade neodbor-
ného pouzivania mdzu z akumulatora vystupovat
Skodlivé vypary. Akumulator méze horiet alebo vybuc-
hniit. Zabezpecte privod ¢erstvého vzduchu a v pripade
tazkosti vyhladajte lekara. Tieto vypary mozu podrazdit
dychacie cesty.

» Akumulator neupravujte ani ho neotvarajte. Hrozi
nebezpecenstvo skratu.

» Spicatymi predmetmi, ako napr. klince alebo
skrutkovace alebo pdsobenim vonkajsej sily méze
déjst k poskodeniu akumulatora. Vo vnitri moze dojst
ku skratu a akumulator moZe zacat horiet, moze z neho
unikat dym, méze vybuchnut alebo sa prehriat.

» Akumulator pouzivajte iba vo vyrobkoch vyrobcu. Len
tak bude akumulator chraneny pred nebezpe¢nym prefa-
Zenim.

i Chraiite akumulator pred teplom, napr. aj
O pred trvalym slneénym Ziarenim, pred oh-

S ‘ fiom, $pinou, vodou a vihkostou. Hrozi nebez-
| EN pecenstvo vybuchu a skratu.

Opis vyrobku a vykonu

Precitajte si vSetky bezpecnostné upozor-
nenia a pokyny. NedodrZiavanie bezpe¢nost-
nych upozorneni a pokynov méze zapricinit
liraz elektrickym pridom, poZiar a/alebo tazké
poranenia.
Prosim, vSimnite si obrazky v prednej ¢asti navodu na pouzi-
vanie.

Pouzivanie v stlade s uréenim

Toto elektrické'néradieje uréené na frézovanie drazok, hran,
profilov a pozdlznych otvorov do dreva, plastu a lahkych
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stavebnych hmot na pevnom podklade a na kopirovacie fré-
zovanie.

Vyobrazené komponenty

Cislovanie zobrazenych komponentov sa vztahuje na znazor-

nenie elektrického naradia na grafickej strane.
(1) Pohonna jednotka
(2) Frézovaci kos
(3) Nastavovacie koliesko predvolby otacok
(4) Nastavovacie koliesko na jemné nastavenie frézova-
cej hlbky
(5) Frézovaci nastroj”
(6) Prevlecna matica s upinacou kliestinou
(7) Zakladna doska
(8) Aretacna packa vretena
(9) Stupnica na nastavenie hibky frézovania
(10) Upinacia packa
(11) Zapinac/vypinac
(12) Akumulator
(13) Tlacidlo na odistenie akumulatora
(14) Rukovit (izolovana tichopova plocha)
(15) Upinacia kliestina
(16) Upinanie nastroja
(17) Vidlicovy kli¢ (17 mm)?
(18) Skrutka s ryhovanou hlavou pre casti prislusenstva
(19), (21), (32), (33)

(19) Paralelny doraz”
(20) Kridlova skrutka pre paralelny doraz”
(21) Pozdizny doraz?

(22) Kridlova skrutka na upevnenie horizontalneho na-
stavenia®

(23) Kridlova skrutka pre horizontélne vyrovnanie pozdiz-
neho dorazu®

(24) Kizny valcek

(25) Uhlovy frézovaci kos®

(26) Kridlova skrutka pre nastavenie uhla®

(27) Stupnica nastavenia uhla frézovania

(28) Zanorovacia jednotka”

(29) Ofsetové jednotka”

(30) Chranic proti trieskam pre hranové frézovanie

(31) Matica na nastavenie upinacej sily

(32) Odsavaci adaptér pre hranové frézovanie®

(33) Odsévaci adaptér pre frézovanie drazok”

(34) Vedenie frézovacieho nastroja Deluxe”

(35) Upinacia packa (zanorovacia jednotka)?

(36) Odistovacia packa pre zanorovaciu funkciu (zanoro-
vacia jednotka)?

(37) Odsavanie prachu pri frézovani drazok (zanorovacia
jednotka)®

)
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(38) Odsavanie prachu pri hranovom frézovani (zanorova-
cia jednotka)?

(39) Hnacie koleso (pre ofsetov( jednotku)?

(40) Otvor v zékladnej doske (ofsetové jednotka)”
(41) Zaistovaci gombik vretena (ofsetové jednotka)®
(42) Valtekové/puzdrové vedenie (ofsetové jednotka)?
(43) Kopirovacia objimka®

(44) Adaptér kopirovacej objimky?

(45) Strediaci kolik®

(46) Centrovaci kuzel”

(47) Rebro vo frézovacom kosi

(48) Nastavovaci kanal hibky na pohonnej jednotke

a) Toto prisluenstvo nepatri do $tandardného rozsahu dodav-
ky.

Technické udaje
Hranova fréza GKF 18V-8
Cislo polozky 3601FC20..
Menovité napatie V= 18
Volnobené otacky” min®  10000-30 000
Predvolba otacok °
Konstantna elektronika °
Kompatibilné upinacie klies- mm 6/8
tiny inch n"
Zdvih frézovacieho kosa mm 34
Hmotnost® kg 1,094
Odporutcana teplota okolia © 0...+35
pri nabijani
Povolena teplota okolia pri 1 -20...+50
prevadzke® a pri skladovani
Odporicané akumulatory GBA 18V...
>4.0 Ah
ProCORE18V...
Odporucané nabijacky GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Merané pri 20-25 °C s akumulatorom ProCORE18V 5.5Ah.

B) v zavislosti od pouzitého akumulatora

C) obmedzeny vykon pri teplotach < 0°C

Hodnoty sa mozu lisit podla vyrobku a zavisia od podmienok pouZitia
aprostredia. DalSie informacie na adrese
www.bosch-professional.com/wac.

Informécia o hluénosti/vibraciach

Hodnoty emisii hluku zistené podla EN 62841-2-17.
Urove hluku elektrického naradia pri pouiti vahového fil-
tra A je typicky: iroven akustického tlaku 87 dB(A); Uroven
akustického vykonu 95 dB(A). NeistotaK = 3 dB.

Noste prostriedky na ochranu sluchu!

Celkové hodnoty vibracii a, (sucet vektorov v troch
smeroch) a neistota K zistena podla EN 62841-2-17:
a,<2,5m/s’, K = 1,5 m/s”.

Bosch Power Tools

160992A9YL|(12.12.2024)


https://www.bosch-professional.com/wac/

142 | Slovencina

Urove vibrécii a hodnota emisif hluku uvedené v tychto po-
kynoch boli namerané podla normovaného meracieho po-
stupu a daju sa pouzit na vzajomné porovnavanie elektrické-
ho naradia. Hodia sa aj na predbezny odhad emisie vibracii

a hluku.

Uvedena Uroven vibracii a hodnota emisii hluku reprezentuje
hlavné sposoby pouzitia elektrického naradia. Ak sa vSak
elektrické naradie vyuziva na iné spdsoby pouzitia, s odlisny-
mi vkladacimi nastrojmi alebo pri nedostato¢nej idrzbe, mé-
Ze sa lroven vibracii a hodnota emisii hluku odlisovat. To
moZe emisiu vibracii a hluku pocas celého pracovného ¢asu
vyrazne zvysit.

Na presny odhad emisii vibracii a hluku by sa mal zohladnit
aj €as, v priebehu ktorého je naradie vypnuté alebo sice
spustené, ale v skuto€nosti sa nepouziva. To moze emisie
vibracii a hluku pocas celého pracovného ¢asu vyrazne zni-
Zit.

Na ochranu obsluhujticej osoby pred pdsobenim vibracii ur-
Cite doplnkové bezpecnostné opatrenia, ako napriklad: tdrz-
ba elektrického naradia a vkladacich nastrojov, udrZiavanie
spravnej teploty rik, organizacia pracovnych procesov.

Akumulator

Bosch predava akumulatorové elektrické naradie aj bez aku-
mulatora. Informaciu, ¢i je sticastou dodavky vasho elektric-
kého naradia akumulator, najdete na obale.

Nabijanie akumulatora

» Pouzivajte len nabijacky uvedené v technickych tida-
joch. Len tieto nabijacky su prispésobené na litium-ié-
novy akumulator pouzivany pri vasom elektrickom naradi.

Upozornenie: Litiovo-iénové akumulatory sa na zaklade

medzinarodnych dopravnych predpisov dodavaju Ciastocne

nabité. Aby ste zarucili pIny vykon akumulatora, pred prvym
pouZzitim ho Uplne nabite.

Vkladanie akumulatora

Zasunte nabity akumulator do uchytenia akumulatora tak,
aby zaskocil.

Vyberanie akumulatora

Na vybratie akumulatora stla¢te odistovacie tlacidlo akumu-
latora a akumulator vytiahnite von. Nepouzivajte pritom ne-
primeranti silu.

Akumulator je vybaveny 2 blokovacimi stupriami, ktoré maju
zabranit tomu, aby pri neimyselnom stlaceni odistovacieho
tlacidla akumulator nevypadol. Kym sa akumulator nachadza
v elektrickom naradi, je pridrZiavany v spravnej polohe po-
mocou pruziny.

Indikacia stavu nabitia akumulatora
Upozornenie: Nie kazdy typ akumulatora ma indikdciu stavu
nabitia.

Zelené LED kontrolky indikacie stavu nabitia akumulatora zo-
brazuju stav nabitia akumulatora. Z bezpe¢nostnych dovo-

dov je zistovanie stavu nabitia mozné len vtedy, ked' je
elektrické naradie zastavené.

Stlacte tlacidlo pre indikéciu stavu nabitia @ alebo a3, aby
sa zobrazil stav nabitia. Je to mozné aj vtedy, ked je akumu-
lator vybraty.

Ak po stlaceni tlacidla pre indikdciu stavu nabitia nesvieti
Ziadna LED kontrolka, akumulator je chybny a musi sa vyme-
nit.

Typ akumulatora GBA 18V...

LED Kapacita

Trvalé svietenie 3x zelend 60-100 %
Trvalé svietenie 2x zelend 30-60 %
Trvalé svietenie 1x zelend 5-30%
Blikanie 1x zelena 0-5%

Typ akumulatora ProCORE18V...

LED Kapacita

Trvalé svietenie 5x zelenad 80-100 %
Trvalé svietenie 4x zelend 60-80 %
Trvalé svietenie 3x zelend 40-60 %
Trvalé svietenie 2x zelend 20-40%
Trvalé svietenie 1x zelend 5-20%
Blikanie 1x zelend 0-5%

Pokyny na optimalne zaobchadzanie
s akumulatorom

Chrénte akumuldtor pred vihkostou a vodou.

Akumulator skladujte iba pri teplote v rozsahu od -20 °C do
50 °C. Nenechavajte akumulator napriklad v lete poloZzeny

v automobile.

PrileZitostne vycistite vetracie Strbiny akumulatora Cistym,
makkym a suchym $tetcom.

Vyrazne skratena doba prevadzky akumulatora po nabiti sig-
nalizuje, Ze akumulator je opotrebovany a treba ho vymenit
zanovy.

Dodrziavajte upozornenia tykajuce sa likvidcie.

Montaz

» Pred vykonavanim akychkol'vek prac na elektrickom
naradi (napr. udrzba, vymena nastroja atd’.) vyberte
z elektrického naradia akumulator. V pripade neimy-
selného stlacenia zapinaca/vypinaca hrozi nebezpecen-
stvo poranenia.
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Vymena nastroja
» Privkladani alebo vymene frézovacich nastrojov od-
porii¢ame pouzivat pracovné rukavice.

Originalne frézovacie nastroje z rozsiahlej ponuky prislusen-
stva Bosch si mozete kpit u $pecializovaného predajcu.

Demontaz frézovacieho kosa (pozri obrazok A)

Pred nasadenim frézy musite najprv odobrat frézovaci

kos (2) z pohonnej jednotky (1).

Otvorte upinaciu packu (10) a otocte frézovaci kos (2) tak,
aby rebro (47) vo frézovacom kosi sthlasilo s nastavovacim
kanalom hibky (48) na pohonnej jednotke.

Vytiahnite pohonnd jednotku (1) smerom hore z frézova-
cieho kosa (2).

Vymena upinacej kliestiny (pozri obrazok B)
Podla pouzitej frézy musite pred vloZenim frézy vymenit pre-
vle¢nt maticu s upinacou kliestinou (6).
Ak je spravna upinacia kliestina pre frézu uz namontovana,
postupuijte podla krokov v nasledujicom odseku.
Upinacia kliestina (15) musi mat v prevle¢nej matici miernu
volu. Prevlecna matica (6) sa musi dat lahko namontovat. Ak
by bola prevle¢na matica alebo upinacia kliestina po-
Skodena, ihned' ju vymerite za novu.
Posunte aretacnu packu vretena (8) na symbol 0.v pripa-
de potreby otacajte vreteno motora rukou dovtedy, kym
nebude zaaretované.
Odskrutkujte prevle¢na maticu (6) skrutkovanim proti
smeru hodinovych ruciciek vidlicovym klticom (17).
Posunte aretacnu packu vretena (8) na symbol I
V pripade potreby este pred zmontovanim vetky stciastky
vycistite makkym Stetcom alebo ich oftikajte stlacenym
vzduchom.
Nasad'te prevle¢nd maticu na upinanie nastroja (16).
Prevlecnt maticu volne utiahnite.
» Kym nie je namontovana fréza, upinaciu kliestinu
v ziadnom pripade neutahuijte prevleénou maticou.
Upinacia kliestina by sa inak mohla poskodit.
VlozZenie frézovacieho nastroja (pozri obrazky C-D)
» Pri vkladani alebo vymene frézovacich nastrojov od-
porii¢ame pouzivat pracovné rukavice.
Podla druhu pouzivania st k dispozicii frézovacie nastroje
v réznom vyhotoveni a v roznej kvalite.
Frézovacie nastroje z vysokovykonnej rychloreznej ocele
(HSS) st vhodné na opracovavanie makkych materialov, ako
napr. makké drevo a plast.
Frézovacie nastroje s ostrim zo spekaného karbidu (HM)
st $pecidlne vhodné na tvrdé a abrazivne materialy, ako na-
pr, tvrdé drevo a hlinik.
Origindlne frézovacie nastroje z rozsiahlej ponuky prislusen-
stva Bosch si mozete kdpit u svojho odborného predajcu vy-
robkov Bosch.
Pouzivajte vzdy iba bezchybné a Cisté frézovacie nastroje.
- Posunte aretacnt packu vretena (8) na symbol 5] (D).
Pripadne vreteno otoCte trochu rukou tak, aby aretacia
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zaskocila.
Aretacnii packu vretena (8) aktivujte len v zastave-
nom stave.

- Povolte prevlecnt maticu (6) pomocou vidlicového
kli¢a (17) otacanim proti smeru hodinovych ruci-

Ciek (®).

- Zasunte frézovaci nastroj do upinacej kliestiny (15).
Stopka frézovacieho nastroja musi byt zasunuta do upi-
nacej kliestiny (15) minimalne 20 mm.

- Utiahnite prevlecnt maticu (6) pomocou vidlicového
klica (17) otacanim v smere hodinovych ruciciek. Posun-
te aretaénu packu vretena (8) na symbol L

» Kym nie je namontovana fréza, upinaciu kliestinu
v Zziadnom pripade neutahujte prevle¢nou maticou.
Upinacia kliestina by sa inak mohla poskodit.

Montaz frézovacieho kosa (pozri obrazky E-F)

Pred frézovanim musite frézovaci ks (2) znova namontovat

na hnaciu jednotku (1).

Otvorte upinaciu packu (10), ak je zatvorena.

Umiestnite rebro (47)lna frézovacom kosi (2) zarovno s na-

stavovacim kanalom hibky (48) na pohonnej jednotke (1).

Zasuvajte pohonni jednotku do frézovacieho kosa, kym

nedosiahnete Zeland hrubd hibku rezu. Potom otocte frézo-

vaci ko$ (2) v smere hodinovych ruciciek az na doraz, aby

ste aktivovali rezim pre jemné nastavenie hibky rezu.

Nastavovacim kolieskom (4) presne nastavte hibku rezu.

Zatvorte upinaciu packu (10).

» Po vykonani montaze vzdy skontrolujte, ¢i pohonna
jednotka dobre sedi vo frézovacom kosi.

Odsavanie prachu a triesok

Prach z niektorych materialov, napr. z naterov obsahujucich

olovo, z niektorych druhov dreva, mineralov a kovu moze byt

zdraviu Skodlivy. Kontakt s takymto prachom alebo jeho vdy-

chovanie moze vyvolavat alergické reakcie a/alebo ochore-

nia dychacich ciest pouzivatela alebo osob, ktoré sa nacha-

dzaju v blizkosti.

Ur¢ité druhy prachu, ako napriklad prach z dubového alebo

z bukového dreva, sa povazuju za rakovinotvorné, predov-

Setkym v spojeni s pridavnymi latkami, ktoré sa pouZivajl na

osetrenie dreva (chroman, prostriedky na ochranu dreva).

Material, ktory obsahuje azbest, smi opracovavat len odbor-

nici.

- Pouzivajte podla moznosti také odsavanie prachu, ktoré
je pre dany material vhodné.

- Postarajte sa o dobré vetranie svojho pracoviska.

- Odport¢ame pouzivat masku na ochranu dychacich ciest
s filtrom triedy P2.

DodrZiavajte aj predpisy vasej krajiny tykajlce sa obraba-

nych materialov.

» Zabraite usadzovaniu a hromadeniu prachu na praco-
visku. Prach sa moze lahko zapalit.

Bosch Power Tools
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Montaz chranica proti trieskam pre hranové frézovanie/
odsavaci adaptér (pozri obrazky M-N)

Chranic proti trieskam pre hranové frézovanie (30) a odsa-
vaci adaptér (32)/(33) mozete pouzivat v kombinacii

s okruhlou zakladnou doskou (7) a tiez volitelnou Stvorcovou
zakladnou doskou a zakladnou doskou v tvare D (prislusen-
stvo).

Montaz chranica proti trieskam pre hranové frézovanie
(pozri obrazok M)

Chranic proti trieskam pre hranové frézovanie (30) je vhod-
ny na pouzitie v kombindcii s odsavacim adaptérom pre
hranové frézovanie (32). Vd'aka tomu sa pri hranovom frézo-
vani zaru¢i maximalne odsavanie prachu.

Namontujte chranic proti trieskam pre hranové frézovanie
(30) pomocou dodanej skrutky a nechajte ho pocutelne za-
skocit do frézovacieho kosa (2).

Montaz odsavacieho adaptéra pre hranové frézovanie
(pozri obrazok M)

Pri obrabani hran mozete spolu s chrani¢om proti trieskam
pre hranové frézovanie (30) pouzivat aj odsavaci adaptér
(32).

Upevnite odsavaci adaptér (32) skrutkou (18).

Pred obrabanim hladkych rovinnych pléch odsavaci adaptér
opat odoberte.

Montaz odsavacieho adaptéra pre frézovanie drazok
(pozri obrazok N)

Odsavaci adaptér (33) mozno pouzivat pri frézovani na povr-
chu obrobku.

Namontujte odsavaci adaptér (33) pomocou dodanej
skrutky a nechajte ho pocutelne zaskocit do frézovacieho
kosa (2).

Pripojenie odsavania prachu

Zasunte odsavaciu hadicu (@ 35 mm) (prislusenstvo) na na-
montovany odsavaci adaptér. Spojte odsavaciu hadicu s vy-
savacom (prislusenstvo).

Vysavac¢ musi byt vhodny pre dany druh opracovavaného
materidlu.

Na odsavanie mimoriadne zdraviu Skodlivého, karcinogénne-
ho alebo suchého prachu pouzivajte Specialny vysavac.

Prevadzka

Uvedenie do prevadzky

Predvol’ba otacok

Nastavovacim kolieskom predvolby otacok (3) mozete pred-
volit potrebné otacky aj pocas prevadzky.

Poloha nastavo- Otacky
vacieho kolieska [ot/min]
1-2 10000-14000 Nizke otacky
3-4 18000-24000  Stredné otacky
5-6 26000-30000 Vysoké otacky

Udaje uvedené v nasleduijicej tabulke predstavujti orientaé-
né hodnoty. Potrebné otacky st zavislé od materialu

a pracovnych podmienok a daju sa zistit praktickym vyskusa-
nim.

Priemer frézova- Poloha nastavo-

cieho nastroja vacieho kolieska
[mm]

Tvrdé drevo (buk) 4-10 5-6
12-20 3-4

> 20 1-2

Makké drevo 4-10 5-6
(borovica) 12-20 3-6
>20 1-3

Drevotrieskové do- 4-10 3-6
sky 12-20 2-4
> 20 1-3

Plasty 4-15 2-3
>15 1-2

Po dlh3ej praci s nizkymi otackami by ste mali elektrické
naradie kvoli ochladeniu nechat isty ¢as bezat naprazdno
s maximalnymi otackami.

Zapinanie/vypinanie

Na zapnutie elektrického naradia nastavte vypinac¢ (11)
nal.

Na vypnutie elektrického naradia nastavte vypinac (11)
nao.

Konstantna elektronika

Konstantna elektronika udrZiava pocet otacok pri volnobehu
a pri zatazeni na priblizne rovnakej trovni, a tym zabezpecu-
je rovnomerny pracovny vykon naradia.

Nastavenie hibky frézovania (pozri obrazky E-F)

» Hibka frézovania sa méze nastavit len pri vypnutom
elektrickom naradi.

Pri nastaveni hibky frézovania postupujte nasledovne:

- Prilozte elektrické naradie s namontovanym frézovacim
nastrojom na obrobok, ktory budete obrabat.

- Otvorte upinaciu packu (10), ak je zatvorena (@).

- Nasmeruijte rebro (47) vo frézovacom kosi (2) na na-
stavovaci kanal hibky (48) a symbol odistenia N (®).
Posunite frézovaci kos (2) tak, aby dosiahol priblizne Zela-
na hibku rezu.

- Otocte frézovaci kos (2) tak, aby rebro (47) sthlasilo so
symbolom zaistenia 0 aby ste mohli urobit jemné na-
stavenie hibky (®).

- Nastavovacim kolieskom (4) presne nastavte pozadovanu
hibku frézovania (®).

- Zatvorte upinaciu packu (10) (®).

Pracovné pokyny
» Chraiite frézovacie nastroje pred narazom a tiderom.
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Frézovanie hran alebo tvarové frézovanie

(pozri obrazok G)

Pri frézovani hran alebo tvarovom frézovani bez paralelného
dorazu musf byt frézovaci nastroj vybaveny vodiacim koli-
kom alebo gul6ckovym loZiskom.

Zapnuté ru¢né elektrické naradie pristvajte k obrobku
zboku, az kym vodiaci kolik alebo gul6ckové loZisko frézova-
cieho nastroja priliehajd k obrabanej hrane obrobku.

Ruéné elektrické naradie vedte pozdizne popri hrane obrob-
ka. Davajte pritom pozor na to, aby priliehalo v spravnom
uhle. Prili$ velky tlak mdZe poskodit hranu obrobka.

Frézovanie s paralelnym dorazom (pozri obrazok H)

Ked chcete rezat paralelne s hranou, mozete namontovat pa-

ralelny doraz (19).

Upevnite paralelny doraz (19) na frézovaci kos (2) pomocou
ryhovanej skrutky (18).

Kridlovou skruytkou na paralelnom doraze (20) nastavte
pozadovanu hlbku dorazu.

Zapnuté elektrické naradie ved'te pozdi? hrany obrobku rov-
nomernym posuvom a boénym tlakom na paralelny doraz.
Frézovanie s vedenim frézovacieho nastroja Deluxe
(pozri obrazok 0)

S vedenim frézovacieho nastroja Deluxe (34) moZete viest

hranovu frézu rovnobezne s nejakou rovnou hranou alebo vy-

tvarat kruhy a obliky. Dalsie informacie ziskate v prislu$nom
navode na obsluhu.

Frézovanie s pozdiznym dorazom (pozri obrazok 1)
Pozdizny doraz (21) slizi na frézovanie hran s frézovacimi
nastrojmi bez vodiacich ¢apov alebo guldckovych lozisk.
Upevnite pozdizny doraz na frézovaci kos (2) maticou (18).
Elektrické naradie vedtte rovnomernym posunom pozdi
hrany obrobku.

Bo¢éna vzdialenost: Ak chcete zmenif mnoZstvo Giberu mate-

ridlu, mozete nastavit bo¢nu vzdialenost medzi obrobkom
aklznym valtekom (24) na pozdiznom doraze (21).
Povolte kridlovi skrutku (22), nastavte Zelant bocnd
vzdialenost otacanim kridlovej skrutky (23) a kridlovi
skrutku (22) opat utiahnite.

Vyska: Podla pouzitého frézovacieho nastroja a hriibky
opracovavaného obrobku nastavte pozdizny doraz vo verti-
kalnom smere.

Povolte maticu (18) na pozdiZnom doraze, posufite pozdiz-
ny doraz do pozadovanej polohy a skrutku znova pevne
dotiahnite.

Frézovanie s uhlovym frézovacim kosom (pozri

obrazky J-L)

Uhlovy frézovaci kos (25) je zvlast vhodny na rovinné frézo-
vanie laminovanych hran na tazko pristupnych miestach, na
frézovanie Specialnych uhlov a na zoSikmovanie hran.

Pri frézovani hran pomocou uhlového frézovacieho kosa
musi byt frézovaci nastroj vybaveny vodiacim ¢apom alebo

A X

gulockovym loziskom.
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Pri montazi uhlového frézovacieho kosa dodrzte pracovné
kroky v prislusnom odseku (pozri ,Montdz frézovacieho kosa
(pozri obrazky E-F)“, Stranka 143).

Na dosiahnutie presného uhla ma uhlovy frézovaci kos (25)
zaskakovacie vystupky v krokoch po 7,5°. Celkovy nastavo-
vaci rozsah je 75° (45° dopredu a 30° dozadu).

Povolte obidve kridlové skrutky (26).

Nastavte Zelany uhol pomocou stupnice (27) a opat utiah-
nite kridlové skrutky (26).

Frézovanie so zanorovacou jednotkou (pozri obrazok Q)
So zanorovacou jednotkou (28) mozete na pevnom pod-
klade frézovat drazky, hrany, profily a pozdizne diery.
Povolte upinaciu packu (35) na zanorovacej jednotke (28).
Zarovnaijte dvojité Sipky na pohonnej jednotke (1) a zanoro-
vacej jednotke (28). Zasurite pohonn jednotku aZ na doraz
do zanorovacej jednotky. Otocte pohonnu jednotku v smere
hodinovych ruciciek az na doraz a zatvorte upinaciu packu
(35).

Pri spustani pohonnej jednotky (1) nadol povolte odistova-
ciu packu (36) a tlacte ju nadol, kym nedosiahnete Zelant
hibku. Uvolnite odblokovaciu paku (36).

Namontujte odsavanie prachu pre frézovanie drazok (37)
alebo odsavanie prachu pre hranové frézovanie (38).

Frézovanie s ofsetovou jednotkou (pozri obrazok R)
» Ofsetova jednotka sa mdze velmi zahriat. Nepouzivaj-
te ofsetovii jednotku bez prestavky dlhsie ako
10 miniit, aby ste predisli zraneniam. Po 10 mintitach
vypnite naradie a nechajte ho vychladnuit.
Ofsetova jednotka (29) je urcena na frézovanie v tizkych ob-
lastiach, ktoré nie st s okrihlou zakladnou doskou (7) pri-
stupné (napr. frézovanie v blizkosti vertikalnych ploch).
Odoberte upinacie kliestiny (15) z pohonnej jednotky (1)
anamontuijte hnacie koliesko (39). Vlozte pohonnt jednotku
(1) do ofsetovej jednotky (29). Vlozte skrutkovac do otvoru
(40) v zakladnej doske ofsetovej jednotky, aby ste zalozili
remen cez hnaci kotdc.
Vlozte frézovaci nastroj podla (pozri ,VloZenie frézovacieho
nastroja (pozri obrazky C-D)*, Stranka 143). Stlacte zaisto-
vaci gombik vretena (41) na ofsetovej jednotke (29) a pev-
ne naskrutkujte prirubovt maticu (6).
Valéekové/puzdrové vedenie (42) ofsetovej jednotky (29)
sa pouziva, ked frézujete hrany pracovnymi nastrojmi, ktoré
nie st ulozené v loZiskach. Upevnite val¢ekové/puzdrové ve-
denie (42) 2 skrutkami. Sirka uberaného materialu sa na-
stavuje pomocou nastavenej vzdialenosti medzi prednou
stranou frézovacieho nastroja a prednou stranou valceka/pu-
zdra.

Frézovanie s kopirovacou objimkou (pozri obrazok S)
Pomocou kopirovacej objimky (43) sa mézu preniest kontu-
ry z predloh, prip. $ablon na obrobky.

PodTla hribky $ablony, pripadne predlohy zvolte vhodnd
kopirovaciu objimku. Kvli presahujlcej vy$ke kopirovacej
objimky musi mat vSak $ablona minimalnu hribku 8 mm.
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Pri frézovani s kopirovacou objimkou pouZzivajte iba frézova-
cie nastroje, ktoré sti o 2 mm mensie ako vnatorny priemer
kopirovacej objimky.

Nasad'te adaptér pre kopirovaciu objimku (44) na zakladnu
dosku (7). Zarovnajte obidve diery na spodnej strane adap-
téra (44) s dierami na zakladnej doske (7). Upevnite adap-
tér (44) dodanymi skrutkami.

Zakladna doska (7) je od vyroby vycentrovana. Preto je fré-
zovaci nastroj umiestneny v strede zakladnej dosky a kopiro-
vacej objimky (43). Ak chcete zakladnu dosku alebo kopiro-
vaciu objimku ¢o mozno najpresnejSie vycentrovat, pouzite
volitelny centrovaci pripravok.

Hl'adanie poriich

Namontujte adaptér (44) a kopirovaciu objimku (43). Povol-
te 4 skrutky na zakladnej doske (7). Posunte strediaci kolik
(45) cez zakladni dosku do upinacie kliestiny (15) a upevni-
te ho pomocou prirubovej matice (6). Potlacte strediaci
kolik mierne do zakladnej dosky alebo kopirovacej objimky.
Opat dotiahnite skrutky na zakladnej doske (7). Odoberte
strediaci kolik (45).

Centrovaci kuzel (46) mozno pouzivat na vycentrovanie za-
kladnej dosky alebo Sirokej kopirovacej objimky.

Vymena zakladnej dosky

Odoberte 4 skrutky zospodu zakladnej dosky (7). Namontuj-

te novli zakladnt dosku (prislusenstvo) v spravnej polohe
pomocou 4 skrutiek.

Problém Pricina Pomoc
Fréza nepracuje. Nie je nasadeny akumulator / akumulator je vybity Nasad'te nabity akumulator.
Teplota akumulatora a frézy je prili§ vysoka/nizka Nechajte akumulator a/alebo frézu dosiahnut
pripustnt prevadzkova teplotu.
Frézasanedazapnut.  Tlacidlo blokovania vretena je v zatvorenej polohe Vypnite frézu. Stlacte tlacidlo blokovania vretena

LED diéda blika.

do polohy, ktora nie je uzavretd. Frézu zapnite.

Akumulator je nasadeny, ked je zapina¢/vypina¢  Vypnite frézu. Vyberte akumulator a znovu ho na-

zapnuty

sadte. Frézu zapnite.

Udrzba a servis

Udrzba a éistenie

» Pred vykonavanim akychkol'vek prac na elektrickom
naradi (napr. udrzba, vymena nastroja atd’.) vyberte
z elektrického naradia akumulator. V pripade neimy-
selného stlacenia zapinaca/vypinaca hrozi nebezpecen-
stvo poranenia.

» Elektrické naradie a vetracie Strbiny udrZiavajte v ¢is-
tote, aby ste mohli dobre a bezpeéne pracovat.

Pravidelne Cistite pohonnt jednotku, jemné nastavenie hib-

ky frézovania a vnutro frézovacieho kosa. Pouzivajte na to
Cistl handru, kefu alebo stla¢eny vzduch (pozri obrazok P).

Zakaznicka sluzba a poradenstvo ohl'adom
pouzitia

Servis pre zakaznikov vam odpovie na otazky tykajlce sa
opravy a udrzby vasho produktu, ako aj nahradnych dielov.
Rozlozené vykresy a informacie k nahradnym dielom najdete
aj na stranke: www.bosch-pt.com

Poradensky tim Bosch vam ochotne poméZe v otazkach ty-
kajticich sa nasich produktov a ich prisluenstva.

V pripade akychkolvek otazok a objednavok nahradnych
dielov bezpodmienecne uvedte 10-miestne vecné Cislo uve-
dené na typovom Stitku produktu.

Slovakia

Na www.bosch-pt.sk si mdZete objednat opravu vasho stroja
alebo nahradné diely online.

Tel.: +421 2 48 703 800

Fax: +4212 48703801

E-Mail: servis.naradia@sk.bosch.com
www.bosch-pt.sk

Dalsie servisné adresy najdete na:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Preprava

Odpordcané litiovo-idnové akumulatory podliehaju
poziadavkam na prepravu nebezpecného nakladu. Tieto aku-
mulatory smie pouzivatel prepravovat po cestach bez dal-
Sich opatreni.

Pri zasielani prostrednictvom tretich osob (napr.: leteckou
dopravou alebo prostrednictvom $pedicie) treba pamétat na
osobitné poZiadavky na obaly a oznacenie zasielky. V takom-
to pripade treba pri priprave zasielky bezpodmienecne kon-
zultovat s expertom pre prepravu nebezpecéného tovaru.
Akumulatory zasielajte iba vtedy, ak nemaji poskodeny obal.
Otvorené kontakty prelepte a akumulator zabalte tak, aby sa
v obale nemohol posuvat. DodrZiavajte, prosim, aj pripadné
dalsie narodné predpisy.

Likvidacia
Rucné elektrické naradie, prislusenstvo a obal

treba dat na recyklaciu zodpovedajticu ochrane
Zivotného prostredia.

Neodhadzujte ruéné elektrické naradie ani aku-
muldtory/batérie do komunalneho odpadu!
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Len pre krajiny EU:

Elektrické naradie, ktoré uz nie je vhodné na pouzivanie,

a poskodené alebo pouzité akumulatory/batérie sa musia lik-
vidovat oddelene. VyuZivajte na to uréené zberné systémy.
Pri nespravnej likvidacii mozu mat staré elektrické a elektro-
nické produkty $kodlivé Gicinky na Zivotné prostredie a lud-
ské zdravie z dovodu moznej pritomnosti nebezpeénych
latok.

Akumulatory/batérie:

Li-lon:

Dodrzujte pokyny uvedené v Casti Preprava (pozri ,Prepra-
va“, Stranka 146).

Magyar

Biztonsagi tajékoztato

Altalanos biztonsagi el6irasok az elektromos

kéziszerszamok szamara

IFIGYELMEZ- Olvassa el valamennyi biztonsagi

TETES tajékoztatot, eldirast, illusztraciot
és adatot, amelyet az elektromos

kéziszerszammal egyiitt megkapott. Az alabbiakban felso-

rolt eléirasok betartasanak elmulasztasa aramiitéshez, tiiz-
ho6z és/vagy stlyos testi sériilésekhez vezethet.

Kérijiik a késdbbi hasznalatra gondosan 6rizze meg eze-
ket az el6irasokat.

Az alabb alkalmazott "elektromos kéziszerszam" fogalom a
haldzati elektromos kéziszerszamokat (halézati csatlakozo
kabellel) és az akkumulatoros elektromos kéziszerszamokat
(haldzati csatlakozd kabel nélkiil) foglalja magaban.

Munkahelyi biztonsag

» Tartsa tisztan és jol megvilagitva a munkateriiletet. A
zstfolt vagy sotét teriileteken gyakrabban kovetkeznek be
balesetek.

» Ne dolgozzon a berendezéssel olyan robbanasveszé-
lyes kdrnyezethen, ahol égheto folyadékok, gazok
vagy por vannak. Az elektromos kéziszerszamok szikra-
kat keltenek, amelyek a port vagy a g6zoket meggyujthat-
jak.

» Tartsa tavol a gyerekeket és a nézeloddket, ha az
elektromos kéziszerszamot hasznalja. Ha elvonjdk a fi-
gyelmét, elvesztheti az uralmat a berendezés felett.

Elektromos biztonsagi eldirasok

» Akésziilék csatlakozo dugdjanak bele kell illeszkednie
a dugaszoldaljzatba. A csatlakozo dugot semmilyen
moédon sem szabad megvaltoztatni. Védéfoldeléssel
ellatott késziilékek esetében ne hasznaljon csatlakozo
adaptert. A valtoztatas nélkiili csatlakozd dugok és a
megfeleld dugaszolo aljzatok csokkentik az aramiités koc-
kazatat.
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» Keriilje el a foldelt feliiletekkel valé érintkezést, mint
példaul csovek, fiitotestek, kalyhak és hiitogépek. Az
aramiités veszélye megndvekszik, ha a teste foldelve van.

» Tartsa tavol az elektromos kéziszerszamot az esé6tol
és anedvességtol. Ha viz jut be egy elektromos kéziszer-
szamba, az megndveli az aramiités veszélyét.

» Ne hasznilja a kabelt a rendeltetésétdl eltérd célokra.
Sohase vigye vagy htizza az elektromos kéziszersza-
mot a kabelnél fogva, valamint sose htizza ki a csatla-
kozot a kabelnél fogva a dugaszol6 aljzathél. Tartsa
tavol a kabelt héforrasoktol, olajtol, éles sarkoktol és
élektol, valamint mozgo gépalkatrészektol. A megron-
galodott vagy csomdkkal teli kabel megndveli az aramiités
veszélyét.

» Ha egy elektromos kéziszerszammal a szabadban dol-
gozik, csak kiiltéri hosszabbitét hasznaljon. A kiiltéri
hosszabbité hasznalata csokkenti az aramiités veszélyét.

» Ha nem lehet elkeriilni az elektromos kéziszerszam
nedves kérnyezethen valé hasznalatat, alkalmazzon
egy hibaaram-védokapcsolot. A hibadram-védoékapcso-
16 alkalmazasa csokkenti az aramiités kockazatat.

Személyi biztonsag

» Munka kézben mindig figyeljen, iigyeljen arra, amit
csinal és megfontoltan dolgozzon az elektromos kézi-
szerszammal. Ne hasznalja a berendezést ha faradt
vagy kabitészer, alkohol vagy gyégyszer hatasa alatt
all. Egy pillanatnyi figyelmetlenség a szerszam hasznalata
kozben komoly sériilésekhez vezethet.

» Viseljen véddfelszerelést. Viseljen mindig véddszem-
iiveget. Avédofelszerelések, minta porvédo alarc, csu-
szasbiztos védécipd, véddsapka és fiilvédd megfeleld
hasznalata csokkenti a személyi sériilések kockazatat.

» Keriilje el a késziilék akaratlan iizembe helyezését.
Gy6z6djon meg arrdl, hogy az elektromos kéziszer-
szam ki van kapcsolva, miel6tt bekoti az aramforrast
és/vagy az akkumulatort, valamint miel6tt felemelné
és vinni kezdené az elektromos kéziszerszamot. Ha az
elektromos kéziszerszam felemelése kozben az ujjat a
kapcsoldn tartja, vagy ha a késziiléket bekapcsolt allapot-
ban csatlakoztatja az aramforrashoz, az baleset vezethet.

» Az elektromos kéziszerszam bekapcsolasa el6tt okvet-
leniil tavolitsa el a beallitoszerszamokat vagy csavar-
kulcsokat. Az elektromos kéziszerszam forgo részeiben
felejtett beallitdszerszam vagy csavarkulcs sériiléseket
okozhat.

» Ne becsiilje til 5nmagat. Ugyeljen arra, hogy mindig
biztosan alljon és az egyensiilyat megtartsa. igy az
elektromos kéziszerszam felett varatlan helyzetekben is
jobban tud uralkodni.

» Viseljen megfelelé ruhazatot. Ne viseljen bo ruhat
vagy ékszereket. Tartsa tavol a hajat és a ruhajata
mozgo részektol. A bé ruhat, az ékszereket és a hosszu
hajat a szerszam mozgd részei magukkal ranthatjak.

» Ha az elektromos kéziszerszamra fel lehet szerelni a
por elszivasahoz és dsszegyiijtéséhez sziikséges be-
rendezéseket, ellendrizze, hogy azok megfelelé mo-
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don hozza vannak kapcsolva a késziilékhez és rendel-
tetésiiknek megfeleléen miikodnek. A porgylijto be-
rendezések hasznalata csokkenti a munka soran keletke-
26 por veszélyes hatasait.

Ne hagyja, hogy az elektromos kéziszerszam gyakori
hasznalata soran szerzett tapasztalatok tilsagosan
magabiztossa tegyék, és figyelmen kiviil hagyja az
idevonatkozo biztonsagi alapelveket. Egy gondatlan

miivelet egy masodperc tortrésze alatt stlyos sériiléseket
okozhat.

Az elektromos kéziszerszamok gondos kezelése és

hasznalata

» Ne terhelje til a berendezést. A munkajahoz csak az
arra szolgalo elektromos kéziszerszamot hasznalja.
A megfelel elektromos kéziszerszammal a megadott tel-
jesitménytartomanyon beliil jobban és biztonsagosabban
lehet dolgozni.

» Ne hasznaljon olyan elektromos kéziszerszamot,

amelynek a kapcsoléja elromlott. Minden olyan elektro-

mos kéziszerszam, amelyet nem lehet sem be-, sem ki-
kapcsolni, veszélyes és meg kell javittatni.

» Huzza ki a csatlakozot az aramforrashol és/vagy tavo-
litsa el az akkumulatort (ha az levalaszthato az elekt-
romos kéziszerszamtol), mielott az elektromos kézi-
szerszamon beallitasi munkakat végez, tartozékokat
cserél vagy a szerszamot tarolasra elteszi. Ez az el6vi-
gyazatossagi intézkedés meggatolja a szerszam akaratlan
lizembe helyezését.

» A hasznalaton kiviili elektromos kéziszerszamokat
olyan helyen tarolja, ahol azokhoz gyermekek nem
férhetnek hozza. Ne hagyja, hogy olyan személyek

hasznaljak az elektromos kéziszerszamot, akik nem is-

merik a szerszamot, vagy nem olvastak el ezt az titmu-
tatot. Az elektromos kéziszerszamok veszélyesek, ha
azokat gyakorlatlan személyek hasznaljak.

» Tartsa megfeleloen karban az elektromos kéziszersza-

mokat és a tartozékokat. Ellendrizze, hogy a mozgo
alkatrészek kifogastalanul miikodnek-e, nincsenek-e
beszorulva, illetve nincsenek-e eltérve vagy megron-
galddva olyan alkatrészek, amelyek hatassal lehetnek
az elektromos kéziszerszam miikodésére. A berende-
zés megrongalodott részeit a késziilék hasznalata
elott javittassa meg. Sok olyan baleset torténik, amelyet
az elektromos kéziszerszam nem megfelel6 karbantarta-
sara lehet visszavezetni.

» Tartsa tisztan és éles allapotban a vagészerszamokat.

Az éles vagoélekkel rendelkez6, gondosan apolt vagoszer-

szamok ritkabban ékelddnek be és azokat kénnyebben le-
het vezetni és iranyitani.

» Az elektromos kéziszerszamokat, tartozékokat, szer-
szambiteket stb. csak ezen kezelési utasitasoknak
megfelelden hasznalja. Vegye figyelembe a munkako-
riilményeket valamint a kivitelezendé munka sajatos-
sagait. Az elektromos kéziszerszam eredeti rendelteté-
sétdl eltérd célokra vald alkalmazasa veszélyes helyzete-
ket eredeményezhet.

» Tartsa szarazon, tisztan valamint olaj- és zsirmentes
allapotban a fogantytikat és markolo feliileteket. A
csuszos fogantytk és markold feliiletek varatlan helyze-
tekben lehetetlenné teszik az elektromos kéziszerszam
biztonsagos kezelését és iranyitasat.

Az akkumulatoros elektromos kéziszerszamok gondos
kezelése és hasznalata

» Az akkumulatort csak a gyarté altal ajanlott toltokeé-
sziilékekkel toltse fel. Ha egy bizonyos akkumulatorti-
pus feltoltésére szolgalo toltokésziilékben egy masik ak-
kumulatort probal feltolteni, tiz keletkezhet.

Az elektromos kéziszerszamhoz csak az ahhoz tartozo
akkumulatort hasznalja. Mas akkumulatorok hasznalata
személyi sériiléseket és tiizet okozhat.

A hasznalaton kiviili akkumulatort tartsa tavol bar-
mely fémtargytol, mint példaul irodai kapcsoktol,
pénzérméktol, kulcsoktol, szogektol, csavaroktol és
mas kisméretii fémtargyaktol, amelyek athidalhatjak
az érintkezoket. Az akkumulator érintkezdi kozotti rovid-
zarlat égési sériiléseket vagy tiizet okozhat.

Nem megfeleld kériilmények esetén az akkumulator-
bol folyadék Iéphet ki. Keriilje az érintkezést a folya-
dékkal. Ha véletleniil mégis érintkezésbe keriilt a fo-
lyadékkal, azonnal dblitse le vizzel az érintett feliile-
tet. Ha a folyadék a szemébe jutott, keressen fel ezen
kiviil egy orvost. Az akkumulatorbol kilépd folyadék irri-
taciokat vagy égéses borsériiléseket okozhat.

Sohase hasznaljon egy akkumulatort vagy szersza-
mot, ha az megrongalodott, vagy ha valtoztatasokat
hajtottak végre rajta. A megrongalédott vagy megval-
toztatott akkumulatorok kiszamithatatlanul viselkedhet-
nek, amely tlizhdz, robbandshoz vagy sériilésveszélyhez
vezet.

Ne tegye ki se az akkumulatort se a szerszamot tiiz,
vagy extrém hémérsékleti hatasoknak. Ha az akkumu-
latort tliznek, vagy 130 °C-ot meghalad6 hémérsékletnek
teszi ki, az robbanast okozhat.

Tartson be valamennyi toltési elGirast és ne toltse fel
az akkumulatort, ha annak homérséklete az utasita-
sokban megadott hémérséklet-tartomanyon kiviil van.
Az akkumulator nem megfelelé modon, vagy a megadott
hémérséklet-tartomanyon kiviili feltoltése megrongalhatja
az akkumulatort és megnovelheti a tlizveszélyt.

Szerviz
» Az elektromos kéziszerszamot csak szakképzett sze-

mélyzet kizardlag eredeti potalkatrészek felhasznala-
saval javithatja. Ez biztositja, hogy az elektromos kézi-
szerszam biztonsagos maradjon.

» Sohase szervizeljen megrongalodott akkumulatort. Az

akkumulatort csak a gyartonak, vagy az erre feljogositott
szolgaltatoknak szabad szervizelnitik.

Biztonsagi eldirasok élmarok szamara
» Hasznaljon kapcsokat vagy mas praktikus moédszert a

megmunkalasra keriil6 munkadarab megtamasztasa-
hoz és egy stabhil alaphoz valo régzitéséhez. Ha a meg-
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munkalasra keriilé munkadarabot a kezével tartja vagy a
testéhez szoritja, akkor az labilis lesz és ahhoz vezethet,
hogy a kezel6 elveszti az uralmat a kéziszerszam és a mun-
kadarab felett.

» A maréfej megengedett fordulatszamanak legalabb
akkoranak kell lennie, mint az elektromos kéziszersza-
mon megadott legnagyobb fordulatszam. A megenge-
dettnél gyorsabban forgd maréfejek széttorhetnek és ki-
repiilhetnek.

» A mardfejnek és a tobbi tartozéknak pontosan bele
kell illeszkednie az On elektromos kéziszerszamanak a
szerszambefogo egységébe (befogd patronjaba). Az
olyan betétszerszamok, amelyek nem illenek pontosan az
elektromos kéziszerszam szeszambefogd egységébe,
egyenetleniil forognak, erésen berezegnek és a késziilék
feletti uralom megszlinéséhez vezethetnek.

» Az elektromos kéziszerszamot csak bekapcsolt alla-
potban vezesse ra a megmunkalasra keriilé munkada-
rabra. Ellenkez6 esetben fenndll egy visszarlgas veszé-
lye, ha a betétszerszam beékel6dik a munkadarabba.

» Ne marjon fémtargyak, szogek és csavarok felett. A
mardfej megrongalddhat és ez nagyobb rezgésekhez ve-
zethet.

» Arejtett vezetékek felkutatasahoz hasznaljon arra al-
kalmas fémkeresd késziiléket, vagy kérje ki a helyi
energiaellaté vallalat tanacsat. Ha egy elektromos veze-
téket a berendezéssel megérint, az tlizhoz és aramiités-
hez vezethet. Egy gazvezeték megrongalasa robbanast
eredményezhet. Ha egy vizvezetéket szakit meg, anyagi
karok keletkeznek.

» Na hasznaljon tompa, vagy megrongalédott maréfe-
jet.A tompa vagy megrongalddott maréfejek magasabb
surlodast eredményeznek, beékelddhetnek és kiegyensu-
lyozatlansaghoz vezetnek.

» Varja meg, amig az elektromos kéziszerszam teljesen
leall, miel6tt letenné. A betétszerszam beékel6dhet, és
akezeld elvesztheti az uralmat az elektromos kéziszer-
szam felett.

» Az akkumulatorok megrongalodasa vagy szakszeriit-
len kezelése esetén abbol gozok léphetnek ki. Az ak-
kumulator kigyulladhat vagy felrobbanhat. Azonnal jut-
tasson friss levegGt a helyiségbe, és ha panaszai vannak,
keressen fel egy orvost. A g6zok ingerelhetik a légutakat.

» Ne mddositsa és nyissa fel az akkumulatort. Ekkor
fennall a rovidzarlat veszélye.

» Az akkumulatort hegyes targyak, példaul tiik vagy
csavarhuizok, vagy kiilsé erébehatasok megrongalhat-
jak. Belsé rovidzarlat Iéphet fel és az akkumulator kigyul-
ladhat, fiistot bocsathat ki, felrobbanhat, vagy tulheviil-
het.

» Az akkumulatort csak a gyarté termékeiben hasznalja.
Az akkumulatort csak igy lehet megvédeni a veszélyes tul-
terheléstdl.
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Ovja meg az elektromos kéziszerszdmot a
forrésagtol, példaul a tartés napsugarzastol,

m a tiiztol, a szennyezésektal, a viztol és a ned-
AN vességtol. Robbanasveszély és rovidzarlat ve-

szélye all fenn.

A termék és a teljesitmény leirasa

Olvassa el az 6sszes biztonsagi figyelmezte-
tést és eldirast. A biztonsagi eldirasok és uta-
sitasok betartasanak elmulasztasa aramiités-
hez, tlizhoz és/vagy sulyos sériilésekhez vezet-
het.

Kérjiik, vegye figyelembe a Hasznalati Utasitds els6 részében
taldlhaté brékat.

Rendeltetésszerii hasznalat

Az elektromos kéziszerszam rogzitett faban, mlianyagban és
konnyl épitészeti anyagokban hornyok, élek, profilok és
hosszlyukak mardsara, valamint masold mardsra szolgal.

Az abrazolasra keriilo komponensek

Az abrézolt alkatrészek sorszamozasa megfelel az elektro-
mos kéziszerszam abrajanak, az abrakat tartalmazd oldalon.

(1) Hajtoegység
(2) Marckosar
(3) Fordulatszam-elévalaszto szabalyozokerék
(4) Szabalyozokerék a marasi mélység finombeallitasara
(5) Mar6?
(6) Hollandi anya befogdpatronnal
(7) Alaplemez
(8) Orsoreteszelé kar
(9) Marasmélység-beallitd skala
(10) Rogzitékar
(11) Be-/kikapcsold
(12) Akkumulator
(13) Akkumulatorreteszelés-kioldd gomb
(14) Fogantyl (szigetelt markolatfeliilet)
(15) Befogopatron
(16) Szerszambefogd egység
(17) Villaskules (17 mm)?

(18) Recézett fejli csavar tartozékokhoz (19), (21), (32),
(33)

(19) Péarhuzamvezets”

(20) Szérnyas csavar a parhuzamvezetéhéz?

(21) Hosszanti iitkoz6”

(22) Szarnyas csavar a vizszintes beallités rogzitéséhez

(23) Szarnyas csavar a hosszanti {itk6z6 vizszintes bealli-
tasanak rogzitésére?

(24) Csliszogorgd

(25) Allithato szogii mar6kosar®
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(26) Szarnyas csavar a szog beallitasahoz”

(27) Marasi szog bedllitasi skala

(28) Meriil6 egység”

(29) Eltol6 egység”

(30) Forgacsvédo élmarashoz

(31) Befogoerd beallitd anya

(32) Elszivoadapter élmarashoz®

(33) Elszivoadapter horonymarashoz®

(34) Deluxe mardvezets?

(35) Rogzitékar (meriilé egység)”

(36) Kioldokar meriilé funkcidhoz (meriilé egység)”
(37) Porelszivé horonymaréshoz (meriilé egység)”
(38) Porelszivé élmarashoz (meriild egység)?

(39) Hajtokerék (eltolé egységhez)?

(40) Nyilas az alaplemezben (eltol6 egység)”

(41) Orséreteszelé gomb (eltold egység)”

(42) Gorgd-/perselyvezetd (eltold egység)”

(43) Masolohiively?

(44) Adapter masolohiivelyhez”

(45) Kozpontozé csap”

(46) Kozpontozo kup®

(47) Borda a mardkosarban

(48) Mélységbeallitd csatorna a hajtoegységen

a) Ezatartozék nem tartozik a standard szallitmanyhoz.

Miiszaki adatok
Elmaré GKF 18V-8
Cikkszam 3601FC20..
Névleges fesziiltség V= 18
Uresjarati fordulatszam® perc? 10000-30000
Fordulatszam-elévalasztas °
Konstanselektronika °
Kompatibilis befogopatronok mm 6/8
hiivelyk n"
Mardkosarloket mm 34
Suly? kg 1094
Javasolt kérnyezeti hémér- © 0...+35
séklet a toltés soran
Megengedett kornyezeti hé- < -20...+50
mérséklet az izemelés® és a
tarolas soran
Javasolt akkumulatorok GBA 18V...
>4.0 Ah
ProCORE18V...

Elmaré GKF 18V-8

Javasolt toltékésziilekek GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) 20-25°C hémérsékleten a ProCORE18V 5.5Ah akkumulator-

ral mérve.
B) afelhasznalt akkumulatortdl fiiggéen

C) <0°Chémérsékletek mellett korlatozott teljesitmény

Az értékek termékenként valtozhatnak és fiiggnek az alkalmazasi, va-
lamint kornyezeti feltételektdl is. Tovabbi informaciok a
www.bosch-professional.com/wac cimen taldlhatok.

Zaj és vibracio értékek

A zajkibocsatasi értékek a EN 62841-2-17 szabvany el6ira-
sainak megfelelden keriiltek meghatarozasra.

Az elektromos kéziszerszam A-értékelés zajszintjének tipi-
kus értékei: hangnyomasszint 87 dB(A); hangteljesitmény-
szint95 dB(A). Aszoras, K = 3dB.

Viseljen fiilvédét!

Az a, rezgési Osszértékek (a harom irany vektorosszege) és a
K szérds a EN 62841-2-17 szabvanynak megfeleléen meg-
hatarozott értékei: a,<2,5 m/s’, K = 1,5 m/s”.

Az ezen utasitasokban megadott rezgésszint és zajkibocsata-
si érték egy szabvanyban rogzitett mérési modszerrel kertilt
meghatarozasra és az elektromos kéziszerszamok egymassal
val6 0sszehasonlitasara alkalmazhato. Ez az érték a rezgés-
és zajkibocsatas ideiglenes becslésére is alkalmas.

A megadott rezgésszint és zajkibocsatasi érték az elektro-
mos kéziszerszam f6 alkalmazasaira vonatkozik. Ha az elekt-
romos kéziszerszamot mas alkalmazasokra, eltéré betétszer-
szamokkal vagy nem kielégitd karbantartas mellett hasznal-
jak, arezgésszint és a zajkibocsatasi érték a fenti értékektdl
eltérhet. Ez az egész munkaiddre vonatkoz6 rezgés- és zajki-
bocsatast Iényegesen megnovelheti.

Arezgés- és zajkibocsatas pontos megbecsiiléséhez figye-
lembe kell venni azokat az idészakokat is, amikor a késziilék
kikapcsolt allapotban van, vagy amikor be van ugyan kap-
csolva, de nem kertil ténylegesen hasznalatra. Ez az egész
munkaiddre vonatkozo rezgés- és zajkibocsatast Iényegesen
csokkentheti.

Hozzon kiegészitd biztonsagi intézkedéseket a kezeldnek a
rezgések hatasa elleni védelmére, példaul: Az elektromos ké-
ziszerszam és a betétszerszamok karbantartasa, a kezek me-
legen tartasa, a munkamenetek megszervezése.

Akkumulator

A Bosch vallalat az akkumulatoros elektromos kéziszersza-
mokat akkumulatorok nélkiil is arusitja. Azt, hogy az On
elektromos kéziszerszamanak szallitasi terjedelme egy akku-
mulatort is magaban foglal-e, a csomagolasrol lehet leolvas-
ni.

Az akkumulator feltoltése

» Csak a Miiszaki Adatoknal megadott toltokésziiléke-
ket hasznalja. Csak ezek a toltokésziilékek felelnek meg
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pontosan az On elektromos kéziszerszamaban alkalma-
zasra keriil Li-ion-akkumulatornak.
Figyelem: A litium-ion-akkumulatorok a nemzetkozi szallitasi
eléirasoknak megfeleléen csak részben feltoltve keriilnek ki-
szallitasra. Az akkumulator teljes teljesitményének biztosita-
sara az elso alkalmazas el6tt toltse fel teljesen az akkumula-
tort.

Az akkumulator beszerelése

Tolja be a feltoltott akkumulatort az akkumulator fogado egy-
ségbe, amig az érezhetéen bepattan.

Az akkumulator kivétele

Az akkumulator eltavolitdsahoz nyomja meg az akkumulator
reteszelésfeloldd gombot és hizza ki az akkumultort. Ne
erdltesse a kihiizast.

Az akkumulator 2 reteszelévallal van ellatva, amelyek megga-
toljak, hogy az akkumulator az akkumulator reteszelésfeloldo
gomb akaratlan megnyomasakor kiessen. Amig az akkumula-
tor be van helyezve az elektromos kéziszerszamba, azt egy
rugd a helyén tartja.

Akkumulator toltottségi szint kijelzo

Megjegyzés: Nem minden akkumulatortipus rendelkezik tol-
tésiallapot-kijelzével.

Az akkumulator téltési szint kijelzé display zold LED-jei az ak-
kumulator toltési szintjét mutatjak. A toltottségi szintet biz-
tonsagi okokbdl csak hasznalaton kiviili elektromos kéziszer-
szam esetén lehet lekérdezni.

Nyomja meg a @ vagy a & feltéltési szint kijelzo gombot,
hogy kijelezze a toltési szintet. Erre kivett akkumulator ese-
ténis van lehetdség.

Ha az akkumulator feltéltési szint kijelz6 gomb megnyomasa
utan egy LED sem vilagit, az akkumulator meghibasodott és
ki kell cserélni.

Akkumulator tipus: GBA 18V...

Tartés fény, 3 x zold 60-100 %
Tartos fény, 2 = z6ld 30-60%
Tartos fény, 1 = z6ld 5-30%
Villogé fény, 1 x zold 0-5%

Akkumulator tipus: ProCORE18V...

LED Kapacitas

Tartos fény, 5 x zold 80-100 %
Tartos fény, 4 x zold 60-80 %
Tartos fény, 3 x zold 40-60 %
Tartos fény, 2 x zold 20-40%
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LED Kapacitas
Tartos fény, 1 x zold 5-20%
Villogd fény, 1 x zold 0-5%

Tajékoztatd az akkumulator optimalis
kezeléséhez

Ovja meg az akkumulatort a nedvességtél és a vizté.

Az akkumulatort csak a-20°C ... 50 °C hémérseéklet tarto-
manyban szabad tarolni. Ne hagyja példaul az akkumulatort
nyaron egy gépjarmiben.

Id6nként tisztitsa meg az akkumulator szell6zérését egy pu-
ha, tiszta és szdraz ecsettel.

Ha az akkumulator feltoltése utan a késziilék mar csak lénye-
gesen révidebb ideig lizemeltethetd, akkor az akkumulator
elhasznalddott és ki kell cserélni.

Vegye figyelembe a hulladékba valé eltavolitassal kapcsola-
tos eldirasokat.

Osszeszerelés

» Minden elektromos kéziszerszamon végzett munka
elott (pl. karbantartas, szerszamcsere sth.) vegye ki
az akkumulatort az elektromos kéziszerszambdl. Ellen-
kezd esetben a be-/kikapcsold véletlen megérintésekor
bekapcsolddo késziilék sériiléseket okozhat.

Szerszamcsere

» A maréfejek behelyezéséhez és kicseréléséhez célsze-
rii védokesztyiit viselni.

A nagy kiterjedés(i Bosch tartozék programban talalhato ere-

deti mardszerszamok a markakereskeddnél kaphatok.

A marokosar leszerelése (lasd a A abrat)

Miel6tt fel tudna szerelni egy marofejet, eldszor le kell va-
lasztania a (2) marokosarat a (1) meghajtoegységrol.
Nyissa a rogzit6kart (10) és forditsa el a mardkosarat (2),
amig a borda (47) a marokosarban a hajtéegységen levd
mélységbeallito csatornaval (48) egybeesik.

Huzza ki a hajtoegységet (1) felfelé a mardkosarbol (2).

A befogopatron kicserélése (lasd a B abrat)

Az alkalmazasra kerilé marofejtél fliggden a marofej behe-
lyezése eldtt ki kell cserélni a hollandianyat a

(6) befogdpatronnal egyiitt.

Ha a marofejhez megfeleld befogopatron mar fel van szerel-
ve, hajtsa végre a kovetkezd szakaszban leirt Iépéseket.

A (15) befogopatronnak némi jatékkel kell a hollandianyahoz
illeszkednie. A (6) hollandianyat konnyen fel kell tudni sze-
relni. Ha a hollandianya vagy a befogépatron meg van ronga-
|6dva, azonnal cserélje ki.

Tolja a tengelyreteszeld kart (8) a szimbolumra 0. Sziikség
esetén forgassa el kézzel a motor tengelyét, amig az be nem
reteszel6dik.

Csavarja le az dramutatd jarasaval ellenkezé iranyban a hol-
landi anyat (6) a villaskulccsal (17).

Tolja a tengelyreteszeld kart (8) a szimbolumra [
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Sziikség esetén az 6sszeszerelés eldtt tisztitsa meg az 6sszes

felszerelésre keriil6 alkatrészt egy puha ecsettel vagy stritett

levegGvel torténd atfijassal.

Tegye fel az Uj hollandianyat a (16) szerszambefogd egység-

re.

Huzza meg kissé a hollandianyat.

» Sohase hiizza meg szorosra a befogdpatront a hollan-
dianyaval, ha nincs benne maroéfej. A befogopatron el-
lenkez6 esetben megrongalodhat.

A marofej behelyezése (lasd a C-D abrat)

» A maréfejek behelyezéséhez és kicseréléséhez célsze-
rii védokesztyiit viselni.

Arendeltetéstl fiiggden a lehetd legkiilonbozébb kivitelli és

mindségli marofejek dllnak rendelkezésre.

Nagy teljesitményii gyorsacél (HSS) marofejek puha

anyagok, példaul puhafa és mdanyag megmunkaldsara hasz-

nalhatok.

Keményfém (HM) marofejek specialisan a kemény és abra-

ziv anyagok, mint példaul keményfa és aluminium megmun-

kalasahoz megfelel6ek.

Az atfogd Bosch tartozékprogram eredeti marofejei a szak-

boltokban kaphatok.

Csak hibatlan és tiszta maréfejeket helyezzen be.

- Toljaatengelyreteszeld kart (8) a szimbolumra o (@).
Sziikség esetén forgassa el kézzel egy kissé a tengelyt,
amig az be nem reteszelddik.

A tengelyreteszel6 gombot (8) csak nyugalmi allapot-
ban szabad miikédtetni.

- Oldjakia hollandi anyat (6) a villaskulccsal (17), ehhez
forgassa el azt az dramutatd jarasaval ellenkezd irany-
ba (®).

- Tolja be a marét a befogdpatronba (15). A mard szaranak
legalabb 20 mm mélységig a befogdpatronba (15) betol-
va kell lennie.

- Huzza meg szorosra a hollandi anyat (6) a
villaskulccsal (17), ehhez forgassa el azt az 6ramutato ja-
rasaval megegyez0 iranyba. Tolja a tengelyreteszeld
kart (8) a szimbdlumra®@ .

» Sohase hiizza meg szorosra a befogdpatront a hollan-
dianyaval, ha nincs benne mardéfej. A befogdpatron el-
lenkez6 esetben megrongalédhat.

A marokosar felszerelése (lasd E-F abra)

A marashoz a (2) mardkosarat ismét fel kell szerelnie a (1)

meghajtoegységre.

Nyissa a rogzit6kart (10), amennyiben az zarva van.

Igazitsa a bordat (47) a mardkosaron (2) a mélységbeallitd

csatornahoz (48) a hajtoegységen (1).

Tolja be a hajtéegységet a mardkosarban a kivant durva va-

gasmélység eléréséig. Ezt kovetden forditsa el a

marokosarat (2) az dramutato jarasaval egyez6 iranyba itko-

zésig a vagasmélység finombeallitasi izemmaodjanak aktiva-
lasdhoz.

Allitsa be pontosan a vagasmélységet az allitokerékkel (4).

Zarja arogzitokart (10).

» Aszerelés befejeztével mindig ellendrizze, hogy szo-
rosan helyezkedik-e el a meghajtéegység a maroko-
sarban.

Por- és forgacselszivas

Az 6lomtartalmd festékrétegek, egyes fafajtak, asvanyok és

fémek pora egészségkarositd hatasu lehet. A poroknak a ke-

zeld vagy a kozelben tartdzkodo személyek altal torténd

megeérintése vagy belégzése allergikus reakciokat és/vagy a

légutak megbetegedését vonhatja maga utan.

Egyes faporok, példaul tolgy- és biikkfaporok rakkeltd hata-

stiak, foleg ha a faanyag kezeléséhez mas anyagokat is fel-

hasznaltak (kromat, favédo vegyszerek). A késziilékkel az-

besztet tartalmazo anyagokat csak szakembereknek szabad

megmunkalniuk.

- Alehetdségek szerint hasznaljon az anyagnak megfelelé
porelszivast.

- Gondoskodjon a munkahely j6 szelldztetésérdl.

- Ehhez a munkahoz célszer(i egy P2 szlirGosztalyl porvé-
dé dlarcot haszndlni.

Afeldolgozasra keriilé anyagokkal kapcsolatban tartsa be az

adott orszagban érvényes eldirasokat.

» Gondoskodjon arrél, hogy a munkahelyén ne gyiilhes-
sen dssze por. A porok konnyen meggyulladhatnak.

Az élmarashoz valo forgacsvédé/elszivoadapter
felszerelése (lasd M-N abra)

Az élmarashoz valo forgacsvédd (30) és az elszivoadapter
(32)/(33) a kerek alaplemezzel (7), valamint az opcionalis
négyzetes és D-alaku alaplemezekkel (tartozék) hasznalhatd.
Az élmarashoz valé forgacsvédo felszerelése

(lasd M abra)

Az élmarashoz vald forgacsvédé (30) az élmarashoz vald el-
szivéadapterrel (32) egyiitt hasznalhato. igy élmaras esetén
maximalis porelszivas biztosithato.

Szerelje fel az élmarashoz valo forgacsvédot (30) a géppel
egylitt szallitott csavarral és pattintsa be hallhatéan a maré-
kosarba (2).

Az élmarashoz valé elszivoadapter felszerelése

(lasd M abra)

Elek megmunkalasahoz az élmarashoz vald forgacsvéds (30)
mellett az elszivoadapter (32) is hasznalhato.

Rogzitse az elszivoadaptert (32) a csavarral (18).

Sima homlokfeliletek megmunkalasahoz ismét szerelje le az
elszivoadaptert.

A horonymarashoz valé elszivoadapter felszerelése
(lasd N abra)

Az elszivoadapter (33) munkadarabok feliiletén végzett ma-
rasi munkakhoz hasznalhato.

Szerelje fel az elszivoadaptert (33) a géppel egyiitt szallitott
csavarral és pattintsa be hallhatéan a mardkosarba (2).

A porelszivo csatlakoztatasa

Helyezzen egy elszivotomlGt (@ 35 mm) (tartozék) a mar fel-
szerelt elszivoadapterre. Csatlakoztassa az elszivotomlot a
porszivohoz (tartozék).
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A porszivonak alkalmasnak kell lennie a megmunkalt anyag-
hoz.

Az egészségre killondsen artalmas, rakkelté hatasu vagy sza-
raz porok elszivasahoz egy specidlisan erre a célra gyartott
porszivot kell hasznalni.

Uzemeltetés

Uzembe helyezés

A fordulatszam elévalasztasa

A (3) fordulatszam eldvalaszto szabalyozdkerékkel a sziiksé-
ges fordulatszamot izem kdzben is ki lehet jeldlni.

A szabalyozoke- Fordulatszam

rék helyzete [perc?]

1-2 10000 - 14000 Alacsony fordulat-
szam

3-4 18000 - 24000 Kozepes fordulat-
szam

5-6 26000 - 30000  Magas fordulat-
szam

A kovetkezd tablazatban taldlhato értékek iranyértékek. A
sziikséges fordulatszam a megmunkalasra keriil6 anyag tulaj-
donsagaitdl és a munka egyéb feltételeitdl fiigg, ezt a legjobb
gyakorlati prébaval megallapitani.
A marofej atmé- A szabalyozoke-
rék helyzete

réje [mm]

Keményfa (biikkfa) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Puhafa (fenyd) 4-10 5-6
12-20 3-6

>20 1-3

Falapok 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

Mdanyagok 4-15 2-3
>15 1-2

Ha hosszabb ideig alacsony fordulatszammal dolgozott, ak-
kor az elektromos kéziszerszamot a leh(itéshez bizonyos ide-
ig maximalis fordulatszammal tiresjaratban jarassa.

Be- és kikapcsolas

Az elektromos kéziszerszam bekapcsolasahoz dllitsa a
(11) be-/kikapcsolot az I helyzetbe.

Az elektromos kéziszerszam kikapcsolasahoz dllitsa a
(11) be-/kikapcsolot a 0 helyzetbe.
Konstanselektronika

A konstanselektronika a fordulatszamot iiresjaratban és ter-
helés alatt gyakorlatilag alland6 értéken tartja és garantalja
az egyenletes munkateljesitményt.
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A marasi mélység beallitasa (lasd E-F abra)

» A marasi mélységet csak kikapcsolt elektromos kézi-
szerszam mellett szabad beallitani.

A marasi mélység beallitasahoz a kovetkezoképpen kell eljar-

ni:

- Tegye fel az elektromos kéziszerszamot az arra felszerelt
marofejjel a megmunkalasra keriilé munkadarabra.

- Nyissa a rogzitékart (10), amennyiben az zarva van (@).
~ Allitsaa bordat (47) a mar6kosarban (2) a mélységbealli-
t6 csatornahoz (48) és a kioldészimblumhoz @ (@).
Tolja be a marokosarat (2) koriilbeliil a kivant vagasmély-

ség eléréséig.

- Amélységbeallitas végrehajtasahoz forditsa el a maroko-
sarat (2), amig a borda (47) a kioldészimbdlummal 0
egybe nem esik (®).

~ Allitsa be a kivant pontos marasi mélységet az allitokerék-
kel (4) (@).

- Zarjaarogzitokart (10) (©).

Munkavégzési tanacsok
» Ovja meg a marogépet a lokésektél és iitésektol.

El- vagy alakmaras (lasd a G abrat)

Parhuzamos iitk6z6 nélkiili él- vagy alakmarashoz a maré-
gépnek egy vezetGcsappal vagy egy golydscsapaggyal is fel
kell szerelve lennie.

Vezesse hozza oldalrél a bekapcsolt elektromos kéziszersza-
mot a munkadarabhoz, amig a mardgép vezetécsapja vagy a
golydscsapagy felfekszik a megmunkalasra keriilé munkada-
rabra.

Vezesse végig az elektromos kéziszerszdmot a munkadarab
széle mentén. Ugyeljen a derékszogben torténd felfektetés-
re. Tul erés nyomds megsértheti a munkadarab élét.

Maras parhuzamvezetével (lasd az H abrat)

Az éllel parhuzamos vagashoz fel lehet szerelni egy

(19) parhuzamvezet6t.

Rogzitse a (19) parhuzamvezetot a (2) marokosarra a

(18) anyaval.

Allitsa be a parhuzamvezetd (20) szarnyasanyajaval a kivant
litkozési mélységet.

Vezesse végig a bekapcsolt elektromos kéziszerszamot

egyenletes el6tolassal és oldaliranyt nyomassal a munkada-
rab széle mentén.

Maras Deluxe maroévezetével (lasd O abra)

A Deluxe marovezetével (34) az élmard egyenes éllel parhu-
zamosan vezethetd, illetve korok és ivek hozhatok Iétre. Erre
vonatkozoan a megfelel6 hasznalati utasitasban talalhatok
tovabbi informaciok.

Maras hosszanti iitk6zével (lasd | abra)

A hosszanti iitk6z6 (21) élek vezetdcsap vagy golydscsapagy
nélkiili mardkkal vald marasara szolgal.

Rogzitse a hosszanti iitk6zot a marokosarra (2) az

anyaval (18).

Bosch Power Tools
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Vezesse végig egyenletes elétolassal az elektromos kéziszer-
szamot a munkadarab széle mentén.

Oldaliranyu tavolsag: Az anyaglemunkalasi mennyiség meg-

valtoztatasahoz a munkadarab és a cstszogorgé (24) kozotti
tavolsag a hosszanti iitkozével (21) allithatd be.

Oldja ki a szarnyas csavart (22), a szarnyas csavar
forgatasaval (23) allitsa be a kivant oldaliranyd tavolsagot,
és hlizza meg ismét szorosra a szarnyas csavart (22).
Magassag: Az alkalmazott marotdl és a megmunkalt munka-
darab vastagsagatol fliggden dllitsa be fiiggéleges iranyban a
hosszanti (itkoz6 helyzetét.

Oldja az anyat (18) a hosszanti (itkzdn, tolja a hosszanti iit-
koz6t a kivant helyzetbe és hizza meg Ujbol az anyat.

Maras allithat6 szogii mardkosarral (lasd J-L abra)

Az allithatd szogl marokosar (25) laminalt sarkok nehezen
hozzaférhetd helyeken valo sikba marasara, kiilonleges szo-
gekben végzett marasra és sarkok lekerekitésére kiilondsen
j6l hasznalhato.

Az dllithatd szogl marokosar alkalmazasaval végzett élma-
rashoz csak olyan marofejet lehet hasznalni, amely el van lat-
va egy vezetGcsappal vagy egy golydscsapaggyal.

Az allithatd szogli marokosar felszerelését a megfeleld sza-
kaszban leirt munkalépések szerint végezze. (lasd ,A maro-
kosar felszerelése (lasd E-F dbra)”, Oldal 152).

Preciz szogek eléréshez a (25) allithatd sz6gli mardkosar
7,5°-0s lépésenként bepattinthatd a megfeleld helyzetbe. A
teljes bellitasi tartomany 75 ° (el6re 45 ° és hatrafelé 30°).
Lazitsa ki mindkét szarnyas csavart (26).

Allitsa be a skala (27) segitségével a kivant szoget, és hiizza
meg ismét szorosra a szarnyas csavarokat (26).

Maras meriilé egységgel (lasd Q abra)

A meriilé egységgel (28) rogzitett munkadarab esetén hor-

nyok, élek, profilok és hosszlyukak marhatok.

Oldja a rogzitokart (35) a meriilé egységen (28). Igazitsa a

hajtdegységen (1) levé kettds nyilat a merild egységen (28)

levéhoz. Tolja be iitkdzésig a hajtoegységet a meriil6 egység-

be. Forditsa el iitkdzésig a hajtoegységet az dramutato jara-

saval egyez6 iranyba és zarja a rogzitokart (35).

A hajtdegység (1) lesiillyesztéséhez oldja a kioldokart (36)

és nyomja lefelé a kivant mélység eléréséig. Engedje el a

kioldokart (36).

Szerelje fel a horonymarashoz vald porelszivot (37) vagy az

élmarashoz valo porelszivot (38).

Maras eltolo egységgel (lasd R abra)

» Azeltolé egység nagyon felforrdsodhat. A sériilések
elkeriilése érdekében ne hasznalja az eltolo egységet
10 percnél hosszabb ideig sziinet nélkiil. 10 perc utan
kapcsolja ki és hagyja lehiilni a késziiléket.

Hibakeresés

Probléma A hiba oka

A mard nem mikodik.
lemertilt

Az eltold egység (29) olyan sziik helyeken torténd marasra
szolgal, amelyek a kerek alaplemezzel (7) nem hozzaférhe-
ték (pl. fiiggdleges feliiletek kozelében torténé maras).
Tavolitsa el a befogopatront (15) a hajtoegységrol (1), és
szerelje fel a hajtokereket (39). Helyezze be a hajtdegységet
(1) az eltold egységhe (29). Dugjon at egy csavarhtizot az el-
tolo egység alaplemezén levé nyilason (40) a szij hajtotar-
csara helyezéséhez.

Helyezze be megfelelé modon a marét (lasd ,,A marofej behe-
lyezése (lasd a C-D abrat)”, Oldal 152). Nyomja meg a ten-
gelyreteszeld gombot (41) a hajtdegységen (29), és hiizza
meg a hollandi anyét (6).

A gorg6-/perselyvezetd (42) az eltolo egységen (29) akkor
keriil alkalmazasra, ha az élmaras nem csapagyazott betét-
szerszamokkal torténik. Rogzitse 2 csavarral a gorgo-/per-
selyvezetot (42). A lemunkalt anyag szélességét a maro eliil-
s6 oldala és a gorgd/persely eliils6 oldala kozott bedllitott ta-
volsag hatarozza meg.

Maras masoléhiivellyel (lasd S abra)

A masoldhiively (43) segitségével korvonalakat és sablono-
kat lehet &tvinni a megmunkalasra keriilé munkadarabokra.
Valassza ki a sablon, illetve a minta vastagsaganak megfeleld
masoldhiivelyt. A masoldhiively kiallé magassaga miatt a
sablon vastagsaganak legalabb el kell érnie 8 mm-t.
Masoldhiivellyel torténé marashoz csak olyan marokat hasz-
naljon, amelyek 2 mm-rel kisebbek a méasoléhiively belso at-
méréjénél.

Helyezze fel a masolohiivelyhez sziikséges adaptert (44) az
alaplemezre (7). Igazitsa hozza az adapter (44) alsé oldalan
levé két furatot az alaplemez furataihoz (7). Rogzitse az
adaptert (44) a géppel egyiitt szallitott csavarokkal.

Az alaplemez (7) gyarilag kdzpontositott. igy a mard az alap-
lemez és a mésolohiively kozepére (43) van pozicionalva. Az
alaplemez, illetve a masolohively minél pontosabb kozpon-
tositasahoz hasznaljon opcionalis kdzpontosito eszkozt.
Szerelje fel az adaptert (44) és a masoldhiivelyt (43). Oldja
a4 csavart az alaplemezen (7). Tolja at a kdzpontosito csa-
pot (45) az alaplemezen a befogdpatronba (15), és rogzitse
ahollandi anyaval (6). Nyomja be kissé a kdzpontosité csa-
pot az alaplemezbe vagy a masolohiivelybe. Hizza meg Ujra
acsavarokat (7) az alaplemezen. Tavolitsa el a kozpontositd
csapot (45).

A kozpontosito kiip (46) az alaplemez vagy szélesebb maso-
[6hiivelyek kdzpontositasara hasznalhato.

Az alaplemez cseréje

Tavolitsa el a 4 csavart alul az alaplemezen (7), és vegye le
az alaplemezt. Szerelje fel megfeleld helyzetben az Gj alaple-
mezt (tartozék) a 4 csavarral.

Elharitas

Az akkumulator nincs behelyezve/az akkumulator Helyezzen be egy feltoltott akkumulatort.
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Probléma A hiba oka

Az akkumulator és a mard hémérséklete tdl ma-

gas/alacsony

Magyar | 155

Elharitas
Varjon hogy az akkumulator és/vagy a maré elérje
amegengedett izemi h6mérsékletet.

A mard nem kapcsolha- Tengelyreteszeld gomb zart alldsban
té be. ALED villog.

Kapcsolja ki a marot. Nyomja be a tengelyretesze-
|6 gombot a nem zart allasba. Kapcsolja be a ma-
rot.

A be-/kikapcsold bekapcsolt allapotaban behelye- Kapcsolja ki a marét. Tavolitsa el az akkumulatort,

zett akkumulator

majd helyezze be Ujra. Kapcsolja be a marét.

Karbantartas és szerviz

Karbantartas és tisztitas

» Minden elektromos kéziszerszamon végzett munka
elott (pl. karbantartas, szerszamcsere sth.) vegye ki
az akkumulatort az elektromos kéziszerszambdl. Ellen-
kez6 esetben a be-/kikapcsold véletlen megérintésekor
bekapcsolddo késziilék sériiléseket okozhat.

» Tartsa mindig tisztan az elektromos kéziszerszamot és
annak szell6zonyilasait, hogy jol és biztonsagosan dol-
gozhasson.

Rendszeresen tisztitsa meg a hajtoegységet, a marasi mély-

ség finombeallitasat és a mardkosar belsejét. Ehhez hasznal-

jon tiszta rongyot, kefét vagy stiritett levegét (lasd P abra).

Vevoészolgalat és alkalmazasi tanacsadas

Avevészolgalat a terméke javitasaval és karbantartasaval,
valamint a potalkatrészekkel kapcsolatos kérdésekre szive-
sen valaszol. A potalkatrészekkel kapcsolatos robbantott ab-
rak és egyéb informaciok a kovetkezd cimen is talalhatok:
www.bosch-pt.com

A Bosch Hasznalati Tanacsadé Team szivesen segit, ha ter-
mékeinkkel és azok tartozékaival kapcsolatos kérdései van-
nak.

Ha kérdései vannak vagy potalkatrészeket szeretne rendelni,
okvetleniil adja meg a termék tipustablajan talalhato 10-je-
gyl cikkszamot.

Magyarorszag

Robert Bosch Kft.

1103 Budapest

Gyomréi it. 120.

Awww.bosch-pt.hu oldalon online megrendelheti késziiléké-
nek javitasat.

Tel.: +36 18798502

Fax: +36 1879 8505

info.bsc@hu.bosch.com

www.bosch-pt.hu

Tovabbi szerviz-cimek az alabbi cimen talalhatok:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Szallitas

Ajavasolt lithium-ion-akkumulatorokra a veszélyes arukra
vonatkozo el6irasok érvényesek. A felhasznalok az akkumu-

latorokat a kozuti szallitdsban minden tovabbi nélkiil szallit-
hatjak.

Ha a szallitassal harmadik személyt (példaul: légi vagy egyéb
szallitd vallalatot) biznak meg, akkor figyelembe kell venni a
csomagolasra és a megjelolésre vonatkozd kiilonleges kove-
telményeket. Ebben az esetben a kiildemény elokészitésébe
be kell vonni egy veszélyes aru szakembert.

Csak akkor kiildje el az akkumulatort, ha a haza nincs meg-
rongalddva. Ragassza le a nyitott érintkezéket és csomagolja
be ligy az akkumulatort, hogy az a csomagolason beliil ne
mozoghasson. Kérjiik tartsa be az adott orszagban érvényes,
ezen esetleg tilmend eldirasokat.

Eltavolitas

Az elektromos kéziszerszamokat, az akkumula-
torokat, a tartozékokat és a csomagolast a kor-
nyezetvédelmi szempontoknak megfeleléen
kell Gjrafelhasznalasra el6késziteni.

Ne dobja ki az elektromos kéziszerszamokat és
az akkumulatorokat/elemeket a haztartasi sze-
métbe!

Csak az EU-tagorszagok szamara:

A mar nem hasznalhato elektromos kéziszerszamokat és a hi-
bas vagy elhasznalt akkumulatorokat/elemeket elkiilonitve
kell artalmatlanitani. Hasznalja a rendelkezésre allé gytjto-
rendszereket.

Szakszer(itlen drtalmatlanitas esetén az elhasznalt elektro-
mos és elektronikus késziilékek a veszélyes anyagok lehetsé-
ges jelenléte miatt karos hatdssal lehetnek a kornyezetre és
az emberek egészségére.

Akkumulatorok/elemek:

Li-ion:

Kérjiik vegye figyelembe a Szallitas fejezetben talalhato taje-
koztatot (lasd ,Szallitas”, Oldal 155).
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Pycckuit

Tonbko ana ctpaH EBpa3uickoro
3KOHOMHMUECKOro Col3a

(TamoxeHHoro coro3a)

B cocraB akcrnnyaraumMoHHbIX JOKYMEHTOB, NPeLYyCMOTPEH-

HbIX U3roTOBUTENEM A/IA TPOAYKLIMW, MOTYT BXOAMTb HACTOoSA-

Lee PYKOBOZCTBO MO IKCM/yaTaLMHK, a TAKKE NPUNOXKEHHS.

MHdopMalma 0 NoATBEPXKAEHUM COOTBETCTBUA COAEPIKUTCA

B MNPUNOXEHNUN.

MNHdopMaLsA o CTpaHe NPOMCXOXKAEHHA YKa3aHa Ha Kopry-

Ce U30EeNHA U B NPUNOXEHUN.

[lata M3roTOBNEHHA yKasaHa Ha nocneaHein cTpaHuLe 0b-

noxku PyKkoBoacTBa.

KoHTaKTHaA MH(opMaLma OTHOCHTENbHO MMMOPTEPA COAep-

KMTCA Ha YNaKoBKe.

Cpok cnyx6bl uspgenus

Cpok cnyxbbl M3genua cocTaBnaet 7 net. He pekomeHgyer-

CA K 3KCNMyaTaluu no UCTeueHum 5 neT xpaHeHus ¢ Aatbl

U3rotoBneH1a 6ea npeaBapuTenbHON NPOBEPKM (AaTy Maro-

TOBNEHMA CM. Ha ITUKETKE).

YKka3aHHbI# cpok cnyxbbl AeiCTBUTENEH NPpK cobntofeHnK

notpebutenem TpeboBaHuit HaCTOALLLEro PYKOBOACTBA.

MepeueHb KPUTHUECKHX OTKA30B

- He UCnonb30BaTh NPU CUNBHOM UCKPEHWH

- He UCMonb30BaThb NPH NOABNEHNWM CUNbHOW BUOpaLMu

— He UCnonb3oBaThb C NepebUTLIM UMK OrONEHHbIM 3NEKTPU-
yeckum kabenem

- He UCnonb30BaTh NPU NOABNEHWM bIMa HEMOCPECTBEH-
HO M3 KOpMyca u3fenus

Bo3amoxxHble olwKbOoUHbIE AeiCTBHA NepcoHana

— HE CMonb30BaThb C NOBPEXAEHHON PYKOATKOW UNK No-
BPEXAEHHBIM 3aLUTHBIM KOXYXOM

- He UCMONb30BaTb Ha OTKPLITOM NPOCTPAHCTBE BO BPEMS
[oXnA

- He BKNouarb NPy nonagiaHuu Bofibl B KOPMYC

Kputepun npeaenbHbIX COCTOAHMI

- NepeTépT UnK NOBPEXAEH INEeKTPUUECKHi kabenb

~ NOBPeXZAeH Kopnyc usaenua

Tvn ¥ nepuoAMYHOCTb TEXHUUECKOTO 06CNyXHMBaHUA

- PekomeHayeTcA OUMCTUTL MHCTPYMEHT OT MbIAK nocne
KX[0ro MCNONb30BaHMA.

XpaHeHue

- HeobXoaMMO XPaHHTb B CyXOM MecTe

- Heobxoaumo XPaHWUTb BAANK OT UCTOYHUKOB MOBbILLIEH-
HbIX TEMNEPATYp 1 BO3LENCTBHUA CONHEUHbIX Nyuein

- NPU XpaHeHuu Heobxoumo u3beratb peskoro nepenaaa
Temneparyp

- XpaHeHue be3 ynakoBKM He A0NyCKaeTcA

- noppobHble TpeboBaHKs K YCTIOBUAM XPaHEHUs CMOTPHTE
BIOCT 15150-69 (Ycnosue 1)

- XpaHWTb B yNaKoBKe NPEAnpUATUS — U3rOTOBUTENS B
CKNaZICKMX NOMELLEHHUAX NPY TEMNEPATYPe OKPYXatoLLen
cpenbl o1 +5 10 +40 °C. OTHOCUTENbHAA BNAXKHOCTb BO3-
[yxa He fomkHa npeBbiwatb 80 %.

TpaHcnopTupoBka

— KaTeropuuecku He foNycKaeTcs nageHue v niobble Mexa-
HUUECKMe BO3[IENCTBMA HA YNAKOBKY NPH TPAHCTOPTH-
poBke

— TPy pasrpy3ke/norpyske He A0NyCcKaeTca UCMOoNb3oBa-
Hue Noboro BMAa TEXHUKHM, paboTatoLLei no npuHLMny
3a)KMMa yNaKoBKH

- noppobHble TpeboBaHHMA K YCNOBMAM TPAHCNOPTUPOBKH
cmotpute B FOCT 15150-69 (Ycnosue 5)

- TpaHcnopTMpoBaTb NPH TEMMNEPATyPe OKpYKatoLLel cpe-
Al ot =50 °C go +50 °C. OTHOCHTENbHAA BNAKHOCTb BO3-
[yxa He fomkHa npesbiwatb 100 %.

YKasaHuA no TexHuke besonacHocTu

06wme yKasaHna No TexHUKe besonacHocTu gnA
3NEKTPOUHCTPYMEHTOB

4] NPEAYNPE- MpouwurTaiite Bce yKa3aHuA Mo Tex-

KIOEHUE HUKe 6e30NMacHOCTH, UHCTPYKLMH,
UNNIOCTPaLUK U cneyuduKaLum,

npefoCcTaBNeHHble BMECTe C HAaCTOALYUM 3MEKTPOUHCTPY-

MeHTOM. HecobniogeHne Kakux-n1bo 13 yKasaHHbIX Hike

MHCTPYKLMI MOXET CTaTb NPUUMHON NOPAXKEHHUS ANEKTPHUE-

CKWM TOKOM, N0Xapa W/Wnu TAxenblX TpaBM.

CoxpaHaiTe 3TH MHCTPYKLUH U YKa3aHua ansa 6yaywero

MCNONb30BaHHA.

Mcnonb3oBaHHOE B HACTOALLMX MHCTPYKLMAX U YKa3aHHAX

MOHATHE «3NEKTPOMHCTPYMEHT» PACTPOCTPAHAETCA Ha ANeK-

TPOMHCTPYMEHT C MUTAHWEM OT CETH (C CETEBbIM LUIHYPOM) U

Ha akKyMyNATOPHbIV 3NEKTPOMHCTPYMEHT (6e3 ceTeBoro

LIHYpa).

BesonacHocTb pabouero Mecta

» Copepxute pabouee MecTo B UHCTOTE U XOPOLLIO OCBe-
LeHHbIM. becnops/oK UNK HEOCBELLEHHDBIE YUaCTKU pa-
60ouero Mecta MOryT NPUBECTH K HECUYACTHBIM CyYanaM.

» He paboraiite ¢ 3neKTPOMHCTPYMEHTaMH BO B3PbiBO-
onacHoi atmocdepe, Hanp., coepKallei ropoune
JKMAKOCTH, BOCTINaMEHAIOLLMECH rasbl UMK NbiNb.
INEKTPOUHCTPYMEHTBI UCKPAT, UTO MOXET NPUBECTH K
BOCMNaMEHEHHIO MbINK WK NapoB.

» Bo Bpems paboTbl C INEKTPOUHCTPYMEHTOM He Aonyc-
KaWte 6nu3ko k Bawemy pabouemy mecty aereii U no-
CTOPOHHUX L. OTBEKIIKCH, Bbl MOXeTe NOTEPATb
KOHTPO/b Haf} ANEKTPOUHCTPYMEHTOM.

» 0b6opynoBaHu1e NpenHasHaueHo Ans paboTbl B HbITOBbIX
YCNOBMAX, KOMMEPUECKHMX 30HaX 1 0BLLECTBEHHBIX Me-
CTax, NPOM3BOACTBEHHBIX 30HAX C ManbIM 3M1EKTPOMNO-
Tpebnerurem, 6e3 Bo3eicTBIA BPEAHbIX M ONACHbIX
NPOM3BOACTBEHHDIX hakTopoB. ObopyLoBaHKe NpeaHa-
3HAUEHO [NA 3KCnNyaTaLuu 6e3 NoCTOAHHOTO NpUCyT-
CTBMA 06CYXKMBAIOLLETO NEPCOHANa.
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AnekTpobesonacHoCcTb

» LlitencenbHasn BUNKa 3NEKTPOMHCTPYMEHTA AOMKHA
NOAXOAUTD K WTencenbHoin posetke. Hu B koem cny-
yae He BHOCHTE H3MEHEHHs B WTeNcenbHylo BUNKy. He
NpUMeHANTe Nepexo/Hbie WTeKepbl AN AneK-
TPOMHCTPYMEHTOB C 3aLUUTHbIM 3a3eMneHneM. Heus-
MEHEHHbIE LUTENCENbHbIE BUNKK U NOAXOAALLME
LUTENCENbHbIE PO3ETKU CHUXAKOT PUCK NOPAKEHWA INEK-
TPOTOKOM.

» [lpenoTBpaLyaiite TenecHbl KOHTAKT C 3a3€MNEHHbI-
MH NOBEPXHOCTAMM, KaK TO: C Tpy6amu, anemMeHTamMu
OTONNEHHUA, KYXOHHbIMH NNUTAMM U XONOAUNBbHUKAMH.
[Mpu 3a3emnexnu Ballero Tena noBbIWaeTcA PUCK nopa-
XEHUSA INEKTPOTOKOM.

> 3awwmuaiTe 3NeKTPOUHCTPYMEHT OT LOXKAA U CbIPO-
CTH. [IPOHUKHOBEHWE BOfbI B 3NEKTPOUHCTPYMEHT NOBbI-
LUAET PUCK NOPAKEHUA ANEKTPOTOKOM.

» He paspeluaetca MCNonb30BaTh LWHYP He N0 Ha3Haue-
Hui0. HuKoraa He Mcnonb3yiTe WHYP ANA TPAHCNOPTH-
POBKH UNK NOABECKU INEKTPOUHCTPYMEHTA, UNU Ana
M3BNEYEHHUA BUNKH U3 LUTENCENbHON PO3ETKH. 3aLu-
LaNTe WHYP OT BO3AENCTBUA BbICOKUX TEMNepaTtyp,
Macna, 0CTPbIX KPOMOK UNH NOABHXKHBIX YacTei Inek-
TPOMHCTPYMEHTA. M0BPEXAEHHbIA UMK CNYTaHHbIA WHYP
MOBbILLAET PUCK MNOPAXEHUA INEKTPOTOKOM.

» Mpu pabote ¢ 3NEKTPOMHCTPYMEHTOM NOA OTKPLITHIM
HeboM npuMeHsiiTe NpUrogHbie AndA 3Toro kabenu-
yAnRMHUTENM. NprMeHeH1e NpUrogHoro Ans pabotbl nog
OTKPbITbIM HEOOM Kabens-yanuHUTENsA CHUXAET PUCK Mo-
PaXXeHs 3NEKTPOTOKOM.

» Ecnu HeBo3MOXHO U30exaTb NPUMEHEHHUA INeK-
TPOMHCTPYMEHTA B CbIPOM NOMELLEHHH, NOJKNIoYaliTe
3NEKTPOMHCTPYMEHT Uepe3 YCTPOHCTBO 3aLYUTHONO OT-
KntoueHua. [IprMeHeHne YCTPOMCTBA 3aLLUTHOTO OTKO-
UEHMS CHUKAET PUCK INEKTPUUECKOTO MOPaKEHHS.

be3onacHocTb nogen

» ByabTe BHUMaTenbHbl, CNEAUTE 3a TEM, UTO fileNnaeTe, U
NpoAYMaHHO HauMHailiTe PaboTy C 3NeKTPOHHCTPYMEH-
TOM. He nonb3yiTech 3NeKTPOUHCTPYMEHTOM B yCTa-
NOM COCTOAHMM UNH NOJ, BO3[eHCTBUEM HaPKOTHKOB,
anKorons WM NeKapcTBeHHbIX cPeACTB. Of1H MOMEHT
HEBHUMATENbHOCTH NPU PaboTe C INEKTPOUHCTPYMEHTOM
MOXET NPUBECTH K CEPbe3HbIM TPaBMaM.

» [pumeHaiTe cpeACTBa UHAUBUAYANbHON 3aLUTDI.
Bcerpa HocuTe 3alUTHbIE OUKH. Vicnonb3oBaHue
CPECTB UHAMBHYANbHOM 3aLMTbI, Kak TO: 3aLLUTHON
Mackw, 0byBM Ha HECKOMb3ALLEN NOJIOLLIBE, 3ALLMTHOTO
LUNeMa unu CPeACTB 3alliuTbl OPraHoB CNyxa, B 3aBUCMMO-
CTH OT B1Aa PaboTbI C INEKTPOMHCTPYMEHTOM CHUXKAET
PUCK MOMYYEeHUA TPABM.

» [lpenoTBpauaiite HenpegHamMepeHHoe BKNIOUeHHe
3NEKTPOMHCTpYMeHTa. lepea TeM Kak NOAKNIOUHTDL
3NEeKTPOUHCTPYMEHT K CETH H/UNH K aKKyMynaTopy,
NOAHATb MK NEPEHOCUTb INEKTPOUHCTPYMEHT, ybe-
LUTECb, UTO OH BbIKMIOUEH. YepxaHue Nanblia Ha Bbl-
Kntouarene npu TPaHCMOPTUPOBKE INEKTPOMHCTPYMEHTA
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W NOAKNKYEHNE K CETU NUTAHMA BKNHOUEHHOIO 3NEK-
TPOMHCTPYMEHTa UpeBaTo HEeCUYACTHbIMU CNTyuaaMu.

» Ybupaite ycTaHOBOUHBI MHCTPYMEHT UNU FaeuHble

KMIOUM [0 BKMIOUEHHA INEKTPOMHCTPYMEHTA. VIHCTpY-
MEHT M1 KNOY, HAaXOAALMICA BO BPALLAIOLLEHCA YacTn
INEKTPOUHCTPYMEHTA, MOXKET NPUBECTH K TPABMaM.

» He npuuumav'rre HeecTeCTBeHHOEe NnonoXeHue Kopnyca

Tena. Bceraa 3aHnMMmaiite ycToiMuMBO€E NONOXKEHHE U
coxpaHsiiTe paBHoBecHe. bnarogapa atomy Bbl MoxeTe
NyuLle KOHTPONMPOBATb 3NEKTPOUHCTPYMEHT B HEOXH-
[NIaHHbIX CUTYaLUAX.

Hocute nopxopsauyio pabouyto ogexpy. He Hocute
LUMPOKYI0 OAiXKAY U YKpaLueHus. [lepxxuTte BONoCbl U
ofexay BAanu ot NoABHXHBIX geTanei. LLinpokas oge-
X0a, YKPALEHWsA UK [NMHHBIE BONOCHI MOTYT bbiTh 3a-
TAHYTbI BPALLAKLMMUCA YACTAMM.

Tpu HanMuMK BO3MOXKHOCTH YCTaHOBKH NbINeoTCachi-
BaKOLLKX U NbINecOOPHbIX YCTPOMCTB NpoBepAnTe UX
npUcoeAnHeHHe U NPaBUNbHOE UCTIONb30BaHKe. [1pu-
MEHEHUE MblNeoTcoca MOXeT CHU3UTb ONACHOCTb, CO3Aa-
BaeMY0 Mbifbio.

XopoLuee 3HaHWE INeKTPOUHCTPYMEHTOB, NONYYeHHOoe
B pe3ynbTare 4acToro X HCNONb30BaHUA, He fOMKHO
NPUBOAKUTL K CAMOYBEPEHHOCTH U HTHOPUPOBAHHIO
TEXHWUKH De30nacHOCTH 0DpaLLeHua C INEeKTPOUHCTPY-
meHTaMu. OfiHO HeDpeXXHOe [IeNCTBME 3a [1OMH0 CEKYHADI
MOXET NPUBECTH K CEPbE3HbIM TPaBMaM.

BHUMAHME! B cnyuae Bo3HUKHOBEHMA Nepebos B pabo-
T€ 3NEKTPOMHCTPYMEHTA BCNIELCTBUE NOMHOTO UMK Ya-
CTMUHOTO NPeKpPaLLeHNsA IHeProcHabxeHus U1 noepe-
XOEHWA LIENW ynpaBNneHus 3HeprocHabxeHeM ycTaHo-
BUTE BbIKNOUaTeNb B NONOXeHUe Bblkn., ybeauBLunCh,
UTO OH He 3a0NOKMUPOBaH (MpH ero Hanuumm). OTKNIUKTE
CETEeBYI0 BUNKY OT PO3ETKU UMK OTCOEAMHUTE CbEMHbIN
aKKyMynATop. ITUM NPeoTBPALLIRETCA HEKOHTPONUPYE-
Mbl MOBTOPHbI 3anycK.

KBanuduuMpoBaHHbIA NePCOHaN B COOTBETCTBUM C HACTO-
ALMM PYKOBOACTBOM NOAPa3yMeBAET ML, KOTOPble 3Ha-
KOMbI C PEryNnMpOoBKOW, MOHTaXXOM, BBOZIOM 3KCMyaTa-
LMt0 0BCNYXMBAHUEM INEKTPOUHCTPYMEHTA.

K pabote ¢ aneKTpOMHCTPYMEHTOM A0MYCKAIOTCA UL He
Monoxe 18 neT, U3yumBLUME TEXHUUECKOE ONKUCAHHE,
MHCTPYKLMIO MO 3KCMyaTal|u 1 npaBuna be3onacHocTy.
M3nenue He npegHa3HaueHo AN UCNONb30BaHUA NULAMM
(BKNtouan fieTen) ¢ NOHUKEHHBIMU DU3UUECKUMM, UyB-
CTBEHHbIMW UK YMCTBEHHBIMU CMOCOBHOCTAMM UK NpH
OTCYTCTBWM Y HUX XXU3HEHHOTO OMbITA UMM 3HAHWH, ECNN
OHU He HaXxoAATCA MO, KOHTPONEM WU HE NPOUHCTPYKTH-
POBaHbI 00 UCNONb30BAHMM 3NEKTPOMHCTPYMEHTA NIULIOM,
OTBETCTBEHHBIM 3a MX He30MacHoCTb.

MpumMeHeHne INeKTPOUHCTPYMEHTa U 06paLeHue C HUM
» He neperpyxaiite aneKTpouHcTpymeHT. Ucnonb3yiite

AnA paboTbl COOTBETCTBYIOWMI CNeLUanbHbli 3NeK-
TPOUHCTPYMEHT. C NOAXOAALMM 3MEKTPOUHCTPYMEHTOM
Bbl paboTtaete nyule v HaaexHee B yka3aHHOM AManaso-
He MOLLIHOCTH.
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» He paboraiite ¢ 3neKTPOMHCTPYMEHTOM NPH HEUC-
npaBHOM BbIKNtoUatene. INeKTPOMHCTPYMEHT, KOTOPbIN
He NOAAAETCA BKMOUEHHIO UMK BbIKNIOUEHHIO, ONACEH U
[LOMKeH DbITb OTPEMOHTUPOBAH.

» llepep TeM Kak HacTpauBaTh 3NEKTPOMHCTPYMEHT, 3a-
MEHATb NPUHAANEIKHOCTH UNK YOUpaTh Inek-
TPOHWHCTPYMEHT Ha XPaHEHHUe, OTKNIOUNTE LUTencenb-
HYI0 BUIIKY OT PO3€TKH CETH H/UNH BbIHbTE, €CNH 3TO
BO3MOXHO, aKKyMynaTop. 31a Mepa NpesoCTopoXHO-
CTM NPeaoTBpaLLaeT HenpegHaMepeHHOe BKMoueH e
3NEKTPOMHCTPYMEHTA.

» XpaHuTe 3NeKTPOUHCTPYMEHTbI B HEAOCTYNHOM ANA
neteil mecte. He paspeluaiite nonb3oBarbcsA anek-
TPOMHCTPYMEHTOM NHULAM, KOTOpPble He 3HAKOMbI C
HUM UMK He YMTaNH HaCTOALLMX MHCTPYKLMH. INek-
TPOUHCTPYMEHTbI ONACHBI B PyKaX HEOMbITHbIX ML,

» TwarenbHo yxaxxuBanTe 3a ANEKTPOUHCTPYMEHTOM U
npuHagnexHoctamu. Mposepsiite 6eaynpeunyio
(hyHKUMIO M XOf ABHKYLUXCA YACTEH NEKTPOHHCTPY-
MEeHTa, OTCYTCTBHE NONOMOK UMK NOBPEXAEHUHA, OTPU-
LaTenbHO BNUAIOLLMX Ha hYHKLMIO INEKTPOUHCTPY-
meHTa. MoBpexAeHHbIe YacTH JONMKHDI ObITb OTpe-
MOHTHPOBaHbI 10 UCTIONb30BaHHA NEKTPOUHCTPY-
meHTa. [1noxoe obcnyx1BaHNe 3NEKTPOMHCTPYMEHTOB
ABNAETCA NPUUMHOM DONBLLOTO UMCNA HECUACTHBIX Cyya-
eB.

» [lepxuTe pexyLuit HHCTPYMEHT B 3aTOUEHHOM M UH-
CTOM COCTOAHMM. 3aDOTNIMBO YXOXEHHbIE pexyLLue
MHCTPYMEHTbI C OCTPbIMM PEXYLIMMU KPOMKaMK PeXe 3a-
KNUHUBAIOTCA 1 UX NErye BeCTH.

» [pumeHANTe INEKTPOUHCTPYMEHT, NPUHAANEKHOCTH,
paboune HHCTPYMEHTbI U T. 1. B COOTBETCTBHHU C HACTO-
ALMMHU MHCTPYKLMAMH. YUHTbIBalTe Npy 3TOM pabo-
uue yCNoBHUA U BbinonHaemyio pabory. Vicnonb3oBaHue
3MEKTPOMHCTPYMEHTOB [i/1 HENPELYCMOTPEHHBIX paboT
MOXET NPUBECTHU K ONACHbIM CUTYaLUAM.

» [lepxuTe PyuKH M NOBEPXHOCTH 3aXBaTa CYXHMH U Uu-
CTbIMH, CNefiuTe 4Tobbl Ha HUX UTO6bI Ha HUX He bbino
JKUAKOH UNN KOHCUCTEHTHOM CMa3KHu. CKONb3Kue pyu-
K1 ¥ MOBEPXHOCTHM 3axBaTa NPenATCTBYIOT be3onacHomy
0DpalLLeHHIo C UHCTPYMEHTOM U He AAt0T HAeXHO
KOHTPONWPOBATb €r0 B HEMPEeBUAEHHbIX CUTYaLUAX.

MpumeHeHue H 06cnyXKMBaHKE AKKYMYNATOPHOTO

MHCTpYMeHTa

> 3apsKanTe akKyMynaToOpbl TONbKO B 3apAAHbIX
YCTPOWMCTBaX, PEKOMEHAYEMbIX U3roToBUTENEM. 3a-
pALHOE YCTPOMCTBO, NPeAyCMOTPEHHOE [/1A ONpPEeAeneH-
HOrO BMAA aKKyMyNATOPOB, MOXET NPUBECTH K NOXapHOH
OMacHOCTH NPX UCTONb30BaHKM Er0 C PYTUMU aKKYMyNsi-
TOpamH.

» MpumeHsiiTe B 3NEKTPOMHCTPYMEHTaX TONbKO Npeay-
CMOTPEHHbIE ANA 3TOro aKKyMynaTopbl. cnonb3osa-
HWe JPpYrUX aKKyMyNsATOPOB MOXET NPUBECTH K TPaBMaM
11 OXapHOH OMacHOCTH.

» 3awmuiaiTe HeMCNONb3yeMblil aKKyMYNATOP OT KaH-
LleNnAPCKUX CKPEnoK, MOHET, KNoueil, rBo3aen, BUH-

TOB M AAPYrHUX ManeHbKUX MeTann1MuyecKkux npesmeToB,
KOTOpble MOTyT 3aKOPOTHTb Nontoca. KopoTkoe 3ambl-
KaHu1e NONKCOB aKKYMYNATOPa MOXET NPUBECTH K 0XKO-
ram Unu noxapy.

lpu HenpaBUNbHOM UCNONb30BaHUKU U3 aKKYMYNATOPA
MOXeT noTeub XuAKocTb. U3beraiite conpukocHoBe-
HUA ¢ Hell. [pu cnyuyaiiHOM KOHTaKTe NpomoiiTe COOT-
BeTCTBYIOLLee MecTo BoAon. Ecnu ata xupakocTb nona-
[eT B rna3a, To 0NONHUTENbHO 06paTUTech K Bpauy.
BbiTekaloLLan akkyMynATOpHas XUAKOCTb MOXET Np1Be-
CTH K PasfpaKEHHIO KOXH UMK K OXKOraM.

He ucnonb3yiite noBpexaeHHbIe KU U3MEHEHHble akK-
KYMYNATOPbI MNH HHCTPYMEHTbI. [1oBpexXaeHHble Uiu
M3MeHEHHbIe aKKyMYNATOPbI MOryT NOBECTH cebs He-
NpefcKa3yemo, Uto MOXeT MPUBECTH K BO3TOPaHHIo,
B3PbIBY UMW PUCKY MONYUEHHs TPABMbI.

He knapuTe akkyMynaTop UNU HHCTPYMEHT B OFOHb U
He nofBepraiTe X BO3AEACTBHIO BbICOKUX TeMNepa-
Typ. OroHb unu Temneparypa soiwe 130 °C MoryT npuse-
CTH K B3pbIBY.

BbinonHaiite Bce HHCTPYKLUHU NO 3apAAKe U He 3apA-
MaiTe aKkKyMynAaTop UMW HHCTPYMEHT NPH Temnepary-
pe, BbixoAsLuel 3a yKa3aHHbIiH B UHCTPYKLMHU Auana-
30H. HenpasunbHan 3apAaKa Mnu 3apsagKa npy Temnepa-
Typax, BbIXOAALMX 33 YKa3aHHDIM jUanasoH, MoryT no-
BpenuTb baTapeto 1 NOBbICHTL PUCK BO3TOPaHKA.

Cepsuc
» PeMOHT 3NeKTPOMHCTPYMEHTA LOMKEH BbINONHATLCA

TONbKO KBaIm(bHI.I,VIpOBaHHbIM NnepcoHanoM U ToNbKko C
NnpUMeHeHHeM OPUrHHanbHbIX 3anacHbIX yacreit. 3TUm
obecneunBaetcs besonacHocTb ANEKTPOUHCTPYMEHTA.

» Hukoraa He obcnyxuBaiiTe NOBPeXAEHHbIE aKKYMy-

naropbl. O6CNYXMBATb aKKYMYNATOPbI Pa3peLLaeTca
TO/MbKO NMPOU3BOAMTENIO MM ABTOPU30BAHHOM CEPBUCHON
OpraH13aLuu.

Yka3anua no TexHuke besonacHocTi gna
KPOMOUHbIX (hpesepoB

» 3akpenute 06pabatbiBaemylo 3aroToBKy Ha cTabunb-

HOM OCHOBaHMH C NIOMOLLbIO 32)KMMOB HITH HHbIM
yAobHbIM cnocobom. YaepxvBaHue obpabatbiBaemoit
3aroTOBKM B PyKe N1 NPUxUM ee K cebe He obecneunsa-
€T ee CTabunbHOE yepxKaHue, M OHa MOXET BbIHTY U3-NOf,
KOHTpONA.

» [lonycTtumoe uucno 060poToB dpesbl AOMKHO 6biTb He

MeHee YKa3aHHOro Ha 3NeKTPOUHCTPYMEHTE MaKCH-
ManbHOro uucna 06opotoB. Gpesbl, BpaLaloLLMecs Obl-
CTpee 10MyCTUMOro uncna 060poToB, MOryT Pa3pyLLNTL-
€Al C Pa3nNeToM 0CKOMKOB.

®pe3bl ¥ NpouKe NPUHAANEIKHOCTH [OMKHbI TOUHO
NOAXOAHUTL K NaTPOHY (3aXKMMHON LiaHre) Bawero
3NEeKTPOUHCTPYMeHTa. Paboune MHCTPYMEHTDI, He COOT-
BETCTBYIOLLIME TOUHO 3aXKMMY 3MIEKTPOUHCTPYMEHTA, BPa-
LW{aKoTCA ¢ BUeHNEM, CUNbHO BUDPUPYIOT U MOTYT NpUBe-
CTW K NOTEpPE KOHTPOSA.
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» MopBonuTe aNEKTPOMHCTPYMEHT K fieTanu TONbKO BO
BKNIOYUEHHOM COCTOSIHMM. B NPOTUBHOM Clyuae BO3HH-
KaeT 0nacHOCTb 06paTHOro yaapa npu 3aknMHUBaHWM pa-
60uero UHCTPYMeHTa B fieTanu.

» Hukorpaa He dpesepyiite No MeTannMuecKum npegme-
Tam, rBo3gaam unu wypynam. Opesa MoxeT bbITb NoBpe-
OEeHa ¥ NPUBECTH K MOBbILLIEHHOM BUOPALIMH.

» WUcnonb3yiiTe COOTBETCTBYIOLLHE METaNNOUCKaTENH
ANA HaX0XXAEHNA CNPATaHHbIX B CTeHe Tpy6 unu npo-
BOAKKM MNK 0bpaLyaiiTech 3a CNPaBKOi B MECTHOE KOM-
MyHanbHoe npeanpuaATHe. KOHTaKT C 3NeKTPONpoBoA-
KOW MOXET MPUBECTH K NOXAPY M NOPAXKEHUIO INEKTPOTO-
KoMm. [oBpexaeH1e ra3onpoBoaa MOXET MPHUBECTH K
B3pbiBY. [loBpEXAEHUe BOLONPOBOAA BEET K HaHece-
HWIO MaTepHUanbHoro yuiepba.

» He ucnonb3yiite 3aTynuBLIKECA WK NOBPEXAEHHbIE
thpesbl. Tynble MNK NOBPEXAEHHbIE (hpe3bl CO3AAI0T Mo-
BbiLLIEHHOE TPEHHE, MOTYT 3aKNUHUTLCA M BeayT K Ancha-
NaHcy.

» BbiKauTe NONHOW 0CTAHOBKH 3NEKTPOUHCTPYMEHTa U
TONbKO NOCNe 3TOro BbiNycKaiTe ero U3 pyK. Pabounit
MHCTPYMEHT MOXET 3aeCTb, U 3TO MOXET NPUBECTH K N0~
Tepe KOHTPONS Haf 3NEeKTPOUHCTPYMEHTOM.

» [pu noBpexxaeHNH U HeHagNeXalem UCNoNb30BaHUU
aKKYMYNATOPa MOXET BblAeNUTbCA ra3. AKKyMynaTop
MOXKeT BO3roparbcA UNH B3pbiBaTbcA.ObecneubTe npu-
TOK CBEXXEro BO3[lyXa M NP1 BO3HUKHOBEHUH anob obpa-
TUTECh K Bpauy. [a3bl MOTyYT Bb3BaTb PasapaXeHue fbixa-
TENbHbIX NyTeN.

» He BHocuTe KOHCTPYKTUBHbIX W3MEHeHUl B aKKymynsa-
TOp 1 He OTKpbIBaiiTe ero. [1py 3TOM BO3HWKAET onac-
HOCTb KOPOTKOTO 3aMblKaHMA.

» OcCTpbIMK NpeaMeTaMH, KaK Hanp., FBO3J1eM WNH OT-
BePTKOH, a TaK)Ke BHELUHHM CHNOBbIM BO3JieHCTBHEM
MOXXHO MOBpPeAHUTb aKKyMyNATOPHYIo baTapelo. 310
MOXET NPUBECTH K BHYTPEHHEMY KOPOTKOMY 3aMblKaHHIO,
BO3ropaHHIo C 3afibIMNIEHHEM, B3PbIBY UK NEperpesy ak-
KYMYNATOPHOW batapewu.

» WUcnonb3yiiTe aKKyMynaTop TONbKO B H3AENHAX
M3roToBHTENsA. TONbKO TaK aKKyMYNATOP 3allMLLEH OT
0NacHoM NeperpysKu.

3awuwaiite akKKyMmynaTopHyio 6arapeio ot
BbICOKHX TeMneparyp, Hanp., OT ANUTENbHO-

F@Y‘ ro HarpeBaHus Ha CONHLE, OT OTHA, rPA3H,
AN BopAbl M Bnaru. CyliecTByeT 0NacHOCTb B3pbiBa

M KOPOTKOTr0 3aMblKaHUA.

OnucaH1e NpoAyKTa M ycnyr

MpoutuTe BCe yKasaHUs U MHCTPYKLMUK NO
TexHuke 6esonacHoctu. Hecobniogexue
yKa3aHW# Mo TeXHWKe De30MacHOCTH U
MHCTPYKLIMIA MOXET NPUBECTH K NOPAKEHUIO
3NEKTPUUECKUM TOKOM, NOXKaPY W/WUnu TAXe-
NbIM TPaBMam.

Moxany#cra, cobniogainTe ANIOCTPALMKU B Hauane pyKo-

BOJICTBA N0 IKCMNyaTaLnK.
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MpuMeHeHHe No Ha3HAUEHUIO

INEKTPOMHCTPYMEHT NpefiHasHaueH A ppesepoBaHus Ha
XECTKOM onope B IDEBECHHE, NNACTMACCE U NErKUX CTPOM-
TeNbHbIX MaTep1anax nasos, KPOMOK, TPOd1nen 1 npoaonb-
HbIX OTBEPCTHI, a TaKxke AN PPe3epoBaHUsA C NOMOLLbIO KO-
MUPHOM MUNb3bI.

N306paxeHHble COCTaBHbIE YacTH

Hymepauus npefcTaBneHHbIX KOMMNOHEHTOB OTHOCHTCA K
I/I306pa)KeHVIIO 3NEKTPOUHCTPYMEHTA Ha CTpaHuLe C Unnio-
CTpaLUAMHU.

(1) NpwueogHo bnok
(2) ®pesepHas kop3unHa

(3) PerynupoBouHOE KONECHKO [N NPEMyCTaHOBKH UnC-
naobopoToB

(4) PerynupoBouHOe KONECKKO [/ TOUHOH HACTPOVKK
rnybuHbl hpesepoBaHus

(5) dpesa®
(6) HakupgHas ranka c 3aXKMMHOM LiaHrom
(7) OnopHas nnuta
(8) Pbluar 6nokMpoBKM LINWHAENA
(9) LLikana HacTpo¥HKK rMybuHbI hpeepoBaHus
(10) 3axumHoM pbluar
(11) Bbiknmiouatens
(12) Akkymynstop
(13) KHonka pa3bnok1poBKH akkymynaTopa

(14) PykosTka (C M30NMPOBAHHOM NOBEPXHOCTLIO ANA XBa-
Ta)

(15) LlaHroBbin 3akuM
(16) MatpoH Ana MHCTPyMeHTa
(17) PosxkoBbli kntou (17 mm)?

(18) BWHT Cc HakaTaHHOW roNOBKOM ANA MPUHAANIEXHOCTEN
(19), (21), (32), (33)

(19) NapannenbHbiit ynop?
(20) BapaluKoBbIit BUHT ANA NapannenbHoro ynopa®
(21) MpogonbHblit ynop”

(22) BapatukoBblit BUHT ANnA hUKCALIMM B TOPU3OHTANIbHOM
NONoXeHUH”

(23) BapallKoBbIi BUHT i1 FOPU3OHTANILHOMO BbIPABHHU-
BaHMA NPOLONBHOTO yropa®

(24) Ponuk ckonbxeHus

(25) basapna yrnosbix dhpes”

(26) BapaluKoBbIit BUHT NA PEryNMPOBKM YroB”
(27) LUkana perynupoBku yrnoB tpe3epoBaHms
(28) MorpyxHaa baza”

(29) MepeppuxHan basa®

(30) 3auwmTa ot oNMNOK ANA thpesepoBaHUa KPOMOK
(31) Ta¥ika ans perynupoBKM yCUIUA 3aKUMa

(32) NepexonHuk nbineotBofa Ans hpe3epoBaHus KPo-
a)
MOK
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(33) MepexopHuk NbineoTBoaa ANA (hpe3epoBaHmsa na-
308”

(34) dpesepHan Hanpasnaoan Deluxe”
(35) 3axumHoit pbluar (norpyxHaa basa)”

(36) Pbluar pa3bnokupoBKK GyHKLMK NOTPYKeHHs (no-
rpyxHad basa)?

(37) Cuctema nbineymanexua ans ppesepoBaHus nNasos
(norpyxHas 6aza)?

(38) CuicTema nbineyaanenua Ans pesepoBaHus KPOMOK
(norpyxHas 6aza)?

(39) MpusoaHoe koneco (AnA nepeaBxHoi basbl)?
(40) OtBepcTe B onopHoit nnKTe (nepefBuxHas 6asa)”

(41) KHonka bnoknpoBKH WNUHAena (nepeasuxHan ba-
3a)a)

(42) PonvkoBasi/BTynouHas HanpaenatoLas (nepeaBux-
Har 6aza)”

(43) KonupoBanbHas runb3a*
(44) MNepexoaH1K ANA KONMPOBANbHOM rMNb3bl”

(45) LieHtprpytotuuit wrndt

(46) LieHTpupytoLLmit KoHyc?

(47) Pucka BHYTpH dhpesepHoro bnoka

(48) KaHan perynvpoBkH rmy6uHbl Ha MPUBOAHOM brioke
a) ITH NPUHAANEXHOCTH He BXOAAT B CTAHAAPTHbIA KOMNNEKT

)

NOCTaBKH.

TexHHuecKue faHHble

KpomouHblii pesep GKF 18V-8

Aptukyn 3601FC20..

HoMuHanbHoe HanpsaxeHue B= 18

Uucno 0bopoToB xonoctoro  06/mMuH 10000-30000

xopa®

MNpenycraHoBka u1cna obo- °

poToB

INEKTPOHMKA NOCTOAHCTBA °

CoBMECTMMble LiaHroBble 3a- MM 6/8

KUMbl TIoAM %"

Xoa thpesbl MM 34

Bec” KT 1,094

PekomeHayemas Temnepary- C 0..+35

pa OKpy>KatoLLer cpenbl npu

3apagke

[lonyctumasn Temnepatypa C -20...+50

OKpY>KatoLLier cpefbl npu

akcnnyatauun® 1 xpaHeHun

PekomeHayemble akkymyns- GBA 18V...

TOpbI >4,0 Ay
ProCORE18V...

KpomouHbiit hpesep GKF 18V-8

PekomeHayeMble 3apAaHble GAL 18...
ycTpoicTBa GAX 18...
GAL 36...

A)  Uamepenusa npu 20-25 °C ¢ akkymynatopom ProCORE18V
5.5Ah

B) B3aBMCUMOCTH OT UCMIONb3yEMON aKKyMyNATOPHOH batapen

C) orpaHuueHHas MoLHOCTb Npu Temnepatype < 0°C

3HaueHWs MOryT BapbUPOBATbCA B 3aBUCHMOCTH OT UHCTPYMEHTA,
cnocoba NpUMeHeHHs 1 YCNIOBHIA OKpYXatoLLer cpefibl. Bonee no-
[npobHan MHopMaLKa NpeAcTaBNeHa Ha caite
www.bosch-professional.com/wac.

[aHHble no wymy 1 BUOpauumn

LLlymoBas amuccus onpeaeneHa B COOTBETCTBUM

cEN 62841-2-17.

A-B3BELLEHHDIM YPOBEHD LUYMa OT 3MEKTPOUHCTPYMEHTa CO-
CcTaBnsAeT 00bIUHO: YPOBEHb 3BYKOBOTO aBneHua 87 ab(A);
YPOBEHb 3BYKOBOH MolHocTH 95 1B (A). MorpelHocTb
K=3pb.

Wcnonb3yiite cpeAcTBa 3aLuThl OPraHoB cnyxa!
CymmapHan B1ubpauus a, (BeKTOpHas CymMma Tpex Hanpasne-
HWI1) M norpeLHocTb K onpefeneHbl B COOTBETCTBUM C

EN 62841-2-17:a,<2,5 m/c’, K = 1,5 m/c’.

YKa3aHHble B HACTOALLMX MHCTPYKLMAX YPOBEHb BUOPALIMK U
3HaueHHe LYMOBOW IMUCCHN U3MEPEHbI O METOAMKE U3Me-
peHuA, NPONMCaHHOM B CTaHAAPTE, U MOTYT BbITb UCMONbB30-
BaHbl ANA CPABHEHMA INEKTPOMHCTPYMEHTOB. OHM Takxe
NPUrofHbI ANA NPeABapUTENbHOM OLEHKKU YPOBHA BUOpaLmMu
W LIYMOBOW 3MUCCHUM.

YpoBeHb BUOpaLMK U 3HAUEHKE LLIYMOBOM IMUCCHM YKa3aHbl
A OCHOBHbIX BUAOB PaboTbl C 3NeKTPOMHCTPYMeHTOM. Ofi-
HaKO eCrnu aNeKTPOMHCTPYMEHT DyfeT UCNONb30BaH ANf Bbl-
NONHeHUA Jpyrux paboT ¢ NpUMEHeHUEM HenpeayCMOTPEH-
HbIX MU3roTOBMTENEM PabOUMX MHCTPYMEHTOB UMK TEXHUUE-
ckoe obcnyxuBaHue He byeT oTBeUaTh NPeAnUcaHUaAM, To
3HaueHHA YPOBHA BUOPaLMM U LLYMOBOW IMUCCHM MOTYT
ObITb UHBIMK. ITO MOXKET 3HAUUTENBHO NOBbICUTb 0D
ypoBeHb BUDPaLMK 1 0DLLYI0 LLIYMOBYIO IMUCCHIO B TeUeHHe
BCEW NPOAO/KUTENBHOCTH PaboTbl.

[inA TOuHOW OLLEHKM YPOBHA BUOPALMM M LLYMOBOW IMUCCHM
B TEUEHWe ONpeaeneHHOro BPEMEHHOr0 MHTEPBaNa HYXHO
YUMTBIBATb TaKKe M BPEMA, KOT1a MHCTPYMEHT BbIKMIOUEH
WUNK, XOTA U BKMIOUEH, HO He HaxofuTcA B pabote. 310 MoXeT
3HaUMTENbHO COKPATUTL YPOBEHb BUDPALMK 1 LLIYMOBYIO
3MUCCHIO B NepecueTe Ha nonHoe pabouee Bpewms.
MpenycMoTpuTe AONONHUTENbHbIE Mepbl be3onacHocTH Ans
3alLuTbI Onepatopa OT BO3AeHCTBIUA BUOpaLMM, Hanpumep:
TEXHUUECKOE 0DCNYXMBaHWE ANEKTPOMHCTPYMEHTa U pabo-
UNX MHCTPYMEHTOB, MepbI MO NOANEPXKAHMIO PYK B Tenne,
OpraH13aLyA TeXHONOrMYECKMX MPOLIECCOB.

AkKkymynsaTop

B Bosch MoxHO Npuobpectn akkyMynaToOpHbIe anek-
TPOMHCTPYMEHTbI Aaxe be3 akkymynaTopa. Ha ynakoske
YKa3aHO, BXOAMT /11 aKKyMYNATOP B KOMM/IEKT NOCTaBKM Ba-
LLIEr0 3NEKTPOMHCTPYMEHTA.

160992A9YL|(12.12.2024)

Bosch Power Tools


https://www.bosch-professional.com/wac/

3apaaka akKyMynaTopa

» lMonb3yiTech TONbKO 3apAAHBLIMH YCTPOHCTBAMH, YKa-
3aHHBIMM B TEXHHUECKUX NapameTpax. TONbKO 3Tv 3a-
pAAHbIE YCTPOACTBA NPUFOAHBI AN NIUTUEBO-UOHHOTO aK-
KyMynaTopa Baluero anekTpoMHCTpYMeHTa.

YKa3zaHue: B COOTBETCTBUM C MEXAYHAPOAHBIMU NPaBMNAMK

nepeBo3K1 IMTUH-UOHHbIE aKKyMYNATOPbI NOCTABAAIOTCA ya-

CTWUHO 3apsKeHHbIMK. [N 0becneueHns MakCUManbHOM

MOLLIHOCTH aKKYMYNATOPA 3apAAUTe ero NosHOCTbIO Nepes

nepBbIM MPUMEHEHUEM.

YcTaHoBKa akKymynatopa

BcTaBbTe 3apsiKeHHbIM akKyMyNATOp B rHE3A0 ANs akKyMy-
NIATOPA 10 LenuKa.

WUsBneuenune akkymynartopa

Urobbl H3BNEUL aKKYMYNATOPHYIO baTapeto, HaXMUTE Ha
KHOMKY pa3bnokupoBky akkymynaTopa v u3snekute ero. He
NpUMeHANTE NPH 3TOM CHIbI.

AKKyMYNATOP OCHALLEH 2 CTYNEeHAMN (UKCUPOBAHUSA, NpH-
3BaHHbIMM NPEAOTBPALLATH BbiNaAeHHe akKyMyNATOpa npu
HenpefHaMepeHHOM HATUK Ha KHOMKY pa3bnoKMpOBKM.
MoKa akKyMynATOP HAaXOAMUTCA B 3MEKTPOMHCTPYMEHTE, Npy-
)XMHA [IEPXHT er0 B COOTBETCTBYIOLLEM NONOKEHHH.

WUHAanKaTop 3apAKeHHOCTH aKKYMYNATOPHOW
bartapeu

lpumMeuanme: He kaxabli TN akKyMYNATOPa OCHALLEH UH-
[AMKaTopOM 3apAfa.

3eneHble CBETOAMOAbI HA MHAMKATOPE 3aPAXEHHOCTH aKKy-
MYNATOpa NOKa3blBaKOT yPOBEHb ero 3apafa. Mo npuumHam
6e30nacHOCTH MHAMKATOP 3aPFAKEHHOCTH aKTUBEH TONbKO B
COCTOAHUM NOKOA 3NEKTPOUHCTPYMEHTA.

HaxmuTe KHOMKY MHAWKATOPa 3apAKEHHOCTH aKKyMYNATOp-
HoW batapeu @ unu &, uTobbl 0TOBPA3HUTH CTENEHD 3aps-
KEHHOCTHM aKKyMyNnATOpHO# baTapen. 370 BO3MOXHO TaKxke
1 NpU U3BNEUEHHON akKYMYNATOPHOM batapee.

Ecnv nocne HaxaTtusa Ha KHOMKY MHAMKATOPa 3apAXeHHOCTH
aKKyMYNATOPHOM batapen He 3aropaeTca HK OfUH CBETO-
[LMOLHbIA MHAMKATOP, aKKYMYNATOP HEUCNPABEH W [JOMKEH
BbITb 3aMeHeH.

Tun akkymynatopa GBA 18V...

Csetoauoa EmMKoCTb

HenpepblBHbIM CBET 3 3eNeHbix 60-100 %
CBETO[MOA0B

HenpepbiBHbIM CBET 2 3eNeHbIX 30-60%
CBETOAMOA0B

HenpepbiHbii cBeT 1 3eneHoro 5-30 %
cBeTofMona

MwuratoLLui cBeT 1 3eneHoro 0-5%
cBeToaMoaa
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Tun akkymynatopa ProCORE18V...
Nw

Caetoauop EmkocTb

HenpepblBHbI CBET 5 3eNeHbIX 80-100 %
CBETOAMOA0B

HenpepbiBHbIM CBET 4 3eneHbix 60-80 %
CBETOAMOA0B

HenpepblBHbIM CBET 3 3eNeHbIX 40-60 %
CBETOAMOA0B

HenpepbiBHbIM CBET 2 3eNeHbix 20-40%
CBETOAMOA0B

HenpepbiBHbii cBeT 1 3eneHoro  5-20 %
cBeTofMoaa

Muratowmi ceeT 1 3eneHoro 0-5%
cBeTofMona

Yka3auua no ONTUManbHOMY oGpameHmo Cc
AKKYMYNATOPOM

3almLyaiTe akkyMynaTop oT Bnaru 1 Bogbl.

XpaHuTe akkyMynaTop TONbKO B Aana3oHe TeMneparyp ot
-20°C po 50 °C. He ocTaBnsiTe akkyMynaTop NeToM B aBTO-
Mobune.

Bpems 0T BpeMeHH NpouMLLaiTe BEHTUNALMOHHbIE MPOPe3u
aKKYMYNATOPA MATKOM, CYXO¥ W UNCTOM KUCTOUKON.
3HaunTeNnbHOE COKpPALLEH1e NPOLOMKUTENBHOCTH PaboTh
nocne 3apafia CBMAETENbCTBYET O CTapEHUM aKKYMYNATopa 1
YyKa3blBaeT Ha HE0OXOAMMOCTb €70 3aMeHbl.

YuuTbIBaTE YKa3aHA N0 YTUNH3ALMH.

Cbopka

» Mepep BbinonHeHueMm No6bix paboT ¢ aneKTPOUHCTPY-
MeHTOM (Hanpumep, TexHUueckoe obcnyxxueauue, 3a-
MeHa pabouero HHCTpyMeHTa U T. A.) U3BNeKaiite ak-
KYMYNATOP M3 3NEKTPOMHCTPYMEHTa. [1pu cnyyainHom
HaXaTUW BbIKNiouaTens BO3HUKAET OMacHOCTb TPABMUPO-
BaHus.

3ameHa pabouero HHCTpyMeHTa

» lpu ycTaHoBKe unu 3ameHe (hpesbl Mbl peKoMeHayeM
HaieBaTb 3alUUTHbIE PYKaBULbI.

OpuruHanbHble pesbl M3 0BLWKMPHOM NPOrpamMMbl MPUHAA-

nexHocten hupmbl Bosch MoxHo npuobpectu B cneyuany-

3MPOBaHHbIX MarasuHax.

[LiemonTax (hpe3epHoro 6noka (cm. puc. A)

Mpexze uem BCTaBMTb hpesy, HeobxoaUMo cHauana CHATb

(hpesepHbli bnok (2) ¢ npusoaHoro yana (1).

OTnycTuTe 3axMMHON pbluar (10) 1 noBepHHUTE (hpe3epHbilit
6nok (2) Tak, utobbl pucka (47) BHYTpU hpe3epHO KopaH-
Hbl OblNla COOCHA C KaHanoM PerynupoBKu rybuHbl (48) Ha

np1BOAHOM brioke.

Bosch Power Tools
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BbitAHUTE NprBOAHONM bnok (1) ABKXEHWEM BBEPX U3 (hpe-
3epHON Kop3uHbl (2).

3ameHa 3aXkuMHoM LaHru (cm. puc. B)

B 3aBMCMMOCTH OT UCMONb3yeMoi (hpesbl nepes yCTaHOBKOM
(hpesbl HEOHXOAMMO CMEHWUTb HAKMAHYIO raiKy € 3aKMMHOM
LaHrot (6).

Ecnu Heobxopmmas ans cOOTBETCTBYHOLLEN (DPE3bI 3AXKUM-
HaA LiaHra y>ke MOHTMPOBaHa, BbINoNHWTe pabouue onepa-
LiUW, OMUCaHHbIe B CNeaytoLLEeM pasaene.

3axumHan LaHra (15) qomkHa cuaetb B HAKUIHOM raike ¢
HebonblUMM NtodhToM. HakugHan raiika (6) fomkHa nerko
MOHTMPOBATLCA. PK NOBPEXAEHUN HAKUAHOM raku UNu 3a-
XMMHOW LaHM1 HEMEIEHHO 3aMEHHTE e€.

HanBuHbTe cTOMOpHbIA pbiuar winHaens (8) Ha cumson 0.
Mpu HeobxoaMMOCTH NPOKPYTUTE LUNUHAENb [ABUTATENs py-
KOW, MoKa OH He 3athKCHpYeTCA.

OTKpYTUTE HAKMAHY!O raitky (6) NpoTHB UacoBOM CTPENKM C
MOMOLLbIO POXKOBOTO Knioua (17).

HafiBuHbTe CTONOPHbIN pbluar wnuHaena (8) Ha cumson o

Mpu HeobX0AMMOCTH OUUCTUTE NEPEs MOHTAXOM BCE MOHTH-

pyeMmble IeTanu C NOMOLLbI0 MATKOM LUETOUKM UK NpopyiTe

WX CXKaTbiM BO3AYXOM.

HaneHbTe HOBY10 HaKMAHY!O raitky Ha naTpoH (16).

Cnerka 3aTAHWTe HaKWEHYIO raiKy.

» Hu B koem cnyuae He 3aTArMBaiiTe 3aXKMMHYI0 LIAHTy
HaKUAHOW raiKkoM, NoKa He ycTaHoBNeHa ¢pe3sa. MHa-
ue BO3MOXHO NOBPEXAEHUE 3AKUMHON LLaHT 1.

YcraHoBka pesbl (cM. puc. C-D)
» Mpu ycTraHoBKe UNu 3aMeHe (hpe3bl Mbl peKOMeHAYeM
HafeBaTb 3alUTHbIE PyKaBHLbl.
B 3aBMCMMOCTH OT 0611aCTH NPUMEHEHHS B PACTOPSXKEHUH
“MeloTCA (Dpeabl PA3NUUHOIO UCMONMHEHHS W KauecTBa.
®pe3bl U3 BbICOKOKaUeCTBEHHOM BbiCTpOpeXyLyeli cTanu
(HSS) npeaHasHaueHbl Ans 0bpaboTKK MATKMX MaTepUanos,
Hanp., MArKKX NOPOJ IPEBECHUHbI M MNACTMACChl.
TeepaocnnasHbie (HM) dpesbl cnelpanbHo npenHasHa-
UeHbl /1 TBeP/bIX M abpasuBHbIX MaTepHanos, Hanp.,
TBEP/bIX NOPO/] APEBECHHbI U aMOMUHHA.
OpuruHanbHble hpesbl U3 0BLIMPHOI NPOrpaMMbl PUHAA-
nexHoctein hpmMbl Bosch MoXHO NprobpecTy B cneuuanu-
3WUPOBaHHbIX MarasuHax.
lpuUMeHsANTE ToNbKO 6e3yKOPU3HEHHbIE U UMCTbIE (hPE3bl.
- HagsuHbTe CTONOPHbIA pbluar whinuHaensa (8) Ha cum-
son 0 0. [pu HeobX0AMMOCTH CNerka NOBEPHUTE LLMUH-
[nienb pyKo# Ao bIoKMpPOBKH thrkcaTopa.
Haxxumaitte KHONKy 6noknpoBku wnuxaens (8) Tonb-
KO MPH NOMHOM 0CTaHOBKe.
- OrtnycTuTe HakuaHyto raiky (6) poxkosbim Kniouom (17),
NOBEPHYB ee MPOTHUB UacoBOW CTPENKU (@).
- YcTaHoBuTe hpesy B LaHroBbIi 3axum (15). XBocToBUK
(hpe3bl [OMKEH BOUTU KaK MUHUMYM Ha 20 MM B 3aXKUM-
Hylo LaHry (15).

- 3aTAHUTE HaKkuaHYo ranky (6) poxkoBsbiM Kniouom (17),
NOBEPHYB €€ M0 YacoBOW CTpenke. HagsuHbTe cTonop-
HbiI# pbluar wnuHaensa (8) Ha cumson L

» Hu B koem cnyuae He 3aTArMBaiiTe 3AXXMMHYI0 LIAHTy
HaKUAHOW raiikoi, NoKa He ycTaHoBneHa ¢pesa. MHa-
ue BO3MOXHO NOBPEXAEHUE 3AKUMHON LiaHT 1.

YcraHoBKa dpe3epHoii KopauHbi (cM. puc. E-F)

[ina dhpesepoBaH1a HeobXoMMO CHOBA MOHTUPOBATb (hpe-

3epHblit 6ok (2) Ha npuBoaHoi y3en (1).

OTnyctuTe (OTKpOMTE) 3axkKUMHOM pbiuar (10), ecnu oH 3a-

TAHYT (3aKpbIT).

YcTaHoBuTe pucky (47) Ha hpesepHoit KopauHe (2) B cooT-

BETCTBWM C KaHa/oM perynupoBku rybuHbl (48) Ha npuBog-

Hom bnoke (1).

3a/1BHUHbTE NPUBOAHOM BNOK BO (hpe3epHOM KopanHe 10 A0-

CTUXKEHUA HYXHOM (MPUMEPHO) rMybuHbI 3axoaa hpesbl. 3a-

TeM NoBepHHTE (hpe3epHyio KopauHy (2) no uacoBoi cTpen-

Ke [10 ynopa, utobbl aKTHBUPOBATb PEXMM TOUHOM HACTPOM-

Ku rnybuHbl 3axoaa thpesbl.

C noMmOLLbI0 PerynMpoBOYHOro Konecuka HacTpoinTe (4)

Heobxomumyto rnybuHy 3axoaa pesbl.

3araHuTe 3akuMHoN pbiuar (10).

» MMocne MoHTaXa BCcerAa NPoBepAiTe NPOUHOCTD Mo-
CafK1 NPUBOAHOTrO y3na B hpe3epHom bnoke.

YpaneHue nbinu U CTPYKKH

MbiNb HEKOTOPbIX MaTepPUanoB, Kak Hamp., KPacok ¢ Co-

NlepXXaHMeM CBUHLA, HEKOTOPbIX COPTOB IDEBECHHbI, MUHE-

panoB 1 METa/NoB, MOXET ObiTb BPEAHOW [ 300POBbA.

PMKOCHOBEHHE K NbINK U NONaaaHue Nbifu B ibIxaTeNbHble

MyTH MOXET BbI3BaTb afNnepraueckue peakumuu u/unu 3abo-

NeBaHuA [ibIXxaTeNbHbIX NyTeH oneparopa MNK HaxoasLLEerocs

BONW3K nepcoHana.

OnpeneneHHble BUAbI NbINK, Hanp., Ayba u byka, cunTarotca

KaHLeporeHHbIMH, 0CODEHHO COBMECTHO C MPUCAIKaMK iNs

0bpaboTkK ApeBecHHbI (XpoMar, CPeACTBO A 3allUTbl pe-

BeCHHbl). MaTepuan c conepxaH1em acbecTa paspeluaeTcs

0bpabatblBaTh TONBKO CRELUANUCTaM.

- 1o BO3MOXHOCTH UCMONb3YITE NPUIOAYI0 ANA MaTep1ana
CUCTEMY MblNeyaaneHus.

- Xopollo npoBeTpuBaiiTe pabouee MecTo.

- PekomeHmyeTcs Nonb3oBaThCA PECIMPATOPHON MACKO C
hunbTpoMm knacca P2.

Cobntopalite fencTBYIOLWME B Ballei cTpaHe npeanucanmns

nns obpabarbiBaeMbIX MaTepUanos.

» Wsberaiite ckonneHua nbinu Ha pabouem mecre. [Nbinb
MOXET NIerko BOCMNAMEHATbCA.

YcTaHoBKa 3aLyuTbl OT ONUNOK ANA (hpe3epoBaHus
KpOMOK/nepexoaHuKa nbineotsopa (cm. puc. M-N)
3alluTa oT ONMNOK ANA hpesepoBaHua kpomok (30) v nepe-
XofiHuK nbineotsoaa (32)/(33) moryt “cnonb3oBatbea B
KOMOMHaLMK C Kpyrnoi onopHow nautoli (7), a Takxe ¢ ao-
CTYNMHbIMM B BME ONUMK KBaAPaTHbIMK M D-06pasHbiMu
OMOPHBIMK NIUTaMK (MPUHAANEXHOCTH).
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YcraHoBKa 3aluTbl OT ONKNOK Ans pesepoBaHus
KpomoK (cm. puc. M)

3atumra ot onunok Ana peseposaxua kpomok(30) npenHa-
3HaueHa Ans UCMonb30BaHWA B KOMBUHALMM C NEPEXOaHH-
KOM NbineoTBoda 1A thpesepoBaHma kpomok (32). bnaro-
[apA 3ToMy npu hpesepoBaHUK KPOMOK obecneunsaeTca [Mm] BouHOro Konecu-
MaKCUManbHO 3(hEKTUBHOE NbineyaaneHue. Ka

CMOHTMpY#TE 3aLLMTY OT ONMNOK 1A hpe3epoBaHim Kpo-

Cneqyiolye NpUBENEHHbIE B TabNKLE 3HAUEHWUs ABNAIOTCA
OPHEHTUPOBOUHBIMK. HyXHOE UMCNO 060POTOB 3aBUCHT OT
Matepuana v ycnosui paboTbl M MOXeT BbITb OnpeaeneHo
NPaKTUYECKUM COCODOM.

Ouametp dpe3sbl MMo3uumsa yctaHo-

XO[IHMK nbineoTsoga (32). KeuHas nnuta 12-20 -
3akpenuTe nepexoaHuK nbineotsoaa(32) suxtom (18). >20 —
lnactmaccel 4-15 -

[ns 06paboTku rnakux TOpLEBbIX NOBEPXHOCTEN CHOBA
CHUMUTE NEPEXOAHHK MblNeoTBOAA. >15
YcTaHOBKa NepexoAHNKa NbINeoTEoAa ANA lMocne npofomxuTeNbHOM paboTbl Ha Manbix obopoTax Ana

thpeaepoanma nasos (cm. puc. N) oxnaxneHus Tpebyetca BIUIIOUHTb Ha INEKTPONHCTPYMEHTE
MepexonHHk nbineoTeoaa (33) MoXHO MCMIONb30BaTb AR Ha HEKOTOPOE BPeMS XONMOCTOM XOf, C MaKCUMarbHbIM YKC-

(pe3epHbIx paboT Ha MOBEPXHOCTH 3aroTOBKM. nom 060poTOB.

CMOHTHpY#Te NepexoaHuK nbineotsoaa (33) ¢ ucnonb3osa-
HWeM BXOALLEro B KOMN/EKT BUHTA W 3apMKCHPYiHTe €ro BO
(hpesepHon KopauHe (2) Co CbILINMBIM L{ENUYKOM.

Teepaan apesecu- 4-10 5-6
Mok (30) ¢ cnonb3oBaHWeM BXOAALLEr0 B KOMM/EKT BUHTA Ha (Byk) 12-20 3-4
1 3ahmKCUpyHTE ee Bo hpesepHoit kopanHe (2) co crbliiu- >20 1-9
MbIM LENUKOM.
YcTaHOBKa NepexofHUKa NbineoTBoAa Ans Msrkan apesecta -l =6
¢pesepoBanua kpomok (cM. puc. M) (coctia) 12;%8 i:g
[ins 06paboTkM KPOMOK MOMMMO 3aLLUThI OT OMMNOK ANs
dpesepoBaHuA kpoMok (30) MOXHO UCTIONb30BaTb Nepe- [Npesecto-cTpy- 4-10 g‘g
1-3
2-3
1-2

BknioueHue/BbiKnOUeHHE

[InA BKNIOUEHHA 3NEKTPOUHCTPYMEHTA YCTaHOBHUTE
Bbikmtouatenb (11) B nonoxenue I.

[1nA BLIKNIOUEHHUA 3NEKTPOUHCTPYMEHTA YCTaHOBUTE
Bbikmtouatenb (11) B nonoxenue 0.

MoaknioueHue cUCTEMbI NbineyaaneHus

HaneHbTe BcacbiBatoLwuii wnaHr @ 35 MM (MpuHagnex-
HOCTb) Ha yCTaHOBNEHHbIN NePEXOAHHK NbineoTsoza. Mog-
COEeQMHUTE BCAChIBAIOLMI LNAHT K NblNecocy (MpuHaanex-
HOCTb).

Mbinecoc JOmKeH COOTBETCTBOBATb KNacCy BO3HUKAIOLLEH
nbinu (3aBUCKT OT 0bpabaTbiBaeMoro Marepuana).

[nq ynanexus npeacTaBnAoLLEN BbICOKYH ONacHOCTb Ans
3[10POBbA, KAHLIEPOTEHHOW UMK CYXOW MbINK UCNONb3YiHTE
cneuuanbHbIi Nbinecoc.

KoHcTaHTHas aneKTpoHnKa

KoHCTaHTHas 3neKTpPOHMKa NOANEPXKMBAET uucio 0bopoToB
Ha XONOCTOM X0ZY W NOJ Harpy3Ko#H NPakTUUeCKu Ha NocTo-
AIHHOM YPOBHe W 0becrneunBaeT paBHOMEPHYH0 NPOM3BOAH-
TeNbHOCTb PaboThl.

Hactpoiika rnybunbl hpesepoBanus (cm.
puc. E-F)
» YcraHoBKY rny6uHbl hpe3epoBaHusA pa3peluaeTca Bbl-

MONHATb TONbKO NMPU BbIKNHOYEHHOM 3NEKTPOUHCTPY-
MeHTe.

PaboTta c HHCTpyMeHTOM

BknioueHHe aneKTPOHHCTPyMeHTa MopsAnoK HaCTPOKK rMyBUHBI (hpe3epoBaHms:
Hacrpoiika uucna obopotos - [loaBeauTe aNeKTPOMHCTPYMEHT C YCTaHOBNEHHOM (hpe-
MpY NOMOLLM YCTAHOBOYHOTO KONECHKa /1Al PEryNHPOBKK 30M K 3aroToBKe.

urcna 060poToB (3) MOXHO yCTaHaBNMBaTh HeobXoAUMOe - Omnycrurte saxvmHol pbiuar (10), ecnv oH 3aTaHYT (@).

uncno 0bopoToB Aaxe Ha paboTatoLiemM HHCTPYMEHTE.

Uucno oboportoB
[mun]

Mo3nuua ycraHo-

BOYHOro Konecu-
Ka

- OrtueHTpy¥Tte pucky (47) Bo pesepHoit kopauHe (2) ot-
HOCHTENbHO KaHana perynupoBKu rnybuHbl (48) v cumBso-
na pa3bnoKUpoBKH o (@®). 3anBuHbTE hpesepHyIo Kop-
3uHY (2) 10 AOCTHKEHUA HYXKHOWN (MPUMEPHO) TYOUHbI

3axopa pesbl.

1-2 10000-14000 Huskoe umcno
060poToB - [osopauuBsaiite hpesepHyto KopsuHy (2) 10 Tex nop, no-

3-4 18000-24000  CpenHee 4cno Ka pucka (47) He coBnaneT c CMMBONIOM ONOKUPOBKH 0,
obopoTos uT0bbI BbINOMHUTb PErYNUPOBKY IMYybUHbI ().

56 26000-30000  BoicoKoe Uneno - BbicTaBbTe HyxHYH0 ry6uHy hpe3epoBaHms C NOMOLLbH0
0BopoToB perynupoBoyHoro konecuka (4) (@).

- 3atAHuTE 3aKMMHOM pbluar (10) ().
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YKa3saHua no NPUMEHeHHUIo
» lpepoxpansiite Gpe3y oT TONUKOB U YAapPOB.

dpesepoBanue KPoMoK unu npodunei (cm. puc. G)

Mpu hpesepoBaHM KPOMOK WK Npochunei thpesa AomkHa
ObITb OCHaLLEeHa HanpaBnAtoLLEH LAangoK UNK LWapukonop-
LINMHUKOM.

lMoaBeauTe BKMIOUEHHbIM 3MEKTPOMHCTPYMEHT COOKY K fieTa-
NM TaK, utobbl HanpaBnAoLLAA Langa UK WapHUKONOALKN-
HUK hpesbl ynepnuch B nog/exalllyto 0bpabotke KPOMKY
JeTanu.

BenwTe anekTpoMHCTPYMEHT BAOMb KPOMKM 3aroToBKH. Crie-
[QIUTE NPY 3TOM 32 COXPaHEHUeM NPAMOro yrnia. CuLIKOM
CHMbHbIM HXKUM MOXET NOBPEANUTb KPOMKY 3ar0TOBKM.

dpeseposanue ¢ napannenbHbimM ynopom (cm. puc. H)
Yrobbl pesatb napanienbHo KPOMKE MOXKHO MOHTUPOBATb
napannenbHbii ynop (19).

3akpenuTe napannenbHbiid ynop (19) Ha hpesepHom

Bnoke (2) npu NoMoLLK BUHTA C HakaTaHHOM ronoBkoi (18).
Mpu nomolLy 6apalkoBOro BUHTA Ha NapanienbHoM

ynope (20) yctaHosuTe Tpebyemyio rybuHy ynopa.

Benute BKNtOUEHHBIA 3NEKTPOMHCTPYMEHT C PABHOMEPHOM
nopauei 1 6OKOBLIM 1aBNEHMEM Ha NapanienbHbIi yrop
Bf10/1b KDOMKM Ji€Tanu.

dpeseposanue c Hanpaensaiowei Deluxe (cm. puc. 0)

C nomobio Hanpasnsiollei Deluxe (34) moxHo Hanpas-
NATb KPOMOUHbIN (hpe3ep napanienbHo NPAMONUHENRHOM
KPOMKE N BbIpe3aTb OKPYXHOCTA U apOUHbIE CETMEHTI.
[lononHutenbHyto MHGOpPMaLMo 06 3TOM CM. B COOTBETCTBY-
loLLIeM PYKOBOZCTBE N0 IKCNNyaTaluu.

®dpesepoBaHue c NPoAoNbLHLIM yniopom (cm. puc. 1)
MpoponbHbii ynop (21) cnyxut Ans hpe3epoBaHns KPOMOK
(hpesamu 6e3 HanpasnALKMX Land UK LWAPUKONOALLMMHY-
KOB.

3akpenuTe NPoAONbHbIA yNop Ha pesepHoit KopauHe (2)
rankov (18).

BenwTe aneKTpONHCTPYMEHT BAOMb KPOMKM 3aroTOBKM C paB-
HOMEPHOM Nofayen.

BokoBoe paccToAaHue: ANA U3MEHEHUA BENUUMHbI CbemMa
Matepuana MoXHO perynupoBatb H0KOBOe paccTosiH1e
MEXY 3aroToBKOW M PONIMKOM CKonbxeHus (24) Ha npo-
nonbHoM ynope (21).

OTnycTuTe bapallKoBbii BUHT (22), NoBOPOTOM bapallkoBo-
ro BuHTa (23) oTperynupyite HyxHoe boKoBOe paccTosH1e
1 CHOBa 3aTAHWUTE bapaLlKoBbIM BUHT (22).

BbicoTa: B 3aBMCHMOCTH OT UCMIONb3YeMol ppe3bl 1 TONLLM-
Hbl 3arOTOBKM OTPETYNMpPYWTE NPOAObLHbIA YNOP N0 BEpTH-
Kanu.

OtnycTuTe raiky (18) Ha npogonbHOM ynope, nepeasuHbTe
€r0 B HyXXHOE NONOXEHWe U CHOBA 3aTAHMUTE BUHT.

dpeseposanne ¢ basoi ana yrnosbix dpes (cm. puc. J-
L)

basa ana yrnosbix pes (25) onTManbHO NOAXOAMT ANiA
(hpesepoBaHHA 3anoANMULO0 MHOTOCTOMHBIX KPOMOK B TPYA-

HOZLOCTYMHBIX MecTax, fins pesepoBaHuA NOA HeCTaHKapT-
HbIMM YrNaMK W 1A CHATUA (hacku.

IMpu dhpesepoBaH1KM KPOMOK C Ha3ol Ans yrnosbix hpes
(hpesa AomkHa bbiTb OCHaLLEHa HanpaBAsIoLLEeH Lanthon Unu
LIAPUKOMOALIMMHUKOM.

[ina yctaHoBKkM b6asbl Ans yrnoBbix hpes cneaynTe UHCTPYK-
LiAIM B COOTBETCTBYIOLLEM pa3fiene (CM. ,YcTaHoBKa (hpe-
3epHo# KopauHbl (cM. puc. E-F)“, CTpanuua 162).

[ina BbicTaBneHuA TouHoro yrna obpabotku 6asa ansa yrno-
BbIX (hpe3 (25) ocHalieHa ukcatopamu ¢ warom 7,5°. Mon-
Hblil 1Mana3oH perynMpoBKu cocTaBnsAeT 75° (45° Bnepen 1
30°Hasap).

BbiBepHuTe 0ba bapallkoBbix BUHTa (26).

BbicTaBbTe HYXHbIH yron Ha Wwkane (27) v cHoBa 3aTAHUTE
bapallKkoBble BUHTbI (26).

®dpesepoBaHue c norpyxHoii 6asoi (cm. puc. Q)

C norpy»Ho¥ basoit (28) npu HenogBMKHON ONOPe MOXHO
(hpesepoBaThb Nnasbl, KOOMKH, NPOPHUIKN U MPOLONbHbIE OT-
BEpCTHA.

OTnycTuTe 3axMMHON pbluar (35) Ha norpyxHoi base (28).
CoBMecTHTE AABOVHbIE CTPENKK Ha NpuBofHOM broke (1) u
norpyxHoi base (28). 3afB1HbLTE NPUBOLHOM BNIOK [0 YNO-
pa B norpyxHyo 6asy. MoBepH1Te NpUBOAHON BNOK NO ua-
COBOV CTPENKe [0 yNopa U 3aTAHUTE 3aMMHOM pbluar (35).
[ins onyckanua npuBoaHoro bnoka (1) otnyctute pbiuar
pa3bnoknpoBku (36) 1 NpwxMMaliTe ero BHU3, noka He by-
[€T AOCTUTHYTa HyXXHaA rybuHa. OTnycTuTe pbluar
pa3bnokupoBkiu (36).

CMOHTUpY#Te nbineynaenueatenb fnA hpe3epoBaHuA Nasos
(37) unu kpomok (38).

®dpeseposaHue ¢ nepeaBwxHoii 6a3oii (cM. puc. R)

» lepensuxHan 6a3a MOXKET OUeHb CHNbHO HarpeBaTb-
cA. Bo u3bexxaHue TpaBM He MCNONb3YHTE NepesBHX-
Hylo 6a3y gonbue 10 MunyT 6€3 nepepbiBa. Uepes 10
MHHYT BbIKMIOUMTE NPUBOP M AaliTe eMy OCTbITb.

MepengikHan b6a3a (29) npenHasHaueHa ans Gpeseposa-
HWA B TPYAHOAOCTYNHbIX 0bnacTax (Hanpumep, BONK3K Bep-
TUKaNbHbIX MTOBEPXHOCTEN), 06paboTka KOTOPbIX C KPYI/IOi
onopHo¥ nuToi (7) He NpeaCTaBNAETCA BO3MOXHOM.
CHWMMTE LaHroBbI 3axuM (15) ¢ npuBogHoro bnoka (1) v
yCTaHoBUTE NpuBofHOe Koneco (39). YcTaHosuTe npuBoa-
Hou bnok (1) B nepensnxHyto basy (29). BctasbTe 0TBEPTKY
uepes otBepcTve (40) B onopHoM NnuTe nepeaBHKHONM basbl
Q1A YKNAAKW PEMHS Yepe3 NPUBOAHOM LIKUB.

YcTaHoBHTE (Dpesy CornacHo onucaHmio (CM. ,YCcTaHoBKa
tpesbl (cM. puc. C-D)*, CTpanuua 162). Haxmute KHOMKy
bnokupoBku WnuHaens (41) Ha nepeasikHom base (29) u
MNOTHO 3aTAHWTE HAKUHYIO ranky (6).
PonukoBas/BTynouHan HanpasnsioLias (42) nepeasrxHoOM
6a3bl (29) ucnonbayetcs npu hpesepoBaHUK KPOMOK
(hpe3amu 6e3 NoALLIMIHUKOB. 3aKPEenuTe PONMKOBYIO/BTY-
NIOYHyto Hanpaensatolyio (42) nByma BuHTamu. LLinpuHa
Cbema Matepuana onpefenseTca yCTaHoBNEHHbIM PaccTos-
HWeM MeX[y NepeaHei CTOPOHOM thpesbl U NepeaHer cTo-
POHOM PONUKA/BTYNKH.
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dpe3sepoBaHHe c KONMPOBaNbHOW MMNb30ii (CM. pUC. S)

C NoMOLLIbI0 KONMPOBANbHOM rMNb3bl (43) MOXHO NepeHo-
CHTb KOHTYpbI C 00Pa3LioB UNK LWAbNOHOB Ha 3aroTOBKH.
BbibepuTe KonupoBabHYHO rb3y B COOTBETCTBUM C TONLLM-
HOW LWabnoHa/obpasiia. Bcneactsne BeNMUMHDBI BbICTyNa Ko-
NWPOBaNbHOM rMNb3bl TONLMHA WabnoHa JomKHa bbITb He
meHee 8 MM.

[ina hpe3epoBaHus ¢ KONMUPOBANbHBIMU TMb3aMK UCTOMb-
3yiTe TOMbKO (hpeabl, KOTOPbIE Ha 2 MM MeHbLLIE, UEM BHY-
TPEHHWI AMaMETP KONUPOBANbHON BTYNKK.

YcTaHoBHTE NEPEXOAHUK [/l KOMMPOBa/bHOM MMb3bl (44)
Ha onopHyio nnuty (7). CoBMeCTUTE [1Ba OTBEPCTUS BHU3Y
nepexoaHuka (44) c otBepcTUAMU B onopHoi nnute (7). 3a-
KpenuTe nepexoaHuk (44) BXOAALMMA B KOMMEKT BUHTA-
MH.

OnopHan nnuTa (7) oTUEeHTPUpOBaHa Ha 3aBofie. brarofaps
3TOMY (hpe3a yCTaHaBNMBAETCA MO LEEHTPY ONOPHOM NAUTBI U
KonupoBanbHoi runb3abl (43). [ins bonee TOUHOTO LEHTPU-
pOBaHKA OI'IOpHOl;I NNATbI UNKU Konwposaanoﬁ rMNb3bl UC-

Mouck HeucnpaBHocTeH

Mpobnema MpuunHa

®Opesep He pabotaer.  AKKyMYNATOP He BCTaBeH/paspsxeH
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nonb3yiTe OCTYNHOE B BUE OMNLIMM LIEHTPHPYIOLLEE NPH-
cnocobnenue.

CMoHTHpY#tTe nepexoaHuk (44) n KoNMPOBaNbHYIO TNb3y
(43). OTnycTuTe ueTbipe BUHTA Ha onopHoi nauTe (7). 3a-
NIBUHbTE LEHTPUPYIOLIWI WTUET (45) uepes onopHyio NNUTY
B LlaHroBbI 3axKM (15) 1 3akpenuTe ero HakMAHON rankoi
(6). Cnerka npwxmuTe LEHTPHUPYIOLLMIA LWTUT B ONOPHYIO
NAUTY UMK KOMMPOBANbHYIO r’Nb3y. CHOBA NNOTHO 3aTAHUTE
BWHTbI Ha OMopHo# nnuTe (7). U3BnekuTe LeHTPHPYIOLLMH
wTndT (45).

LleHTpupytowmi KoHyc (46) MOXHO MCTONb30BaTh ANA LieH-
TPUPOBAHUA OMOPHOM NAUTHI UMK LUMPOKKX KOMMPOBANbHbIX
TUNb3.

3ameHa onopHo NNUTbI

BbIKpyTHTE UeTbIpe BUHTA CHM3Y Ha onopHoK nauTe (7) v u3-
BnekuTe UX. CMOHTUPYHTE HOBYIO OMOPHYIO NAKTY (NpUHaa-

NEXHOCTH) B NPaBUIbHOM MNONOXKEHNM C MOMOLLbIO UETbIPEX
BMHTOB.

Cnocob ycTpaHeHus
BcraBbTe 3apsaeHHbIM akKYMyNATop.

Temneparypa akkyMynatopa u (hpesepa CuLu-

KOM BbICOKaﬂ/HI/BKaH

[aiite akkymynsTopy u/vnu pesepy ocTbiTb 10
[JonycTumol pabouei Temneparypbl.

®pesep He BKMOUaeT-
cA1. CBETO/IMO/ MUTaeT. NIOXEHNH

KHonka 6}'|OKVIDOBKM Ln1MHAenA B 3aKpbITOM No-

Bbikntouute dpesep. Haxmute KHOMKy broku-
POBKMU LLUMWHAENS HE B 3aKPLITOE MONMOXKEHHE.
Bkniounte dpesep.

AKKyMyNATOP BCTAB/NEH NPH BKMIOUEHHOM BbIKNO- BbiknouuTe hpesep. BbiHbTe akkyMynaTop 1

varene

BCTaBbTe ero 0bparHo. BkniouuTte dpesep.

Texobcny)xuBaHHe U CEpBHUC

TexobcnyxuBaHHe U OUHCTKA

» Mepep BbinonHeHueM n06GbIX PaboT ¢ INEKTPOUHCTPY-
meHTOM (HanpuMep, TeXHHUecKoe obcnyxuBaHue, 3a-
MeHa pabouero HHCTpYMeHTa U T. A.) U3BNeKaiite ak-
KYMYNATOP M3 3NEKTPOMHCTPYMEHTA. [1pu cnyyanHom
HaXaTWH BbIKNiouaTens BO3HUKAET OMacHOCTb TPABMUPO-
BaHKA.

» [ina obecneueHus kauecTBeHHOI U be3onacHoii pabo-
Tbl COZEPIKHTE INEKTPOUHCTPYMEHT H BEHTHNALUOH-
Hble NPOpe3u B UKCTOTE.

PerynapHo ouLiaitTe NpUBOL, MEXaHU3M TOUHON Perynu-

POBKH rMybUHbI hpe3epoBaHHsA U BHYTPEHHIOK uacTb dpe-

3epHO KOp3uHbI. CNonb3ayiTe Ans 3TOro UMCTYIO TKAaHEBYIO

candetky, WeTKy UK CxaTbli Bo3ayX (cM. puc. P).

Peanusauuio npoayKLuK paspeLLaeTca NPpoM3BOaUTb B Mara-

3uHax, otenax (cekuusx), naBunboHax U KMockax, obecne-

UMBAIOLLMX COXPAHHOCTb MPOAYKLIMK, UCKMIOUAIOLLMX Mona-

NlaHue Ha Heé aTMOChepHbIX 0CAAIKOB M BO3AENCTBHE UCTOU-

HWKOB MOBbILLIEHHbIX TEMMEPaTYp (Pe3Koro nepenasa Temne-

partyp), B TOM UACTIE COMHEUHBIX NyUen.

Mpopasel (M3roToBuUTENb) 0693aH NPefoCTaBUTL NOKynaTe-

o HeobXoaMMYI0 U A0CTOBEPHYIO MHA(OPMALMIO O NPOAYK-

LMK, obecneunBatoLLyto BO3MOXHOCTb €€ MPaBUbHOTO Bbl-
bopa. UHdopmauma o NpoayKLuu B 0bA3aTENbHOM NOPAKE
[NIOMKHA coaiepXKaTb CBEfIeHHA, NepeyueHb KOTOPbIX YCTaHOB-
NeH 3aKoHoAaTeNnbCTBOM Poccuitckor Geaepatmu.

Ecnv npuobpetaemas notpebutenem npogykums bbina B
yNoTpebneHnn Unu B Hel YCTPaHANCA HeLOCTaToK (HemocTar-
Ku), noTpebuTento AomkHa bbiTb NpeaocTaBneHa MHhopma-
111A 06 aTOM.

B npouecce pean1saumuu npofyKLU1K A0MKHbI BbINONHATLCA

cnenytoume TpeboBaHus besonacHoCTH:

- lNpopasel 063aH JOBECTH [10 CBELEHNS NOKYNaTens
(hMPMEHHOE HaMMEHOBaHKWe CBOEH OpraHnu3aLmu, MecTo
€€ HaxoxeHA (aapec) U pexum eé paboTbl;

- 06pas3Libl NPOAYKLMM B TOPrOBbIX MOMELLEHNAX AOMKHbI
obecneunBarb BO3MOXHOCTb 03HAKOMNEHUA NOKynaTens
C HaAMMCAMM Ha U3[ENUAX U UCKITIoUaTb Niobble camocTo-
ATeNbHble AeNCTBUA NOKyNaTeNnen ¢ 3Nenuamu, Npuso-
[OALKE K 3aMyCKY U3MEN1it, KpOME BU3yanbHOro 0CMOTpa;

- MNpopasel 0693aH [OBECTH [10 CBEEHUA NOKYNaTenNa uH-
(hopMaLMio 0 NOATBEPXKAEHUM COOTBETCTBUA ITUX U3[e-
IR YCTaHOBMNEHHbIM TPEBOBAHKAM, O HAIMUMK CEPTU(H-
KaToB WM [IeKNapaLiui 0 COOTBETCTBUM;

- 3anpelaeTca peanusalma NPOLYKLWK NP OTCYTCTBUM
(yTpare) eé MoeHTMhHUKaLMOHHBIX PU3HAKOB, C UCTEK-
LLIKM CPOKOM FOAHOCTH, CeiaM1 NOPUM 1 6e3 MHCTPYK-

Bosch Power Tools
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LK (pYKOBOACTBA) MO IKCNAyaTalLMK, 0bA3aTenbHOro
cepThdrKaTa COOTBETCTBUA MO0 3HaKa COOTBETCTBHA.

CepBHC U KOHCYNbTUPOBaHKE MO BONPOCaM
npUMeHeHHs

CepBHCHbIY OTAEN OTBETUT Ha BCe Batum Bonpockl no pe-
MOHTY W 0BcnyuBaHuIo Bawero npofyKTa, a Takxe no 3an-
yactaAm. CbopouHble uepTexu U MHOPMALKMA 0 3anacHbIX
yacTax HaxogATca Ha: www.bosch-pt.com

KoHcynbTaHTbl no Bonpocam npuMeHenus Bosch ¢ yaosonb-
CTBMEM NOMOryT Bam npyu BONpocax B OTHOLLEHWH HaLLKX
NPOAYKTOB U NPUHAANEXHOCTEN K HUM.

lMoxany#ncTa, BO BCEX 3aNpocax M 3akas3ax 3anuactei 0basa-
TeNbHO yKa3biBanTe 10-3HauHbIA TOBApHbIA HOMEP MO 3a-
BOJICKOM Tabnuuke uspenus.

Iina peruoHa: Poccus, benapycb, Kasaxcran
lapaHTUitHOE 0BCNYXKMBAHWE W PEMOHT 3NIEKTPOUHCTPYMEH-
Ta, ¢ cobniofieHnem TpeboBaHHi U HOPM U3rOTOBMTENA
NPOU3BOAATCA HAa TEPPUTOPUM BCEX CTPAH TONBKO B (hvp-
MEHHbIX UM aBTOPHU30BaHHbIX CEPBMCHbIX LieHTpax «Pobept
Bowy. MPEAYNPEXIOEHWE! Mcnonb3oBaHue KOHTpadaKT-
HOWM NPOAYKLMM OMACHO B IKCMNyaTaLum1, MOXET NPUBECTH K
ylepby ana Bawwero 30poBbs. M3roToeneHue 1 pacnpo-
CTPaHeH1e KOHTPathakTHOM NPOAYKLMM NPeCnenyeTcs no
3aKOHY B AMUHMCTPATMBHOM W YTONOBHOM MOPALKE.

Poccua

YNonHOMOUEHHaA U3rOTOBUTENEM OpraHW3aLma:
000 «Pobept bolu» BawwyTtuHckoe Wwocce, Bn. 24
141400, r. Xumku, MockoBckas o0n.

Ten.: +7 800 100 8007

E-Mail: info.powertools@ru.bosch.com
www.bosch-pt.ru

lMpoune cepBUCHbIE aapeca HAXO[ATCA Ha:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

B cnyuae Bbixofa 3NeKTPOMHCTPYMEHTA U3 CTPOS B TeUeHUe

rapaHTUIHOrO CPOKa IKCMNyaTaLuu1 No BUHE U3rOTOBUTENS,

BNajieneL UMeeT NpaBo Ha becnnaTHbi rapaHTUHHbIN pe-

MOHT, NpK COBNIOEHUM CNeayIOLLMX YCNOBHIA:
- OTCYTCTBME MEXaHUUECKUX MOBPEXAEHUH;

- OTCYTCTBME NPU3HAKOB HapYLLEeHUA TpeboBaHui pyKo-
BOZICTBA N0 3KCN/yaTaLum

- HanuuWe B pyKOBO/CTBE N0 IKCMNyaTaluk OTMETKM NPo-
[iaBlia 0 Npoaaxe v NoANUCK NoKynartensd;

- COOTBETCTBHE CEPUIHHOTO HOMEPA ANEKTPOUHCTPYMEHTA U
CEePUHHOMY HOMEPY B rapaHTUHHOM TanoHe;

- OTCYTCTBME CNEef0B HeKBANMBULMPOBAHHOTO PEMOHTA.

lapaHTHA He PacnpPOCTPaHAETCA Ha:

- Niobble NONOMKH, CBA3aHHbIe ¢ (HOPC-MaXOPHbIMU 0b6CTO-
ATeNbCTBaMM;

~ HOPManbHbIA U3HOC: INEKTPOUHCTPYMEHTA, TaK XKe, KaK 1
BCE 3MIEKTPUUECKHME.

[apaHTHel He NOKPbLIBAETCA PEMOHT, NOTPEOHOCTb B KOTO-
POM BO3HWKAET BCNIEACTBME HOPMANbHOTO U3HOCA, COKPa-
LLAIOLLIETO CPOK CMYXObl TAKMUX YaCTeN MHCTPYMEHTA, KaK
MPUCOEIMHUTENbHbIE KOHTAKTbI, MPOBOAA, WETKM U T.M.:

- eCTeCTBeHHbIH M3HOC (nonHas BbipaboTka pecypca);

- 000pyA0BaHKE W €ro UacTu, BbIXof U3 CTPOS KOTOPbIX
CTan cnefcTBMEM HENPABUNbHOM YCTaHOBKHM, HECAHKLMO-
HUPOBaHHOW MOAUUKALMM, HENPABUNBHOO NPUMEHE-
HWA, HapyLLeHWe NPaBK 06CNYXUBAHUA UMW XPAHEHHS;

— HEeUCnpaBHOCTH, BO3HUKLLIWE B pe3ynbTaTe Neperpysku
3NEKTPOUHCTPYMeHTa. (K be3ycnoBHbIM Npu3Hakam nepe-
TPY3KW MHCTPYMEHTA OTHOCATCA: NOABNEHME LiBeTa nobe-
XanocT, nechopmMaLua UNK onnaeneHue fAeTanen v yanos
3NEKTPOMHCTPYMEHTA, NOTEMHEHKE UNK 0bYrNMUBaHKe
M301ALMM NPOBOAOB NEKTPOABHUIaTeNs Noj AUCTBUEM
BbICOKO/ TeMMneparypbi.)

TpaHcnopTUpoBKa

Ha BnoxeHHble NUTUIA-MOHHbIE aKKyMyNATOpHbIe batapen
pacnpocTpaHATCA TpeboBaHUA B OTHOLLIEHMH TPAHCTIOPTH-
POBKM OMacHbIX rpy30B. AKKYMYNATOPHble batapen MoryT
NnepeBo3UTbCA CaMWUM N0/b30BaTeNemM aBTOMOOMNbHbIM
TpaHCNopToM be3 HeobxoAUMoCTH COBMIOAEHHA IONONHU-
TeNbHbIX HOPM.

Mpu nepecbinke TPETbUMU NULAMM (Hanp.: CaMoNeToM Unu
TPAHCMOPTHBIM IKCMEAMTOPOM) Heobxoanumo cobmioaatb
ocobble TpeboBaHMA K yNakoBKe U MapKUpoBKe. B aTom cny-
yae nNpu NofroTOBKeE rpy3a K 0TnpaBke HeobxoaMMo yuacthe
3KCnepTa o OMacHbIM rpy3am.

Mepecbinaite akkyMynaTopHyio baTapeto TONbKo B TOM CNy-
uae, eCNiM KOPMNYC He NOBPEXeH. 3aKNenTe OTKPbITbIE KOH-
TaKTbl M yNaKyiTe akkyMynAToOpHyto baTapeto Tak, uTobbl oHa
He bonTanachb B ynakoBke. Cobniofaite, noxanyncra, Takxe
BO3MOXHbIE [1OMONHUTENbHbIE HaLMOHAMbHbIE NPeanuca-
HuA.

Ytunusauus

INEKTPOMHCTPYMEHTBI, aKKYMyNATOPHbIe barta-
peu, NPUHAANEXHOCTH 1 YNAKOBKY HYXHO caa-
BaTb Ha 3KONIOTMUECKHM UNCTYIO PEKYNEpaLMIo.

He BbIbpacbiBaiTe 3NEKTPOMHCTPYMEHTHI U ak-
KYMYNATOpHble batapeu/6aTtapeiki B bbIToBOM
mycop!

Tonbko ana cTpan-uneHoB EC:

Bbiwepwwue 13 ynotpebneHua anekTpOMHCTPYMEHTbI, a TaK-
Xe HeMCMPaBHbIE UMK OTCYXXMBLIWE CBOM CPOK aKKyMyNATO-
pbi/batapeu oMmKHbI ObITb YTUIM3UPOBaHI OTAENbHO.
Bocnonbayitech npeaycMoTPEeHHbIMU ANA 3TOr0 CUCTEMaMK
cbopa.

Ipu HeNpaBMNbHON YTUAM3ALIMK OTPADOTaHHOE ANEKTPHYe-
CKOE W 3aNeKTPOHHOE 0b60pYL0BaHKE MOXKET OKa3aTb BPef-
HOE BO3[IEMCTBME HA OKPYXKaIOLLYi0 CPeY W 3[0POBbE UENo-
BeKa 13-3a BO3MOXHOI0 MPUCYTCTBMA ONACHbIX BELLECTB.

AkkymynaTopbl/6aTapen:
NUTHIH-UOHHDIE:

lMoxany#ncra, yuuTbiBaKTe yka3aHue B pasaene TpaHCnopTy-
poBka (cM. ,, TpaHcnopTupoBka“, CTpanuiia 166).
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YkpaiHcbKa

Bka3iBKM 3 TeXHiku be3neku

3aranbHi BKa3iBKH 3 TeXHiku 6e3neku ana
€NeKTPOiHCTPYMEHTIB

[ MOMNEPE- Hpouuraﬁ:re BCi BKa_siBKu 3 TeXtIiKVI
DKEHHA 6e3neKu‘, iHCTPYKUi, intocTpauii Ta
cneyudvikauii, HagaHi 3 uum
€NeKTPOiHCTPYMEHTOM. HeBUKOHAHHS yCiX MOAaHNX
HUXKUe IHCTPYKLM MOXeE NPU3BECTU 40 YPAXKEHHA
€NeKTPUUHNM CTPYMOM, MOXEXi i/abo cepio3Hoi TpaBMHU.
[o6pe 36epiraiite Ha MailbyTHE Ui nonepemkeHHs i
BKa3iBKH.
[ig, NOHATTAM «ENEeKTPOIHCTPYMEHT» B LIUX 3aCTEPEXEHHAX
MAETLCA Ha yBa3i eNeKTPOIHCTPYMEHT, L0 NPaLIOE Bif
Mepexi (3 enektpokabenem) abo Bif akymynatopHoi batapei
(6e3 enekTpokabento).

Besneka Ha pobouomy micui

» Tpumaiite cBoe poboue micue B uuctori i 3abeaneure
nobpe ociTneHHa pobouoro micua. besnap abo noraxe
OCBITNEHHS Ha PObOUOMY MiCLi MOXYTb NPU3BECTH 10
HeLLaCHNUX BUNAAKIB.

» He npautoiite 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTOM Y CepefoBHLLi,
ne icHye Hebe3neka BUGYXy BHacCnigok npucyTHoOCTI
ropIOUMX PiAuH, ra3iB abo nuny. ENeKTpoiHCTPYMEHTH
MOXYTb MOPOMKYBATH iCKPH, Bifi AKMX MOXE 3aiMaThCA
nun abo napu.

» [ip uac npaui 3 eneKTPOiHCTPYMEHTOM He
nignyckanTe 4o pobouoro micua Airei Ta iHWKX
niopeii. B1 MoXeTe BTPATUTU KOHTPOMb Haf,
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM, AIKLLO BH He byfieTe 30cepemkeHi
Ha BMKOHaHHi poboTy.

EnektpuuHa 6e3neka

» Llitencenb eneKTPOiHCTPYMeHTa NOBUHEH NacyBaTH A0
po3eTku. He [03BONAETbCA MiHATH LWOCH B WTENceni.
infa pob0oTH 3 eneKTPOIHCTPYMEHTaMH, L0 MaIOTh
3aXHCHe 3a3eMNeHHA, He BUKOPUCTOBYTE afjianTepH.
BuKOpHUCTaHHA OPUriHANbHOrO LWTencens Ta HanexHoi
PO3ETKM 3MEHLLYE PU3MK YPAKEHHSA ENEKTPUUHUM
CTPYMOM.

» YHMKaliTe KOHTaKTY YacTHH Tina i3 3a3eMneHUMH
NoBepPXHAMM, Hanp., Tpybamu, 6aTapeamn onaneHHa,
NNUTaMHK Ta XONoAUNbHUKaMHU. Konu Batue Tino
3a3emneHe, icHye 3binblueHa Hebeaneka ypaxeHHs
€NEKTPUUHNM CTPYMOM.

» 3axuwaiite eneKTPoiHCTPYMEHTH Bif AOLLY | BONOTH.
[NonaaaHHA BOAM B €NEKTPOIHCTPYMEHT 30iMbLLye PU3HK
YPKEHHA €NEKTPUUHNM CTPYMOM.

» He BUKOPHCTOBYIiTE MEPEXHMI LUHYP KUBNEHHA He 3a
npusHaueHHam. Hikonu He BUKOpUCTOBYiiTE
MepeXHHIi WHYP ANA nepeHeceHHd abo
nepeTAryBaHHA eNeKTPOiHCTPyMeHTa abo BUTAraHHA
wrencens 3 po3eTku. 3axuiyaiite kabenb Big Tenna,
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MacTHna, roCTPUX KpaiB Ta pyXoMuX AeTanei
eneKTPOiHCTPYMeHTa. [1oLKOMKEH!I abo 3aKpyueHui
Kabenb 36inbLLYE PU3MK YPAKEHHA ENEKTPUUHNM
CTPyMOM.

» [ins 30BHiLHiX pobiT 060B’A3K0BO BUKOPHCTOBYIHTE
NHLe Takuil NOA0BXYBaY, L0 NPUAATHHIA ANA
30BHiLLHiX pobiT. BUKOPUCTaHHS NOAOBXKYBAUa, LU0
pO3pPaxoBaHWi Ha 30BHILLHI POBOTH, 3MEHLLYE PU3HK
YPaXEHHS eNEKTPUUHIM CTPYMOM.

» KL He MOXXHa 3ano6irTH BUKOPUCTAHHIO
€NeKTPOIHCTPYMEHTa y BONOroMy CepefoBHILj,
BUKOPHCTOBYHTE NPUCTPii 3aXUCHOTO BUMKHEHHS.
BuKOpPHCTaHHSA NPUCTPOIO 3aXMCHOTO BUMKHEHHS
3MEHLLYE PU3UK YPAKEHHS ENEKTPUUHUM CTPYMOM.

be3neka niogeit

» ByabTe yBaXKHUMH, CRiAKYHTE 3a TUM, WO Bu pobuTe,
Ta po3CyANnuBo NOBOAbTECA Nif uac poboTu 3
enekTpoiHcTpymeHTom. He kopuctyiitecs
€neKTPOiHCTPYMEHTOM, AKLL0 Bu cTomneni abo
3HaXO0AUTECA Nif Ai€I0 HAPKOTHKIB, CNMMPTHUX HaNoIB
a60 nikiB. MuTb HeyBaXXHOCTi NPX KOPUCTYBAHHi
€NEeKTPOIHCTPYMEHTOM MOXe NPU3BECTH 10 CEPHO3HUX
TpaBM.

» BukopucToByiite 3acobu iHgUBigYyanbHOro 3axucry.
3aBxau BaAranTe 3aXMCHi OKyNApH. 3acTocyBaHHsA
3acobiB iHAMBIAYaNbHOIO 3aXMCTY ANA BIANOBIAHUX YMOB,
Hanp., 3aXMCHOI MacKu, CNewLB3YTTA, L0 He KOB3a€ETbCH,
KaCKM Ta HaBYLUHMKiB, 3MEHLLYE PU3KK TPABM.

» YHuKaliTe BUNaAKOBOro BMHKaHHsA. MMepu Hix
YBIMKHYTH €NeKTPOiHCTPYMEHT B eneKTpomepexy abo
nij’eqHaTH aKyMynATopHy b6aTapelo, 6patu ioro B
pykH a6o nepeHOCUTH, BNEBHITbCA B TOMY, L0
€NeKTPOIHCTPYMEHT BAMKHEHUIH. TpUMaHHA Nanbus Ha
BUAMMKaui Nif Yac nepeHeceHHs enekTPoiHCTpyMeHTa abo
MifKMNOUYEHHA B PO3ETKY YBIMKHYTOTO
€NeKTPOIHCTPYMEHTa MOXe NPHU3BECTH 10 TPABM.

» Mepep TMM, AK BMUKaTH €NeKTPOIHCTPYMEHT,
npubepiTb HanarogKyBanbHi iHCTPyMeHTH abo
raikoBwuii kniou. epebyBaHHA HanaromkyBanbHoOro
iHCTPYMeHTa abo Kntoua B UaCTUHI eNeKTPOIHCTPYMEHTA,
110 0bepTaETbCA, MOXE NPU3BECTH 10 TPABM.

» YHHKaliTe HeNPUPOLHOTO NONOXKEHHA Tina. 3aBXAHU
36epiraiiTe cTilike NON0XKEHHA Ta TPUMAIiTe
piBHoBary. Lle 103BONMTb BaM Kpalie KOHTPONoBaTH
€NeKTPOIHCTPYMEHT y Hebe3neuHux cuTyauisx.

» Bparaiite npupathuit ogar. He Basaraiite npoctopuin
opAar Ta npukpacu. He nigcraensiite Bonoccs i opar
0 AeTanei, Wo pyxarwTbea. [1pocTopuil oaar, JoBre
BO/OCCA Ta NPUKPACH MOXYTb NOTPANUTH B AeTani, Lo
pyxarTbCA.

» AKIWO iCHY€E MOXNMBICTb MOHTYBATH
NMNOBIACMOKTYBanbHi abo nMnoynoBniooYi NPUCTPOT,
nepekoHaiTecs, Wwo6 BoHu bynu fobpe nig’eaHaHi Ta
NpaBUNbHO BUKOPUCTOBYBANUCA. BUKOPUCTaHHS
NUNOBIACMOKTYBANbHOTO MPUCTPOIO MOXE 3MEHLLMTH
Hebeaneku, 3yMoBNEHi NUnom.
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» [o6pe 3HaHHA eNeKTPOIHCTPYMEHTIB, OTPUMaHe B
pe3ynbTaTi 4acToro ix BAKOPUCTAHHS, HE MOBHHHO
NPU3BOAUTH A0 CAMOBNEBHEHOCTI i irHOpyBaHHA
NPUHLMNIB TeXHiKK 6e3neku. HeobepexHa ais Moxe B
OfIHY MUTb NPKU3BECTH [10 BAXKKOI TPABMM.

MpaBunbHe NOBOAXKEHHA Ta KOPUCTYBAHHA

€NeKTPOiHCTPYMeHTaMH

» He nepeBanTaxyiiTe €NeKTPOIHCTPYMEHT.
BukopucTOBYiiTe TAKMI €NEKTPOIHCTPYMEHT, L0
cneuianbHO NPU3HAYEHHI ANA BignoBigHoi pobotu.

3 Np1AATHUM eNeKTPOIHCTPYMEHTOM By 3 MEHLIUM
PU3KUKOM OTPUMAETE KpaLLli pe3ynbTati poboT, AKLO
OyzeTe npaLlloBaTH B 3a3HaueHOMY Aiana3oHi MOTYXHOCTI.

» He kopucTyiitecA eneKTpoiHCTPYMEHTOM 3
NOLKOKEHUM BUMHKAUeM. EneKTpoiHCTpYMEHT, AKWNA
He BMUKA€ETbCA abo He BUMUKAETLCA, € Hebe3neuHum i
#ioro Tpeba BipeMoHTyBaTy.

» Mepep TMM, AIK perynioBaTH Wo-Hebyab B
€NeKTPOIHCTPYMEHTi, MiHATH npunapaan abo xoBaTu
€NeKTPOIHCTPYMEHT, BUTATHITb LUTENCeNb i3 Po3eTKM
Ta/abo BUTATHITb aKymynaTopHy batapero. Lli
nonepemKyBanbHi 3aX0fi 3 TeXHikn be3nekun 3MeHLLYioTb
PU3MK BUMAZLKOBOrO 3anycKy eNeKTPOiHCTPYMEHTa.

» XoBaiiTe eNeKTPOiHCTPYMEHTH, AKUMHU Bu came He
KOpHUCTy€eTecA, Bif piteii. He fno3ponsiite
KOPHUCTYBATHCA €NeKTPOIHCTPYMEHTOM 0cobam, Lo He
3Halomi 3 ioro po6oToto abo He uuTanu Li BKasiBKH.
BuKopuCTaHHA eneKTPOIHCTPYMEHTIB HEAOCBIfYEHUMM
ocobamu moxe byT1 HebeaneuHum.

» CrapaHHo fornsapaiite 3a eNeKTPOIHCTPYMEHTaMM i
npunapgaam. Mepesipsiite, wob pyxomi getani
€neKTPOiHCTPYMeHTa Oynu npaBUAbHO PO3TaLLIOBaHi
Ta He 3aifanu, He 6ynu nowkoaXXeHUMH abo y Gyab-
AKOMY iHLLOMY CTaHi, AKUI Mir OW BANUHYTH HA
¢yHKUioOHYBaHHA eneKkTPoiHCTPyMeHTa. [MowkomxeHi
€NeKTPOiHCTPYMEHTH NOTPibHO BiApeMOHTYBaTH,
nepL HiXk KOPUCTYBATUCA HUMH 3HOBY. Benuka
KiNbKICTb HeLLlaCHWX BUNAAKIB CMPUUUHAETLCA NOraHUM
[IOrNAAO0M 32 eNEeKTPOIHCTPYMEHTAMK.

» Tpumaiite pi3anbHi iIHCTPYME@HTH HarocTpeHUMH Ta B
yucToTi. CTapaHHO AOrNAHYTI Pi3anbHi iHCTPYMEHTH 3
rOCTPUM pi3anbHUM KPaEM MEHLLE 3aCTPAOTb Ta NertLli B
ekcnnyarawii.

» BukopucToBy#iTe eNeKTPOiHCTPYMEHT, NpUnaaaa fo
HbOT0, P06OUi iIHCTPYMEHTH TOLLO BiANOBIAHO A0 LIUX
BKa3iBoK. bepiTb A0 yBaru npu ubomy ymoBH pobotu
Ta cneyudiky BUKOHYBaHOT poboTH. BYKOpPUCTaHHA
€NeKTPOIHCTPYMEHTIB AnA PobiT, ANA AKUX BOHU He
nepenbaueHi, Moxe NPU3BECTH O Hebe3neuHnx
cUTyauin.

» Tpumaiite pyKkoATKHM i NOBEPXHi 3aXBaTy CyXUMM i
YHCTUMH, CTigKY#Te, 106 Ha HUX He byno onuBH abo
rycroro mactuna. Cnusbki pyKoATKM i NOBEPXHI 3axBaTy
YHEMOX/MBMIOKOTb He3neuHe NOBOMKEHHS 3
€NEeKTPOIHCTPYMEHTOM Ta MOTO KOHTPONIOBAHHS B
HEOUiKyBaHWX CUTyaLlifX.

MpaBunbHe NOBOAKEHHA Ta KOPUCTYBAHHA
€NeKTPOiHCTPYMEHTaMH, L0 NPaLo0Tb Ha
aKyMynAaTopHuX 6atapenx

» 3apapkaiTe akymynaTopHi 6arapei nuwe B
3apAmKYBanbHNUX NPUCTPOAX, PEKOMEHA0BAHUX
BUrOTOBMIOBaYEM. BUKOPUCTaHHA 3apsAKyBanbHOro
MPUCTPOIO [N aKyMyNATOPHUX baTapeit, A AKKX BiH He
nepenbaueHuit, MoXe NPU3BOAUTH 0 NOXKEXI.

» BukopucroByiiTe B €NeKTPOIHCTPYMEHTaX nuLue
peKoMeHA0BaHi akyMynaTopHi barapei.
BWKOpHMCTaHHA iHLWIKMX aKyMYNATOPHUX DaTapen Moxe
NPHU3BOSUTH A0 TPABM Ta MOXEXi.

» He 36epiraiite akymynatopHy barapeto, sikoto Bu
came He KOPUCTY€eTecA, NOPAA, i3 KaHLeNAPCbKUMH
CKpinKamu, Kniouamu, LBAXaMH1, FBAHTaMK Ta iHLIMMK
HeBeNUKUMH MeTaneBUMH NpefMeTamMH, AKi MOXYTb
CNPUUMHUTH NePEeMUKaHHA KOHTaKTiB. KopoTke
3aMUKaHHA MiX KOHTaKTaMu akyMynaTopHoi batapei
MOXe CMIPUUMHATH OMiKK ab0 NOXEXY.

» Mpu HenpaBMNbHOMY BUKOPUCTaHHI 3 aKyMYNATOPHOI
barapei Moxke NOTEKTH piAMHA. YHUKAITE KOHTAKTY 3
Heto. Tp1 BUNaAKOBOMY KOHTAKTi NpOMHUiiTe
BignoeigHe micue Bogoto. AKLwo piauHa noTpanuna B
0ui, ;0AATKOBO 3BEPHITbCA A0 NiKapA. AKyMyNATOpHa
PifMHA MOXE CNPUUMHATM NOAPA3HEHHS LWKipK abo
oniku.

» He BuKopucTOBYiiTe NowKoAXeHi abo moaudikoBaHi
aKymynaTopu abo enekTpoiHCTPYMeHTH. [10LIKOmKeH
abo MopchikoBaHi akyMynAaTOPU MOXYTb NOBECTUCA
HEOUIKyBaHO, L0 MOXXe NPU3BECTH [0 MOXEXi, BUDYXY
abo pusnky TpaBmMH.

» He nippasaiite akymynsTop abo enekTpoiHCTPyMeHT
Aii BOrHI0 abo BUCOKMX Temnepatyp. BoroHb abo
Temnepartyp# euwi 3a 130 °C MOXyTb NpU3BECTH A0
BUOYXY.

» BuKOHyiiTe BCi BKa3iBKM i3 3apAAXaHHA i He
3apapKanTe akymynaTop abo eneKTpoiHCTpyMeHT 3a
Temneparyp, Lo BUXOAATb 3a BKa3aHi B iHCTPYKLiT
Mexi. HenpaBunbHe 3apsagaHHaA abo 3apamkaHHA 3a
Temneparyp, LU0 BUXOAATb 3a BKa3aHi Mexi, Moxe
noLIKoauTH baTapeto i NiABULLIMTY PU3KK 3aMaHHS.

Cepgic

» BipaagaiiTe cBili eNeKTPOIHCTPYMEHT Ha PEMOHT nuLLe
kBanicikoBaHum cdhaxiBuam Ta nuwe 3
BHKOPUCTaHHAM OPHTiHaNnbHUX 3anyacTuH. Lie
3abe3neuntb poboTy NPUCTPOIO NPOTATOM TPUBANOTO
yacy.

» Hikonu He 06cnyroByiiTe NOWKOLKEHi aKyMynATOPH.
0bcnyroByBaTv akyMynsTopu JO3BONAETLCA NULLE
BUPOOHHMKY abo aBTOPU30BAHWUM CEPBICHUM
OpraHisauisim.

Bka3iBKH 3 TexHiku 6e3nekun ana pesepHux
MaLuMH ans 06pobku Kpais

» 3akpinitb 06pobnioBaHy 3aroToBKy Ha cTabinbHii
OCHOBI 33 0MOMOT010 CTPYOLMH ab0 Y iHWii 3pyuHuii
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cnocib. YrpumyBaHHAM 06pobnoBaHOi 3aroToBKM B pyLli
abo ii npuTMcKaHHAM 0 cebe He 3abe3neuyeTbes ii
cTabinbHe yTpUMYBaHHS, | BOHa MOXE BUITH 3-Nif
KOHTPON0.

[lonycTtuma KinbKicTb 06epTiB chpe3n NoBUHHA AK
MiHiMyM BignoBigaTH MakcUManbHiW KinbkocTi
0bepriB, W0 3a3HauUeHa Ha eNeKTPOIHCTPYMEHTI.
®pesu, 1o 06epTaoThCA WBHULLE O3BONEHOTO, MOXYTb
371aMaTuCA i po3neTiThes.

®pesu i iHWe NpUNapAa Mae TOUHO NiAXOAUTH A0
naTpoHa (3aTuckHoi yaHru) Baworo
€neKTPOoiHCTPYMeHTa. PODOUMI IHCTPYMEHT, L0 He
TOUHO Nacye B 3aTUCKau pobouoro iHCTPyMeHTa,
0bepTaeTbcA HepiBHOMIPHO, CUNbHO BibPYE | MOXe
NPHU3BOAWTH [0 BTPATH KOHTPOMIO HAZ, NPHUNAA0M.
MigBoAbTe eneKTPOiHCTPYMEHT [0 06pobnioBaHoi
AeTani TinbKu yBIMKHYTUM. [1py 3aCTPABaHHI
enexkTponpunaay B 0bpobnioBaHii AeTani icHye
Hebeaneka BificKaKyBaHHA.

Y xopHomy pasi He hpe3epyiiTe No MeTaneBux
npeamMerax, LBaxax abo reunrax/wypynax. Lie moxe
noLKoaNUTH (hpesy | NPU3BECTH 10 3binbLueHoi Bibpallii.
[inA 3HaX0AXKEeHHA 3aX0BaHKX B CTiHi Tpy6 abo
€neKTPONPOBOAKH KOPUCTYHTECA NPUAATHUMU
npunagamu abo 3BepHiTbCA B MicLieBe NiANPHEMCTBO
€eneKTpo-, ra3o0- i BOAONOCTauaHHA. 3auenneHHs
€NeKTPONPOBOAKM MOXE NMPU3BOAMTH 1O NOXEXi Ta
YPXKEHHA eNeKTPUUHUM CTPYMOM. 3auenneHHA rasoBol
TpybU MOXE NPU3BOAMTH [10 BUOYXY. 3auenneHHs
BOJOMNPOBIHOI TPYOH MOXe 3aBAATH LIKOAY
MartepianbHUM LiHHOCTAM.

He BuKopucTOBYiiTe Tyni abo nowkomkeHi hpesu.
Tyni abo nowkomxeHi hpean NpU3BOLATL 40 3aBENUKOTO
TePTA, MOXYTb 3aCTPABATH | NPU3BOAATb 10 AMcbanaHcy.
Mepepn THM, K NOKNACTH €NEKTPOIHCTPYMEHT,
3aueKaiTe, NOKM BiH He 3yNUHUTBCA. Apke pobounit
iHCTPYMEHT MOXe 3auenuTica 3a Lwo-Hebyapb, Lo
npu3Beze A0 BTPATH KOHTPONIO Hafl eNeKTPONPUNaLoM.
TMpu nowkoaXeHHi abo HenpaBUNbHiii ekcnnyaTawii
aKymynaTopHoi batapei Moxce BUXOAUTH nap.
AkymynaTopHa 6atapes Moxe 3aiMaTHCb abo
BUOYXxaTH. BrycTiTb CBiXe NOBITPA i — y pasi ckapr —
3BepHITbCA 0 NikapA. Nap Moxe noapasHoBat1
IMXanbHi WNAXK.

He BHOCbTe KOHCTPYKTHBHHX 3MiH B aKyMYNATOPHY
barapelo Ta He BigKpHBaiiTe ii. IcHye Hebeaneka
KOPOTKOro 3aMMKaHH.

F'ocTpumu npeameTamu, Hanp., rBi3aKamu abo
BUKPYTKaMH, a60 NPUKNafaHHAM 30BHIlLHbOT CUIH
MOXHa NOWKOAUTH aKyMynATOpHY barapeio. Moxnuse
BHYTPILLUHE KOPOTKE 3aMUKaHHA, 3arOpPAHHA, YTBOPEHHSA
MMy, B1ubyx abo neperpie akymynaTopHoi batapei.
BukopucToByiiTe akymynaTopHy 6aTapelo Tinbku B
npopyKTax BAPo6HUKa. [T1Lue 3a Takux yMoB
akymynaTop byzie 3axMLLEHNI Big HebeaneuHoro
nepeBaHTaXEeHH.
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3axuwaiite akymynaTopHy 6atapeto Big,
Tenna, 30Kpema, Hanp., Bifi COHAYHNX
npoMeHiB, BOTHI0, 6pyay, Boay Ta BONOTH.
IcHye Hebe3reka BUOYXY i KOPOTKOTO
3aMUKaHHS.

Onuc NPOAYKTY 1 nocnyr
MpounTaiite BCi 3acTepexeHHs i BKa3iBKH.
HeBUKOHaHHs BKa3iBOK 3 TexHiku be3neku Ta
iHCTPYKL|i MOXe NPU3BECTH [0 YPAKEHHA
€N1eKTPUUHUM CTPYMOM, NOXexi Ta/abo
BXKKMX CEPHO3HMX TPABM.

Bynb nacka, LOTpUMyHTECA iNOCTPALLiM HA NoYaTKy

iHCTPYKLUi 3 ekcnnyarauii.

MpusHaueHHA npunapy

EneKTpoiHCTpYMEHT Npu3HaueHuit Ana dpe3epyBaHHA Ha
XXOPCTKi OMopi B A€PEBHHI, NNacTMaci Ta nerkux
byniBenbHKUx MaTepianax nasis, kpaie, Npodinis Ta JOBrUX
OTBOPIB Ta /1A (hpe3epyBaHHA 3 KOMiPHOIO rifb3010.

306paxkeHi KOMNOHEHTH

Hymepauis 306paxeHnx KOMMNOHEHTIB NOCUNAETLCA Ha
300paXKeHHA ENEKTPOIHCTPYMEHTY Ha CTOPIHLL 3 Ma/TlOHKOM.

(1) NpuBogHKiA By3on
(2) dpesephuit bnok
(3) Konitwartko 1A BCTaHOBNEHHA KiNbKOCTi 0bepTiB

(4) Koniwwatko 1A TOUHOrO HACTPOIOBAHHA MUOUHM
(hpesepyBaHHA

(5) ®pesa”
(6) HakugHa raika 3 3aTUCKHOIO LIAHT 010
(7) OnopHa nnuTa
(8) dikcatopHuit Baxinb WnuHoens
(9) LLkana ans HacTpotoBaHHs rMUOUHN thpe3epyBaHHA
(10) 3atuckHui Baxinb
(11) Bumukau
(12) AkymynaTopHa barapes
(13) KHonka po3bnokyBaHHs akyMynsaTopHoi batapei
(14) PykosTka (3 i30n1b0BaHOI0 NOBEPXHEID)
(15) 3atuckHa LaHra
(16) MatpoH
(17) BunkoBwit raitkosuit kmtou (17 mm)?

(18) I'BMHT 3 HakaTaHoto ronoBKoto Ans npunaaas (19),
(21), (32), (33)

(19) Napanenbhuit ynop?

(20) I'suHT-6apaHuvk napanenbHoro ynopa®

(21) MosposxHit ynop”

(22) I'suHT-bapaHunk ana dikcallii ropU3oHTaNbHOMO
nonoxeHHa?

(23) I'BMHT-DapaHunK ANA rOPU30HTANBHOTO NONOXEHHA
MO3M0BXHbLOTO yropy”
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(24) KoB3Huit ponuk

(25) basa s KyToBuxX (hpes”

(26) BUHT-DapaHuMK NS KyTOBOTO PErynioBaHHa"
(27) LUkana KyToBOrO pPeErynioBaHHaA

(28) 3aHyprosanbHa 6asa ao hpesepa”

(29) Bnok amieHHa

(30) Crpy»KKO3aXMUCHMI KOXKYX 1A KAHTOBMX (hpe3
(31) la¥ika ina BCTAHOBNEHHA CUNM HATUCKAHHS
(32) MepexigHuK 4O NMROCOCA ANA KaHTOBKX (pes”
(33) MepexigHuk 40 nMROcoca AnA nasosux dhpes”

(34) IHCTpyKUis N0 BUKOPHCTAHHIO HAaNpaBnsoumMx dhpe3
Deluxe?

(35) 3atuckHuit Baxinb (3aHyproBanbHa basa oo
thpesepa)”

(36) Baxinb po3bnokyBaHHA AN GYHKLi 3aHypeHHs
(3aHypioBanbHa basa fo dpesepa)?

(37) BupaneHHs nuny Ans nasoBux (hpes (3aHyproBabHa
6asa 0 hpesepa)”

(38) BupanenHs nuny ans KaHToBMX (hpes (3aHyproBanbHa
6asa o dpesepa)”

(39) Bepyue Konitwatko (610K amitleHHs)?
(40) Oteip B onopHiit nAKTI (6nOK 3MiLeHHA)?
(41) Pyuka dhikcauii wnnuaens (6nok amitenns)?

(42) PonukoBa/BTynKoBa Hanpaenstoua (bnok
3miLeHHa)?

(43) KonipHa rinb3a®
(44) NepexiaHYK AnA KOMIPHOT Tinbau
(45) LlentpysanbHa onpaska®

(46) LieHTpyBanbHuit KoHyc®

(47) Pebpoy dbpesepHomy brodi
(48) KaHan perynioBaHHA MUbWUHM Ha NPUBOAHOMY BY3i
a) Lle npunapna He BXOAUTD A0 CTAaHAAPTHOrO KOMMNEKTY

)

)

a)

NOCTaBKH.

TexHiuHi paHi

KantoBa ¢hpesa GKF 18V-8

ToBapH1I HOMep 3601FC20..

HomiHanbHa Hanpyra B= 18

YacroTa obepraHHa 06/xB 10000-30000

xonocroro xoay”

BcTaHOBNEHHA KinbKOCTI °

obepris

EnektpoHHuii cTabinizatop °

CyMiCHi 3aTUCKHI LiaHr1 MM 6/8
NIoAMiB %"

Bucota xony dpesepHoro MM 34

bnoka

Bara® KT 1,094

KanToBa ¢hpe3sa GKF 18V-8

PekomeHaoBaHa “C 0..+35
Temneparypa

HaBKO/ULIHBOrO

CcepefoBuLLa Npu

3apAMKaHHI

[lonycTuma Temneparypa C -20...+50
HaBKO/HLIHbOO

CepefoBuLLA NpH

excnnyarauii” i npu

36epiraHHi
PekomeHaoBaHi GBA18V...
aKyMynaTopHi batapei >4.0 Ah
ProCORE18V...
PekomeHaoBaHi 3apagHi GAL 18...
npucTpoi GAX 18...
GAL 36...

A) BumipsHo 3a Temneparypu 20-25°C3

akymynatopom ProCORE18V 5.5Ah.
B) B 3anexHocTi Bi BAKOPUCTOBYBAHOI akyMynaTopHoi batapei
C) obmexeHa noTyxHicTb 3a Temneparypu < 0°C

3HaueHHs MOXYTb BiPI3HATUCA 3aNeXHO Bif BUPODY, yMOB
3aCTOCYBaHH Ta OBKINNA. [leTanbHilly iHthopMaLito AWB. Ha
www.bosch-professional.com/wac.

IHchopmauia wopo wymy i Bibpawii

3HaueHHs 3ByKOBOI eMicii BU3HaueHi BinoBigHo

no EN 62841-2-17.

A-3BXEHWH piBEHD LLYMY Bif eNEKTPOIHCTPYMEHTY, AK
npaBwno, CTaHOBUTb: PiBEHb 3BYKOBOTO TUCKY 87 fB(A);
3BYKOBa NOTYXHiCTb 95 AB(A). Moxubka K = 3 ab.
Badraiite HaByLIHNKK!

3aranbHa Bibpauia a, (BEKTOpHA Cyma TPboX HANPAMKIB) i
noxubka K BusHaueHi BignosigHo 1o EN 62841-2-17:
3,<2,5m/c’, K = 1,5 m/c’.

3a3HaueHi B LMx BKa3iBKax piBeHb Bibpallii i piBeHb eMicii
LUyMy BUMiPIOBANCA 33 BU3HAUEHOIO B CTaHAapTax
NpoLeaypOLo; HUIMU MOXHA KOPHUCTYBATUCA i MOPIBHAHHA
npunagis. BoHu Takox npuaaTHi A NONepeaHboi OLiHKKM
piBHA Bibpai i piBHA emicii wymy.

3asHaueHi pieHb Bibpalii i piBeHb eMicii Wwymy cTocytoTbea
OCHOBHUX pobiT, ANA AKNX 3aCTOCOBYETHCA
€NeKTPOiHCTPYMeHT. OfHaK Y pasi 3aCTOCYBaHHA
€NeKTPOIHCTPYMEHTA NS iHWKX PobiT, poboTH 3 iHWKUM
npunagasm abo y pasi HeoOCTaTHbOrO TeXHIUHOMO
obcnyroByBaHHA piBeHb BibpaLii i piBeHb eMicii wymy
MOXYTb YT iHWKMMK. B peaynbTari pieHb Bibpalii i piBeHb
eMicii LLyMy NpoTAroM BCbOro pobouoro uacy MoxyTb
3HaYHO 3POCTH.

[1ns TOUHOI OLiHKM piBHA BibpaUii i piBHA eMicii wymy
NoTPIBHO TaKOX BPaxoBYBATH iHTEPBANK yacy, Konu
€NEKTPOIHCTPYMEHT BUMKHEHMI abo, xoua 1 YBIMKHEHMH,
ane hakTMUHO He npawtoe. Lie Moxxe 3HaUHO 3MEHWNTH
CymapHHI piBeHb Bibpallii i piBeHb eMicii wymy npoTarom
pobouyoro vacy.

BuaHauTe gopatkosi 3axofu beaneku fna 3axucty
oneparopa enekTpoiHCTPYMeHTa Bif Bibpadii, Hanp.:
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TEXHiUHe 0DCyroByBaHHA ENEKTPOIHCTPYMEHTA | pobounX
iHCTPYMEHTIB, HarpiBaHHA PyK, OpraHisavis pobounx
NPOLECIB.

AkymynaTtopHa barapesn

Bosch npozae akymynaTopHi eNeKTpOiHCTPYMEHTH Takox
6e3 akymynaTopa. Ha ynakoBLji 3a3HaueHo, un BXOAUTb
aKyMyNATOp B KOMM/EKT NOCTaBKM BALIOTO
eNeKTPOIHCTPYMEHTa.

3apAgXaHHA aKyMYNATOPHOI baTapei

» BukopucroBy#Te NHILe 3apAAHI NPUCTPOI, 3a3HaYeHi B
TEXHIUHUX AaHuX. [TuLue Ha Ui 3apsaaHi npucTpoi
PO3paxoBaHui NiTIEBO-IOHHUI aKyMyNATOP, WO
BUKOPUCTOBYETbCA Y Bawwomy npunagi.

BkasiBKa: NniTii-ioHHi akyMynAaTopy NOCTaualoTbCA YacTKOBO

3apPAIKEHUMM BiANOBIAHO A0 MiXKHAPOAHMX NPaBUN

TpaHcnoptyBaHHA. LLlob akymynaTop mir peaniaysaru ceoio

NOBHY EMHICTb, Nepes TUM, AK NEPLLMIA pa3 NpaLtoBaTh 3

NpUNagoM, akyMynaTop Tpeba noBHICTIO 3apAAKTH.

BcraBnsAHHA aKymMynaTopHoi 6aTtapei

MocyHbTe 3apAmKeHy akyMynaTopHy batapeto B rHi3fo Ans
akymynsaTopHoi batapei, 11,06 BoHa BinuyTHO yBiHWNa y
3auenneHHs.

BuitmaHHa akymynaTopHoi 6atapei

LLlob BUTArTM akyMynATOpHY baTapeto, HaTUCHITb Ha KHOMKY
po36M10KyBaHHs i BUTATHITb akyMynaTopHy batapeto. He
3aCTOCOBYiiTe NPH LIbOMY CHRY.

B akymynsTopi nepenbaueHo 2 ctyneHi bnokysaHHs, o6
3anobirt1 BUNagiHHIO akyMynaTopa nNpu HEHaBMUCHOMY
HaTMCKaHHI Ha KHOMKY P0o3bNOKyBaHHA akyMynaTopa.
BcTpomneHunit B eneKTpOiHCTPYMEHT aKyMynaTop
TPUMAETLCA Y MONOXEHHI 3aBAAKM NPYXHHI.

IHAMKaTOp 3apAAMXKEHOCTi aKyMyNATOPHOT
6arapei

lMpumiTka: He BCi TMNU aKyMynATOPHKUX baTapei MaoTb
iHOMKaTOP PiBHA 3apAay.

3eneHi cBiTNOAIOAM iHAMKATOPA 3aPAMKEHOCTI
akymynsTopHoi batapei nokasytoTb CTyNiHb 3apAMKEHOCTi
akymynaTopa. 3 MipKyBaHb TexHiku be3neku onuTyBaTH CTaH
3aPAMKEHOCTi aKyMyNATOPa MOXHA NULLE NPK 3yMUHEHOMY
€NeKTPOIHCTPYMEHTI.

HaTWUCHITb KHOMKY iHAWKATOPA 3aPAMKEHOCTi aKyMyNATOPHOI
batapei @ abo &, 106 BifobpasuTH CTyNiHb 3apALKEHOCTI.
Lle MoxHa 3pobuTH i Togi, Konu akymynaTopHa barapes
BUTATHYTA 3 NEKTPOIHCTPYMEHTA.

AKLLO nicnA HATUCKAHHA Ha KHOMKY iHAMKaTopa
3apAIKEHOCTI aKyMyNATOpHoi batapei )o/eH cBiTNoAiIoA He
3aropA€ETbCA, akyMyNATOP BUIALIOB 3 Nagly i oro Tpeba
3aMiHUTH.
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Tun akymynaTopHoi batapei GBA 18V...
Caitnopiog EMHicTb

CBIiYeHHA 3-X 3eNeHNX

60-100 %

CBIiUEHHA 2-X 3eNeHNX

30-60 %

CBiueHHA 1-ro 3eneHoro

5-30%

BnumanHsa 1-ro seneHoro

0-5%

Tun akymynatopHoi 6atapei ProCORE18V...
Csitnopiop EMHicTb

CBiu€HHA 5-1 3eneHnx

80-100 %

CBiueHHA 4-X 3eNneHunx

60-80 %

CBiueHHA 3-X 3eNeHnx

40-60 %

CBiU€HHA 2-X 3eNeHunx

20-40%

CBiueHHA 1-ro 3eneHoro

5-20%

BnumanHs 1-ro 3eneHoro

0-5%

BkasiBKH L1070 ONTUMaNbHOr0 NOBOJKEHHA 3

aKyMynaTopom

3axuiuanTe akyMynaTop Bif BONOMM i BOAK.
3bepiraiTte akymynaTop nuie 3a Temnepatypu Big =20 °C
10 50°C. 30Kkpema, He 3anuLuaiTe akyMynaTop BAITKY B

MaLUKHI.

Yac Big yacy npounLanTe BEHTUNALINHI OTBOPH
aKyMy/naTopa M’AKUM, UUCTUM i CyXUM MEH3NHUKOM.
3aHafTo KOpoTKa TPUBANICTb PODHOTH MicnA 3apAmKaHHA
CBIAUMTBL NPO Te, L0 aKyMynAaTop BUuepnas cebe i Horo

Tpeba nomiHATH.

3BaxanTe Ha BKa3iBKM LLIOA0 BUANEHHS.

MoHTax

» Mepepn BUKOHAHHAM ByAb-AKKUX PobiT 3
€NeKTPoiHCTpYyMeHTOM (HanpuKnag, NPy TeXHIYHOMY
obcnyrosyBaHHi, 3amiHi getanei Towwo) BUAMITD
aKyMynATop 3 eneKTPOiHCTPYMeHTy. [1py BUNaaKoBOMY
YBIMKHEHHi BUMUKaua icHye Hebeaneka nopaHeHHs.

3amiHa pobouoro iHcTpyMeHTa
» [pu BcTaHOBNEHHI Ta 3MiHi (hpe3u pagumo BaAraTH

3aXMCHI pyKaBHLji.

OpwuriHanbHi hpean 3 BENUKOro acCOPTUMEHTY Npunaaas
Bosch mMoxHa 0TpUMaTH B crneLjiani3aoBaHoMy MarasuHi.

DemouTax hpesepHoro 6noka (gue. man. A)

lMepu Hix BCTaBUTH pesy, HeobXifHO CnouaTky 3HATU
(hpesepHui bnok (2) 3 npuogHoro Byana (1).

BinkpuitTe 3aTuckHui Baxinb (10) i noBepHiTb hpesepHuit
6nok (2) mo ™x nip, noku pebpo (47) B HboMy He byae Ha
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OfIHi¥ NiHiT 3 KaHanoM perynioBaHHA M1buHK (48) Ha

NPUBOAHOMY BY3/i.

ButArHits npusoaHuii Byson (1) sropy 3 hpesepHoro bnoka

(2).

3amiHa 3aTucKHOI LaHry (auB. Man. B)

Y 3anexHocTi Big hpesu, Aaky Bu BUkopucToBYETE, Nepen

BCTPOMNSAHHAM (hpe3u NOTPiOHO 3aMiHWTH HAKMAHY raiKy i3

3aTUCKHOMO LiaHroto (6).

AKILLO 3aTUCKHa LiaHra, Lo NiAXoauTb 0 hpesu, Bxe

MOHTOBaHa, BUKOHaMTe MaHinynALii, on1caHi B HaCTynHoOMY

posgini.

3atuckHa taHra (15) noB1HHA CUAITH B HAKWAHIN raLi 3

HeBenukum miodToM. HakuaHa raika (6) noBuHHa nerko

MOHTYBATHCb. AKLLO HaKWAHA raika abo 3aTUCKHA LiaHra

NOLIKOMPKEHI, HEranHo NoMiHaMTe iX.

MepemicTiTb ikcaTopHUi Baxinb Wwnuxaens (8) Ha

cUMBON 0. 3a HeobXigHOCTI NOBEPHITh WNWHAENb ABUIYHA

BPYUHY, MOKH BiH He 3adikcyeTbesa.

BimKpyTiTb HakMaHY raiky (6) NpoTH rOAMHHMKOBOI CTPINKM

3a [I0NOMOTOK0 BUNKOBOTO rankoBoro knioua (17).

MepemicTiTb (hikcaTopHui Baxinb WwnuHaens (8) Ha

cumBon @ .

3a noTpebu OUMCTITb NEPe MOHTXKEM BCi eTani 3a

JI0NOMOTOI0 M'AIKOTO NeH3n1Ka abo npoaywTe ix CTUCHYTUM

NoBITPAM.

HapniHbTe HOBY HakMIHY raiky Ha naTpoH (16).

3nerka 3aTArHiTb HaKUAHY ranky.

» Y KoaHOMY pasi He 3aTAryiiTe LIAHTY HaKHAHOIO
raikoto, ,oku He Gysie MOHTOBaHa thpe3sa. Arxe Le
MOXKE MOLUKOAWTH LaHTYy.

Bctpomnauua dpesu (gus. man. C-D)

» [pu BcTaHOBNEHHI Ta 3MiHi (hpe3n pagumo BaAraTH
3aXMCHi pyKaBHLji.

B 3anexHoCTi Bif METH BUKOPHUCTAHHS iCHYI0Tb (hpe3u Pi3HUX

mMofenen Ta AKOCTI.

®pesu 3 BUCOKONPOAYKTHBHOT LIBHAKOPi3anbHoi cTani

(HSS) npuaHaueHi gnsa 06pobkw M'AKMX MaTepianis, Hanp.,

M'AKMX NOPIZ JePeBUHM | NTacTMacK.

®pesu 3 TBepaocnnasHolo kpomkoio (HM) cretianbHo

npu3HaueHi AnA TBepaux i abpasuBHUX MaTepianis, Hanp.,

[INA [IepeBUHM TBEPAMX MOPIf Ta antoMiHito.

OpuriHanbHi pesu 3 BENMKOro aCOPTUMEHTY Npunaaas

Bosch MoxHa oTpumath B creLianisaoBaHoMy MarasuHi.

BukopucToByitTe nuLLe beanoraHHi i uncTi dpesu.

- [lepeMicTiTb thikcaTopHuit Baxinb wnuxgens (8) Ha
cumson @ (@). NMpw HeobXiaHOCTI TPOXM NOBEPHITL
LINUHAENb PyKOto 0 BNoKyBaHHA thikcatopa.
BukopucToBy#iTe hikcaTopHuit Baxinb wnuxaens (8)
TiNbKK NPU 3yNUHEHOMY iHCTPYMEHTI.

- BinnycTiTb HakuaHy raiky (6) 3a 10MOMOrot0 BUNKOBOMO
kntoua (17), noBepHyBLLM ii MPOTH FOAMHHWKOBOI
CTpinku (@).

- Bcraste dpesy B uaHry (15). XBocToBMK (hpesu Mae
3aiTW B 3aTUCKHY LaHry (15) npuHaimMHi Ha 20 Mm.

— 3aTArHiTb HaKWaHy ranky (6) 3a JoNOMOro BUIKOBOMO
Kkntoua (17), noBepHyBLLMU ii 3@ FOMIHHUKOBOIO CTPINKOI0.
MepemicTiTb hikcaTopHuit Baxinb wWnunaens (8) Ha
cuvon@ .

» Y KoaHOMy pasi He 3aTATYiTe LLaHry HaKHOHOI
raikolo, ,OKH He 6ye MoHTOBaHa dpe3a. Amxe Le
MOXE MNOLLKOMWTH LiaHry.

MonTax dpe3epHoro 6noka (aus. man. E-F)

[ns ppesepyBaHHa HeobXiAHO 3HOBY MOHTYBaTH
(hpesepHni bnok (2) Ha npusogHui By3on (1).

BinkpwuitTe 3aTuckHui Baxinb (10), AKLLO BiH 3aKPUTHHA.
BupisHsaiTe pebpo (47) Ha hpesepHomy bnoui (2) 3
KaHanowm perynoBaHHs rnubunu (48) Ha npuBogHOMY

By3ni (1).

lpocyBaiiTe NpUBOAHWI BY30N Y hpe3epHuit bnok, Noku He
Byne nocarHyta HeobxifHa rnnbuHa rpyboro pisaxHs. Motim
NoBEpPHiTb (hpe3epHHi bnok (2) 3a roAMHHNKOBOIO CTPINKOK
[0 yriopy, LL0b aKTUBYBATH PEXMM TOUHOTO PErynoBaHHA
IMUBUHM pi3aHHs.

BukopucTOBY/#iTE peryntoBanbHe Koniwatko (4), wob TouHo
BCTAHOBWTH IMUOUHY pi3aHHs.

3aKpuiiTe 3aTUCKHWI Baxinb (10).

» [icna moHTaXy 3aBXAM nepeBipAnTe MiLHiCTb
nocaaku NpuBOAHOIO By3nay hpesepHomy bnoui.

BigcMOKTYBaHHA NUNY/THPCH/CTPYIKKH

Mun Takux matepianis, AK Hanp., nakoapboBKX NOKPUTb,

IO MICTATb CBUHEL|b, 1eAKWUX BUIB 1ePEBUHH, MiHEpanis i

MeTany, Moxe byTH HebeaneuHum Ans 300poB’A. TopkaHHA

abo BAKMXaHHA UMY MOXe BUKNKMKATH Y Bac, abo y ocib, wwo

3HaxoAATbcA Nobnuay, anepriuxi peakuii Ta/abo

3aXBOPIOBAHHS AMXANbHUX LWAXIB.

leBHi BMAW Nuny, AK Hanp., AyboBuit abo bykosui nun,

BBAXXAIOTHCA KaHLEPOTreHHUMU, 0COBNMBO B CMOMYUEHHi 3

nobaBKamu s 06pobku iepeBrHU (Xxpomart, 3acobu ans

3aXUCTY AepeBuHH). Matepian, wo MicTaTb asbecr,

[03BONAETbCA 00PObNATH NULLE cneLianicTam.

~ 3a MOXNHMBICTHO BUKOPUCTOBYHTE NPUAATHUM ANA
martepiany BifICMOKTYBanbHWI NPUCTPIN.

- Cnipky#Te 3a 1obpoto BeHTUNALIE Ha pobouomy micui.

- PekomeHpyeTbcA BAAraTM pecnipatopHy Macky 3
inbTpoMm Knacy P2.

[onepxy#Tecs npunucis Wozao obpobnioBaHux Matepianis,

LU0 AitoTb Y Bawin kpaiui.

» YHuKaliTe HaKONUUEeHHA NuRY Ha pobouomy micui. [1n
MOXe Nerko 3anmaruca.

CTPYXXKO3aXUCHUI KOXYX AANA KAHTOBUX (hpe3/MoHTax
nepexigHuka fo nunococa (aue. man M-N)
CTPY)XKO3aXMCHUI KOXYX AnsA KaHToBMX dpe3 (30) Ta
nepexigHuk 1o nunococa (32) /(33) moxHa
BWUKOPUCTOBYBATH B MOEAHAHHI 3 KPYITI00 OMOPHOIO MAKTOK
(7) i nonatkoBMUMK KBagpPATHUMK | D-NOAIGHUMU ONOPHUMK
nnuTamu (npunaaan).
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MOoHTaX CTPY)KKO3aXMCHOTO0 KOXYyXa Ansl KaHTOBUX (hpe3
(aus. man. M)

CTPYXKO3aXMCHUI KOXYX ANnA KaHToBMX (hpe3 (30)
NifX0AMTb ANA BUKOPUCTAHHS B NOEAHAHHI 3 NEPEXiAHUKOM
ans kaHToBux dpes (32). Lie 3abeaneuye MakcumanbHe
BWAANEHHA NUNY Mif Yac (hpe3epyBaHHA KaHTa.

BCTaHOBITb 3aXMCHHI KOXYX iNA KaHTOBHX bpes (30) 3a
[NI0MOMOTOH0 TBMHTA, LLI0 BXOAWTb 10 KOMMNNEKTY, i 3achikcyTe
ioro y pesepHomy bnoui (2) 4o uyTHOro 3BYKY dhikcalyii.
MoHTaX nepexigHuKa A0 NMNococa Ans KaHTOBUX hpe3
(auB. man. M)

[ns 06pobKM KPOMOK MOXHa BUKOPUCTOBYBATH NEPEXiAHUK
1o nunococa (30) 4ofaTkoBO 10 CTPYXKKO3aXMCHOMO KOXYXa
INA KaHToBMX (hpes (32).

3akpiniTb nepexiaHuk ao nunococa (32) reuntom (18).
3HimanTe nepexifgHuK 1o nunococa npu 0bpobui raakux
PIBHWX NOBEPXOHb.

MoHTaXx nepexigHuka Ao nunococa ans pe3epyBaHHA
nasis (aue. man. N)

MepexigHuk 10 nunococa (33) MoXHa BUKOPUCTOBYBATH fiNA
(hpe3epyBaHHA NOBEPXHi 3aroTOBKH.

BcTaHoBiTh NepexinHuk ao nunococa (33) 3a gonomoroto
TBUHTA, L0 BXOAWTb [0 KOMMNEKTY, i 3adhikCyiTe Horoy
thpesepHomy brodi (2) 10 uyTHOro 3BYKY dikcallji.
Mig’eqHaHHA cHCTeMU BULANEHHA Uy

BcTaHOBITb BiCMOKTYBa/bHUI WaHT (& 35 MM)
(npunaaaa) Ha MOHTOBAHHI NEPEXiAHUK 10 TMNoCcoca.
lpueaHanTe BIACMOKTYBaNbHUIM WNAHT A0 NMnococa
(npunapns).

lMunococ noBuHeH byTh NpugaTHUM ana poboTw 3
0bpobnioBaHuM MaTepianom.

[inA BiACMOKTYBaHHA 0COBNMBO LWKIANMBOTO ANA 300POB'A,
KaHLeporeHHoro abo cyxoro nuny noTpibeH cnevianbHui
nMnococ.

Pobota

Mouatok poboTu

BcraHoBneHHs KinbKkocTi 06epTiB

3a JonoMoroto Koniluatka nA BCTaHOBNEHHA KiNbKOCT
0bepriB (3) MOXHa BCTaHOBMIOBATH HEODXiAHY KinbKiCTb
0bepriB, TaKOX Mif yac poboTu.

MonoxeHHnA Yacrora obepris

KoniwaTka [xeun."]

1-2 10000-14000 HwsbkKa KinbKicTb
obepriB

3-4 18000-24000 CepepnHs KinbKicTb
obepris

5-6 26000-30000 Bucoka KinbkicTb
obepris

3HaueHHs, L0 MICTATbCA B HACTYMHil Tabnuui, €
OpiEHTOBHUMH. HeobxigHa KinbKicTb 06epTiB 3anexuThb Bifl
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Matepiany Ta yMoB poboti i Moxe byTH BU3HaUeHa METOLOM
BUNpPObYBaHb.

Martepian Diametp chpesu MonoxeHHa
[mm] Koniwarka
TBepaa aepeBuHa 4-10 5-6
(byk) 12-20 3-4
>20 1-2
M’ska iepeBrHa 4-10 5-6
(cocHa) 12-20 3-6
>20 1-3
[lepeBOCTPYXKOBI 4-10 3-6
MANUTH 12-20 2-4
> 20 1-3
lnactmacu 4-15 2-3
>15 1-2

MNicna TpuBanoi poboTi Ha HM3bKil yacToTi 0bepTiB faliTe
€/1EKTPOIHCTPYMEHTY NMOMPALIOBATH [i/11 OXONOKEHHS
[LeAKMI uac 3 MaKCUMarbHOI0 UacToTot 0bepTiB Ha
XOMOCTOMY XOZy.

BMUKaHHA/BUMUKAHHA

LLlob yBiMKHYTH €N1€KTPOIHCTPYMEHT, YCTaHOBITh
BuMMKay (11) B nonoxenHs I.

[Llob BUMKHYTH €NeKTPOIHCTPYMEHT, YCTaHOBITh
BuMMKay (11) B nonoxenHs 0.

MocriiiHa enekTpoHika

MocTilHa eneKkTpoHiKa 3abe3neuye Maixe ojHaKoBY
KinbKicTb 06epTiB npu poboTi Ha xonoctomy xoay i nia
HaBaHTaXXeHHAM; Lie 3abe3neuye piBHOMIpHY
NPOAYKTHUBHICTb.

HanawrTyBaHHa rnubunu chpesepysanusa (ous.

man. E-F)

» HactpoioBaHHA rnubunK hpesepyBaHHa
[103BONAETbCA BUKOHYBATH NULLE HAa BAMKHEHOMY
€NeKTPOIHCTPYMEHTi.

HanawutyBaHHs rnbuHu thpesepyBaHHA 3AIMCHIOETbCA

HaCTYMHAM UMHOM:

- [pucTaBTe eNeKTPOIHCTPYMEHT 3 MOHTOBaHOK (PE30i0
1o 0bpobntoBaHoro matepiany.

- BinkpuitTe 3aTUCKHUI Baxinb (10), AKLLO BiH 3aKPUTHIA
(D).

- BupiBHaiite pebpo (47) y hpesepHomy broui (2) 3
KaHanom peryntoBaHHs rubunu (48) Ta cumBonom
po3610KyBaHHs @) Mpocysaiite (hpe3epHui bnok
(2), noku He byne focarHyta baxxaHa rMMOMHA pidaHHA.

- MMosepraitte pesepHuit 6ok (2), nokn pebpo (47) He
NOPIBHAETLCA 3 CUMBONOM dhikcallii 0 11106 BUKOHATH
TOUHE PerynoBaHHa M1bUHK (©).

- TouHo BCTaHOBITb NOTPibHY rMMbUHY hpe3epyBaHHs 3a
[I0MOMOrot0 pPerynioBanbHoro Koniwarka (4) (@).

- 3aKpwitTe 3aTUCKHUI Baxinb (10) (©).

BkasiBku wopo poboru
» 3axuwaiite cpe3y Bif nowToBXiB i yaapis.
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KpomkoBe abo npocpinbHe chpesepyBaHHa (aus. man. G)
Mpw kpomKoBOMY abo NpodinbHOMY dhpe3epyBaHHi be3
napanensHoro ynopa gpesy HeobxinHo obnagHatu
HanpPAMHOO Landoto abo WapUKONiAWMIHAKOM.
MinBeniTs yBIMKHEHWI enekTponpunap 36oky [o
0bpobnioBanbHoi AeTani, Wob HanpaMHa Landa abo
LIApMKOMIALWMIHUK ppe3u Npunsras A0 Kpato
0bpobnioBanbHoi AeTani.

BeqiTb eneKTpoiHCTPYMEHT Y3[J0BX Kpato 3aroTOBKM.
Cnigky#Te 3a TUM, W06 3bepiratv npaAmuit kyT. 3aHaaTo
CUNbHE HATUCKaHHS MOXe MOLIKOAUTH Kpai 3aroToBKM.

dpesepyBaHHA 3 napanenbHum ynopom (aus. man. H)
[lnq pisaHHA napanenbHo KPOMLI MOXHA BCTAHOBUTH
napanenbHuit ynop (19).

3akpinitb napanenbHuit ynop (19) Ha hpesepHomy

6noui (2) reuMHTOM 3 HakaTaHoto ronoskoto (18).

3a 40noMoroto rBuHTa-bapaHumka Ha napanenbHoMy ynopi
(20) BcraHoBiTb baxaHy rMMbKHY ynopy.

BogaiTtb yBIMKHEHWUM €NeKTPONpUNafoM y3LoBX Kpato
0bpobnioBaHoro matepiany 3 piBHOMIPHO Nofaueto,
HaTMCKalouu 360Ky Ha napanenbHui ynop.

dpesepysanHa 3 Hanpasnaouolo hpesoio Deluxe (aus.
man. 0)

3a gonomoroto Hanpaenatouoi dpeau Deluxe (34) Bu
MOXeTe HanpaBnATH Ppesy napanenbHo NPAMIK KpoMui
BMKOHYBATH (hpe3epyBaHHs Kin i ayr. [lonatkosy
iH(hopMmaLito MOXXHa 3HAUTH Y BiMOBIAHKX IHCTPYKLifAX 3
ekcnnyaratji.

dpe3sepyBaHHA 3 N03[0BXKHIM ynopom (gus. man. I)
Mo3aoBxHin ynop (21) npusHaueHo Ans dpesepyBaHHs
KpoMoK hpe3amu be3 HanpsaMHUX Land abo KynbkoBoro
NiaWWNHKKA.

3aKpiniTb NO3M0BXHIN ynop Ha hpesepHomy bnoi (2)
rarkoto (18).

Bepitb eneKTpoiHCTPYMEHT B3L0BX KPOMKM 3aroTOBKH 3
PiBHOMIPHOIO NOAAYE0.

BiuHa BiACTaHb: 1nA 3MiHV1 TOBLLMHM 3HATTA MaTepiany
MOXHa perynioBati biuHy BinCTaHb MiX 3ar0TOBKOIO i
KOB3HUM ponukoM (24) Ha no3foBxHbOMY ynop i (21).
BinnycTiTb rBuHT-6apaHuuk (22), NoBOPOTOM rBUHTa-
bapaHuuka (23) sigperyntoite noTpibHy biuHy BiacTaHb i
3HOBY 3aTATHITb rBUHT-bapaHumK (22).

Bucora: 3a71eXHO Bifj BUKOPHUCTOBYBaHOI (DPesH i TOBLYMHM
0bp0obnoBaHOI 3aroTOBKM BCTAHOBITb NO3A0BXKHIN ynop y
BEPTUKaNbHE NONOXEHHA.

BinkpyTiTb raitky (18) Ha no3noBXHbOMY yMopi, NepecyHbTe
#0ro y noTpibHe NONOXEHHS i 3arBUHTITb MBUHT.

dpesepysanHa 3 6a3o010 ana KyToBUX hpes (aus. man. J-
L)

basa ana kytosux thpes (25) ocobnuso nobpe nigxoauTb
nns hpesepyBaHHA BPiBEHb baratolapoBrx KPOMOK Y
BXKKOAOCTYMHUX MicLiAX, ANA (hpe3epyBaHHA 0CODAUBUX
BB KYTIB i iNA 3HATTA (hacku.

IMpu thpesepyBaHHi KPOMOK 3 ba3oto Ans KyToBKX (hpes
(hpesa noBHHHa byTH OCHalLeHa HanpsaMHoto Landoto abo
KYNbKOBKUM MiALLMNHUKOM.

[ina moHTaXxy 6a3u [ns kyToBKX (hpes AOTPUMYHTECH
iHCTPYKLLiK y BiANoBiaHOMY poaaini (aus. ,MoHTax
thpesepHoro bnoka (aue. man. E-F)*“, CTopiHka 172).
[inA [ocArHeHHA TOUHKMX KyTiB 6a3a ana kytosux pes (25)
OCHallleHa ikcatopamu 3 KpokoM 7,5°. [oBHHA Aiana3oH
perynioBaHHA cTaHoBUTb 75° (45° Bnepen i 30° Hasap).
BinkpyTitb 06MzBa rBUHTU-DapaHunku (26).

BcTaHoBITb NOTPiOHKI KyT 3a Jonomoroto wikanu (27) i
3HOBY 3aKpPYTiTb FBUHTH-DapaHunku (26).

dpesepyBaHHs i3 3aHypiloBanbHolo 6a30i0 Ao pesepa
(aus. man. Q)

3aHyploBanbHy 6a3y 10 hpesepa (28) moxHa
BMKOPUCTOBYBATH AiNs (ppe3epyBaHHA Nasis, KDOMOK,
npodinie i WNiLboBMX OTBOPIB 3 (HiKCOBAHO ONOPOI0.
BignycriTb 3aTuckHuit Baxinb (35) Ha 3aHyptoBanbHii 6asi
1o thpesepa (28). BupisHaiTe NoABiKHiI CTPINKK Ha
npveoaHoMmy By3ni (1) Ta 3aHyproBanbHii 6asi 1o hpesepa
(28). BcraeTe npuBogHMiA BY30/ 10 YNOPY B 3aHYpPIOBanbHY
6a3y no hpe3sepa. [oBepHiTb NPUBOAHKI BY30/ 3@
rOLMHHUKOBO CTPINKOKO 40 YNOPY i 3aKPUIATE 3aTUCKHWN
Baxinb (35).

LLlob onyctut npuBoaHui By3on (1), Bignyctitb Baxinb
po36nokyBaHHs (36) i HaTUCKaiTe Ha HbOTO, NOKY He
nocArHeTe noTpibHoi rnbuHK. BignycTitb Baxinb (36)
po36/10KyBaHHs.

BcTaHoBiTb cUCTEMY BUAANEHHS NUNY Ans (pe3epyBaHHA
nasis (37) abo ana dpesepyBaHHA KPOMOK (38).

dpesepysaHHa 3 bnokom 3miweHHa (aue. man. R)

» Bnok 3mileHHa MoXe CUNbHO HarpiBatuca. He
BUKOPHUCTOBYIiTe 6ok 3milyeHHA aoBie 10 XBUNKH
6e3 nepepBH, OCKINbKH Lie MOXXe NPU3BECTH A0 TPABM.
BumkHiTb npunag uepes 10 XxeunuH i gaiite iiomy
OXONOHYTH.

6nok amileHHs (29) npuaHauenuit ana hpesepyBaHHa y

BY3bKWX MiCLIAAX, HEAOCTYMHUX ANA KPYINOI ONOPHOI NANUTH

(7) (Hanpuknag, hpesepyBaHHA BNPUTYN [10 BEPTUKAMbHUX

MOBEPXOHb).

3HiMiTb 3aTUCKHY LaHry (15) 3 npuBoaHoro By3na (1) i

BCTAHOBITb Bedlyue Koniwarko (39). BcrasTe npuBogHHit

By30/1 (1) y bnok amiuieHHs (29). BcTaBTe BUKpYTKY uepes

OTBIp B OMOPHi# NnuTi y 6nok amiwenHs (40), o6

PO3MiCTUTH peMiHb Ha NpUBOAHOMY Broui.

BcraeTe dpesy BignosiaHo fo (aus. ,BcTpoMnsHHA hpesu

(omB. man. C-D)*, CtopiHka 172). HaTUCHITb KHOMKY

bnokyBaHHs wnuHaens (41) Ha bnoui amileHHs (29) i

3aTATHITb HAKUAHY ranky (6).

PonukoBa/BTynKoBa Hanpasnstoua (42) Ha bnolji 3MilieHHs

(29) BMKOPUCTOBYETHCA NPH (hpe3epyBaHHI KPOMOK

HenigTPUMyBaHMMKU BCTAaBHAMM iHCTPYMEHTaMK. 3aKpinitb

PONMKOBY/BTYNKOBY HanpsAMHyY (42) 2 reuntamu. LLnpuHa

3HATOTO MaTepiany BU3HAUYAETbCA BCTAHOBNEHOIO BIACTaHHIO
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MiXX NepeaHbOI UaCTUHOI (hpe3u Ta NepeaHboIo YaCTUHOKD
pOnUKa/BTYNKHU.

dpesepysaHHa 3 KonipHoIo rinb3olo (aus. man. S)

3a 10MoMOroko KOMipHOi rinb3au (43) Ha nepeHOCHTH Ha
0bpobntoBaHi fAeTani KOHTYPH 3paskiB Ta WabnoHis.
06epiTb KonipHy rinbay BifNOBiAHO 10 TOBLMHM WabnoHa
abo 3paska. Uepes BUCTynalouy BUCOTY KOMipHOI rinb3u
MiHiManbHa TOBLLYMHa WabnoHa NOBMHHA CTAaHOBUTH 8 MM.
Mpw hpesepyBaHHi 3 KOMiPHAMMU riNb3aMK BUKOPUCTOBYHTE
TiNbKW pesu, BHYTPILLHIN AiaMeTp AKMX Ha 2 MM MEHLLWH 3a
BHYTPILUHI AiaMeTp KONipHOi rinb3u.

BcTaHOBITb NepexinHUK KomipHoi rinbau (44) Ha onopHy
nnactuhy (7). BupiBHAHTE B2 OTBOPH Ha HUXHil CTOPOHI
nepexiaHuka (44) 3 oTBopamu B 0NOpHiK nnactui (7).
Mpukpinite nepexiaHuk (44) 3a AONOMOTOLO BUHTIB, IO
BXOAATb 10 KOMMNEKTY.

OnopHa nnuta (7) BifLeHTpoBaHa Ha BUPOBHKMLTBI. Mpu
LibOMY (hpesa PO3TaLLOBYETLCA MO LEHTPY OMOPHOT NAUTH Ta

Mowyk HecnpaBHoCTe#

Mpobnema Mpuunna

®pesa He npauoe.
PO3PAMKEHUI

AKymynsaTop He BCTaBneHuit/6atapesn

YKpaiHcbka | 175

KOMipHoi rinb3u (43). BUKopUCTOBYHTE AOAATKOBUH
MPUCTPIN AR LEHTPYBaHHH, 10D MaKCMManbHO TOUHO
BifJLLEHTPYBATH ONOPHY NNAcTMHY abo KonipHy rinb3 .
BcTaHoBiTb nepexigHuk (44) i konipHy rinbay (43).
BimkpyTiTb 4 rBUHTM Ha OnopHi# nnacTuHi (7). MpocyHbTe
LieHTpYBa/bHy onpasky (45) uepes onopHy NAKUTY B LHTy
(15) i 3akpinitb Horo HakMaHo rarkoto (6). 3nerka
NPUTUCHITb LEHTPYBaNbHY ONPaBKY 10 ONOPHOI NNaCTUHK
ab0 KOMipHOI rinb3n. 3HOBY 3aTAMHITb FBUHTM HA OMOPHIH
nnacTuui (7). 3HiMiTb LLleHTpyBanbHy onpasky (45).
LleHTpyBanbHuit koHyc (46) MOXHa BUKOPUCTOBYBATH [iNfi
LieHTPYBaHHA OMOPHOT NNACTUHU aDO LUIMPOKKX KOMIKOPHUX
rinb3.

3amiHa onopHoi NuTH

BWIBUHTITb 4 TBUHTH B HUXKHIl YacTUHi 0cHOBM (T7) i 3HIMITb
ii. BCTaHOBITb HOBY OMOPHY NNACTUHY (Mpunaaas) y
NPaBMNbHOMY MONOXEHHI 33 ONOMOTOL0 4 TBUHTIB.

YcyHeHHA
BcTaBTe 3apamKeHnit akymynsTop.

Temneparypa akymynsTopa 1a ppesepa 3aHanto  [laiTe akymynatopy Ta/abo dpesepy AocArmm

BUCOKa/HU3bKa

nonycTumoi pobouoi Temneparypu.

He BaaeTbCA BBIMKHYTH Pyuka 6N1oKyBaHHS WNMHAENS B 3aKPUTOMY

thpesep. CBiTNOAION ~ NONOXEHHI

MWIOTUTb.

BuMKHITb dhpesep. MepeBenitb KHOMKY
BnokyBaHHs WNWUHAENs B po3bnoKoBaHe
NoNoXeHHA. YBIMKHITb (hpesep.

AKyMYNATOP BCTAaBNEHO, KONU BUMMUKAY

YBIMKHEHO

BUMKHITb (hpesep. BUiMiTb akymynaTop i BCTaBTe
1ioro 3HoBY. YBIMKHITb hpesep.

TexHiuHe 06cnyroByBaHHA i cepBic

TexHiuHe 06cNyroByBaHHA i OUHLLEHHA

» Mepepn BUKOHAHHAM ByAb-AKKUX PobiT 3
€NeKTPOiHCTPYMEHTOM (HanpHKNag, NPH TEXHIYHOMY
obcnyroByBaHHi, 3amiHi getanei Towwo) BUAMITD
aKyMynATop 3 eneKTPoiHCTPYMeHTy. [1py1 BUNaaKoBOMY
YBIMKHEHHi BUMUKaua icHy€ Hebeaneka nopaHeHHs.

» [insa akicHoi i 6eaneuHoi poboTu TpumMaiite
€NeKTPOIHCTPYMEHT i BeHTUNALiHHI OTBOPH B UUCTOTI.

PerynapHo ouuLaiTe NpUBOLHKI BY30/, MEXaHiI3M TOUHOTO

PErynoBaHHA MubUHKU hpe3epyBaHHA Ta BHYTPILLHIO

yacTuHy hpesepHoro bnoka. BukopucToBy#iTe A Lboro

UKCTY CepBeTKY, LLiTKy abo cTUCHeHe nosiTpA (aue. Man. P).

Cepsic i KOHCYNbTaLji 3 NMTaHb 3aCTOCYBaHHA

CepBicHa MaiCTepHs BiAMOBICTb HA 3aMUTaHHA CTOCOBHO
PEMOHTY | TeXHIUHOro 0bcnyroByBaHHs Baloro Bupoby.
CknananbHi KpecneHHs Ta iHhopMadis Mpo 3anacHi YaCTUHK
TaKOX po3TalloBaHi Ha: www.bosch-pt.com

KomaHpa cniBpobitHukiB Bosch 3 HagaHHs KOHCynbTalii
LLIOf10 BUKOPHCTaHHA NPOAYKLi i3 33j0BONEHHAM BiANOBICTb
Ha Balui 3anuTaHHs CTOCOBHO HalLOi NPOAYKLi Ta npunaaas
[0 Hel.

Y pasi Bcix 10AaTKOBUX 3anuTaHb Ta 3aMOBNEHHA 3aNYacThH,
Bynb nacka, 060B’A3k0BO 3a3HauaiTe 10-3HauHUi Homep
[NA 3aMOBNEHHS, HABEAIEHWI Ha 3aBOACHKIN TabnuuL
NPOAYKTY.

[apaHTiliHe 0BCnyroByBaHHA | PEMOHT ENEKTPOIHCTPYMEHTY
30iMCHIOTHCA BiAMNOBIAHO 10 BUMOT | HOPM BUrOTOBMIOBaUA
Ha TepuTOpIi BCiX KpaiH nuLe y thipmoBux abo
ABTOPU30BAHUX CEPBICHUX LIEHTPax dipmu «PobepT boty.
NMONEPEKEHHA! BukopucTaHHs KOHTPadhakTHOT npoayKuii
Hebe3neuHe B ekcnnyatadii i MOXe MaTi HeraTUBHi HaCnigKKu
LA 300pOB’A. BUrOTOBNEHHS | pO3MOBCIOMKEHHS
KOHTpadakTHOI NpoayKLiT nepecniayeTbes 3a 3aKOHOM B
a[MiHICTPaTMBHOMY i KpUMiHANBbHOMY NOPAAKY.

YkpaiHa

boww CepaicHuit LieHTP enekTpoiHCTPYMeEHTIB

Byn. Kparua 1

02660 Kuis 60

Ten.: +380 44 490 2407

®dakc: +38044 512 0591

E-Mail: pt-service@ua.bosch.com
www.bosch-professional.com/ua/uk

Anpeca PerioHanbH1X rapaHTiiH1X CEPBICHX MalcTepeHb
3a- 3HaueHa B HauioHanbHOMy rapaHTiiHOMY TanoHi.
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160992A9YL|(12.12.2024)


mailto:pt-service@ua.bosch.com
http://www.bosch-professional.com/ua/uk

176 | Kasak

Moganblwi cepBicHi agpeck HaBefeHi Ha:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

TpaHcnopTyBaHHA

Ha pekomeHa0BaHi NiTii-ioHHI akymynaTopHi batapel
PO3MOBCIOAKYIOTHCA BUMOTH LLLOA0 TPAHCNOPTYBAHHA
Hebe3neuHux BaHTaxiB. AKyMynaTopHi batapei MoXyTb
nepeBO3UTMCA KOPUCTYBaUeM aBTOMOBINbHUM TPaHCTOPTOM
6e3 HeobXigHOCTi BUKOHAHHS A0[ATKOBUX HOPM.

Y pasi nepecunku TpeTiMu 0cobamu (Hanp.: NoBITPAHNUM
TPaHcnopToM abo TPaHCMOPTHUM EKCMEAUTOPOM) NOTPIBHO
[NI0flePKYBATMCA 0COBNMBUX BUMOT LOAI0 YNAKOBKM Ta
MapKyBaHHA. B LibOMy BUNaAKY NpH NigroToBLi NOCKUIKK
NoBUHeH bpaTh yuacTb eKcnepT 3 HebeaneuHux BaHTaxiB.
Bincwnarite akymynatopHy batapeio nuie 3
HemnoLIKOKEHUM KOpnycoM. 3aknenTe BiKPHUTI KOHTAKTH Ta
3anakyiTe akyMynaTopHy batapeto Tak, 1ob BoHa He
coBanacs B ynakosuji. lotpumyiitecs, byab nacka, Takox
MOXMMBHX JOAATKOBUX HALIOHANbHUX MPUMKCIB.

Yrunizauis

Enektponpunaau, akyMynaTopHi barapei,
npunagan i ynakosky Tpeba agaBaTit Ha
€KOMOTiYHO UMCTY NOBTOPHY NepepobKy.

(=]
He BuKMpaaTe enekTponpunagu 1a
aKkyMynAaTopHi baTapei/batapeiku B nobytose
cmitTA!
Nuwe ana kpaiH €C:

HenpupaatHi 10 BAKOPUCTaHHA Ta iepeKTHi
€NeKTPOIHCTPYMEHTH, a TAKOX BUKOPUCTAHI aKyMYNATOPHI
barapei/batapei HeobXxifHO yTURi3yBaTH OKPEMO.
CkopucTaiTecs nepeabaueHUMK ANs LbOro cucTeMamu
360py.

Y pasi HenpaBKUNbHOI yTUAI3aLii BignpaLboBaHe enekTpuuHe
Ta eNeKTPOHHe 0bNnafiHaHHA MOXe MaTH WKIANWBKI BNMB Ha
HaBKONWLLHE CepeaoBHLLEe Ta 300POB'A Nofen uepes
MOXNMBY HafABHICTb HeDE3MNEUHNUX PEUOBUH.

AkymynaTopu/6aTapeiku:
NitieBo-ioHHi:
Bynb nacka, 3BaxainTe Ha BKa3iBKM B po3Aini

TpaHcnopTyBaHHs (auB. , TpaHCMOPTYBaHHA",
CropiHka 176).

Kasak

Eypasuﬂ J9KOHOMHMKanNbIK ofafblHa

(KEAeH OAanIHa) MyLwe

MeMneKeTTep aymarbiHAa

KonaaHblinaabl

OHAIPYLWIiHIH BHIM YWiH KapacTblpFaH Nanaanaxy

Ky)KaTTapbIHbIH KypamblHAA NaifanaHy XeHiHaeri ocbl

HyCKaynblK, COHbIMEH bipre KocbiMiwanap fa bonybl MyMKiH.

CoMiKecTIKTi pacTay »ainbl aknapar Kocbimwaza bap.

OHiMpi eHAipreH MemMnekeT Typanbl aknapar eHiMHIH

KOPNYCbIHAA XaHE KOCbIMLIAAA KOPCETINreH.

OHpipinreH Mep3imi Hyckaynblk MykabacblHbIH COHfbI

beTiHpe KepCceTinreH.

MmnopTepre KatbicTbl balnaHbIC aknapar eHiM

KanTamacblHfa KepCeTinreH.

OHimpai naiiaanany mepsimi

OHIMHIH KbI3MET €Ty Mep3iMi 7 Xbln. OHAIpiNTeH Mep3iMHeH

bactan (eHaipy KyHi 3aybIT TaKTalLACbIHAA Xa3blnFaH)

icTetnei 5 Xbin cakTaraHHaH COH, 6HIMAI TeKCepyCi3

(cepBHCTiK TeKcepy) naiaanaHy YCbiHbIMManbl.

KepceTinreH KbI3MeT eTy Mep3iMi TYTbIHYLLIbI aTanMbiLL

HYCKAyNbIKTbIH TananTapblH OpblHAaFaH Xaraaiaa FaHa

*apampabl bonagbl.

IcTeH wbiFy cebenTepiHin, Tisimi

— KON YLUKbIH LWbIKCa, NaifanaHbaHbi3

— KaTTbl f1ipin Ke3iHae nanfanaHbaHpi3

~ TOK CbiMbl By3binFaH Hemece oKLaynaychbi3 bonca,
naipanaHbaHpi3

— ©HiM KopnycblHaH Tikenew TyTiH WbIKCca, NaiaanaHbaHbi3

MaipanaHywbIHbIK MYMKiH KaTenikTepi

~ TyTKacbl MeH kopnycbl by3binFan bonca, eHimai
nanpanaH6aHpl3

~ ayblH —LLaLLbIH Ke3iHAe CbipTTa NaifanaHbaHbI3

~ KOpMyc iLWiHe cy Kipce KypbinFbiHbl KOCYLIbI H0NMaHbI3

LLlexTi Kyii 6enrinepi

~ TOK CbIMbIHbIH TO3Ybl HEMECE 3aKbIMfaHybl

~ ©HIM KOpMyCbIHbIH, 3aKbIMAANYbl

Kbi3MeT KepceTy Typi MeH Xuiniri

~ Op nanaanaHyaaH CoH eHIMAI Tazanay yCbiHbINaabl.

Cakray

— KypFaK Xepfe cakray kepek

~ KOFapbl TeMnepaTtypa KesiHeH XaHe KyH caynenepiHiy,
9cepiHeH anbic cakTay kepek

— CcaKray KesiHfe TemnepatypaHblH KEHET aybITKyblHaH
KOpFay Kepek

~ OpamacbI3 cakray MyMKiH emec

- cakTay LWapTTapbl Typanbl KOCbIMLLA aKmnapar any yilix
MEMCT 15150-69 (wapt 1) KyaTblH KapaHbl3
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- +5-peH +40 °C-ka fiediH TeMnepatypacbiHaa Koimaaa
6HIiPYLiHIH KanTamacblHAa cakTaxbi3. CanbiCTbipMans
binFangbinbik 80 % -AaH acnaybl THiC.

Tacbimanpay

- TacbiMangay KesiHfe eHiMAi KynaTyFa )aHe Ke3 KenreH
MeXaHWKanNblK bIKnan eTyre kataH, TbIHbIM CanblHafbl

- bocary/yKTey Ke3iHfe NaKeTTi KbiCaTbiH MalLWHANAPA!
nanpanaHyfa pykcar bepinmenpi

- TacbiMangay waptrapbl Tanantapbii MEMCT 15150-69
(5 WwapT) KyKaTblH OKbIHbI3

- KopuwaraH opta Temneparypacbl -50 °C-taH +50 °C-ka
[lefiH TacbiMangaay pykcar eTinreH. CanbiCTbipMansl
binfFanabinbik 100 %-AaH acnaybl THic.

Kayincisgik Hyckaynapbi

AneKTp Kypanaapbl yiWiH Xannbl Kayincisgik

HYCKaynapbl

[NECKEPTY Ocbl 3NEKTP KypanbiHbIH,

JHHaFbIHAAFbI eckepTynepai,

HYCKaynappabl, cypeTTepai XoHe cunaTramanapabl

OKbIHbI3. baprblk TeXHUKaNbIK Kayinciaaik

HYCKayNblKTapblH OpbIHAAMAY TOKTbIH COFYbIHa, 8T XaHe/

HeMece ayblp XapakaTTaHynapFa anbin Kenyi MyMKiH.

Bonawak )yMbICTap ywiH Kayinciagik HyckaynblKrapbl

MeH ecKkepTneneppi cakran KoibiHbi3.

Kayincisgik HyckaynblKTapbiHAa nanganaHbinfFaH INeKTp

Kypan aTayblHbIH, XenifeH KyaT anatblH 3NeKTp KypanaapbiHa

(»eninik kabeni MEHEH) kaHe akKyMyNATOPAEH KyarT anarblH

3NEKTP KypanaapbiHa (eninik kabeni »ok) Katbicbl bap.

JKyMbIc OpHbIHBIK Kayinci3airi

» XKyMbic OpHbIH Ta3a XaHe XapblK YCTaHbi3. [lacTaHFaH
XSHe KapaHfbl Xarnappaa catcia okuranap bonybl MyMKiH.

» JNeKTp KYPbINFbIChIH XapbinaTbiH aTMocdepaaa
naiaanaH6aHpi3, Mbicanbl, JXaHaTbIH CYMbIKTbIK, Fa3
Hemece wWaH, b6ap bonFanga. IneKTp Kypan yLKbIHAapAbl
Xacaugpl, an onap LWax Hemece bynapbl XaHablpybl
MYMKiH.

» bananap meH 6akpinaywbinapabl 3NeKTP KypanbiHaH
anbic ycTaHbi3. AnfaHynap bakpinay xoranybiHa anbin
Kenyi MyMKiH.

» )KabablK TYPMBICTbIK XarFaannapaa, KOMMepLUAnbIK
aniMakTapga xaHe KOFaMAbIK XXepnepae, 3uAHAbI XaHe
KayinTi eHAIPICTIK hakTopnap oK KiLli INeKTp TyTbIHYbI
6ap eHaipicTik atMakTapbliHAA XYMbIC iCTey YLiH
apHanFfaH.

nekTp Kayincisgiri

» JnekTp aiblpnapbl po3eTKara caii 6oynbi THic.
AWbIpAb! elKaLaH eLKaHAANi Topi3ae e3repTneHxis.
XKepre kocbinFaH aneKTp KypangapbiMeH agantep
aiibipnapblH NaiAanaHbaHbI3. O3repTinmereH anbipnap
MeH CaiikeC po3eTKanap aneKTp TybIKTanyblHbIH KayiniH
TeMeHeTeni.

» Ky6bipnap, paguatopnap, nMTanap MeH CybITKbILITap
CHAKTBI XKepre KoCbinFaH 6eTrepre THMeHi3. [leHeHi3
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Xepre KOCblnFaH Donca orapbl TOK COFY Kayini naiga
bonagpl.

» JneKTp Kypanaapabl XxaHoblpaa Hemece binFangpl
KopLuayAa naipanan6anbi3. dNeKTp KypanbiHa KipreH
Cy TOK COFY KayiniH Xofapbinaragpl.

» Kabenbai tuicti 6onmaraH pette naifanaH6anbi3.
Kabenbpi anekTp KypanbiH Tacy, ketepy Hemece
TOKTaH LbIFapy YLWiH naiaananbanbi3. Kabenbai
bICTbIKTbIK, MaH, 6TKip Kblpnap )aHe XblmXbIManbl
benwekTepaeH anbic ycTaMaHbi3. 3aKbiMaa/FaH
Hemece bbITbICbIN KeTKeH kabenb TOK COFy KayiniH
KOFapbinaraspl.

» JneKTp KypanblH CbIPTTa NaiAanaHFaHAa CbipTKbl
)aiinap yLiH cail Kabenbgi naipananbiybi3. CbipTra
naiaanaHyfa xxapamabl kabenbpi naaanay Tok CorFy
KayiniH TeMexaenai.

» Erep anekTp KypanbiH binFanabl xepae nanganany
Kepek 6onca, oHAa KOPFaNTbIH eLWipy KYPbINFbIChI
(RCD) apKbinbl KopFanfaH TOK XeniciH
naipananbibpbi3. RCD nariganaHy ToK CoFy KayiniH
TeMeHEeTen|.

XKeke Kayincisgik

» JnekTp Kypanabl nanganaHyaa abai 6onbixpbi3,
JKYMbICbIHbI3Abl DaKbINaHbI3 XKaHe napacatTbi
naiganaHbiHbi3. INEKTP Kypangbl WapLuaFaH kesge
HeMece ecipTKi, ankoronb Hemece 3pi acep eTKeH
Ke3ae nanganaH6anbi3. INeKTp KypanbiH nanfanaHy
Ke3iHfle aHCbI3[blK ayblp XKEKE XapakaTTaHyra anbin Kenyi
MYMKiH.

» XKeke KOpFaiTbiH XabAbIKTapAbl NanganaHblHbi3.
OpAaNblM Ke3 KOpPFaHbICbIH TaFbIHbI3. LLIaH Mackachl,
CbipFaHbaiTbIH Kayinciaaik ask kuimpaepi, Wwnem Hemece
€CTY KOPFaHbILLITapbl CUAKTbI KOPFaFbliLL XababIKTapbl
TUICTI )XaFfannapaa KoNaaHbIM XeKe xapakatraHynapabl
Kementeai.

» Ke3apeWcok icke KocbinyabiH, anablH any. Tok kesiHe
XoHe/HeMece baTapesAnap XUHaFbIHa KOCYAaH
anpbiH, Kypanabl KeTepy Hemece TacyAaH anablH
ewipriw ewik Kyiiae 6onyblHa k63 XeTKi3iHi3. InekTp
KYpanblH cayCaKTbl BLUIPTiLLUKe KOMbIN Tacy Hemece
KOCKBILLbI KOCY/bl 9NEKTP KypanblH TOKKA KOCY CaTCI3
OKMFara anbin Kenyi MyMKiH.

» JNeKTp KypanblH KOCYAaH anAblH KeNreH petrey
CbIHaCbIH HeMece KinTTi anbin KoMbIHbI3. INeKTP
KyPanblHbIH aiiHanaTtbiH beniriHge kanFaH Kint Hemece
CblHa XXEKe XapaKaTTaHyFa anbin Kenyi MyMKiH.

» Ken kyw icreTneHi3. OpaaiibiM THIiCTi TafHbIL NEH TeH,
CanMaKbITbINKTbI CaKTaKbI3. byn kyTinmereH
Xaraainapaa anekTp KypanfablH bakbinaHyblH CakTamfbl.

» TwicTi Kuim KuiHi3. Boc KuiM MeH awekennepgi
KuiimeHi3. LawbiKbi3 6eH Kuimaepai XbimKbiManbl
benwekTepAeH anbic ycTaKbi3. boc kuimaep,
alueKennep HeMece y3blH WALl XblMKbIManbl bentiektep
apKbI/bl TAPTHINY bl MYMKiH.

» Erep waH WwbiFapbin XuHay xabablKTapbiHa Kocy
KypbinFbinapbl 6epnirex 6onca, oHaa onap Kocynbl

Bosch Power Tools

160992A9YL|(12.12.2024)



178 | Kasak

bonyblHa XaHe THIiCTi peTTe KONAaHyblHa K63
MKeTKi3iHi3. LLlaH xuHayabl naiaanaHy Wwakra
bannaHbICTbl 3UAHAAPAbI KeMeKTei.

» AcnantapAbl Xui naiiAanaHbin XakKcbl 6inreHHeH CoH,
Macaiipan KeTnei Kayincisgik npuHuMnTepiH enemei
OTbIpMaHbI3. AbaiCbi3 9peKeT cekyHa illiHge ayblp
XapakaTtTaHyra anbin Kenyi MyMKiH.

» HA3AP AYAPbIHbI3! IHeprusmeH xababiKrayabiy,
TONbIKTaN He XXeKenel TOKTaTbinybl Hemece
3HepruaMeH xababikrayabl backapy TisberiHiy
aKaynaHybl canfapbiHaH 3NeKTP KYypanbiHbiH,
JKYMbICbIHAA Kigipic naiipa 6onFaH xaraanga,
byFaTTanMaraHfbIFbIHA K3 XeTKi3in (6onFau
XaFpaiga) 6apbin, aXbIPaTKbIWTbI Boikn. (Owipy)
KannbiHa KenTipiKi3. XKeninik awaxbl po3eTkagax
LbIFapbIHbI3 HEMece anbin - canManbl
AKKYMYNATOPAbI aXbIpaTbiHbi3. OCbl 9pEKeT apKbINbl
baKbinaHbanTbIH KaTa icke KOCbINYAbIH anablH anachbls.

» ATanmblll Nakaanany XeHiHaeri HyCKaynblkka Cankec
6inikTi KbI3MeTKEPNEP KypamblHa ANEKTP KypanbiH peTTey,
MOHTaX[ay, KONaHbICKa EHTi3y aHe OFaH Kbl3MeT
KepCeTy apeKkeTTepiMeH TaHbIC TyNFaNap Xatagbl.

» INeKTP KypanbiMeH XyMbic icTeyre 18 xacka TonfaH,
TEXHUKANbIK CUNaTTaMaHbl, Naifanany XeHiHaeri
HYCKAYNbIKTbl )XoHe Kayincisfik epexenepiH okpin
LWbIKKaH TyNFanapra pyKcar eTinegi.

» [leHe, cesim HeMece aKpl-oi kabinetrepi WwekTeyni
HeMece Toxipubeci MeH Binimi xeTkinikcis anamaap
OnapAblH KAYINCi3Airi YLWiH XayanTbl TYIFaHbIK,
bakpbinaybiHaa bonmaca Hemece anekTp KypanbiH
naraanady bobiHLWa Hyckay anmaraH bonca, byibimapl
nanpanaHbaybl Tvic.

IneKTp KypanaapbiH NaiaanaHy XxaHe KyTy

» Kypanpgpbl aca Ken yKTeMeHi3. XKyMbICbIHbI3 YLiH
JKapamAbl ANeKTP KypanblH NaiganaHblHbi3. Xapamabl
3NEKTP KYPanbIMeH KEPEKTi XXYMbIC aiMarbiHAa AYPbIC api
CEHIMAI XYMbIC iCTEHCI3.

» AXbIpaTKbilbl JYPbIC EMEC INEKTP KypanbiH
naipanan6anbi3. Kocyra Hemece eLipyre 60nManTbiH
3NEKTP Kypanbl KayinTi Donbin, OHbl XeHAEeY KaxeT
bonagpl.

» XabgbikTapabl petrey, benwekrepin anMacTbipy
HeMece 3NeKTP KypanaapblH KoWMara Koo anablHaa,
alaHbl KyaT Ke3iHeH aXbIpaTbiHbI3 XaHe/Hemece
aKKYMYNATOPbI anManbl-canManbl 60nca, OHbl aneKTp
KypanbiHaH anbin TacTaKbi3. byn cakTbIK SpeKeTi IneKTp
KypanapbiH baikaycbi3 KocbinybiHa xon bepmenai.

» [laiiganaHbinMaiTbIH 3NeKTP Kypangapabl 6ananap
KONbI XKeTNeHTiH XaltFa KoWbIHbI3. Ocbinapabl
binmeiiTiH Hemece o0cbl eckepTnenepai oKbIMaraH
apampapra 6yn Kypanabl naiganaHyfa xon bepme;is.
Toxipibecia agamaap KonblHAa 3NeKTp Kypanaapb! KayinTi
bonappl.

» JneKTp KypanaapbiH MeH KepeK-XapaKTapblH YKbINTbI
KyTiHi3. Ko3ranmanb! 6enwekrepgix kegepricis
icteyiHe XaHe KenTenin kKanmayblHa, 6benwekrepain,

aKaycbl3 Hemece 3aKbIMAanMaraH 6onybiHa, anekTp
KyPanbiHbIH, 3aKbIMAANMaFaHbIHa K63 XeTKi3iHi3.
3akpiMpanFan benwekrepi 6ap Kypanabi
naiganaHypaH anfibiH XXeHeHi3. InekTp
KypanzapblHbIH AYPbIC KYTiNMeEYi xa3aTanbiM OkuFanapra
ceben bonbin xatagpl.

Keckiw acnantapap! eTKip xaHe Tasa Kyige
CcaKTaHbI3. [lypbIC KYTINTeH XoaHe KecKilll XKMeKTepi eTKip
KecKill acnantap a3 Kentenin, KecinetiH beTke oHak
barbiTTanagbl.

neKTp KypanbiH, XababIKTapAbl, anManbi-canmansl
acnanTappgpl XaHe T.6. ocbl HycKaynapfa cai
naianaHbiibi3. COHbIMEH XYMbIC WapPTTapbiMeH
OpbIHAANTLIH dPeKeTTepre Ha3ap ayAapbiHbI3. INeKTp
KypanfapblH apHanMaraH XyMblCTapAa naiganaHy
KayinTi.

KontyTkanap meH kapmay beTTepiH KypFak, Ta3a xaHe
Maii MeH nacTaH Tasa ycranbi3. CbipraHak KonTyTkanap
MeH kapmay beTTepi KyTinmereH xaraannapga ceHimai
KonpaHy meH bakpinayra xon bepmengi.

Barapes KypanbiH naipanany aHe KyTy
» Tek eHAipyLwi cuNaTTaFaH 3apAATaFbILIMEH KaiTa

3apAATaHbI3. batapes X1HaFbIHbIK bip TypiHe cai
3apAATarbil backa batapes XKUHaFbIMEH KONAaHyaa epT
KayiniHe aabin Kenyi MyMKiH.

AneKTp KypanpapbiH TeK apHabl TaFaibIHAANFaH
baTapen uUHaKTapbIMeH nanfanaHbiHbi3. Kes kenreH
backa barapes xuHaKTapblH Naiganaxy xapakarraHy MeH
6pT KayiniHe anbin kenegi.

Erep 6atapes xuHarbl KongaHyaa 6onmaca, oHbl
Tyipeyill, TUbIH, KinT, wWere, bypanaa Hemece 6acka
Kili MeTan 3aTTapgaH ycTaKpbi3, onap 6ip
TepMHHanAaH backacbiHa 6aiinaHbic Xacaybl MyMKiH.
bartapen TepMMHanaapbliH KOCy Kyiik Hemece epTke anbin
Kenyi MyMKiH.

[lypbic emec naipananypa 6atapeagaH CyibIKTbIK
aFybl MYMKiH, OFaH THMeHi3. Erep THin kancanpbis,
CyMeH Waibin TacTaHpi3. Erep cyMbIKTbIK Ke3re THce
[napirepre xabapnacbinbi3. batapeasiaH WwakkaH
CYMbIKTbIK KO3y HEMece KyHiKTepre anbin Kenyi MyMKiH.
3akbimpanfaH Hemece e3reprinreH 6atapes
JKMHAKTapblH NaiganaHbanbi3. 3akbiMaanfaH Hemece
e3reprinreH batapeanap epTke, xapbinyra Hemece
XapakaTTyFa anbin Kenyi MyMKiH Ke3[leiCoK apekeTTepre
anbin Kenyi MyMKiH.

Barapes Xu1HaFblH Hemece KypanblH epTke Hemece
KaTTbl TemMnepatypara cangbipmanpbi3. 130 °C xorapbl
TeMnepatypanapfia *apbinbic 6onybl MyMKiH.

Bapnbik 3apaaTay HyckaynapbiH opbiHAan 6atapes
JKMHaFbIH HYCKaynapAa GenrineHreH TeMmneparypa
ayKbIMbIHaH TbiC XaFAaiAa 3apaATaMaHbi3. [lypbic
emec 3apsfTay Hemece benrineHreH ayKbIMHaH TbiC
Temneparypapa 3apaaTay barapesHbl 3aKbiMaan ept
KayiniH XorFapblnatybl MyMKiH.
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Kbismer kepcety

» 3neKTp KypanbiHa MamMaHAbl XKeHpeyiwi Tek bipaei
Kocankpl 6enwekrepMeH Kbi3MeT KepceTyi kepek. byn
3NeKTP KypanblHbIH KAYincisairiH caktanyblH kKaMTamachl3
eTeqi.

» 3akbiMAaanFaH 6aTapes XMHAKTapblH eLKaLaH
naipanan6anpbi3. barapes XUHaKTapbIH TEK OHAIpYLUi
Hemece eKineTTi KbI3MeT KepCeTy XabZblIKTayLLbIChl
apKblbl OPbIHAANYbI MYMKIH.

LWertrik hpe3anap ywiH kayinci3gik Hyckaynapbl

» [aiiblHaamaHbl TYPaKTbl peTTe ycTay yiiH 6ekity
JK9He Tipey YLiH KaMbIT Hemece 6acKa XOonbIH
nainganaHbiibI3. [laibiHaaMaHbl KONMEH Hemece fieHere
Tipen ycray oHbl TypaKTbl eMec Kbinbin bakbinay
XOFanyblHa anbin Kenyi MyMKiH.

» OdpesaHblH pyKcarT eTinreH anHany xuiniri kem
[ereHpe aneKTp KypanbiHaa benrineHren
MaKCUMangbl anHany Xxwuinirine caikec Kenyi Tuic.
PyKcart eTinreH wamaaaH Xbinaam anHanatbiH dpesa
Kapblnybl XXaHe YLUbIM KETYi MyMKiH.

» ®pesanap Hemece backa xababIKTap anekTp
KYPanbiHbI3AblH acnan NaTpPoHbIHA (KbICKbILL) CaHKec
6onybl KepeK. INeKTP KypanbiHbIK acnan NaTpoHblHa
[LVPbIC TYPMayblHaH anManbl-canManbl acnabka Cofbinbin
aHanafbl, KaTTbl Aipinaenai xaHe bakbinaybl oranTyra
QKenyi MyMKiH.

» JneKTp KypanblH AalibiHAAMara TeK KOCynbl Kyiiae
anapblKbi3. DUTNECe INEKTP Kypanbl AabiHAAMara iniHin
Kepi CoFy Kayni nainaa bonagapl.

» Mertan 3atTap, were Hemece bypaHaanap ycTiHeH
¢hpesanbl kyprisbewis. pesanap 3akbiMganbin KaTTbl
nipingeyre anbin Kenyi MyMKiH.

» Kaxertri i3gey KypanaapbiH naigananbin
JacbIpbiNFaH CbiIMAAPAbI TabbIHbI3 HeMece XayanTbl
JKeprinikTi yibIM eKinaepiH WakbIpbIKbI3. INEKTP
CbIMAAPbIHA TUI0 BPT HEMECe TOK COFybIHA anbin Kenyi
MYMKiH. a3 KyObIpblH 3aKbIMAAY XapblNbiCKa abin Kenyi
MyMKiH. Cy KybbIpbIH 3aKbIMAAY MaTepHUanAbIK 3usHFA
anbin Kenyi MyMKiH.

» OTnec HeMece 3aKbiMAanFaH hpesanappbl
naipanan6anpbi3. OTnec Hemece 3aKbIMAaNFaH
hpesanap xorapbl YIKeNic, KbICbINbIN Kany XaHe
TeHrepimcisaikke anbin Kenyi MyMKiH.

» JNeKTp KypanblH Xepre KOIOAAH anAblH OHbIH,
TOKTayblIH KYTiHi3. AnManbl-canManbl acnan iniHin anektp
Kypan bakplnaybIHbIH XOFANTYbIHA anbin KNy MyMKiH.

» AKKYMynaTop 3aKbiMAanfaH Hemece Jypbic
naiaanaHbinMaraH Xafanaa, oaaH by WhbiFybl
MYMKiH. AKKyMYNATOP XaHbIN Hemece Xapbinbin
Kanybl MYMKiH. Ta3a aya iLLKe TapTbIHbI3 XaHe

warbimMaap bonca, fepirepaiH kemMeriHe XyriHiHi3. by
TbIHbIC any XONAAPbIH TITIPKEHAIPYI MYMKIH.

» AKKYMYNATOpAbl 63repTneHi3 xaHe awnanbi3. Kpicka
TyMbIKTany Kayni 6ap.
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» Lllere Hemece Gypaybill CHAKTLI YIUThI 3aTTap HeMece
CbIPTKbI 3CEP apKbiNbl aKKyMYNYNATOP 3aKbIMAAHYbI
MYMKiH. byn KbicKa TyHbIKTanyra anbin kenin,
AKKYMYNIATOP XaHybl, TYTiH LUbIFapybl, Xapblnybl HeMece
KbI3bIM KETYi MYMKIH.

» AKKYMYNnAaTopAbl TeK eHAipyLLi eHimAepi ywin
naiganaHbiibi3. Con apKbinbl akKyMynaTopabl KayinTi,
apTbIK KYKTeYAeH CaKTaiChbl3.

AKKYMYNATOPAbI, XKbINyAaH, COHAAN-aK,

MbICanbl, Y3AiKCi3 KYH )KapbIFblHaH, OTTaH,

m KipAieH, CyAaH XaHe binFanfaH KOpFaHbi3.
Jial JKapbinbic xoaHe Kplcka TyHbIKTany Kayni

TybIHAAAAbI.

OHiM xaHe KyaT cunatramachbl

Bapnbik Kayincisgik HycKaynblKTapblH
aHe eckepTnenepai oKbIHbI3. TeXHUKaNbIK
Kayincisfik HyCKayNbIKTapbIH XaHe
ecKkepTnenepai cakramay TOKTbIH COFyblHa,
OpT XaHe/HeMece ayblp XapakaTraHynapFa
anbin Kenyi MyMKiH.

MarpanaHy HycKaynblFbIHbIH anfbl 6eNiriHiH CypeTTepiH

eCKepiHj3.

TaraiibiHgany boiibiHWa KongaHy

NeKTP Kypanbl bepik TipenreH Kyige afatl, nnacTMacca MeH
XKEHiN KypbINbiC MaTepruanaapblHaa OMbIK, Kbipnap,
npod1nbaepai XaHe Keciktepi hpesepneyre xaHe Konup
bolibiHWa thpe3epneyre apHanfaH.

BeiiHeneHreH Kypampabl benwekrep

KepceTinreH kypamapl bentuekteppis Hemipnepi
rpachuKanblk beTTeri aNeKTp KypanbiHbiH KOPCETIniMiHe
KaTbicTbl bonbin kenepi.

(1) Xetek bnorbl
(2) KypacTbipbinFaH Heri3

(3) A¥iHany xwiniriH aniblH ana TaHaayFa apHanFaH
aHanManbl peTTeriw

(4) ®pesepney TepeHniriH Aanaen peTreyre apHanFax
alHanmanbl petrerit

(5) dpesa”
(6) LlaHranbl KbICKbILITbIH CanMarbl raikachbl
(7) Tipek TaKtachbl
(8) Lnunaenbai byFatTay winTiperi
(9) ®pesepney TepeHairiH peTTey WKanachbl
(10) KbicKpitl HiHTipek
(11) AxblpaTKbil
(12) Akkymynstop
(13) Axkymynatopabl bocarty Tyimeci
(14) Tytka (6eTi oKwaynaHFaH)
(15) LlaHranbl KbiCKbiLL
(16) Kypan bexiTkiwi
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(17) Avibip Topiagi kinT (17 Mm)?

(18) Kepek-xapakrapFra apHanfaH qomanatna bypaqaa
(19), (21), (32), (33)

(19) Napannenb Tipek®

(20) Napannenb Tipekke apHanFaH Katnapnbl bypaxaa®

(21) Boiinbik Tipek®

(22) KenneHeHiHeH Typanayabl bekiTyre apHanFaH
Katnapnbl bypaHaa”

(23) Boinbik TipeKTi KenaeHeHiHeH TypanayFa apHanfaH
KaTnapnbl bypanpa”

(24) barbiTraybiw ponuk

(25) BypbIWTbIK KypacTbipbinFaH Heriz”

(26) BypbllThl peTTeyre apHanFaH katnapnbl bypaaa®
(27) ®pesepney bypbiLbIH PETTEY LKanachbl

(28) Batbipmansi 6nok?

(29) Aybitky bnors?

(30) XuekTepai hpesepneyre apHanfaH XoHKa
KOpFaHbICbI

(31) Kepinic KywiH petTeriw raika

(32) XvekTepai hpesepneyre apHanFaH copy agantepi’’
(33) OiftbikTapabl hpesepneyre apHanFaH copy afantepi’’
(34) Deluxe hpesa barbiTraybllbl”

(35) KbickpiL MikTipek (batbipmanl 6nok)?

(36) bBarbipy thyHKUMACbIHA apHanFaH Kynbinta bocary
winTiperi (6atbipmantl 6nok)?

(37) OftbikTapabl thpesepneyre apHanFaH WaHCOPFbILL
(6atbipmansl 6nok)?

(38) XuekTepai thpesepneyre apHanFaH WaHCOPFbILL
(6atbipMansl 6nok)?

(39) XeTekuwi aeHrenek (aybiTky bnorbika apHanfaH)®
(40) Tipek TakTacbliHarbl caHpinay (aybiTky 6norbi)?
(41) LLnuHaenbaj kynbinTay TyTkach! (aybitky 6norbl)?
(42) Ponuk/TenKke barbiTraybitLbl (aybITky 6norbl)?
(43) Kewipy Tenkeci”

(44) KeLwipy TenkeciHe apHanraH agantep”

(45) Oprara kenTipy biniri

(46) Oprara KenTipy KOHyCbI”

(47) KypactbipbinFaH Herisferi kabbipra

(48) XeTek bnorbiHAarbl TePEHAIKTI PETTey KaHanbl

a) beiiHeneHreH Kypamaac benwekrep cTaHAAPTTbIK XKeTKi3y
KenemiHe Kipmengi.

TexHUKanbIK ManimMeTTep
OHiM HeMipi 3601FC20..
HomuHanab kepHey B~ 18

boc xypic Kyrinaeri anHany e 10000-30000
xuiniri®

XKuek chpesacbl GKF 18V-8

AWHany Xuiniri anapiH ana °
TaHgay

TypaKTbl INEKTPOHUKA °
Yinecimai uaransi MM 6/8
KbICKbILUTAp LM %"
®pesa xypiciHiH buikTiri MM 34
Canmarbl® KT 1,094
3apnaaray KesiHaeri C 0...+35
VCbIHbINATbIH KOPLLAFaH opTa

Temneparypach!

YyMbic Kesinperi® xaHe °C -20...+50

caKTay KesiHgeri pykcar
€TiNreH KopLuaraH opTa

Temneparypach!
YCbIHbINATbIH GBA 18V...
aKKyMynaTopnap >4.0 Ah
ProCORE18V...

YCbIHbINATbIH 3apAATAFbIL GAL 18...
KypbInFbinap GAX 18...
GAL 36...

A) 20-25°CtemneparypacbiHia ProCORE18V 5.5Ah
aKKyMYNATOPbIMEH erLueHes.

B) naipnanaHFaH akkymynatopra bainaHbicTbl

C) Temneparypa < 0 °C 6onFaHpa )yMbIC KyLUi LIEKTENTEH Kenemae
bonappl

MaHzep eHimre bainaHbICTbl @3relueneHyi MyMKiH, COHAAN-aK

naiganaHy XaHe KopluaraH opTa LapTTapblHa OafFbiHybl MyMKiH.

KocbiMLU aKnapaTTbl MbiHA MeKeHxak HOMbIHLLA KapaHbi3:

www.bosch-professional.com/wac.

LLlybin xoHe Aipin Typanbl aknapar

EN 62841-2-17 bo¥ibiHLLUa eCenTenreH wybin
3MMUCCHACHIHbIH KBpPCeTKILTePI.

INeKTP KypanblHbIH aMNAUTyAa HOMbIHLLA eCenTenreH LWybin
NieHreli anetre kenecinen bonabl: blObICTbIK KbICbIM
neHreni 87 nb(A); AbIbbICTbIK KyaT aeHreni 95 ab(A). K
nancisairi = 3 ab.

Kynak KopFaHbICbIH TaFbiHbI3!

[Lipinai xannsl MaHAepi a, (YL 6afbITTbiH BEKTOPbIK
KocblHAbiChl) xaHe K ganciaairi, EN 62841-2-17 bolibiHiua
ecentenre: a,<2,5 m/c’, K = 1,5 m/c’.

Ocbl HycKaynappa KenTipinreH Aipin AeHrewi xaHe Wybin
3IMUCCHACHIHbIH KOPCETKILLIi 3aHzbl enLuey afici bonblHILIA
MLLEHreH XaHe onapzbl ANeKTp KypanaapbiH bip-bipiMeH
CanbICTbIPY YLWiH NaiaanaHyra bonaabl. OnapMeH anfblHebl
Tepbeny xaHe LWy Whirapyabl baranayra bonaapl.

BepinreH Tepbeny aeHreni MeH LUybIN WhiFapy MaHi anekTp
KYpanblHbIH Heri3ri XKymblcTapbl yiWiH bepinreH. Erep anektp
Kypan backa xymbicTap yLiH backa anmanbi-canMansl
acnanTap MeHeH HeMece XeTiMCi3 KyTyMeH nariganaxbinca
nipinaey AeHreni MeH Wybin WoiFapy MaHAepi earepepi. byn
BYKin XyMbIC yaKbITbl YLiH TepDBeny xaHe WybIN WhlFapyabl
KaTTbl KeTepyi MyMKIH.

[ipinaey AeHreii MeH LWybIN WblFapy MaHIH HaKTbl ecenTey
YLLIH Kypan eLwipinreH xaHe KocbinFaH bonbin
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narganaHbliMaraH yakplTrapfbl la ECKepy KaxeT. byn
nipinaey AeHrei )aHe XXYMbIC YaKbITbIHAAFbI LWYbIN LWblFapy
MaHiH TEeMeHAeTeai.

MarpananyLWwbIHbl fipingey acepiHeH cakTay yLiH KocbiMLIa
Kayincisaik wapanapbiH KONAAHY KaXeT, MblCanbl: INEKTP
Kypanbl aHe anmarnbl-canManbl acnantapgbl KTy,
KOnaapmbl bICTbIK yCTaY, XXYMbIC diCTEPIH YAbIMABICTBIPY.

AxkKymynartop

Bosch KoMMaHUACHI akKyMYNATOP/IbIK ANEKTP KypanaapbiH
aKKYMYNATOPCbI3 A CaTaibl. INEKTP KypanblHbi3fbiH
KETKI3iNiM XXMbIHTbIFbIHAA AKKYMYNATOP/AbIH 6ap-KOFblH
KanTayblLwTaH binin anyra bonagpl.

AKKyMynATOpAbI 3apaaTay

» TeK TeXHUKanbIK ManiMeTTepAe Xa3biNFaH 3apagTay
KypanpapblH naiaanaHbikbi3. Tek KaHa ocbl 3apaaTay
Kypanaapbl Ci3fiiH 3NeKTp KypanblHbI3ablH iliHAE NUTUH-
MOH[bIK aKKYMYNATOPMEH CalKeC.

Eckeptne: [TUTHi-MOHAbI baTapesnap xanbikapanblk,

TacbiMangay epexenepiHe corkec ilWiHapa 3apagTanfaH

Kynpe xeTkisineai. AKKyMynaTop/blH TONbIK KyaTbiH

narganaHy yLUiH OHbl anFail peT nanaanaHyaaH bypbiH TONbIK,

3apAATaHbI3.

AKKyMynATOpPAbI eHrisy

3apaaTanFaH akkyMynatopabl akkyMynatop bexiTkiwiHe
TipenreHLIe eHri3ixi3.

AKKyMynATOpAbI WhbIFapy

AKKYMyNATOPAbI LbIFApY YLLiH akkyMynaTopabl bocary
TyHMeECiH bacblHbI3 XXoHE aKKYMyNATOPAbI NEKTP
KypanblHaH TapTbin WbliFapbibi3. Byn petre Kyw
CanMaHbi3.

AkkymynsTopga, akkymynatopgbl bocary TyiiMeci
baiikaycbiafia bacbinbin KETKEHAE, OHbIH TyCiN KeTyiHeH
KOPFanTbIH 2 KynbinTay feHreii 6ap. AKKyMynaTop anekTp
KypanbiHa OpHaTy/nbl bonca, oHbl 63 OpHbIHAA cepinne ycTan
Typagbl.

AKKyMynaTop 3apafbl AeHreiHiH, MHaUKaTopbl
Hyckay: ap akkymynaTop TypiHae 3apsg AeHreniHiH,
MHAMKaTopbl bonmanabl.

AKKYMyNATOP 3apAfbl AeHreniHiH MHAMKATOPbIHAAFbI XKaCbin
TYCTi )XapblK AMOATAPbI aKKYMYNATOPAbIH 3apsa AeHrediH
KepceTeai. Kayinciaaik TypfbiCbiHaH 3apAa AeHreniH anekTp
KYParblHbIH XYMbICCbI3 KYHiHAE FaHa LaKplpyFa bonagbl.
3apag AeHreriH KepCeTy YLUiH 3apaa AeHreMiHiH,
WHAMKATOPbIHA apHaNFaH @ Hemece & TYUMECiH 6acbiHbI3.
MyHbl aKKyMyNATOp LUblFapbinFaHAa Aa opbiHaayra bonagpl.
3apaa AeHreriHiK MHOMKATOPbIHA apHanFaH TyAMEHi
backaHHaH KeWiH ellKkaHaan xapblk aoapl xaHbaca, byn
AKKYMYNATOPAbIH aKay/bl )KHE OHbl aybICTbIPY Kepek
eKeHpiriH bingipeni.
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AkkymynsaTop Typi GBA 18V...

Xapbik anoabl Kyatbi

Y3iKci3 apblK 3% Xacbin 60-100%
Y3qiKCi3 )apblK 2% Xacbin 30-60%
Y3piKci3 xapblk 1x xacbin 5-30%
JKbINbINbIKTaNTbIH Xapblk 1 xacbin 0-5%
AkkymynsaTop Typi ProCORE18V...

Xapbik anoabl Kyartbi
Y3piKci3 xapblK 5x xacbin 80-100%
Y3piKci3 )apblK 4x xacbin 60-80%
Y3piKci3 )apblK 3% Xacbin 40-60%
Y3piKci3 )apblK 2% Xacbin 20-40%
Y3piKci3 xapblk 1x xacbin 5-20%
JKbINbINbIKTARTbIH Xapblk 1x xacbin 0-5%

AKKYMYNATOpAbI OHTaliNbl NaikAanaHy Typanbl
Hyckaynap

AKKYMYNATOPAbI CYAbIKTBIKTAPAAH KHE biFanaaH
KOPFaHblI3.

Axkymynatopgabl Tek =20 °C ... 50 °C Temnepatypa
ayKbIMbIHAA CaKTaHbI3. AKKYMYNATOPAbI Xa3aa kenikte
KanablpMaHpi3.

AKKYMYNATOPAbIH XENAeTy TECiriH XyMcaK, Ta3a XaHe
KYpFaK KbINLWaKneH MyKUAT TadanaHpl3.

MarpanaHy Mep3iMiHiH adTap/blKTan KbiCKapybl
AKKYMYNATOPAbIH eCKIPreHiH XoHe ayblCTbIpY KepeKTiriH
binpipeni.

KoKplcTapabl KanTa eHzey Typanbl Hyckaynapgsl
OPbIHAAHBI3.

Xunay

» JneKTp KypanblHAA Ke3 KenreH XyMbic eTKizbec
6ypbIH (MbICanbl, TEXHUKANbIK KbI3MET KepceTy,
Kypanabl anMacTbIpy XaHe T.6.) akkymynatopab!
3MeKTP KypanbiHaH WhbIFapbin anblHbI3. AXbIPaTKbILITLI
Kesnencok backaH xarfanaa, xapakar any Kayni
TyblHOANAbI.

JKyMbiC KypanbiH aybiCTbIpy

» ®pesanapabl opHaTy MeH anMacTbIpyAa KOpFaybiLl
KOMFaNTbl KUI0 YCbIHbINAADI.

Kenempai Bosch kepek-xapakrap barfapnamacbiHa xataTbiH

TYNHYCKa hpe3anapppl AMnepiHisaeH anyra bonaapl.

Bosch Power Tools
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®dpe3a KopabbiH 6enwexTey (A cypeTiH KapaHbi3)
®pesaHbl opHaTyaaH bypblH anabiMeH dpesa kopabbit (2)
eTek bnorbiHaH (1) axbipaTbiHbI3.

Kbickbiw vikTipekTi (10) awbin, KypacTbipbinFaH Heriagi (2),
OHbIH ilLiHgeri Kabblipra (47) xeTek bnorbiHAaFbl TepeHTiKTI
peTTey KaHanbiHa (48) calikec KenreHiue bypaHbi3.

Xertek 6norbin (1) KypacTbipbinFan HerisaeH (2) xorapbl
Kapai TapTbiHbI3.

LlaHranbl KbICKbILWTbI anMacTbipy (B cypeTid KapaHbi3)

MainanaHbinatbii dpesara bannaHbiCTbl hpesaHbl

OpHaTy/jaH OypbIH CanManbl raikaHbl LaHranbl KbICKbILLMEH

(6) anmactbipy Kepek.

Erep thpesaHbl3 yLUiH THICTi LaHranbl KbICKbiLL anblH ana

opHartbinFaH bonca, TemeHaeri benimaeri xymbic

KaflaMaapblH OpbIHAAHbI3.

LlaHranbi kbickbit (15) canmanbi raika iliHae asraHTan boc

OpbIHMEH opHanacybl kepek. Canmansi raika (6) oHa

OpHaTtbInybl THiC . Erep canmansi raitka Hemece LiaHransl

KbICKbILL 3aKbiMAanFaH bonca, oHbl iepey anMacTbipbIHbI3.

LLInuHaenbai byFattay WikTiperi (8) O 6enricive

KbIMKbITBIHBI3. KaxeT bonca, KosFanTkpiLl WNWHAENiH

byratTanfaHLua KonmeH bypaHpi3.

[omanarna raikaHbi (6) aibip Tapisai kintnex (17) carar

TiniHiH barbITbIHA KApcbl Bypan WhiFapbiHbI3.

LLInuHaenbai byFatray WinTiperi (8) 0" Genricine

KbUMKbITHIHbI3.

KaxeT bonca, kypactbipmac 6ypblH bapnblk opHaTbInaTbiH

benikTepai )kymcak LybepekneH HEMeCE ChiFbinFaH ayameH

ypnen TasapThbiHpl3.

YKaHa canmanbl raikaHbl Kypan bekiTkiuite (16)

OpHaTbIHbI3.

Canmanbl rarkaHbl 6oc eTin TapTbiHbI3.

» KbICKbIWTBI XKanna combIHMeH dpe3a opHaTbinFaH
6onmaca, elwkalaH TapTbin KOHMaHbI3. DiiTnece
KbICKALL 3aKbIMAaHYbl MyMKiH.

®pesanbl opHaty (C-D cypetTepiH KapaHbi3)

» ®pesanapabl opHaTy MeH anMacTbipyAa KopFaybiw
KONFanTbl KMIO YCbIHbINaAbI.

(®pesanap naaanaHy MakcarbiHa bainaHbICTbl apTypA

HyCKanap MeH cana AeHrennepinae KomxeTiMai.

Xbingam kecinetid 6onatran (HSS) xacanfaH KyatTbl

¢hpesanap xymcak aralll NeH NNacTUK CUAKTbI XXYMCaK

Matepuanaapabl OHAEYre xapampabl.

KarTbi Kyiimanbi (HM) keckilw xuexTi copesanap katTbl

aralll XoHe aNtOMUHWUIA CUAKTbI KaTTbl aHe abpasuBTi

Matepuanaapfa apHanFaH.

Bosch kepek-xapakTapblHblH KeH baFapnamacbiHa xataTbiH

anpblKWa dpesanapabl AMnepiHiaaeH anyra bonaabl.

Tek akaycbl3 XaHe Ta3a (pe3anap/bl naiaanaHblHbi3.

- WnuHgenbai byrFatray winTiperit (8) 0 6enricive
XbIMKbITbIHBIZ (@). LLINMHaenbai, byFaTtay Tipenrexiue,
asfaHTail KonMeH bypaHpi3.

Lnuxpenbpai byratray uinTiperid (8) Kosfanbiccbi3
Kyiifie FaHa 6acbiHbI3.

- [omanartna raikaHbi (6) aibip Tapiaai kintnex (17) carar
TiniHiH 6arbiTbiHa KAPChl Bypay apKbinbl 6ocaTbiHbI3 ().

- OpesaHbl LaHranbl Kpickbllka (15) kiprisiHis. dpesa
6iniri uaHranb KbickbllKa (15) kemiHge 20 mm-re
Kiprisinyi Kepek.

- [omanarna raikaHbi (6) aibip Tapiaai kintneH (17) carar
TiniHiH barbITbIMEH Bypay apKbinbl KaTaNTbIHbI3.
LUnunaenbai Oyratray WinTiperiH (8) O benricine
KbIDKbITBIHBI3.

» KbICKbILWTbI XKanna coMbIHMEH (hpe3a OpHaTbinFaH
bonmaca, ewKalaH TapTbin KOHMaHbI3. OiTnece
KblCKaLL 3aKbIMAAHYbI MYMKIH.

KypactbipbinFaH Herisgi moutaxaay (E-F cypetrepin

KapaHbi3)

®pesepney ywiH dpesa kopabbiH (2) xetek bnorbiHa (1)

KaiTa opHaty Kepek.

Kbickbil vikTipek (10) xabbik 6onca, OHbl allibiHbI3.

KypacTbipbinfaH Herisgeri (2) kabbipraHbl (47) xetek

bnorbiHaarbl (1) TepeHnikTi petrey kaHanbimeH (48)

TEHECTIpiHi3.

JKeTek bnorbIH KypacTblpblnFaH Heri3 iLiHe Kanaynbl Kecik

TepeHiriHe WamMaMeH XeTKeHLUe KiprisiHia. CoaaH KeriH

KeCiK TepeHairiH fanaen petreyre apHanfaH pexumai

Bencenaipy yLWiH KypacTbipbinFaH Herisai (2) carar TiniHix

DarFbiTbIMEH TipenreHLe aiHanmbpbiHbI3.

Petreriw neHrenexkneH (4) Kecik TepeHairid fan petren

LWbIFbIHbI3.

Kbickbitu vinTipekTi (10) xabbiHpi3.

» OpKaLuaH OPHATYAAH KeiliH )eTeK GNMorbiHbIH,
thpesepney KopabbiHga 6epik TypFaHbiH TeKCepiHi3.

LUaKabl/>OHKaHbI COpY

KopracblH bosy, Kelbip aral copTrapbl, MUHepanaap xaHe

MeTanngap bap keibip Matepuanaapabl WaHpl

[eHcaynblkka 3uAHgb 6onybl MyMKiH. LLlaHFa THI0 xaHe

LUaHAbI XKYTY NaiaanaHyLblAa HEMECe XaHbIHAAFbI

aflamMaapfia anneprusnblk peakuusnapzbl aHe/Hemece

ThIHbIC XXONAAPbIHbIK aypyNapblH TYAbIPYbl MYMKIH.

Ke#bip waH Typnepi, acipece eMeH xaHe Wwamiar

arallbIHbIH LWaHbI, aCipece, arallThl eHAeY KanfblKTapbiMeH

(xpomar, araluThl Kopray 3atbl) bipre kaHueporeHaep bonbin

ecentenefi. AcbecTik Matepuan Tek kaHa MaMaHaap apKbinbl

eHAENyi MyMKiH.

— MyMKiHWiniriHwWwe ocbl MaTepuan YLLiH CalKec KeneTiH
LUIAHCOPFLILUTHI NaiAaNnaHbIHbI3.

— JKyMbIC OPHbIHbIH XaKCbl XXeNAETiNnyiHe K3 XeTKi3iHi3.

— P2 cyari cbiHbiNbIHAaFbl ra3karapabl nanaanaHy
VCbIHbINAADI.

OHaeneTiH MaTepuanaap YLWiH enixisae KonpaHbinarbiH

yiFapbiMaapabl nafganaHblHbI3.

» XKyMbic OPHbIHAA WaHHbIH, )KHHANMaybiH
KaAaranaubi3. LLIaH oHali TyTaHybl MyMKiH.

160992A9YL|(12.12.2024)

Bosch Power Tools



Yuekrepai dpesepneyre apHanfaH )OHKa KOPFaHbICbIH/
copy apanTtepiH moutaxgay (M-N cypetrepiH KapaHpbi3)
XuekTepai hpesepneyre apHanfaH XoHKa

KopraHbicbiH (30) xaHe copy apantepit (32)/(33) nomanak
Tipek TakTacbiMeH (7) aHe KOCbIMLLA LapLua xaHe D
nilwinAj Tipek TakTanapbIMeH (kepek-xapak) bipre
narpganaHyra bonagpl.

Xuekrepai pe3epneyre apHanFaH )OHKa KOPFaHbICbIH
moHTaxpay (M cypeTiH kKapaHbI3)

XKuekTepai thpesepneyre apHanFaH XoHka kopraHbichl (30)
XWeKTepfi hpesepneyre apHanfaH copy agantepimeH (32)
bipre napanayra apHanfaH. Ocbinaiiua xxuekTepai
(hpesepney KesiHae LWaHHbIH bapblHLLbI COPbINYbI
KamTamachbi3 etineqi.

KuekTepai dhpesepneyre apHanfaH XOHKa KOpFaHbICbIH
(30) xeTKi3inim XUbIHTbIFbIHAAFbI OypaH#aMeH MOHTaXAaAN,
OHbI KypacTbipbinFaH Heriare (2) wepTy AbibbicbiMEH
DeKiTiHi3.

XKuekrtepai thpesepneyre apHanFaH copy aganTtepiu
moHTaxaay (M cypeTiH KapaHpi3)

YKuekTepai eHgey YLWiH xuekTepai ppesepneyre apHanFaH
XOHKa KopraHbicbiHa (30) koca copy ananTepiH (32) ne
narnanaHyra bonagpl.

Copy apantepiH (32) bypaHaameH (18) bekiTiHja.

KbinTblp Teric beTrepai eHaey yLwiH copy afantepid
KanTaaH anbin TacTaHpl3.

OiibiKTapabl (hpe3epneyre apHanfFaH copy agantepin
monTaxaay (N cypeTin KapaHbi3)

Copy apantepiH (33) ganbiHaamaHblH, YCTiHri beTiHaeri
(hpeaepney XyMbICTapbl YLLiH NakaanaHyra bonampl.

Copy agantepiH (33) eTKi3iniM XUbIHTbIFbIHAAFbI
OypaHfameH MOHTaXIan, OHbl KypacTbipbinFaH Heriare (2)
LepTy AblObICbIMEH beKiTiHj3.

LLIaHcopFbIWTbI XanFay

Copfbilul wnaHriHi (& 35 MM) (Kepek-kapak) MOHTaXaanFaH
copy afianTepiHe OpHaTblHbI3. COPFbILL WAAHTiHI
LIAHCOPFbILLKA (KepeK-Kapak) xanfaHbi3.

LLJaHcopFbIl eHaeneTiH AaibiHAAMara CaliKec Kenyi Kepek.
[leHcaynblKKa 3UsHbI, 0DbIP TyFbI3aTbiH HEMECE KYPFaK LUaH,
TYPAEpi YLLiH apHaKbl LAHCOPFBILLTHI NakAanaHbIHbI3.

Maipanany

Icke Kocy

AWHany xuinirii angbiH ana Tanaay

AiiHany xuinirinii anHanmanb petTeriwi (3) apkbinbl
KQXKETTi aiiHany XMiniriH )ymbic bapbicbiHfa fia petteyre
bonagbl.

Pertreriw AWHany xuiniri

[Mun]

[DOHreneKTiH Kyidi

1-2 10000-14000 TemeH arHany
Kuiniri
3-4 18000-24000  Oprawa anHany
Xuiniri
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Perreriw AiiHany xwuiniri

[Mun™]

AGHreneKTiH, KyHi
5-6 26000-30000

YKorapbl aiiHany
Xuiniri

TemeHperi Kectefie KepCeTinreH MaHAep LWamameH
bepinreH. KaxeTri aiHany XuiniriH matepuan MeH XXymbicC
Xacay xaffanblHa barnaHbICTbl Toxipube apKbinbl
aHblKTayFa bonagbl.

Marepuan

®pe3a guamertpi Pertreriw
[Mm] pewHrenexTiu Ky#i

KarTbl afalw 4-10 5-6
(wamuwar) 12-20 3-4
> 20 1-2

Kymcak afaL 4-10 5-6
(kaparait) 12-20 3-6
>20 1-3

JKOHKa TaKTanap 4-10 3-6
12-20 2-4

> 20 1-3

lnactuk 4-15 2-3
>15 1-2

TeMmeH aiHany XuiniriMeH y3aK yakbIT XyMbIC iCTEreHHeH
KeMiH aneKkTp KypanblH CybITY YLWiH Bipas yaKbIT eH ofapbl
anHany xuinirimeH 6oc xypic KyiiHae aiHanabIpy Kaxer.
Kocy/ewipy

INEKTP KypanbiH KOCY yLiiH aXblpaTKblliThl (11) I Ky#iHe
OpHaTbIHbI3.

INEKTP KypanbiH ewwipy YiiH axblipaTkpiwTsl (11) 0 kyhive
OpHaTbIHbI3.

TypaKTbl INeKTPOHUKA

TypaKTbl aNeKTPOHKKA HOC XYpiCTe XaHe XYKTeMe KesiHae
anHany Xuinirin TypakTbl AepNiK AeHrenae cakTanmbl XaHe
KYMbICTbIH, DipKenKi eHiMAiniriH KaMmTamachbl3 eTeqi.

®pesepney Tepengirin perrey (E-F cypetrepiu

KapaHbli3)

» Kecy TepeHairiH opHaTyAbl TeK 3NeKTP KYPbINFbl
ewipyni Kke3ae opbiHAAY Kepek.

®pesepney TepeHAIriH peTTey YLLiH Kenecifen apeKeT eTiHi3:

~ (pes3acbl OpHaTbINFaH INEKTP KypanbliH 6HAENETIH
[NalblHOamMara KoMbIHbI3.

- Kbickbiw HiHTipek (10) xabbik bonca, oHbl alubiHbi3 (@).

- KypacTbipbinFaH Heriaaeri (2) kabbipraHbl (47)
TePEeHAiKTI peTTey KaHanbiMeH (48) xaHe KynbinTaH
6ocary benriciven @ Typanabi3 (@). KypacTtbipbinFaH
Heriani (2), kanaynbl Kecik TepeHmiriHe WamameH
KETKEHLLE KiprisiHi3.

- TepeHgaiKTi peTTey apeKeTiH OpblHAay YLiH
KypacTbipbinFaH Heriagi (2), kabbipra (47) kynbintay
benricive @ caiikec KenreHie aHanabIpbiHbI3 (©).

- Kaxertti hpesepney TepeHairiH peTTeriw AeHrenekneH
(4) non petTen WbifbIHbI3 (B).
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- KbickblL HiHTipekTi (10) xabbiHpi3 ().

MaipanaHy 6oiiblHLWA HYCKaynap

» pesanapabl COKTbIFbICYAAH XaHe COKKbIAAH
KOpFaHbl3.

LLleTTik Hemece niwiHAik (hpesanap (G cypeTiH KapaHpbI3)
lapannenb TipeKcis )xuekteppi xaHe npoduabaepai
(hpesepney kesiHae dhpesa barbITTarblLL WETMOWbIHMEH
Hemece LIAPHUKTi NOALIMMHUKNEH XabablKTanybl Kepek.
KocbinFaH anekTp acnantbl barbITTarblLL WETMOHbIH HEMECE
LIAPMKTi NOALMMHUK AalblHAAMAHbIH OHIENETiH XUeriHe
TipeneTiHoen eTin KONbIHbI3.

INEKTP KypanbiH akblHaama LeTi Xaranan backapbiHpi3.
CoHbIMEH Katap, Tik BypbILLTbI KOMbINYbIH KafaranaHpl3. ToiM
KaTTbl KYLL TyCIpreH xaraanaa AarbiHnama xueri
3aKbIMAAHYbl MYMKiH.

Mapannens TipekneH hpesepney (H cypeTiH kapaHpbi3)
YKuekke napannenb Kecy ywix napannensb TipekTi (19)
opHaryra bonagbl.

Mapannens TipekTi (19) dbpe3sa kopabbiHa (2) fomanarna
bactbl bypaHaamer (18) bekiTiHia.

Mapannens TipekTeri (20) katnapnbl bypaHgameH KaxeTTi
Tipey TepeHairiH peTTeHis.

KocbinFaH anekTp KypanbiH bipkenki anfa kapan xypicrne
XoHe napannenb TipekTi byHipiHeH Kpicy apKbinbl
[NaibIHAAMAa XHeriHiH boMbIMEH Xypri3iHi3.

Deluxe dpesa 6arbiTraybiwbiMen dpesepney (O cypeTin
KapaHpi3)

Deluxe thpesa barbiTTaybiibiMeH (34) xuek (hpesacblH Tik
XMeKneH napannenb eTin barbiTrayFa HemMece WeHbep MeH
[oFa kacayra bonaabl. byn Takplpbim XeHiHaeri KocbiMiLa
aKnaparTbl KaTbICTbl NaifanaHy bomblHWA HYCKAyNbIKTaH
KapaHpl3.

Boiinbik TipekneH chpesepney (I cypeTiH KapaHbi3)
Boinblk Tipek (21) xuektepai 6arbiTraybiLL LETMOMbIHCHI3
HeMece LWap/bl MOMbIHTIPEKCI3 hpesepney yiuiH
KonaaHbinagpl.

BoWnbIK TipeKTi KypacTbipbinFaH Heriare (2) rarikameH (18)
DeKiTiHi3.

ANeKTp KypanblH bipkenki anFa KosfanbiCneH faiblHaama
ueri 6oAbIMEH Xypri3iHis.

Byiiipnik apakawbIKTbIK: anbiHaTbIH MaTepyan MenLIepix
©3TepTY YILiH JaiblHAaMa MEH CbIPFy TakTacblHbiH (24)
apacblHaarbl OyHipnik KalbIKTbIKTbI oMLK TipekTe (21)
petteyre bonagbl.

Katnapnbl bypanaaHbl (22) 6ocaTbiHbi3, Katnapbl
OypaHpaHbl (23) bypay apKbinbl KaxeTTi bydipnik
apaKalLbIKTbIKTbI PeTTen, Katnap/bl bypaHaaHbl (22)
KanTajiaH KaTanTbiHbI3.

BuiKTiK: naiaanaHbinatbiH (hpesara XaHe eHIeneTiH
[NalblHOaMaHbIH KanbiHbIFbIHA KapaK DOMNbIK TIPEKTiH Tik
TypanaHyblH PETTEN LWblFbIHbI3.

BonblK TipekTeri raikatbl (18) 6ocatbin, 6onnbIK TipekTi
KQKETTi KYIMre XblMKbITbIHbI3 aHe bypaHaaHbl KaTafaH
KaTanTbIHbI3.

BypbiWTbIK KypacTbipbinFaH Heriz6eH dpesepney (J-

L cypetTepiH KapaHbi3)

BypbILTbIK KypacTbipbinFaH Heri3 (25) Kom XeTki3y KublH
bonarblH Xepnepze NnaMuUHaLMANaHFaH XUeKTepai
(hpesepneyre, apHarbl OypbilITapabl hpe3epneyre xaHe
XMEKTEP/i KMCalTyFa apHanfaH.

BypbIWTbIK KypacTbipbinFaH HeriabeH xuektepai
(hpesepnereH kesfe, hpesa barbiTTaybll LandameH Hemece
LUapnbl MOMbIHTIPEKNEH XababIKTanybl KaXeT.

BypbIWTbIK KypaCTbIPbINFaH HEri3Ai MOHTXAAY YLWiH THICTi
Benimaeri xyMbIC KaAamaapbiH OPbIHAAHbI3: (KapaHbi3
LKypacTbipbinFaH Heriagi MoHTaxpaay (E-F cypetTepi
KapaHpi3)“, bet 182).

[lon bypblLKa KON XeTKi3y yLiH, BypbILTbIK KypacTblpbinFaH
Herisae (25) 7,5° kanamaap OoibiHwwa TipekTep bap. Xannbl
peTTey AManasoHbl 75° Kypaiabl (anra kapain 45° xaHe
apTka kapa 30°).

Exi katnapnbl bypaHaaHbl (26) bocaTbiHbI3.

KaxeTTi OypbILiThl WKanaHblH (27) kemeriMeH petren,
Katnapnbl bypaHaanapapl (26) kaitagaH bypan bexiTiHia.

Barbipmansi 6nokneH hpesepney (Q cypeti kapaHbi3)
Batbipmanbi brioknen (28) bepik TipenreH Kyige oibiKTap,
XWeKTep, Npothunbaep MeH 6oMNbIK CaHbinaynapabl
thpesepneyre bonagpl.

Batbipmanbi 6nokTarbl (28) KbicKblLu HiHTipeKTi (35)
bocarbiHpi3. XeTtek bnorbiHaarbl (1) xaHe baTbipmanb
GnokTarbl (28) Koc kepceTkinepai bip-bipiHiK ycTiHe
OpHaTblHbI3. XKeTek bnorbiH baTbipManbl 6nokka Tipenrexile
KiprisiHi3. XXeTek bnorbiH caFar TiniHiH 6aFbITbiMeH
TipenrexLue aiHanablpbin, KbICKbILL UiHTipeKTi (35)
*abblHplI3.

Yetek 6norbin (1) Tycipy yiiH KynbinTaH 6ocarty WiHTiperiH
(36) bocatbin, KaKeTTi TepeHAiKKe XKETKeHLLIE TOMEH
uTepiHia. Kynbintan 6ocary uinTiperit (36) xibepiHis.
O¥ibIKTapbl hpesepreyre apHanFaH WaHcopfbilTbl (37)
Hemece xuekTepai hpeaepneyre apHanFaH WAHCOPFbILTHI
(38) MoHTaXnaHpbI3.

blfbicyabl Ty3eTy 6norbiMeH dpesepney

(R cyperTiH KapaHbI3)

» blfbicyapbl Ty3eTy 6norbl KaTTbl KbI3bin KeTyi MyMKiH.
JKapakat anyablH, anablH any YWiH bIFbICYAbl TY3eTy
6norbiH 10 MMHYTTaH y3aK y3inicci3 naiganaH6anbi3.
KypbinfbiHbl 10 MHHYTTaH KeHiH ewwipin, CybITbIHbI3.

AybITKy bnorbl (29) nomanak Tipek TaktacbiMeH (7) kon

KeTKi3y MyMKiH bonMaiTbiH Tap aitMakTapaa dpesepneyre

apHanfaH (Mblcanbi, Tik beTTep/i xaHblHaa hpesepney).

LlaHranbi KbickbilLTbl (15) xeTtek bnorbiHaH (1) anbin

TacTaHbl3 A, XeTeKLi AoHrenekTi (39) MoHTaxaaHbI3.

YeTtek 6norbiH (1) aybiTKy bnorbiHa (29) eHrisiHia. bengikTi

KETEKLUi LUKKB YCTIHE KOO YLLiH BypaybILUThl aybITKY

OnorbiHbIK TipeK TakTachiHaarbl caHpinay (40) apkbiibl

OTKI3iH3.
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(®pe3aHbl COMKECIHLLE EHTI3iHi3 (KapaHbI3 ,dpe3aHbl opHaty
(C-D cypetTepiH kapaHpi3)“, bet 182). LLnuHaenbai
OyFatTay TyTKachiH (41) aybiTKy bnorbiHa (29) bacbin,
JioManarna rarkaHbl (6) 6ypan bekiTiHia.

AybITKy brorbiHbIH (29) ponuk/Tenke barfbiTtaybitubi (42)
TipenmereH anManbl-canMarbl acnantapmeH dhpesepney
KesiHae naiaanaxbinagpl. Ponuk/Tenke barbitraybilwbiH (42)
2 bypaHaameH bekiTiHi3. AnblHaTbiH MaTepUanblH eHi
(hpe3aHblH anblHFbl XaFbl MEH PONUK/TONKEHiH anfblHFbl
KaFblHbIH apacbiHAarbl PETTENTEH KALbIKTbIK apKbiNbl
aHblKTanagpl.

Kewipy TenkecimeH hpesepney (S cypeTiH KapaHbi3)
Keuwipy TenkecitiH (43) kemeriMmeH KOHTYpnapabl ynrinep
MeH WwabnoHaapAaH AanbiHaamara Tycipyre bonagpl.
Kewwipy TenkeciH wabnoH Hemece yNri KanblHAbIFbIHA COMKEC
TaHOaHbI3. Kelwipy TeNKeciHiH WhblFbin TypaTbiH OMiKTiriHeH
LWabnoH KanbIHAbIFb 8 MM-AeH keM bonmMaybl kepek.
Kewipy TenkenepimeH (pesepney yiiH Tek KeLwipy
TONKECIHIH iLLKi AMameTpiHeH 2 MM-Te Kili hpe3anapabl
nanganaHbiHbI3.

KeLuipy Tenkecie apHanfaH afanteppi (44) tipek
TaKTacbiHa (7) opHaTbiHpi3. AnanTeppiH (44) acTbiHFbl

Karenepgi 6enriney

Macene Cebebi

dpesa xymbic icTemeit  AKKyMynaTop canbiHbaraH/akkyMynsaTopfbit

Tvp. 3apAfbl Taycbinfad
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XaFbIHfaFbl eKi CaHpinay/bl Tipek TaktacbiMeH (7)
TeHecTipiHi3. AnanTeppi (44) XeTKi3iniM XUbIHTbIFbIHAAFbI
BypaHnanapmeH bekiTiHi3.

Tipek Taktachl (7) 3aybiTTa opTara kentipinreH. Ocbinaniua
(hpesa TipeK TaKTaCbIHbIH XaHe KoLLipy TenkeciHiH (43)
opTacbiHa opHanacTbipbliifaH. Tipek TakTacblH Hemece
KeLipy TenkeciH bapblHLa o opTaFa KenTipy yLwiH
KOCbIMLLUA OpTara KeNTipy KYPbINFbICHIH NaiganaHbiHbI3.
Anantepgi (44) kewipy TenkeciH (43) moHTaxaaHbi3. Tipek
TaKTacblHarbl (7) 4 bypaHaaHbl bocatbiHpi3. OpTara Kentipy
BiniriH (45) Tipek TakTacbl apKbiNbl LaHranbl Kbickpiluka (15)
Kiprisin, gomanarna raitkamen (6) bexitinia. Optara kenTipy
BiniriH Tipek TakTacblHa HEMECE KBLUipy TONKeCiHe can
KiprisiHi3. bypanmanapapl Tipek TaktacbiHa (7) kanTagaH
Oypan bekiTiHi3. OpTara kenTipy binirit (45) anbin TacTaHbl3.
OprTara kentipy koHycbIH (46) Tipek TakTacbiH Hemece
KeHipeK KeLLipy TenkenepiH optara Kentipy yLiH
nainanaHyra bonagpl.

Tipek TaKTacblH anMacTbipy

Tipek TakTacbiHbiH (7) TOMeHTi XarbiHAaFbl 4 bypaHaaHbi
anbiN TacTaHbl3. XXaHa TipeK TakTacblH (Kepek-xapak) 4
OypaHaameH Aypbic KyHae MOHTAaXAaHbI3.

Lllewimi
3apaaTanFaH akkyMynaTop/ibl CanblHpi3.

AKKyMynaTOp MeH (pesaHbl TeMnepatypachl TbiM  AKKyMyNaTOpFa xeHe/Hemece dpesara pykcar

OFapbl/TOMEH

ETINreH XYMbIC TEMNepaTypacbliHa XeTyre
MYMKiHiK DepiHi3.

®pesaHbl Kocy MyMKiH  LLInuHaenbai Kynbintay bactueri xabbik kyiae

emec. Xapblk guogpl
XbIMbINbIKTAMN TYp.

®pesaHbl ewipiHi3. LUnuHaenbai kynbintay
BacTueriH xabblk emec kyrire bacbiHpi3. pesaHbl
KOCbIHbI3.

AKKYMYNATOP @XblPaTKbILUTbIH KOCbINFaH KyWinae ®pesaHbl eLwipiHi3. AKKyMynATOpAbI WbiFapbiM,

CanblHAbI

KaKTa carblHpl3. PpesaHbl KOCbIHbI3.

TexHUKanbIK KYTiM XoHe Kbi3MeT

Kbi3MeT kepceTy xaHe Tasanay

» 3neKTp KypanbiHAA Ke3 KenreH XyMbic eTKizbec
6ypbiH (MbIcanbl, TeXHUKaNbIK KbI3MET KepceTy,
Kypangbl anmacTbipy XaHe T.6.) akkymynatopabi
3NMeKTP KypPanbiHaH WhbIFapbin anbiHbI3. AXbIPaTKbILITbI
Ke3nercok backaH xarnanaa, xapakar any Kayni
TybIHAAHAAbI.

» INaiibiKTbl 3pi KAyinci3 TypAe XKyMbic icTed any yLiH,
3NEKTP Kypanabl )XaHe XenpeTy caHbinaynapbiH Ta3a
KanbinTa ycTaHbi3.

Yetek bnorbiH, hpesepney TeperairiH genaen petrey TeTiriH

XoHe (hpesa kopabbiHbIH iLUiH XYHeni Typae Tasanan

TYPbIHbI3. ON yLWiH Ta3a WybepekTi, KbiNWaKTbl Hemece

CbIFbIIFaH ayaHbl NaiganabiHpi3 (P cypeTiH KapaHpi3).

OHimpepai onapblH CaKTbIFbIH KAMTaMachl3 eTeTiH,

eHimMaepre aTMocepanblk XayblH-LALbIHHbIH TIOIHE XaHe

aCcKbIH TeMnepatypa KeaaepiHik, (TemneparypaHbit WyFbin

©3TepiCiHiH), COHbIH iLIiHAE KYH CaynenepiHiH acep eTyiHe
xon bepmenTiH ykeHaepae, benimaepae (cexkuuanapaa),
naBUNbOHAAP MEH KMOCKineppe caTyra bonagpl.

Caryuwbl (eHgipyLui) catbin anylbiFa eHiMaep Typanbl
KQXKETTI aHe LblHabl aknapartTbl bepin, eHimaepmi
THiCiHLLE TaHAAY MYMKIHAITH KAMTamachbl3 eTyre MiHAETTi.
OHimaep Typanbl aknapat MiHAETTI Typae Tisimi Peceit
®depepalnAChIHbIH 3aHHaMacbiMeH benrineHreH
ManiMeTTEPAi KaMTYbl TUIC.

Erep TyTbIHYLbI CaTbin anaTblH 8HIMAEP aNAeKallaH
nainanaHbliFaH HeMece eHiMaep/e akaynblk (akaynbikTap)
OoWbINFaH bonca, TyTbIHyLWbIFa Byn Typansl aknapar bepinyi
THic.

OHimpepai caty NpoueciHiH afcbiHAa TEMeHAEri Kayincisaik

TananTapbl OpbIHAANYbI THIC:

- CartyLwubl caTbin anyLbiFa YibIMbIHbIH UPManbK ataybl,
OpHanackaH xepi (MekeH)aibl) aHe XyMbIC PEXUMI
Typanbl ManimeTTep bepyre MiHAETTI;
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- Caypa benmenepinperi eHimaepaiH CbiHamanapbl carbin
anylwbira byrbimMpapaarbl xxa3banapmeH TaHbiCyFa
MYMKiHAiK Bepyi xeHe BU3yanabl TeKcepicTeH backa
ByibiMaapabIH icke KoCbinybiHa 9KENeTiH, catbin
anyuwbinap e3 beTiHLe OpbIHAANTBIH eLIKAHAAN
apekeTTepre xon bepmeyi Tvic;

- Carywbl ocbl byibiMaapabH benrineHreH TananTapra
CoMKECTiriHiH pacTamachl, cepTudhukaTTapabiH Hemece
COMKeCTiK eHiHaeri Manimaemenepmid bap bonybl
Typa/ibl aKnapaTTbl caThbin anyLubiFa bepyre MiHAETTi;

- WpeHTUdUKaLMANBIK CHNATTapbl XXOK (KoFanFaH),
XapamAblnblk Mep3iMi eTin keTkeH, 0y3biny benrinepi bap
XoHe navganaHy boMbiHLLIA HYCKayNbiFbl (KiTanwachbl),
MiHAETTi CONKeCTiK cepTUdUKaTbl HeMece CalKeCTik
benrici ok eHimaepai caTyra TbibIM CanblHagbl.

TyTbIHyLWbIFa KbI3MET KOPCETY XaHe Naiifanany
KeHecTepi

KbI3amMeT KepceTy opTanbik 8HiMAi XKeHAeY XoHe KYTiM,
COHpal-aK Kocankpl benekTep Typanbl CypakTapbiHpisfa
xayan bepegi. Kypamanbik cbi3baHbl XaHe Kocankpl
benwekTtep bobiHLLIA AepeKTepAi Keneci caitra Taba
anacbi3: www.bosch-pt.com

Kypangpl nariganany boribiHwwa kerec bepeTiH Bosch
KblaMeTkepnep Tobbl HiMAEPiMi3 XaHe onapra apHanfaH
Kocankpl benwektep boMbIHILA CypaKTapbiHbI3Fa xayan
bepyre gablH.

CypakTapblHbI3[ibl KOHFaHbIHbI3AA XaHe KOCanKbl
bentekTepre Tancbipbic bepreHiHisane apkaluaH MiHLeTTi
TYPAE BHIMHIH 3aybITTbIK TakTalacblHaarbl 10-caHabl 6HiM
HOMIpIiH aTaHbI3.

OHpipyLi TananTapbl MEH HOPManapblHbIH CaKTanybIMeH
3NEKTP KYPasblH XKOHAEY XaHe Keningi kbiaMeT kepceTy
bapnbik MemnekeTTep aymarbiHaa ek “Pobept bow”
(hUpManblk HeMece aBTOPU3aLMANAHFaH KbIBMET KepceTy
opTanblkTapbiHaa opbiHAanaabl. ECKEPTY! 3aHcbi3 xonmeH
9KeniHreH eHimMaepai nanaanaxy KayinTi, AeHCaynblFbIHbI3Fa
3WAH KENTipyi MyMKiH. OHiMAEPAI 3aHCbI3 Xacay XaHe
Tapary aKiMLUINiK XXaHe KbINMbICTbIK TOPTiN HoMbIHLIA
3aHMeH KyfanaHagpl.

Kasakcran

TyTbIHYWbINAPFa KeHeC bepy xaHe WarbiMAapAbl Kabbinaay
OpTanbifbl:

“Pobeprt bow” (Robert Bosch) XLLUC

Anmarbl K.,

KasakcraH Pecnybnukachl

050012

Mypatbaes k., 180 yi

“Tepmec” BO, 7 kabat

Ten.:+7(727) 3313100

®akc: +7 (727) 23307 87

E-Mail: ptka@bosch.com

CepBHCTIK KbI3MeT KepceTy opTanblKTapbl MeH Kabbinaay
NYHKTEPiHiH MeKeH-Kabl Typanbl TONbIK XXaHe 63eKTi
aknapartbl Ci3: www.bosch-professional.kz pecmu caittaH
anaanacbli3

CepBHUCTiK OpTanbIKTapAblH, MEKEH)KaHNapbiH MyHAA
Taba anacbis:

www.bosch-pt.com/serviceaddresses

INeKTp Kypanbl Keningi narganady Mep3iMiHiH iwiHge

OHIPYLWIHIH KeCipiHeH iCTEH WbIKKAH XaFaaiaa, eHiM neci

TOMEHZEri WapTTap OpblHAANFaHaa Keninaik bonbiHLwa TeriH

XeHaeyre Kykbinbl bonaapl:

~ MeXaHWKanblK 3aKbIMAAPLbIH XOKTbIFbl;

- narganaHy bobIHLLIA HyCKay blK TanantapbiHblH, by3biny
benrinepiHiH XOKTbIFbl;

- narganaHy 60MbIHLLIA HYCKAY/bIKTa CaTyLUbIHbIH CaTy
Typanbl benriciHin xxaHe caTbin anyLubl KONTaHdACIHbIH
6ap bonysl;

~ 3NeKTP Kypanbl CEPUANbIK HOMIPIHIH XaHe Keningik
TaNoHbIHAAFbl CEPUANBIK HOMIP/iH COMKECTIri;

- binikcis xenaey benrinepiHiH XoKTbIfbl.

Keninaik TemeHperi xaraannapaa KongaHbinManabl:

- (hopc-Maxop xaraainapbiHa bannaHbICTbl ke3 KenreH
CbIHbIKTap;

— bapnblk aneKTp KypanaapbiHAaFblaai aneKTp KypanbiHblH,
KanbinTbl TO3Ybl.

YKanFarbllLl KOHTAKTINEP, CbIMAAP, KbINLLIAKTAp XaHe T.0.
CHAKTBI Kypan benikTepiHiH KbI3MET eTy Mep3iMiH
KblCKApTaTblH KanbinTbl TO3Y HATUXECIHAE KaXeTTiniri
TYbIHAAFaH XeHaey Keningik ascblHa KipMengi:

— TabuFK T3y (pecypcTbiH TONbIK Nakganaxbinybl);

— KaTe OpHaTy, pyKcaTcbi3 MoauduKayuanay, kare
KONAaHy, KbI3MeT KepceTy HeMece cakTay epexenepiH
by3y HoTUXKeECiHAE ICTEH LWbIKKaH XabablK NeH OHbIH,
benikrepi;

~ 3MEKTP KypanbiHa apTblK XYKTEME TYCKEHHEH OpbIH anfaH
akaynap. (KypanFa apTblK XYKTeMe TyCyaiH WapTchi3
GenrinepiHe MblHanap xarazpbl: Kybbiny TYCiHiH Naiga
bonybl Hemece aneKTp Kypanbl beniktepi MeH
Ty#iHOEpiHiH AechopMaLmaCchl Hemece KOpbITbinybl,
)KOFapbl TeMneparypa acepiHeH anekTp
KO3FaNnTKbILWbIHAAFbI CbIMAAP OKLLAYNaFblLbIHbIH Kapatobl
Hemece keMipneHyi.)

Tacbimanpay

YCbIHbINFAH NTUTUA-MOHAbIK aKKYMYNATOPNAP KayinTi
Tayapnapfa KoMbINaTbiH Tanantapra barbiHabl.
MaipanaHyLwbl akKyMynaTopnapgbl Kelweae KocbiMia
Ky)KaTTapcCbi3 TacbiManiai anagbl.

YwiHwi tapanTap (Mbicanbl, aye Hemece XYK TacbiMangay
KOMMNaHHACHI) OpayblLLKa XaHe TaHdanamara KonbinaTtbiH
apHavbl TananTapfbl cakTaybl kepek. XibepineTiH xyKTi
[lanblHAay Ke3iHae KayinTi KyKTepAi TacbiMangay
capaniubinapbiMeH xabapnacy kepex.

AKKyMYNATOpP/ibl KOPNYChl 3aKbIMAaNMaraH bonca faHa
XibepiHi3. ALbIK Tyricnenepmi )eniMaeHis xaHe
aKKyMynaTop/bl opamaaa Ko3fFanManTbiHaan opaHpl3. Kaxer
bonca, KocbiMLLA YITTbIK epexenepai CakTaHpi3.
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Kapere xapary

JNeKTp Kypanaapabl, akKyMynaTopnapabl,
KepeK-kapakTap/bl XaHe opay
MatepuanaapblH AKONOTHUANBIK TYPFbIAaH
AYPbIC YTUNU3aLMANAYFa TANCbIpy Kepek.
ANEKTP Kypanaapbl XaHe
akkymynatopnappbl/barapesnapgp! yi
KOKbICbIHa TAaCTaMaHpi3!

(=]

Tek kaHa EO enpgepi ywin:

Opi Kapa¥ narganaHyra xapamanTblH 3NEKTP KypanaapblH
)XOHE aKaynbl HeMece TO3bin DiTKEeH akkyMynAaTopnapabl/
batapesnappbl benek kafiere xapary kepek. ApHaibl KOKbIC
XWUHAY XyHenepiH nanganaHblHbI3.

NaiblKcbI3 TYpAeE Kaaere XapaTbinFaH Xaffanaa, ecki anekTp
XOHE 3NEeKTPOHABIK Kypanzap, onapfa KayinTi 3aTrapfibit,
6ap bonybl bIKTUMangbIFbl cebebiHeH, KopluaraH opTara
XoHe aiampiap/blH AeHCaymblFblHa KayinTi Typae acep etyi
MYMKiH.

Akkymynatopnap/6arapeanap:
NUTHA-NOHABIK:

Tacbimanaay benimiHaeri Hyckaynapzibl OpblHaaHbi3
(kapaHpi3 , Tacbimanaay”, bet 186).

Romana

Instructiuni de siguranta

Instructiuni generale de siguranta pentru scule
electrice

[N AVERTIS- Cititi toate avertizarile,
instructiunile, ilustratiile si
MENT el S
specificatiile puse la dispozitie
impreuna cu aceasta scula electrica. Nerespectarea
instructiunilor mentionate mai jos poate duce la
electrocutare, incendiu si/sau vatamari corporale grave.
Pastrati toate indicatiile de avertizare si instructiunile in
vederea utilizarilor viitoare.
Termenul "sculd electrica" folosit in indicatiile de avertizare
se referad la sculele electrice alimentate de la retea (cu cablu
de alimentare) sau la sculele electrice cu acumulator (fard
cablu de alimentare).

Siguranta la locul de munca

» Mentineti-va sectorul de lucru curat si bine iluminat.
Dezordinea sau sectoarele de lucru neluminate pot duce
laaccidente.

» Nu lucrati cu sculele electrice in mediu cu pericol de
explozie, in care exista lichide, gaze sau pulberi
inflamabile. Sculele electrice genereaza scantei care pot
aprinde praful sau vaporii.
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» Nu permiteti accesul copiilor si al spectatorilor in
timpul utilizarii sculei electrice. Dacd va este distrasa
atentia puteti pierde controlul.

Siguranta electrica

» Stecherul sculei electrice trebuie sa fie potrivit prizei
electrice. Nu modificati niciodata stecherul. Nu
folositi fise adaptoare la sculele electrice cu
impamantare (legate la masa). Stecherele
nemodificate si prizele corespunzatoare diminueaza
riscul de electrocutare.

» Evitati contactul corporal cu suprafete impamantate
sau legate la masa ca tevi, instalatii de incalzire, plite
si frigidere. Existd un risc crescut de electrocutare
atunci cand corpul va este impamantat sau legat la masa.

» Feriti sculele electrice de ploaie sau umezeala.
Patrunderea apei intr-o sculd electricd mareste riscul de
electrocutare.

» Nuschimbati destinatia cablului. Nu folositi niciodata
cablul pentru transportarea sau suspendarea sculei
electrice ori pentru a trage stecherul afara din priza.
Feriti cablul de caldura, ulei, muchii ascutite sau
componente aflate in miscare. Cablurile deteriorate
sau incurcate maresc riscul de electrocutare.

» Atunci cand lucrati cu o scula electrica in aer liber,
folositi numai cabluri prelungitoare adecvate pentru
mediul exterior. Folosirea unui cablu prelungitor
adecvat pentru mediul exterior diminueaza riscul de
electrocutare.

» Daca nu poate fi evitata folosirea sculei electrice in
mediu umed, folositi o alimentare protejata printr-un
dispozitiv de curent rezidual (RCD). Utilizarea unui
dispozitiv RCD reduce riscul de electrocutare.

Siguranta persoanelor

» Fiti atenti, aveti grija de ceea ce faceti si procedati
rational atunci cand lucrati cu o scula electrica. Nu
folositi scula electrica atunci cand sunteti obositi sau
va aflati sub influenta drogurilor, a alcoolului sau a
medicamentelor. Un moment de neatentie in timpul
utilizarii sculelor electrice poate duce la raniri grave.

» Purtati echipament personal de protectie. Purtati
intoteauna ochelari de protectie. Purtarea
echipamentului personal de protectie, ca masca pentru
praf, incaltdminte de siguranta antiderapantd, casca de
protectie sau protectia auditiva, in functie de tipul si
utilizarea sculei electrice, diminueaza riscul ranirilor.

» Evitati o punere in functiune involuntari. inainte de a
introduce stecherul in priza si/sau de a introduce
acumulatorul in scula electricd, de a o ridica saude ao
transporta, asigurati-va ca aceasta este oprita. Daca
atunci cand transportati scula electrica tineti degetul pe
intrerupdtor sau daca porniti scula electrica inainte de a o
racorda la reteaua de curent, puteti provoca accidente.

» inainte de pornirea sculei electrice indepartati clestii
de reglare sau cheile fixe din aceasta. O cheie sau un
cleste atasat la o componenta rotativa a sculei electrice
poate provoca raniri.
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» Nuvaintindeti pentru a lucra cu scula electrica.
Mentineti-va intotdeauna stabilitatea si echilibrul.
Astfel veti putea controla mai bine scula electricd in
situatii neasteptate.

» Purtati imbracaminte adecvata. Nu purtati
imbracaminte larga sau podoabe. Feriti parul si
imbracamintea de piesele aflate in miscare.
Imbracimintea larga, parul lung sau podoabele pot fi
prinse in piesele aflate in miscare.

» Daca pot fi montate echipamente de aspirare si
colectare a prafului, asigurati-va ca acestea sunt
racordate si folosite in mod corect. Folosirea unei
instalatii de aspirare a prafului poate duce la reducerea
poludrii cu praf.

» Nuva lasati amagiti de usurinta in operare dobandita
in urma folosirii frecvente a sculelor electrice si nu
ignorati principiile de siguranta ale acestora.
Neglijenta poate provoca, intr-o fractiune de secunda,
vatdmari corporale grave.

Utilizarea si manevrarea atenta a sculelor electrice

» Nusuprasolicitati scula electrica. Folositi pentru
executarea lucrarii dv. scula electrica destinata acelui
scop. Cu scula electrica potrivita lucrati mai bine si mai
sigur in domeniul de putere indicat.

» Nufolositi scula electrica daca aceasta are
intrerupatorul defect. O scula electrica, care nu mai
poate fi pornita sau opritd, este periculoasa si trebuie
reparata.

» Scoateti stecherul afara din priza si/sau indepartati
acumulatorul daca este detasabil, inainte de a executa
reglaje, a schimba accesorii sau a depozita scula
electrica. Aceastd masura de prevedere impiedica
pornirea involuntara a sculei electrice.

» Pastrati sculele electrice nefolosite la loc inaccesibil
copiilor si nu lasati sa lucreze cu scula electrica
persoane care nu sunt familiarizate cu aceasta sau
care nu au citit prezentele instructiuni. Sculele
electrice devin periculoase atunci cand sunt folosite de
persoane lipsite de experientd.

» intretineti sculele electrice si accesoriile acestora.
Verificati alinierea corespunzatoare, controlati daca,
componentele mobile ale sculei electrice nu se
blocheaza, sau daca exista piese rupte sau deteriorate
care sa afecteze functionarea sculei electrice. inainte
de utilizare dati la reparat o scula electrica
defectapiesele deteriorate. Cauza multor accidente a
fost intretinerea necorespunzatoare a sculelor electrice.

» Mentineti bine dispozitivele de taiere bine ascutite si
curate. Dispozitivele de taiere intretinute cu grija, cu
taisuri ascutite se intepenesc in mai micd masura si pot fi
conduse mai usor.

» Folositi scula electrica, accesoriile, dispozitivele de
lucru etc. conform prezentelor instructiuni, tinand
cont de conditiile de lucru si de activitatea care
trebuie desfasurata. Folosirea sculelor electrice in alt

scop decat pentru utilizarile prevazute, poate duce la
situatii periculoase.

» Mentineti manerele si zonele de prindere uscate,
curate si feriti-le de ulei si unsoare. Manerele si zonele
de prindere alunecoase nu permit manevrarea si controlul
sigur al sculei electrice in situatii neasteptate.

Manevrarea si utilizarea atenta a sculelor electrice cu

acumulator

» incarcati acumulatorii numai in incircatoarele
recomandate de producator. Daca un incarcator
destinat unui anumit tip de acumulator este folosit la
incarcarea altor tipuri de acumulator decat cele prevazute
pentru el, existd pericol de incendiu.

» Folositi numai acumulatori special destinati sculelor
electrice respective. Utilizarea altor acumulatori poate
duce la rdniri si pericol de incendiu.

» Feriti acumulatorii nefolositi de agrafele de birou,
monede, chei, cuie, suruburi sau alte obiecte metalice
mici, care ar putea provoca suntarea bornelor. Un
scurtcircuit intre bornele acumulatorului poate duce la
arsuri sau incendiu.

» in cazul utilizirii gresite, se poate scurge lichid din
acumulator; evitati contactul cu acesta. in cazul
contactului accidental cu acesta, clatiti cu apa zona
afectati. in cazul contactului lichidului cu ochii,
consultati de asemenea un medic. Lichidul scurs din
acumulator poate produce iritatii ale pielii sau arsuri.

» Nu folositi un acumulator sau o scula electrica cu
acumulator deteriorat sau modificat. Acumulatorii
deteriorati sau modificati pot avea un comportament
imprevizibil care sa duca la incendiu, explozie sau sa
genereze risc de vatamari corporale.

» Nu expuneti acumulatorul sau scula electrica la foc
sau temperaturi excesive. Expunerea la temperaturi mai
mari de 130 °C poate duce la explozii.

» Respectati toate instructiunile de incarcare si nu
reincarcati acumulatorul sau scula electrica cu
acumulator la temperaturi situate in afara domeniului
de temperaturi specificat in instructiuni. incarcarea
incorecta sau la temperaturi situate in afara domeniului
de temperaturi specificat ar putea cauza deteriorarea
acumulatorului si mari riscul de incendiu.

intretinere

» incredintati scula electrica pentru reparare
personalului de specialitate, calificat in acest scop,
repararea facandu-se numai cu piese de schimb
originale. Astfel veti fi siguri cd este mentinutd siguranta
sculei electrice.

» Nuintretineti niciodata acumulatori deteriorati.
Intretinerea acumulatorilor ar trebui efectuata numai de
catre producator sau de catre furnizori de service
autorizati de acesta.
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Instructiuni de siguranta pentru masini de frezat
muchii

» Folositi menghine sau o alta metoda practica de fixare
si sprijinire a piesei de lucru pe o platforma stabila.
Daca tineti piesa de lucru cu mana sau o sprijiniti de
corpul dumneavoastra, aceasta devine instabila si se
poate ajunge la pierderea controlului.

» Turatia admisa a dispozitivului de frezare trebuie sa
fie cel putin egala cu turatia maxima specificata pe
scula electrica. Dispozitivele de frezare care se rotesc
mai repede decét este admis, se pot rupe, iar bucatile
desprinse pot zbura in toate partile.

» Frezele sau alte accesorii trebuie sa se potriveasca
exact in sistemul de prindere accesorii (bucsa
elastica) la sculei dumneavoastra electrice. Accesoriile
care nu se potrivesc exact in sistemul de prindere pentru
accesorii al sculei dumneavoastra electrice se rotesc
neuniform, vibreaza foarte puternic si pot duce la
pierderea controlului.

» Porniti scula electrica si numai dupa aceasta
conduceti-o asupra piesei prelucrate. in caz contrar
exista pericol de recul in situatia in care dispozitivul de
lucru se agatd in piesa prelucrata.

» Nu frezati niciodata peste obiecte metalice, cuie sau
suruburi. Dispozitivul frezd se poate deteriora si duce la
cresterea vibratiilor.

» Folositi detectoare adecvate pentru a localiza
conducte de alimentare ascunse sau adresati-va in
acest scop regiei locale furnizoare de utilitati.
Contactul cu conductorii electrici poate duce la incendiu
si electrocutare. Deteriorarea unei conducte de gaz poate
provoca explozii. Strapungerea unei conducte de apa
provoaca pagube materiale.

» Nufolositi freze tocite sau deteriorate. Frezele tocite
sau deteriorate cauzeaza o frecare mai puternica, se pot
inclesta si duce la dezechilibru.

» inainte de a pune jos scula electrica asteptati ca
aceasta sa se opreasca complet. Dispozitivul de lucru se
poate agata si duce la pierderea controlului asupra sculei
electrice.

» in cazul deteriorarii sau utilizirii necorespunzitoare a
acumulatorului, se pot degaja vapori. Acumulatorul
poate arde sau exploda. Aerisiti bine incaperea si
solicitati asistentd medicald daca starea dumneavoastra
de sanatate se inrautateste. Vaporii pot irita caile
respiratorii.

» Nu modifica si nu deschide acumulatorul. Existd
pericolul de scurtcircuit.

» in urma contactului cu obiecte ascutite ca de exemplu
cuie sau surubelnite sau prin actiunea unor forte

exterioare asupra sa, acumulatorul se poate deteriora.

Se poate produce un scurtcircuit intern in urma caruia
acumulatorul sa se aprinda, sa scoata fum, sd explodeze
sau sa se supraincalzeasca.
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» Utilizeaza acumulatorul numai la produsele
producatorului. Numai astfel acumulatorul va fi protejat
impotriva unei suprasolicitdri periculoase.

Feriti acumulatorul de caldura, de

asemenea, de exemplu, de radiatii solare

Foy‘ continue, foc, murdarie, apa si umezeala. in
pay caz contrar, existd pericolul de explozie i

scurtcircuit.

Descrierea produsului si a

performantelor sale

Cititi toate indicatiile si instructiunile de
siguranta. Nerespectarea instructiunilor si
indicatiilor de siguranta poate provoca

electrocutare, incendiu si/sau raniri grave.

Tineti seama de ilustratiile din partea anterioara a
instructiunilor de folosire.

Utilizarea conform destinatiei

Scula electrica este destinata frezarii, cu reazem fix, de
caneluri, muchii, profiluri si gduri longitudinale, precum si
frezarii dupa sablon de copiere in lemn, material plastic si
materiale de constructii usoare.

Elemente componente

Numerotarea componentelor ilustrate se referd la schita
sculei electrice de la pagina grafica.

(1) Unitate de actionare
(2) Adaptor de freze pentru muchii
(3) Rozeta de reglare a preselectarii turatiei
(4) Rozeta de reglare find a adancimilor de frezare
(5) Dispozitiv de frezare®
(6) Piulita olandeza cu bucsa elastica de prindere
(7) Placa de baza
(8) Parghie de blocare a axului
(9) Scald de reglare a adancimilor de frezare
(10) Parghie de strangere
(11) Buton de pornire/oprire
(12) Acumulator
(13) Buton de deblocare a acumulatorului
(14) Maner (suprafatd izolata de prindere)
(15) Bucsa elastica de prindere
(16) Sistem de prindere a accesoriilor
(17) Cheie fixa (17 mm)?
(18) Surub cu cap striat pentru accesorii (19), (21), (32),
(33)
(19) Limitator parale”
(20) Surub-fluture pentru limitatorul paralel”
(21) Limitator de reglare a lungimii®
(22) Surub-fluture pentru fixarea alinierii orizontale”

Bosch Power Tools

160992A9YL|(12.12.2024)



190 | Romana

(23) Surub-fluture pentru alinierea orizontald a
limitatorului de reglare a lungimii®

(24) Rola culisanta

(25) Adaptor unghiular de freze pentru muchii®
(26) Surub-fluture pentru reglarea unghiului®
(27) Scala de reglare a unghiului de frezare
(28) Unitate de avans in adancime®

(29) Unitate de ofset”

(30) Apdratoare contra aschiilor pentru masina de frezat
muchii

(31) Piulita pentru reglarea fortei de strangere

(32) Adaptor pentru aspirare pentru masina de frezat
muchii®

(33) Adaptor pentru aspirare pentru masina de frezat
caneluri”

(34) Ghidaj pentru frezare Deluxe®

(35) Parghie de strangere (unitatea de avans in
adancime)?

(36) Parghie de deblocare pentru functia de patrundere in
material (unitatea de avans in adancime)?

(37) Sistem de aspirare a prafului pentru masina de frezat
caneluri (unitatea de avans in adancime)?

(38) Sistem de aspirare a prafului pentru masina de frezat
muchii (unitatea de avans in adancime)?

(39) Roata de actionare (pentru unitatea de ofset)”

(40) Orificiu din placa de bazi (unitatea de ofset)?

(41) Buton de blocare a axului (unitatea de ofset)?

(42) Ghidaj cu role/bucse (unitatea de ofset)”

(43) Inel de copiere”

(44) Adaptor pentru inelul de copiere?

(45) Stift de centrare®

(46) Con de centrare”

(47) Nervura din adaptorul de freze pentru muchii

(48) Canal de reglare a adancimii din unitatea de actionare
a) Acest accesoriu nu este inclus in setul de livrare standard.

Date tehnice

Masina de frezat muchii GKF 18V-8
Cod de identificare 3601FC20..
Tensiune nominald V= 18
Turatie in gol” rot/min  10000-30000
Preselectare a turatiei °
Sistem electronic constant °
Bucse elastice de prindere mm 6/8
compatibile inch n"
Cursa adaptorului de freze mm 34
pentru muchii

Greutate® kg 1,094

Masina de frezat muchii GKF 18V-8

Temperatura ambientald C 0..+35
recomandata in timpul
incarcarii
Temperatura ambientald C -20...+50
admisa in timpul
functiondrii® si pe perioada
depozitarii
Acumulatori recomandati GBA 18V...
>4,0 Ah
ProCORE18V...
Incarcatoare recomandate GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Masuratla 20-25 °C cu acumulatorul ProCORE18V 5.5Ah.
B) infunctie de acumulatorul utilizat

C) performante limitate la temperaturi < 0°C

Valorile pot varia in functie de produs si sunt supuse conditiilor de
utilizare, precum si conditiilor de mediu. Pentru informatii
suplimentare, acceseaza www.bosch-professional.com/wac.

Informatii privind zgomotul/vibratiile

Valorile zgomotului emis au fost determinate
conform EN 62841-2-17.

Nivelul de zgomot al sculei electrice evaluat dupa curba de
filtrare A este in parametri normali: nivel de presiune
sonord 87 dB(A); nivel de putere sonora 95 dB(A).
Incertitudinea K = 3 dB.

Poarta casti antifonice!

Valorile totale ale vibratiilor a, (suma vectoriala a trei
directii) si incertitudinea K au fost determinate conform

EN 62841-2-17:a,<2,5 m/s?, K = 1,5 m/s’.

Nivelul vibratiilor si nivelul zgomotelor emise specificate in
prezentele instructiuni au fost masurate conform unei
proceduri de masurare standardizate si pot fi utilizate la
compararea diferitelor scule electrice. Acestea pot fi folosite
si pentru evaluarea provizorie a vibratiilor si zgomotului
emis.

Nivelul specificat al vibratiilor si al zgomotului emis se referd
la cele mai frecvente utilizari ale sculei electrice. in
eventualitatea in care scula electrica este utilizata pentru
alte aplicatii, impreuna cu alte accesorii decat cele indicate
sau nu, beneficiaza de o intretinere satisfacatoare, nivelul
vibratiilor si nivelul zgomotului emis se pot abate de la
valorile specificate. Aceasta poate amplifica considerabil
vibratiile si zgomotul de-a lungul intregului interval de lucru.
Pentru o evaluare exacta a vibratiilor si a zgomotului ar trebui
luate in calcul si intervalele de timp in care scula electrica
este deconectata sau functioneaza, dar nu este folosita
efectiv. Aceasta metoda de calcul ar putea duce la reducerea
considerabild a zgomotului pe intreg intervalul de lucru.
Stabiliti masuri de siguranta suplimentare pentru protejarea
utilizatorului impotriva efectului vibratiilor, ca de exemplu:
intretinerea sculei electrice si a accesoriilor, mentinerea
caldurii mainilor, organizarea proceselor de munca.

160992A9YL|(12.12.2024)

Bosch Power Tools


https://www.bosch-professional.com/wac/

Acumulator

Scula electricd cu acumulator Bosch achizitionata chiar si
fard acumulator. Daca in pachetul de livrare al sculei tale
electrice este inclus un acumulator, il poti scoate pe acesta
din ambalaj.

Incarcarea acumulatorului

» Folositi numai incarcatoarele mentionate in datele
tehnice. Numai aceste incarcatoare sunt adaptate la
acumulatorul cu tehnologie litiu-ion montat in scula
dumneavoastra electrica.

Observatie: Acumulatorii litiu-ion sunt livrati in stare partial

incarcatd, conform reglementarilor internationale privind

transportul. Pentru a asigura functionarea la capacitate
maxima a acumulatorului, incarcd complet acumulatorul
inainte de prima utilizare.

Introducerea acumulatorului

Introdu acumulatorul incércat in adaptorul pentru
acumulator pand cand acesta se fixeaza.

Extragerea acumulatorului

Pentru extragerea acumulatorului, apasa tasta de deblocare
si extrage acumulatorul. Nu forta.

Acumulatorul este prevdzut cu 2 trepte de blocare, care au
rolul de a preveni cdderea acumulatorului din scula electrica
in cazul apasarii involuntare a tastei de deblocare
aacumulatorului. Atat timp cat acumulatorul se afla in
interiorul sculei electrice, acesta este mentinut in pozitie
prin forta elastica a unui arc.

Indicatorul starii de incarcare a acumulatorului

Observatie: Nu orice tip de acumulator dispune de un
indicator al nivelului de incarcare.

LED-urile verzi ale indicatorului starii de incarcare a
acumulatorului indicd starea de incarcare a acumulatorului.
Din considerente legate de sigurantd, verificarea starii de
incdrcare este posibild numai cu scula electrica oprita.
Pentru indicarea starii de incarcare, apasa tasta @ sau .
Acest lucru este posibil si cand acumulatorul nu este montat
pe scula electrica.

Dacd, dupd apasarea tastei pentru indicarea starii de
incarcare, nu se aprinde niciun LED, inseamna cé
acumulatorul este defect si trebuie inlocuit.

Tip de acumulator GBA 18V...

(1)) Capacitate
Aprindere continua de 3 ori in verde 60-100%
Aprindere continua de 2 oriin verde 30-60%
Aprindere continud o data in verde 5-30%
Aprindere intermitenta o datdinverde ~ 0-5%
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Tip de acumulator ProCORE18V...

Nw

LED Capacitate
Aprindere continua de 5 ori in verde 80-100%
Aprindere continud de 4 ori in verde 60-80%
Aprindere continud de 3 ori in verde 40-60%
Aprindere continud de 2 ori in verde 20-40%
Aprindere continud o data in verde 5-20%
Aprindere intermitentd o datainverde  0-5%

Indicatii privind manevrarea optima a
acumulatorului

Protejati acumulatorul impotriva umezelii si apei.

Depozitati acumulatorul numai la temperaturi cuprinse intre
-20°C i 50 °C. Nu lsati acumulatorul in autovehicul, de
exemplu, pe timpul verii.

Ocazional curatati fantele de ventilatie ale acumulatorului
utilizand o pensuld moale, curata si uscata.

Un timp de functionare considerabil redus dupa incarcare
indica faptul ca acumulatorul s-a uzat i trebuie inlocuit.
Respectati instructiunile privind eliminarea.

Montarea

» inainte de efectuarea oriciror lucrari la scula electrica
(de exemplu, intretinere, inlocuirea accesoriului,
curatare etc.), scoate acumulatorul din scula
electrica. in cazul actionarii involuntare a comutatorului
de pornire/oprire, exista pericolul de ranire.

Schimbarea accesoriilor

» Este recomandat sa se poarte manusi de protectie
pentru montarea sau inlocuirea dispozitivelor de
frezare.

Dispozitivele de frezare originale din gama vastd de accesorii

Bosch pot fi achizitionate de la distribuitorul local.

Demontarea adaptorului de freze pentru muchii
(consulta imaginea A)

fnainte de a putea monta dispozitivul de frezare, trebuie mai
intai sd scoti adaptorul de freze pentru muchii (2) de la
unitatea de actionare (1).

Deschide parghia de strangere (10) si roteste adaptorul de
freze pentru muchii (2) pana cand nervura (47) din
adaptorul de freze pentru muchii este aliniata cu canalul de
reglare a adancimii (48) din unitatea de actionare.

Extrage in sus unitatea de actionare (1) din adaptorul de
freze pentru muchii (2).

inlocuirea bucsei elastice de prindere (consulta
imaginea B)

In functie de dispozitivele de frezare utilizate, inainte de
montarea acestora, trebuie sa inlocuiesti piulita olandeza cu
bucsa elastica de prindere (6).

Bosch Power Tools
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in cazul in care bucsa elastica de prindere potrivita pentru

freza ta este deja montatd, urmeaza etapele de lucru de la

urmatorul paragraf.

Bucsa elastica de prindere (15) trebuie s fie fixata cu un

oarecare joc pe piulita olandeza. Piulita olandeza (6) trebuie

sa fie usor de montat. Daca piulita olandeza sau bucsa

elasticd de prindere sunt deteriorate, inlocuieste-le imediat.

Impinge parghia de blocare a axului (8) in dreptul

simbolului @ Daca este necesar, roteste manual arborele

motorului pana cand se blocheaza.

Roteste in sens antiorar piulita olandeza (6) cu ajutorul cheii

fixe (17).

Impinge péarghia de blocare a axului (8) in dreptul

simbolului @

Dacd este necesar, curdtd inainte de asamblare, cu o perie

moale sau prin suflare cu aer comprimat, toate piesele care

trebuie montate.

Asaza noua piulita olandeza pe sistemul de prindere a

accesoriilor (16).

Strange lejer piulita olandeza.

» in niciun caz nu strangeti bucsa elastica cu piulita
olandeza, cita vreme nu este montati nicio freza. in
caz contrar bucsa elasticd se poate deteriora.

Montarea dispozitivului de frezare

(consulta imaginile C-D)

» Este recomandat sa se poarte manusi de protectie
pentru montarea sau inlocuirea dispozitivelor de
frezare.

in functie de scopul utilizarii, sunt disponibile dispozitive de

frezare de cele mai diverse executii si sortimente calitative.

Dispozitivele de frezare din otel rapid de inalta

performanta (HSS) sunt adecvate pentru prelucrarea

materialelor moi, precum lemnul moale si materialele
plastice.

Dispozitivele de frezare cu taisuri din carburi metalice

(HM) sunt adecvate mai ales pentru materialele dure si

abrazive, precum lemnul de esentd tare si aluminiul.

Dispozitivele de frezare originale din gama de accesorii

Bosch pot fi achizitionate de la distribuitorul local.

Folositi numai dispozitive de frezare nedeteriorate si curate.

- impinge parghia de blocare a axului (8) in dreptul
simbolului @ (@). Daca este necesar, roteste axul putin
cumana, pana cand dispozitivul de blocare se fixeaza.
Actioneaza parghia de blocare a axului (8) numai in
stare de repaus.

- Desfileteaza piulita olandeza (6) cu ajutorul cheii
fixe (17) rasucind-o in sens antiorar (®).

~ Impinge dispozitivul de frezare in bucsa elastica de
prindere (15). Coada dispozitivului de frezare trebuie
impinsa cu cel putin 20 mm in interiorul bucsei elastice
de prindere (15).

- Strange ferm piulita olandeza (6) cu ajutorul cheii
fixe (17) rasucind-o in sens orar. impinge parghia de
blocare a axului (8) in dreptul simbolului [

» in niciun caz nu stréngeti bucsa elastica cu piulita i
olandeza, cata vreme nu este montata nicio freza. In
caz contrar bucsa elastica se poate deteriora.

Montarea adaptorului de freze pentru muchii (consulta

imaginile E-F)

Pentru frezare trebie sa montati din nou adaptorul de feze

pentru muchii (2) pe unitatea de antrenare (1).

Deschide parghia de strangere (10), daca aceasta este

inchisa.

Aliniaza nervura (47) de pe adaptorul de freze pentru

muchii (2) in functie de canalul de reglare a adancimii (48)

de pe unitatea de actionare (1).

Impinge unitatea de actionare in adaptorul de freze pentru

muchii pand cand este atinsa adancimea de tdiere grosiera

dorita. Apoi roteste adaptorul de freze pentru muchii (2) in

sensul acelor de ceasornic pana la opritor, pentru a activa

modul pentru reglarea precisa a adancimii de tdiere.

Regleazd cu precizie adancimea de taiere utilizand rozeta de

reglare (4).

inchide parghia de strangere (10).

» Dupa montaj, verificati intotdeauna pozitia fixa a
unitatii de antrenare in adaptorul de freze pentru
muchii.

Instalatia de aspirare a prafului/aschiilor

Pulberile rezultate din prelucrarea de materiale cum sunt

vopselele pe baza de plumb, anumite tipuri de lemn,

minerale si metal pot fi daundtoare sanatatii. Atingerea sau

inspirarea acestor pulberi poate provoca reactii alergice si/

sau imbolnavirile cailor respiratorii ale utilizatorului sau a le

persoanelor aflate in apropiere.

Anumite pulberi cum sunt pulberea de lemn de stejar sau de

fag sunt considerate a fi cancerigene, mai ales in combinatie

cu materiale de adaos utilizate la prelucrarea lemnului

(cromat, substante de protectie a lemnului). Materialele care

contin azbest nu pot fi prelucrate decat de catre specialisti.

- Folositi pe cat posibil o instalatie de aspirare a prafului
adecvata pentru materialul prelucrat.

- Asigurati buna ventilatie a locului de munca.

- Este recomandabil sa se utilizeze o masca de protectie a
respiratiei avand clasa de filtrare P2.

Respectati prescriptiile din tara dumneavoastra referitoare

la materialele de prelucrat.

» Evitati acumularile de praf la locul de munca. Pulberile
se pot aprinde cu usurinta.

Montarea aparatorii contra aschiilor pentru masina de
frezat muchii/adaptorul pentru aspirare

(consulta imaginile M-N)

Apdratoarea contra aschiilor pentru masina de frezat

muchii (30) si adaptorul pentru aspirare (32)/(33) pot fi
utilizate in combinatie cu placa de baza rotunda (7), precum
si cu placile de baza optionale patrate si in forma de D
(accesorii).
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Montarea aparatorii contra aschiilor pentru masina de
frezat muchii (consulta imaginea M)

Aparatoarea contra aschiilor pentru masina de frezat
muchii (30) este adecvatd pentru utilizarea in combinatie cu
adaptorul pentru aspirare pentru masina de frezat

muchii (32). Astfel, la frezarea muchiilor este asigurat un
grad maxim de aspirare a prafului.

Monteazd aparatoarea contra aschiilor pentru masina de
frezat muchii (30) cu ajutorul surubului furnizat si fixeaz-o in
adaptorul de freze pentru muchii (2).

Montarea adaptorului pentru aspirare pentru masina de
frezat muchii (consulta imaginea M)

Pentru prelucrarea muchiilor, poti utiliza, suplimentar fata
de aparatoarea contra aschiilor pentru masina de frezat
muchii (30), adaptorul pentru aspirare (32).

Fixeaza adaptorul pentru aspirare (32) cu ajutorul
surubului (18).

Pentru prelucrarea suprafetelor plane netede, demonteazd
adaptorul pentru aspirare.

Montarea adaptorului pentru aspirare pentru masina de
frezat caneluri (consulta imaginea N)

Adaptorul pentru aspirare (33) poate fi utilizat pentru
realizarea lucrdrilor de frezare circulare pe suprafata unei
piese de prelucrat.

Monteaza adaptorul pentru aspirare (33) cu ajutorul
surubului furnizat si fixeaza-l in adaptorul de freze pentru
muchii (2).

Racordarea sistemului de aspirare a prafului

Monteaza un furtun pentru aspirare (cu diametrul de 35 mm)
(accesoriu) pe adaptorul pentru aspirare montat.
Racordeaza furtunul pentru aspirare la un aspirator
(accesoriu).

Aspiratorul trebuie sa fie adecvat pentru materialul de
prelucrat.

Utilizeaza un aspirator special atunci cand aspiri pulberi
extrem de nocive, cancerigene sau uscate.

Functionarea

Punerea in functiune

Preselectarea turatiei
Cu ajutorul rozetei de reglare a preselectarii turatiei (3)
puteti preselecta turatia doritd chiar si in timpul functiondrii.

Pozitia rozetei de Turatie
reglare [rot/min]
1-2 10000-14000 Turatie joasa
3-4 18000-24000 Turatie medie
5-6 26000-30000 Turatie inalta

Valorile prezentate in tabelul urmator sunt valori orientative.
Turatia necesara depinde de material si de conditiile de
lucru, putand fi determinata printr-o proba practica.

Romana| 193

Diametrul Pozitia rozetei de

dispozitivului de
frezare [mm]

reglare

Lemn de esenta 4-10 5-6
tare (fag) 12-20 3-4
>20 1-2

Lemn de esenta 4-10 5-6
moale (pin) 12-20 3-6
>20 1-3

Placi din PAL 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

Materiale plastice 4-15 2-3
>15 1-2

Dupa un timp de lucru mai indelungat cu o turatie redusa,
trebuie sa lasi un timp scula electricd sa functioneze in gol la
turatie maxima, pentru a se raci.

Pornire/oprire

Pentru conectarea sculei electrice, adu comutatorul de
pornire/oprire (11) in pozitial.

Pentru deconectarea sculei electrice, adu comutatorul de
pornire/oprire (11) in pozitia 0.

Sistemul electronic constant

Sistemul electronic constant mentine turatia aproape
constantd la functionarea in gol si sub sarcina, asigurand un
randament uniform de lucru.

Reglarea adancimii de frezare

(consulta imaginile E-F)

» Reglarea adancimii de frezare se poate face numai cu
scula electrica oprita.

Pentru reglarea adancimii de frezare, procedeaza dupa cum

urmeaza:

- Asaza pe piesa de prelucrat scula electrica cu dispozitivul
de frezare montat.

- Deschide parghia de strangere (10), daca aceasta este
inchisa (@).

- Aliniaza nervura (47) de la adaptorul de freze pentru
muchii (2) cu canalul de reglare a adancimii (48) si cu
simbolul de deblocare @™ (®). impinge adaptorul de
freze pentru muchii (2) pana cand este atinsa cu
aproximatie adancimea de taiere doritd.

- Pentru a efectua reglarea adancimii, roteste adaptorul de
freze pentru muchii (2), pana cand nervura (47) este

aliniat cu simbolul de deblocare @ (®).

- Regleaza cu precizie adancimea de frezare dorita cu
ajutorul rozetei de reglare (4) (©).

~ Inchide parghia de strangere (10) (®).

Instructiuni de lucru
» Feriti dispozitivele de frezare de socuri si lovituri.
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Frezare de muchii sau profilui (vezi figura G)

La frezarea de muchii si de profiluri fard limitator paralel
dispozitivul de frezare trebuie echipat cu un pilot de ghidare
sau cu un rulment.

Conduceti scula electrica pornitd din lateral spre piesa de
lucru pana cand pilotul de ghidare sau rulmentul
dispozitivului de frezare se sprijina pe muchia piesei de
prelucrat.

Conduceti scula electrica de-a lungul muchiei piesei de lucru.
Aveti grija sa o asezati exact perpendicular. O apasare prea
puternica poate deteriora muchia piesei de lucru.

Frezarea cu limitatorul paralel (consulta imaginea H)
Pentru tdieri paralele cu muchiile poti monta un limitator
paralel (19).

Fixeaza limitatorul paralel (19) pe adaptorul de freze pentru
muchii (2) cu ajutorul surubului cu cap striat (18).

Regleazd adancimea de oprire doritd cu ajutorul surubului-
fluture al limitatorului paralel (20).

Condu scula electrica pornitd in prealabil, cu avans uniform
siapasare din lateral, pe limitatorul paralel, de-a lungul
muchiei piesei de prelucrat.

Frezarea cu ghidajul pentru frezare Deluxe (consulta
imaginea 0)

Cu ajutorul ghidajului pentru frezare Deluxe (34) poti ghida
masina de frezat muchii paralel cu o muchie dreapta sau poti
efectua tdieri rotunde sau circulare. Pentru informatii
suplimentare, consulta instructiunile de utilizare.

Frezarea cu limitatorul de reglare a lungimii (consulta
imagineal)

Limitatorul de reglare a lungimii (21) permite frezarea
muchiilor cu un dispozitiv de frezare fara bolt de ghidare sau
rulment cu bile.

Fixeaza limitatorul de reglare a lungimii pe adaptorul de freze
pentru muchii (2) cu piulita (18).

Condu scula electrica cu avans uniform de-a lungul muchiei
piesei de prelucrat.

Distanta laterala: Pentru modificarea cantitatii de material
indepartat, poti regla distanta laterala dintre piesa de
prelucrat si rola culisanta (24) la limitatorul de reglare a
lungimii (21).

Desfileteaza surubul-fluture (22), regleaza distanta laterala
dorita prin rasucirea surubului-fluture (23) si strange din
nou ferm surubul-fluture (22).

inaltime: Regleaz alinierea verticald a limitatorului de
reglare a lungimii in functie de dispozitivul de frezare utilizat
si de grosimea piesei de prelucrat.

Desfileteaza piulita (18) de pe limitatorul de reglare a
lungimii, impinge limitatorul de reglare a lungimii in pozitia
dorita si strange din nou ferm surubul.

Frezarea cu adaptorul unghiular de freze pentru muchii
(consulta imaginile J-L)

Adaptorul unghiular de freze pentru muchii (25) este
adecvat in special pentru frezarea coplanard a muchiilor
laminate in locuri greu accesibile, pentru frezarea unghiurilor
speciale, precum si pentru tesirea muchiilor.

La frezarea muchiilor cu adaptorul unghiular de freze pentru
muchii, dispozitivul de frezare trebuie sa fie dotat cu un bolt
de ghidare sau cu un rulment cu bile.

Pentru montarea adaptorului unghiular de freze pentru
muchii, urmeaza etapele de lucru de la paragraful
corespunzator (vezi ,Montarea adaptorului de freze pentru
muchii (consulta imaginile E-F)“, Pagina 192).

Pentru obtinerea unor unghiuri precise, adaptorul unghiular
de freze pentru muchii (25) dispune de dispozitive de
blocare in trepte de 7,5°. Intregul domeniu de reglare este
de 75° (45° spre inainte si 30° spre inapoi).

Desfileteaza cele doua suruburi-fluture (26).

Regleaza unghiul dorit cu ajutorul scalei (27) si insurubeaza
din nou ferm suruburile-fluture (26).

Frezarea cu unitatea de avans in adancime

(consulta imaginea Q)

Cu unitatea de avans in adancime (28) pot fi frezate cu
reazem fix caneluri, muchii, profile si gauri longitudinale.
Detensioneaza parghia de strangere (35) de pe unitatea de
avans in adancime (28). Aliniaza cele doua sageti duble de
pe unitatea de actionare (1) si de pe unitatea de avans in
adancime (28). impinge unitatea de actionare pana la
opritor in unitatea de avans in adancime. Roteste unitatea de
actionare in sens orar pana la opritor si inchide parghia de
strangere (35).

Pentru coborarea unitatii de actionare (1), detensioneaza
parghia de deblocare (36) si apasa-o in jos pana cand este
atinsa adancimea doritd. Elibereaza parghia de

deblocare (36).

Monteaza sistemul de aspirare a prafului pentru masina de
frezat caneluri (37) sau sistemul de aspirare a prafului
pentru masina de frezat muchii (38).

Frezarea cu unitatea de ofset (consulta imaginea R)

» Unitatea de ofset se poate infierbanta puternic.
Pentru a evita ranirea, nu utiliza unitatea de ofset
timp de peste 10 minute, fara pauza. Dupa 10 minute
de functionare, opreste aparatul si lasa-l sa se
raceasca.

Unitatea de ofset (29) este destinata frezdrii in zone inguste

care nu sunt accesibile cu placa de baza rotunda (7) (de

exemplu, frezarea in apropierea suprafetelor verticale).

Scoate bucsa elastica de prindere (15) de pe unitatea de

actionare (1) si monteaza roata de actionare (39). Introdu

unitatea de actionare (1) in unitatea de ofset (29). Introdu o

surubelnita prin orificiul (40) din placa de bazd a unitatii de

ofset, pentru a aseza cureaua deasupra discului de
actionare.

Introdu dispozitivul de frezare conform specificatiilor din

capitolul (vezi ,Montarea dispozitivului de frezare

(consulta imaginile C-D)*, Pagina 192). Apasa butonul de

blocare a axului (41) de pe unitatea de ofset (29) si

insurubeaza ferm piulita olandeza (6).

Ghidajul cu role/bucse (42) al unitatii de ofset (29) este

utilizat la frezarea muchiilor cu accesorii care nu sunt

sprijinite. Fixeaza cu 2 suruburi ghidajul cu role/bucse (42).
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Latimea materialului indepartat este determinata de distanta
reglata dintre partea anterioara a dispozitivului de frezare si
partea anterioara a rolei/bucsei.

Frezarea cu inel de copiere (consulta imaginea S)

Cu ajutorul inelului de copiere (43) puteti transfera
contururi ale unor modele, respectiv sabloane pe piesa de
prelucrat.

Alege inelul de copiere adecvat in functie de grosimea
sablonului sau modelului. Deoarece inelul de copiere este
iesit in afard, sablonul trebuie sa aiba o grosime de minimum
8 mm.

Pentru frezarea cu inel de copiere, utilizeaza numai
dispozitive de frezare care sunt cu 2 mm mai mici decat
diametrul interior al inelului de copiere.

Asaza adaptorul pentru inelul de copiere (44) pe placa de
baza (7). Aliniaza cele doud gauri din partea inferioara a
adaptorului (44) cu gaurile din placa de baza (7). Fixeaza
adaptorul (44) cu suruburile furnizate.

Detectarea defectiunilor

Problema Cauza
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Placa de baza (7) este centrata din fabrica. Astfel,
dispozitivul de frezare este pozitionat in centrul placii de
baza si al inelului de copiere (43). Pentru a centra cat mai
precis placa de baza sau inelul de copiere, utilizeaza un
dispozitiv de centrare optional.

Monteazd adaptorul (44) si inelul de copiere (43). Desfa
cele 4 suruburi de la placa de bazi (7). impinge stiftul de
centrare (45), prin placa de baza, in bucsa elastica de
prindere (15) si fixeaza-l cu piulita olandeza (6). Apasa usor
stiftul de centrare in placa de baza sau in inelul de copiere.
Strange din nou ferm suruburile de la placa de baza (7).
Scoate stiftul de centrare (45).

Conul de centrare (46) poate fi utilizat pentru centrarea
placii de baza sau inelelor late de copiere.

inlocuirea plicii de baza
Desurubeaza cele 4 suruburi de pe partea inferioard a placii

de baza (7) si scoate-le. Monteaza noua placd de baza
(accesoriu) in pozitia corectd, cu cele 4 suruburi.

Remediere

Dispozitivul de frezare - Acumulatorul nu este introdus/Acumulatorul este Introdu un acumulator incarcat.

nu functioneaza. descarcat

Temperatura acumulatorului si ceaa
dispozitivului de frezare este prea mare/mica

Lasa acumulatorul si/sau dispozitivul de frezare
sa atinsd temperatura de functionare admisa.

Dispozitivul de frezare  Butonul de blocare a axului se afla in pozitia

nu poate fi pornit. LED- inchisa
ul se aprinde

Opreste freza. Apasa butonul de blocare a axului
in pozitia de deschidere. Porneste dispozitivul de
frezare.

intermitent.
pornire/oprire era conectat

Acumulatorul a fost introdus in timp ce butonul de Opreste freza. Scoate acumulatorul, iar apoi

introdu-I la loc. Porneste dispozitivul de frezare.

intretinere si service

intretinere si curatare

» inainte de efectuarea oricaror lucrari la scula electrica
(de exemplu, intretinere, inlocuirea accesoriului,
curatare etc.), scoate acumulatorul din scula
electrica. in cazul actionarii involuntare a comutatorului
de pornire/oprire, exista pericolul de ranire.

» Pentru a putea lucra bine si in siguranta, mentineti
curate scula electrica si fantele de aerisire ale
acesteia.

Curata cu regularitate unitatea de actionare, dispozitivul de

reglare precisd a adancimilor de frezare si partea interioard a

adaptorului de freze pentru muchii. in acest scop, utilizeazi

o laveta curata sau o perie curatd ori aer comprimat

(consulta imaginea P).

Serviciu de asistenta tehnica post-vanzari si
consultanta clienti

Serviciul nostru de asistenta tehnicd post-vanzari raspunde
intrebarilor dumneavoastra privind intretinerea si repararea
produsului dumneavoastra, cat si in ceea ce priveste piesele
de schimb. Desene explodate si informatii cu privire la
piesele de schimb gasiti si la: www.bosch-pt.com

Echipa de consultanta clienti Bosch va raspunde cu placere
laintrebari privind produsele noastre si accesoriile acestora.
in caz de reclamatii si comenzi de piese de schimb, va rugim
sa indicati neapdrat numarul de identificare compus din

10 cifre, conform pldcutei indicatoare a tipului produsului.
Romania

Robert Bosch SRL

PT/MKV1-EA

Service scule electrice

Strada Horia Macelariu Nr. 30-34, sector 1

013937 Bucuresti

Tel.: +4021 405 7541

Fax: +4021 2331313

E-Mail: BoschServiceCenter@ro.bosch.com
www.bosch-pt.ro

Alte adrese de service gasiti la:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

Acumulatorii Li-lon recomandati respecta cerintele legislatiei
privind transportul marfurilor periculoase. Acumulatorii pot
fi transportati rutier de catre utilizator, fara restrictii.

in cazul expedierii de catre terti (de ex.: transport aerian sau
casa de expeditii) trebuie respectate cerintele speciale

Bosch Power Tools
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privind ambalajele si marcarea. in acest caz, la pregatirea
coletului trebuie sa se consulte un expert in domeniul
marfurilor periculoase.

Expediati acumulatorii numai dacd acestia prezinta carcasa
intacta. Acoperiti cu banda adeziva contactele deschise si
ambalati astfel acumulatorii incat acestia sa nu se poata
deplasa in interiorul ambalajului. Respectati si alte eventuale
norme nationale din domeniu.

Eliminare

Sculele electrice, acumulatorii, accesoriile si
ambalajele trebuie directionate catre o statie
de revalorificare ecologica.

Nu aruncati sculele electrice si acumulatorii/
bateriile in gunoiul menajer!

Numai pentru tarile UE:

Sculele electrice scoase din uz si acumulatorii/bateriile
defecti/defecte sau uzati/uzate trebuie eliminati/eliminate
separat. In acest scop, utilizeaza sistemele de colectare
prevazute special.

Tn cazul evacudrii necorespunzatoare la deseuri, produsele
electrice si electronice uzate pot avea efecte daunatoare
asupra mediului si sanatatii oamenilor, din cauza posibilei
existente a unor materiale periculoase.

Acumulatori/baterii:
Li-lon:

Varugam sa respectati indicatiile de la paragraful Transport
(vezi ,Transport”, Pagina 195).

buvnrapcku

YKasaHuA 3a CHIYpHOCT

06wy ykasaHus 3a 6esonacHoct 3a
€NeKTPOUHCTPYMEHTH

4 NPEAYNPEX- MpoueteTe BCHUKM Npeaynpexae-

HUA, yKa3aHHA, 3an03HaiiTe ce ¢
NEHVE

¢hurypute U TeXHHUECKHTE XapaK-
TEPUCTHKH, NPUNOXKEHN KbM eNeKTPOMHCTPYMeHTa. [1po-
NYCKK NPM CNa3BaHeTo Ha yKasaHWATa no-4ony mMorar fa npe-
[IM3BUKAT TOKOB YAAP U/UNK TEXKM TPaBMMU.
CbxpaHnABaiiTe Te31 yKa3aH!A Ha CHTYPHO MACTO.
/3non3BaHuAT N0-40oNy TEPMUH "eNeKTPOUHCTPYMEHT" ce OT-
HacA 10 3aXpaHBaHK OT eNeKTpUUecKaTa Mpexa enekTpouH-
CTPYMEHTH (CbC 3axpaHBall kaben) v 1o 3axpaHBaHK OT aKy-
MynaTopHa batepus enekTpoMHCTPyMeHTH (6e3 3axpaHBaLly
Kaben).

BesonacHocT Ha paboTHOTO MACTO

» Masere paboTHOTO CH MACTO UKCTO U AO6pPE OCBETEHO.
Pa3xBbpnaH1Te WK ToMHKM PaboTHK MecTa ca npefanoc-
TaBKa 3a MHLMEHTH.

» He paborteTe c eneKTpOMHCTPYMEHTa B cpefia C NOBH-
LIeHa ONACHOCT OT Bb3HUKBaHe Ha eKcnno3ua, B 6nu-
30CT 10 NeCHO3ananuMH TEUHOCTH, Fa30Be UMK NPaxo-
06pa3sun matepuannu. Mo Bpeme Ha paboTa B eNeKTPOMH-
CTPYMEHTHTE Ce OTAENAT UCKPH, KOUTO MOraT [1a Bb3nna-
MEHSAT NPaxo0bpasHk MaTeprani Um napu.

» [ipbXTe fieLia U CTPAHUUHK NHLA Ha 6e3onacHo pascTo-
fAHUe, [10KaTO PaboThTe C eNEeKTPOUHCTPYMEHTA. AKO
BHMMaHKETO By bbie OTKNOHEHO, MOXe [1a 3arybute KoH-
TPONa Hafl eNEKTPOMHCTPYMEHTA.

BesonacHoCT npu paboTa ¢ eneKTpUUECKH TOK

» LllencenbT Ha eneKTPOMHCTPYMeHTa TpAGBa Aa e noa-
XoAAlL 32 NON3BaHHUA KOHTAKT. B HUKaKbB cnyuai He
ce 10NyCKa H3MEHAHE Ha KOHCTPYKLMATA Ha wence-
na. Korato paboTute cbc 3aHyneHu eneKTpoypeau, He
M3MNoN3BaliTe aganTepy 3a wencena. [0713BaHETO Ha
OPHIMHANHK LENCENHU U KOHTAKTH HaManssa pucka ot
Bb3HWKBaHe Ha TOKOB yaap.

» Usbarsaiite gonupa Ha TAnoTo Bu fo 3asemenn Tena,
Hanp. Tpbbu, OTONNUTENHHU YPeaH, NeUKH U XNaaUNHK-
uu. Koraro 1an070 By € 3a3eMeHO, PUCKBT OT Bb3HUKBaHE
Ha TOKOB yap € No-ronam.

» Mpeana3ssaiiTe eNEKTPOUHCTPYMEHTA CH OT AbXKA U
Bnara. [IPOHMKBaHETO Ha BOJa B ENEKTPOMHCTPYMEHTa
MOBHLLABA ONACHOCTTA OT TOKOB yaap.

» He usnonssaiite 3axpaHBaluus kaben 3a uenwu, 3a Kou-
T0 TOi He e npeaBuAaeH. Hukora He u3non3eaite 3ax-
paHBawua kaben 3a npeHacaHe, TErNeHe UK OTKaua-
BaHe Ha eneKkTpoMHCTpymeHTa. Mpeanassaiite kabena
OT HarpABaHe, OMacnaBaHe, A0NUP [0 OCTPH pbboBe
MNHM A0 NOABHXHY 3BEHA HA MALIMHK. [10BPENEHN UK
yCyKaHu Kabenu yBenuuasar pucka oT Bb3HMKBaHE Ha T0-
KOB yfiap.

» Korato paboTute C eneKTPOUHCTPYMEHT HaBbH, H3NON-
3BailTe CaMo yAbMKHTENHU Kabenu, NoAXoAALWM 32 pa-
60Ta Ha OTKPHUTO. 13M0N3BaHETO Ha YObMKUTEN, NPed-
HasHaueH 3a paboTa Ha OTKPUTO, HaManABa PHUCKa OT Bb3-
HWKBaHe Ha TOKOB yaap.

» AKO Ce Hanara 3non3BaHeTo Ha eNEeKTPOUHCTPYMEHTa
BbB BNa)XKHa cpefia, U3Non3saiiTe npeanaseH npeKbe-
Bay 3a yTeUHH TOKOBE. V3Mon3BaHeTo Ha npeanaseH
NpeKbCBay 3a yTeUHU TOKOBE HaMalABa 0MacHoCTTa OT
Bb3HWKBaHe Ha TOKOB yap.

Be3onaceH HauuH Ha paboTta

» Bbperte KOHUEHTPUPAHH, CliefieTe BHUMATENHO AedCT-
BHATA CH M NOCTbNBaiTe NPenasnuBo U pasymuo. He
U3non3BaiiTe eNeKTPOUHCTPYMEHTA, KOraTo cTe ymMo-
PeHH UNHK NoA BNUAHUETO Ha HAPKOTHUHH BelLecTBa,
anKoXon unu ynonBaiLyu nekapcTea. EauH M1r pascen-
HOCT Npu paboTa ¢ eNeKTPOMHCTPYMEHT MOXE fia UMa 33
NOCNECTBHE U3KIIOUNTETHO TEXKM HApaHABaHUA.
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» Pabotete c npeanasBallo pabotHo obnekno. Bunaru
HoceTe NpeAna3Hu ouuna. HoceHeTo Ha NoaxoasLLM 3a
NON3BaHNA eNeKTPOMHCTPYMEHT W U3BbpLUBAHATA AeH-
HOCT IMUHM NPeANasHU CPELCTBA, KaTo AMXaTeNHa Macka,
30paBu NbTHO3aTBOPEHM 0BYBKM CbC CTabUNEH rpai-
hep, 3alLMTHA Kacka WK LWyMo3arnyLmTeny (aHTudo-
HM), HamMansaBa pycKa OT Bb3HMKBAHE Ha TPYAOBA 3M10M0-
nyKa.

» U3baArsaiite onacHOCTTa OT BKNIOUBaHe Ha eNEeKTPOUH-
CTPyMeHTa no HeBHUMaHHe. Mpeau aa BkniouwTe Wwen-
cena B KOHTaKTa MNK Aja NocTaBuUTe baTepuaTa, KakTo 1
NPy NpeHacAHe Ha eneKTPOMHCTPYMEHTA, ce yBeps-
BaiiTe, Ue NYCKOBHUAT NPEKbCBaY € No3uuuaA "nsKkniove-
HO". HoceHeTO Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTH C NPBCT BbPXY
MyCKOBUA NPEKbCBaY UK NOfABAHETO Ha 3aXPaHBaLLO
HanpeXeHue, JOKATO NYCKOBMAT NPEKbCBAY € BK/IOUEH,
yBENMuaBa onacHoCTTa OT TPY0BU 3M10MOMYKK.

» Mpepnu pa BKNIOUKNTE €NEKTPOMHCTPYMEHTA, Ce yBepsa-
BaiiTe, ye CTe OTCTPAHUNM OT HEero BCHYKH NOMOLLHH
MHCTPYMEHTH ¥ raeuHu KniouoBe. [OMOLLEH UHCTPY-
MEHT, 3abpaBeH Ha BbPTALLO Ce 3BEHO, MOXE Aia NPUUMHM
TPaBMH.

» U3bArsaiite HeecTeCTBEHUTE NONOXKEHUA Ha TANOTO.
Pabotete B cTabunHo nonoxxeHue Ha TANOTO U BbB BCe-
KM MOMEHT NoAAbpXKaiiTe paBHOBecHe. Taka Lue Moxe-
Te [la KOHTPONUpPATe eNeKTPOUHCTPYMeHTa No-gobpe u no-
6esonacHo, ako Bb3HUKHE HeouaKBaHa CUTyaLuA.

» Pa6orterte c noaxoasawo obnekno. He pa6orerte c wu-
POKM Apexy unu ykpalieHus. [ipbxre Kocata U Apexu-
Te cM Ha 6e3onacHo pa3cTosHMe OT ABUXKELLH Ce 3Be-
Ha. LLInpokuTe fpexu, yKpaleHuaTa, LbArute Kocu morat
[Na bbaaT 3axBaHaTH W YBNEUEHU OT BbPTALLM Ce 3BEHA.

» AKo e Bb3MOXXHO U3MON3BAHETO HA BbHLLUHA acNHUpaLy-
OHHa CHCTEMa, Ce YBepABaiiTe, e TA e BKNoUeHa 1
¢yHKLMOHMPA U3NPaBHO. 13M0N3BAHETO Ha acnupaLy-
OHHa CUCTEMA HaManABa PUCKOBETE, Ib/XaLLM CE Ha OT-
Lenswm ce npu pabota npaxose.

» [lobpoTo no3HaBaHe Ha eNneKTPOMHCTPYMEHTA BCnepc-
TBHE Ha YyecTa paboTa c Hero He e NOBOJ, 3a HamansBa-
He Ha BHUMaHUETO U NpeHebpersaHe Ha MepKuTe 3a
besonacHocT. EjHO HEBHUMATENHO AENCTBUE MOXE Aid
Npean3B1Ka TEXKN HapaHABaHKWA CamMO 3a YaCTH OT CEKYH-
nara.

TPWKNHBO OTHOLIEHHE KbM €NeKTPOUHCTPYMEHTHTE

» He npeTtoBapBaiite enekTpouHCcTpymMeHTa. U3nons-
BailTe eNeKTPOMHCTPYMEHTHTE CaMo Cbobpa3Ho TAX-
HOTO NpeaHa3HaueHue. LLle pabotute no-nobpe u
no-besonacHo, KoraTo M3Mnon3Bare NoAXoAALLMA eNeKTpo-
MHCTPYMEHT B 331afleH!A OT NPOM3BOANUTENA AMaNa30H Ha
HaToBapBaHe.

» He nanon3gaiite eNeKTPOMHCTPYMEHT, UHHTO MYCKOB
npeKbcBay e noBpeAeH. ENeKTpOMHCTPYMEHT, KOWTO He
MOXe [1a Obie M3KNIoUBaH U BKMIOUBAH MO NPEABUAEHUA
0T NPOM3BOMMUTENA HAUMH, € OnaceH W Tpabaa aa bbae pe-
MOHTUPaH.
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» Mpeau fa U3BbpLIBaTE KAKBUTO U @ € AEHHOCTH N0

eNeKTPOUHCTPYMEHTa, Hanp. HacTpoiiBaHe, CMAHA Ha
paboTeH MHCTPYMEHT, KaKTo W KoraTo ro npubupare,
M3KNIOUBaNTe Lencena oT KOHTaKTa, pecn. U3BaXaan-
Te 6aTepuATa, aKo € Bb3MOXHO. Tasu MApKa Npemaxsa
0MacHOCTTa OT 3a1eHCTBaHE Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA NO
HEeBHWUMaHKe.

CbXpaHaABaiTe eNneKTPOMHCTPYMEHTHTE Ha MecTa, Kb-
AeTo He Morar Aa 6baar gocTurHatu ot geua. He go-
nyckaiTe Te fja 6bAaT H3NON3BaHK OT NULA, KOUTO He
Ca 3an03HaTH ¢ HauWHa Ha paboTa ¢ TAX U He ca npoue-
NK Te31 MHCTPYKLMK. KoraTo ca B pblieTe Ha HEOMUTHH
noTpebuTenu, enekTPOMHCTPYMEHTUTE MoraT Aa bbaart us-
KMIOUMTENHO OMaCHH.

Mopabpxaiite 4obpe eneKTPOUHCTPYMEHTHTE CH U ak-
cecoapute um. lpoBepsABaiiTe Aanu NOABWKHUTE 3BE-
Ha (hYHKLMOHKPaAT be3yKOpHO, AaNnu He 3aKNUHBAT, fja-
NW MMa cUyNeHH UK NOBPEAEHH AeTaiNu1, KOUTO Hapy-
LIABAT UK H3MEHAT YHKLMKTE Ha eNeKTPOUHCTPY-
meHTa. lpepu fa M3non3earte eNeKTPOMHCTPYMEHTa,
ce Norpuxere NoBpeAeHUTe AeTainu fa 6baar peMoH-
THPaHK. MHOro 0T TPYA0BUTE 3M0MOMYKHM Ce Ab/KAT Ha
Hemobpe nofbpXKaHW eNeKTPOMHCTPYMEHTH W YPeau.
MopabpxaiiTe pexeLyuTe HHCTPYMEHTH BUHArK aobpe
3aToueHH ¥ UMCTH. [1obpe NoaabPKAHUTE PEXELLIW UHCT-
PYMEHTH C 0CTPU pbOOBE 0Ka3BaT No-Mako CbpoTHBNE-
HWe U ce BOAAT N0-NEKO.

WU3non3Baiite eNeKTPOUHCTPYMEHTHTE, AONbIHUTEN-
HUTe NpUcnocobneHus, paboTHUTE HHCTPYMEHTH U T.
H., CboOpa3Ho HHCTPYKLMKTE Ha NpousBoguTend. Mpu
ToBa ce cbobpa3ABaiite U C KOHKpPeTHUTE PaboTHM yC-
NOBHA U ONepaLyu, KOUTO TPAGBa Aa U3NbAHKUTe. W3-
MNON3BaHETO Ha eNEKTPOUHCTPYMEHTH 3a PA3NIUYHU OT
NpefBUAEHUTE OT NPOM3BOAUTENS NPUMOXKEHUS MOBULLIA-
Ba OMAaCHOCTTA OT Bb3HWKBAHE Ha TPYA0BK 3N10NONMYKH.
Mopabpaiite APbLKKUTE U PbKOXBATKUTE CYXH, UHCTH
¥ HeOMacneHH. XmbaraBuTe APbXKK U PbKOXBATKU HE
no3BonABarT besonacHata pabota u 406POTO KOHTPONUPA-
He Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA NPU Bb3HWUKBAHE Ha HeouaK-
BaHa CUTyaums.

TPUKNUBO OTHOLIEHHE KbM aKyMYNaTOPHU
€NeKTPOUHCTPYMEHTH
» 3a3apexaaHeTo Ha akymynaTopHuTe 6atepuu nanon-

3BailTe CaMo 3apAAHHUTE YCTPOICTBA, NPenopbUBaHU
oT npou3BoAuTens. Korato U3nonagare 3apsfHH yCT-
POMCTBA 3a 3apex/aHe Ha HEMoAXOAALLM aKyMyNaTopHH
barepuu, CblLyeCcTBYBa ONACHOCT OT Bb3HMKBAHE Ha M0-
xap.

3a 3axpaHBaHe Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTHUTE U3NON3-
BaiiTe CaMo npefBHAEHUTE 33 CbOTBETHHA MOfeN aKy-
MynatopHu 6atepuu. V13non3BaHeTo Ha PasnMuHK aky-
MynaTopHu batepun Moxe Aa NPeansBrKa TPYA0BA 3M0-
nonyKa u/unm noxap.

MNpepnasBaiite Hen3noN3BaHNTe aKyMynaTopHu bate-
]PHM OT KOHTAKT C FONeMHM N MaNK1 MeTanHu npegme-
TH, Hanp. KNamepu, MOHETH, KNOUOBE, MMPOHH, BUHTO-
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Be U Ap.N., Tbi KaTo Te MOraT ja NpeAnU3BUKaT KbCO Cb-
eAuHeHue. [ocnefcTBUATA OT KbCOTO CbeIMHEHWE MOraT
[na bbaar u3rapsHUA UK noxap.

» Mpu HenpaBUNHO H3NON3BaHe OT aKyMynaTopHa 6are-
pHA OT HesA MOXKe Aia u3Teue eneKkTponut. Usbareaiite
KOHTaKTa ¢ Hero. Ako BbnpeKH ToBa Ha Ko)xata Bu no-
nagHe eneKTPoNuT, U3NNakHeTe MACTOTO 06MNHO C BO-
Aa. AKO eneKTponuT nonagHe B ounte Bu, cnep Hesa-
6aBHO 06UNHO U3NNaKBaHe NOTbPCETe NOMOLY OT ne-
Kap. EnekTponuTbT MOXe Aia Npean3BrKa U3rapaHua Ha
Koxara.

» He usnon3seaiite akymynatopHa 6atepus unu enekrpo-
MHCTPYMEHT, KOUTO Ca NOBPefEeH! UMK C U3MEeHeHa
KOHCTPYKLUMA. [10BpeeH! UK U3MEHEHM aKyMYNaTOPHU
batepuu Morart aa ce Bb3nnameHaT, eKCnaoaupar um ia
NpPean3B1KaT HapaHABaHKA.

» He u3naraiite akymynatopHara 6arepus Ha BUCOKH
TeMnepaTypu Unu orbH. M3naraHeTo Ha OrbH UNK Temne-
patypv Hag 130 °C Morat ja npean3B1KaT eKCMIo3uu.

» Cna3Ba¥iTe BCHUKH YKa3aHHA 32 3apeXAaHe Ha aKyMy-
natopHata 6atepus; He Al 3apexpanTe, ako Temnepa-
Typara ii e U3BbH iHana3oHa, NoCoYeH B HHCTPYKLHH-
Te. HenpaBuUnHOTO 3apexaaHe Unu 3apexaaHeTo npu
TEMNePaTypu U3BbH JONYCTUMHUA iana3oH Morart fia yB-
peanT batepusTa M yBenMuaBaT 0nacHoOCTTa OT noxap.

MopabpxaHe

» [lonyckaiTe peMOHTbT Ha eNeKTPOMHCTPYMeHTHTe By
[la ce U3BbPLUBA CaMO OT KBanudULUpaHH cneLuanuc-
TH ¥ CaMO C H3MON3BAHETO Ha OPUrMHANHU Pe3ePBHU
yacTy. 10 T031 HauMH Ce rapaHTMpa CbXpaHsBaHe Ha be-
30MaCHOCTTA Ha ENEKTPOUHCTPYMEHTA.

» HuKkora He peMOHTHpaiiTe NOBpeAeHH aKyMynaTopHH
baTepun. PeMoHTLT Ha akyMynaTopHH batepuu TpabBa
[1a Ce U3BbPLLBA CaMO OT NPOM3BOANTENS UK OT OTOPH3H-
paH cepau3.

Yka3anud 3a 6e3onacHoCT 3a KaHTOBH (hpe3u

» Wsnon3Baiite ckobu Unu Apyry NoAXoAsAILYM CPeACTBA
3a 3axBalyaHe M yKpenBaHe Ha 06paboTBaHuA aeTain.
[bpkaHeTo Ha 0bpaboTBaHKA fieTain Ha pbKa Unu npu-
TMCKAHETO My [10 TANOTO MOXe [ NPefu3BuKa 3aryba Ha
KOHTpON.

» [onyctumute obopoTH Ha dhpesepa TpA6Ba Aa ca Hail-
MankoTo PaBHU Ha NOCOYEHUTE BbPXY eNeKTPOUHCTPY-
MeHTa MakcHManHu obopotu. dpesepute, KouTo Ce
BbPTAT N0-6bP30 OT LOMYCTUMOTO, MOraT fja Ce CUynaT 1
[1a ce pasxsbpuar.

» Opesepute Unu Apyrute NpUHaANeXHoCTH TpA6Ba Aa
nacBaT TOYHO B NOCTaBKaTa Ha MHCTPYMeHTa (naTpoH-
HUKa) Ha Balna eneKTPOMHCTPYMEHT. PaboTHH MHCTPY-
MEHTH, KOWUTO He MacBaT TOUHO B NAaTPOHHUKA Ha ENEKTPO-
MHCTPYMEHTa, Ce BbPTAT HepPaBHOMEPHO, BUBpUpPAT cun-
HO 1 MoraT [ja A0BeaT A0 3aryba Ha KoHTpor.

» [onupaiite eneKTPOMHCTPYMEHTa io 0bpaboTBaHua
[eTain, cnep KaTo npesBapUTENHO CTe FO BKNIOUHNH.
B npoTuBeH cnyuaii CbLyecTBYBa ONACHOCT OT Bb3HUKBaHE

Ha OTKaT, aKo PEXELLMAT NUCT Ce 3aKN1HU B 0bpaboTBa-
HUA feTann.

» Hukora He hpe3soBaiite npe3 MeTanHu NpeaMeTH, Nu-
POHM UNK BUHTOBE. CblleCTBYBA ONACHOCT hpe3epbT Aa
Cce NoBpeau W Aia 3anouHe aa BUDpHpa cUiHo.

» U3non3Baiite noaxoaAwM npubopy, 3a Aa oTKpUeTe
€BEHTYaNnHo CKPUTH NOJ NOBbPXHOCTTa TpbGonpoBo-
BV, UK ce 0bbpHeTe KbM CbOTBETHOTO MECTHO CHAb-
AUTENHO APYXKeCTBO. BNr3aHeTo B CbNPUKOCHOBEHUE C
NPOBOAHMLM NOA HAaNPEXeHWe MOXe fia NPean3BMKa Nno-
)Xap W TOKOB yaap. YBpexaaHeTo Ha ra3onpoBof MOXe Aa
[I0Be[ie 10 eKCNNo3uA. YBPEXAaHETO Ha BOAONPOBOL,
npeaM3BUKBa 3HAYUTENHU MaTePUalHK LLETH.

» He u3non3gaiite 3aTbneHu Un1 noBpeaeHu hpesepu.
3aTbneHu UK NOBPeAeHH hpe3epu yBeNUUaBaT TPUEHE-
TO, MOraT Aa Npea13BUKaT 3aKNUHBAHE U BOAAT 10 Aeba-
naHcupaHe.

» [lpenu fa octaBuTe @NEKTPOMHCTPYMEHTA, H3UaKBaW-
Te BbPTEHETo Aa Cnpe HanmbAHo. B NpoTMBEH cnyuai 13-
NON3BaHWAT PaboTeH MHCTPYMEHT MOXe ia A0NPE APYT
NpeameT v ia Nnpefu3B1Ka HEKOHTPONMPAHO NPemMecTBa-
HE Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTA.

» [pu noBpexpaaHe U HenpaBUHA eKcnnoaTayus ot
aKymynaTopHata 6atepusa Morat Aa ce oTAeNAT Napu.
AKymynaTtopHata 6atepua MoXe fa ce 3ananu Unu aa
ekcnnoaupa. [orpuxete ce 3a 106po NpoBeTpsBaHe U
NPy ONNaKBaHs ce 0bbpHeTe kbM Nnekap. Mapute Morat
[1a pa3apasHAT AUxaTenHuTe NbTuLa.

» He npomeHsiiTe 1 He oTBapsiiTe akymynaTopHara ba-
Tepua. CblLeCTBYBa ONACHOCT OT Bb3HUKBAHE Ha KbCO Cb-
€[IMHEHKE.

» AKymynaTopHata batepus MoXe Aa 6bje nospefeHa
OT OCTPH NPEAMETH, Hanp. NUPOHK UNK OTBEPTKH, UMK
OT cUnHM yaapu. Moxe fia bbaie NpeausBrkaHo BbTPELL-
HO KbCO CbefIMHEeHWe M aKyMynaTopHaTa batepus Moxe fia
Cce 3ananu, fia 3anyLuu, Aa eKCnnoaMpa unu aa ce nper-
pee.

» Wsnon3Baiite akymynatopHara barepua camo B
NpoAyKTH Ha npou3BoauTens. Camo Taka T e npeana-
3€Ha OT 0MACHO 3a HeA NPeToBapBaHe.

Npepnna3Baiite akymynatopHara barepus ot
BHCOKH TeMNepaTypH, Hanp. BCNeACTBHE Ha
NPOAbLMKUTENHO U3NaraHe Ha AUPEKTHa
CNbHYEBa CBET/IHHA, OMbH, MPbCOTHA, BOAA H
OBnaXHABaHe. IMa 0nacHOCT OT eKCNO3KA U
KbCO CbefIUHEHHE.

OnucaHue Ha NPOAYKTA U AeHHOCTTa

MpoueTeTe BHUMATENHO BCHUKK YKa3aHUA
M MHCTPYKLMK 3a 6esonacHocT. Mponycku
Npu CNa3BaHETo Ha MHCTPYKLMHTE 3a be3o-
MacHOCT W yKa3aHWATa 3a pabota Morar fia
“Mar 3a nocnefcTs1e TOKOB yaap, noxap 1/
WK TEXKK TPABMH.

Mons, umaiiTe npenBua n30bpaxeHnaTa B NpefHara uacT Ha

PbKOBOACTBOTO 3a pabota.
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MpepHasHaueHHe Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTa

ENeKTpOMHCTPYMEHTBT e NpeHasHaueH 3a (hpe3osaHe npu
W3M0N3BaHe Ha TBbpla 0CHOBA Ha KaHanw, pbboBe, Npodu-
/1M ¥ NPOABIrOBaTH OTBOPH, KAKTO W Ha KOMMPHO (hpesoBaHe
Ha [IbPBECHM MaTepUany, NNacTmMaca 1 1eKn CTPOUTENHU Ma-
Tepuanu.

WU30bpa3enu eneMeHTH

HomepupaHeTo Ha M306pa3eH1Te KOMMOHEHTH Ce OTHACA [10
1306paXeHNeTo Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA Ha rpaduuHaTa
CTPaHMLaA.

(1) OsurateneH moayn
(2) Kopnyc

(3) Koneno 3a perynupaHe 3a npefsapureneH u3bop Ha
obopotu

(4) Bbprauy ce OyToH 3a (hHO perynupaHe Ha abnboum-
HaTa Ha (hpesoBaHe

(5) dpesep”

(6) Xonenaposa raika CbC 3aterarenHa LjaHra

(7) OcHoBHa nnoua

(8) Noct 3a bnoknpare Ha Bana

(9) Ckana 3a perynupaHe Ha ibnbouunHata Ha hpe3oBaHe
(10) 3arerateneH noct
(11) MyckoB NpekbcBay
(12) AkymynatopHa batepus
(13) byToH 3a oTKNtOUBaHE Ha aKyMynaTopHata barepus
(14) PbkoxBaTka (M30n1paHa NOBbPXHOCT 3a 3axBalljaHe)
(15) 3ateratenHa uaHra
(16) 'He3no 3a paboTeH UHCTPYMEHT
(17) Taeuen kniou (17 mm)?

(18) BuHT C HakaTka 3a uacTy 3a akcecoapy (19), (21),
(32), (33)

(19) Onopa 3a ycnopeaHo BoaeHe™

(20) BuHT c Kpunuarta rnaga 3a onopara 3a yCrnopeaHo Bo-
)
nexe”

(21) HagnbxeH orpaHuuuten®

(22) Kpunuar BUHT 3a (hUKCUpaHe Ha XOPHU3OHTANHOTO U3-
paBHABaHe”

(23) Kpunuar BUHT 3a XOPU30OHTANHO M3PABHABAHE HA Haf-
MbXHUA OrpaHuunTen?

(24) Ponka

(25) brnos kopnyc?

(26) Kpwnuar BMHT 32 peMecTBaHe Ha brbna®

(27) Ckana 3a npemecTBaHe Ha brb/a 3a (hpe3oBaHe
(28) Moayn 3a BpAsBaHe®”

(29) Wamecrsau mopyn®

(30) 3auwuTa oT CTPY*KH 3a (hpe3oBaHe Ha KaHTOBE
(31) laiika 3a perynupaHe Ha cunarta Ha 3ataraHe

(32) Anantep 3a npaxoynasAHe 3a pe3oBaHe Ha KaHTo-
Be®

)
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(33) AnanTep 3a npaxoynasAHe 3a (hpesoBaHe Ha kaHanu®
(34) Deluxe BogeHe Ha (hpesara”
(35) 3arerareneH noct (Moayn 3a BpAi3BaHe)

(36) INocra 3a oTkniOuBaHe 3a PYHKLMATA 32 BPA3BAHE
(mopyn 3a BpAsBaHe)”

(37) Cuctema 3a npaxoynaesHe 3a hpe30BaHe Ha KaHanu
(mopyn 3a BpAsBaHe)®

(38) Cucrema 3a npaxoynassHe 3a ppe3oBaHe Ha KaHTo-
Be(Momyn 3a BpA3BaHe)”

(39) 3aaBuxBaLLO Koneno (3a uamectsaty Moayn)”
(40) OtBop B OCHOBHATA NNoYa (M3MecTBaLL Moayn)”
(41) Konue 3a 3akniouBaHe Ha Bana (amectBaLL, Moayn)?

)

(42) PonkoBo/bykcoBo BoaeHe (M3mecTBalL Moayn)®

(43) Konwpauya BTynka®

(44) Anantep 3a Konupalia BTynKa”

(45) Lientpupauy wudt

(46) LieHtpupaly koHyc®

(47) Pebpo B kopnyca

(48) KaHan 3a HacTpo#ika Ha ibnbourHa BbpXxy ABUraTen-
HWA Moayn

a) Tasu NPUHAANEKHOCT He € BKNIOUEHA B CTAHAAPTHATa OKOM-
NNEKTOBKA Ha f0CTaBKaTa.

TexHUUeCKH AaHHU
KatanoxeH Homep 3601FC20..
HomuHanHo HanpexeHue V= 18

CKOpOCT Ha BbpTeHe Hanpa-  min™* 10000-30000
3eH xon”

MpenBaputeneH u3bop Ha °
CKOPOCTTa Ha BbpTeHE

KOHCTaHTHa eneKkTpoHuKa °
CbBMeCTHMM 3aTeraTeniiu mm 6/8
LaHru inch %"
Xop Ha Kopnyca mm 34
Terno® kg 1,094
lpenopbunTenHa Temnepa- © 0...+35
Typa Ha OKONHaTa cpefa npy

3apexpaHe

PaspeLueHa Temneparypa Ha © -20...+50

OKonHarta cpefia npu pabo-
T1a” ¥ Npu cknagmMpaHe

lpenopbunTenH1 akymyna- GBA 18V...
TOpHK batepuu > 4.0 Ah
ProCORE18V...

Bosch Power Tools
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KanToBa ¢hpe3sa GKF 18V-8

lpenopbunTenHun 3apagHu GAL 18...
ycTpoWcTBa GAX 18...
GAL 36...

A) UsmepeHo npu 20-25 °C ¢ akymynaTtopHa
6arepus ProCORE18V 5.5Ah.
B) B3aBMCHUMOCT OT U3MON3BaHaTa akyMynatopHa barepus
C) orpaHuueHa NpoOMU3BOAMTENHOCT NPH TeMnepatypy nog < 0°C

CTOMHOCTUTE MOraT Zia Bapupar Cnopes NpoayKTa 1 fia 3aBUCAT 0T yC-
NOBUATA Ha ynoTpeba 1 Ha OKonHata cpefa. [JombaHUTeNHA MHGOPMa-
uua Ha www.bosch-professional.com/wac.

WUHdopmaLua 3a M3MbUBaH WYM M BUOpaLuu

CTOMHOCTHTE HA EMUCHM Ha LLIYM Ca YCTAHOBEHH
cbrnacHo EN 62841-2-17.

PaBHMLLETO A Ha reHepPUPaHHA LLIYM OT eNEKTPOMHCTPYMEHTA
0DMKHOBEHO €: paBHHULLE Ha 3ByKOBOTO HanAraHe 87 dB(A);
MOLLHOCT Ha 3ByKa 95 dB(A). HeonpegeneHocTK = 3 dB.
Paborterte ¢ wymo3sarnywurenu!

MbAHaTa CTOWHOCT Ha BUOpaumuTe a, (BeKTopHata cyma no
TPHTE HanpasneH1a) u HeonpeaeneHocTTa K ca onpenenexu
cbrnacHo EN 62841-2-17: a,<2,5 m/s’, K = 1,5 m/s’.
lMocoueHuTe B TOBA PbKOBOACTBO 3a eKCMoaTalua HUBO Ha
BMDOPALIMMTE M CTONHOCT HA EMUCHA Ha LIYM Ca U3MEPEHH
CbIMacHO NpoLeaypa, onpeaeneHa u MoXe fja CnyXu 3a
CpaBHABaHE C IPYT1 eNeKTPOMHCTPYMEHTH. Te ca nogxoas-
LU/ CbLLIO TaKa 3a NpeBapHTENHa OLIEHKA Ha EMUCHMTE Ha
BUOpALIMM 1 LLyM.

MocoueHnTe HUBO Ha BUDpALIMKTE 1 CTOMHOCT Ha EMUCHM Ha
LYM Ca NPeLCTAaBUTENHM 32 OCHOBHUTE NPUIOXEHHUA Ha
eNeKTPOMHCTPYMeHTa. AKO 0baue enekTPOMHCTPYMEHTBT bb-
[le U3M0N3BaH 3a APYry IEAHOCTH, C Pa3NUUHK PABOTHM UHC-
TPYMEHTH 1Nk 6e3 HeobX0IMMOTO TEXHUUECKO 0BCNYXKBaHe,
HWBOTO Ha BMDpALIMHTE W CTOMHOCTTA Ha EMUCHH Ha LLIYM MO-
e [la ce pa3nuuasar. Tosa b1 MOrMo 3HAUMTENHO Aa YBENH-
Un BUOpaLMKTE U LyMa NPe3 Neprofa Ha NoN3BaHe Ha enex-
TPOMHCTPYMEHTA.

3a no-TOUHOTO OLieHABaHe Ha BUbpaumuTe 1 Wyma TpAbea Aa
C€ OTUMTAT U NEPUOIMTE, B KOUTO €NEKTPOUHCTPYMEHTBT €
U3KMoUeH Unu paboTu Ha npaseH xoA. Tosa bv Morno 3Hauu-
TENHO [1a HaManu eMUCHHUTE Ha BUOPALMK W LLIYM NPe3 nepu-
0/1a Ha NMON3BaHE Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTA.

MpeanuceaiTe AONMbIHUTENHN MEPKM 3a NPenasBaHe Ha
paboTeLLna C eNeKTPOUHCTPYMEHTA OT Bb3[eMCTBUETO Ha
BMDpaLMUTE, HaNPUMED: TEXHUUECKO 0BCNYKBaHE Ha enexT-
POMHCTPYMeEHTA 1 PabOTHUTE MHCTPYMEHTH, NOALbPXKAHE Ha
pbLieTe TOMNH, LenecbobpasHa opraHusaLma Ha pabotHuTe
CTbIKWU.

AkymynatopHa 6atepua

Bosch npoaasa akymynaTopHu HHCTPYMEHTH U be3 akymyna-
TopHa batepus. [lanu B 0bema Ha fjocTaBkara Ha Bauus
eNeKTPUUECKU MHCTPYMEHT Ce CbbpXKa akyMynaTopHa bare-
PHA, MOXETE [1a HayuuTe OT OMaKoBKaTa.

3apexpaHe Ha akymynaTopHarta 6atepua

» W3nonsBaiite caMmo nocoueHnte B pasaena TexHuuec-
KM JAHHH 3apAAHM ycTpoiicTBa. Camo Te3u 3apafiHM YCT-
poWcTBa Ca NOAX0AALLM 33 U3MON3BaHaTa BbB Bawus
€NeKTPOUHCTPYMEHT IUTUEBO-HOHHA akyMynaTopHa bare-
pus.

Ykasauue: [IUTMeBO-HOHHUTE aKyMynaTopHH batepuu ce

[0CTaBAT YaCTUUHO 3apefieHH NoPaaM MeXayHapOoaHUTE

NPeAnMcaHna 3a TpaHCNopT. 3a i Ce rapaHTMpa nbHaTta

MOLLHOCT Ha aKyMynatopHata batepus, 3apefeTe A HamblHO

npeay nbpeara ynorpeba.

MocTaBAHe Ha akymMynaTopHata batepus

BkapaliTe 3apefieHara akymynatopHa 6atepus B rHesnoTo 3a
akymynatopHa batepus JokaTo yceTuTe npellpakBaHe.

U3BaxxaaHe Ha akymynaTtopHata 6atepus

3a u3BaxaaHe Ha akymynaTopHata barepus HaTucHeTe byTo-
Ha 3a 0cB0bOXIaBaHe W U3[bpnaiTe akyMynatopHara bare-
pus. Mpu ToBa He npunaraiite cuna.

AkymynatopHata batepua pasnonara ¢ 2 CTeneHu Ha 3acto-
nopsiBaHe, C KOETO Ce NPEefOoTBPATABA U3MARAHETO 1 NP Ha-
TUCKaHe No HeBHUMaHKe Ha fiebnokupalma byToH. Korato
aKymynaropHara batepus e nocTaBeHa B eNeKTPOMHCTPY-
MEHTa, Ce NPUAbPXKA B HY)XKHATA NO3WLMA OT NPYXKKHa.

WHpgukaTop 3a akymynaTtopHata 6atepus
YkasaHue: He Bceku TMM akymynaTopHa batepus pasnonara
C UHAMKATOP 33 CbCTOAHMETO Ha 3apexaaHe.

3eneHnTe CBETOANOAM Ha MHAMKATOPA 33 aKyMynaTopHara
baTepuna NoKa3gar CTeNneHTa Ha 3apefeHOCT Ha akyMynaTop-
Hata batepus. [opaan CbobpakeHHs 3a CUrypHOCT NpoBep-
KaTa Ha CTeneHTa Ha 3apeleHOCT & Bb3MOXHa Camo KOrato
€NEKTPOMHCTPYMEHTBT € B MOKOM.

3a[1a BUAMTE CTeneHTa Ha 3apefieHoCT Ha baTepuaTa, HaTuc-
HeTe byTOHa 33 MHAMKALMA @ UNK ax. TOBA € Bb3MOXKHO Cb-
LL{0 ¥ NPH U3BafieHa akyMynaTopHa batepua.

Ako cnepy HaTUcKaHe Ha byTOHA 3a MHAKMKALIMA He CBETU HUTO
€[IMH CBETOAMOL, aKyMynatopHarta batepus e noBpeaeHa 1
TpAbBa Aa bbae 3amMeHeHa.

AkymynaropHa 6atepusa moaen GBA 18V...

Csetoauop Kanauurer

HenpekbcHarto ceteHe 3 x 3eneHo 60-100 %
HenpekbcHarto ceteHe 2 x 3eneHo 30-60 %
HenpekbcHarto ceteHe 1 x 3eneHo 5-30 %
Mwrawa ceetnuHa 1 x 3eneHo 0-5%
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AkymynatopHa 6arepus moaen ProCORE18V...
LW

Caetoauop Kanauuter

HenpekbcHato ceTeHe 5 x 3eneHo 80-100 %
HenpekbcHarto ceteHe 4 x 3eneHo 60-80 %

HenpekbcHarto ceteHe 3 x 3eneHo 40-60 %

HenpekbcHato ceTeHe 2 x 3eneHo 20-40 %

HenpekbcHato ceeTeHe 1 x 3eneHo 5-20 %
0-5%

Mwuraiua ceetnnHa 1 x 3eneHo

Yka3aHua 3a onTuManHa pa60Ta C
aKyMynaTtopHarta barepus

lpennasBaiiTe akymynatopHaTta batepus ot Bnara v BoAa.
CbxpaHnABaiiTe akymynaropHata batepus camo B Temnepa-
TypHUs ananasoH ot —20 °C po 50 °C. Hanp. He ocTaBaiTe
akymynatopHara batepus npes naToTo B aBTOMODBKA Ha
CIbHLE.

leproanuHO NouMCTBaNTE BEHTUNALMOHHUTE OTBOPH Ha aKy-
MyraTopHata batepus ¢ Meka uMcTa M cyxa ueTka.
CbluecTBeHO CbKpaTeHo BpeMe 3a paboTa cnep 3apexpaHe
rnokasBa, ue akymynatopHata barepus e usxabeHa v Tpsbea
na bbie 3amMeHeHa.

CnasBalite ykasaHusTa 3a bpakyBaHe.

MoHTtupaHe

» WUsBaxpaiite OT eNEKTPOUHCTPYMEHTA aKyMynaTopHa-
Ta 6atepua npeau BCAKAKBY AEHHOCTH MO eNeKTPOUH-
CTpyMeHTa (Hanp. noaapbkKKa, CMAHA Ha UHCTPYMEHT
u Ap.). CblyecTByBa ONacHOCT OT HApaHABaHe NpH 3a-
[JeNCTBaHe Ha NyCKOBMA NPEKbCBAY M0 HEBHUMaHHe.

CmAHa Ha paboOTHHA UHCTPYMEHT

» lpenopbuBa ce Npu NOCTaBAHE U CMAHA Ha (pe3epH
Aa pabotute ¢ npeanasHu pbKaBuLM.

OpuruHantv dpesepu oT boraTata NpoM3BOACTBEHA raMa Ha

Bosch 3a 10MbAHUTENHYM NPUCNIOCOBNEHHA MOXKETE fia HaMe-

pwTe Npy Bawwms TbproseL.

[lemoHTHpaHe Ha (hpe3oBawara rnasa (BXx. ¢ur. A)
lpeau fa MOXeTe 1a MOHTMpaTe dpesep, TpAbBa Aa oOTaeNu-
Te (hpesoBaliata rnasa (2) ot asuratentua moayn (1).
OtBopere 3ateratentus noct (10) v 3aBbpTeTe kopryca (2)
nokaro pebpoto (47) B Kopnyca He CbBNaaHe C KaHana 3a
perynupae Ha gbnbounHata (48) Bbpxy ABUraTenHNs Mo-
ayn.

Waternete neuratentua moayn (1) Harope ot kopnyca (2).

CmsHa Ha uaHrara (Bx. ¢ur. B)
B 3aBUCMMOCT OT M3M0N3BaHKsA pesep Npeau NocTaBAHETo
My TpAbBa [1a CMEHHTE XoNeHapOoBaTa raika c LaHrara (6).

AKo noaxopaALLaTa LiaHra 3a Batuna hpesep Beue e MOHTHpa-
Ha, cneaBanTe paboTHUTE CTbIKK OT pa3aen.
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Llanrarta (15) TpAbBa na nerde B xoneHapoBara raika ¢ Man-

ka xnabuHa. XoneHaposara raika (6) TpabBa aa ce MOHTMPa

NecHo. AKO XoNneHApoBaTa raika unu LiaHrata bbaar nospe-

NIEHH, T 3aMeHeTe Npe/y [1a U3MoN3BaTe eNekTPOUHCTPY-

MEeHTa.

M3byTaitTe 3acTonopsBaLLMa 10CT Ha Bana (8) Bbpxy CUMBO-

na @, Akoe HY)KHO, 3aBbPTETE Bana Ha MOTOPA Ha PbKka, f10-

KaTo He ce (huKcupa.

Pa3BuiiTe 0bpaTHO Ha YaCOBHWKA XONeHapoBara raika (6) ¢

raeuHusa kniou (17).

N3byTaiiTe 3acTonopsBalLMsa 10CT Ha Bana (8) Bbpxy CUMBO-

na

Ako e Heobxoaumo, Npeau crnobsBaHe nouncTeTe C Meka

UeTKa MNK C NPOAYXBAHE CbC CrbCTEH Bb3MyX BCUUKM eTak-

M, KouTO TPADBA f1a ObAT MOHTMPAHM.

lMocTaBeTe HOBaTa XONeHAPOBA raika BbpXy NoCTaBKaTa 3a

MHCTPYMeEHT (16).

HaBwuiiTe xoneHgpoBara raka, bes aa s 3atarare.

» He 3ataraiiTe xoneHapoBara raiika Ha LaHrara agpa-
BO, aKO He @ MOHTHpaH (hpesep. B npoTuBeH cryuai
LiaHraTa Moxe f1a bbae nospeaeHa.

MocTaBaHe Ha chpe3epa (BX. pur. C-D)

» MpenopbuBa ce Npu nocTaBsAHe U CMAHA Ha pesepu
na paboTuTe c npefna3Hu PbKaBULH.

B 3aBUCMMOCT OT KOHKPETHO U3MbIHABAHATA A€HHOCT MOXKe-

Te [1a U3non3eate hpesepu ¢ Pa3nuuHO U3MbIIHEHHE U C pas-

NIMYHO KauecTBo.

®pesepu ot 6bp3ope3Ha cromana (HSS) ca noaxopALM 3a

0bpaboTBaHe Ha MeKW MaTepUany, Hanp. Meka JbpBecHHa 1

nnacTmacu.

dpesepu ¢ TBbpAocnnaeHu nnactuiu (HM) ca cneupnanHo

npenHa3HaueHu 3a TBbpau 1 abpasuBHY MaTepUani Kato

TBbPAA JbPBECHHA U anyMUHHH.

OpuruHantu dhpesepu ot boratata NPOM3BOACTBEHA raMa Ha

Bouw 3a JoNbNHUTENHN NPUCNIOCObNeHns MoXeTe fa Hame-

puTe npv Baluma Tbprosel.

M3non3BaiTte camo 1obpe nouncTeHu hpesepu B OTNUUHO

CbCTOAHME.

- W3byTaitte 3acTonopsABaLyuaA NocT Ha Bana (8) Bbpxy cUm-
Bona @ (@). 3aBbpTeTe Bana Ha pbka [I0KaTo 3acTonops-
BAHETO He ce huKcupa.

Hatuckaiite 6yToHa 3a 3acTonopsBaHe Ha Bana (8) ca-
MO NpH CNPANO NON0oXeHHe.

- PasBwuiiTe xonexapoBara raika (6) ¢ raeunua kniou (17)
upe3 BbpTeHe 0bPaTHO Ha YaCOBHHMKa (@).

- BkapaitTe thpesepa B 3ateratenHara Latra (15). Onatuka-
Ta Ha (hpe3epa TpsibBa fja bbaie BKapaHa Hai-
manko 20 mm B 3ateratenHara UaHra (15).

- 3aterHeTe xoneHapoBata rarika (6) c raeuxus kniou (17)
upe3 BbpTeHe Mo NOCoKa Ha YaCoBHHUKA. 13byTaiite 3acTo-
nopABallusA NocT Ha Bana (8) Bbpxy cmBoOna o

» He 3araraiiTe xoneHapoBara raiika Ha LaHrara agapa-
BO, aKO He @ MOHTHpaH (pesep. B npoTuBeH cryuai
LiaHraTa Moxe f1a bbae noBpeaeHa.

Bosch Power Tools
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MoHTHpaHe Ha kopnyca (BX. ¢ur. E-F)

3a (hpesosaHe TpAbBa Aa MOHTHPaTe (hpe3oBsallara

rna.a (2) oTHOBO KbM fiBuratenHua moayn (1).

OtBopeTe 3aterarentusa noct (10), ako Toi e 3aTBOPEH.

Moctasete pebpoTo (47) Bbpxy Kopnyca (2) B CbOTBETCTBME

C kaHana 3a perynupaHe Ha ibnbounHara (48) Bbpxy ABHra-

TenHua moayn (1).

N3byTaitTe nBMraTeNHAA MOAYN B KOPMyca A0 AOCTUraHe Ha

XenaHara rpyba abnbounHa Ha pasaHe. Cnef ToBa 3aBbpTe-

Te kopryca (2) no nocoka Ha YacoBHMKa [0 yNop, 3a 1a aK-

TUBMpATe PeXMMa 3a P1Ha HACTPONKA Ha AbnbOouUMHaTa Ha

pA3aHe.

Hacrtpolite ¢ konenoto 3a perynupate (4) abnbounHara Ha

pA3aHe.

3arBoperTe 3aterarenqus noct (10).

» Cnep MOHTMpaHe BUHaru ce yBepABaiiTe Aanu ABUra-
TENHUAT MOAYN € 3aXBaHaT 34paBo KbM (hpe3oBalata
rnaea.

CucTtema 3a npaxoynaBsiHe

MpaxoBe, oTaENAWM ce Npu 0bpaboTBaHETO Ha MaTep1anu

KaTo ChbpXally 0noBo 60U, HAKOW BULOBE bPBECHHA, MU-

Hepanu v MeTanu Morart ja bbaar onacHu 3a 3agpaseto. Koh-

TaKTbT [0 KOXaTa WM BAMLIBAHETO HA TAaKMBa NMPaxoBe Morat

[ NPen3BUKaT anepruuHin peakLnu u/unu 3abonsBaHus Ha

[QIUXaTeNHUTE MbTHLLA Ha PADOTELLMA C eNEeKTPOUHCTPYMEHTA

UN1 HaMUPALLX Ce HabnM3o NuLa.

Onpenenenun npaxose, Hanp. OTAeNALLMUTe ce npu 0bpaboT-

BaHe Ha byK 1 Aibb, ce cumTaT 3a KaHUeporeHHu, 0cobeHo B

KOMBWHALWA C XMMUKa/M 3a TPETUPaHe Ha IbPBECHHa (Xpo-

MaT, KOHCepBaHTH 1 Ap.). [lonycka ce 06paboTBaHETO Ha Cb-

[ibpXKalLy a3becT Matepuany camo 0T CbOTBETHO 0DyUeHH

KBanUGULMPaHK N1La.

- TMo Bb3MOXHOCT M3M0N3BaiTe NoaAXoAALLa 3a 06paboTBa-
HWA MaTepUan CUCTeMa 3a NPaxoynassaHe.

- OcwurypsBaiite 0bpo NpoBeTpsABaHe Ha paboTHOTO MAC-
T0.

- TpenopbuBa ce M3NON3BaHETO Ha iUXaTeNHa Macka ¢
untbp ot KNac P2.

CnasgaiTe BanupaHuUTE BbB Baluara cTpaHa 3akoHOBM pa3no-

pendw, BanuaHK npu 06paboTBaHe Ha CbOTBETHUTE MaTepHa-

nn.

» W3barsaiite HaTpynBaHe Ha Npax Ha paboTHOTO MACTO.
[paxbT MOXe NeCHO a Ce CaMOBb3NaMEHH.

MoHTHpaiiTe 3awuTaTa oT CTPYXKKH 3a hpe3oBaHe Ha
KaHToBe/apanTep 3a npaxoynassHe (BX. tour. M-N)
3alluTara oT CTPYXKM 3a hpe3oBaHe Ha kaHTose (30) 1
afanTepbT 3a npaxoynassaHe (32)/(33) morar aa ce usnons-
BaT B KOMOMHALKA C KpbrnaTa 0CHOBHa nnoua (7) v onuuo-
HarnHwuTe KBaapaTHU Unu D-0bpasHu 0CHOBHM Nnouw (npu-
Ha[INeXHOCT).

MoHTHpaHe Ha 3aluTa oT CTPYXKH 3a pe3oBaHe Ha
KaHToBe (BX. dpur. M)

3aluuTara oT CTPYXKM 3a (hpe3oBaHe Ha kaHToBe (30) e noa-
XOZALLA 33 U3M0N3BaHe B KOMBUHALMA C afanTepa 3a npaxo-
ynaBsiHe 3a pe3oBaHe Ha kaHToBe (32). Taka ce rapaHTvpa

MaKc1MariHa CUCTEMa 3a NPaxoynassHe NP1 PesoBaHeTo
Ha KaHToBE.

MoHTMpaiTe 3aluuTara ot CTPYXKH 3a (hpe3oBaHe Ha
kanToBe (30) c AOCTAaBEHHA BUHT U 10 (hUKCHpaiiTe B
kopnyca (2).

MoHTupaHe Ha afanTep 3a NpaxoynassHe 3a (hpe3oBaHe
Ha KaHToBe (BX. dur. M)

3a 0bpaboTkaTa Ha KaHTOBE JJOMb/IHUTENHO KbM 3alliTaTa ot
CTPYXKH 3a (hpe3oBaHe Ha kaHTose (30) MoxeTe fa U3nons-
BaTe afantep 3a npaxoynasaHe (32).

3akpeneTe afantepa 3a npaxoynassaue (32) ¢ suHTa (18).
3a 06paboTka Ha rnaKku NoBbPXHOCTM OTHOBO CBaneTe afar-
Tepa 3a npaxoynaBsHe.

MoHTupaHe Ha apanTep 3a npaxoynaBsHe 3a (hpe3oBaHe
Ha KaHanu (Bx. cour. N)

AnantepbT 3a npaxoynassaHe (33) Moxe f1a ce u3nonssasa
NeHHOCTH No (hpe3oBaHe Ha NOBbPXHOCTTA Ha 0bpaboTeaH
netann.

MoHTHpaiiTe ananTepa 3a npaxoynasaHe (33) ¢ gocTaBeHus
BMHT 1 ro ouKCHpaiTe B kopnyca (2).

CBbp3BaHe Ha CHCTeMa 3a NpaxoynaBsaHe

lbXHeTe M3CMyKBaLL MapKyy (@ 35 mm) (NpuHaanexHocT)
B MOHTMpPaHWA afantep 3a npaxoynasaHe. CBbpXeTe 13-
CMYKBALLWA MapKyy C MpaxocMykauka (MpUHaaNexHoCT).
M3non3saHara npaxocMykauka TpabBa aa e npuroaHa 3a pa-
6ota c obpaboTeaHua MaTepuan.

N3non3gaiTe npu U3CMyKBaHe Ha 0COBEHO ONacHM 3a 3gpa-
BETO, KaHL|ePOreHH! Unu CyxXv npaxose crneLuanHa npaxoc-
MyKauKa.

Paborta c eneKTpoMHCTpyMeHTa

MyckaHe B ekcnnoartauua

MpenBapuTenHo yctaHoBABaHe Ha CKOPOCTTa Ha BbpTeHe
C noTeHLMoMeTbpa 3a NpeaBapH1TeneH M3bop Ha CKopocTTa
Ha BbpTeHe (3) MOXeTe 1a U3MEHSATE CKOPOCTTa Ha BbpTEHE
Cb0oOPa3HO KOHKPETHATA IEHHOCT CbLLIO 1 MO BPEME Ha pabo-
Ta.

Mo3uyua Ha no- 06opotu
TeHUHOMeTbpa [min™]
1-2 10000-14000 Hwucka ckopocT Ha
BbpTEHe
3-4 18000-24000 CpepaHa ckopocTt
Ha BbpTeHe
5-6 26000-30000  Bwucoka ckopocT
Ha BbpTeHe

MocouenuTe B cneaHata Tabnuia CTOWHOCTH Ca OPUEHTUPO-
BbuHU. HeobxoMmarta CKOpOCT Ha BbpTeHe 3aBMCH OT 0bpa-
60TBaHNA MaTepHUan 1 KOHKPETHUTE PaboTHM YCNIOBMA 1 ce
Onpefiens Hal-TOUHO upe3 U3NPoDdBaHe Ha NPaKTHKa.
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Marepuan OvametbpHa  MMo3uuua Ha no-
tpesepa[mm]  TeHuHomeTbpa

TBbpaa AbpBecHHa 4-10 5-6
(byk) 12-20 3-4
> 20 1-2

Meka gbpBecuHa 4-10 5-6
(6op) 12-20 3-6
>20 1-3

LUnepnnat 4-10 3-6
12-20 2-4

> 20 1-3

lnactmacu 4-15 2-3
>15 1-2

Cnen npoabmkuTenHa pabota ¢ HUCKu obopoTu Tpabea Aa
OXNajIUTe eNEeKTPOMHCTPYMEHTA, KaTo ro 0CTaBuTe Aa paboTw
32 U3BECTHO BPEME C MaKCUMasHi 060pOTH Ha NpaseH Xof.

BkniouBaHe W H3KNIOUBaHe

3a BKNIoUBaHe Ha e/1eKTPOMHCTPYMEHTa NOCTaBeTe NycKo-
Bus npeBkntouBaten (11) Hal.

3a M3KMIUBaHe Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA NOCTABETE MyCKo-
BuA npeskntousaten (11) Ha 0.

Mogyn 3a nocTosiHHa CKOPOCT Ha BbpTeHe

EnexTpoHeH Mmogyn nofnbpa CKOPOCTTa Ha BbPTEHE Ha
NnpaseH XxoAa 1 nof HatoBapBaHe NPakTMUeCKU NOCTOAHHa, C
KOETO OCHrypABa NOCTOAHHO u06pa NPOU3BOAWUTENHOCT.

HactpoiiBaHe Ha gbnbounHaTa Ha (hpe3oBaHe

(Bx. pur. E-F)

» [lonycka ce perynupaHeTo Ha AbnbounHaTa Ha BpA3-
BaHe 1a Ce U3BbPLUBA CAMO KOraTo eneKTPOUHCTPY-
MEHTBT € U3KMIoUeH.

PerynupaHe Ha ibnbounHata Ha (hpe3oBaHe Ce U3BbpLLIBa

10 CNeAHWUA HaUNH:

- TocTaBeTe eneKTPOMHCTPYMEHTa C MOHTUPaHHUA dpesep
BbpXy 0bpaboTtBaHuA aeTain.

- OrBoperte 3aterarentxusa noct (10), ako Toi e 3aTBOPEH
(@).

- MNoppasHeTe pebpoto (47) B kopnyca (2) ¢ kaHana 3a
HacTpoWka Ha abnbounHa (48) 1 cumMBONa 3a OTK/IOYBA-
ved™ (®). Usbyrarite kopnyca (2) gokaro npubnuau-
TeMHO Ce JOCTUTHE XenaHaTta IbAbouMHa Ha pAsaHe.

- 3asbprete Kopnyca (2), nokaro pebpoto (47) He cbBnag-
He CbC CUMBO/a 3a 3akntouBaHe @, 3a aa ce U3BbpLLY
(hMHO perynupaHe Ha abnbounHara (©).

- Hacrpolite npewusHo xenaHata gbnbounHa Ha hpesoBa-
He C Konenoto 3a perynupate (4) (0).

- 3arBopere 3aterarentus noct (10) (©).

YkasaHus 3a pabora

» Mpepanassaiite pesepa OT yAapH U pe3Kku HaToBapBa-
HUA.
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®pe3oBaHe no pb6 unu no npodpun (BXx. dur. G)

Mpu hpesoaHe no pbb unu no npodun bes npucnocobne-
HWe 3a yCropenHo BofieHe hpesepbT TpsbBa Aa MMa BoaeLy
LWMET MNK TbpKanaLy narep.

MopBepeTe BKMOUEHNUS ENEKTPOMHCTPYMEHT CTPAHUUHO KbM
006paboTBaHKA fieTain, JOKaTo BOAELUMAT WHUAT UK NarepbT
Ha thpesepa fonpe o 0bpabotBaHMs pbb.

BopeTe enekTpOMHCTPYMEHTa yCrnopeaHo Ha pbba Ha fieTai-
na. Mpu ToBa BHUMaBaWTe [ia He MPOMEHATE HaK/MOHa My.
TBbpAE CUIHOTO NPUTMCKAHE MOXe Aa NoBpPean pbba Ha ae-
Taina.

®dpe3oBaHe ¢ onopa 3a ycnopeaHo BogeHe (Bx. cour. H)
3a pA3aHe ycnopeaHo Ha pbba MoxkeTe Aa MOHTMpaTe onopa
3a ycnopeaHo BoaeHe (19).

3akpeneTe onopara 3a ycrnopeaHo sogeHe (19) Bbpxy thpe-
3oBatyara rnasa (2) c raikara (18).

C nomoLLTa Ha BUHTA C KpKUnuata raga Ha onopara 3a ycrno-
peaHo BoaeHe HacTpoiTe (20) onopHarta AbnboumHa.
BopeTe BKNIOUEHHs eNEKTPOMHCTPYMEHT C PAaBHOMEPHO Mo-
[NlaBaHe W CTPAHUUHO NPUTUCKAHE Ha NPUCNOCODNEHNETO 3a
yCrnopeaHo BofeHe KbM pbba Ha 06paboTBaHusA feTain.

dpesosane ¢ Deluxe BogeHe Ha chpe3sata (Bx. chur. 0)

C Deluxe BozieHe Ha hpesara (34) moxeTe Aa BoauTe (hpe-
3aTa 3a KaHTOBE NapanenHo Ha NPas KaHT UMK [1a U3roTBATe
OKPBXHOCTH W Ibri. [lombAHUTENHA MH(OPMALIMA 3a TOBA
MOJXETe [1a NO/yUnTe OT CbOTBETHATA UHCTPYKLMA 3a EKCTNO-
araums.

dpe3soBaHe ¢ HaanbXeH orpaHuunten (BX. dur. 1)
HanbxHuaT orpanuuunten (21) cnyxu 3a dhpe3osaHe Ha
KaHTOBe C hpe3epu be3 BoAeLLo CTbMaNno Unu caumeH narep.
3aKpeneTe HaITbXXHWA orpaHUuMTen BbPXY Kopnyca (2) ¢
raikara (18).

BopieTe eNeKTPOMHCTPYMEHTA C PABHOMEPHO NofjaBaHe no
NPOAb/IKEHWE Ha pbba Ha aeTaina.

CTpaHHuHO pa3cToAaHHKe: 3a 1a NPOMEHHUTE KONIMUECTBOTO
OTHEMaH MaTepHar, MOXeTe fia HaCTPOUTE CTPAHUUHOTO pas-
CTOAHWE MeX [y leTaina v nnbarallata ponka (24) Ha Hag-
NbXHWA orpaHuumTen (21).

Pa3Buiite Kpunuatua BUHT (22), HaCTPOKTE XenaHoTo CTpa-
HWUHO PA3CTOAHKE UPE3 3aBbpTaHe Ha KpUnuaTus BUHT (23)
1 OTHOBO 3aTerHeTe Kpunuatus BuHT (22).

BucouuHa: B 3aBUCHMOCT OT U3N0N3BaHUA (hpesep U aebe-
NMHaTa Ha 06paboTBaHWA ieTaln perynupainTe BepTUKanHo-
TO NOAPABHABAHE HA HA[TbXXHWS OrPaHHUUMTEN.

PasBwiiTe raikara (18) Ha Ha/TbXXHWUA OrpaHuumnTen, U3by-
TalTe OrpaHUUMTENs B XKENaHaTa No3nLMA U OTHOBO 3aTerHe-
Te BUHTA.

dpesoBaHe ¢ brnosa (hpe3osauya rnasa (Bx. dur. J-L)
‘brnosara dpesosalya rmasa (25) e ocobeHo noaxoasLya 3a
MMbTHO (hPE30BaHe Ha NaMUHUPaHK KaHTOBE Ha TPY/IHO 10C-
ThIHW MECTa, 32 (DPE30BAHEHA CMIELMATTHM bITIU U 3a CKOCA-
BaHe Ha KaHToBe.

Bosch Power Tools
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Mpu hpesoBaHe Ha KaHTOBE C brnoBaTa (hpe3oBallia rmasa
(hpesepbT TpAbBa 4a ce 0bopyaBa ¢ BoAeLa Liandga unu
cdepuueH narep.

3a MOHTUPaHe Ha bIMOBHA Kopnyc cneppaiTe paboTHuTe
CTbMKM B CbOTBETHWA pasfen (Bx. ,MoHTMpaHe Ha Kopryca
(B. pur. E-F)“, Ctpanuua 202).

3a nocTuraHe Ha NpeLu3Hu bImu brnosaTta (pesoBalla
rnasa (25) nputexasa hKCUPaHUA Ha UHTEpPBanK oT 7,5°.
LlAnata 30Ha Ha HacTPOWKa Bb3nK3a Ha 75° (45° Hanpep 1
30°Hasan).

Pa3BwiiTe 1BaTa KprUnuath BuHTa (26).

HacTpo¥iTe xenaHua brbn ¢ noMoLiTa Ha ckanata (27) v 3a-
TerHeTe OTHOBO KpUnuatuTe BUHTOBE (26).

®dpesoBaHe ¢ moayn 3a BpA3BaHe (Bx. dur. Q)

C moyna 3a BpsA3BaHe (28) morat a ce (hpesoBart npu (k-
CMpaHa 0CHOBA KaHarnu, KaHTOBE, MPO(UIN M HAATBXKHH OT-
BOPM.

Pa3xnaberte 3aterarentus noct (35) Bbpxy Moayna 3a
BpA3BaHe (28). MoapaBHETE ABOUHUTE CTPENKHN BbPXY ABK-
ratenHuA moayn (1) v Bbpxy Mofiyna 3a Bps3BaHe (28). U3-
ByTaiiTe ABUraTeNHMA MOLYN 10 YNOP B MOAYNA 32 BP3BaHe.
3aBbpTeTe ABUTaTENHNSA MOAYN MO MOCOKA Ha YUaCOBHMKA [0
ynop v 3aTBopeTe 3arerarenHus noct (35).

3a cBansHe Ha ABuratentus mogyn (1) pasxnabete nocra 3a
oTknouBaHe (36) v ro HaTUCHETe HaAOMy 0KATO He e A0C-
TUrHe XenaHata AibnbounHa. OTnycHeTe nocTa 3a
otknousaHe (36).

MoHTUpaiiTe cMcTeMaTa 3a NpaxoynaBsHe 3a hpe3oBaHe Ha
kaHanv (37) unu cucTemara 3a npaxoynaBsHe 3a )pe3oBaHe
Ha kaHToBe (38).

dpesoaHe ¢ uamecteawy moayn (Bx. dur. R)
» W3mecTBaWMAT MOAYN MOXeE A € MHOro ropeuy,. U3-
nonssaiiTe U3MeCTBaLLNA MOAYN 3a He NoBeyYe oT
10 min 6e3 nay3a, 3a a u3berxHete HapausaBauus. Us-
Knrouete ypeaa cnen 10 MUHYTH U ro ocTaBeTe fa ce
oxnagM.
NamectBawmar moayn (29) e npeaHasHaueH 3a pesoBaHe
B TECHW 006N1aCTH, KOMTO HE Ca OCTbIHU C KpbrniaTa OCHOBHA
nnoya (7) (Hanp. pesoBaHe B H1M30CT 10 BEPTUKANHM NO-
BbPXHOCTH).
OtcrpaHerte 3ateratenHara yanra (15) ot gsuratentumsa
moayn (1) v moHTHpanTe 3anBrxBaLLoTO koneno (39). Moc-
TaBeTe Auratenqua moayn (1) B uamectaiuma moayn (29).
lpekapaite oTBepTKa Npes otopa (40) B ocHOBHATa NNoya
Ha M3MeCTBaLLMA MOy, 3a 1a NOCTaBMTE PEMbKa BbpXY 3af-
BWXKBaLLATa POfiKa.

OtcTpaHABaHe Ha fetheKTH

Mpobnem Mpuunna

®pesepbT He paboTy.
leHa e

AkymynatopHata barepusa He e nocTaBeHa/uaTo-

MocTaBete hpesepa cbrnacHo (Bx. ,MocTtaBaAHe Ha hpesepa
(BX. dur. C-D)“, Ctpanuua 201). HatucHeTe KonueTo 3a
3aKniousaHe Ha Bana (41) Bbpxy uamectsaLua moayn (29)
W 3aTerHeTe XoneHapoBara ravka (6).
Ponkosoto/6ykcoBoTo BofieHe (42) Ha 3mecTBalLma

moayn (29) ce uanonsBa, ako (hpe3oBare KaHTOBE C Henare-
pyBaHW PaboTHW MHCTPYMEHTH. 3aKkpeneTe PonKoBOTO/byK-
coBo BoieHe (42) ¢ 2 BuHTa. LLInpuHaTta Ha oTaenaHKA MaTe-
puan ce onpegens oT HACTPOEHOTO PA3CTOAHWE MeXIY
npeqHaTta CTpaHa Ha (hpesepa 1 npe/HaTa cTpaHa Ha ponka-
Ta/bykcara.

dpesoBaHe ¢ konupawa BTynka (Bx. cur. S)

C nomotiTa Ha Konupatiara BTynka (43) moxerte fa npeHa-
CcATE KOHTYPUTE Ha MaKeTH, pecn. WWabnoHu Bbpxy 0bpabor-
BaHWA fieTann.

M3bepeTe noaxoaAlLa Konupalla BTy/Ka 3a ieben1Hara Ha
wabnoHa. Mopaau Ab/HKMHATA Ha NofaBaHe Ha Konupalyara
BTYNKa LIabnoHbT TPAGBa a “Ma MUHKUManHa fiebenuHa ot

8 mm.

3a (hpesoBaHe C KOMMpaLLK BTYNIKK U3MON3BaKTe camo dpe-
3epu, KOMTO €a C 2 Mmm M0-Mainku T BbTPELLHUA JUaMeTbp
Ha KonupatliaTta BTy/Ka.

MocTaBeTe ananTepa 3a konupatlata BTynka (44) Bbpxy oc-
HoBHata nnoua (7). [ocTaBeTe ABaTa oTBOpa OT 107HATa
cTpaHa Ha agantepa (44) Taka, ye ja CbBnazar c 0TBOpHUTE B
ocHoBHarta nnoua (7). 3akpenete agantepa (44) ¢ Bknioue-
HWTE B OKOMMNEKTOBKaTa BUHTOBE.

OcHoBHata nnoua (7) e abpuuHo LeHTprpaHa. Taka dpe-
3epbT ce NO3ULMOHMPA B CPefaTa Ha OCHOBHATA Noya U Ko-
nupatyarta BTynKa (43). 3a aa ce LeHTPHUPaT Bb3MOXHO Hak-
TOYHO OCHOBHaTa NNoya, Pecr. KonupallaTa BTy/Ka, U3nons-
BaWTe OMLMOHANHO CbOPBXKEHME 33 LEHTPUPAHE.
MoHTupaiite anantepa (44) v konupailara Brynka (43).
Pasxnaberte 4-Te BUHTa BbpXY OCHOBHaTta nnouva (7). U3by-
TalTe LEHTPUPALLMA WKT (45) Npes ocHoBHaTa Nnoya B 3a-
TeratenHata aHra (15) v ro 3akpenete ¢ xoneHapoBata
ravka (6). HatucHeTe LeHTpUPaLLMA WKT NEKO B OCHOBHA-
Ta M70Ya WM KonuMpallaTa BTy/Ka. 3aTerHeTe 0THOBO BUHTO-
BETe Ha OCHOBHara nnoya (7). OTcTpaHeTe UeHTpUpaLus
wudr (45).

LleHTpupalLmaT koHyc (46) MOXe fa Ce U3MoN3Ba 3a LEHTPU-
paHe Ha OCHOBHaTa NN0Ya WK LIMPOKKTE KOMWPALLY BTYNKH.

CmsHa Ha OCHOBHaTa nnouva

OtcTpaHeTe 4-Te BUHTA OTA0NY HA OCHOBHaTa nnoya (7) v ru
ceanete. MoHTHpaiiTe HoBaTa OCHOBHA Nnoya (MpUHaanex-
HOCT) B NPABMITHO NONOXEHHE C 4-Te BUHTA.

Momouy
lNocTaBeTe 3apefeHaTa akymynatopHa barepus.

Temneparypa Ha akymynatopHara batepus 1 Ha

(hpesepa TBbp/ie BUCOKA/HMCKA

OcTaBete akymynaropHara barepus u/unu dpe-
3epbT [1a A0CTUTHAT HafiexaHa paboTHa TemMnepa-
Typa.
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Mpobnem MpHunna

d)pesepr He Moxe fia  KonueTo 3a 3akntouBaHe Ha LWNWHAENa e B 3aTBO-

ce BKnoun. CBETOAMO-  peHa nosuuus
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Momony

U3knioueTe dpesepa. HaTMcHeTe KonyeTo 3a 3ak-
NOYBaHe Ha WNWHAENA B He3aTBOPEHa NO3ULKS.

IbT MHra. Brkniouete hpesepa.
AKymynatopHa baTepua nocTaBeHa, ako nyckosu- Makmiouete thpesepa. OTCTpaHeTe akyMynatopHa-
AT NPeKbCBay e BKNtoueH Ta 6aTepMH 1 A nocTaBeTe OTHOBO. Bkniouete
hpesepa.
[py ekcnegupaHe o1 TPETU cTpaHu (Hanp.: Bb3AYLLEH TPaHC-
MopabpxaHe U cepBU3 Y excneavpare or TpeTu CTpakH (Hanp.: Bb3AYWeH TP
nopT unu Cl'leﬂ.MLlMﬂ) Tpﬂf)Ba [ia ce B3emar rnoj BHUMaHue
cneynanHu USUCKBAHMUA KbM OMaKOBKATA U MAPKUPOBKaATa.
MopabpiKaHe M NOUKCTBaHE u PKMP

» WUsBaxpaiite OT eNEKTPOHHCTPYMEHTA aKyMynaTopHa-
Ta 6aTepua npeau BCAKaKBU A€HHOCTH N0 @NEKTPOUH-
CTpyMeHTa (Hanp. noaapbkKKa, CMAHA Ha MUHCTPYMEHT
u Ap.). CblyecTByBa ONACHOCT OT HApaHsABaHe NPy 3a-
[ie/iCTBaHe Ha MyCKOBMA NPEKbCBaU N0 HEBHUMAHKE.

» 3apa pabotute pobpe u 6e3onacHo, nopabpxaiiTe
YMCTH eNeKTPUUECKNA HHCTPYMEHT U BeHTUNALIMOHHH-
Te OTBOPH.

MouncTBaNTe pPefOBHO ABUTaTENHNA MOAY/, (hUHATA HACT-

poika Ha AbnbounHUTE Ha (hpe3oBaHe W BbTPeLLHaTa CTpaHa

Ha kopryca. 3a uenTa U3Mnon3BaiTe uucTa Kbpra Unu YeTka

WNK CrbCTEH Bb3ayX (BX. our. P).

KnuenTcka cny»6a M KOHCYnTaLua 0THOCHO
ynotpebara

OtenbT 3a 06Cny)XBaHe Ha KNMEHTH 0TroBapA Ha Balwuute
BbMNPOCK OTHOCHO PEMOHTA M NMOAAPbXKKATA Ha Bawus ypen,
KaKTO M OTHOCHO pe3epBHM YacTh. YepTexu Ha yactute B
pa3rnobeH B1A M MHPOPMALIMA OTHOCHO PE3EPBHU UACTH LLie
HamepwTe cbluo Tyk: www.bosch-pt.com

ExkunbT 3a koHCynTawuu 3a ynotpeba Ha Bosch we Bu nomor-
He C Y10BONCTBKe, a0 MMaTe BbMPOCH OTHOCHO Hall1Te
YPEenu 1 TEXHUTE NPUHABNEKHOCTH.

Ipy BCAKAKBM YTOUHWTENHM BbIIPOCKH M NOPbUKKM HA pe3epB-
HW UacTu, MonA, NocouBaiiTe HenpemeHHo 10-unudperus
MaTtepuaneH HoMep, NOCOUeH Ha (hupMeHarta Tabenka Ha
ypena.

Bbbnrapus

Robert Bosch SRL

Service scule electrice

Strada Horia Macelariu Nr. 30-34, sector 1
013937 Bucuresti, Romania

Ten.: +359(0)700 13 667 (bbnrapcku)
®akc: +40212 331 313

Email: BoschServiceCenterBG@ro.bosch.com
www.bosch-pt.com/bg/bg/

[onbnHUTENHU appecH Ha CePBU3M Le HaMepUTe Ha:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

TpaHcnopTupaHe

MpenopbyaHuTe IUTUEBOMOHHM aKyMyNaToOpHK batepuu

MOANEXaT Ha M3UCKBAHMATA Ha 3aKOHOLATENCTBOTO 3a OMac-
HY TOBapH. MoTPebUTENAT MOXe Aa TPAHCTOPTHUPA aKyMyna-
TOPHUTE DaTepuu No MbTuwiata b6e3 JOMbIHUTENHW YCNOBHA.

3a LenTa npv NoAroToBKaTa Ha NakeTMPaHeTo Ce KOHCYNTH-
paiTe C eKCnepT B CboTBETHaTa obnacrt.

M3npalyaiite akyMynaTopH1 batepuu camo ako KopnychT UM
He e noBpe/eH. N30n1paiTe KOHTAKTHUTE KIEMM C H30NUp-
baHz 1 onakoBaiTe akymynaTopHara barepus Taka, ue a He
MOJXe [1a Ce NpemMecTBa B onakoekata. Mons, cnassare u
M3WCKBAHWATA HA MECTHOTO 3aKOHOAATENCTBO.

BpakyBane

ENeKTpOMHCTPYMEHTHTE, aKyMynaTopHuTe ba-
TEPUM U JOMBHUTENHUTE NPUCTIOCOONEHMA
TpAbBa fa bbaar npeaasaHu 3a 0NON30TBOPA-

4 s va CbbPXKALLUTE Ce B TAX CYPOBUHH.
He 13xBbpNsiTe €NEKTPOUHCTPYMEHTH U aKy-
MyNaTopHU UnK 0bKUKHOBEHM baTepun npu bu-
TOBUTE OTNaabLy!
Camo 3a cTpaHu ot EC:

HeropHuTe 3a ynotpeba enekTpoMHCTPYMEHTH U leheKTHUTE
WNY U3PA3XOABAHM aKyMYNaTopH1/0bUKHOBEHM baTepun
TpAbBa Aa ce M3XBbPMAT pasaenHo. U3nonasaiTe npensuae-
HWTE CUCTEMM 3a CbbupaHe.

Ipwu HenpaBMNHO U3XBbPNAHE U3NE3NH OT ynoTpeba enexT-
PUUYECKM M eNEeKTPOHHM YPeau Morar fia UMaT BPeAHH edek-
TW BbPXY OKO/HATa CPea M UoBELLKOTO 3paBe Nopaau
€BEHTYa/HO Ha/lMUWe Ha ONacHM BELLeCTBa.

AKyMynaTopHu unu obukHoBeHH 6aTepuu:
NutneBo-HOHHK:

Mons, cna3saiTe yKasaHuATa B pasgena TpaHCnopTpaHe
(Bx. ,TpaHcnopTupaHe®, CTpauua 205).

MakepoHCKH

Be3benHoCHHU HanoMeHH
OnwTn npegynpeaysatba 3a 6esbeaHoct 3a
eNeKTPUUHK anaT

NPEAY-
NMPEAYBAHKE

Mpouwutajte ru cute 6e36eAHOCHH
npeaynpeayeatba, HNYCTPaLUU1 U
cneunuKaL M1 NPUNOKEHH CO

Bosch Power Tools

160992A9YL|(12.12.2024)


mailto:BoschServiceCenterBG@ro.bosch.com
http://www.bosch-pt.com/bg/bg/
http://www.bosch-pt.com/serviceaddresses

206 | MakenoHCKu

0BOj eneKTPUUeH anat. HenpuapxyBarbeTo o cuTe
ynatcTBa npunoxeHu NOAONY MOXe fia A0BEfe A0 CTPYEH
yaap, NoXap U/Wnu TewwKi1 NoBpeau.

3auyBajre ru besbegHocHUTe NpesynpenyBatba U
ynarcTBa 3a KOpPHCTEHbe U 3 BO HAHMHA.

TMouMOT ,eneKkTpuueH anar” Bo besbeHocHUTe
npeaynpefyBatba ce OAHECYBa Ha eNEKTPUUHM anapaTy LTo
KopucTar cTpyja (kabencku) unu anapartu WTo KopucTar
barepuu (akymynaropcku).

Be3bepgHocT Ha paboTHHOT NpocTop

» PaboTHHOT npocTop oApXKyBajTe ro UucT U 4obpo
ocBeTneH. [1penoH1 UN1 TEMHW TPOCTOPHM MOXE Aia
[10BeaT A0 Hecpeka.

» He paborere co eneKTPUUHNTE anaTH BO €KCMNO3HBHA
OKONHHA, KaKO Ha NPUMep, BO NPUCYCTBO Ha 3ananuBH
TEUHOCTH, FacOBH MNH NpaLlKMHa. EnexTpuuHuTe anatv
C03/1aBaaT UCKPH KOMLLITO MOXKE /1a ja 3ananar npatumuHata
WK TacoBuTe.

» [p)eTe ru geuara M NPUCyTHUTE NofaneKy Aofeka
paboTtuTe co eneKTpHUUeH anaT. HeBHUMAHWETO MOXeE
[N npeain3BMKa fia U3rybute KOHTpONA.

EnektpuuHa be3begHoct

» [puKNyuoKOT Ha eNeKTPUUHHOT anaT Mopa Aa
oAroBapa Ha npuknyuHuuata. Hukoraw He ro
MeHyBajTe NPUKNYYOKOT. He KOpUCTHTE NPHKNYUHK
apanTepy co 3a3eMjeHnTe eNneKTPUUHH anaTu.
HenameHeTHTE NPUKIYUOLM U COOBETHUTE MPUKIYUHULM
TO HaMayBaaT PU3MKOT Of CTPYEH Yaiap.

» UsbernyBajTe TeneceH KOHTAaKT CO 3a3eMjeHH
NOBPLIMHM, KAKO Ha NPUME, LEeBKH, PagujaTopH,
METaNnHH NaHUU ¥ NAUNHALM. [10CTON 3roNEMEH PU3NK
0f1 CTPYEH yaap aKo BaLLIETO TeNo e 3a3eMjeHo.

» He rv u3noxyBajTe eneKTPUUHUTE aNaTH Ha JOXA UK
BNaXKHH YCNOBHU. AKO Bie3e BOa BO eNEKTPUUHKMOT anar,
Ke Ce 3ronemu pU3MKOT Of] CTPYEH yaap.

» He nocranyBajre HecoopBeTHO co kabenot. Hukorauw
He ro KopucTeTe Kabenor 3a Hocetbe, Bneuetbe Unu
MCKNyuyBatbe Of CTPYja Ha eNeKTPUUHHOT anar.
Kabenort uyBajte ro noganeky og oraH, Macno, ocTpu
MBHLM UNK NOABHXKHY fenoBH. OLITETEHN UK
3anneTkanu Kabnu ro aronemyBaar PU3WKOT Off CTPYEH
ynap.

» Mpu paboTa co eneKTpHUEH anaT Ha OTBOPEHO,
KOpHCTETe NpofonKeH Kaben coopBeTeH 3a
HagBopeLHa ynotpeba. Kopuctemero Ha kaben
COO/BETEH 32 HaflBOPELLHa ynoTpeba ro Hamanysa
PU3MKOT Ofi CTPYEH yaiap.

» Ako Mopa fa paboTuTe CO eneKTPHUEH anaT Ha BNaXKHO
MecCTo, KOPUCTETE 3aLUTHTEH ypea 3a AndepeHyujanHa
crpyja (RCD). Kopwucretbeto Ha RCD ro Hamanysa
PU3KKOT Of CTPYEH yaiap.

Nnuna 6e3begnoct

» Bupaete BHMMaTenHu, BHUMaBajTe Kako paboTute u
paboterte pasyMHoO CO eneKTpuueH anar. He
KOpHUCTeTe eneKTPUUEH anat ako CTe YMOPHH UIH Noj

[1ejCTBO Ha iPOrH, aNKOXON WNH NEKOBH. EneH MOMeHT
Ha HeBHUMaHKe floaeka paboTuTe Co eNeKTPUUHUTE anatu
MOXe [1a 0Be/Ie 10 CEPUO3Ha IMUHA NOBpefa.

» KopucTeTe nuuHa 3awTtuTHa onpema. Cekoraw HoceTe
3aLUTHTA 33 OUM. 3alUTMTHATA OMpeMma, KaKo Ha fp.,
Macka 3a npaLuuHa, 6e3besHOCHU UeBNM KOULUTO He ce
NU3Taar, WeM UMK 3allTHTa 3a YILW, KOULLTO Ce KopuCTaT
32 COO/IBETHM YCMOBH, Ke JOBEAAT 10 HaManyBatbe Ha
TIMUHM NOBPEAH.

» Cnpeuete HeHamepHO aKTHBHpatbe. [poBepeTe Aanu
NpPeKMHYBauoT e UCKNYYeH NpeA Aa ro BKNy4uTe BO
CTpyja u/unu co ceToT Ha 6aTepuu, npep fa ro 3emete
MNH HOCHUTE anaToT. Hocetbe Ha eNeKTPUUHKUTE anath co
NPCTOT NO3ULMOHMPAH HA NPEKUHYBAYOT UNK
BKNyUyBatbe BO CTPYja Ha eN1eKTPUUHHTE anaTy UmjLTo
NPEKUHYBAUOT e BKNYUEeH, MOXe [1a Npeau3B1ka Hecpeka.

» OTcTpaHeTe KaKoB 6MNo KNyu 3a perynupare Unu
¢hpaHuUycKM KNy npea Aa ro BKNy4YuTe eNeKTPHUHHOT
anar. OpaHLyCKK KIyy W Knyu Np1KaueH 3a
POTMPAUKMOT [1EN HA €NEKTPUUHWOT anaT MoXe Ja oBefe
[0 MUHa NoBpefa.

» He ru npeuekopyBajte orpaHnuyBatara. [locrtojaHo
0ApXKyBajTe cooABETHA NonoX6a u pamHoTexa. Osa
0BO3MOXYBa nofjobpa KOHTPONA Ha eNEKTPUUHKOT anat
BO HenpeaBU/IMBY CUTYaLUH.

» Obneuerte ce cooapeTHo. He HoceTe WwHpoka obneka u
HakuT. Kocara u anuwrara tpeba aa 6upar noganeky
oA NoABWXHUTe AenoBH. LLInpokata obneka, HaKUTOT
MMM loNraTa Koca MOXKe ia Ce 3aKauart 3a NOABHKHHUTE
NIeNnoBHU.

» AKo ce KOpUCTaT NOBP3aHH ypeau 3a Bagehe
npawuHa 1 cobupare npeaMeTH, NnpoBepeTe Aanu ce
NpaBHAHO NOBP3aHK U KOPHCTEHH. CobupatbeTo
npaLurHa MoXe [ia ' Hamanu ONacHOCTUTE
NPeAU3BUKaHH Of] Hea.

» He no3BonyBajTe MCKYCTBOTO CT@KHaTO CO uecTa
ynotpe6a Ha anaTuTe Aa Be HanpaBH CNIOKOjHU U ia TH
urHopupare 6e36eHOCHHTE NPUHLMNK NPH HUBHOTO
KOpHCTete. HeBHUMATENHO BWXEHE MOXE fia
npefu3B1Ka Cepruo3Ha NoBpeaa BO e 0ff CEKYHAA.

Ynotpeba u uyBatbe Ha eNeKTPUUHKUTE anaT

» He ro npeontoBapyBajTe eneKTPUUHHOT anart.
KopucTeTe coopiBeTeH eneKTpUUeH anar 3a HameHara.
Co COOfIBETHMOT eMeKTp1ueH anat nofgobpo, nobesbegHo
1 nobp30 Ke ja U3BpLUKTE paboTaTa 3a Koja & HaMeHeT.

» He KopucTeTe enekTpUUEH anar ako He MOXXeTe Aa ro
BKNYyYMTE W UCKNYUHUTE CO MOMOLU Ha NPEKUHYBayYoT.
CeKoj enekTprUUeH anar KojLUTO He MOXe fia ce
KOHTPONMpa Co NPeKKWHYBaYoT e onaceH U Mopa ia ce
nomnpasw.

» WUcknyuete ro eneKTPUUHKOT anat og CTpyja u/unu
u3BajieTe ro CeToT Ha 6aTepuu, ako ce Bagy, npea Aa
npaBHTe HeKaKBU NpUNaroayBatba, MeHyBaTe
[ONONHUTENHA ONpeMa UNH ro CKnagupare
eNeKTPUUHHKOT anart. Co OBHe NPEBEHTUBHH
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6e3beHOCHM MEPKH Ce HamanyBa PU3UKOT 0ff CyuajHO
BKNyUyBatbe HA €NEKTPUUYHKOT anar.

» UyBajTe ru eneKTpUUHUTE anaTu noaanexy oa Aodar
Ha [lela U He A03BONYBajTe NHLaTa KOU He paKyBane
CO eNeKTPHUHHOT anaT UMK He ce 3an03HaeHH CO 0Ba
ynaTtcTBo Aa paboTar co MCTHOT. ENekTpuuHuTe anatm
Ce 0MacHH BO paLleTe Ha HeobyueHN KOPUCHULIX.

» OapXyBatbe Ha eNeKTPHUHHU anaTh U JONONHHUTENHA
onpema. lpoBepeTe ro nopaMmHyBabETO UK
NpUUBPCTYBatbe Ha NOABWXHHTE AENOBH, CMOjOT Ha
JeNOBHTE U CHTE [PYTH YCNOBH LUTO MOXKEe HEraTHBHO
[a BNuUjaat BP3 (hyHKLHOHUPAETO Ha eNeKTPUUHHOT
anart. AKo e OlITeTeH, OAHeceTe ro eneKTPUUHKOT anaTt
Ha nonpaekKa NpeA Aa ro kopuctute. MHOry Hecpeku ce
Npefu3BUKaHW 3apaan HECOOMIBETHO OAPXKYBatbe Ha
€NeKTPUYHHNTE anaTu.

» OcTperte W uuCTETE M anaTuTe 3a ceuere. CooaBETHO
O[IPXKyBaHWUTE MBMLM Ha anaTUTe 3a CeUetbe NoMarky ce
BWTKAaT U NOMECHO Ce KOHTPONMpaar.

» EnekTpuuHMOT anat, AONONHUTENHATA onpema,
[eNoBHTE U ., KOPUCTETE M BO COrNAcHOCT CO 0Ba
ynaTcTBO, BHUMaBajTe Ha paboTHUTE YCNOBH U
paborara Koja ja Bpwuute. KopuctereTo Ha
€NeKTPUYHWOT anart 3a ipyr1 HaMmeHu MoXe Aa fIoBefie 10
OMacHM1 CUTYaLnK.

» PaukuTe ¥ NOBPLIMHKUTE 3a APXKEHbE OAPXKYBAjTE 1
CYBH, UHCTH M HEU3MACTeHH. PaukuTe 1 NOBPLLMHUTE 33
NIPXKEtbE LLITO Ce IU3raar He 0BO3MOXYyBaaT be3beaHo
paKyBatbe M KOHTPO/A Ha anaToT BO HEMpenBUUBH
CUTYyaLKnu.

Ynotpeba u uyBame Ha batepucku anar

» MonHere ja 6atepujata camo co NonHay HaBeAeH oA
npousBsoauTenot. [onHau KojLITo € COOABETEH 3a eiEH
THN ceT Ha baTepuu MoXe 2 Npear3BMKa OMacHOCT 0f
noXap aKo ce KOPUCTM 3a IpyT CET Ha batepuu.

» EnekTpuuHHTe anaTh KOpPUCTETE I CaMo CO
cnewyjanHo HaMeHeTH CeTOBH Ha baTepuu.
KopucTereTo Ha Apyr1 ceToBK Ha batepuu Moxe aa
npeau3BrKa OMacHOCT off NOBPe/a UK Noxap.

» Kora He ro kopuctute cetoT Ha batepuu, uyBajre ro
nopaneky o, APyru MeTanHu npeaMeTH, Kako Ha np.,
CrnojyBank1, MOHETH, KNyUueBH, WajK1, 3aBPTKH UMK
APYr¥ noManu MeTanH1 npesMeTH LTo MoXe Aa
npeu3BUKaaT CMoj of eAeH [0 Apyr u3eop. Kpatok
Croj Ha batepuckuTe U3BOPU MOXE fia NPean3BUKa
M3roOpPEHULM N NoXap.

» MMoa HenpeABUAEHN OKONHOCTH, TEUHOCTa MOXeE Aa
ucreue o barepujara; usberHyBajre KoHTakT. Mpu
cny4aeH fONuUp, U3MujTe ce co Mnas Boaa. Ako
TeuHoCTa Bne3e BO OuHTe, NobapajTe JONONHUTENHA
MeMLMHCKA noMoLl. TeuHOCT UcTeueHa of batepujara
MOXE fla NPeaU3BUKa MPUTALMja UMK U3TOPEHMLIK.

» He ynotpebyBajte cet Ha 6atepuu unu anar wro e
owTeTeH UNKu u3meHeTt. OLITETEHH UMK U3MEHETH
barepuu Moxe fia pearupaar HenpeaBHAIMBO U fia
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Npefu3B1KaaT Noxap, eKCrnaoauja Un1 onacHocT of
noepepa.

He ro usnoxysajre cetot Ha baTepuu un1 anator Ha
OraH WNM BUCOKa Temnepartypa. 13noxyBarbeTo Ha oraH
1NW Ha Temnepatypa nosucoka o 130 °C moxe fia
Npeau3B1Ka eKCno3uja.

CnepeTe ri CuTe ynaTcTBa 3a NoNHetbe U He ro
NoNHeTe ceToT Ha 6aTepuu MNKM anaToT HaABop Of
TeMnepaTypHUOT ONcer HaBefeH BO ynaTcTBara.
HenpaBWnHOTO MOMHetbe UMK Ha TemMnepaTypa HafBop of
HaBeJIeHUOT ONCer MOXe Aia ja oluTeT batepujata v aa ja
3r0NIEMHM OMACHOCTA Of MoXap.

Cepsucupaibe
» EneKTpuuHKOT anat cepBUCHPajTe ro Kaj

KBanuhHKYBaHO NHLE KOE KOPHCTH CAaMO MAEHTHYHH
pesepsHu genosu. Co 0Ba ce 0B03MOXYBa be3beaHo
OAPXKyBatbe Ha eNEeKTPUUYHKOT anar.

» Hukoraw He nonpasajTe OWITETEHH CETOBH Ha

barepuu. lMonpaBkata Ha ceToBM Ha baTtepuu Tpeba aa ja
BPLLM CaMO NPOU3BOAMTENOT UK OBNACTEH CEPBHC.

56369AHOCHH HaMOMEHH 3a arofiHu rnoganku
» KopucTeTe MeHreMe N1 HEKOj APYT NPAKTHUEH HAUNH

3a aro obe3begure U NPULBPCTUTE AENOT LWITO Ce
obpabotyBa Ha cTabunHa noBpLIMHa. [JOKOMKY ro
DPXWTE [1eNnoT WTo ce 0bpaboTysa co paka unu ro
HACMOHWTE Ha Bac, TOj Ke brae HectabuneH U Moxe aa
u3rybute KoHTpONa.

[lo3BoneHnoT bpoj Ha BPTEXKH Ha rMoAanKuTe Mopa Aa
6upe HajManKy UCTO TONKY BUCOK KaKO HajBUCOKHOT
6poj Ha BpTEXH HaBefieH Ha eNeKTPUUHKUOT anar.
nopankuTe KoM ce BpTar nobpao of A03BONEHOTO MOXe
[1a ce CKpLUaT M ia NeTHaT of] anator.

Tnogankute unu fpyrarta onpema Mopa TOUHO Aa
oAroeapaar Ha npudaror 3a anar (3aTe3Hara uaypa)
Ha BawuoT enekTpuueH anar. AnatuTe 3a BMETHyBatbe
LUTO HE MOXXE TOUHO Aa Ce MPULBPCTAT BO NPUaToT 38
anart Ha enekTPUUHKUOT anar, ce BpTaT HepaMHOMEpHO,
BWUOpMpPaaT MHOTY jako 1 MOXe Aa A0BeaaT 10 rybetbe Ha
KOHTponata.

CraBeTe ro eneKTPUYHKOT anaTt camo Kora e BKNny4eH
Ha Aenor Wwro ce obpaboTysa. MHaKy nocTou onacHoCT
0[] NOBPATEH yaap, OKOMKY anaToT LITO ce BMETHYBa Ce
3ar/aBy BO AIENOT WTO ce 0bpaboTyBa.

He rnopajte HUuKoraw Hap, MeTanH1 NpeaMeTH, KNMHLU
u wpadosu. [Noaankata MOXe fla Ce OLITETH 4 Aa 10Bee
110 3rofileMeHy BUbpaumu.

KopucTteTe coopBeTHH ypeau 3a npebapyBatbe, 3a Aa
Iy NpoHajpeTe CKPUEHUTE eNneKTPUUHK Kabnu nnu
KOHCYNTHPajTe ce CO NOKaNHOTO NpeTnpujaTHe 3a
CHabayBatbe co eneKTpuuHa eHepruja. KoHTakToT co
eNeKTPUUHHM Kabnu MoXe 1a 10Be/e 0 NOXap U CTPYEH
yaap. OWTeTyBarbEeTO Ha racoBOAOT MOXE fla 10BefE A0
eKcnnoauja. HaBneryeareTo BO BOAOBO/HH LIEBKH
NPeM3B1KYBA OLITETYBAtbE.
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» He KopucTeTe Tanu unu owTeTeHH rMoAanku. Tanute
WK OLUTETEHUTE TMOfANKHW NPEAU3BUKYBAAT 3roNemMeHo
TPHetbe, MOXeE Ja Ce 3arnaBar 1 Aa JOBefiaT 0
HepamHoTexa.

» Mouekajre foAaeka eneKTPUUHUOT anar cocema He
npekuHe co pabota, NpeA Aa ro TprueTe HacTpaHa.
Anarot o ce BMETHYBa MOXE fia ce bnoku1pa v a
noBefie 10 rybetbe KOHTPONA Hafl ypesaoT.

» Mpu owrTeTyBatbe U HenponucHa ynotpe6a Ha
barepujata Mmoxe Aa u3nese napea. barepujara moxe
[ia ce 3ananu Unu Aa eKcnnoaupa. Brecere cBex
BO3/JyX Y JOKOMNKY MMa NOBPEJEHN OHECETE 'Y Ha NeKap.
I'IapeaTa MOXe [ia ' Haipa3Hu AULLHUTE NaTULLTa.

» He mopuduuupajte u otBopajte ja 6atepujara. MocTou
OMacHOCT Off KPATOK CMoj.

» bartepujara MoXe fia ce OLITETH O} OCTPHUTE NPeAMETH
KaKO Ha np. KNUHLUHU UNHU OABPTYBAY UK CO
HaJiBopeLuHo BnujaHue. Moxe Aa f10jae A0 BHATpeLLEH
KpaToK croj v batepujata Moxe fia ce 3ananu, Aa nywwTv
uaz, Aa eKCNIoAMPA UMK [ia ce Nperpee.

» Kopucrere ja 6atepujata camo Bo npou3BoaH Ha
npousBoauTenot. Camo Ha Toj HauuH batepujara ke ce
3aLUTUTH Off ONACHO NPEONTOBAPYBatbE.

3awruTete ja 6aTepujata o TonnKKa, Ha np.
O ONTOTPAjHO H3NO0XKYBatbe Ha COHYEBH
Foy‘ 3pauu, oraH, HeUMCTOTHH, BOAA M BNara.
EN MHaKy, NoCTOM 0NacHOCT Of eKCMN03uja U
Kpartok cnoj.

Onuc Ha NPOU3BOAOT U
nepdopmaHcute

Mpouutajte ru cute 6e3begHOCHU
HaNOMEHH W YNaTcTBa. [ PeLUKUTe HacTaHaTH
Kako pe3ynTar ofi HenpUAPXKyBatbe A0
6e36eHOCHNTE HAMOMEHH 1 yNaTCcTBa MOXeE
[1a NPeQU3BMKaAT eNeKTPUUEH yaap, Noxap
W/MNK TELKW NOBPELM.

BHKMaBajTe Ha Cn1KKUTE BO NPEHUOT AIeN Ha YNaTcTBOTO 3a

KOpHCTEtbE.

Ynotpeba co coopseTHa HaMmeHa

EneKTpUuHMOT anat e HaMeHeT 3a IMofjatbe Ha nebosH,
paboBu, NpodKrnK 1 IONTHABECTH OTBOPH Ha LiBPCTa
nofinora Bo IpBO, NNAcTHKa U NECHH IPafeXHU MaTepHjanu
Kako 1 3a KOMMUPHO IMofatbe.

UnycTtpauuja Ha KOMNOHEHTH

HymepupatbeTo Ha UnyCTPUPaHUTE KOMMOHEHTH Ce
OAHeCyBa Ha NPUKA30T Ha eNIEKTPUUYHKOT anar Ha
rpachuuKara cTpaHuua.

(1) MoroHcka eguHMLA
(2) Kopna Ha rnopanka
(3) Konue 3a koHTpona Ha bpojoT Ha BpTEXH

(4) Tpkanue 3a 1HO nofecyBatbe Ha fnabounHara Ha
rnofatee

(5) nopanku?®
(6) HaBpTka 3a ocurypyBatbe Co 3aTe3Ha uaypa
(7) OcHoBHa nnoua
(8) Mocr 3a hukcHpatbe Ha BPETEHO
(9) Ckana3a nogecyBatbe Ha AnabounHara Ha rnofatbe
(10) 3aresHa pauka
(11) Mpeku1HyBau 3a BKNyuyBatbe/UCKNyUyBatbe
(12) barepuja
(13) Konue 3a oTknyuyBatbe Ha batepuja
(14) Pauka (v3on1paHa NoBpLLIMHA Ha pauKkata)
(15) 3artesHa uaypa
(16) Mpudbar Ha anaToT
(17) Bunywkact knyy (17 mm)®

(18) 3aBptKa co HapelikaHa rnaBa 3a IeNoB1Te Ha
onpemara (19), (21), (32), (33)

(19) NapaneneH rpaHUuHKMK®

(20) MenepyTka-3aBPTKa 3a NapanenHUoT rpaHNUHKK’

(21) HamomkeH rpaHHuHKK®

(22) NenepyTka-3aBpTKa 3a (IUKCHPaAHHE HA
XOPM30HTANHOTO H3PaMHyBatbe”

(23) MenepyTka-3aBpTKa 3a (HUKCHPaAtHE HA
XOPW30HTANHOTO NOPAMHYBabe Ha HAAOMKHUOT
rPaHHUHMK®

(24) Nusrauku Banjak

(25) Kopna 3a aronHara rnoganka’

(26) MenepyTka-3aBPTKa 3a NOAECYBatbe Ha aronor”
(27) Ckana3a nogecyBatbe Ha aronoT Ha rnofate

(28) Eauhuua 3a BanabHyBarbe®

(29) EauHuua 3a nomectyBatbe®

(30) 3awwTiTa o CTPYroTMHM 3a rMofankara 3a pabosu
(31) HaspTka 3a nofecyBatbe Ha CUiaTa Ha 3aTerHyBatbe
(32) AnanTep 3a BcvcyBatbe 3a rnofjankara 3a pabosu®
(33) AnanTep 3a BeuCcyBatbe 3a Fofanky 3a xnebosu?”
(34) Deluxe Boaunka 3a rnoganka’

(35) 3atesna pauka (eauHuLaTa 3a BanabHyBarbe)®

(36) INoct 3a oTKNyuyBatbe Ha thyHKLMjaTa 33
BAnabHyBatbe (eanHuLaTa 3a BanabHyBarbe)”

(37) BcucyBatbe Ha npas 3a roaanku 3a xnebosu
(eanHuuara 3a BanabHyBarbe)”

(38) BcucyBatbe Ha npaB 3a rnogankara 3a pabosu
(ennHuuaTa 3a BonabHyBatbe)”

(39) MoroHcko TpKano (3a eaMHULA 32 NOMeCTyBatbe)”

(40) OtBOp BO OCHOBHaTa Nnoya (eauHKLA 3a
nomectyBarbe)?

(41) Pauka 3a3aknyyyBatbe Ha BPETEHOTO (eaMHHLA 33
nomectyBare)?

(42) Boanu co Banjak/uaypa (eauHHLA 32 NOMeCTyBatbe)”
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(43) KonupHa vaypa®

(44) Anantep 3a KonupHa uaypa
(45) KnuH 3a ueHTpUparbe?

(46) KoHyc 3a LieHTpHpatbe?”

(47) Pebpo Bo kopnata Ha rnogankara

(48) Kanan 3a npunarogyBatbe Ha ilabounHara Ha
MoroHcKara euH1La

a) OnuMwaHata onpema NpuKaXaHa Ha CUKKUTE He e fien oA
cTaHpapaHHOT 06em Ha ucnopaka.

TexHUuKM nogaTouu
bpoj Ha pen 3601FC20..
HomuHaneH HanoH V= 18

Bpoj Ha BpTEXM BO NpaseH min* 10000-30000
on”

OppenyBarbe Ha bpoj Ha °
BPTEXH

KOHCTaHTHa eneKkTpoHuKa °
Komnatubunnu 3atesnu mm 6/8
yaypu MHUK %"
[Mopurarbe Ha kopnara Ha mm 34
rnogankara

Texuna® kg 1,094
lpenopauaHa okonHa C 0..+35
Temneparypa npu nonHewe

[loaBoneHa okonHa ‘C -20...+50

TeMneparypa npt
paboterbe® u npu

cKnagmparbe
lMpenopayaxu GBA 18V...
aKyMynaTopcku batepuu >4.0 Ah
ProCORE18V...

lpenopauaxu nonHauu GAL 18...
GAX 18...

GAL 36...

A) MepeHo npu 20-25 °C co barepuja ProCORE18V 5.5Ah.

B) B0 3aBUCHOCT OA ynoTpebeHara batepuja

C) orpaHuueHa MOKHOCT Ha Temneparypu < 0°C

BpeaHocTiTe MoXe fia Bapupaart BO 3aBUCHOCT OfL NPOU3BOAOT U
3aBKcar o NPUMeHaTa M YCNOBHTE Ha KUBOTHaTa cpefinHa. lNoseke

MHhopMaLMK MOXeE f1a HajeTe Ha
www.bosch-professional.com/wac.

WUudopmauuu 3a 6yuasa/subpauun
BpenHocTuTe 3a emucHja Ha byuaBa ce ogpeayBaar

cornacHo EN 62841-2-17.

HWBOTO Ha 3BYK Ha €NEKTPUYHUOT anat oLeHeTo co A
TUMUUHO M3HECYBA: HUBO Ha 3BYUeH NpuTHcok 87 dB(A);
HWBO Ha 3ByuHa jaunHa 95 dB(A). HecurypHocTK = 3 dB.

Hocere 3awrura 3a cnyxot!
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BKynHuTe BpeaHoCTH Ha BUOpaLmm a, (BekTopcky 36Mp Ha
TPW HAaCOKK) 1 HecurypHocCT K afieHu ce BO COrMacHoCT Co
EN 62841-2-17:3,<2,5 m/s”, K = 1,5 m/s’.

HWBOTO Ha BUDPaLMK HaBEAEHO BO OBWE YNaTCTBa U
BPEeHOCTa Ha eMUCHjaTa Ha DyuaBa ce U3MepeHu cnopes
MepHU NOCTanKK1 W MOXaT fia Ce KOpKCTaT 3a crnopesba mery
eNeKTPUUHM anaTu. UcTo Taka MoXe [1a ce Npunaroam 3a
npenBpemMeHa npoLieHa Ha HUBOTO Ha BUDPaALMK 1 eM1cHjaTa
Ha byuaBa.

HaBepieHOTO HUBO Ha BUOPaLMKM 1 BpeAHOCTa Ha eMUcHjaTa
Ha byuaBa v mpeTcTaByBaar [MaBHUTE NPUMEHH Ha
€N1eKTPUUHHKOT anar. [JoKonKy enekTpUYHHOT anat ce
KOPWCTH 3a IpyrY NPUMEHH, anaToT LITO Ce BMETHyBa
0TCTaryBa 0y HOPMHUTE UMW HELLOBONHO C€ OfIPXKYBa, HUBOTO
Ha BMOpaLMK 1 BpedHOCTa Ha eM1cHjaTa Ha bDyuaBa Moxart aa
otcranyBaat. OBa MOXe 3HauuTeNHO Aa Fo 3rofieM1 HUBOTO
Ha BMOpaLMK M eM1cHjaTa Ha DyuaBa BO LIENOKYMHUOT
nep1oA Ha pabotete.

3a npelusHo oapeayBatbe Ha HUBOTO Ha BUDPALIMK 1
emucujata Ha byuasa, Tpeba fa ce 3eme npeasua NepruofoT
BO KOj YP€/0T € UCKNyUeH UK paboTw, a He BO MOMEHTOT
Kora e Bo ynoTpeba. OBa MOXe 3HaUMTENHO [1a o Hamanu
HWBOTO Ha BUOpALMK M eMUcHjaTa Ha byuaBa BO
LIeNOoKYMHWOT Nepuop Ha paboTetbe.

YTBpAeTe r'v JONONHUTENHUTE MepKH 3a be3beaHocT 3a
3alLTHTa Ha KOPHUCHUKOT Of BIMjaHKETO 0ff BUOpaLuuTe,
KaKo Ha Mp.: O[ipXXyBatbe Ha eNeKTPUUHUTE anatk U anatute
32 BMETHYBatb€, OAPXKYBatbe Ha TONNUHATA Ha ANaHKuTe,
OpraH131parbe Ha TeKoT Ha paboTarta.

barepuja
Bosch npoaasa batepucku enekTpuuHu anati 1 bes

barepwuja. [lanu barepujara e cogpxaHa Bo 06emoT Ha
1Cropaka MoXeTe f1a BUWTE Ha NaKyBatbeTo.

MonHewe Ha baTepujaTa

» KopucTeTe ru caMmo NonHauuTe KOULITO Ce HaBefieH!
BO TEXHUUKHTE nogatouu. Camo OBMe ypeau 3a
NOMHetbe Ce NOTOAHM 3a NUTUYM-joHCKaTa baTepuja 3a
BalwunoT enekTpuueH ypes.

HanomeHa: /Tutuym-joHckuTe barepuu ce ucnopauysaar

[LenyMHO HanonHeTH NopaHn MeryHapo[HUTE NPOMMCH 3a

TpaHcnopT. 3a1a Ce 3arapaHTMpa LenocHara jaunHa Ha

batepwujara, npea npBata ynotpeda UenocHo HanonHete ja.

CraBatbe Ha batepujata

BmeTHeTe ja HanonHeTata akymynaropcka barepuja Bo
npudaroT 3a batepuja, JoaeKa He Ce BKNOMM.

Bapetbe Ha 6aTepujata

3a Ja ja U3BaauTe akymynatopckara barepujara, nputucHeTe
Ha KOMUETO 3a 0TBOPAtbE W U3BNeueTe ja batepujata. Mputoa
He ynotpebyBajte cuna.

Akymynatopckara batepuja UMa 2 cTeneHa Ha bnokuparbe,
LUTO CMpeuyBaar fia UcnafiHe barepujara npu HeBHUMATENHO
NPUTHACKatbe Ha KOMUETO 3a OTKNYUyBatbe Ha batepujata. Ce
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[ofeKa e BMeTHata barepujata BO eNeKTPUUHKMOT anar, Taa ce
LXK BO MO3HLMja CO MOMOLL Ha NMPYXHUHA.

Mpukas 3a HanonHeToCT Ha baTepujaTta

HanomeHa: He cekoj TN Ha batepuja MMa NpuKas 3a HUBOTO
Ha HanonHeToCT.

Tpute 3enenn LED-CBETUNKM Ha NPUKA30T 3a HAMOMHETOCT
Ha batepujara ja nokaxyBaat cocTojbata Ha HaNmoHETOCT Ha
batepujata. Op be3benHOCHM NPHUUMHK, cocTojbaTa Ha
HanonHeToCT Ha batepujaTa MoXe Aa ja npoBepHuTe CamMo
[LOKONKY ENeKTPUUHKOT anart € BO MUpYBakbe.

lMpUTUCHETE rO KONUETO HA MPUKA30T 3 HAMOMHETOCT Ha
barepwujata, @ unu &z, 3a ja ce NpuKaxe HanonHetocta. OBa
CTO Taka e BO3MOXXHO W CO M3BafieHa batepuja.

[loKonKky no npuTMCKareTo Ha KOMUYeTo Ha NPUKa3oT 3a
HanonHeToCT Ha batepujata He cBeTH LED cBetunka,
batepujaTa e aetheKTHa M MOpa Aa Ce 3aMEeHH.

Tun Ha barepuja GBA 18V...

LED-cBeTHRKH Kanauurer

TpajHo cBetno 3 x 3eneHo 60-100 %
TpajHo cBETNO 2 x 3eNeH0 30-60 %
TpajHo cBetno 1 x 3eneHo 5-30%
TpenkaBso cBeTtno 1 x 3eneHo 0-5%

Tun Ha 6arepuja ProCORE18V...

LED-cBeTHNKH Kanauurer

TpajHo cBeTno 5 x 3eneHo 80-100 %
TpajHo cBetno 4 x 3eneHo 60-80 %
TpajHo cBeTno 3 x 3eneHo 40-60 %
TpajHo CBETNO 2 X 3eNeHO 20-40%
TpajHo cBetno 1 x 3eneHo 5-20%
TpenkaBo cBeTno 1 x 3eneHo 0-5%

HanomeHu 3a ontTumanHo KOPUCTEbE Ha
batepunte

3awwTuTete ja batepujata of Bnara 1 Boga.

Cknagupajte ja batepujata Bo oncer Ha Temneparypa of
-20°C no 50 °C. He ja ocTaBajTe batepujata Ha np. BO
aBTOMOBMNOT BO NeTO.

lNoBpeMeHo uncTeTe M1 0TBOPUTE 3a NPOBETPYBAHbE Ha
barepujaTta co MeKa, uMCTa M CyBa UeTKa.

CkpaTteHOoTo BpeMe Ha paboTa no NonHeHeTo NoKaxysa,
[Jeka batepujaTta e noTpoLLeHa M Mopa Aa Ce 3aMeHH.
BHMMaBajTe Ha HanoOMeHKTe 3a OTCTPaHyBakbe.

MoHTaxa

» Mpep cekoe paboTere Ha eneKTPUUHKOT anar (Ha np.
OApXKyBatbe, NPOMEHa Ha anaToT UTH.) U3BageTe ja
barepujata of enekTpUUHKOT anar. [py HeBHUMATENHO
NPUTUCKAHbE Ha MPEKUHYBAUOT 3a BKNyuyBatbe/
WUCKMyuyBatbe NOCTOM OMACHOCT Of NOBPEH.

3ameHa Ha anatot

» llpu cTaBatbe U MeHyBatbe Ha rnofankara ce
npenopauyBa HoCetbe Ha 3aLUTUTHU PAKABHLM.

OpuruHanHure mofanku on obemHara nporpama Ha onpema

Bosch-ke rv HajaeTe BO CneunjanuanpanHuTe NpoaaBHHULK.

[lemoHTHpatbe Ha KopnaTa Ha rnogankara (Buam cnuka A)
lpen fa ja MOHTMpaTe roaankara, Hajnpeo Mopa fa ja
W3BafMTe Kopnara Ha rnopankara (2) og noroxckara
eauHnua (1).

OTBOpeTe ja 3aTe3Harta pauka (10) 1 3aBpTeTe ja Kopnara 3a
rnopankata (2) nonexa pebporo (47) Bo kopnata 3a
rnofankara He ce NOPaMHH CO KaHanoT 3a NPUNaroayBatbe
Ha ainabouunHara (48) Ha noroHckara eauHMLA.

MoBneueTe ja noroHckara eguHuua (1) Harope o kopnara
3arnogankara (2).

3ameHa Ha 3aTerHyBauKara yaypa (Bugu cnuka B)

Bo 3aBucHoCT off ynotpebeHarta rnopanka, npep a ja

CTaBWTE UCTaTa, MOPa 1a ja 3aMEHHTE HaBpTKaTa 3a

OCHrypyBatbe o 3aTerHyBaukara uaypa (6).

[lokonKy BeKe CTe MOHTUpane 3aTerHyBauka uaypa 3a anaror

3a I1oJatbe, cneaeTe rv paboTHUTE UeKopH BO CNEAHUOT

nen.

3aterHyBaukara uaypa (15) Mopa ja Bnese Bo HaBpTKaTa 3a

OCHrypyBatbe CO Manky MaHeBpupatbe. HaBpTkara 3a

ocurypysatbe (6) Tpeba aa Moxe NeCHO a Ce MOHTHPA.

[loKonKy HaBpTKaTa 3a OCUrypyBatbe WK 3aTerHyBaukara

uaypa ce OLUTETEHH, BEAHALL 3aMEHETE TU.

TypHeTe ro NocToT 3a (hUKCHparbe Ha BpeTeHo (8) Ha

cumbonor ©. [lokonky e notpebHo, CBPTETE r0 BPETEHOTO

Ha MOTOpOT, Aiofieka He ce hukeupa.

OnBpTeTe ja HaBpTKaTa 3a ocurypyBatbe (6) co BUnyLwKact

knyu (17).

TypHeTe ro NocToT 3a (hUKCHparbe Ha BpeTeHo (8) Ha

cumbonot@ .

[lokonKy e NoTpebHo, NPef CKNOMyBatbEeTo UCUUCTETE T

CUTE MOHTAXHH [IENOBM CO MeKa UETKa U CO U3[YBYBatbe

CO MOMOLL Ha KOMMPECHUPaH BO3AYX.

CraBeTe ja HoBaTa HaBPTKa 3a OCUIypyBatkbe Ha NpUdaToT 3a

anar (16).

NabaBo 3aTerHete ja HaBpTKaTa 3a OCUrypyBarbe.

» Bo HHKOj cnyuaj He ja 3aTerajTe 3aTerHyBaukara uaypa
CO HaBPTKa 3a OCHrypyBatbe, JOKONKY He € MOHTHPaHa
rnopanka. MHaky, 3aTerHyBaukara uaypa Moxe fja ce
OoLITETH.
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BmeTHyBame Ha rnoganka (Buau cnuku C-D)

» [pu cTaBatbe U MeHyBatbe Ha rmofankara ce
npenopauyBa HOCEHb€ Ha 3aLUTUTHU PaKaBHULH.

Cnopeq LienTa Ha npUMeHara, rofankuTe ce ocTanHu BO

Hajpasn1uHa U3Besdba U KBaNUTET.

Tnogankute o BACOKOKBaNUTETEH UenuK 3a bp3o

ceuetbe (HSS) ce noropHy 3a 0bpaboTka Ha Meku

Matepujany Kako Ha np. MeKo IpBO M NNacTUKa.

I'nopankute 3a ceuete Ha uBpct metan (HM) ce

CrnewujanHo HaMeHeTH 3a LIBPCTH 1 abpasuBHU MaTepujany

Kako Ha Np. UBPCTO IPBO W alyMUHUYM.

OpurMHanHuTe roaanku of obemHara nporpama Ha onpema

on Bosch Ke rv HajieTe Bo cnelujanuaupanm1Te NpofaBHULM.

YnotpebyBajte camo 6ecnpeKopHU U UUCTU TNOAANKK.

- TypHeTe ro N0cToT 3a PUKCHPatbe Ha BpeTeHo (8) Ha
cumbonor @ (@). okonky e noTpebHo, cBpTETE O
BPETEHOTO MasKy CO paka [JofieKa He Ce BKMOMH.
AKTHBHpajTe ro NocToT 3a hUKCHpatbe Ha BpeTeHo (8)
caMo B0 COCT0jba Ha MMpYyBakbe.

- Onabaserte ja HaBpTKaTa 3a ocurypysatbe (6) co
BunyLwKacT knyu (17) co BpTetbe BO NpaBeLl| CNPOTUBEH
Ha CTPENKUTE Ha YaCOBHUKOT (@).

- TypHeTe ja rnoaankata Bo 3aTeaHara uaypa (15).
BpatunoTo Ha rnogankata Mopa ja buzie BMeTHato
Hajmanky 20 mm Bo 3aTe3Hata yaypa (15).

- LiBpcTo 3aTerHere ja HaBpTKa 3a ocurypyBatbe (6) co
BUNyLWKacT Knyy (17) co BpTee BO NpaBeLl Ha CTPENKUTe
Ha YacoBHMKOT. TypHeTe ro NOCTOT 3a (hUKCHUPatbe Ha
BpeTeHo (8) Ha cumbonoTt

» Bo HuKoOj cnyuaj He ja 3aTerajTe 3aTerHyBaukara uaypa
CO HaBPTKa 3a OCHIypyBatbe, [OKONKY He € MOHTUpaHa
rnoganka. MHaky, 3aterHyBaukara uaypa MoXe fia ce
oLTETH.

MoHTHpame Ha KopnaTa 3a rnogame (Bugete cnuku E-F)
3a npoLecoT Ha rnofiatbe Mopa fia ja MOHTMPATE KopnaTa Ha
rnopankara (2) noBTopHO Ha noroHckara eauHuua (1).
OTBOpeTe ja 3aTe3Hara pauka (10), JOKOMKY € 3aTBOpEH.
MopamHete ro pebpoto (47) Ha kopnara 3a rnofatbe (2) co
KaHan 3a npunarofyBatbe Ha AnabounHara (48) Ha
noroHckara eauHuua (1).
TypHeTe ja noroHckara eauHULA BO KopraTa 3a rMofatbe
[7l0fieKa He ce I0CTUrHe cakaHarta AnabouunHa Ha rpybo
ceuetbe. [NoToa cBpTeTE ja Kopnara 3a rnofatse (2) Bo
HaCcoKa Ha CTPENKMUTE Ha YaCOBHMKOT A0 Kpaj 3a Aa ro
aKTMBUpPATE PEXMMOT 3a (PUHO NPUNarofyBatbe Ha
nnabounHarta Ha ceuereTo.
KopucTeTe ro konueto 3a nofiecysarbe (4) 3a npeuusHo a ja
nocTaBuTe AnabounHaTa Ha CEUeHETO.
3arBoperTe ja 3aTe3Hata pauka (10).
» o moHTaxaTa cekorawl npoBepeTe, AaNnu NOroHckaTa
€AMHULA NEeXH LBPCTO BO KOpNaTa Ha rnojankara.

BcucyBatbe Ha NpaB/CTPYroTHHH

lpaBTa 0f MaTepujanuTe Kako Ha np. cnoesu boja, Hekou
BMII0BM IPBO, MMHEPanH W MeTan MoXe Aa buae LWwTeTHa no
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3apagjeTo. [lonuparbeTo UM BAMLLYBAHETO HA TakBaTa Npas

MO3Xe fia NpeaM3B1Ka aneprucku peakuum u/unu

3abonyBarba Ha AULLHKUTE NATULLTA HA KOPUCHUKOT UK

nvuaTta BO OKONMHaTa.

OppeaeHu UeCTUUKHM NPaB Kako Ha np. npa. oA Aab unu byka

Ba)XaT 3a KaHLieporeHu, ocobeHo JoKonky ce Bo

KoMbMHaLMja O AOMONMHUTENHM CYNCTaHLM (Xpomar,

Cpe/CTBa 3a 3alUTHTa Ha ApBO). MatepujanuTe wTo coppxar

asbect cmeart a brpat 0bpaboTyBaHM camo Of CTpaHa Ha

CTPYYHM NHLA.

- 3aroa, 4OKONKY e BO3MOXHO, KOPUCTETE COOABETEH
BLUMYKYBau 3a NpaB 3a MaTepujanoT WTo ce obpabotysa.

- [lorpwxeTe ce 3a obpa NPOBETPEHOCT Ha paboTHOTO
MecTo.

— Ce npenopauyBa HoCerbe Ha Macka 3a 3aLuTiTa npu
BAMLUYBAHETO CO Knaca Ha duntep P2.

BHu1MmaBajTe Ha BaxeukuTe nponucy Ha Balwara emja 3a

martepwjanort Koj ro obpabotysare.

» U3bernyBajte cobupare npas Ha paboTHoTO MecTo.
lpaBTa necHo Moxe fja ce 3ananu.

MoHTHpatbe Ha 3alTHTa Of CTPYrOTHHM 3a rMofankara 3a
pabosu/apanTepor 3a BcucyBatbe (Bugete cnuku M-N)
3alut1TaTa o CTPYroTWHM ca rmofankara 3a pabosu (30) 1
aganTepot 3a BeucyBatbe (32)/(33) moxe fa ce KopucTat
BO KOMOWHaLKja Co TpKaneaHata 0cHoBHa nnova (7) u
ONMUMOHANHKTE OCHOBHM NNOUM BO hopMa Ha KBafipar 1
(hopma Ha ,,D” (onpema).

MoHTHpatbe Ha 3alTHTaTa Off CTPYrOTHHH 3a rnofankara
3a pabosu (Bugerte cnuka M)

3aluTuTaTa oA CTPYroTMHM 3a rnofankute 3a pabosu (30) e
HameHeTa 3a ynoTpeba Bo KOMb1HaLMja Co ananTepoT 3a
BCHCYBatbe 3a rmofanku 3a pabosu (32). Ha oBoj HauwH, ce
0be3bef1yBa MaKCHManHo BCUCYBatbe Ha NpaB Kaj
rNofankuTe 3a pabosw.

MoHTHpajTe ja 3alTHTaTa OfI CTPYTOTMHM 3a IMofankuTe 3a
pabosu (30) co McnopauaHata 3aBpTKa M BKIOMeETE ja BO
Kopnarta 3a rnogarbe (2) Taka o Ke ce cnyluHe
BK/MOMyBaHETO.

MoHTHpambe Ha afanTep 3a BCHCYBatbe 3a rnogankara 3a
pabosu (Bugete cnuka M)

lMoKpaj 3aluT1TaTa Of CTPYroTMHK 3a rnofankara 3a

pabosu (30) Moxe fia ro KOPUCTUTE AAANTEPOT 38
BcucyBarbe (32) 3a 0bpaboTkara Ha pabosy.

lpuuBpCTeTe ro ananTepoT 3a BeucyBsatbe (32) co
3aBpTKara (18).

ToBTOPHO OTCTPAHETE ro aAanTepoT 3a BCUCYBatbe 3a
00paboTka Ha Ma3Hu PaMHU NOBPLLKHK.

MoHTHpatbe Ha afianTepoT 3a BCUCYBatbe 3a rMoAatbe
%nebosu (Buaete cnuka N)

AnanTeport 3a BcucyBatbe (33) MoXe fa ce KOPUCTH 3a
TMOAatbe Ha MOBPLUMHATA Ha AeNoT WTo ce 0bpaboTysa.
MoHTHpajTe ro ananTepoT 3a BcucyBsatbe (33) co
“crmopayaHaTta 3aBpTKa M BKIOMETe ja BO KopraTa 3a
rnoparbe (2) Taka WTo Ke ce CnyLiHe BKNOMyBatbeTo.

Bosch Power Tools

160992A9YL|(12.12.2024)



212 | MakeaoHCKu

MpuknyuyBamwe Ha BCUCyBay 3a Npas

lMpuKaueTe ro UPeBOTO 3a BcucyBatbe (@ 35 mm) (onpema)
Ha MOHTUPAHKOT afianTep 3a BCUcyBatbe. [oBpaeTe ro
L|peBOTO 33 BCUCYBatbe CO BCUCYBay 3a npas (onpema).
BcucyBauoT 3a npas Mopa [ & COOfIBETEH 3a MaTepHjanoT
Ha napueTo LWTo ce 0bpaboTyBa.

MpK BCHCYBatbe Ha UECTMUKM NPaB KoM Ce 0CODEHO OnacHM
10 3/1paBje, KaHLEPOreH! UK CYBH, KOPUCTETE CreLnjaneH
BCHCYBauy.

Ynorpeba

CraBambe B0 ynotpeba

Bupatbe Ha 6pojoT Ha BpTeXH
Co BPTAIMBOTO Konue Ha bpojoT Ha BpTexy (3) Moxe fa ro
n3bepete NoTpebHMOT BPO;j Ha BPTEXM 1 3a BpEME Ha
KOPHUCTEHETO Ha anaror.
Bpoj Ha BpTEXH

[min]

Mo3suuuja Ha

BPTNKUBOTO Konuye
3a nogecyBame

1-2 10000-14000 Husok bpoj Ha
BPTEXH
3-4 18000-24000  CpeneH bpoj Ha
BpTEXM
5-6 26000-30000 Bucok bpoj Ha
BPTEXHN

lMpu1KaxaH1Te BPEHOCTH BO CeaHaTa Tabena ce
pedepeHTHI BPeAHOCTH. HeonXoAHKOT 6poj Ha BPTEXHM
3aBUCH Of} MaTePHjanoT U PaboTHHTE YCNIOBK 1 MOXE fia Ce
OAPEaM NpU NPAKTUYHA NPUMEHA.

Inopanka- Mo3unumja Ha

Aujametap [mm] BprnuBoTO Konue
3anopecyBatbe

LiBpcto fpBo 4-10 5-6
(byxa) 12-20 3-4
> 20 1-2

Meko pBo (6op) 4-10 5-6
12-20 3-6

>20 1-3

NBepku 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

lnactuka 4-15 2-3
>15 1-2

Mo ponroTpajHa pabota co Man bpoj Ha BpTeXH, 3a ja ro
OnaauTe eneKTPUUHKOT anart 0CTaBeTe ro [1a Ce BPTH BO
npaseH o} HeKoe Bpeme CO MakckManeH bpoj Ha BpTeXH.

BknyuyBate/ucknyuysatbe

3a BKMyuyBatbe Ha eNeKTPUUHKOT aaT MocTaBeTe ro
NPeKUHYBauOT 3a BKNyuyBatbe/ucknyuysaroe (11) Hal.
3a MCKNyuyBatbe Ha eN1eKTPUUHKOT anar NocTaBeTe ro
NPeKUHYBauOT 3a BKNyuyBatbe/ucknyuysatbe (11) Ha 0.

KoHcTaHTHa eneKTpoHHKa

KoHcTaHTHaTa eneKkTpoH1Ka ApXKU NocTojaH bpoj Ha BPTEXH
Nnpu NpaseH ofi U ONTOBapyBatbe M 0BO3MOXYBa UCTa
MocTojaHa jaunHa npu paboterbeto.

MopecyBatbe Ha AnabounHaTa Ha rnofamwe
(eupm cnuku E-F)

» MMopecysateTo Ha AnabounHata Ha rnoAatbe cmee Aa
ce BPLUM CaMO JOKONKY eNeKTPHUHUOT anar e
UCKNYYeH.

3anopecyBatbe Ha AnabounHara Ha rMmofjarbe nocTanete Ha

CNnegHUOT HaUKH:

— ENeKTpUUHKOT anaT co MOHTUPaHa rMofanka nocTaBete ro
Ha 1enoT WTo ce obpabotysa.

- OtBoperTe ja 3aTe3Harta pauka (10), ako e 3aTBopeHa (@).
- [opamHeTe ro pebpoto (47) Bo kopnata 3a rnogatbe (2)
CO KaHanoT 3a npunaroayBatbe Ha anabounHara (48) u
CMMOONOT 3 OTKNYUyBatbe d‘(@). TypHeTe ja kopnata

3arnopare (2), nonexa He ce JOCTUTHe cakaHara
nanabounHa Ha ceuetbe.

- CapreTe ja Kopnarta 3a rnogate (2), nonexa pebpoto He
ce u3pamHu (47) co cumbonor 3a 3aknyuysarbe @, 3a 1a
Ce U3BPLUM PMHOTO NPUNarofyBatbe Ha fnabounHata
(®).

- [opecere ja cakaHata AnabounHa Ha rofarbe NpeLnsHo
€O KonueTo 3a noecysatbe (4) (0).

- 3atBoperte ja 3are3Hara pauka (10) (©).

CoBetu npu paboteeTo
» 3awTuTere rv anaTute 3a rnogawe of yaapH.

06nuKyBatbe U rnofamwe Ha pabosu (Buau cnuka G)

IMpu 0bnKMKyBarbe W rnofatbe Ha pabosu bes napanenex
rPaHWUHKK, rofankata Mopa ja buze onpemeHa co UMBMM-
BOAMNKM UMK KYTIMUHO NEXMLLTE.

BopeTe ro BKNyueHUOT €NEKTPUUEH anat CTPaHUUHO Ha
[LenoT Wwro ce 0bpaboTyBa, Aoaeka UMBUUTE-BOLUIKMA UNK
KYFMIMUHOTO NEXMLUTE Ha FNoAankata He HanerHe Ha pabot og
[lenoT Wro ce obpaboTyBsa.

Bopete ro enektpuuHKoT anat no pabot Ha aenort 3a
obpaboTka. [TpuToa BHUMABajTe Ha TOUHKOT aron npw
noTnupareTo. NperonemMmmoT NPUTUCOK MOXKE A Fo OLUTETH
paboT Ha aenoT wto ce obpabotysa.

Tnogatbe co napaneneH rpaHnuHuK (Buam cnuka H)

3a ceuetbe napanenHo no pabosu MoXe Aa MOHTUpaTe
napaneneH rpaHuuHuk (19).

MpuuBpcTeTe ro napanenH1oT rpaHnuHnk (19) Ha kopnara
3a rnopanka (2) co HasabeHa 3aBptka (18).

Co nenepyTka-3aBpTKaTa Ha napanenHuoT rpaHuuHuK (20)
nocTaBeTe ja cakaHara fnabounHa Ha rpaHUuHUKOT.
Boperte ro BKyueHHOT eNEKTPHUUEH anar Co PaMHOMEPHO
[BWXEtbE W CTPAHWUEH NPUTUCOK Ha NapanenHuoT
rPaHUYHMK MO LOMKMHATA HA PabOoT oy AENOT LWTO Ce
obpaborysa.
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I'noparbe co Deluxe Bogunka 3a rnopatbe (Bugete
cnuka 0)

Co Deluxe Bogunkata 3a rnogatbe (34) moxe Aa ja Bogute
rnofankara 3a paboBu napanenHo co NpasuoT pab unu aa
Kpeupate Kpyrosu 1 3a00neHH f1enosu. [ononHUTENHH
MH(OPMALMK MOXKe [1a CEe HajaaT BO COOABETHOTO YNaTCTBO
3a pabora.

T'nopatbe co HafOMKeH rpaHUMuHKK (BupeTe cnuka l)
HapomxeH rpaHuutuk (21) cnyxu 3a rmoparbe Ha pabosw co
TNofanku 6e3 UuBMKU-BOAMUIKM UMK KYTIMUECTO NEXULLITE.
MpuLBPCTETE rO HAMOMKHUOT FPaHUUHKMK Ha KopraTta 3a
rnopanka (2) co Haptkata (18).

Bopete ro enekTpUUHKOT anar co PaMHOMEPHO [IBIXKEHE N0
[OMKKHaTa Ha paboT Ha AienoT 3a obpaboTyBatbe.
CTpaHuuHO pacTojaHue: 3a [1a ja NPOMEHUTE KONMUMHATA Ha
OTCTPaHET MaTepHjan, MoXe fia ro NoAecuTe CTPAHUUHOTO
pacTojaHue nomery Aenot 3a 0bpaboTyBarbe U IM3raukuoT
Banjak (24) Ha HAAOMKHKOT rPaHUUHKK (21).

OnabaseTe ja co nenepyTka-3aBpTkata (22), nocTaBeTe ro
CaKaHOTO CTPAHWUHO PACTOjaHWe CO BPTEHE Ha NenepyTka-
3aBpTKata (23) ¥ NoBTOpHO NPULBPCTETE ja NenepyTKa-
3aBpTKarta (22).

BucuHa: BO 3aBMCHOCT 0} KOPUCTEHATA IMOAANKa U jaunHaTa
Ha fienoT 3a 0bpaboTyBarbe, NpUnarofeTe ro BEPTUKANHOTO
nopamHyBatbe Ha HAAOMKHUOT rPAHUUHKK.

OnabaseTe ja HaBpTKaTa (18) Ha HaMOMKHHUOT FPaHUUHKK,
NPUTACHETE O UCTMOT BO CakaHaTa no3uLiuja U NOBTOPHO
3aTerHete ja 3aBprkara.

l'nop.albe CO Kopna 3a aronHara rnoganka (BMAM CNUKH J-
L)

Kopnarta 3a aronHata rnoganka (25) e ocobeHo norofHa 3a
PaMHO rMofake Ha NaMUHMPaHK PaboBK Ha TELKO A0CTaMHK
MeCTa, 3a IMofiatbe Ha CMeLjanHu arnu Kako U 3aKoCyBatbe
Ha pabosu.

Mpw rnogatbe Ha paboBM Co KOpNa 3a arofiHa rnoaanka,
anarToT 3a rMoflakbe Mopa fia braie onpemeH co UMBMM-
BOMMMKM UMK KYIMUUHO NEXMLLTE.

3a MOHTaXa Ha Kopnara 3a aronHata rnoganka cnegete ru
paboTHUTE UeKOpH BO COOABETHUOT Aien (BKUaM ,MoHTHUpatbe
Ha kopnarta 3a rnogatbe (Buaete cnukn E-F)“,

Crtpanuua 211).

3a NoCTUrHyBatbe Ha NPEeLM3HK arnu, Kopnarta 3a aronHara
rnopanka (25) uma 7,5°-nosuumuu 3a ukcuparbe. BkynHoto
none Ha noaecyBatbe usHecysa 75° (45° HaHanpesa 1 30°
HaHasap).

Onabasere rv aBeTe nenepyTka-3aBpTku (26).

lMocTaBeTe ro cakaHWOT aro/ Co oMol Ha ckanara (27) u
MOBTOPHO 3aTerHeTe v nenepyTka-3aBpTkuTe (26).

I'nopatbe co eguHKLa 3a BANabHyBatbe (BuaeTe cnuka Q)
Co eanHuLaTa 3a BANabHyBarbe (28) Moxe 1a ce KOPUCTH 3a
rnoaarbe xnebosu, pabosu, NPOUIK 1 U3LOMKEHN OTBOPH
co (hMKcHpaHa noaapLLKa.

OnabaseTe ja 3aTeaHata pauka (35) Ha eauHMLaTa 38
BnabHyBatbe (28). MNopamHeTe v ABOjHUTE CTPENKK Ha
noroHckara equHuua (1) v eauHu1uaTa sa
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BanabHysatbe (28). TypHeTe ja NoroHcKaTa eaMHNLA BO
eauHuuaTa 3a BolabHyBatbe 10 kpaj. CBpTeTe ja NoroHckara
€[IMH1LA BO NpaBeL| CNPOTMBEH Ha CTPENKMTE 0f] YaCOBHUKOT
110 Kpaj v 3aTBOPETE ja 3aTe3Hara pauka (35).

3a cnywTatbe Ha noroHckara eguHuua (1) onabaserte ja
paukara 3a oTknyuyBatbe (36) 1 npuTMCHeTE ja Hagony,
[0fieKa He ce I0CTUrHe cakaHarta anabouunHa. OtnywTete ja
paukara 3a ocnobonysatbe (36).

MoHTHpajTe BCUCyBatbe Ha NpaB 3a rnofatbe xnebosu (37)
WNY BCUCYBatbe Ha Npas 3a rnofiatbe pabosu (38).

T'nopatbe co eguHNLA 3a nomecTyBatbe (BuaeTe cnuka R)
» EauHMuaTa 3a oTCTanyBatbe MOXe fja CTaHe MHOTY
xewka. He kopucTeTe ja equHKLaTa 3a OTCTanyBatbe
noseke oA 10 min 6e3 nay3a 3a He ce nospepgurte. o
10 MMHYTH UCKNyueTe ro YpeaoT U ocTaBeTe ro fa ce
u3nagu.
EauHuuara 3a nomectyBatbe (29) e avsajHupaHa 3a
rnofatbe BO TECHM 0BN1aCTH, KOW He Ce [I0CTaNHK1 Co
TpKaneaHara ocHoBHa nnoua (7) (Ha np. rnogarbe bnucky o
BEPTUKANHU NOBPLUNHMK).
OTcTpaHeTe ja 3aTe3Hata uaypa (15) oa noroHckara
eauHuua (1) v MoHTMpajTe ro NoroHckoTo Tpkano (39).
BmeTHeTe ja noroxckata eauHuua (1) Bo eauHuuara sa
nomectysatbe (29). BmetHeTe ogspTyBau HU3 otBopot (40)
BO OCHOBHaTa M10ya Ha euHK1LaTa 3a NOMECTYBatbe, 3a 1a
[0 NOCTaBWUTE PEMEHOT Hal MOrOHCKUOT AUCK.
BwmeTHeTe ja rnonankara (Buau ,BMeTHyBatbe Ha rnoganka
(Buam cnukn C-D)*, CTpanuua 211). MputucHeTe ja paukata
3a 3aK/nyuyBatbe Ha BpeTeHoTo (41) Ha eguHMLaTa 3a
nomecTyBatbe (29) 1 3aTerHete ja HaBpTkaTa 3a
ocurypyBatbe (6).
Bomunkata co Banjak/uaypa (42) Ha eauHMLaTa 3a
nomectysatbe (29) ce KopucTH, Kora rnoaare pabosu co
anatu 3a BMETHYBatbe LITO He CE NOCTABEHU Ha NIEXHLLTETO.
MpuuBpcTeTe ja Boaunkara co Banjak/uaypa (42) co 2
3aBPTKM. LLIMpuHaTa Ha 0TCTpaHeTMOT MaTepHjan ce
oApeayBa Cnopes NoCTaBeHoTo PacTojaHue nomery
NPeAHUOT 1eN Ha rNofjankata 1 NPeHNOT e Ha BanjakoT/
yaypara.

I'nopatbe co konupHa uaypa (Bugete cnuka S)

Co nomoLu Ha konupHarta uaypa (43) moxe aa npeHecysare
KOHTYPH Ofi HALIPTH OAIH. WABMOHK Ha AienoT 3a
obpabortysarse.

Cnopen febennHarta Ha WwabnoHoT 0AH. HaUpPTOT oabepere ja
€OO[BETHATA KOMWPHA uaypa. bupejku BucMHaTa Ha
KOMMpPHaTa uaypa CTpuM, WwabnoHoT Mopa Aa MMa
MWHUManHa aebenuHa og 8 mm.

Kora 3a rnofarbe KopucTUTE KOMMPHH Uaypu, KopUCTETe
CaMmo IMoAanK1 KoM ce 2 mm nomant off BHaTpeLHAOT
[IMjameTap Ha KonupHara yaypa.

CraBeTe ro anantepor 3a KonupHara uaypa (44) Ha
ocHoBHarta nnoya (7). MopamHeTe rv jBeTe AynKW Ha
JI0NHaTa CTpaHa Ha agantepor (44) co fynkute Bo
ocHoBHarta nnoua (7). Mpuuspcrete ro anantepot (44) co
“crnopauaHuTe 3aBPTKH.
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OcHoBHata nnoua (7) e abpuuku LeHTpUpaHa. Ha oBoj
HauMH rnoJankara ce no3uLMOHMPA BO CPEMHATA Ha
OCHOBHaTa nioua 1 konupHara uaypa (43). Kopuctete
ONUMOHANEH YPer 3a LIEHTPUPatbe 3a Aa ja LIeHTpupare
OCHOBHaTa NNoYa WK1 KoNMpHaTa yaypa LUTo € MOXHO
NonpeLmsHo.

MoHTHpajTe ro agantepor (44) 1 konupHara yaypa (43).
OnabaseTe rv 4-Te 3aBPTKM Ha OCHOBHaTa nnoua (7).
TypHeTe ro KNMHOT 3a LieHTpupatbe (45) HU3 ocHOBHaTa
nnoua Bo 3ate3Hara uyaypa (15) u npuuBpcTeTe ro co
HaBpTKaTa 3a ocurypysatbe (6). Manky nputucHete ro

OTcTpaHyBamwe rpeLku

Mpobnem MpuuuHa

[nopankara He pabotu. batepujaTa He e BMeTHaTa/batepujata e

ycnpasHeta

KNMHOT 3a LIEHTPMPatbe BO OCHOBHATA M10ya UMK KonupHaTta
yaypa. [0BTOPHO 3aTerHeTe r1 3aBPTKUTE Ha OCHOBHaTa
nnoua (7). OTcTpaHeTe ro KNUHOT 3a LieHTPUpatbe (45).
KoHycoT 3a LieHTpupatbe (46) Moxe f1a Ce KOPUCTH 3a
LieHTPMPatbe Ha OCHOBHATA NNoYa UMK LIMPOKUTE KOMUPHK
yaypu.

MpomeHa Ha OCHOBHaTa nnoua

OtcTpaHeTe v 4-Te 3aBPTKW 10Ny HA OCHOBHaTa nioua (7) v
u3Bazete ja. MoHTMpajTe ja HoBaTa OCHOBHa Nnoya (onpema)
BO NpaBu/HaTa nonoxba KopucTejku rv 4-Te 3aBPTKM.

Momow
BMmeTHeTe HanonHeTa batepuja.

Temneparypara Ha barepujara v rnogankara e

npemHory BVICOKa/HI/ICKa

OcraBeTe batepujaTa 1/unu rnogankara aja
[OCTUrHaT 103BO/EHaTa paboTHa Temneparypa.

[nopankara He MOXe

na ce Bknyuu. LED- 3aTBOpEHa nonoxba

KonueTo 3a 3aknyuyBatbe Ha BPETEHOTO € BO

Mcknyuete ja rnogankara. [MputucHete ro
KOMYETO 3a 3aK/yuyBarbe Ha BPETEHOTO A0

CBETUNKaTa Tpenka. OTKNyueHata nonoxba. Bknyuete ja rnogankara.
barepujara e BMeTHaTa kora npekuMHyBayor 3a Wcknyuete ja rnopankara. OTcTpaHeTe ja
BKIyuyBatbe/UCKNyuyBatbe e BKIyUeH batepujata 1 NOBTOPHO BMETHETE ja. Bknyuete ja

rnopankara.
CeBepHa MakepioHuja
OppxyBame U cepBUC T Ererione
CaBa KoBaueBuKk 47Hb, bpoj 3
OppXyBatbe U UUCTEbe 1000 Cronje

» pep cekoe paboTetbe Ha eneKTpUUHKMOT anart (Ha np.
0ApXyBatbe, NPOMEHA Ha anaToT UTH.) U3BageTe ja
Hatepujata o eneKTpUUHKOT anar. [1p1 HeBHUMATENHO
NPUTUCKatbe Ha NPEKMHYBAUOT 3a BKNYyUyBatbe/
UCKNYUyBatbe NOCTOM ONACcHOCT Of NOBPE/M.

» OppXyBajTe ja UMCTOTaTa Ha ENEKTPHUHHOT anapaTt U
OTBOpPHTE 3a NPOBETPyBatbe, 3a 1a MOXe [06po u
be3benHo pa paborute.

Pe[10BHO UKCTETE ja NOTOHCKaTa eauHHLA, (PUHOTO

np1naroflyBatbe Ha finabounHata Ha rnoaarbeto 1

BHATPELLIHOCTA Ha KoprarTa 3a rnofatbe. Kopucrere uucra

Kpra Unu1 yeTka unu KoMNpUMUpaH Bo3ayx (Buau cnuka P).

CepsucHa cnyx6a 1 coBeTH NpH KOpUCTEHbe

CepsHucHara cnyxba ke ofroBopu Ha BatuuTte npatluatba Bo
BPCKa CO NonpaBKaTta 1 0APXKYBatbeTo Ha Balinot nponssop
KaKo ¥ pe3epBHUTE AenoBU. EKCNoaupaHu LpTeXH 1
MHOPMALMK 32 Pe3epBHU AENOBU MOXe [1a Ce HajaaT U Ha:
www.bosch-pt.com

TvMOT 3a COBETYBatbe NMpH KopucTerbe Ha Bosch ke Bu
MOMOTHE I0KOMKY MMaTe Npalliatha 3a HallWTe NPOU3BOaN U
onpema.

3a cuTe Npatliatba ¥ Hapauku Ha Pe3epBHH 1enoBH, Be
MonumMe HaBefeTe ro 10-undpeHnoT bpoj oa
cneuuduKaLmMoHaTa NnoyKa Ha Npor3BooT.

E-nowrta: dimce.dimcev@servis-bosch.mk
WuTtepHeT: www.servis-bosch.mk

Ten./dakc: 02/ 246 76 10

Mob.: 070 595 888

[O.M.T.Y “POJKA”

Janu NykpoBcku 66; T.L| ABTOKOMaHAa nokan 69
1000 Ckonje

E-nowra: servisrojka@yahoo.com

Ten: +389 2 3174-303

Mob: +389 70 388-520, -530

[lononHMTeNnH! appeck 3a CepPBUCH MOXe Aa ce HajAaT
Ha:

www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Tpaxcnopt

MpenopauaHute [TUTHYM-joHCKW DaTepuu nognexar Ha
bapatbata Bo 3aKOHOT 3a OMacHK Matepujanu. batepuute
MOXXe [1a Ce TpaHCMopTUpaaT camo Off CTPaHa Ha
KOPUCHHKOT, be3 noTpeba of JONONHUTENHH
KBanuhuKaLmu.

Mpw ucnopaka npeky TpeTv nuua (Ha np.: Mpu npeHoc Ha
WUCTUTE Of CTPaHa Ha TPETH NULA BO3MYLLEH TPAHCTIOPT UMK
Lneanumja) HEOMXOAHO € 1a Ce BHUMaBa Ha CneLujanHuTe
HamMoMeHH 3a NaKyBatbe M 03HaUyBatbe CO eTUKETH. Bo TakoB
CMyyaj, NP1 NOAroToBKaTa Ha NpaTkaTta Mopa Aa Ce NoBu1Ka
€KCMepT 3a OMacHHU CyNCTaHLM.
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TpaHcnopTupajTe r1 batepumnte camo JOKOMKY KYKULITETO €
HeowwTeTeHO. 3aneneTe rM OTBOPEHUTE KOHTAKTH U1
CnakyBajTe ja batepujara Ha TOj HAUMH LITO HeMa [ia Ce
[BWXM BO ambanaxara. Be Monume BHMMaBajTe Ha
€BEHTYa/HUTE JOMONHUTENHN HALMOHANHU NPOMUCH.

OtcTpaHyBamwe

EnekTpuuHuTe anaparv, batepuure, onpemara
1 ambanaxwre Tpeba a ce oTCTpaHar Ha
€KONMOLIKK NPUATINB HAUMH.

(=)
He rv chpnajte enekTpuuHUTE anapar u
baTepuuTe BO JloMalLHaTa KaHTa 3a rybpe!
Camo 3a 3emjute og EY:

EnekTpuuHWTE anatv ko noBeke He ce ynotpebnuem u
HeWCrpaBHW UNK KOPUCTEHH aKyMynatopcku batepun/
batepuu Mopa aa ce dpnaar nocebHo. Kopucrete ru
NpeaBHAEHUTE CUCTEMH 3a cObMparbe.

[lokonky ce (hpnu HenpaBUNHO, OTMAAHATA ENEKTPHUUHA U
€M1eKTPOHCKa OMpema MOXe [1a UMa LUTETHU edheKTH BP3
XMBOTHATa CPefMHA 1 3PaBjeTo Ha NyreTo NOpaau MOXKHOTO
MPUCYCTBO Ha ONACHN MaTepPHU.

barepuu:
Nutnym-joHCKH:

Be Mon1Me BHUMaBajTe Ha HanoMeHHTe BO A1eNoT TpaHcnopt
(Buau , TpaHcnopt*, CTpaHuua 214).

Shqip

Udhézime sigurie

Paralajmérime té pérgjithshme sigurie pér
veglat elektrike
4] Lexoni té gjitha paralajmérimet e

PARALAJMERIM Zifurisé, .iqsfruksionet, iIustrimst )
e specifikimet e ofruara me kété
vegél elektrike. Mosndjekja e té gjitha instruksioneve té
renditura mé poshté mund té rezultojé né goditje elektrike,
zjarr dhe/ose plagosje té réndé.
Ruani té gjitha paralajmérimet dhe instruksionet pér t'iu
referuar né té ardhmen.
Termi "vegél elektrike" né paralajmérime i referohet veglés
elektrike (me kordon) gé punon me energji nga rrjeti elektrik
ose veglés elektrike (pa kordon) gé punon me energji nga
bateria.

Siguria e vendit té punés

» Mbani vendin e punés té pastér dhe té ndricuar miré.
Vendet e rrémujshme ose té erréta pérbéjné shkak pér
aksidente.
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» Mos i pérdorni veglat elektrike né atmosfera
shpérthyese, si pér shembull né prani té léngjeve,
gazeve ose pluhurit té ndezshém. Veglat e punés
krijojné shkéndija gé mund té ndezin pluhurin ose avujt.

» Mbani larg fémijét dhe kureshtarét gjaté pérdorimit té
veglés elektrike. Térhegja e vémendjes mund té béjé qé
t& humbni kontrollin.

Siguria elektrike

» Spinat e veglave elektrike duhet té pérputhen me
prizén elektrike. Mos modifikoni kurré né asnjé
ményré spinén. Mos pérdorni me veglat elektrike
spina pérshtatése me tokézim. Spinat e pamodifikuara
dhe pérputhja me prizat zvogélon rrezikun e goditjes
elektrike.

» Shmangni kontaktin e trupit me sipérfaget e
tokézuara, si pér shembull tubacionet, radiatorét,
sobat dhe frigoriferét. Ekziston njé rrezik i shtuari
goditjes elektrike nése trupi juaj éshté i tokézuar.

» Mos i ekspozoni veglat elektrike né shi ose kushte té
lagéshta. Uji gé hyn né njé vegél elektrike do té rrité
rrezikun pér goditje elektrike.

» Mos e keqpérdorni kordonin. Mos e pérdorni kurré
kordonin pér té mbajtur, pér té térhequr ose pér té
shképutur veglén elektrike nga priza. Mbajeni
kordonin larg nxehtésisé, vajit, cepave té mprehté ose
pjeséve lévizése. Kordonét e démtuar ose té ngatérruar
rritin rrezikun pér goditje elektrike.

» Kur pérdorni veglén elektrike jashté, pérdorni njé
kabllo zgjatuese té pérshtatshme pér pérdorim né
ambient té jashtém. Pérdorimi i njé kablloje zgjatuese té
pérshtatshme pér pérdorim né ambient té jashtém
zvogélon rrezikun pér goditje elektrike.

» Nése pérdorimi i njé vegle elektrike né njé vend té
lagésht éshté i pashmangshém, pérdorni njé linjé
furnizimi té mbrojtur me pajisje té rrymés sé mbetur
(RCD). Kur pérdoret njé RCD zvogélohet rreziku pér
goditje elektrike.

Siguria e personit

» Qéndroni vigjilent, shikoni cfaré po béni dhe pérdorni
logjikén e zakonshme kur pérdorni njé vegél elektrike.
Mos pérdorni vegél elektrike nése jeni té lodhur apo
nén ndikimin e drogés, alkoolit apo té ilaceve. Njé
moment pakujdesie gjaté pérdorimit té veglave elektrike
mund té rezultojé né plagosje té réndé té personit.

» Pérdorni pajisje mbrojtése personale. Vendosni
gjithmoné mbrojtje pér syté. Pajisjet mbrojtése, té tilla
si maska kundér pluhurit, képucét e sigurisé gé nuk
rréshqasin, helmeta e punés ose mbrojtja e dégjimit sipas
rrethanave té pérshtatshme, zvogélon mundésiné pér
plagosje té personit.

» Parandaloni ndezjen aksidentale. Sigurohuni qé celési
éshté né pozicionin fikur pérpara se ta lidhni pajisjen
me burimin e energjisé dhe/ose bateriné, pérpara se
ta kapni apo té transportoni veglén. Mbajtja e veglave
elektrike me gishtin te celési ose ushgimi me energji i
veglave elektrike pérbén shkak pér aksidente.
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» Hiqgni cdo celés rregullues ose shtréngues pérpara se
té ndizni veglén elektrike. Celési shtréngues ose
rregullues i mbetur né njé pjesé rrotulluese té veglés
elektrike mund té rezultojé né plagosje té personit.

» Mos u zgjatni shumé. Ruani mbéshtetjen e duhur me
kémbé dhe ekuilibrin né ¢do kohé. Kjo mundéson
kontroll mé té miré té veglés elektrike né rrethana té
papritura.

» Vishuni si duhet. Mos vishni veshje té gjera ose mos
mbani bizhuteri. Mbani flokét dhe veshjet larg nga
pjesét rrotulluese. Veshjet e lira, bizhuterité ose flokét e
gjaté mund té kapen né pjesét rrotulluese.

» Nése pajisje jané parashikuar me lidhje pér thithjen e
pluhurit dhe té objekteve mbledhése, sigurohuni qé
kéto jané té lidhura dhe pérdoren si duhet. Pérdorimii
mbledhjes sé pluhurit mund té zvogélojé rreziget qé
lidhen me pluhurin.

» Mos lejoni qé familjariteti i krijuar nga pérdorimi i
shpeshté i veglave elektrike t'ju béjé mospérfillés dhe
té neglizhoni parimet e sigurisé sé veglave elektrike.
Njé veprim i pakujdesshém mund té shkaktojé plagosje té
réndé né fraksionin e njé sekonde.

Pérdorimi dhe kujdesi pér veglat elektrike

» Mos ushtroni forcé mbi veglén elektrike. Pérdorni
veglén e duhur elektrike pér géllimin tuaj. Veglae
duhur elektrike do ta kryejé punén mé miré dhe mé sakté
né shpejtésiné me té cilén éshté projektuar.

» Mos e pérdorni veglén elektrike nése celési nuk ndizet
dhe nuk fiket. Cdo vegél elektrike gé nuk mund té
komandohet éshté e rrezikshme dhe duhet riparuar.

» Shképutni spinén nga burimi i energjisé dhe/ose higni
bateriné nga vegla elektrike, nése cmontohet, pérpara
se té kryeni ndonjé rregullim, té ndérroni aksesorét
ose pérpara se t'i vendosni veglat elektrike né ruajtje.
Kéto masa parandaluese té sigurisé zvogélojné rrezikun e
ndezjes aksidentale té veglés elektrike.

» Ruani veglat elektrike qé nuk i pérdorni larg fémijéve
dhe mos lejoni pérdorimin e veglés elektrike nga
persona qé nuk e njohin veglén elektrike ose nuk i
diné kéto instruksione. Veglat elektrike jané té
rrezikshme né duart e pérdoruesve pa pérvojé.

» Mirémbani veglat elektrike dhe aksesorét. Kontrolloni
pér devijim ose ngjitje té pjeséve lévizése, thyerje té
pjeséve ose pér ndonjé gjendje tjetér gé mund té
ndikojé né funksionimin e veglés elektrike. Nése
éshté démtuar, riparoni veglén elektrike pérpara
pérdorimit. Shumé aksidente jané shkaktuar nga
mirémbajtja e dobét e veglave elektrike.

» Mbani té pastra dhe té mprehta veglat prerése. Veglat
prerése té mirémbajtura si duhet me tehe té mprehta
kané mé pak gjasa té ngecin dhe kontrollohen mé lehté.

» Pérdorni veglén elektrike, aksesorét dhe majat e
veglave etj. né pérputhje me kéto instruksione, duke
marré parasysh kushtet e punés dhe punén gé do té
kryhet. Pérdorimiiveglave elektrike pér veprime té

ndryshme nga ato té parashikuara mund té rezultojé né
situaté té rrezikshme.

» Mbani té pastra, té thata dhe pa vaj e graso dorezat
dhe sipérfaget e kapjes. Dorezat dhe sipérfaget e
rréshgitshme té kapjes nuk mundésojné manovrimin dhe
kontrollin e sigurt té veglés né rrethana té papritura.

Pérdorimi dhe kujdesi i veglave me bateri

» Kryeni karikimin vetém me karikuesin e specifikuar
nga prodhuesi. Njé karikues qé éshté i pérshtatshém pér
njé tip baterie mund té pérbéjé rrezik pér zjarr kur
pérdoret me njé paketé tjetér baterie.

» Pérdorni veglat elektrike vetém me paketat e baterisé
té projektuara né ményré té posagme. Pérdorimi i
paketave té tjera té baterisé mund té paragesé rrezik pér
plagosje dhe zjarr.

» Kur paketa e baterisé nuk éshté né pérdorim, mbajeni
até larg objekteve té tjera metalike, si pér shembull
kapéset e letrave, monedhat, celésat, gozhdét, vidat
ose objektet e tjera té vogla metalike, té cilat mund té
krijojné njé lidhje nga njé terminal tek tjetri. Lidhja
shkurt sé bashku e terminaleve té baterisé mund té
shkaktojé djegie ose zjarr.

» Né kushte abuzimi, nga bateria mund té rrjedhé Iéng;
shmangni kontaktin me léngun. Nése ndodh kontakt
aksidental, shpélajeni me ujé. Nése Iéngu bie né
kontakt me syté, kérkoni gjithashtu ndihmé
mijekésore. Léngu i rrjedhur nga bateria mund té
shkaktojé irritim ose djegie.

» Mos e pérdorni njé paketé baterie ose vegél qé éshté
démtuar ose modifikuar. Baterité e démtuara ose té
modifikuara mund té shfaqin sjellje té paparashikueshme,
duke rezultuar né zjarr, shpérthim ose rrezik plagosjeje.

» Mos e ekspozoni paketén e baterisé ose veglén né
zjarr ose temperaturé shumé té larté. Ekspoziminé
zjarr ose temperaturé mbi 130°C mund té shkaktojé
shpérthim.

» Ndiqni té gjitha instruksionet e karikimit dhe mos e
karikoni paketén e baterisé ose veglén pértej
diapazonit té temperaturave té specifikuara né
instruksione. Karikimi né ményré té papérshtatshme ose
né temperatura pértej diapazonit té specifikuar mund té
démtojé bateriné dhe rrit rrezikun pér zjarr.

Shérbimi

» Kryeni shérbimin e veglés elektrike te njé teknik i
kualifikuar duke pérdorur vetém pjesé kémbimi
identike. Kjo do té garantojé ruajtjen e sigurisé sé veglés
elektrike.

» Mos u béni kurré shérbim paketave té démtuara té
baterive. Shérbimiipaketave té baterive duhet béré
vetém nga prodhuesi ose nga ofruesit e autorizuar té
shérbimit.

Udhézime sigurie pér bérjen e zmusove

» Pérdorni morsé ose njé ményré tjetér praktike pér ta
fiksuar dhe pér ta mbajtur materialin né njé platformé
té palévizshme. Mbajtja e materialit me doré ose pas
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trupit bén qé té jeté i pagéndrueshém dhe mund té
shkaktojé humbje té kontrollit.

» Shpejtésia e lejuar e mjetit prerés duhet té jeté té
paktén sa shpejtésia maksimale e specifikuar né
veglén elektrike. Nése mjetet prerése rrotullohen mé
shpejt nga sa lejohet, ato mund té thyhen dhe té
fluturojné.

» Mijetet prerése ose aksesorét e tjeré duhet té puthiten
me saktési te mbajtésja e mjetit (mandrina) e veglén
elektrike. Nése mjetet e futura nuk puthiten me saktési te
mbajtésja e mjetit elektrik, ato do té rrotullohen né
ményré jo té njéjtrajtshme, do té€ dridhen tepér dhe mund
té shkaktojné humbje té kontrollit.

» Drejtojeni mjetin elektrik kundrejt pjesés sé punés
vetém kur éshté i ndezur. Pérndryshe, ekziston rreziku i
goditjes nése mjeti i aplikimit kapet né pjesén e punés.

» Asnjéheré mos férkoni mjete metalike, gozhdé ose
vida. Mjeti prerés mund té démtohet dhe té shkaktojé
dridhje té médha.

» Pérdorni pajisje té pérshtatshme kérkimi, pér té
gjetur linjat e fshehura té shérbimeve ose
konsultohuni me kompaniné lokale té shérbimeve.
Kontakti me telat elektriké mund té shkaktojé zjarr dhe
goditje elektrike. Démtimi i njé linje gazi mund té
shkaktojé njé shpérthim. Depértimi né njé tub uji
shkakton déme materiale.

» Mos pérdorni mjete prerése té topitura ose té
démtuara. Nése mjetet prerése jané té topitura ose té
démtuara, ato mund té shkaktojné rritje té nivelit té
férkimit, mund té bllokohen dhe té shkaktojné humbije té
balancimit.

» Prisni qé mjeti elektrik té ndalojé pérpara se ta ulni.
Mijeti i aplikimit mund té kapet dhe té cojé né humbjen e
kontrollit mbi veglén elektrike.

» Nése bateria éshté démtuar ose pérdoret né ményré
jo té duhur, mund té dalin avuj. Bateria mund té digjet
ose té shpérthejé. Dilni né ajér té freskét dhe flisni me
njé mjek né rast se keni shgetésime. Avujt mund té
irritojné sistemin e frymémarrjes.

» Mos e modifikoni ose hapni bateriné. Ekziston rreziku i
njé garku té shkurtér.

» Bateria mund té démtohet nga objekte té mprehta té
tilla si gozhdé ose kacavida ose nga forca té jashtme.
Mund té ndodhé njé qgark i shkurtér i brendshém dhe
bateria mund té digjet, té€ nxjeré tym, té shpérthejé ose té
mbinxehet.

» Pérdorni bateriné vetém né produktet e prodhuesit.
Vetém késhtu mund té& mbroni bateriné nga mbingarkesat
e rrezikshme.

Mbroni bateriné nga nxehtésia, p.sh. nga
ekspozimi i vazhdueshém né diell, zjarri,
F@Y“ papastértia, uji dhe lagéshtia. Ekziston

>

Jaa\ rreziku i shpérthimit dhe i garkut té shkurtér.
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Pérshkrimi i produktit dhe shérbimit

Lexoni té gjitha paralajmérimet dhe
udhézimet e sigurisé. Mosrespektimi i
paralajmérimeve dhe udhézimeve té sigurisé
mund té rezultojé né goditje elektrike, zjarr
dhe/ose [éndim serioz.

Ju lutemi vini re ilustrimet né pjesén e pérparme té
udhézimeve té pérdorimit.

Pérdorimi né pérputhje me géllimin e duhur

Vegla elektrike éshté e destinuar pér bluarjen e brazdave,
skajeve, profileve dhe vrimave té zgjatura né dru, plastiké
dhe materiale ndértimi té lehta me mbéshtetje té forté, si
dhe pér bluarje kopjimi.

Komponentét e shfaqur

Numérimi i komponentéve té paragitur i referohet paragitjes
sé veglés elektrike né fagen grafike.

(1) Njésia e drejtimit
(2) Shporta e frezit
(3) Rregullimi i parazgjedhjes sé shpejtésisé sé rrotullimit

(4) Rrota rregulluese pér rregullim té imét té thellésisé sé
bluarjes

(5) Frez&?
(6) Dado bashkimi me kollet
(7) Disk bazé
(8) Levae bllokimit té boshtit
(9) Shkalla e rregullimit té thellésisé sé frezimit
(10) Levé fiksimi
(11) Celésiindezjes/fikjes
(12) Bateria
(13) Butonii lirimit té baterisé
(14) Doreza (sipérfagja e izoluar e dorezés)
(15) Kollet
(16) Mbajtése veglash
(17) Gelés (17 mm)?
(18) Videé kapése pér aksesorét (19), (21), (32), (33)
(19) Ndalesé paralele?
(20) Vidé me krahé pér ndalesén paralele”
(21) Ndalesa gjatésore™
(22) Vidé me krahé pér fiksimin e shtrirjes horizontale®

(23) Vidé me krahé pér shtrirjen horizontale té ndalesés
gjatésore™

(24) Rul rréshqités

(25) Shporta e bluarjes kéndore®

(26) Vidé me krahé pér rregullimin e kéndit”
(27) Shkalla e rregullimit té kéndit té bluarjes
(28) Nijési zhytjeje”

(29) Njési kompensimi®

Bosch Power Tools
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(30) Mbrojtja e cipave pér bluarjen e skajeve

(31) Dado pér rregullimin e forcés sé tensionit

(32) Pérshtatés i thithjes pér frezimin e skajeve®

(33) Pérshtatés thithés pér frezimin me slot”

(34) Udhézues pér bluarje Deluxe®

(35) Levé shtrénguese (njési zhytjeje)®

(36) Leva e léshimit pér funksionin e zhytjes (njési
zhytjeje)”

(37) Nxjerrja e pluhurit pér bluarje me slot (njési zhytjeje)”

(38) Nxjerrja e pluhurit pér bluarjen e skajeve (njési
zhytjeje)”

(39) Rrota lévizése (pér njésiné e kompensimit)®

(40) Hapja né diskun bazé (njésia e kompensimit)?

(41) Butonii kygjes sé boshtit (njésia e kompensimit)®

(42) Udhézues me rul/prizé (njésia e kompensimit)?

(43) Disk kopjimi®

(44) Pérshtatés pér gryké kopjimit®

(45) Kunjae gendrés®

(46) Kon gendérzues?

(47) Brinjé né kosh bluarje

(48) Kanaliirregullimit té thellésisé né njésiné e drejtimit

a) Kéto pajisje shtesé nuk jané pjesé e dorézimeve standarde.

Té dhénat teknike
Frezé pér kénde GKF 18V-8
Numri i artikullit 3601FC20..
Tension nominal V= 18
Shpejtési boshe® min?  10000-30000
Parazgjedhja e shpejtésisé sé °
rrotullimit
Elektroniké konstante °
Koleté té pérputhshme mm 6/8
inch %"
Goditja e shportés sé mm 34
bluarjes
Pesha® kg 1,094
Temperatura e rekomanduar 1 0..+35
e ambientit gjaté karikimit
Temperatura e lejuar e “C -20...+50
ambientit gjaté
funksionimit” dhe gjaté
ruajtjes
Baterité e rekomanduara GBA 18V...
>4.0 Ah
ProCORE18V...

Frezé pér kénde GKF 18V-8

Karikuesit e rekomanduar GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Matur né 20-25 °C me bateri ProCORE18V 5.5Ah
B) Névarési té baterisé sé pérdorur

C) Performancé e kufizuar né temperatura < 0°C

Vlerat mund té ndryshojné sipas produktit dhe i nénshtrohen
kushteve té aplikimit dhe mjedisit. Informacione té métejshme né
www.bosch-professional.com/wac.

Informacion mbi zhurmén/dridhjet

Vlerat e emetimit té zhurmés pércaktohen né pérputhje

me EN 62841-2-17.

Niveli i ponderuar i zhurmés A i veglés elektrike éshté
zakonisht: Niveli i presionit té zérit 87 dB(A); Niveli i fugisé
sé zérit 95 dB(A). PasiguriaK = 3 dB.

Mbani mbrojtje pér veshét!

Vlerat totale té dridhjeve a, (shuma vektoriale e tre
drejtimeve) dhe pasiguria K pércaktohen sipas

EN 62841-2-17:

a, <2,5m/s%, K=1,5m/s%.

Niveli i dridhjeve dhe vlera e emetimit té zhurmés té dhéna
né kéto udhézime jané matur sipas njé metode matése té
standardizuar dhe mund té pérdoren pér té krahasuar veglat
elektrike me njéra-tjetrén. Ato jané gjithashtu té
pérshtatshme pér njé vlerésim paraprak té emetimeve té
dridhjeve dhe zhurmés.

Niveli i dhénéi dridhjeve dhe vlera e emetimit té zhurmés
pérfagésojné aplikimet kryesore té veglés elektrike.
Megjithaté, nése vegla elektrik pérdoret pér pérdorime té
tjera, me mjete té ndryshme ose me mirémbajtje té
pamjaftueshme, niveli i dridhjeve dhe vlera e emetimit té
zhurmés mund té ndryshojné. Kjo mund té rrisé ndjeshém
emetimet e dridhjeve dhe zhurmés gjaté gjithé periudhés sé
punés.

Pér njé vlerésim té sakté té emetimeve té dridhjeve dhe
zhurmés, duhet té merren parasysh edhe kohét kur pajisja
éshté e fikur ose éshté né puné, por nuk éshté né pérdorim.
Kjo mund té reduktojé ndjeshém emetimet e dridhjeve dhe
zhurmés gjaté gjithé periudhés sé punés.

Vendosni masa shteseé sigurie pér té mbrojtur operatorin nga
efektet e dridhjeve, té tilla si: mirémbajtja e veglave dhe
aksesoréve elektriké, mbajtja e duarve té ngrohta,
organizimi i proceseve té punés.

Bateria

Bosch shet vegla elektrike me bbateri dhe pa bateri.Nga
paketimi mund té mésoni nése me veglén tuaj elektrike éshté
e pérfshiré njé bateri.

Karikoni bateriné

» Pérdorni vetém karikuesit e listuar né té dhénat
teknike. Vetém kéta karikues jané pérshtatur pér
bateriné Li-jon té pérdorur né veglén tuaj elektrike.

160992A9YL|(12.12.2024)

Bosch Power Tools


https://www.bosch-professional.com/wac/

Shénim: Baterité Li-jon dorézohen pjesérisht té karikuara
pér shkak té rregulloreve ndérkombétare té transportit.Pér
té siguruar funksionimin e ploté té baterisé, karikoni
plotésisht bateriné pérpara pérdorimit té paré.

Vendosni bateriné

Rréshqisni bateriné e karikuar né mbajtésen e baterisé
derisa té klikojé né vend.

Hiqni bateriné

Pér té hequr bateriné, shtypni butonin e lirimit té baterisé
dhe térhigeni bateriné.Mos pérdorni forcé.

Bateria ka 2 nivele kycjeje pér té parandaluar gé bateria té
bjeré jashté kur shtypet aksidentalisht butoni i [éshimit té
baterisé.Pér sa kohé qgé bateria éshté futur né veglén
elektrike, ajo mbahet né pozicionin e saj nga njé butoni.

Treguesi i nivelit té karikimit té baterisé

Shénim: Jo ¢do lloj baterie ka njé tregues té nivelit té
karikimit.

LED-et jeshile té treguesit té statusit té karikimit té baterisé
tregojné statusin e karikimit t€ baterisé.Pér arsye sigurie,
pyetja pér statusin e karikimit &shté e mundur vetém kur
vegla elektrike nuk éshté né gjendje pune.

Shtypni butonin e treguesit té statusit té karikimit @ ose &,
pér té shfaqur statusin e karikimit. Kjo éshté e mundur edhe
nése higni bateriné.

Nése asnjé LED nuk ndizet pas shtypjes sé butonit té
treguesit té statusit té karikimit, bateria éshté me defekt dhe
duhet té zévendésohet.

Lloji i baterisé GBA 18V...

LED Kapaciteti
Drité e vazhdueshme 3 x e gjelbér  60-100 %
Drité e vazhdueshme 2 x e gjelbér  30-60 %

Drité e vazhdueshme 1 x e gjelbér  5-30 %
Drité pulsuese 1 x e gjelbér 0-5%

Lloji i bateriés ProCORE18V...

Drité e vazhdueshme 5 x e gjelbér  80-100 %
Drité e vazhdueshme 4 x e gjelbér  60-80 %
Drité e vazhdueshme 3 x e gjelbér  40-60 %
Drité e vazhdueshme 2 x e gjelbér  20-40 %

Drité e vazhdueshme 1 x e gjelbér  5-20 %
Drité pulsuese 1 x e gjelbér 0-5%
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Udhézime pér trajtimin optimal té baterisé
Mbroni bateriné nga lagéshtia dhe uji.

Ruani bateriné vetém né njé interval temperaturash nga
~20°C deri né 50 °C. Pér shembull, mos e lini bateriné né
makiné gjaté verés.

Heré pas here pastrojini hapjet e baterisé me njé furcé té
buté, té pastér dhe té thaté.

Njé kohé tepér e reduktuar pune pas karikimit tregon qé
bateria éshté konsumuar dhe ajo duhet té€ zévendésohet.
Ndigni udhézimet e asgjésimit.

Montim

» Para se té kryeni ndonjé puné né veglén elektrike
(p.sh. mirémbajtje, ndryshim i veglave, etj.) higeni
bateriné nga vegla elektrike. Ekziston rreziku i [Endimit
nése celési i ndezjes/fikjes shtypet pa dashje.

Ndryshimi i veglés
» Rekomandohet pérdorimi i dorezave mbrojtése gjaté
futjes dhe ndérrimit té prerésve.

Mund té merrni frezé origjinale nga njé gamé e gjeré Bosch
aksesorésh nga shitési juaj i specializuar.

Cmontoni shportén e frezés (shih figurén A)

Pérpara se té pérdorni njé frezues, duhet sé pari té ndani
koshin e frezés (2) nga njésia lévizése (1).

Hapni levén e fiksimit (10) dhe rrotullojeni koshin e frezimit
(2) derisa brinja (47) € koshin e frezimit té vijé né vijé me
kanalin e rregullimit té thellésisé né njésiné e drejtimit (48).
Térhigeni njésiné e drejtimit (1) pér lart né koshi e frezimit
(2).

Ndryshoni kolletin (shih figurén B)

Né varési té prerésit qé pérdorni, do t'ju duhet té ndérroni
dadon e bashkimit me kapésen (6) pérpara se té vendosni
prerésin.

Nése koka e duhur pér prerésin tuaj frezues éshté instaluar
tashmé, ndigni hapat né seksionin vijues.

Kolleti (15) duhet té géndrojé né dadon bashkuese me pak
|évizje. Dadoja bashkuese (6) duhet té jeté e lehté pér t'u
montuar. Nése dado e bashkimit ose kapaku éshté démtuar,
zévendésojeni menjéheré.

Rréshgitni levén e kycjes sé boshtit (8) né simbolin 0. Nase
éshté e nevojshme, rrotulloni me doré boshtin e motorit
derisa té bllokohet.

Zhvidhosni dadon e bashkimit (6) né drejtim té kundért té
akrepave té orés duke pérdorur gelésin (17).

Rréshqitni levén e kygjes sé boshtit (8) né simbolin o
Nése éshté e nevojshme, pastroni té gjitha pjesét gé do té
montohen me njé furcé té buté ose duke i fryré me ajér té
kompresuar pérpara montimit.

Vendoseni dadon e re té bashkimit né mbajtésen e

veglés (16).

Shtréngoni lirshém dadon bashkuese.
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» Né asnjé rrethané mos e shtréngoni kolletin me dado
lidhése, pérveg rastit kur éshté montuar njé frezues.
Pérndryshe kolliti mund té démtohet.

Vendosni frezén (shih figurén C-D)

» Rekomandohet pérdorimi i dorezave mbrojtése gjaté
futjes dhe ndérrimit té prerésve.

Né varési té pérdorimit té synuar, frezat jané té

disponueshme né njé shuméllojshméri té gjeré dizajnesh

dhe cilésish.

Frezat prej celiku me performancé té larté dhe me

shpejtési té larté (HSS) jané té pérshtatshme pér

pérpunimin e materialeve té buta si druri i buté dhe plastika.

Frezat me tehe prerése karabit (HM) jané veganérisht té

pérshtatshme pér materiale té forta dhe gérryese si druri i

forté dhe alumini.

Jumund té merrni frezues origjinale nga gamé e gjeré e

aksesoréve Bosch nga shitési juaj i specializuar.

Pérdorni vetém frezues té pérsosur dhe té pastér.

- Rréshqitni levén e kycjes sé boshtit (8) né simbolin 0
(@). Nése éshté e nevojshme, kthejeni gishtin pak me
doré derisa bllokimi té klikojé né vend.
Pérdorni levén e kycjes sé boshtit (8)vetém né
gjendje té palévizshme.

- Lironi dadon e bashkimit (6) me celés (17) duke e
rrotulluar né drejtim té kundért té akrepave té orés (@).

- Rréshqitni frezén né koleté (15). Boshti i prerésit duhet
té futet sé paku 20 mm né koleté (15).

- Shtréngoni dadon e bashkimit (6) me gelés (17) duke e
rrotulluar né drejtim té akrepave té orés. Rréshqitni levén
e kygjes sé boshtit (8) né simbolin L

» NEé asnjé rrethané mos e shtréngoni kolletin me dado
lidhése, pérvec rastit kur éshté montuar njé frezues.
Pérndryshe kolliti mund té démtohet.

Montoni koshin e frezimit (shih figurén E-F)

Pér té frezuar, ju duhet té montoni pérséri koshin e

frezimit (2) né njésiné lévizése (1).

Hapni levén e fiksimit (10), nése éshté e mbyllur.

Drejtoni brinjén (47) né koshin e frezimit (2) me kanalin e

rregullimit té thellésisé (48) né njésiné e drejtimit (1).

Shtyjeni njésiné e drejtimit né koshin e frezimit derisa té

arrihet thellésia e déshiruar e prerjes sé ashpér. Mé pas

rrotullojeni koshin e frezimit (2) né drejtim té akrepave té

orés derisa té ndalojé pér té aktivizuar modalitetin pér

rregullim té imét té thellésisé sé prerjes.

Pérdorni rrotén e rregullimit (4) pér té vendosur saktésisht

thellésiné e prerjes.

MbylIni levén e fiksimit (10).

» Pas montimit, kontrolloni gjithmoné nése njésia e
lévizjes éshté vendosur fort né koshin e frezimit.

Nxjerrja e pluhurit/ashklave

Pluhuri nga materiale té tilla si boja me bazé plumbi, disa
loje druri, minerale dhe metali mund té jené té€ démshém pér
shéndetin. Prekja ose thithja e pluhurave mund té shkaktojé

reaksione alergjike dhe/ose sémundije té frymémarrjes tek

pérdoruesi ose tek njerézit prané.

Disa pluhura si pluhuri i lisit ose i ahut konsiderohen

kancerogjene, vecanérisht né kombinim me aditivé pér

trajtimin e drurit (kromat, konservues druri). Materiali qé

pérmban asbest mund té pérpunohet vetém nga specialisté.

- Nése éshté e mundur, pérdorni njé sistem pér nxjerrien e
pluhurit gé éshté i pérshtatshém pér materialin.

- Sigurohuni gé vendi i punés té jeté i ajrosur miré.

- Rekomandohet té vishni njé maskeé respiratore me filtér té
klasés P2.

Ju lutemi, vini re rregulloret e zbatueshme né vendin tuaj pér

materialet qé do té pérpunohen.

» Shmangni grumbullimin e pluhurit né vendin e punés.
Pluhuri mund té ndizet lehtésisht.

Montoni mbrojtjen e cipave pér bluarjen e skajeve/
pérshtatésin e thithjes (shih figurén M-N)

Mbrojtja e cipave pér bluarjen e skajeve (30) dhe
pérshtatési i thithjes (32)/(33) mund té pérdoren né
kombinim me diskun bazé té rrumbullakét (7) si dhe me
diskun bazé opsional katror dhe né formé D (aksesor).
Instaloni mbrojtésin e cipave pér bluarjen e skajeve (shih
figurén M)

Mbrojtési i cipave pér bluarjen e skajeve (30) éshté i
pérshtatshém pér pérdorim né kombinim me pérshtatésin
thithés pér bluarjen e skajeve (32). Kjo siguron nxjerrjen
maksimale té pluhurit gjaté bluarjes sé skajeve.

Montoni mbrojtésen e ¢ipave pér bluarjen e skajeve (30) me
vidén e pérfshiré dhe klikojeni me z& né koshin e frezimit
(2).

Montoni pérshtatésin e thithjes pér frezimin e skajeve
(shih figurén M)

Kur pérpunoni skajet, pérve¢ mbrojtéses sé cipave pér
bluarjen e skajeve (30) mund té pérdorni pérshtatésin
thithés (32).

Lidhni pérshtatésin e thithjes(32) me vidé (18).

Pér té pérpunuar sipérfage té sheshta té [émuara, higni
pérséri pérshtatésin e thithjes.

Montoni pérshtatésin e thithjes pér frezimin e slotit (shih
figurén N)

Pérshtatési i thithjes (33) mund té pérdoret pér punén e
bluarjes né sipérfagen e njé pjese té punés.

Montoni pérshtatésin e thithjes (33) me vidén e pérfshiré
dhe klikoni até me zé né koshin e frezimit (2).

Lidhni nxjerrjen e pluhurit

Lidhni njé zorré thithése (@ 35 mm) (aksesor) né
pérshtatésin e montuar té thithjes . Lidheni zorrén e thithjes
me njé fshesé me korrent (aksesor).

Fshesa me korrent duhet té jeté e pérshtatshme pér
materialin gé do té pérpunohet.

Pérdorni njé fshesé me korrent té vecanté kur pastroni
pluhur veganérisht té démshém, kancerogjen ose té thaté.
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Funksionimi

Instalimi

Parazgjedhja e numrit té rrotullimeve

Me rrotén e rregullimit té parazgjedhjes sé numrit té
rrotullimeve (3), ju mund té zgjidhni gjithashtu shpejtésiné e
kérkuar gjaté funksionimit.

Rregullimi i

Shpejtésia
pozicionit té [min™]
rrotés rregulluese

1-2 10000-14000  Shpejtési té ulét
3-4 18000-24000 Shpejtési

mesatare
5-6 26000-30000  Shpejtési té larté

Vlerat e paragitura né tabelén e méposhtme jané vlera
udhézuese.Shpejtésia e kérkuar varet nga materiali dhe
kushtet e punés dhe mund té pércaktohet pérmes testimit
praktik.

Diametri i frezés Rregullimi i
pozicionit té

rrotés rregulluese

Dru i forté (ahu) 4-10 5-6
12-20 3-4

> 20 1-2

Druri i buté (pishé) 4-10 5-6
12-20 3-6

>20 1-3

Kompesaté 4-10 3-6
12-20 2-4

> 20 1-3

Plastika 4-15 2-3
>15 1-2

Pasi té keni punuar me shpejtési té ulét pér njé kohé té gjaté,
duhet ta lini veglén elektrike té funksionojé me shpejtési
maksimale pér pak kohé gé té ftohet.

Ndez/fik

Pér té ndezur veglén elektrike, vendosni celésin e ndezjes/
fikies (11) né L.

Pér té fikur veglén elektrike, vendosni celésin e ndezjes/
fikjes (11) né 0.

Elektroniké konstante

Elektronika konstante e mban shpejtésiné pothuajse
konstante né |évizje boshe dhe nén ngarkesé dhe siguron
performancé té géndrueshme té punés.

Rregulloni thellésiné e frezimit (shih figurén E-F)
» Thellésia e frezimit mund té rregullohet vetém kur
vegla elektrike éshté i fikur.

Pér té rregulluar thellésiné e bluarjes, veproni si mé poshté:
- Vendoseni veglén elektrike me frezuesin e montuar né
pjesén e punés gé do té pérpunohet.

Shqip|221

- Hapeni levén e fiksimit (10), nése éshté e mbyllur (@).

- Drejtoni brinjén (47) né koshin e frezimit (2) me kanalin e
rregullimit té thellésisé (48) dhe simbolin e léshimit @™
(@®). Shtyjeni koshin e bluarjes (2) deri sa té arrihet
péraférsisht thellésia e déshiruar e prerjes.

- Rrotulloni koshin e bluarjes (2), derisa brinja (47) té vijé
né vijé me simbolin e kycjes 0 pér té rregulluar miré
thellésiné (©).

- Vendosni me saktési thellésiné e déshiruar té bluarjes
duke pérdorur rrotén rregulluese (4) (®).

- MbylIni levén e fiksimit (10) (®).

Késhilla pune
» Mbroni preréset nga goditja dhe ndikimi.

Frezimi i skajit ose i formés (shih figurén G)

Kur frezoni skajet ose formén pa njé ndalesé paralele, freza
duhet té jeté e pajisur njé kunj udhézues ose njé kushineté.
Kur vegla elektrike éshté i ndezur, zhvendoseni até nga ana
drejt pjesés sé punés derisa kunji udhézues ose kushineta e
frezés té géndrojé né skajin e pjesés sé punés gé do té
pérpunohet.

Drejtoni mjetin elektrik pérgjaté skajit t€ pjesés sé punés.
Sigurohuni gé mbéshtetja té jeté né kéndin e duhur. Presioni
i tepért mund té démtojé skajin e pjesés sé punés.

Frezimi me njé ndalesé paralele (shih figurén H)

Pér prerje paralele me skajet mund té montoni njé ndalesé
paralele (19).

Bashkoni ndalesén paralele (19) né koshin e frezés (2) me
vidén kapése (18).

Pérdorni vidén me krahé né ndalesén paralele (20) pér té
vendosur thellésiné e déshiruar té ndalimit.

Kur vegla elektrike éshté i ndezur, drejtojeni pérgjaté skajit
té pjesés sé punés me ushgim té géndrueshém dhe presion
anésor né ndalesén paralele.

Frezimi me udhézues frezimi Deluxe (shih figurén 0)
Me udhézuesin e frezimit Deluxe (34)ju mund ta drejtoni
skajin paralel me njé skaj té drejté ose té krijoni rrathé dhe
harge. Informacione té métejshme mund té gjenden né
udhézimet pérkatése té funksionimit.

Frezim me ndalesé gjatésore (shih figurén )

Ndalesa gjatésore (21) pérdoret pér frezimin e skajeve me
prerés pa kunja udhézuese ose kushineta topash.

Ngjitni ndalesén gjatésore né koshin e bluarjes (2) me

dado (18).

Drejtoni mjetin elektrik pérgjaté skajit té pjesés sé punés me
ushgim té géndrueshém.

Distanca anésore: Pér té ndryshuar sasiné e materialit té
hequr, mund té rregulloni distancén anésore midis pjesés sé
punés dhe rulit rréshqités (24) né ndalesén gjatésore (21).
Lironi vidén me krahé (22), rregulloni hapésirén anésore té
déshiruar duke rrotulluar vidén me krahé (23) dhe
shtréngoni pérséri vidén me krahé (22).

Bosch Power Tools
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Lartésia: Né varési té frezés sé pérdorur dhe trashésisé sé
pjesés sé punés gé do té pérpunohet, rregulloni shtrirjen
vertikale té ndalesés gjatésore.

Lironi dadon (18) né ndalesén gjatésore, shtyni ndalesén
gjatésore né pozicionin e déshiruar dhe shtréngoni pérséri
vidén.

Freza me kosh frezues kéndor (shih figurén J-L)

Shporta e bluarjes kéndore (25) éshté vecanérisht e
pérshtatshme pér bluarjen e skajeve té laminuara né vende
té véshtira pér t'u arritur, pér bluarjen e kéndeve té veganta
dhe pér skajet e pjerréta.

Kur bluajeni skajin me koshin e frezimit me kénd, freza duhet
té jeté e pajisur me njé kunj udhézues ose njé kushineté
topthi.

Pér té montuar koshin e bluarjes kéndore, ndigni hapat né
seksionin pérkatés (shih "Montoni koshin e frezimit (shih
figurén E-F)", Fage 220).

Pér té arritur kénde té sakta, koshi i bluarjes kéndore (25) ka
ngecje né rritje prej 7,5°. Gama totale e rregullimit éshté 75°
(45° pérpara dhe 30° prapa).

Lironi té dy vidhat me krahé (26).

Rregulloni kéndin e déshiruar duke pérdorur shkallén (27)
dhe vidhosni fort vidhat me krahé (26).

Frezim me njési zhytjeje (shih figurén Q)

Me njésiné e zhytjes (28), kanalet, skajet, profilet dhe vrimat

e zgjatura mund té bluhen me njé mbéshtetje té forté.

Lironi levén e tensionit (35) né njésiné e zhytjes (28).

Drejtoni shigjetat e dyfishta né njésiné e drejtimit (1) dhe

njésiné e zhytjes (28). Shtyjeni njésiné e drejtimit né njésiné

e zhytjes sa mé shumé gé té shkojé. Kthejeni njésiné e

drejtimit né drejtim té akrepave té orés derisa té ndalojé dhe

mbylini levén e fiksimit (35).

Pér té ulur njésiné e drejtimit (1), Iéshoni levén e [éshimit

(36) dhe shtyjeni poshté derisa té arrini thellésiné e

déshiruar. Léshoni levén e lirimit (36).

Montoni nxjerrjen e pluhurit pér frezim me slot (37) ose

nxjerrjen e pluhurit pér bluarjen e skajeve (38).

Frezim me njési kompensimi (shih figurén R)

» Njésia e kompensimit mund té nxehet shumé. Mos e
pérdorni njésiné e kompensimit pér mé shumé se 10
minuta pa pushim pér té shmangur démtimet. Fikeni
pajisjen pas 10 minutash dhe lereni té ftohet.

Njésia e kompensimit (29) éshté projektuar pér bluarje né

zona té ngushta gé nuk jané té aksesueshme me disk bazé

(7) (p.sh. bluarje afér sipérfageve vertikale).

Zgjidhja e problemeve

Problemi Shkaget

Freza nuk funksionon.

Bateria nuk éshté futur/ bateria e shkarkuar

Higeni koletin (15) nga njésia e drejtimit (1) dhe montoni
rrotén lvizése (39). Fusni njésiné e drejtimit (1) né njésiné
e kompensimit (29). Fusni njé kagavidé pérmes vrimés (40)
né diskun bazé té njésisé sé kompensimit pér t€ vendosur
rripin mbi rrotullén e drejtimit.

Vendosni frezén sipas (shih "Vendosni frezén (shih

figurén C-D)", Fage 220). Shtypni butonin e kygjes sé
boshtit (41) né njésiné e kompensimit (29) dhe vidhosni
fort dadon e bashkimit (6).

Udhézuesi me rul/prizé (42) i njésisé sé kompensimit (29)
pérdoret kur bluarni skajet me vegla futése jo té rezervuara.
Fiksoni udhézuesin me rul/prizé (42) me 2 vida. Gjerésiae
materialit t€ hequr pércaktohet nga distanca e caktuar midis
pjesés sé pérparme té prerésit dhe pjesés sé pérparme té
rulit/prizés.

Frezim me disk kopjimi (shih figurén S)

Me ndihmén e diskut té kopjimit (43) ju mund té transferoni
konturet nga shabllonet ose shabllonet né pjesét e punés.
Né varési té trashésisé sé shabllonit ose konturit, zgjidhni
diskun e kopjimit. Pér shkak té lartésisé sé zgjatur té grykés
sé kopjimit, shablloni duhet té keté njé trashési minimale
prej 8 mm.

Kur bluarni me gryké kopjimi, pérdorni vetém freza gé jané 2
mm mé té vegjél se diametri i brendshém i grykés sé
kopjimit.

Vendosni pérshtatésin pér grykén e kopjimit (44) né diskun
bazé (7). Drejtoni té dy vrimat né pjesén fundore té
pérshtatésit (44) né linjé me vrimat né pllakén bazé (7).
Fiksoni pérshtatésin (44) me vidhat e pérfshira.

Disku bazé (7) éshté centruar né fabriké. Kjo e vendos
frezén né mes té diskut bazé dhe grykeés sé kopjimit (43).
Pér té centruar diskun bazé ose grykén e kopjimit sa mé
sakté gé té jeté e mundur, pérdorni njé pajisje centruese
opsionale.

Montoni pérshtatésin (44) dhe grykén e kopjimit (43).
Lironi 4 vidhat né diskun bazé (7). Rréshqitni kunjin e
gendrés (45) pérmes diskut bazé né kapése (15) dhe
fiksoni até me dado bashkuese (6). Shtypni lehté kunjin e
gendrés né diskun bazé ose né grykén e kopjimit. Shtréngoni
pérséri vidhat né diskun bazé (7). Higni kunjin e gendrés
(45).

Koni i gendrés (46) mund té pérdoret pér té centruar diskun
bazé grykét e gjera té kopjimit.

Ndryshoni diskun bazé

Higni 4 vidhat poshté diskut bazé (7) dhe higeni até.
Montoni diskun e ri bazé (aksesor) né pozicionin e duhur
duke pérdorur 4 vidhat.

Zgjidhja
Fusni bateriné e karikuar.

Temperatura e baterisé dhe e frezés éshté shumé Léreni bateriné dhe/ose frezén té arrijné

elarté/e ulét

temperaturén e lejuar té funksionimit.

Freza nuk mund té
ndizet. LED-i pulson.

Butoni i kycjes sé boshtit né pozicion t& mbyllur

Fikni frezén. Shtypni butonin e kycjes sé boshtit
né pozicionin e shkycur. Ndizni frezén.
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Problemi Shkaget

Bateria éshté e vendosur, nése celési i energjisé

éshté i ndezur

Srpski| 223

Zgjidhja
Fikni frezén. Higeni bateriné dhe rifuteni até.
Ndizni frezén.

Mirémbajtja dhe servisi

Mirémbajtja dhe pastrimi

» Para se té kryeni ndonjé puné né veglén elektrike
(p.sh. mirémbajtje, ndryshim i veglave, etj.) higeni
bateriné nga vegla elektrike. Ekziston rreziku i |éndimit
nése celési i ndezjes/fikjes shtypet pa dashje.

» Mbani té pastér fshesén me korrent dhe vendet e
ventilimit pér té punuar miré dhe né ményré té sigurt.

Pastroni rregullisht njésiné e drejtimit, rregullimin e imét té

thellésisé sé bluarjes dhe pjesén e brendshme té koshit té

frezés. Pér ta béré kété, pérdorni njé lecké té pastér ose

furcé ose ajér té kompresuar (shih figurén P).

Shérbimi i klientit dhe késhilla pér pérdorim
Shérbimi ndaj klientit do t'u pérgjigjet pyetjeve tuaja né
lidhje me riparimin dhe mirémbajtjen e produktit tuaj, si dhe
pjesét e kémbimit. Figurat e shperthimit dhe informacioni
mbi pjesét e kémbimit mund té gjenden gjithashtu né:
www.bosch-pt.com

Ekipi i konsulencés sé pérdorimeve Bosch do té jeté i lumtur
t'ju ndihmojé me cdo pyetje né lidhje me produktet tona dhe
aksesorét e tyre.

Ju lutemi jepni te té gjitha pyetjet dhe porosité e pjeséve té
kémbimit me patjetér numrin 10-shifror té artikullit sipas
tabelés sé tipit.

Severna Makedonija

ADD Elektris Shkup

Tre¢a makedonska brigada 21

1000 Shkup

E-mail: dimce.dimcev@servis-bosch.mk
Internet: www.servis-bosch.mk
Tel./Faks: 02/ 246 76 10

Celular: 070 595 888

"Rojka dooel" Shkup

Jani Lukrovski bb, T.C. Avtokomanda - lokal 69
1000 Shkup

E-mail: servisrojka@yahoo.com

Tel.: +38923174-303

Celular: +389 70 388-520, -530

Adresa té tjera servisi gjeni né:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transporti

Baterité e rekomanduara Li-jon i nénshtrohen kérkesave té
ligjit pér mallrat e rrezikshme. Baterité mund té
transportohen nga pérdoruesi né rrugé pa asnjé kufizim té
métejshém.

Gjaté transportit nga palét e treta (p.sh. transporti ajror ose
transporti i mallrave), duhet té respektohen kérkesat e
vecanta té paketimit dhe etiketimit. Gjaté pérgatitjes sé

dérgesés duhet té konsultohet njé ekspert i mallrave té
rrezikshme.

Dérgoni bateri vetém nése paketimi éshté i padémtuar.
Ngjitni kontaktet e hapura me shirit dhe paketoni bateriné né
ményré gé té mos |évizé né paketim. Ju lutemi vini re
gjithashtu cdo rregullore kombétare shtesé.

Asgijésimi
G Veglat elektrike, baterité, aksesorét dhe
Q paketimi duhet té riciklohen né njé ményré

\

o\

migésore me mjedisin.

Mos i hidhni veglat elektrike dhe baterité/
baterité e rikarikueshme né mbeturinat
shtépiake!

Vetém pér vendet e BE-sé:

Veglat elektrike gé nuk mund té pérdoren mé dhe
akumulatorét/baterité me defekt ose té konsumuara duhet
té hidhen né ményreé té vecuar. Pérdorni sistemet e
parashikuara té grumbullimit.

Né rastin e hedhjes jo né pérputhje me rregullat, pajisjet e
vjetra elektrike dhe elektronike, pér shkak té ekzistencés sé
mundshme té materialeve té rrezikshme mund té kené
ndikime té démshme pér mjedisin dhe shéndetin e njeriut.

Baterité/baterité e rikarikueshme:

Li-jon:

Ju lutemi vini re informacionin né seksionin e transportit
(shih "Transporti", Fage 223).

Srpski

Bezbednosne napomene

Opste sigurnosne napomene za elektri¢ne alate
N UPOZORENJE Procitajte sva sigurnosna

upozorenja, uputstva, ilustracije i
specifikacije isporucene uz ovaj elektricni alat. Propusti
u pridrzavaniju svih dolenavedenih uputstava mogu imati za
posledicu elektricni udar, pozar i/ili teske povrede.

Cuvajte sva upozorenja i uputstva za buduéu upotrebu.
Pojam ,elektricni alat” upotrebljen u upozorenjima odnosi se
na elektricne alate sa pogonom na struju (sa kablom) i na
elektri¢ne alate sa akumulatorskim pogonom (bez kabla).

Bosch Power Tools
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Sigurnost radnog podrucja

» Drzite vase radno podrucje cisto i dobro osvetljeno.
Nered ili neosvetljena radna podrucja mogu voditi
nesre¢ama.

» Ne radite sa elektricnim alatom u okolini ugrozenoj
eksplozijom, u kojoj se nalaze zapaljive tecnosti,
gasovi ili prasina. Elektricni alati stvaraju varnice koje
mogu zapaliti prasinu ili isparenja.

» Drzite podalje decu i druge osobe za vreme koriscenja
elektri¢nog alata. Stvari koje vam odvracaju paznju
mogu dovesti do gubitka kontrole.

Elektri¢na sigurnost

» Prikljucni utikac elektri¢nog alata mora odgovarati
uticnici. Utikac ne sme nikako da se menja. Ne
upotrebljavajte adaptere utikaca zajedno sa
elektri¢nim alatima zasticenim uzemljenjem.
Nemodifikovani utikaci i odgovarajuce uti¢nice smanjuju
rizik od elektri¢nog udara.

» lIzbegavajte kontakt telom sa uzemljenim povrsinama
kao Sto su cevi, radijatori, Sporeti i frizideri. Postoji
povecani rizik od elektritnog udara ako je vase telo
uzemljeno.

» Drzite elektricni alat Sto dalje od kise ili vlage. Prodor
vode u elektri¢ni alat povecava rizik od elektri¢nog udara.

» Kabl ne koristite u druge svrhe. Nikada ne koristite
kabl za nosenje elektricnog alata, ne vucite gaine
izvlacite ga iz uticnice. DrzZite kabl dalje od vreline,
ulja, ostrih ivica ili pokretnih delova. Osteceniili
umrseni kablovi poveéavaju rizik od elektri¢nog udara.

» Ako sa elektri¢nim alatom radite na otvorenom,
upotrebljavajte samo produzne kablove koji su
pogodni za upotrebu na otvorenom. Upotreba kabla
pogodnog za upotrebu na otvorenom smanjuje rizik od
elektri¢nog udara.

» Ako ne mozete da izhegnete rad sa elektricnim alatom
u vlaznoj okolini, koristite zastitni uredaj
diferencijalne struje (RCD). Upotreba zastitnog uredaja
diferencijalne struje smanjuje rizik od elektricnog udara.

Sigurnost osoblja

» Budite pazljivi, pazite na to ta radite i postupajte
razumno tokom rada sa vasim elektricnim alatom. Ne
koristite elektri¢ni alat ako ste umorni ili pod uticajem
droge, alkohola ili lekova. Momenat nepaznje kod
upotrebe elektri¢nog alata moZze rezultirati ozbiljnim
povredama.

» Nosite licnu zastitnu opremu. Uvek nosite zastitne
naocare. NoSenje zastitne opreme, kao $to je maska za
prasinu, sigurnosne cipele koje ne klizu, zastitni Slemiili
zastita za sluh, zavisno od vrste i upotrebe elektri¢nog
alata, smanjuje rizik od povreda.

» Izbegavajte nenamerno pustanje urad. Uverite se da
je elektricni alat iskljucen, pre nego sto ga prikljucite
na struju i/ili na akumulator, uzmete gaili nosite.
NoSenje elektri¢nog alata sa prstom na prekidacu ili

prikljucivanje na struju ukljucenog elektri¢nog alata vodi
do nesrece.

» Uklonite bilo kakve kljuceve za podesavanje ili
kljuceve za zavrtnjeve, pre nego sto ukljucite
elektricni alat. Ostavljanje kljuca za zavrtnjeve ili kljuca
prikacenog na rotirajuci deo elektri¢nog alata moze
rezultirati licnom povredom.

» lIzbegavajte neprirodno drzanje tela. Pobrinite se
uvek da stabilno stojite i u svako doba odrzavajte
ravnotezu. Ovo omogucava bolje upravljanje elektri¢nim
alatom u neocekivanim situacijama.

» Nosite pogodnu odecu. Ne nosite Siroku odecu ili
nakit. Drzite kosu i odecu dalje od pokretnih delova.
Pokretni delovi mogu zahvatiti Siroku odecu, nakit ili dugu
kosu.

» Ako mogu da se montiraju uredaji za usisavanje i
skupljanje prasine, uverite se da li su prikljuceni i
upotrebljeni kako treba. Usisavanje prasine moze
smanijiti rizike koji su povezani sa prasinom.

» Ne dozvolite da pouzdanje koje ste stekli cestom
upotrebom alata utice na to da postanete neoprezni i
da zanemarite sigurnosne principe za upotrebu alata.
Neoprezno delovanje moZe prouzrokovati teske povrede
u deli¢u sekunde.

Upotrebai briga o elektricnim alatima

» Ne preopterecujte aparat. Upotrebljavajte elektricni
alat koji je pogodan za vas zadatak. Odgovarajuci
elektri¢ni alat radi bolje i sigurnije tempom za koji je
projektovan.

» Ne koristite elektricni alat ¢iji je prekidac u kvaru.
Svaki elektricni alat koji se ne moze kontrolisati
prekidacem je opasan i mora se popraviti.

» lzvucite utikac iz uticnice i/ili izvadite akumulatorsku
bateriju iz elektri¢nog alata, ukoliko je to moguce, pre
nego $to izvrsite bilo kakva podesavanja, promenu
priboraiili pre nego Sto uskladistite elektricni alat.
Takve preventivne sigurnosne mere smanjuju rizik od
sluc¢ajnog pokretanja elektri¢nog alata.

» Cuvajte nekori$éene elektri¢ne alate izvan dometa
dece i ne dozvoljavajte koriscenje alata osobama koje
ne poznaju isti ili nisu procitale ova uputstva. U
rukama neobucenih korisnika elektricni alati postaju
opasni.

» Odrzavajte elektricni alati pribor. Proverite da li
pokretni delovi aparata besprekorno funkcionisu i da
li su dobro povezani, da li su delovi mozda polomljeni
ili su tako osSteceni da je ugrozeno funkcionisanje
elektricnog alata. Pre upotrebe popravite alat ukoliko
je ostecen. Mnoge nesrece su prouzrokovane losim
odrzavanjem elektri¢nih alata.

» Odrzavajte alate za secenje ostre i Ciste. Sa adekvatno
odrzavanim alatom za secenje sa o$trim seCivima manja je
verovatnoca da ¢e doci do zapinjanja i upravljanje je
jednostavnije.

» Upotrebljavajte elektricni alat, pribor, alate koji se
umecu itd. prema ovim uputstvima. Obratite paznju
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pritom na uslove rada i posao koji morate obaviti.
Upotreba elektri¢nog alata za namene drugacije od
predvidenih moze voditi opasnim situacijama.

» Odrzavajte drske i prihvatne povrsine suvim, istim i
bez ostataka ulja ili masnoce. Klizave drske ili prihvatne
povrsine ne omogucavaju bezbedno rukovanje i
upravljanje alatom u neocekivanim situacijama.

Upotrebai briga o alatu na akumulatorski pogon

» Punite samo u aparatima za punjenje, koje je
preporucio proizvodac. Punjac koji je pogodan za jednu
vrstu akumulatorske baterije moZe stvoriti rizik od pozara
ako se koristi za drugaciju akumulatorsku bateriju.

» Upotrebljavajte elektricni alat samo zajedno sa
akumulatorskim baterijama namenjenim za njih.
Upotreba bilo kojih drugih akumulatorskih baterija moze
stvoriti rizik od povrede ili pozara.

» Drzite nekoriS¢enu akumulatorsku bateriju dalje od
drugih metalnih objekata, poput kancelarijskih
spajalica, novcica, kljuceva, eksera, zavrtnjaiili drugih
malih metalnih predmeta, koji mogu prouzrokovati
povezivanje jednog terminala sa drugim. Kratak spoj
izmedu baterijskih terminala moZe prouzrokovati
opekotine ili pozar.

» Kod pogresne primene iz akumulatorske baterije
moZe hiti izbacena tecnost. Izbegavajte kontakt sa
njom . Kod sluc¢ajnog kontakta isperite sa vodom. Ako
tecnost dospe u o¢i, potrazite i dodatnu lekarsku
pomoc¢. Tecnost iz akumulatora moze prouzrokovati
iritaciju ili opekotine.

» Ne koristite akumulatorsku bateriju ili alat koji je
ostecen ili modifikovan. Ostecene ili modifikovane
akumulatorske baterije mogu se ponasati nepredvidivo,
§to moZe rezultirati poZarom, eksplozijom ili povredom.

» Ne izlazite akumulatorsku bateriju ili alat vatri ili
visokim temperaturama. Izlaganje vatri ili
temperaturama iznad 130 °C moze prouzrokovati
eksploziju.

» Pridrzavajte se svih uputstava u vezi sa punjenjem i ne
punite akumulatorsku bateriju ili alat izvan
temperaturnog opsega naznacenog u uputstvima.
Nepropisno punjenje ili punjenje na temperaturama izvan
naznaCenog opsega moze ostetiti akumulatorsku bateriju i
povecati rizik od poZara.

Servisiranje

» Neka vam vas elektricni alat popravlja samo
kvalifikovano osoblje, koriste¢i samo originalne
rezervne delove. Ovo ¢e osigurati ocuvanje bezbednosti
elektri¢nog alata.

» Nikada ne servisirajte oStecene akumulatorske
baterije. Servisiranje akumulatorskih baterija treba da
vrée iskljucivo proizvodac ili ovlasceni serviseri.

Sigurnosne napomene za glodala za ivice

» Upotrebite stegu ili pronadite neki drugi praktican
nacin da obezbedite i pricvrstite predmet obrade za
stabilnu platformu. Predmet Ce biti nestabilan ako ga

Srpski| 225

budete pridrzavali rukom ili sopstvenim telom, ¢ime
rizikujete da izgubite kontrolu nad njim.

» Dozvoljeni broj obrtaja glodala mora bar da bude
jednak maksimalnom broju obrtaja navedenom na
elektricnom alatu. Glodala koja se okrecu brze nego $to
je dozvoljeno, mogu se slomiti ili razleteti okolo.

» Glodalica ili drugi pribor moraju tacno da odgovaraju
veli¢ini prihvata za alat (klesta za zatezanje) vaseg
elektri¢nog alata. Upotrebljeni alati, koji ne odgovaraju
ta¢no veli¢ini prihvata elektri¢nog alata, okrecu se
neravnomerno, vibriraju veoma jako i mogu uticati na
gubitak kontrole.

» Vodite elektricni alat samo ukljucen na radni komad.
Inace postoji opasnost od povratnog udarca, ako
upotrebljeni alat zapne u radnom komadu.

» Glodanje nikad ne vrsite iznad metalnih predmeta,
eksera ili zavrtanja. Glodalo se moze ostetiti i uticati na
povecane vibracije.

» Koristite odgovarajuce aparate za detekciju, da biste
pronasli skrivene vodove snabdevanja, ili pozovite
lokalnog distributera elektricne energije. Kontakt sa
elektri¢nim vodovima moze da dovede do pozara i
strujnog udara. Ostecenja gasovoda mogu da dovedu do
eksplozije. Prodiranje u cevovod sa vodom moze da
uzrokuje materijalnu Stetu.

» Nemojte upotrebljavati tupa ili ostecena glodala. Tupa
ili oStecena glodala uzrokuju povecano trenje, mogu
zaglavljivati i uti¢u na debalans.

» Sacekajte da se elektricni alat umiri, pre nego Sto ga
odlozite. Upotrebljeni alat se moze zakaciti i gubitkom
kontrole voditi preko elektri¢nog alata.

» Kod ostecenja i nestru¢ne upotrebe akumulatora
moze doci do isparavanja. Akumulator moze da izgori
ili da eksplodira. Uzmite svez vazduh i potrazite lekara
ako dode do tegoba. Para moze nadraziti disajne puteve.

» Nemojte menjati i otvarati akumulator. Postoji
opasnost od kratkog spoja.

» Baterija moze da se osteti oStrim predmetima, kao
npr. ekserima ili odvijac¢ima zavrtnjevaiili usled
dejstva neke spoljne sile. Moze da dode do internog
kratkog spoja i akumulatorska baterija moze da izgori,
dimi, eksplodira ili da se pregreje.

» Akumulator koristite samo u proizvodima
proizvodaca. Samo tako se akumulator stiti od opasnog
preopterecenja.

Zastitite akumulator od izvora toplote, npr. i
od trajnog suncevog zracenja, vatre,

m prljavstine, vode i vlage. Postoji opasnost od
N eksplozije i kratkog spoja.

Opis proizvoda i primene
Procitajte sve bezbednosne napomene i

uputstva. Propusti u postovanju
bezbednosnih napomena i uputstava mogu da
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prouzrokuju elektricni udar, pozar i/ili teSke povrede.
Vodite racuna o slikama u prednjem delu upustva za rad.

Predvidena upotreba

Elektri¢ni alat je zamisljen da kod Cvrste podloge vrsi
glodanje u drvetu, plastici i lakim gradevinskim materijalima,
Zljebovima, ivicama, profilima i dugim otvorima kao i kopirno
glodanje.

Komponente sa slike

Oznacavanje brojevima prikazanih komponenata odnosi se
na prikaz elektri¢nog alata na grafickoj stranici.

(1) Pogonska jedinica
(2) Korpaglodalice
(3) Tocki¢ za podesavanije broja obrtaja
(4) Tockic za fino podesavanje dubine glodanja
(5) Glodalo®
(6) Preklopna navrtka sa steznom Caurom
(7) Osnovna ploca
(8) Poluga za blokiranje vretena
(9) Skala za podesavanje dubine glodanja
(10) Stezna poluga
(11) Prekidac za uklju¢ivanje/iskljucivanje
(12) Akumulator
(13) Taster za otkljucavanje akumulatora
(14) Rucka (izolirana povrsina za drzanje)
(15) Stezna caura
(16) Prihvat za alat
(17) Vilju$kasti klju¢ (17 mm)?
(18) Nareckani zavrtanj za pribor (19), (21), (32), (33)
(19) Paralelni grani¢nik®
(20) Leptir zavrtanj za paralelni grani¢nik®
(21) Uzduzni graniénik”

(22) Leptir zavrtanj za fiksiranje horizontalnog
centriranja”’

(23) Leptir zavrtanj za horizontalno usmeravanje uzduznog
graniénika”

(24) Klizni valjak

(25) Ugaona korpa glodalice”

(26) Leptir zavrtanj za podesavanje ugla”

(27) Skala za podesavanja ugla glodalice

(28) Potapajuca jedinica®

(29) Ofset jedinica

(30) Zastita od piljevine za glodala za obradu ivica

(31) Navrtka za podesavanje sile zatezanja

(32) Usisni adapter za glodala za obradu ivica”

(33) Usisni adapter za glodala za Zlebove™

(34) Deluxe vodica za glodala®

(35) Stezna poluga (potapajuca jedinica)”

(36) Poluga za deblokadu funkcije uranjanja (potapajuca
jedinica)?

(37) Usisavanje prasine za glodanje Zlebova (potapajuca
jedinica)?

(38) Usisavanje prasine za glodanje ivica (potapajuca
jedinica)®

(39) Pogonski to¢ak (za ofset jedinicu)®

(40) Otvor na osnovnoj ploci (ofset jedinica)®

(41) Dugme za blokadu vretena (ofset jedinica)”

(42) Vodica za rolne/¢aure (ofset jedinica)”

(43) Kopirna ¢aura®

(44) Adapter za kopirnu ¢auru®

(45) Iglaza centriranje”

(46) Konus za centriranje”

(47) Rebro u korpi glodalice

(48) Kanal za podesavanje dubine na pogonskoj jedinici

a) Ovaj pribor ne spada u standardni obim isporuke.

)

Tehnicki podaci

Glodalica za obradu ivica GKF 18V-8

Broj artikla 3601FC20..
Nominalni napon V= 18
Broj obrtaja u praznom min* 10000-30000
hodu”
Izbor broja obrtaja °
Konstantna elektronika °
Kompatibilne stezne ¢aure mm 6/8
in %"
Pomak korpe glodalice mm 34
Tezina® kg 1,094
Preporucena temperatura C 0..+35
okruZenja prilikom punjenja
Dozvoljena temperatura © -20...+50
okruzenja u radu® i prilikom
skladistenja
Preporuceni akumulatori GBA 18V...
>4.0 Ah
ProCORE18V...
Preporuceni punjaci GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Mereno na 20-25 °C sa akumulatorom ProCORE18V 5.5Ah.
B) zavisno od upotrebljenog akumulatora

C) ograniceni ucinak na temperaturama < 0°C

Vrednosti mogu da se razlikuju u zavisnosti od proizvoda i zavise od

uslova upotrebe i uslova iz okoline. Dodatne informacije mozete
pogledati na adresi www.bosch-professional.com/wac.

Informacije o buci/vibracijama

Vrednosti emisije buke utvrdene u skladu
saEN 62841-2-17.
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Nivo buke elektricnog alata klasifikovan pod A iznosi tipicno:
nivo zvuénog pritiska 87 dB(A); nivo zvucne

snage 95 dB(A). Nesigurnost K = 3 dB.

Nosite zastitu za sluh!

Ukupne vrednosti vibracije a, (vektorski zbir tri pravca) i
nesigurnost K utvrdeni prema EN 62841-2-17: a,<2,5 m/s?,
K=1,5m/s”.

Nivo vibracija i vrednosti emisije buke, koji su navedeni u
ovim uputstvima, su izmereni prema standardizovanom
mernom postupku i mogu se koristiti za medusobno
poredenie elektricnih alata. Pogodni su i za privremenu
procenu emisije vibracije i buke.

Navedeni nivo vibracija i vrednost emisije buke predstavljaju
realnu upotrebu elektri¢nog alata. Medutim, ako se elektri¢ni
alat upotrebljava za druge namene, sa drugim umetnim
alatima ili ako se nedovoljno odrzava, moze dodi do
odstupanja nivoa vibracija i vrednosti emisije buke. Ovo
moZe u znacajnoj meri povecati emisiju vibracija i buke
tokom celokupnog perioda kori$éenja.

Zatacnu procenu emisije vibracija i buke trebalo bi uzeti u
obzirivreme u kojem je uredaj iskljucen ili u situaciji da radi,
ali nije zaista u upotrebi. Ovo moZe znacajno redukovati
emisije vibracija i buke tokom celokupnog perioda
koriscenja.

Utvrdite dodatne sigurnosne mere radi zastite korisnika od
delovanja vibracija kao na primer: odrzavanje elektricnog
alata i umetnog alata, odrZavanje toplih ruku, organizacija
radnih postupaka.

Akumulator

Bosch prodaje akumulatorske elektricne alate i bez
akumulatora. Na pakovanju mozZete pogledati da li se u
sadrzaju isporuke vaseg alata nalazi i akumulator.

Punjenje akumulatora

» Koristite samo punjace koji su navedeni u tehnickim
podacima. Samo ovi punjaci su usaglaseni sa litijum-
jonskom akumulatorskom baterijom koja se koristi u
VaSem elektricnom alatu.

Napomena: Litijum-jonski akumulatori se zbog

medunarodnih transportnih propisa isporucuju delimi¢no

napunjeni. Da biste osigurali punu snagu akumulatora, pre
prve upotrebe ga potpuno napunite.

Ubacivanje akumulatora

Ubacite napunjeni akumulator u prihvat akumulatora tako da
nalegne na mesto.

Vadenje akumulatora

Zavadenje akumulatora pritisnite taster za deblokadu
akumulatora i izvucite akumulator. Ne koristite pritom silu.
Akumulator raspolaZe sa 2 stepena blokade, koji treba da
sprece da akumulator ispadne usled nenamernog pritiskanja
tastera za deblokadu akumulatora. Dokle god se akumulator
nalazi u elektricnom alatu, opruga ga drzi na mestu.
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Prikaz statusa napunjenosti akumulatora

Napomena: Nema svaki tip akumulatora na raspolaganju
prikaz statusa napunjenosti.

Zeleni LED indikatori prikaza napunjenosti akumulatora
prikazuju status napunjenosti akumulatora. Iz sigurnosnih
razloga, provera stanja napunjenosti je moguéa samo kada je
elektricni alat u stanju mirovanja.

Pritisnite taster za prikaz statusa napunjenosti @ ili &3 da bi
bio prikazan status napunjenosti. To je moguce i kada je
demontiran akumulator.

Ukoliko nakon pritiskanja tastera za prikaz statusa
napunjenosti ne svetli nijedan LED indikator, znaci da je
akumulator neispravan i da mora biti zamenjen.

Tip akumulatora GBA 18V...

Trajno svetlo 3 x zeleno 60-100%
Trajno svetlo 2 x zeleno 30-60%
Trajno svetlo 1 x zeleno 5-30%
Trepcuce svetlo 1 x zeleno 0-5%

Tip akumulatora ProCORE18V...

LED Kapacitet

Trajno svetlo 5 x zeleno 80-100%
Trajno svetlo 4 x zeleno 60-80%
Trajno svetlo 3 x zeleno 40-60%
Trajno svetlo 2 x zeleno 20-40%
Trajno svetlo 1 x zeleno 5-20%
Trepcéuce svetlo 1 x zeleno 0-5%

Uputstva za optimalno ophodjenje sa
akumulatorom

Zastitite akumulator od vlade i vode.

Lagerujte akumulator samo u podrucju temperature od
-20°C do 50 °C. Ne ostavljajte akumulator leti npr. u autu.
Cistite povremeno proreze za ventilaciju akumulatora sa
mekom, ¢istom i suvom cetkicom.

Bitno skraceno vreme rada posle punjenja pokazuje da je
akumulator istrosen i da se mora zameniti.

Obratite paznju na uputstva za uklanjanje otpada.

Montaza

» Pre svih radova na elektriénom alatu (npr. prilikom
odrzavanja, promene alata itd.) izvadite akumulator.
Kod slu¢ajnog aktiviranja prekidaca za ukljucivanje/
isklju¢ivanje postoji opasnost od povrede.
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Promena alata

» Za ubacivanje i promenu glodala preporucuje se
nosenje zastitnih rukavica.

Originalne alate za glodanje iz obimnog Bosch programa

pribora moZete da dobijete kod Vaseg specijalizovanog

distributera.

Demontaza korpe glodalice (videti sliku A)

Pre nego §to pocnete da koristite glodalicu, prvo morate da
odvojite korpu glodalice (2) od pogonske jedinice (1).
Otvorite steznu polugu (10) i okrecite korpu glodalice (2)
dok se rebro (47) ne poklopi sa kanalom za podesavanje
dubine (48) na pogonskoj jedinici.

Povucite pogonsku jedinicu (1) nagore iz korpe

glodalice (2).

Zamena stezne ¢aure (videti sliku B)

U zavisnosti od kori$¢ene glodalice, pre svakog postavljanja

glodalice morate da zamenite obuhvatnu navrtku sa

zateznim klestima (6).

Ako su prava zatezna klesta za Vase glodalo ve¢ montirana,

sledite radne zahvate u slede¢em odeljku.

Zatezna klesta (15) moraju sa nesto zazora da legnu u

obuhvatnu navrtku. Obuhvatna navrtka (6) mora da bude

laka za montazu. Ako bi se oStetili slepa navrtka ili zatezna

klesta, zamenite ih odmah.

Pomerite blokadnu polugu vretena (8) na simbol 0. Ako je

potrebno, rucno obr¢ite vreteno motora dok ne ulegne.

Odvrnite preklopnu navrtku suprotno od kretanja kazaljke na

satu (6) pomocu viljuskastog kljuca (17).

Pomerite blokadnu polugu vretena (8) na simbol I

Ako je potrebno Cistite pre sastavljanja sve delovi za

montazu sa nekom mekom ¢etkicom ili izduvavanjem sa

komprimovanim vazduhom.

Stavite novu obuhvatnu navrtku u prihvat za alat (16).

Zategnite blago slepu navrtku.

» Nemojte nikako da zatezete zatezna klesta sa
obuhvatnom navrtkom, dok se ne postavi brusno telo.
Zatezna kleSta mogu da se ostete.

Umetanje glodala (videti slike C-D)

» Za ubacivanje i promenu glodala preporucuje se
nosenje zastitnih rukavica.

Zavisno od svrhe upotrebe na raspolaganju su alati glodala u

najrazlicitijim izvedbama i kvalitetima.

Glodala od brzoreznog celika (HSS) su namenjene za

obradu mekih materijala kao $to su npr. meko drvo ili

plastika.

Glodala sa se¢ivima od ¢vrstog metala (HM) su specijalno

namenjene za tvrde i abrazivne materijale, kao $to je npr.

tvrdo drvo i aluminijum.

Originalna glodala iz obimnog Bosch programa pribora

mozZete da dobijete kod Vase specijalizovane trgovine.

Koristite samo besprekornai ¢ista glodala.

- Pomerite blokadnu polugu vretena (8) na simbol 0 (@).
Eventualno ruéno malo okrenite vreteno dok blokada ne

ulegne.
Aktivirajte blokadnu polugu vretena (8) samo u stanju
mirovanja.

- Otpustite preklopnu navrtku (6) pomocu viljuskastog
kljuca (17) okretanjem suprotno od smera kretanja
kazaljke na satu (@).

- Gurnite glodalo u steznu ¢auru (15). Osovina glodala
mora biti uvucena najmanje 20 mm u steznu ¢auru (15).

- Zategnite preklopnu navrtku (6) pomocu viljuskastog
kljuca (17) okretanjem u smeru kretanja kazaljke na satu.
Pomerite blokadnu polugu vretena (8) na simbol o

» Nemojte nikako da zatezete zatezna klesta sa
obuhvatnom navrtkom, dok se ne postavi brusno telo.
Zatezna kleSta mogu da se ostete.

Montaza korpe glodalice (videti slike E-F)

Za glodanje morate glavu glodalice (2) ponovo da montirate

na pogonsku jedinicu (1).

Otvorite steznu polugu (10), ukoliko je zatvorena.

Uskladite rebro (47) na korpi glodalice (2) sa kanalom za

podesavanje dubine (48) na pogonskoj jedinici (1).

Pomerite pogonsku jedinicu u korpu glodalice dok ne

dostignete Zeljenu grubu dubinu rezanja. Zatim okrenite

korpu glodalice (2) u smeru kretanja kazaljki na satu do

granicnika, da biste aktivirali rezim za fino podesavanje

dubine rezanja.

Pomocu tocka za podesavanje (4) podesite tacnu dubinu

rezanja.

Zategnite steznu polugu (10).

» Kontrolisite uvek posle montaze da li pogonska
jedinica cvrsto naleze u korpi glodala.

Usisavanje prasine/piljevine

Prasine od materijala kao $to je premaz koji sadrzi olovo,

neke vrste drveta, minerali i metal mogu biti Stetni po

zdravlje. Dodir ili udisanje praSine mogu izazvati alergijske

reakcije i/ili oboljenja disajnih puteva radnika ili osoba koje

se nalaze u blizini.

Neke prasine kao od hrasta i bukve vaze kao izazivaci raka,

posebno u vezi sa dodatnim materijama za obradu drveta

(hromati, zastitna sredstva za drvo). Sa materijalom koji

sadrzi azbest smeju raditi samo strucnjaci.

- Koristite $to je viSe moguce usisavanije prasine pogodno
za materijal.

- Pobrinite se za dobro provetravanje radnog mesta.

- Preporucuje se, da se nosi zastitna maska za disanje sa
klasom filtera P2.

Obratite paznju na propise za materijale koje treba

obradivati u Vasoj zemlji.

» Izbegavajte sakupljanje prasine na radnom mestu.
Prasine se mogu lako zapaliti.

Montaza zastite od piljevine za glodala za obradu ivica/

usisnog adaptera (videti slike M-N)

Zastita od piljevine za glodala za obradu ivica (30) i usisni

adapter (32)/(33) mogu da se koriste u kombinaciji sa
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osnovnom ploc¢om (7) kao i opcionim kvadratnim D
osnovnim plo¢ama (pribor).

Montaza zastite od piljevine za glodala za obradu ivica
(videti sliku M)

Zastita od piljevine za glodala za obradu ivica (30) je
pogodna za upotrebu u kombinaciji sa usisnim adapterom za
glodala za obradu ivica (32). Tako je kod glodanja ivica
osigurano maksimalno usisavanje prasine.

Montirajte zastitu od piljevine za glodala za ivice (30) sa
prilozenim zavrtnjem tako da uz zvuk uskoci u korpu
glodalice (2).

Montaza usisnog adaptera za glodanje ivica

(videti sliku M)

Za obradu ivica, dodatno uz zastitu od piljevine za glodalo za
obradu ivica (30) mozete koristiti i usisni adapter (32).
PriCvrstite usisni adapter (32) pomocu zavrtnja (18).

Za obradu glatkih ravnih povrsina, ponovo skinite usisni
adapter.

MontazZa usisnog adaptera za glodanje Zlebova

(videti sliku N)

Usisni adapter (33) moze da se koristi za glodanje na
povrsini radnog komada.

Montirajte usisni adapter (33) sa priloZzenim zavrtnjem tako
da uz zvuk uskodi u korpu glodalice (2).

Prikljucivanje sistema za usisavanje prasine

Utaknite usisno crevo (@ 35 mm) (pribor) na montirani
usisni adapter. Spojte usisno crevo sa usisivatem (pribor).

Usisiva¢ mora biti pogodan za materijal koji treba obradivati.

Koristite poseban usisiva¢ kada usisavate posebno Stetnu,
kancerogenu ili suvu prasinu.

Rezimrada

Pustanje urad

Biranje broja obrtaja
Pomocu tockica za podesavanije broja obrtaja (3) mozZete da
izaberete potreban broj obrtaja i tokom rada.

Pozicija tockica Broj obrtaja

za podesavanje [min™]

1-2 10000-14000 Nizak broj obrtaja

3-4 18000-24000 Srednji broj
obrtaja

5-6 26000-30000 Visok broj obrtaja

Vrednosti prikazane u sledecoj tabeli su orijentacione
vrednosti. Neophodan broj obrtaja zavisi od materijala i
uslova rada i moze da se utvrdi u prakticnom eksperimentu.

Precnik glodala  Pozicija tockica

[mm]  zapodesavanje

Tvrdo drvo (bukva) 4-10 5-6
12-20 3-4

> 20 1-2
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Precnik glodala

Pozicija tockica
[mm] zapodesavanje
4-10 5-6

12-20

>20

Meko drvo (bor)

Iverica 4-10

>20

Plastika 4-15

3-6
1-3
3-6
12-20 2-4
1-3
2-3
>15 1-2

Posle duzeg rada sa malim brojem obrtaja trebalo bi
elektri¢ni alat ostaviti neko vreme da se okrece radi hladenja
pri maksimalnom broju obrtaja u praznom hodu.
Ukljucivanje-iskljucivanje

Za ukljucivanje elektroalata, prekidac za uklju¢ivanje/
iskljucivanje (11) stavite nal.

Zaiskljuivanje elektroalata, prekidac za ukljuCivanje/
iskljucivanje (11) stavite na 0.

Konstantna elektronika

Konstantna elektronika drZi broj obrtaja u praznom hodu i
optereceniju skoro konstantne i obezbeduje ravnomeran
ucinak u radu.

Podesavanje dubine glodanja (videti slike E-F)

» Podesavanje dubine glodanja sme da se vrsi samo kad
jeiskljucen elektricni alat.

Za podesavanje dubine glodanja postupajte na sledeci nacin:

- Postavite elektricni alat sa montiranim glodalom na radni
komad koji obradujete.

- Otvorite steznu polugu (10), ukoliko je zatvorena (@).

- Poravnajte rebro (47) u korpi glodalice (2) na kanalu za
podesavanje dubine (48) i na simbolu za deblokadu o
(®). Ugurajte korpu glodalice (2) tako da otprilike
dostigne Zeljenu dubinu rezanja.

- Okrecite korpu glodalice (2), dok se rebro (47) ne
poklopi sa simbolom za blokadu 0 da biste podesili
dubinu (®).

- Precizno podesite Zeljenu dubinu glodanja pomodu tocka
za podesavanje (4) (0).

- Zategnite steznu polugu (10) (©).

Napomene zarad
» Cuvajte glodalo od potresa i udaraca.

Glodanje ivica ili profilisano glodanje

(pogledajte sliku G)

Pri glodanju ivica ili profilisanom glodanju bez paralelnog
granicnika mora elektricni alat da bude opremljen sa jednim
rukavcom za vodjenie ili kuglicnim lezajem.

Dovedite ukljuceni elektricni alat sa strane na radni komad i
rukavac za vodjenije ili kugli¢ni lezaj alata glodalice moraju
naleci na ivicu radnog komada koji se obradjuje.

Bosch Power Tools
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Vodite elektri¢ni alat duzZ ivice radnog komada. Pazite pritom
na pravi ugao naleganja. Suvise jak pritisak moze ostetiti
ivicu radnog komada.

Glodanje sa paralelnim grani¢nikom (videti sliku H)

Za secenje sa paralelnim ivicama mozete da montirate
paralelni grani¢nik (19).

Pricvrstite paralelni granicnik (19) na kopru glodalice (2)
pomocu nareckanog zavrtnja (18).

Pomocu leptirastog zavrtnja na paralelnom grani¢niku
podesite (20) Zeljenu dubinu granicnika.

Vodite ukljuceni elektricni alat sa ravnomernim pomeranjem
napred i bo¢nim pritiskom na paralelni grani¢nik duz ivice
radnog komada.

Glodanje sa Deluxe vodicama za glodala (videti sliku 0)
Pomocu vodica za glodala (34) glodalo za obradu ivica
mozZete da vodite paralelno sa ravnom ivicom ili da pravite
krugove i lukove. Za dodatne informacije o tome pogledajte
odgovarajuce uputstvo za upotrebu.

Glodanje sa uzduznim grani¢nikom (videti sliku I)
Uzduzni granicnik (21) sluzi za glodanje ivica sa glodalima
bez rukavca za vodenije ili kuglicnog lezaja.

Pricvrstite uzduzni granicnik na korpu glodalice (2) pomoc¢u
navrtke (18).

Radite elektri¢nim alatom sa ravnomernim pomeranjem
napred duz ivice radnog komada.

Bocno rastojanje: Za promenu koli¢ine skidanja slojeva
materijala, moZete da podesite bo¢no rastojanje izmedu
radnog komada i kliznog valjka (24) na uzduznom
granicniku (21).

Otpustite leptir zavrtnje (22), podesite Zeljeno bo¢no
rastojanje okretanjem leptir zavrtnja (23) i ponovo
pricvrstite leptir zavrtanj (22).

Visina: Prema glodalu i debljini radnog komada koji se
obraduje, podesite vertikalno centriranje uzduznog
grani¢nika.

Olabavite navrtku (18) na uzduznom grani¢nikom, pomerite
uzduzni granicnik u Zeljeni poloZaj i Cvrsto zategnite zavrtanj.

Glodanje sa ugaonom korpom glodalice (videti slike J-L)
Ugaona korpa glodalice (25) je narocito pogodna za glodanje
laminiranih ivica u ravni, za glodanje posebnih uglova kao i za
zakoSenje ivica.

Za glodanje ivica sa ugaonom korpom glodalice, glodalo
mora da poseduje vodeci rukavac ili kuglicni lezaj.

Za montaZzu ugaone korpe glodalice sledite radne korake u
odgovarajuéem odeljku (videti ,Montaza korpe glodalice
(videti slike E-F)“, Strana 228).

Za postizanje preciznih uglova, ugaona korpa glodalice (25)
ima fiksatore na koracima od 7,5°. Ukupan opseg
podesavanja iznosi 75° (45° prema napred i 30° prema
pozadi).

Otpustite oba leptir zavrtnja (26).

Podesite Zeljeni ugao pomocu skale (27) i ponovo zategnite
leptir zavrtnje (26).

Glodanje sa jedinicom za uranjanje (videti sliku Q)
Pomocu uranjajuce jedinice (28) moze da se vrsi glodanje
Zlebova, ivica, profila i uzduznih otvora, bez ¢vrstog oslonca.
Otpustite steznu polugu (35) na uranjajucoj jedinici (28).
Postavite dve dvostruke strelice na pogonskoj jedinici (1) i
uranjajucoj jedinici (28) tako da budu okrenute prema
preklopci. Ugurajte pogonsku jedinicu do grani¢nika u
potapajucu jedinicu. Okrenite pogonsku jedinicu u smeru
kretanja kazaljki na satu do grani¢nika i zatvorite steznu
polugu (35).

Za spustanje pogonske jedinice (1) otpustite polugu za
deblokadu (36) i pritisnite je nadole tako da dostigne Zeljenu
dubinu. Pustite rucicu za deblokadu (36).

Montirajte sistem za usisavanje prasine za glodanje

Zlebova (37) ili usisavanje prasine za glodanje ivica (38).

Glodanje sa ofset jedinicom (videti sliku R)

» Ofset jedinica moze veoma da se zagreje. Ofset
jedinicu nemojte koristiti duze od 10 min bez pauze,
da ne bi doslo do povreda. Iskljucite uredaj nakon
10 minuta i sacekajte da se ohladi.

Ofset jedinica (29) je predvidena za glodanje u uskim

prostorima koji nisu dostupni sa okruglom osnovnom

plocom (7) (npr. glodanje blizu vertikalnih povrsina).

Skinite steznu cauru (15) sa pogonske jedinice (1) i

montirajte pogonski tocak (39). Stavite pogonsku

jedinicu (1) u ofset jedinici (29). Stavite odvrtac kroz

otvor (40) u osnovnoj ploci ofset jedinice, da bi stavili remen

oko pogonskog diska.

Stavite glodalo prema (videti ,Umetanje glodala

(videti slike C-D)“, Strana 228). Pritisnite dugme za

blokadu vretena (41) na ofset jedinici (29) i zavrnite

preklopnu navrtku (6).

Vodica za rolne/Caure (42) ofset jedinice (29) se koristi

kada vrsite glodanje ivica pomocu namenskog alata bez

leZaja. Pricvrstite vodicu za rolne/Caure (42) pomocu 2

zavrtnja. Sirina skinutog materijala se odreduje podesenim

odstojanjem izmedu prednje strane glodala i prednje strane
rolne/Caure.

Glodanje sa kopirnom ¢aurom (videti sliku S)

Pomocu kopirne Caure (43) moZete da prenesete konture
obrazaca odn. $ablona na materijale.

U zavisnosti od debljine Sablona, odn. predlo$ka izaberite
odgovarajuéu kopirnu ¢auru. Zbog vece visine kopirne ¢aure,
$ablon mora imati najmanju debljinu od 8 mm.

Za glodanje sa kopirnom ¢aurom koristite samo glodala koja
su 2 mm manja od unutrasnjeg precnika kopirne ¢aure.
Stavite adapter za kopirnu auru (44) na osnovnu plocu (7).
Uskladite dva otvora na donjoj strani adaptera (44) sa
otvorima u osnovnoj ploci (7). PriCvrstite adapter (44)
pomocu prilozenih zavrtanja.

Osnovna ploca (7) je fabricki centrirana. Tako se glodalo
pozicionira na sredini osnovnoj plocCi i kopirne ¢aure (43).
Da biste osnovnu plocu odn. kopirnu ¢auru centrirali Sto
preciznije, koristite opcioni mehanizam za centriraju.
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Montirajte adapter (44) i kopirnu ¢auru (43). Otpustite 4
zavrtanj na osnovnoj ploci (7). Gurnite iglu za

centriranje (45) kroz osnovnu plocu u steznu ¢auru (15) i
pricvrstite preklopnu navrtku (6). Blago iglu za centriranje u
osnovnu plocu ili kopirnu ¢auru. Ponovo zavrnite zavrtnje na
osnovnoj ploci (7). Uklonite iglu za centriranje (45).

ReSavanje problema

Problem Uzrok

Glodalo ne radi.

Akumulator nije ubaCen / akumulator prazan

Srpski| 231

Konus za centriranje (46) moZe da se koristi za centriranje
osnovne ploce ili Sirokih kopirnih ¢aura.

Zamena osnovne ploce

Skinite 4 zavrtnja dole na osnovnoj ploci (7) i skinite je.

Montirajte novu osnovnu plocu (pribor) naispravan polozaj
sa 4 zavrtnja.

Resenje
Ubacite napunjeni akumulator.

Temperatura akumulatora i glodala je previsoka/ ~ Sacekajte da akumulator i/li glodalo dostigne

preniska

dozvoljenu radnu temperaturu.

Glodalo se ne moze
ukljuciti. LED treperi.

Dugme za blokadu vretena u zatvorenom polozaju Iskljucite glodalo. Pritisnite dugme za blokadu

vretena u otvoreni polozaj. Ukljucite glodalo.

Akumulator ubacen, kada je ukljucen prekidac za Iskljucite glodalo. Izvadite akumulator i ponovo ga

uklju¢ivanje/isklju¢ivanje

ubacite. Ukljucite glodalo.

Odrzavanje 1Servis

Odrzavanje i ¢iS¢enje

» Pre svih radova na elektri¢cnom alatu (npr. prilikom
odrzavanja, promene alata itd.) izvadite akumulator.
Kod slucajnog aktiviranja prekidaca za ukljuivanje/
iskljucivanje postoji opasnost od povrede.

» Odrzavajte elektricni alat i proreze za ventilaciju
Cistima da biste radili dobro i bezbedno.

Redovno Cistite pogonsku jedinicu, precizno podesavanje

dubine glodanja i unutrasnju stranu korpe glodalice. Za to

koristite Cistu krpu ili cetku ili komprimovani vazduh

(videti sliku P).

Servis i saveti za upotrebu

Servisna sluZba odgovorice na vasa pitanja o popravcimai
odrZavanju vaseg proizvoda i o rezervnim delovima.
Povecani crtezi i informacije o rezervnim delovima se takode
mogu naci na: www.hosch-pt.com

Bosch tim za konsultacije o primeni ¢e vam rado pomoci u
vezi sa svim pitanjima o nasim proizvodima i njihovom
priboru.

Molimo da kod svih pitanja i porucivanja rezervnih delova
neizostavno navedete broj artikla sa 10 broj¢anih mesta
prema tipskoj plocici proizvoda.

Srpski

Bosch Elektroservis

Dimitrija Tucovi¢a 59

11000 Beograd

Tel.: +381 11 644 8546

Tel.: +381 117443122

Tel.: +381 116416291

Fax: +381 116416293
E-Mail: office@servis-bosch.rs
www.bosch-pt.rs

Dodatne adrese servisa mozete pronaci na:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

Sadrzani litijum-jonski akumulatori podlezu zahtevima
zakona o opasnim materijalima. Korisnik moze da
transportuje akumulatore kopnenim putem bez dodatnih
uslova.

Kod slanja preko posrednika (npr.: vazdu$nim transportom
ili otpremom) treba poStovati posebne zahteve u pogledu
pakovanja i oznacavanja. Pri tome je kod pripreme posiljke
potrebno angaZovati stru¢njaka za opasne materijale.
Saljite akumulatore samo ako je kuciste neosteceno.
Otvorene kontakte odlepite i tako upakujte akumulator da se
u pakovanju ne pokrece. Molimo da obratite paznju i na
eventualne dodatne nacionalne propise.

Uklanjanje dubreta
O Elektricne alate, akumulacione baterije, pribor i
G, pakovanija treba predati na reciklazu koja je u
N skladu sa zastitom Zivotne sredine.

Ne bacajte elektricne alate i akumulatore/
baterije u kuéno djubre!

Samo za EU-zemlje:

Elektri¢ni uredaji koji se vise ne mogu koristiti i neispravni ili
istroseni akumulatori/baterije se moraju da se odlazu u
otpad odvojeno. Koristite predvidene sisteme za
sakupljanje.

Ako se nepravilno zbrine, otpadna elektricna i elektronska
oprema moze imati Stetne posledice po Zivotnu sredinu i
zdravlje ljudi zbog moguceg prisustva opasnih materija.

Akumulatorske baterije/baterije:
Li-jonska:

Molimo da obratite paznju na napomene u odeljku Transport
(videti ,Transport“, Strana 231).

Bosch Power Tools
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Slovenscina

Varnostna opozorila

Splosna varnostna navodila za elektri¢na orodja

[N OPOZORILO Preberite vsa varnostna opozorila,
navodila, ilustracije in
specifikacije, ki so priloZzene temu elektricnemu orodju.
Ce spodaj navedenih napotkov ne upostevate, lahko pride
do elektricnega udara, pozara in/ali tezke poskodbe.
Vsa opozorila in napotke shranite, ker jih boste v
prihodnje Se potrebovali.
Pojem elektri¢no orodije, ki se pojavlja v nadaljnjem
besedilu, se nanasa na elektri¢na orodja z elektri¢nim
pogonom (z elektricnim kablom) in na akumulatorska
elektri¢na orodja (brez elektri¢nega kabla).

Varnost na delovnem mestu

» Delovno mesto naj bo vedno cisto in dobro osvetljeno.
Nered in neosvetljena delovna mesta povecajo moznost
nezgod.

» Elektricnega orodja ne uporabljajte v okolju, v
katerem lahko pride do eksplozij (prisotnost vnetljivih
tekocin, plinov ali prahu). Elektricna orodja povzrocajo
iskrenje, zaradi katerega se lahko prah ali hlapi vnamejo.

» Ko uporabljate elektri¢no orodje, poskrbite, da v
bliZini ni otrok ali drugih oseb. Odvracanje pozornosti
lahko povzroci izgubo nadzora nad orodjem.

Elektri¢na varnost

» Prikljucni vti¢ elektricnega orodja se mora prilegati
vticnici. Spreminjanje vtica na kakrsen koli nacin ni
dovoljeno. Pri ozemljenih elektri¢nih orodjih ne
uporabljajte adapterskih vticev. Nespremenjeni vtici in
ustrezne vticnice zmanjsujejo tveganije elektricnega
udara.

» lzogibajte se telesnemu stiku z ozemljenimi
povrsinami, kot so na primer cevi, grelci, hladilniki in
pasniki. Tveganje elektricnega udara je vecje, Ce je vase
telo ozemljeno.

» Prosimo, da napravo zavarujete pred dezjem ali
vlago. Vdor vode v elektricno orodje povecuje tveganje
za elektri¢ni udar.

» Kabel uporabljajte pravilno. Kabel zavarujte pred
vrocino, oljem, ostrimi robovi ali premikajocimi se
deli. Poskodovani ali zapleteni kabli povecujejo tveganje
elektri¢nega udara.

» Kadar uporabljate elektri¢no orodje zunaj,
uporabljajte samo kabelske podaljske, ki so primerni
zadelo na prostem. Uporaba kabelskega podaljska, ki je
primeren za delo na prostem, zmanjsuje tveganje za
elektri¢ni udar.

» Ce je uporaba elektri¢nega orodja v vlaznem okolju
neizogibna, uporabljajte stikalo za zas¢ito pred
kvarnim tokom. Uporaba za$¢itnega stikala zmanjsuje
tveganje elektricnega udara.

Osebna varnost

» Bodite pozorni, pazite kaj delate ter se dela z
elektricnim orodjem lotite z razumom. Ne
uporabljajte elektricnega orodja, e ste utrujeni
oziroma ce ste pod vplivom mamil, alkohola ali zdravil.
Trenutek nepazljivosti pri uporabi elektri¢nega orodja je
lahko vzrok za resne telesne poskodbe.

» Uporabljajte osebno zascitno opremo. Vedno
uporabljajte zascito za oci. Z uporabo zascitne opreme,
kot so protiprasna maska, varnostni ¢evlji, ki ne drsijo,
Celada ali zas¢ita za sluh, v ustreznih okolis¢inah
zmanj$ate nevarnost poskodb.

» Preprecite nenameren vklop orodja. Pred
prikljucitvijo elektricnega orodja na elektricno
omrezje in/ali na akumulatorsko baterijo in pred
dviganjem ali noSenjem se prepricajte, da je
elektri¢no orodje izklopljeno. Ce elektri¢no orodje
nosite in imate pri tem prst na stikalu ali pa orodje
napajate, ko je stikalo v polozaju za vklop, lahko pride do
nesrece.

» Odstranite vse kljuce in izvijaCe za prilagajanje orodja,
preden orodje vkljucite. Klju¢ aliizvijac, ki ga ne
odstranite z vrteCega se dela elektri¢nega orodja, lahko
povzroCi telesne poskodbe.

» Ne precenjujte svojih sposobnosti. Ves ¢as trdno
stojite in vzdrZujte ravnovesje. To omogoca boljsi
nadzor nad elektri¢nim orodjem v nepri¢akovanih
situacijah.

» Bodite primerno obleceni. Ne nosite ohlapnih oblacil
ali nakita. Las in oblacil ne priblizujte premikajocim se
delom. Ohlapna oblacila, nakit ali dolgi lasje se lahko
ujamejo v premikajoce se dele.

» Ceimate na voljo naprave za priklop sesalnika za prah
ali zbiralnih posod, se prepricajte, da so te ustrezno
prikljuc¢ene. Uporaba sistema za zbiranje prahu lahko
zmanjsa nevarnosti, povezane s prahom.

» Naj seznanjenost z orodjem, ki jo pridobite s pogosto
uporabo, ne bho razlog za to, da postanete lahkomiselni
in ignorirate varnostna nacela. V delcku sekunde lahko
nepozorno dejanje pripelje do hude poskodbe.

Uporaba in vzdrzevanje elektricnega orodja

» Elektricnega orodja ne preobremenjujte. Za delo
uporabite ustrezno elektricno orodje. Pravo elektricno
orodje bo delo opravilo bolje in varneje, in sicer s
hitrostjo, za katero je bilo oblikovano.

» Elektricnega orodja ne uporabljajte, e ga s stikalom
ne morete vklopiti in izklopiti. Vsako elektricno orodje,
ki ga ni mogocCe nadzirati s stikalom, je nevarnoin ga je
treba popraviti.

» lzvlecite vti¢ iz vti¢nice in/ali odstranite
akumulatorsko baterijo, e je le mogoce, in odstranite
ter shranite pribor, $e preden se lotite popravila
orodja. Ti preventivni varnostni ukrepi zmanjsajo
tveganje za nenamerni zagon aparata.

» Ko elektricnih orodij ne uporabljajte, jih shranite izven
dosega otrok. Osebam, ki orodja ne poznajo ali niso
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prebrale teh navodil za uporabo, orodja ne dovolite
uporabljati. Elektricna orodja so nevarna, ¢e jih
uporabljajo neizkusene osebe.

VzdrZujte elektri¢na orodja in pribor. Prepricajte se,
da so premikajoci se deli pravilno poravnaniin da se
ne zatikajo ter da deli niso polomljeni. Prav tako
preverite, ali je na orodju Se kaj drugega, kar bi lahko
vplivalo na njegovo delovanje. Ce je elektriéno orodje
poskodovano, mora biti pred uporabo popravljeno.
Slabo vzdrzevana elektri¢na orodja so vzrok za mnoge
nezgode.

Rezalna orodja naj bodo vedno ostra in ¢ista. Skrbno
negovana rezalna orodja z ostrimi robovi se manj zatikajo
in so lazje vodljiva.

Elektri¢na orodja, pribor, vsadna orodja in podobno
uporabljajte v skladu s temi navodili. Pri tem
upostevajte delovne pogoje in dejavnost, ki jo boste
opravljali. Uporaba elektri¢nih orodij v namene, ki so
drugacni od predpisanih, lahko privede do nevarnih
situacij.

Rocaji in povrsine za prijemanje naj bodo suhe, ¢iste
in brez olja ali mascobe. Gladki rocaji in povrsine za
prijemanje ne omogocajo varne uporabe in nadzora
orodja v nepri¢akovanih situacijah.

Uporaba in vzdrzevanje akumulatorskih orodij
» Akumulatorske baterije polnite samo s polnilniki, ki jih

priporoca proizvajalec. Polnilnik, ki je namenjen
doloceni vrsti akumulatorskih baterij, se lahko vname, ¢e
ga boste uporabljali za polnjenje drugacnih
akumulatorskih baterij.

V elektricnih orodjih uporabljajte le akumulatorske
baterije, ki so zanje predvidene. Uporaba drugih
akumulatorskih baterij lahko povzroci telesne poskodbe
ali pozar.

Akumulatorska baterija, ki je ne uporabljate, ne sme
priti v stik s kovinskimi predmeti, kot so pisarniske
sponke, kovanci, kljuci, Zeblji, vijaki in drugi manjsi
kovinski predmeti, ki bi lahko povzrocili premostitev
kontaktov. Kratek stik med akumulatorskimi kontakti
ima lahko za posledico opekline ali pozar.

V primeru napacne uporabe lahko iz akumulatorske
baterije izte¢e tekoéina. Izogibajte se stiku z njo. Ce
tekocina vseeno po nakljuéju pride v stik s koZo, jo
sperite z vodo. Ce pride tekotina v oéi, poiséite
zdravnisko pomoc. IztekajoCa akumulatorska tekocina
lahko povzroci drazenje ali opekline.

Ne uporabljajte poskodovanih ali prilagojenih
akumulatorskih baterij oz. orodij. Poskodovane ali
prilagojene akumulatorske baterije se lahko
nepredvidljivo obnasajo, kar lahko povzrodi poZar,
eksplozijo ali tveganje za poskodbe.

Akumulatorske baterije ali orodja ne izpostavljajte
ognju ali previsoki temperaturi. Izpostavljenost ognju
alivrocini nad 130 °C lahko povzroci eksplozijo.
Upostevajte navodila za polnjenje in ne polnite
akumulatorske baterije ali orodja pri temperaturi, ki je
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izven obmoéja, navedenega v navodilih. Ce orodje
polnite na nepravilen nacin ali pri temperaturah, ki so
izven dolo¢enega obmocja, lahko pride do poskodb
akumulatorske baterije, kar poveca tveganje za pozar.

Servisiranje

» Vase elektri¢no orodje naj popravlja samo
usposobljeno strokovno osebje, ki naj pri tem uporabi
zgolj originalne rezervne dele. S tem boste zagotovili,
da bo orodje varno za uporabo.

» Nikdar ne popravljajte poskodovanih akumulatorskih
baterij. Akumulatorske baterije naj popravljale
proizvajalec ali pooblasceni serviser.

Varnostna opozorila za robne rezkalnike

» Zazascito in pritrditev obdelovanca na stabilno
podlago uporabite spono ali kakSen drug prirocen
nacin. Obdelovanec ni stabilen, ¢e ga drzite z roko ali ga
skuSate zascititi s svojim telesom. Taksen nacin lahko
povzroci izgubo nadzora nad obdelovancem.

» Dovoljeno Stevilo vrtljajev rezkarja mora biti najmanj
tako visoko, kot je najvecje stevilo vrtljajev, navedeno
na elektricnem orodju. Rezkar, ki se vrti hitreje, kot je
dovoljeno, se lahko zlomi in zalu¢a v prostor.

» Rezkarji in drug pribor se morajo natancno prilegati
vpetju (vpenjalnim kles¢am) elektri¢nega orodja.
Nastavki, ki se ne prilegajo vpetju elektri¢nega orodja, se
neenakomerno vrtijo, zelo mocno vibrirajo in lahko
povzrocijo izgubo nadzora nad orodjem.

» Obdelovancu se priblizajte samo z vklopljenim
elektri¢nim orodjem. V nasprotnem primeru obstaja
nevarnost, da se bo vsadno orodje zataknilo v
obdelovanec in povzrocilo povratni udarec.

» Nikoli ne rezkajte prek kovinskih predmetov, Zebljev
ali vijakov. Rezkalno orodje se lahko poskoduje in
povzroCi povecanije vibracij.

» Zaiskanje skritih oskrbovalnih vodov uporabljajte
ustrezne iskalne naprave ali se o tem pozanimajte pri
lokalnem podjetju za oskrbo z vodo, elektriko ali
plinom. Stik z elektri¢nim vodom lahko povzroci poZar ali
elektri¢ni udar. Poskodbe na plinovodu so lahko vzrok za
eksplozijo, vdor v vodovodno omreZje paima za
posledico materialno $kodo.

» Ne uporabljajte topih ali poskodovanih rezkalnikov.
Topa ali poskodovana rezkalna orodja povzrocijo
povecano trenje, se lahko zataknejo in pripeljejo do
neuravnotezenosti.

» Pred odlaganjem elektri¢nega orodja pocakajte, da se
orodje popolnoma ustavi. Nastavek se lahko zatakne,
zaradi ¢esar lahko izgubite nadzor nad elektri¢nim
orodjem.

» Ce je akumulatorska baterija poskodovana ali ée jo
nepravilno uporabljate, lahko iz nje uhajajo pare.
Akumulatorska baterija se lahko vname ali eksplodira.
Poskrbite za dovod svezega zraka in se v primeru tezav
obrnite na zdravnika. Pare lahko povzrocijo drazenje
dihalnih poti.
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» Akumulatorske baterije ne spreminjajte in ne
odpirajte. Obstaja nevarnost kratkega stika.

» Konicasti predmeti, kot so na primer Zeblji ali izvijaci,
in zunaniji vplivi lahko poskodujejo akumulatorsko
baterijo. Pojavi se lahko kratek stik, zaradi katerega lahko
akumulatorska baterija zgori, se osmodi, pregreje ali
eksplodira.

» Uporabljajte akumulatorsko baterijo samo v
proizvajalcevih izdelkih. Le tako je akumulatorska
baterija za$¢itena pred nevarno preobremenitvijo.

i

Opis izdelka in storitev

Preberite vsa varnostna opozorila in
navodila. Neupostevanje varnostnih opozoril
in navodil lahko povzroci elektri¢ni udar, poZar
in/ali hude poskodbe.

Upostevajte slike na zaCetku navodil za uporabo.

Akumulatorsko baterijo zascitite pred
vrocino, npr. tudi pred neposredno soncno
svetlobo, ognjem, umazanijo, vodo in vlago.
Obstaja nevarnost eksplozije in kratkega stika.

Namenska uporaba

Elektri¢no orodje je primerno za kopirno rezkanje in rezkanje
utorov, robov, profilov in podolgovatih odprtin v les, plastiko
in lahke gradbene materiale na stabilni podlagi.

Komponente na sliki

Osteviléenje komponent na sliki se nanasa na shemo
elektri¢nega orodja na strani s shemami.

(1) Pogonska enota
(2) Rezkalna glava
(3) Kolesce za izbiro tevila vrtljajev

(4) Nastavitveno kolesce za fino nastavitev globine
rezkanja

(5) Rezkar”
(6) Krovna matica z vpenjalno puso
(7) Osnovna plosca
(8) Vzvod blokirnega mehanizma vretena
(9) Merilna lestvica za nastavitev globine rezkanja
(10) Vpenjalna rocica
(11) Stikalo za vklop/izklop
(12) Akumulatorska baterija
(13) Tipka za sprostitev akumulatorske baterije
(14) Rocaj (izolirana oprijemalna povrsina)
(15) Vpenjalna pusa
(16) Vpenjalni sistem
(17) Vilicastiklju¢ (17 mm)?
(18) Narebricen vijak za pribor (19), (21), (32), (33)
(19) Vzporedno vodilo?
(20) Krilni vijak za vzporedno vodilo”

(21) Omejevalnik dolzine”

(22) Krilni vijak za pritrditev vodoravne poravnave®

(23) Krilni vijak za vodoravno poravnavo omejevalnika
dolzine®

(24) Drsnivalj

(25) Kotna rezkalna glava®

(26) Krilni vijak za nastavitev kota®

(27) Skala za nastavitev kota rezkanja

(28) Potopna enota®

(29) Enotaza odmik”

(30) Zascita pred odrezki za rezkanje robov

(31) Matica za nastavitev vpenjalne sile

(32) Adapter za odsesavanje pri rezkanju robov”

(33) Adapter za odsesavanje pri rezkanju utorov”

(34) Vodilo za rezkanje Deluxe®

(35) Vpenjalna rogica (potopna enota)”

(36) Sprostitvena rocica za potopno funkcijo (potopna
enota)?

(37) Odsesavanie pri rezkanju utorov (potopna enota)”
(38) Odsesavanje pri rezkanju robov (potopna enota)?
(39) Pogonsko kolo (za enoto za odmik)?

(40) Odprtina v osnovni plo¢i (enota za odmik)?

(41) Gumb za blokado vretena (enota za odmik)®

(42) Vodilo s kolescem/puso (enota za odmik)?

(43) Kopirni tulec?

(44) Adapter za kopirni tulec?

(45) Centrirnitrn

(46) Centrirni stozec”

(47) Rezav rezkalni glavi

(48) Kanal za nastavitev globine na pogonski enoti

a) Tapribor ne spada v standardni obseg dobave.

)

Tehnicni podatki
Katalo$ka Stevilka 3601FC20..
Nazivna napetost V= 18

Stevilo vrtljajev v prostem min™* 10000-30000
teku”

Izbira Stevila vrtljajev °
Sistem za ohranjanje °
konstantnega Stevila vrtljajev
Zdruzljive vpenjalne puse mm 6/8
palci n"
Globina rezkanja mm 34
Teza® kg 1,094
priporo¢ena zunanja C 0..+35

temperatura med polnjenjem
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Robni rezkalnik GKF 18V-8

dovoljena zunanja C -20...+50

temperatura med

delovanjem® in med

skladis¢enjem

priporo¢ene akumulatorske GBA 18V...

baterije >4.0 Ah

ProCORE18V...

priporoceni polnilniki GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Izmerjeno pri 20-25 °C z akumulatorsko baterijo ProCORE18V

B) odvisno od uporabljene akumulatorske baterije

C) omejenazmogljivost pri temperaturah < 0°C

Vrednosti se lahko razlikujejo glede na izdelek in so odvisne od
pogojev uporabe in okoljskih pogojev. Vec¢ informacij je na voljo na
spletni strani www.bosch-professional.com/wac.

Podatki o hrupu/tresljajih

Podatki o emisijah hrupa, pridobljeni v skladu s

standardom EN 62841-2-17.

A-vrednotena raven hrupa za elektri¢no orodje obi¢ajno
znasa: raven zvocnega tlaka 87 dB(A); raven zvocne

moci 95 dB(A). Negotovost K = 3 dB.

Uporabite zas¢ito za sluh!

Skupne vrednosti tresljajev a, (vektorska vsota treh smeri) in
negotovost K so dolocene v skladu s standardom

EN 62841-2-17:a,<2,5 m/s”, K = 1,5 m/s”.

Vrednosti nivoja tresljajev in hrupa, podane v teh navodilih,
so bile izmerjene v skladu s standardiziranim merilnim
postopkom in se lahko uporabljajo za medsebojno
primerjavo elektri¢nih orodij. Primerne so tudi za za¢asno
oceno oddajanja tresljajev in hrupa.

Naveden nivo tresljajev in hrupa je dolo¢en na osnovi glavnih
nacinov uporabe elektricnega orodja. Pri uporabi orodja v
drugacne namene, z druga¢nimi nastavki ali pri
nezadostnem vzdrzevanju lahko nivo hrupa in tresljajev
odstopa. To lahko obremenjenost s hrupom in tresljaji v
celotnem obdobju uporabe ob¢utno poveca.

Za natancnejSo oceno obremenjenosti s hrupom in tresljaji
morate upostevati tudi ¢as, ko je orodje izklopljeno, in ¢as,
ko orodje deluje, vendar dejansko ni v uporabi. To lahko
obc¢utno zmanjsa obremenjenost s hrupom in tresljaji, ki je
razporejena na celotno obdobje uporabe.

Dolocite dodatne varnostne ukrepe za zascito uporabnika
pred vplivi tresljajev, npr. vzdrzevanje elektri¢nega orodja in
nastavkov, segrevanje rok, organizacija delovnih postopkov.

Akumulatorska baterija

Podjetje Bosch prodaja akumulatorska elektricna orodja tudi
brez priloZzene akumulatorske baterije. Ali je v obseg dobave
vkljucena tudi akumulatorska baterija, je navedeno na
embalazi.
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Polnjenje akumulatorske baterije

» Uporabljajte samo polnilnike, ki so navedeni v
tehnicnih podatkih. Samo ti polnilniki so usklajeni z litij-
ionsko akumulatorsko baterijo, ki je namesc¢ena v
elektricnem orodju.

Opomba: litij-ionske akumulatorske baterije se zaradi

mednarodnih transportnih predpisov dobavljajo delno

napolnjene. Da zagotovite polno zmogljivost akumulatorske
baterije, jo pred prvo uporabo popolnoma napolnite.

Namestitev akumulatorske baterije

Napolnjeno akumulatorsko baterijo vstavite v lezis¢e za
akumulatorsko baterijo, da se zaskoci.

Odstranitev akumulatorske baterije

Akumulatorsko baterijo odstranite tako, da pritisnete tipko
za sprostitev akumulatorske baterije in izvlecete
akumulatorsko baterijo. Pri tem ne uporabljajte sile.
Akumulatorska baterija ima 2 ravni zapore, ki preprecujeta,
da bi akumulatorska baterija ob nenamernem pritisku tipke
za sprostitev akumulatorske baterije izpadla. Ko je
akumulatorska baterija vstavljena v elektri¢no orodije, jo
varuje vzmet.

Prikaz stanja napolnjenosti akumulatorske
baterije

Opomba: nekatere vrste akumulatorskih baterij morda niso
opremljene s prikazom stanja napolnjenosti.

Tri zelene LED-lucke prikaza stanja napolnjenosti
akumulatorske baterije prikazujejo stanje napolnjenosti
akumulatorske baterije. 1z varnostnih razlogov je stanje
napolnjenosti mogoce prikazati le, ko je elektri¢no orodje
izklopljeno.

Za prikaz stanja napolnjenosti pritisnite tipko @ ali &3 na
prikazu stanja napolnjenosti. To je mogoce tudi takrat, ko
akumulatorska baterija ni vstavljena.

Ce po pritisku tipke za prikaz stanja napolnjenosti LED-diode
ne zasvetijo, je akumulatorska baterija okvarjenain jo je
treba zamenjati.

Vrsta akumulatorske baterije GBA 18V...

LED-dioda Napolnjenost

3 zelene LED-diode neprekinjeno svetijo  60-100 %

2 zeleni LED-diodi neprekinjeno svetita  30-60 %
1 zelena LED-dioda neprekinjeno sveti ~ 5-30 %
1 zelena LED-dioda utripa 0-5%
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Vrsta akumulatorske baterije ProCORE18V...
Nw

LED-dioda Napolnjenost

5 zelenih LED-diod neprekinjeno sveti ~ 80-100 %
4 zelene LED-diode neprekinjeno svetijo  60-80 %
3 zelene LED-diode neprekinjeno svetijo  40-60 %
2 zeleni LED-diodi neprekinjeno svetita  20-40 %
1 zelena LED-dioda neprekinjeno sveti ~ 5-20%

1 zelena LED-dioda utripa 0-5%

Navodila za optimalno uporabo akumulatorske
baterije

Akumulatorsko baterijo zavaruijte pred vlago in vodo.
Akumulatorsko baterijo skladis¢ite samo v temperaturnem
obmocju od -20°C do 50 °C. Poleti ne dovolite, da bi
akumulatorska baterija oblezala v avtomobilu.
Prezracevalne reze akumulatorske baterije obcasno oCistite
z mehkim, Cistim in suhim Copicem.

Bistveno krajsi ¢as delovanja po polnjenju pomeni, da je
akumulatorska baterija izrabljena in da jo je treba zamenjati.
Upostevajte navodila za odstranjevanje.

Namestitev

» Pred kakrsnimi koli deli na elektri¢cnem orodju (npr.
vzdrzevanjem, menjavo nastavkov, itd.)
akumulatorsko baterijo odstranite iz elektricnega
orodja. Pri nenamernem pritisku stikala za vklop/izklop
obstaja nevarnost poskodb.

Menjava nastavka

» Zanamestitev in menjavo rezkarjev priporocamo
uporabo zas¢itnih rokavic.

Originalne rezkarje iz obseznega programa pribora Bosch

lahko kupite pri svojem specializiranem trgovcu.

Odstranitev rezkalne glave (glejte sliko A)

Preden rezkar vstavite, odstranite rezkalno glavo (2) s

pogonske enote (1).

Sprostite vpenjalno rocico (10) in rezkalno glavo (2) zavrtite

tako, da se reza (47) na rezkalni glavi poravna s kanalom za

nastavitev globine (48) na pogonski enoti.

Pogonsko enoto (1) izvlecite iz rezkalne glave (2).

Menjava vpenjalne puse (glejte sliko B)

Glede na uporabljeni rezkar pred uporabo rezkalnika
zamenjajte krovno matico z vpenjalnimi kles¢ami (6).

Ce so na rezkalniku 7e namescene prave vpenjalne klesce,
upostevajte delovne korake v naslednjem poglavju.
Vpenjalne klesce (15) morajo biti v krovni matici namescene
z nekaj zracnosti. Namestitev krovne matice (6) mora biti
preprosta. PoSkodovano krovno matico ali vpenjalne klesce
je treba takoj zamenjati.

Rocico za blokado vretena (8) potisnite do simbola 0.
Vreteno motorja po potrebi rocno vrtite, dokler se ne
zaskoci.
Krovno matico (6) z vilicastim kljucem (17) odvijte v levo.
Rocico za blokado vretena (8) potisnite do simbola [
Po potrebi pred namestitvijo z mehkim ¢opicem ali
izpihovanjem s tla¢nim zrakom ocistite vse sestavne dele.
Novo krovno matico namestite na vpenjalno glavo (16).
Krovno matico rahlo privijte.
» Dokler rezkar ni namescen, vpenjalnih kle$¢ ne
privijajte s krovno matico. V nasprotnem primeru lahko
pride do poskodbe vpenjalnih kles¢.

Namestitev rezkarja (glejte slike C-D)

» Zanamestitev in menjavo rezkarjev priporo¢amo
uporabo zascitnih rokavic.

Zarazli¢ne vrste uporabe so na voljo rezkarji razli¢nih izvedb

in kakovosti.

Rezkarji iz visokozmogljivega hitroreznega jekla (HSS)

so primerni za obdelovanje mehkih materialov, kot sta na

primer mehek les in plastika.

Rezkarji z rezili iz karbidne trdine (HM) so primerni

predvsem za trde in abrazivne obdelovance, kot sta na

primer trd les in aluminij.

Originalne rezkarje iz Boschevega obseznega programa

pribora lahko kupite pri svojem specializiranem trgovcu.

Namescajte samo brezhibne in Ciste rezkarje.

- Rocico za blokado vretena (8) potisnite do simbola o
(@). Po potrebi nekoliko roéno zavrtite vreteno, da se

zaskoc€i.
Rocico za blokado vretena (8) pritisnite le, ko orodje
miruje.

- Krovno matico (6) z vilicastim kljucem (17) odvijte v
levo (®).

- Rezkar potisnite v vpenjalno puso (15). Steblo rezkarja
mora biti potisnjeno v vpenjalno puso (15)
najmanj 20 mm globoko.

- Krovno matico (6) z vilicastim kljucem (17) privijte v
desno. RocCico za blokado vretena (8) potisnite do
simbola @™

» Dokler rezkar ni namescen, vpenjalnih kles¢ ne
privijajte s krovno matico. V nasprotnem primeru lahko
pride do poskodbe vpenjalnih kles¢.

Namestitev rezkalne glave (glejte slike E-F)

Zarezkanje je treba rezkalno glavo (2) ponovno namestiti na

pogonsko enoto (1).

Sprostite vpenjalno rocico (10), ¢e je zategnjena.

Poskrbite, da je reza (47) na rezkalni glavi (2) poravnana's

kanalom za nastavitev globine (48) na pogonski enoti (1).

Pogonsko enoto potisnite v rezkalno glavo do priblizne

zelene globine rezkanja. Nato rezkalno glavo (2) zavrtite v

desno do prislona, da vklopite nacin za fino nastavitev

globine reza.

Z nastavitvenim kolescem (4) nastavite natan¢no globino

utora.

160992A9YL|(12.12.2024)

Bosch Power Tools



Zategnite vpenjalno rocico (10).
» Po namestitvi vedno preverite, ali je pogonska enota
trdno namescena v rezkalni glavi.

Odsesavanje prahu/odrezkov

Prah nekaterih materialov, npr. svin¢enega premaza,

nekaterih vrst lesa, mineralov in kovin je lahko zdravju

Skodljiv. Stik s koZo ali vdihavanje tak$nega prahu lahko

povzroci alergijske reakcije in/ali obolenja dihal uporabnika

ali oseb v blizini.

Dolocene vrste prahu kot npr. prah hrastovine ali bukovja

veljajo za kancerogene, $e posebej v kombinaciji z drugimi

snovmi, ki so prisotne pri obdelavi lesa (kromat, zas¢itno

sredstvo za les). Materiale z vsebnostjo azbesta smejo

obdelovati le strokovnjaki.

- Ceje mogote, uporabljajte sesalnik, ki je primeren glede
navrsto materiala.

- Poskrbite za dobro zracenje delovnega mesta.

- Priporo¢amo, da nosite za$¢itno masko za prah s
filtrirnim razredom P2.

Upostevajte veljavne nacionalne predpise za obdelovalne

materiale.

» Preprecite nabiranje prahu na delovnem mestu. Prah
se lahko hitro vname.

Namestitev zascite pred odrezki pri rezkanju robov/
adapterja za odsesavanje (glejte slike M-N)

Zascito pred odrezki pri rezkanju robov (30) in adapter za
odsesavanje (32)/(33) lahko uporabljate skupaj z okroglo
osnovno plosco (7) in opcijsko kvadratno osnovno plosco ali
osnovno plosco v obliki ¢rke D (pribor).

Namestitev zascite pred odrezki pri rezkanju robov
(glejte sliko M)

Zascita pred odrezki pri rezkanju robov (30) je namenjena
za uporabo skupaj z adapterjem za odsesavanije pri rezkanju
robov (32). S tem se pri rezkanju robov zagotovi ¢im boljse
odsesavanje prahu.

Zascito pred odrezki pri rezkanju robov (30) namestite s
prilozenim vijakom in poskrbite, da se sli$no zaskoci v
rezkalno glavo (2).

Namestitev adapterja za odsesavanje pri rezkanju robov
(glejte sliko M)

Pri obdelavi robov lahko poleg zas¢ite pred odrezki pri
rezkanju robov (30) uporabite tudi adapter za

odsesavanje (32).

Adapter za odsesavanje (32) pritrdite z vijakom (18).

Za obdelavo gladkih ravnih povrsin znova odstranite adapter
za odsesavanje.

Namestitev adapterja za odsesavanje pri rezkanju utorov
(glejte sliko N)

Adapter za odsesavanje (33) lahko uporabljate pri
povrsinskem rezkanju obdelovancev.

Adapter za odsesavanje (33) namestite s prilozenim vijakom
in poskrbite, da se slisno zaskoci v rezkalno glavo (2).
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Prikljucitev nastavka za odsesavanje prahu

Cev za odsesavanje (@ 35 mm) (pribor) namestite na
namesceni adapter za odsesavanje. Cev za odsesavanje
prikljucite na sesalnik za prah (pribor).

Sesalnik za prah mora biti primeren za obdelovani material.

Za odsesavanje zdravju izredno nevarnih, rakotvornih ali
suhih vrst prahu uporabljajte namenski sesalnik za prah.

Delovanje

Uporaba

Izbira stevila vrtljajev
S kolesom za prednastavitev Stevila vrtljajev (3) lahko
potrebno Stevilo vrtljajev izberete tudi med delovanjem.

Polozajkolescaza Stevilo vrtljajev

izbiro 3tevila [min™]

vrtljajev

1-2 10000-14000 Nizko Stevilo
vrtljajev

3-4 18000-24000 Srednje Stevilo
vrtljajev

5-6 26000-30000 Visoko Stevilo
vrtljajev

Vrednosti, navedene v naslednji tabeli, so okvirne. Potrebno
Stevilo vrtljajev je odvisno od obdelovanca in nacina dela.
Dolocite ga lahko s prakti¢nim preizkusom.

Premer rezkarja Polozaj kolesca za

izbiro Stevila
vrtljajev

Trd les (bukev) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Mehak les (bor) 4-10 5-6
12-20 3-6

>20 1-3

Iverne plosce 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

Plastika 4-15 2-3
>15 1-2

Po dalj$em delu z nizkim $tevilom vrtljajev pustite elektri¢no
orodje nekaj asa delovati v prostem teku pri najvecjem
Stevilu vrtljajev.

Vklop/izklop

Zavklop elektricnega orodja pomaknite stikalo za vklop/
izklop (11) v polozajI.

Zaizklop elektricnega orodja pomaknite stikalo za vklop/
izklop (11) v polozaj 0.
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Sistem za ohranjanje nespremenjenega Stevila vrtljajev
Elektronika za ohranjanje Stevila vrtljajev skrbi za
nespremenjeno Stevilo vrtljajev v prostem teku in pri
obremenitvi ter zagotavlja enakomerno delovanje.

Nastavitev globine rezkanja (glejte slike E-F)

» Nastavitev globine rezkanja je dovoljena samo pri
izklopljenem elektricnem orodju.

Pri nastavitvi globine rezkanja postopajte, kot sledi:

- Elektri¢no orodje z namescenim rezkarjem postavite na
obdelovanec, ki ga Zelite obdelati.

- Sprostite vpenjalno rocico (10), e je zategnjena (@).

- Rezo (47) narezkalni glavi (2) poravnajte s kanalom za
nastavitev globine (48) in simbol za sprostitev o (®).
Rezkalno glavo (2) potisnite do priblizne Zelene globine
rezkanja.

- Rezkalno glavo (2) zavrtite tako, da je reza (47)
poravnana s simbolom za zaklep 0 , in tako nastavite
globino (®).

- Z nastavitvenim kolescem (4) nastavite natan¢no globino
rezkanja (®).

- Zategnite vpenjalno rocico (10) (8).

Navodila za delo
» Rezkar zavarujte pred sunki in udarci.

Rezkanje robov ali oblik (glejte sliko G)

Pri rezkanju robov ali oblik brez vzporednega vodila mora biti
rezkar opremljen z vodilnim ¢epom ali kroglicnim lezajem.
Vklopljeno elektri¢no orodje s strani pomikajte na
obdelovanec, dokler vodilni ¢ep ali kroglicni lezaj rezkarja ne
naleze na rob obdelovanca.

Elektri¢no orodje vodite vzdolZ roba obdelovanca. Pri tem
pazite, da bo orodje naleglo pod pravilnim kotom. Prevelik
pritisk lahko poskoduije rob orodja.

Rezkanje z vzporednim vodilom (glejte sliko H)

Ce Zelite rezkati vzporedno z robom, lahko namestite
vzporedno vodilo (19).

Vzporedno vodilo (19) na rezkalno glavo (2) pritrdite z
narebrenim vijakom (18).

S krilnim vijakom na vzporednem vodilu (20) nastavite
zeleno globino.

Vklopljeno elektri¢no orodje premikajte vzdolz obdelovanca
z enakomernim pomikom, pri ¢emer od strani pritiskajte na
vzporedno vodilo.

Rezkanje z vodilom za rezkanje Deluxe (glejte sliko 0)

Z vodilom za rezkanje Deluxe (34) lahko robni rezkalnik
vodite vzdolZ vzporednega roba ali izdelate kroge in krivulje.
Vec informacij je na voljo v ustreznih navodilih za uporabo.
Rezkanje z omejevalnikom (glejte sliko )

Omejevalnik (21) je namenjen za rezkanje robov z rezkarji
brez vodilnega zati¢a ali krogli¢nega lezaja.

Omejevalnik z matico (18) pritrdite na rezkalno glavo (2).

Elektri¢no orodje z enakomernim potiskanjem vodite vzdolZ
roba obdelovanca.

Stranska razdalja: koli¢ino odstranjevanega materiala lahko
spremenite tako, da nastavite stransko razdaljo med
obdelovancem in drsnim valjem (24) na omejevalniku (21).
Odvijte krilni vijak (22), z vrtenjem krilnega vijaka (23)
nastavite Zeleno stransko razdaljo in ponovno zategnite krilni
vijak (22).

Visina: glede na uporabljeni rezkar in debelino obdelovanca
omejevalnik nastavite v ustrezen navpicni polozaj.

Odvijte matico (18) na omejevalniku, omejevalnik
pomaknite v Zeleni poloZaj in znova zategnite vijak.

Rezkanje s kotno rezkalno glavo (glejte slike J-L)

Kotna rezkalna glava (25) je zlasti primerna za natancno
rezkanje laminiranih robov na tezko dostopnih mestih,
rezkanju posebnih robov in po$evno rezanje robov.

Pri rezkanju robov s kotno rezkalno glavo mora biti rezkar
opremljen z vodilnim zaticem ali kroglicnim lezajem.

Za namestitev kotne rezkalne glave sledite korakom v
ustreznem razdelku. (glejte ,Namestitev rezkalne glave
(glejte slike E-F)“, Stran 236).

Zanatancno rezkanje kotov ima kotna rezkalna glava (25)
utorov v korakih po 7,5°. Skupni mozni razpon za nastavitev
je 75° (45° naprej in 30° nazaj).

Odvijte oba krilna vijaka (26).

S skalo (27) nastavite zeleni kot in krilna vijaka (26) znova
privijte.

Rezkanje s potopno glavo (glejte sliko Q)

S potopno enoto (28) lahko na trdni podlagi rezkate utore,
robove, profile in podolgovate luknje.

Sprostite vpenjalno rocico (35) na potopni enoti (28).
Poravnajte dvojni puscici na pogonski enoti (1) in potopni
enoti (28). Pogonsko enoto potisnite v potopno enoto do
prislona. Pogonsko enoto zavrtite v desno do prislona in
zategnite vpenjalno rocico (35).

Ce zelite spustiti pogonsko enoto (1), sprostite sprostitveno
roCico (36) in jo potisnite navzdol do Zelene globine.
Izpustite sprostitveno rocico (36).

Namestite sistem za odsesavanije pri rezkanju utorov (37) ali
sistem za odsesavanije pri rezkanju robov (38).

Rezkanje z enoto za odmik (glejte sliko R)

» Enota za odmik se lahko mocno segreje. Enote za
odmik ne uporabljajte neprekinjeno dlje kot 10 min,
da preprecite poskodbe. Orodje po 10 minutah
uporabe izklopite in pocakajte, da se ohladi.

Enota za odmik (29) je namenjena za rezkanje na ozkih

mestih, ki niso dostopna z osnovno plosco (7) (npr. rezkanje

ob navpicnih povrsinah).

Odstranite vpenjalno puso (15) s pogonske enote (1) in

namestite pogonsko kolo (39). Pogonsko enoto (1) vstavite

v enoto za odmik (29). Izvija¢ vstavite v odprtino (40) na

osnovni plo$¢i enote za odmik in ga uporabite za namestitev

jermena ez pogonsko kolesce.
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Ustrezno namestite rezkar (glejte ,Namestitev rezkarja
(glejte slike C-D)“, Stran 236). Pritisnite gumb za blokado
vretena (41) na enoto za odmik (29) in privijte krovno
matico (6).

Vodilo s kolescem/puso (42) enote za odmik (29) se
uporablja, Ce rezkate robove z nastavki brez lezajev. Vodilo s
kolescem/puso (42) pritrdite z 2 vijakoma. Sirino
odstranjevanega materiala nastavite z razdaljo med prednjo
stranjo rezkarja in prednjo stranjo kolesca/puse.

Rezkanje s kopirnim tulcem (glejte sliko S)

S kopirnim tulcem (43) lahko na obdelovanec prenesete
obrise s predlog ali $ablon.

Izberite ustrezni kopirni tulec glede na debelino $ablone oz.
predloge. Da kopirni tulec sega ez, mora biti Sablona debela
najmanj 8 mm.

Zarezkanje s kopirnim tulcem uporabljajte le rezkarje, ki so
za 2 mm manjsi od notranjega premera kopirnega tulca.
Adapter za kopirni tulec (44) namestite na osnovno

plosco (7). Poravnajte luknji na spodniji strani

Iskanje napak

Vzrok

Akumulatorska baterija ni vstavljena/
akumulatorska baterija je izpraznjena

Tezava
Rezkar ne deluje.
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adapterja (44) in luknji na osnovni plosci (7). Adapter (44)
pritrdite s prilozenima vijakoma.

Osnovna plosca (7) je tovarnisko centrirana. To pomeni, da
je rezkar na sredini osnovne plosce in kopirnega tulca (43).
Za ¢im natan¢nej$e centriranje osnovne plosce oziroma
kopirnega tulca lahko uporabite opcijsko pripravo za
centriranje.

Namestite adapter (44) in kopirni tulec (43). Odvijte vse

4 vijake na osnovni plo$¢i (7). Centrirni trn (45) potisnite
skozi osnovno plosco v vpenjalno puso (15) in ga pritrdite s
krovno matico (6). Centrirni trn nezno potisnite v osnovno
plosco ali kopirni tulec. Znova zategnite vijake na osnovni
plosci (7). Odstranite centrirni trn (45).

Centrirni stozec (46) lahko uporabite za centriranje osnovne
plos¢e ali Sirokih kopirnih tulcev.

Menjava osnovne plosce

Odstranite vse 4 vijake pod osnovno plosco (7) in odstranite
tudi osnovno plo$¢o. Pravilno namestite novo osnovno
plosco (pribor) in jo pritrdite s 4 vijaki.

Ukrepi
Vstavite napolnjeno akumulatorsko baterijo.

Temperatura akumulatorske baterije in rezkarja je Pocakajte, da se akumulatorska baterija in/ali

previsoka/prenizka

rezkar segreje/segrejeta na dovoljeno delovno
temperaturo.

Rezkar se ne vklopi.

LED-dioda utripa. poloZaju

Gumb za blokado vretena je v zaklenjenem

Izklopite rezkalnik. Gumb za blokado vretena
potisnite v odklenjeni polozaj. Vklopite rezkar.

Akumulatorska baterija je vstavljena, ko je

vklopljeno stikalo za vklop/izklop

Izklopite rezkalnik. Odstranite akumulatorsko
baterijo in jo ponovno vstavite. Vklopite rezkar.

Vzdrzevanje in servisiranje

Vzdrzevanje in CiSCenje

» Pred kakrsnimi koli deli na elektricnem orodju (npr.
vzdrzevanjem, menjavo nastavkov, itd.)
akumulatorsko baterijo odstranite iz elektricnega
orodja. Pri nenamernem pritisku stikala za vklop/izklop
obstaja nevarnost poskodb.

» Skrhite za ¢istoco elektricnega orodja in
prezracevalnih utorov, da lahko dobro in varno delate.

Redno Cistite pogonsko enoto, sistem za fino nastavitev

globine rezkanja in notranjost rezkalne glave. Za ¢iscenje

uporabljajte Cisto krpo ali $cetko ali stisnjen zrak

(glejte sliko P).

Servisna sluzba in svetovanje uporabnikom

Servis vam bo dal odgovore na vasa vprasanja glede
popravila in vzdrZevanja izdelka ter nadomestnih delov.
Risbe razstavljenega stanja in informacije o nadomestnih
delih se nahajajo tudi na spletu pod: www.bosch-pt.com
Skupina svetovalcev o uporabi podjetja Bosch Vam bo z

veseljem v pomo¢ pri vprasanjih o nasih izdelkih in njihovega
pribora.

Ob vseh vprasanjih in narocilih rezervnih delov nujno
navedite 10-mestno Stevilko na tipski plos¢ici izdelka.

Slovensko

Robert Bosch d.o.o.
Verovskova 55a

1000 Ljubljana

Tel.: +00 803931

Fax: +00 803931

Mail: servis.pt@si.bosch.com
www.bosch.si

Drugi naslovi za servis so navedeni pod:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

Za priporocene litij-ionske akumulatorje veljajo zahteve
zakonodaje o nevarnem blagu. Uporabnik lahko
akumulatorske baterije brez nadaljnih pogojev transportina
nacesti.

Pri posiljanju s strani tretjih oseb (npr. zra¢ni transport ali
Spedicija) se morajo upostevati posebne zahteve glede
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embalaZe in oznacitve. Pri pripravi odpreme mora biti
obvezno vkljucen strokovnjak za nevarne snovi.
Akumulatorske baterije posiljajte samo, ¢e je ohisje
neposkodovano. Prelepite odprte kontakte in zapakirajte
akumulatorsko baterijo tako, da se v embalazi ne premika.
Prosimo, upostevajte tudi morebitne dodatne nacionalne
predpise.

Odlaganje
Poskrbite za okolju prijazno recikliranje
elektri¢nih orodij, akumulatorskih baterij,
pribora in embalaz.

(=]

Elektricnih orodij in akumulatorskih/obicajnih
baterij ne smete odvreci med gospodinjske
odpadke!

Zgolj za drzave Evropske unije:

Odsluzena elektri¢na orodja in okvarjene ali odpadne
akumulatorske in navadne baterije je treba zbirati in zavreci
lo¢eno. Uporabite za to predvidene sisteme za zbiranje
odpadkov.

Pri nepravilnem odstranjevanju ima lahko odpadna
elektri¢na in elektronska oprema zaradi moznega obstoja
nevarnih snovi Skodljiv vpliv na okolje in ¢lovesko zdravje.

Akumulatorske/obicajne baterije:

Litijevi ioni:

Upostevajte navodila v poglavju , Transport” (glejte
LTransport”, Stran 239).

Hrvatski

Sigurnosne napomene

Uobicajena sigurnosna upozorenja za elektricne
alate

[N UPOZORENJE Procitajte sva sigurnosna

upozorenja, upute, ilustracije i
specifikacije koje se isporucuju s ovim elektricnim
alatom. Nepostivanje dolje navedenih uputa moze
uzrokovati elektricni udar, pozar i/ili ozbiljne ozljede.
Sacuvajte sve napomene o sigurnosti i upute za buducu
primjenu.

Pojam ,elektricni alat” u upozorenjima odnosi se na
elektri¢ne alata s prikljuckom na elektri¢nu mrezu (s
mreznim kabelom) i elektri¢ne alate s napajanjem na
akumulatorsku bateriju (bez mreznog kabela).

Sigurnost na radnom mjestu

» Odrzavajte radno mjesto Cistim i dobro osvijetljenim.
Nered ili neosvijetljeno radno mjesto mogu uzrokovati
nezgode.

» Ne radite s elektri¢nim alatima u eksplozivnim
atmosferama, primjerice onima u kojima ima
zapaljivih tekucina, plinovaili prasine. Elektricni alati
proizvode iskre koje mogu zapaliti prasinu ili pare.

» Tijekom upotrebe elektricnog alata djecu i druge
osobe drzite podalje od mjesta rada. Svako odvracanje
pozornosti moZe uzrokovati gubitak kontrole nad
uredajem.

Elektri¢na sigurnost

» Prikljucni utikac elektricnog alata mora odgovarati
uticnici. Sve su preinake utikaca zabranjene.
Nemojte upotrebljavati adapterske utikace zajedno sa
zastitno uzemljenim elektri¢nim alatima. Utika¢ na
kojem nisu vrSene preinake i odgovarajuca uticnica
smanjuju opasnost od strujnog udara.

» lIzbjegavajte dodir tijela s uzemljenim povrsinama kao
Sto su cijevi, radijatori, Stednjaci i hladnjaci. Opasnost
od elektricnog udara je veca ako je vase tijelo uzemljeno.

» Elektricne alate drzite dalje od kise ili viage.
Prodiranje vode u elektricni alat povec¢ava opasnost od
strujnog udara.

» Ne zloupotrebljavajte prikljucni kabel. Nikada
nemojte upotrebljavati prikljucni kabel za noSenje,
vjesanje elektri¢nog alata ili za izvlacenje utikaca iz
mrezne uticnice. Prikljucni kabel drzite dalje od
izvora topline, ulja, ostrih rubova ili pomicnih dijelova
uredaja. Ostecen ili zapleten prikljucni kabel povecava
opasnost od strujnog udara.

» Ako s elektricnim alatom radite na otvorenom,
upotrebljavajte iskljucivo produzni kabel prikladan za
upotrebu na otvorenom. Upotreba produznog kabela
prikladnog za rad na otvorenom smanjuje opasnost od
strujnog udara.

» Ako ne mozete izhjeci upotrebu elektricnog alata u
vlaznoj okolini, upotrijebite diferencijalnu strujnu
zastitnu sklopku. Primjenom diferencijalne strujne
zastitne sklopke izbjegava se opasnost od strujnog udara.

Sigurnost ljudi

» Budite pazljivi, pazite Sto Cinite i postupajte oprezno
dok radite s elektricnim alatom. Nemojte
upotrebljavati alat ako ste umorni ili pod utjecajem
droga, alkoholaili lijekova. Trenutak nepaznje kod
upotrebe elektri¢nog alata moze uzrokovati ozbiljne
ozljede.

» Nosite osobnu zastitnu opremu. Uvijek nosite zastitne
naocale. Nosenje osobne zastitne opreme, kao $to je
maska za prasinu, zastitna obuca s protukliznim
potplatom, zastitna kaciga ili stitnik za sluh, ovisno od
vrste i primjene elektri¢nog alata, smanjuje opasnost od
ozljeda.

» Sprijecite svako nehoticno ukljucivanje uredaja. Prije
nego Sto cete utaknuti utikac u uticnicu ifili staviti
komplet baterija, provjerite je li elektricni alat
iskljucen. Ako kod noSenja elektri¢nog alata imate prst
na prekidacu ili se ukljucen uredaj prikljuci na elektri¢éno
napajanje, to moze dovesti do nezgoda.
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Prije ukljucivanja elektri¢nog alata uklonite alate za
podesavanije ili klju¢. Alat ili kljuc koji se nalaziu
rotiraju¢em dijelu uredaja moze dovesti do nezgoda.
Izbjegavajte neuobicajene polozaje tijela. Zauzmite
siguran i stabilan polozaj tijela i u svakom trenutku
odrzavajte ravnotezu. Na taj naCin moZete elektricni alat
bolje kontrolirati u neoéekivanim situacijama.

Nosite prikladnu odjecu. Ne nosite Siroku odjecu ni
nakit. Kosu i odjecu drzite dalje od pomicnih dijelova.
Siroku odjecu, dugu kosu ili nakit mogu zahvatiti pomi¢ni
dijelovi.

Ako uredaji imaju prikljucak za usisavace za prasinu,
provjerite jesu li isti prikljuceni i mogu li se ispravno
upotrebljavati. Upotreba sustava za usisavanje moze
smanjiti mogucnost nastanka opasnih situacija koje
uzrokuje prasina.

Nemojte postati previSe bezbrizni i zanemariti
sigurnosne upute zato Sto alat cesto upotrebljavate i
smatrate da ste ga dobro upoznali. Samo jedan
trenutak nepaznje dovoljan je za nastanak ozbiljnih
ozljeda.

Upotreba i odrzavanje elektricnog alata

>

>

Ne preopterecujte uredaj. Za svaki posao
upotrebljavajte prikladan i za to predviden elektricni
alat. S odgovarajucim elektri¢nim alatom posao cete
obaviti lakSe, brze i sigurnije.

neispravan. Elektricni alat koji se vise ne moze
ukljucivati i iskljucivati opasan je i mora se popraviti.

Alat prije podesavanja, izmjene pribora i odlaganja
iskljucite iz izvora napajanja i/ili izvadite komplet
baterije, ako se vadi iz uredaja. Ovim mjerama opreza
izbjeci ¢e se nehoticno uklju¢ivanje elektricnog alata.
Elektricni alat koji ne upotrebljavate spremite izvan
dosega djece. Rukovanje alatom zabranjeno je
osobama koje nisu s njim upoznate ili koje nisu
procitale ove upute. Elektricnialati su opasniako s
njima rade neiskusne osobe.

Redovno odrzavaijte elektricne alate i pribor.
Kontrolirajte rade li besprijekorno pomicni dijelovi
uredaja, jesu li zaglavljeni, polomljeni ili oSteceni tako
da to ugroZava daljnju upotrebu i rad elektricnog
alata. Prije upotrebe ostecene dijelove treba
popraviti. LoSe odrZavani elektri¢ni alati uzrok su mnogih
nezgoda.

Rezne alate odrzavajte ostrim i ¢istim. Pazljivo
odrzavani rezni alati s oStrim otricama manije ce se
zaglavljivati i lakse se s njima radi.

Elektricni alat, pribor, radne alate, itd. upotrebljavajte
prema ovim uputama i na nacin kako je to propisano za
odredenu vrstu uredaja. Pritom uzmite u obzir radne
uvjete i radove koje treba izvrsiti. Upotreba
elektri¢nog alata za poslove izvan njegove predvidene
upotrebe moZe dovesti do opasnih situacija.

Rucke i zahvatne povrsine odrZavajte suhima, ¢istima
i pazite da na njih ne dospiju ulje ili mast. Skliske rucke
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i zahvatne povrsine onemogucuju sigurno rukovanje i alat
se tesko kontrolira u neocekivanim situacijama.

Upotreba i odrzavanje akumulatorskih alata

» Akumulatorsku bateriju punite iskljucivo punjacima
koje preporucuje proizvodac. Ako punjac predviden za
jednu odredenu vrstu kompleta baterija rabite s drugim
kompletom baterija, postoji opasnost od pozara.

» Elektricne alate upotrebljavajte iskljucivo s posebnim,
namjenskim kompletima baterija. Upotreba drugih
kompleta baterija moze dovesti do ozljeda i opasnosti od
poZara.

» Komplete baterija dok ih ne upotrebljavate drzite
dalje od uredskih spajalica, kovanica, kljuceva,
Cavala, vijaka ili drugih sitnih metalnih predmeta koji
bi mogli uzrokovati premoscenje kontakata. Kratki
spoj izmedu kontakata baterije moZe uzrokovati opekline
ili pozar.

» Kod pogresne primjene iz baterije moze isteci
tekucina. Izbjegavajte kontakt s ovom tekuéinom.
Kod slucajnog kontakta zahvac¢eno mjesto treba
isprati vodom. Ako vam tekucina ude u o¢i, zatrazite
pomoc lijecnika. Tekudina istekla iz baterije moze
uzrokovati nadrazenost koze i opekline.

» Ne upotrebljavajte oStecene ili izmijenjene komplete
baterija ni alate. Ostecene iliizmijenjene baterije
podlozne su nepredvidivom ponasanju i mogu uzrokovati
pozar, eksploziju ili ozljede.

» Drzite alat i komplet baterija dalje od vatre i visokih
temperatura. |zlaganje vatri ili temperaturi viSoj od 130
°C moze uzrokovati eksploziju.

» Postujte sve upute za punjenje i komplet baterijai alat
ne punite pri temperaturama izvan vrijednosti koje su
propisane i navedene u uputama. Nepravilno punjenje
ili punjenje pri temperaturama vi§im od propisanih moze
ostetiti bateriju i povecati opasnost od pozara.

Servisiranje

» Popravak elektri¢nog alata prepustite kvalificiranom
osoblju ovlastenog servisa i iskljucivo s originalnim
rezervnim dijelovima. Tako Ce biti zajam¢en siguran rad
s uredajem.

» Nikada ne servisirajte ostecene komplete baterija.
Servisiranje kompleta baterija smiju obavljati iskljucivo
proizvodaci i ovlasteni serviseri.

Sigurnosne napomene za glodalice rubova

» Klijestima ili na drugaciji pametan nacin ucvrstite i
podloZite izradak na stabilnoj platformi. Ako izradak
drzite rukom ili uz tijelo, bit ¢e nestabilan i postoji
moguénost gubitka kontrole.

» Dopusteni broj okretaja glodala mora biti barem toliko
visok kao maksimalni broj okretaja naveden na
elektri¢nom alatu. Glodala, koja se vrte brze nego sto je
dopusteno, mogla bi se polomiti i razletjeti.

» Glodalo ili drugi pribor moraju tocno odgovarati
prihvatu (steznim klijestima) vaseg elektri¢nog alata.
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Radni alati, koji toéno ne odgovaraju prihvatu elektri¢nog
alata, okrecu se nejednoli¢no, vrlo jako vibriraju i mogu
dovesti do gubitka kontrole nad elektri¢nim alatom.

» Elektricni alat priblizavajte izratku samo u ukljuéenom
stanju. Inace postoji opasnost od povratnog udarca ako
bi se radni alat zaglavio u izratku.

» Nikada ne glodajte preko metalnih predmeta, ¢avala
ili vijaka. Glodalo bi se moglo ostetiti i moze doci do
povecanih vibracija.

» Koristite prikladne detektore kako biste pronasli
skrivene opskrbne vodove ili zatrazite pomoc¢ lokalnog
distributera. Kontakt s elektri¢nim vodovima moze
dovesti do poZara i elektricnog udara. OSte¢enije plinske
cijevi moze dovesti do eksplozije. Probijanje vodovodne
cijevi uzrokuje materijalne Stete.

» Ne koristite tupa ili oStecena glodala. Tupa ili oStecena
glodala uzrokuju povecano trenje, mogu se uklijestiti i
dovode do neravnoteze.

» Prije odlaganja elektricnog alata pricekajte da se
zaustavi. Radni alat se moZe zaglaviti $to moze dovesti do
gubitka kontrole nad elektri¢nim alatom.

» Uslucaju ostecenja i nestrucne uporabe aku-baterije
mogu se pojaviti pare. Aku-baterija moze izgorjeti ili
eksplodirati. Dovedite svjezi zrak i u slu¢aju potrebe
zatrazite lijecnicku pomoc. Pare mogu nadraziti disne
puteve.

» Ne mijenjajte i ne otvarajte aku-bateriju. Postoji
opasnost od kratkog spoja.

» Ostrim predmetima kao $to su npr. ¢avli, odvijaci ili
djelovanjem vanjske sile aku-baterija se mozZe ostetiti.
Moze doci do unutrasnjeg kratkog spoja i aku-baterija
mozZe izgorjeti, razviti dim, eksplodirati ili se pregrijati.

» Aku-bateriju koristite samo u proizvodima
proizvodaca. Samo na ovaj nacin je aku-baterija
zasticena od opasnog preoptereéenja.

g’, Zastitite aku-bateriju od vrucine, npr.

i takoder od stalnog suncevog zracenja,

vatre, prljavstine, vode i vlage. Postoji

opasnost od eksplozije i kratkog spoja.

Opis proizvoda i radova

Treba procitati sve sigurnosne napomene i
upute. Propusti do kojih moze doci uslijed
nepridrzavanja sigurnosnih napomena i uputa
mogu uzrokovati elektri¢ni udar, pozar i/ili
teske ozljede.

Pridrzavajte se slika na pocetku uputa za uporabu.

Namjenska uporaba

Elektri¢ni alat je namijenjen za glodanje utora, rubova,
profila i ovalnih otvora, kao i za kopirno glodanje, u drvu,
plastici i lakim gradevnim materijalima na ¢vrstoj podlozi.

Prikazani dijelovi alata

Numeriranje prikazanih dijelova odnosi se na prikaz
elektri¢nog alata na stranici sa slikama.

(1) Pogonska jedinica
(2) Kosara glodanja
(3) Kotacic za predbiranje broja okretaja
(4) Kotacic za fino namjestanje dubine glodanja
(5) Glodalo”
(6) Zavrsna matica sa steznim klijestima
(7) Osnovna ploca
(8) Poluga za uglavljivanje vretena
(9) Skala za namjestanje dubine glodanja
(10) Zatezna poluga
(11) Prekidac za uklju¢ivanje/iskljucivanje
(12) Aku-baterija
(13) Tipka za deblokadu aku-baterije
(14) Rucka (izolirana povrsina zahvata)
(15) Stezna klijesta
(16) Prihvat alata
(17) Vilicastiklju¢ (17 mm)?
(18) Vijak s nazubljenom glavom za dijelove pribora (19),
(21), (32), (33)
(19) Paralelni grani¢nik®
(20) Krilni vijak za paralelni grani¢nik®
(21) Graniénik duzine”
(22) Krilni vijak za fiksiranje horizontalnog izravnavanja”
(23) Krilni vijak za horizontalno izravnavanje grani¢nika
duzine?
(24) Klizni valjci¢
(25) Kutna kosara glodanja®
(26) Krilni vijak za namjestanje kuta®
(27) Skala za namjestanje kuta glodanja
(28) Jedinica za uranjanje”
(29) Jedinica pomaka®
(30) Zastita od strugotine za rubno glodanje
(31) Matica za namjestanje zatezne sile
(32) Usisni adapter za rubno glodanje”
(33) Usisni adapter za glodanje utora”
(34) Deluxe vodilica glodalice®
(35) Zatezna poluga (jedinica za uranjanje)”
(36) Poluga za deblokiranje funkcije uranjanja (jedinica za
uranjanje)®
(37) Uredaj za usisavanije prasine za glodanje utora
(jedinica za uranjanje)®
(38) Uredaj za usisavanje prasine za rubno glodanje
(jedinica za uranjanje)®
(39) Pogonski kotac (za jedinicu pomaka)®
(40) Otvor u osnovnoj ploci (jedinica pomaka)”
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(41) Gumb za blokadu vretena (jedinica pomaka)®
(42) Vodilica s kotaciéem/otvorom (jedinica pomaka)”
(43) Kopirna ¢ahura”

(44) Adapter za kopirnu éahuru?®

(45) Zatik za centriranje”

(46) Konus za centriranje”

(47) Rebro u kosari glodanja

(48) Kanal za namjestanje dubine na pogonskoj jedinici
a) Ovaj pribor ne spada u standardni opseg isporuke.

Tehnicki podaci

Glodalica rubova GKF 18V-8
Kataloski broj 3601FC20..
Nazivni napon V= 18
Broj okretaja u praznom min* 10000-30000
hodu®
Predbiranje broja okretaja °
Konstantna elektronika °
Kompatibilna stezna klijesta mm 6/8
in %"
Hod kosare glodalice mm 34
Tezina® kg 1,094
Preporu¢ena temperatura C 0..+35
okoline kod punjenja
Dopustena temperatura “C -20...+50
okoline priradu® i kod
skladistenja
Preporucene aku-baterije GBA 18V...
>4.0 Ah
ProCORE18V...
Preporuceni punjaci GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Izmjereno na 20-25 °C s aku-baterijom ProCORE18V 5.5Ah.
B) ovisno o stavljenom akumulatoru

C) ograniceni ucinak pri temperaturama < 0°C

Vrijednosti se mogu razlikovati ovisno o proizvodu i ovise o uvjetima

primjene i okoline. Dodatne informacije na
www.bosch-professional.com/wac.

Informacije o buci i vibracijama

Emisijske vrijednosti buke utvrdene

sukladno EN 62841-2-17.

Razina buke elektri¢nog alata prema ocjeni A iznosi obi¢no:
razina zvucnog tlaka 87 dB(A); razina zvucne

snage 95 dB(A). Nesigurnost K = 3 dB.

Nosite zastitu za usi!

Ukupne vrijednosti vibracija a, (vektorski zbroj tri pravca) i
nesigurnost K utvrdene u skladu s normom EN 62841-2-17:
3,<2,5m/s’, K = 1,5 m/s”.

Razina titranja koja je navedena u ovim uputama i emisijska
vrijednost buke izmjerene su sukladno normiranom
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postupku mjerenja te se mogu koristiti za medusobnu
usporedbu elektri¢nih alata. Primjerene su i za privremenu
procjenu emisije titranja i buke.

Navedena razina titranja i emisijska vrijednost buke
predstavljaju glavne primjene elektri¢nog alata. Ako se
ustvari elektricni alat koristi za druge primjene s radnim
alatima koji odstupaju od navedenih ili se nedovoljno
odrZavaju, razina titranja i emisijska vrijednost buke mogu
odstupati. Na taj se nacin moZe osjetno povecati emisija
titranja i buke tijekom Citavog vremenskog perioda rada.
Zato€nu procjenu emisija titranja i buke trebaju se uzetiu
obzir i vremena, tijekom kojih je alat bio iskljucen ili je radio,
ali se zapravo nije koristio. Na taj se nacin moze osjetno
smanjiti emisija titranja i buke tijekom Citavog vremenskog
perioda rada.

Odredite dodatne sigurnosne mjere za zastitu korisnika prije
djelovanja titranja kao npr.: odrzavanje elektri¢nog alata i
nastavaka, odrzavanje toplih ruku, organizacija tokova rada.

Aku-baterija

Bosch prodaje akumulatorske elektri¢ne alate i bez aku-
baterije. Ako je aku-baterija sadrzana u opsegu isporuke
vaseg elektri¢nog alata, mozete je izvaditi iz ambalaze.

Punjenje aku-baterije

» Koristite samo punjace navedene u tehnickim
podacima. Samo su ovi punjaci prilagodeni litij-ionskoj
aku-bateriji koja se koristi u vasem elektricnom alatu.

Napomena: Litij-ionske aku-baterije isporucuju se

djelomi¢no napunjene zbog medunarodnih propisa o

prijevozu. Kako bi se zajamc¢io puni ucinak aku-baterije, prije

prve uporabe aku-bateriju napunite do kraja.

Umetanje aku-baterije

Umetnite napunjenu aku-bateriju u prihvat aku-baterije sve
dok se ne uglavi.

Vadenje aku-baterije

Zavadenje aku-baterije pritisnite tipku za deblokadu aku-
baterije i izvucite aku-bateriju. Pritom ne primjenjujte silu.
Aku-baterija ima 2 stupnja blokiranja koji trebaju sprijeciti da
aku-baterija ispadne kod nehoticnog pritiska na tipku za
deblokadu aku-baterije. Cim se aku-baterija stavi u elektri¢ni
alat, ona ¢e se pomocu opruge zadrzati u odredenom
poloZaju.

Pokazivac stanja napunjenosti aku-baterije

Napomena: Svaki tip aku-baterije nema pokazivac stanja
napunjenosti.

Tri zelena LED pokazivaca stanja napunjenosti aku-baterije
pokazuiju stanje napunjenosti aku-baterije. Upit o stanju
napunjenosti iz sigurnosnih razloga mogu¢ je samo u stanju
mirovanja elektricnog alata.

Pritisnite tipku za prikaz stanja napunjenosti @ ili &> za
prikaz stanja napunjenosti. To je takoder moguce i kod
izvadene aku-baterije.
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Ako nakon pritiska na tipku za prikaz stanja napunjenosti ne
svijetli LED, aku-baterija je neispravna i mora se zamijeniti.
Tip aku-baterije GBA 18V...

LED Kapacitet

Stalno svijetli 3 x zelena 60-100 %
Stalno svijetli 2 x zelena 30-60%
Stalno svijetli 1 x zelena 5-30%
Treperi 1 x zelena 0-5%

Tip aku-baterije ProCORE18V...
LED Kapacitet

Stalno svijetli 5 x zelena 80-100 %
Stalno svijetli 4 x zelena 60-80 %
Stalno svijetli 3 x zelena 40-60 %
Stalno svijetli 2 x zelena 20-40 %
Stalno svijetli 1 x zelena 5-20%
Treperi 1 x zelena 0-5%

Napomene za optimalno rukovanje aku-
baterijom

Zastitite aku-bateriju od vlage i vode.

Aku-bateriju €uvajte samo u prostoriji u kojoj je raspon
temperature od —20 °C do 50 °C. Npr. aku-bateriju ljeti na
ostavljajte u automobilu.

Otvore za hladenje aku-baterije redovito Cistite mekim,
Cistim i suhim kistom.

Bitno skracenje vremena rada nakon punjenja pokazuje da je
aku-baterija istrosena i da je treba zamijeniti.
PridrZavajte se uputa za zbrinjavanje u otpad.

Montaza

» Prije svih radova na elektri¢nom alatu (npr.
odrZzavanje, zamjena alata, itd.) aku-bateriju treba
izvaditi iz elektri¢nog alata. Kod nehoti¢nog aktiviranja
prekidaca za ukljucivanje/iskljucivanje postoji opasnost
od ozljeda.

Zamjena alata

» Kod ugradnje i zamjene glodala preporucuje se
nosenje zastitnih rukavica.

Originalna glodala iz opseznog Bosch programa pribora

mozete dobiti kod svojeg trgovca.

Demontaza kosare glodanja (vidjeti sliku A)

Prije umetanja glodala najprije morate kosaru glodanja (2)

odvojiti od pogonske jedinice (1).

Otvorite zateznu polugu (10) i okrenite kosaru glodanja (2)
tako da se rebro (47) u kosari glodanja podudara s kanalom
za namjestanje dubine (48) na pogonskoj jedinici.

Izvucite pogonsku jedinicu (1) prema gore iz kosare
glodanja (2).

Zamjena steznih klijesta (vidjeti sliku B)

Ovisno o koristenom glodalu, prije umetanja glodala, morate

zamijeniti zavr$nu maticu sa steznim klijestima (6).

Ako su odgovarajuca stezna klijesta ve¢ montirana za vase

glodalo, pridrzavajte se radnih koraka u sljedecem odlomku.

Stezna klijesta (15) mora dosjesti u zavrSnu maticu s

odredenim zazorom. Zavr$na matica (6) mora se moci lako

montirati. Ako bi se zavr$na matica ili stezna klijesta ostetila,

odmah ih treba zamijeniti.

Polugu za uglavljivanje vretena (8) stavite na simbol 0.ro

potrebi rukom okrecite vreteno motora dok se ne uglavi.

U smjeru suprotnom od kazaljke na satu odvijte zavr$nu

maticu (6) vilicastim kljucem (17).

Polugu za uglavljivanje vretena (8) stavite na simbol [

Ako je potrebno, prije sastavljanja ocistite sve dijelove koje

treba montirati mekim kistom ili ispuhivanjem

komprimiranim zrakom.

Stavite novu zavr$nu maticu na prihvat alata (16).

Labavo pritegnite zavr$nu maticu.

» Ni u kojem slucaju ne stezite stezna klijeSta zavrSnom
maticom dok nije montirano glodalo. U suprotnom se
stezna klijeSta mogu ostetiti.

Umetanje glodala (vidjeti slike C-D)

» Kod ugradnje i zamjene glodala preporucuje se
nosenje zastitnih rukavica.

Ovisno o svrsi primjene, glodala se mogu dobiti u razli¢itim

izvedbama i kvalitetama.

Glodala od brzoreznog celika (HSS) prikladna su za obradu

mekih materijala, kao $to je meko drvo i plastika.

Glodala s ostricama od tvrdog metala (HM) specijalno su

prikladna za tvrde i abrazivne materijale, kao $to je tvrdo

drvo i aluminij.

Originalna glodala iz opseznog Bosch programa pribora

mozZete dobiti kod svojeg trgovca.

Umetnite samo besprijekorna i Cista glodala.

- Polugu za uglavljivanje vretena (8) stavite na simbol 0
(@). Eventualno malo rukom okrecite vreteno dok se
blokada ne uglavi.
Pritisnite polugu za uglavljivanje vretena (8) samo u
stanju mirovanja.

- Otpustite zavrSnu maticu (6) vilicastim klju¢em (17)
okretanjem u smjeru suprotnom od kazaljke na satu (@).

- Uvucite glodalo u stezna klijesta (15). Drska glodala mora
biti najmanje 20 mm uvucena u steznim klijestima (15).

- Pritegnite zavr$nu maticu (6) vilicastim kljucem (17)
okretanjem u smjeru kazaljke na satu. Polugu za
uglavljivanje vretena (8) stavite na simbol L
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» Ni u kojem slucaju ne stezite stezna klijeSta zavrsSnom
maticom dok nije montirano glodalo. U suprotnom se
stezna klijeSta mogu ostetiti.

MontaZa kosare glodanja (vidjeti slike E-F)

Za glodanje kosaru glodanja (2) morate ponovno montirati

na pogonsku jedinicu (1).

Otvorite zateznu pologu (10) ako je zatvorena.

Poravnajte rebro (47) na kosari glodanja (2) s kanalom za

namjestanje dubine (48) na pogonskoj jedinici (1).

Umetnite pogonsku jedinicu u koSaru glodanja dok ne

postignete Zeljenu dubinu grubog rezanja. Zatim okrenite

kosaru glodanja (2) u smjeru kazaljke na satu do grani¢nika

kako biste aktivirali nacin za fino namjestanje dubine

rezanje.

Tocno namjestite dubinu rezanja pomocu kotacica (4).

Zatvorite zateznu polugu (10).

» Nakon montaZe uvijek provjerite dosjeda li ¢vrsto
pogonska jedinica u kosari glodanja.

Usisavanje prasine/strugotina

Prasina od materijala kao $to su premazi sa sadrzajem olova,

neke vrste drva, mineralnih materijala i metala, moze biti

Stetna za zdravlje. Dodirivanje ili udisanje prasine moze

uzrokovati alergijske reakcije i/ili bolesti disnih puteva

korisnika elektricnog alata ili osoba koje se nalaze u blizini.

Odredena vrsta prasine, kao $to je npr. prasina od

hrastovine ili bukve, smatra se kancerogenom, posebno u

kombinaciji s dodatnim tvarima za obradu drva (kromat,

zastitna sredstva za drvo). Materijal, koji sadrzi azbest, smiju

obradivati samo strucne osobe.

- Pomogucnosti koristite uredaj za usisavanje prasine
prikladan za materijal.

- Pobrinite se za dobro prozracivanje radnoga mjesta.

- Preporucuje se nosenje zastitne maske s klasom filtra P2.

Postujte vazeée propise u va$oj zemlji za materijale koje cete

obradivati.

» lIzbjegavajte nakupljanje prasine na radnom mjestu.
Prasina se moZe lako zapaliti.

Montaza zastite od strugotine za rubno glodanje/usisnog
adaptera (vidjeti slike M-N)

Zastita od strugotine za rubno glodanje (30) i usisni

adapter (32)/(33) mogu se koristiti u kombinaciji s okrugom
osnovnom plo¢om (7) kao i opcionalnim kvadratnim
osnovnim plo¢ama i osnovnim plo¢ama u obliku slova D
(pribor).

Montaza zastite od strugotine za rubno glodanje

(vidjeti sliku M)

Zastita od strugotine za rubno glodanje (30) prikladna je za
uporabu u kombinaciji s usisnim adapterom za rubno
glodanje (32). Time je osigurano maksimalno usisavanje
tijekom rubnog glodanja.

Montirajte zastitu od strugotine za rubno glodanje (30) s
isporucenim vijkom i ¢ujno ga uglavite u kosaru glodanja (2).
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Montaza usisnog adaptera za rubno glodanje

(vidjeti sliku M)

Za obradu rubova moZete uz zastitu od strugotine za rubno
glodanje (30) dodatno koristiti usisni adapter (32).
PriCvrstite usisni adapter (32) vijkom (18).

Za obradu glatkih ravnih povrsina ponovno skinite usisni
adapter.

MontazZa usisnog adaptera za glodanje utora

(vidjeti sliku N)

Usisni adapter (33) moze se koristiti za glodanje na povrsini
izratka.

Montirajte usisni adapter (33) s isporucenim vijkom i ¢ujno
ga uglavite u kosaru glodanja (2).
Prikljucivanje uredaja za usisavanje prasine

Nataknite usisno crijevo (@ 35 mm) (pribor) na montirani
usisni adapter. Spojite usisno crijevo s usisavacem (pribor).

Usisava¢ mora biti prikladan za obradivani materijal.
Za usisavanje osobito Stetne, kancerogene ili suhe prasine
koristite poseban usisavac.

Rad

Pustanje u rad

Prethodno biranje broja okretaja
Kotaci¢em za predbiranje broja okretaja (3) mozete i tijekom
rada prethodno odabrati potreban broj okretaja.

Polozaj kotacica Broj okretaja
[min]
1-2 10000-14000 Mali broj okretaja
3-4 18000-24000 Srednji broj
okretaja
5-6 26000-30000 Veliki broj okretaja

Vrijednosti prikazane u sljedecoj tablici su priblizne.
Potreban broj okretaja ovisi o materijalu i radnim uvjetima te
se moze odrediti prakti¢nim pokusom.

Materijal Promjer glodala Polozaj kotacica
[mm]

Tvrdo drvo (bukva) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Meko drvo (bor) 4-10 5-6
12-20 3-6

>20 1-3

Iverice 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

Plastika 4-15 2-3
>15 1-2

Nakon duljeg rada s manjim brojem okretaja, elektri¢ni alat
trebate ostaviti da u svrhu hladenja radi neko vrijeme pri
maks. broju okretaja u praznom hodu.

Bosch Power Tools
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Ukljucivanje/iskljucivanje

Za ukljucivanje elektri¢nog alata stavite prekidac za
uklju¢ivanje/iskljucivanje (11) u polozajl.
Zaisklju¢ivanje elektricnog alata stavite prekidac za
ukljucivanje/isklju¢ivanje (11) u polozaj 0.
Konstantna elektronika

Konstantna elektronika odrZava broj okretaja u praznom
hodu i pri opterecenju gotovo konstantnim i time jam¢i
jednoli¢ni radni ucinak.

Namjestanje dubine glodanja (vidjeti slike E-F)

» Namjestanje dubine glodanja smije se vrsiti samo
kada je elektricni alat iskljucen.

Za namjestanje dubine glodanja postupite na sljedeci nacin:

- Stavite elektricni alat s montiranim glodalom na
obradivani izradak.

- Otvorite zateznu pologu (10) ako je zatvorena (@).

- Poravnajte rebro (47) u kosari glodanja (2) s kanalom za
namjestanje dubine (48) i simbolom zakljucavanja
(®). Umetnite kosaru glodanja (2) dok otprilike ne
postignete Zeljenu dubinu rezanja.

- Okrenite kosaru glodanja (2) tako da se rebro (47)
podudara sa simbolom otklju¢avanja © kako biste fino
namjestili dubinu ().

- Precizno namijestite Zeljenu dubinu glodanja pomocu
kotacica (4) (®).

- Zatim zatvorite zateznu polugu (10) (8).

Upute zarad
» Zastitite glodalo od udaraca.

Rubno ili profilno glodanje (vidjeti sliku G)

Kod rubnog ili profilnog glodanja bez grani¢nika paralelnosti
glodalo mora biti opremljeno vodecim rukavcem ili kugli¢nim
lezajem.

Ukljucen elektri¢ni alat pribliZavajte sa strane izratku sve dok
vodeci rukavac ili kuglicni lezaj glodala ne nalegne na
obradivani rub izratka.

Elektri¢ni alat vodite uzduz ruba izratka. Kod toga pazite na
nalijeganje to¢no pod kutom. Prejaki pritisak moZe oStetiti
rub izratka.

Glodanje s grani¢nikom paralelnosti (vidjeti sliku H)
Zarezanje paralelno uz rub mozZete montirati granicnik
paralelnosti (19).

Granicnik paralelnosti (19) pricvrstite na kosaru

glodanja (2) pomocu vijka s nazubljenom glavom (18).
Pomocu krilnog vijka na grani¢niku paralelnosti (20)
namjestite Zeljenu grani¢nu dubinu.

Ukljuceni elektricni alat s jednoli¢nim pomakom i bo¢nim
pritiskom na grani¢nik paralelnosti vodite uzduz ruba izratka.
Glodanje s Deluxe vodilicom glodalice (vidjeti sliku 0)
Pomocu Deluxe vodilice glodalice (34) mozZete voditi
glodalicu rubova paralelno s ravnim rubom ili izraditi krugove

ililukove. Dodatne informacije naci éete u pripadajucim
uputama za uporabu.

Glodanje s grani¢nikom duzine (vidjeti sliku I)

Granicnik duzine (21) sluzi za glodanje rubova s glodalima
bez vodeceg rukavca ili kuglicnog lezaja.

Granicnik duzine pricvrstite na ko$aru glodanja (2) pomocu
matice (18).

Elektri¢ni alat vodite jednolicnim pomakom uzduz ruba
izratka.

Bocni razmak: Za promjenu koli¢ine izglodanog materijala
boéni razmak moZete namjestati izmedu izratka i kliznog
valj¢ica (24) na granicniku duzine (21).

Otpustite krilni vijak (22), namjestite Zeljeni bocni razmak
okretanjem krilnog vijka (23) i ponovno pritegnite krilni
vijak (22).

Visina: Prema koristenom glodalu i debljini obradivanog
izratka namjestite vertikalno izravnavanje grani¢nika duzine.
Popustite maticu (18) na grani¢niku duzine, stavite
granicnik duZine u Zeljeni poloZaj i ponovno pritegnite vijak.

Glodanje s kutnom kosarom glodanja (vidjeti slike J-L)
Kutna ko$ara glodanja (25) posebno je prikladna za prisno
glodanje laminiranih rubova na tesko dostupnim mjestima,
za glodanje posebnih kutova kao i za skosenje rubova.

Kod rubnog glodanja s kutnom kosarom glodanja glodalo
mora biti opremljeno vodecim rukavcem ili kugli¢nim
lezajem.

Za montazu kutne kosare glodanja slijedite radne korake u
odgovaraju¢em odlomku (vidi ,Montaza kosare glodanja
(vidjeti slike E-F)“, Stranica 245).

Zadobivanje preciznog kuta kutna kosara glodanja (25) ima
ureze u koracima od 7,5°. Ukupno podrucje namjestanja
iznosi 75° (45° prema naprijed i 30° prema natrag).
Otpustite oba krilna vijka (26).

Namjestite Zeljeni kut pomocu skale (27) i ponovno
pritegnite krilne vijke (26).

Glodanje s jedinicom za uranjanje (vidjeti sliku Q)
Pomocu jedinice za uranjanje (28) mozete glodati utore,
rubove, profile i duge rupe na ¢vrstoj podlozi.

Otpustite zateznu polugu (35) na jedinici za uranjanje (28).
Poklopite dvostruku strelicu na pogonskoj jedinici (1) i
jedinici za uranjanje (28). Pogonsku jedinicu umetnite do
granicnika u jedinicu za uranjanje. Okrenite pogonsku
jedinicu u smjeru kazaljke na satu i zatvorite zateznu

polugu (35).

Za spustanje pogonske jedinice (1) otpustite polugu za
deblokiranje (36) i pritisnite prema dolje dok ne postignete
zeljenu dubinu. Otpustite polugu za deblokiranje (36).
Montirajte uredaj za usisavanje prasine za glodanje

utora (37) ili uredaj za usisavanje prasine za rubno
glodanje (38).

Glodanje s jedinicom pomaka (vidjeti sliku R)

» Jedinica pomaka mozZe postati jako vruca. Ne
upotrebljavajte jedinicu pomaka dulje od 10 min bez
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stanke kako biste izbjegli ozljede. Iskljucite alat nakon

10 minuta i ostavite ga da se ohladi.
Jedinica pomaka (29) namijenjena je za glodanje u uskim
podrucjima koja nisu dostupna s okruglom osnovnom
plocom (7) (npr. glodanje blizu okomitih povrsina).
Skinite stezna klijesta (15) s pogonske jedinice (1) i
montirajte pogonski kotac (39). Umetnite pogonsku
jedinicu (1) u jedinicu pomaka (29). Uvucite odvijac kroz
otvor (40) u osnovnoj ploci jedinice pomaka kako biste
stavili remen preko pogonske ploce.
Umetnite glodalo kako je opisano u (vidi ,Umetanje glodala
(vidjeti slike C-D)“, Stranica 244). Pritisnite gumb za
blokadu vretena (41) na jedinici pomaka (29) i pritegnite
zavrSnu maticu (6).
Vodilica s kotacicem/otvorom (42) jedinice pomaka (29)
koristi se kada glodate rubove s radnim alatima koji nisu
ulezisteni. Pricvrstite vodilicu s kotacicem/otvorom (42)
pomocu 2 vijka. Sirina skinutog materijala odreduje se
namjestenim razmakom izmedu prednje strane glodala i
prednje strane kotacica/otvora.

Glodanje s kopirnom ¢ahurom (vidjeti sliku S)
Pomocu kopirne ¢ahure (43) mozete prenijeti konture
predloZaka odn. $ablona na izratke.

Ovisno o debljini $ablone odn. predloska odaberite

prikladnu kopirnu ¢ahuru. Zbog vece visine kopirne ¢ahure
$ablona mora imati minimalnu debljinu od 8 mm.

Otklanjanje pogresaka
Smetnja Uzrok

Glodalo ne radi.
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Za glodanije s kopirnim ¢ahurama koristite samo glodala koja
sumanja 2 mm od unutarnjeg promjera kopirne ¢ahure.
Stavite adapter za kopirnu ¢ahuru (44) na osnovnu

plocu (7). Poravnajte obje rupe na donjoj strani

adaptera (44) s provrtima u osnovnoj ploci (7). PriCvrstite
adapter (44) isporucenim vijcima.

Osnovna ploca (7) tvornicki je centrirana. Zbog toga se
glodalo pozicionira na sredini osnovne ploce i kopirne
¢ahure (43). Kako biste $to preciznije centrirali osnovnu
plocu ili kopirnu ¢ahuru, koristite opcionalnu napravu za
centriranje.

Montirajte adapter (44) i kopirnu ¢ahuru (43). Otpustite 4
vijka na osnovnoj ploci (7). Umetnite zatik za

centriranje (45) kroz osnovnu plo¢u u stezna klijesta (15) i
pricvrstite ga zavrSnom maticom (6). Lagano pritisnite zatik
za centriranje u osnovnu plocu ili kopirnu ¢ahuru. Ponovno
pritegnite vijke na osnovnoj ploci (7). Izvadite zatik za
centriranje (45).

Konus za centriranje (46) moze se koristiti za centriranje
osnovne ploce ili Sirih kopirnih ¢ahura.

Zamjena osnovne ploce
Izvadite 4 vijka dolje na osnovnoj ploci (7) i skinite je.

Montirajte novu osnovnu plocu (pribor) u ispravnom
polozaju pomocu 4 vijka.

Pomo¢

Aku-baterija nije umetnuta/aku-baterija je prazna Umetnite napunjenu aku-bateriju.

Temperatura aku-baterije i glodala je previsoka/ ~ Ostavite aku-bateriju i/ili glodalo da postigne

preniska

dopustenu radnu temperaturu.

Glodalo se ne moze

ukljuciti. LED dioda poloZaju

Gumb za blokadu vretena je u zatvorenom

Iskljucite glodalicu. Pritisnite gumb za deblokadu
vretena u otvoreni polozaj. Ukljucite glodalo.

treperi.
prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje

Aku-baterija je umetnuta kada je ukljucen

Iskljucite glodalicu. Izvadite aku-bateriju i
ponovno je umetnite. Ukljucite glodalo.

Odrzava njeiservisiranje

Odrzavanje i ¢iS¢enje

» Prije svih radova na elektri¢cnom alatu (npr.
odrzavanje, zamjena alata, itd.) aku-bateriju treba
izvaditi iz elektri¢nog alata. Kod nehoti¢nog aktiviranja
prekidaca za ukljucivanje/iskljucivanje postoji opasnost
od ozljeda.

» Odrzavajte elektricni alat i ventilacijske proreze
Cistima kako biste radili dobro i sigurno.

Redovito ¢istite pogonsku jedinicu, kotaci¢ za fino

namje$tanje dubine glodanja i unutarnju stranu kosare

glodanja. U tu svrhu upotrebljavajte suhu krpu ili ¢etku ili
komprimirani zrak (vidjeti sliku P).

Servisna sluzba i savjeti o uporabi

Servisna sluzba odgovorit ¢e na sva vasa pitanja o
popravljanju i odrzavanju ovog proizvoda te o rezervnim
dijelovima. Povecane crteze i informacije o rezervnim
dijelovima nadi ¢ete i na adresi: www.bosch-pt.com

Tim za savjetovanje o primjeni u tvrtki Bosch rado ¢e vam
pomodi sa svim pitanjima o nasim proizvodima i njihovom
priboru.

Za sva pitanja i narudzbe rezervnih dijelova svakako navedite
10-znamenkasti broj artikla naveden na oznacnoj plocici.

Hrvatski
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Dodatne adrese servisa naci cete na:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

Preporuceni litij-ionski akumulatori podlijezu zahtjevima
zakona o opasnim materijalima. Korisnik moze transportirati
akumulatore kopnenim putem bez dodatnih uvjeta.
Prilikom slanja posrednicima (npr.: zracnim transportom ili
otpremnikom) valja se pridrzavati posebnih zahtjeva za
ambalazu i oznacavanje. Pritom prilikom pripremanja
posiljke valja angaZirati stru¢njaka za opasne materijale.
Otpremite akumulatore samo ako kuciste nije osteceno.
Oblijepite otvorene kontakte i zapakirajte akumulator tako
da se ne pomice u pakiranju. Molimo pridrZavajte se i
eventualnih dodatnih nacionalnih propisa.

Zbrinjavanje

Elektricne alate, aku-baterije, pribor i ambalazu
% treba dovesti na ekolo$ki prihvatljivo
recikliranje.
(=]
Elektricni alat i aku-baterije/baterije ne bacajte
u kuéni otpad!

Samo za zemlje EU:

Neupotrebljivi elektri¢ni alati i neispravne ili istroSene aku-
baterije/baterije moraju se odvojeno zbrinuti. Koristite
predvidene sustave prikupljanja otpada.

Ako se otpadna elektricna i elektronicka oprema nepropisno
zbrine, to moze imati Stetne ucinke na okolis i zdravlje ljudi
zbog moguce prisutnosti opasnih tvari.
Aku-baterije/baterije:

Litij-ionske:

Pridrzavajte se uputa u poglavlju Transport (vidi ,Transport",
Stranica 248).

Eesti

Ohutusnouded

Uldised ohutusnéuded elektriliste tooriistade

kasutamisel

Y HOIATUS Lugege labi koik todriistaga kaasas
olevad ohutusnéuded ja juhised

ning tutvuge koigi jooniste ja spetsifikatsioonidega.

Ohutusnduete ja juhiste eiramise tagajdrjeks voib olla

elektrilook, tulekahju ja/vai rasked vigastused.

Hoidke koik ohutusnéuded ja juhised edasiseks

kasutamiseks hoolikalt alles.

Ohutusnduetes sisalduv moiste "elektriline tooriist" kaib nii
vooluvorku tihendatud (juhtmega) elektriliste todriistade kui
ka akutoitega (juhtmeta) elektriliste todriistade kohta.

Ohutusnouded toopiirkonnas

» Hoidke toopiirkond puhas ja hasti valgustatud.
Korrastamata voi valgustamata tookoht vaib pohjustada
onnetusi.

> Arge kasutage elektrilist toriista plahvatusohtlikus
keskkonnas, kus leidub tuleohtlikke vedelikke, gaase
voi tolmu. Elektrilistest tooriistadest 166b sademeid, mis
voivad tolmu voi aurud siiidata.

» Elektrilise todriista kasutamise ajal hoidke lapsed ja
teised inimesed todkohast eemal. Kui teie téhelepanu
juhitakse korvale, voib seade teie kontrolli alt valjuda.

Elektriohutus

» Elektrilise todriista pistik peab pistikupessa sobima.
Pistiku kallal ei tohi teha mingeid muudatusi. Arge
kasutage kaitsemaandusega elektriliste tooriistade
puhul adapterpistikuid. Muutmata pistikud ja sobivad
pistikupesad vahendavad elektril6ogi ohtu.

» Viltige kehalist kontakti maandatud pindadega,
nditeks torude, radiaatorite, pliitide ja kiilmikutega.
Kui Teie keha on maandatud, on elektrilo6gi oht suurem.

» Kaitske elektrilist tooriista vihma ja niiskuse eest.
Kui elektrilisse tooriista on sattunud vett, on elektriloogi
oht suurem.

» Arge kasutage toitejuhet otstarbel, milleks see ei ole
ette nihtud. Arge kasutage toitejuhet elektrilise
tooriista kandmiseks, iilesriputamiseks véi pistiku
pistikupesast viljatombamiseks. Kaitske toitejuhet
kuumuse, oli, teravate servade ja seadme liikuvate
osade eest. Kahjustatud voi keerduldinud toitejuhtmed
suurendavad elektriloogi ohtu.

» Kuitootate elektrilise tooriistaga vabas ohus,
kasutage ainult pikendusjuhtmeid, mis on ette ndhtud
kasutamiseks ka valistingimustes. Vilistingimustes
kasutamiseks sobiva pikendusjuhtme kasutamine
vahendab elektril6ogi ohtu.

» Kui elektrilise tooriista kasutamine niiskes
keskkonnas on viltimatu, kasutage
rikkevoolukaitseliilitit. Rikkevoolukaitseliliti
kasutamine vahendab elektrilodgi ohtu.

Inimeste turvalisus

» Olge tahelepanelik, jalgige, mida teete, ning toimige
elektrilise tooriistaga tootades kaalutletult. Arge
kasutage elektrilist tooriista, kui olete vasinud voi
uimastite, alkoholi voi ravimite moju all. Hetkeline
tahelepanematus seadme kasutamisel vdib pohjustada
tosiseid vigastusi.

» Kandke isikukaitsevahendeid. Kandke alati
kaitseprille. Elektrilise tooriista tiilibile ja kasutusalale
vastavate isikukaitsevahendite, naiteks tolmumaski,
libisemiskindlate turvajalatsite, kaitsekiivri voi
kuulmiskaitsevahendite kasutamine vahendab vigastuste
ohtu.
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» Viltige elektrilise tooriista soovimatut kaivitamist.
Enne pistiku ihendamist pistikupessa, aku
iihendamist seadme kiilge, seadme iilestostmist ja
kandmist veenduge, et elektriline tooriist on vilja
lilitatud. Kui hoiate elektrilise tooriista kandmisel sorme
liilitil voi ihendate vooluvorku sisseliilitatud seadme,
voivad tagajarjeks olla onnetused.

» Enne elektrilise tooriista sisseliilitamist eemaldage
tooriista kiiljest reguleerimis- ja mutrivotmed.
Seadme pdorleva osa kiiljes olev reguleerimis- voi
mutrivGti voib pohjustada vigastusi.

» Viltige ebatavalist tooasendit. Votke stabiilne
tooasend ja hoidke kogu aeg tasakaalu. Niisaate
elektrilist tooriista ootamatutes olukordades paremini
kontrollida.

» Kandke sobivat réivastust. Arge kandke laiu riideid
ega ehteid. Hoidke juuksed ja roivad seadme
liikuvatest osadest eemal. Liiga avarad riided, ehted voi
pikad juuksed voivad sattuda seadme liikuvate osade
vahele.

» Kui on véimalik paigaldada tolmueemaldus- ja
tolmukogumisseadiseid, veenduge, et need on
seadmega iihendatud ja et neid kasutatakse digesti.
Tolmueemaldusseadise kasutamine vahendab tolmust
pohjustatud ohte.

> Arge muutuge tooriista sagedasest kasutamisest
hooletuks ja drge eirake ohutusnoudeid. Hooletus voib
sekundi murdosa jooksul kaasa tuua raskeid vigastusi.

Elektriliste tooriistade hoolikas kdsitsemine ja

kasutamine

» Arge koormake seadet iile. Kasutage konkreetse t66
tegemiseks ette nahtud elektrilist todriista. Sobiva
elektrilise tooriistaga tootate ettendhtud joudluspiirides
efektiivsemalt ja ohutumalt.

» Arge kasutage elektrilist tooriista, mida ei saa liilitist
sisse ja vilja liilitada. Elektriline toriist, mida ei ole
enam voimalik lilitist sisse ja vdlja liilitada, on ohtlik ning
tuleb parandada.

» Tommake pistik pistikupesast vilja ja/voi eemaldage
seadmest aku, kui see on eemaldatav, enne seadme
reguleerimist, tarvikute vahetamist ja seadme
drapanekut. See ettevaatusabindu valdib elektrilise
tooriista soovimatut kdivitamist.

» Kasutusvilisel ajal hoidke elektrilisi tooriistu lastele
kattesaamatus kohas ja drge laske seadet kasutada
isikutel, kes seadet ei tunne voi pole lugenud
kdesolevaid juhiseid. Asjatundmatute isikute kdes on
elektrilised tooriistad ohtlikud.

» Hoolidage elektrilisi tooriistu ja tarvikuid
nouetekohaselt. Kontrollige, kas seadme liikuvad
osad todtavad veatult ega kiildu kiini ning veenduge,
et seadme detailid ei ole murdunud véi kahjustatud
madral, mis mojutab seadme tookindlust. Laske
kahjustatud detailid enne seadme kasutamist
parandada. Paljude 6nnetuste pohjuseks on halvasti
hooldatud elektrilised tooriistad.
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» Hoidke l6iketarvikud teravad ja puhtad. Hoolikalt
hooldatud, teravate loikeservadega |oiketarvikud
kiilduvad harvemini kinni ja neid on lihtsam juhtida.

» Kasutage elektrilist tooriista, lisavarustust, tarvikuid
jne vastavalt kdesolevatele juhistele, vottes arvesse
tootingimusi ja teostatava too iseloomu. Elektriliste
tooriistade nduetevastane kasutamine vaib pohjustada
ohtlikke olukordi.

» Hoidke kdepidemed ja haardepinnad kuiva ja puhtana
ning vabana dlist ja maardeainetest. Libedad
kaepidemed ja haardepinnad ei luba todriista ohutult
kasitseda ja ootamatutes olukordades kontrolli all hoida.

Akutodriistade hoolikas kdsitsemine ja kasutamine

» Laadige akusid ainult tootja poolt soovitatud
laadimisseadmetega. Laadimisseade, mis sobib teatud
tlilpi akudele, muutub tuleohtlikuks, kui seda kasutatakse
teiste akude laadimiseks.

» Kasutage elektrilistes tooriistades ainult selleks
ettendhtud akusid. Teiste akude kasutamine véib
pohjustada vigastusi ja tulekahjuohtu.

» Kasutusvilisel ajal hoidke akusid eemal
kirjaklambritest, miintidest, votmetest, naeltest,
kruvidest voi teistest viikestest metallesemetest, mis
véivad akukontaktid omavahel iihendada.
Akukontaktide vahel tekkiva liihise tagajarjeks voivad olla
poletused voi tulekahju.

» Vadrkasutuse korral véib akuvedelik vilja voolata;
viltige sellega kokkupuudet. Juhusliku kokkupuute
korral loputage kahjustatud kohta veega. Kui vedelik
satub silma, péorduge lisaks arsti poole. Vljavoolav
akuvedelik voib pohjustada nahadrritusi voi poletusi.

» Arge kasutage akut ega todriista, mis on kahjustada
saanud voi mida on modifitseeritud. Kahjustada
saanud voi modifitseeritud akud vdivad pohjustada
tulekahju, plahvatuse, kehavigastusi ja varalist kahju.

» Kaitske akut ja elektrilist tooriista tule ja vdaga kérgete
temperatuuride eest. Kokkupuude tulega voi iile 130 °C
temperatuuriga voib pohjustada plahvatuse.

» Jargige koiki laadimisjuhiseid ja drge laadige akut
viljaspool juhistes madratletud
temperatuurivahemikku. Nouetele mittevastav
laadimine voi laadimine véljaspool ettendhtud
temperatuurivahemikku véib akut kahjustada ja
suurendada tulekahju ohtu.

Teenindus
» Laske elektrilist tooriista parandada ainult

kvalifitseeritud spetsialistidel, kes kasutavad
originaalvaruosi. Nii tagate seadme pisivalt ohutu t606.

» Arge kunagi kiidelge kahjustada saanud akusid.
Akusid voivad kdidelda vaid tootja esindajad vdi volitatud
hooldekeskuse téGtajad.

Ohutusnouded kandifreeside kasutamisel

» Tooriku kinnitamiseks stabiilse aluse kiilge ja
toestamiseks kasutage pitskruvisid, klambreid voi
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muid sobivaid vahendeid. Kui hoiate toorikut kdes voi
surute seda vastu oma keha, ei ole tagatud piisav
stabiilsus ning tagajarjeks voib olla kontrolli kaotus
tooriista lle.

» Freesitera lubatud podrlemiskiirus peab olema
vahemalt sama suur, kui elektrilisel tooriistal
ndidatud maksimaalne podrlemiskiirus. Freesiterad,
mis podrlevad lubatust kiiremini, véivad puruneda ning
tiikid voivad laiali paiskuda.

» Freesiterad ja muud tarvikud peavad elektrilise
tooriista tarvikukinnitusse (tsangi) tapselt sobima.
Tarvikud, mille varre Iabimoat ei vasta elektrilise tooriista
tarvikukinnituse ldbimdddule, poorlevad ebaiihtlaselt,
vibreerivad tugevalt ja vdivad pohjustada kontrolli
kaotuse todriista ile.

» Viige seade toodeldava esemega kokku alles siis, kui
seade on sisse liilitatud. Vastasel korral tekib tagasil6gi
oht, kui tarvik toorikus kinni kiildub.

> Arge freesige iile metallesemete, naelte ja kruvide.
Freesitera voib kahjustuda ja suurendada vibratsiooni.

» Varjatult paiknevate elektrijuhtmete, gaasi- voi
veetorude avastamiseks kasutage sobivaid
lokaliseerimisseadmeid voi poorduge kohaliku
elektri-, gaasi- voi veevarustusettevétja poole.
Kokkupuutel elektrijuhtmetega tekib tulekahju- ja
elektriloogioht. Gaasitorustiku vigastamisel tekib
plahvatusoht. Veetorustiku vigastamisel materiaalne
kahju voi elektriloogioht.

» Arge kasutage niirisid voi kahjustada saanud
freesiterasid. Niirid ja kahjustatud freesiterad tekitavad
suurema héordumise, voivad kinni kiilduda ja
pohjustavad massi tasakaalustatuse kadumise.

» Enne kdestpanekut oodake, kuni elektriline todriist on
seiskunud. Kasutatav tarvik voib kinni kiiluda ja
pohjustada kontrolli kaotuse seadme lile.

» Aku vigastamise ja ebadige kasitsemise korral véib
akust eralduda aure. Aku véib polema siittida voi
plahvatada. Ohutage ruumi, halva enesetunde korral
poorduge arsti poole. Aurud voivad arritada hingamisteid.

» Arge muutke ega avage akut. On lihiseoht.

» Teravad esemed, nditeks naelad voi kruvikeerajad,
samuti 166gid, porutused jmt voivad akut kahjustada.
Akukontaktide vahel voib tekkida liihis ja aku véib siittida,
suitsema hakata, plahvatada véi iile kuumeneda.

» Kasutage akut ainult valmistaja toodetes. Ainult sellisel
juhul on aku kaitstud ohtliku tilekoormuse eest.

Kaitske akut kuumuse, sealhulgas pideva

pdikesekiirguse eest, samuti tule, mustuse,

m vee ja niiskuse eest. Plahvatus- ja liihiseoht.

QK

MON
AN

Toote kirjeldus ja kasutusjuhend

Lugege labi koik ohutusnduded ja juhised.
Ohutusnduete ja juhiste eiramine véib kaasa
tuua elektriloogi, tulekahju ja/voi raskeid
vigastusi.

Pange tahele kasutusjuhendi esiosas olevaid jooniseid.

Nouetekohane kasutamine

Seade on ette nahtud soonte, servade, profiilide ja pikiavade
freesimiseks ning kopeerfreesimiseks tugevale alusele
toetuvasse puitu, plastidesse ja kergehitusmaterjalidesse.

Seadme osad

Joonistel kujutatud komponentide numeratsiooni aluseks on
elektrilise tooriista jooniselehekiiljel olevad numbrid.

(1) Ajamisolm
(2) Freesikorv
(3) Poorlemiskiiruse eelvaliku seaderatas
(4) Seaderatas freesimissiigavuse peenseadmiseks
(5) Frees?
(6) Kinnitustsangiga kiibarmutter
(7) Alusplaat
(8) Spindli lukustamishoob
(9) Freesimissiigavuse seadmise skaala
(10) Kinnitushoob
(11) Sisse-/valjaliliti
(12) Aku
(13) Aku lukustuse vabastamisnupp
(14) Kaepide (isoleeritud haardepind)
(15) Kinnitustsang
(16) Tooriista kinnitamiskoht
(17) Harkvéti (17 mm)?

(18) Rihvelpeakruvi lisavarustusdetailide (19), (21),
(32), (33) jaoks

(19) Paralleeltugi®

(20) Tiibkruvi paralleeltoe jaoks®

(21) Pikitugi®

(22) Tiibkruvi horisontaalse joondamise fikseerimiseks”
(23) Tiibkruvi pikitoe horisontaalseks joondamiseks®”
(24) Liugrull

(25) Nurkfreesikorv®

(26) Tiibkruvi nurga reguleerimiseks®

(27) Freesimisnurga reguleerimise skaala

(28) Sukelsdlm?

(29) Nihkesélm?

(30) Servafreeside laastukaitse

(31) Mutter pingutusjou seadmiseks

(32) Servafreeside viljaimemisadapter?

(33) Soonefreeside viljaimemisadapter”
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(34) Deluxe freesijuhik®

(35) Kinnitushoob (sukelsdlm)®

(36) Sukelfunktsiooni vabastamishoob (sukelsolm)®
(37) Tolmueemaldi soonefreesimiseks (sukelsdlm)®
(38) Tolmueemaldi servafreesimiseks (sukelsdlm)®
(39) Ajamiratas (nihkesolmele)”

(40) Ava alusplaadis (nihkesélm)®

(41) Spindli lukustamisnupp (nihkesdlm)?

(42) Rull-/puksjuhik (nihkesélm)?

(43) Kopeerhiilss®

(44) Kopeerhiilsi adapter”

(45) Tsentreerimistihvt?

(46) Tsentreerimiskoonus®

(47) Freesikorvi ribi

(48) Siigavuse seadmise kanal ajamisolmel

a) See tarvik ei kuulu standard-tarnekomplekti.

)

Tehnilised andmed
Servafrees GKF 18V-8
Tootenumber 3601FC20..
Nimipinge V= 18
Poorlemissagedus min’* 10000-30000
tiihikaigul
Poorlemissageduse °
eelvalimine
Pisielektroonika °
Uhilduvad kinnitustsangid mm 6/8
tolli "
Freesi korvi |60k mm 34
Kaal® kg 1,094
Soovituslik C 0..+35
keskkonnatemperatuur
laadimisel
Lubatud C -20...+50
keskkonnatemperatuur
kasutamisel® ja laadimisel
Soovitatavad akud GBA 18V...
>4.0 Ah
ProCORE18V...
Soovituslikud laadurid GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Méddetud 20-25 °C juures akuga ProCORE18V 5.5Ah.
B) sdltuvalt kasutatud akust
C) piiratud joudlus temperatuuridel < 0°C

Vaartused voivad olenevalt tootest varieeruda ja oleneda kasutus-
ning keskkonnatingimustest.Tdiendav teave veebisaidil
www.bosch-professional.com/wac.
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Andmed miira/vibratsiooni kohta

Miirapaastuvaartused, maaratud vastavalt

normile EN 62841-2-17.

Elektrilise tooriista A-korrigeeritud miiratase on tavaliselt:
helirohutase 87 dB(A); helivéimsustase 95 dB(A).
Modtemaaramatus K = 3 dB.

Kandke kuulmiskaitset!

Vibratsioonitase a, (kolme suuna vektorsumma) ja
modtemddramatus K, madratud vastavalt EN 62841-2-17:
3,<2,5m/s’, K = 1,5 m/s”.

Selles juhendis toodud vibratsioonitaseme ja miirapaastu
vaartused on méddetud standardset modtemeetodit
kasutades ja neid saab kasutada elektriliste tdoriistade
omavaheliseks vordlemiseks. Need sobivad ka
vibratsioonitaseme ja miirapaastu esialgseks hindamiseks.
Toodud vibratsioonitaseme ja miirapaastu vaartused on
iseloomulikud elektrilise tooriista pohiliste rakenduste
korral. Kui aga elektrilist tooriista kasutatakse muudes
rakendustes, muude vahetatavate tooriistadega voi
ebapiisavalt hooldades, vdivad vibratsioonitaseme ja
miirapaastu vaartused nendest erinevad olla. See vdib kogu
t0aja vibratsioonitaset ja miirapaastu tunduvalt
suurendada.

Vibratsioonitaseme ja miirapaastu tapseks hindamiseks
tuleb arvesse votta ka aega, mil seade on valja lilitatud voi
mil seade on kiill sisse liilitatud, kuid tegelikult to6le
rakendamata. See voib kogu td6aja vibratsioonitaset ja
mirapaastu tunduvalt vahendada.

Rakendage kasutaja kaitsmiseks vibratsiooni méju eest
taiendavaid kaitsemeetmeid, nagu naiteks: elektrilise
tooriista ja vahetatavate todriistade hooldus, kitesoojendus,
tookorraldus.

Aku

Bosch miiiib ka juhtmeta elektrilisi tooriistu ilma akuta.
Pakendilt ndete, kas aku kuulub teie elektrilise tooriista
tarnekomplekti.

Aku laadimine

» Kasutage iiksnes tehnilistes andmetes loetletud
laadimisseadmeid. Vaid need laadimisseadmed on ette
nahtud elektrilises tooriistas kasutatud liitium-ioonaku
laadimiseks.

Juhis: liitiumioonakud tarnitakse tehasest rahvusvaheliste

transpordieeskirjade pohjal osaliselt laetutena. Selleks et

aku tdielikku voimsust tagada, laadige aku enne esimest
kasutamist taielikult tais.

Aku paigaldamine
Liikake laetud aku akuhoidikusse nii, et see tuntavalt
fikseeruks.

Aku eemaldamine

Aku eemaldamiseks vajutage lukustuse vabastamise nuppe
jatommake aku vélja. Arge rakendage seejuures joudu.
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Akul on kaks lukustusastet, mis takistavad aku
véljakukkumist aku lukustuse vabastamisnupu kogemata
vajutamisel. Elektritooriista paigaldatud akut hoiab diges
asendis vedru.

Aku laetuse taseme ndidik

Markus: koikidel akutiiiipidel ei ole laetuse taseme
indikaatorit.

Rohelised LEDid aku laetuse taseme naidikul nditavad aku
laetuse taset. Ohutuse huvides saab aku laetuse taset
vaadata ainult valjaliilitatud elektrilisel todriistal.

Laetuse taseme vaatamiseks vajutage laetuse taseme
ndidiku nuppu @ voi &, See on voimalik ka valjavoetud aku
korral.

Kui laetuse taseme naidiku nupu vajutamisel ei siitti tikski
LED, on aku defektne ja tuleb valja vahetada.

Aku tiiiip GBA 18V...

LED Mahtuvus

Pidev tuli 3 x roheline 60-100%
Pidev tuli 2 x roheline 30-60%
Pidev tuli 1 x roheline 5-30%
Vilkuv tuli 1 x roheline 0-5%

Aku tiiiip ProCORE18V...

(1)) Mahtuvus

Pidev tuli 5 x roheline 80-100%
Pidev tuli 4 x roheline 60-80%
Pidev tuli 3 x roheline 40-60%
Pidev tuli 2 x roheline 20-40%
Pidev tuli 1 x roheline 5-20%
Vilkuv tuli 1 x roheline 0-5%

Juhised aku kasitsemiseks

Kaitske akut niiskuse ja vee eest.

Hoidke aku temperatuuril -20 °C kuni 50 °C. Arge jétke akut
suvel autosse.

Puhastage aku ventilatsiooniavasid pehme, puhta ja kuiva
pintsliga.

Oluliselt lihenenud kasutusaeg parast laadimist naitab, et
aku on muutunud kasutuskdlbmatuks ja tuleb vélja vahetada.
Jargige ringlussevotu juhiseid.

Paigaldus

» Votke aku enne koiki toid elektrilise tooriista juures
(ny hooldus, todriistavahetus jms) elektrilisest

tooriistast vilja. Sisse-/valjaliiliti juhusliku rakendamise
korral on vigastumisoht.

Tooriistavahetus

» Freeside paigaldamisel ja vahetamisel on soovitatav
kanda kaitsekindaid.

Originaalfreesi saate rikkalikust Bosch-lisavarustus-

programmist oma volitatud edasimiiijalt.

Freeskorvi demonteerimine (vt jn A)

Freesi paigaldamise voimaldamiseks peate koigepealt
freesikorvi (2) ajamisolmest (1) lahutama.

Avage kinnitushoob (10) ja poorake freesikorvi (2) kuni ribi
freesikorvis (47) on kohakuti siigavuse seadmise

kanaliga (48) ajamisolmel.

Tommake ajamisolm (1) iles freesikorvist (2) valja.

Kinnitustsangi vahetamine (vt jn B)

Vastavalt kasutatavale freesile peate enne freesi

kohaleasetamist vahetama kiibarmutri koos

kinnitustsangiga (6).

Kui teie freesi jaoks on dige kinnitustsang juba paigaldatud,

jargige jargnevas l6igus kirjeldatud tdésamme.

Kinnitustsang (15) peab sobima kiibarmutrisse véikese

|6tkuga. Kiibarmutter (6) peab olema kergelt paigaldatav.

Kui kiibarmutter voi kinnitustsang on vigastatud, asendage

need kohe.

Liikake spindli fikseerimishoob (8) siimbolile 0. Vajadusel

keerake mootorispindlit kasitsi, kuni see fikseerub.

Keerake kiibarmutter (6) harkvotmega (17) vastupéeva

maha.

Liikake spindli fikseerimishoob (8) siimbolile o

Vajaduse korral puhastage koik paigaldatavad osad enne

kokkupanekut pehme pintsli voi surudhuga.

Asetage tooriistahoidikule (16) uus kiibarmutter.

Keerake kiibarmutter ilma pingutamata kinni.

» Arge pingutage mitte mingil juhul kinnitustsangi
kiibarmutriga, kui frees on veel paigaldamata. Vastasel
korral vdite kinnitustsangi vigastada.

Freesi paigaldamine (vt jn C-D)

» Freeside paigaldamisel ja vahetamisel on soovitatav
kanda kaitsekindaid.

Olenevalt kasutusotstarbest on saadaval mitmesuguse kuju

jakvaliteediga freese.

Kvaliteet-kiirloiketerasest (HSS) freesid sobivad

pehmete materjalide, nt pehme puidu voi plasti

tootlemiseks.

Kovametall-loiketeradega (HM) freesid sobivad kovade ja

abrasiivsete materjalide, nt kéva puidu ja alumiiniumi

tootlemiseks.

Sobivad originaalfreesid Boschi rikkalikust

lisavarustuseprogrammist saate oma volitatud edasimiiiijalt.

Kasutage ainult taiesti korras ja puhtaid freese.

- Liikake spindli fikseerimishoob (8) siimbolile 7] (@).
Keerake spindlit veidi kdega, kuni fiksaator kinnitub.
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Kasitsege spindli fikseerimishooba (8)ainult
paigalolekus.

- Paastke kiibarmutter (6) harkvétmega (17) vastupaeva
poorates lahti (®).

- Liikake frees kinnitustsangi (15). Freesi saba peab olema
vahemalt 20 mm kinnitustsangi (15) sisse liikatud.

- Keerake kiibarmutter (6) harkvotmega (17) péripaeva
poorates kinni. Likake spindli fikseerimishoob (8)
siimbolile @

» Arge pingutage mitte mingil juhul kinnitustsangi
kiibarmutriga, kui frees on veel paigaldamata. Vastasel
korral voite kinnitustsangi vigastada.

Freesikorvi paigaldamine (vaata jooniseid E-F)

Freesimiseks peate freesikorvi (2) uuesti ajamisdlmele (1)

kinnitama.

Avage kinnitushoob (10), kui see on suletud.

Viige ribi (47) freesikorvis (2) kohakuti siigavuse seadmise

kanaliga (48) ajamisolmes (1).

Liikake ajamisolm freesikorvi kuni ligikaudse soovitud

|6ikesiigavuse saavutamiseni. Seejarel pddrake

|6ikesligavuse peenseadmise laadi aktiveerimiseks

freesikorv (2) paripaeva kuni toeni.

Seadke seaderattaga (4) tapne loikestigavus.

Sulgege kinnitushoob (10).

» Pirast paigaldamist kontrollige alati, kas ajamisolm
on freesikorvis kindlalt kinnitatud.

Tolmu-/laastueemaldus

Pliisisaldusega varvide, teatud puiduliikide, mineraalide ja

metalli tolm v6ib kahjustada tervist. Tolmuga kokkupuude ja

tolmu sissehingamine v6ib pohjustada seadme kasutajal voi

laheduses viibivatel inimestel allergilisi reaktsioone ja/voi

hingamisteede haigusi.

Teatud tolm, nditeks tamme- ja pddgitolm, on vahkitekitava

toimega, isedranis kombinatsioonis puidutootlemisel

kasutatavate lisaainetega (kromaadid,

puidukaitsevahendid). Asbesti sisaldavat materjali tohivad

toodelda tiksnes vastava ala asjatundjad.

- Kasutage konkreetse materjali eemaldamiseks sobivat
tolmuimejat.

- Tagage tookohas hea ventilatsioon.

- Soovitav on kasutada hingamisteede kaitsemaski filtriga
P2.

Pidage kinni toodeldavate materjalide suhtes Teie riigis

kehtivatest eeskirjadest.

» Viltige tolmu kogunemist todkohta. Tolm voib kergesti
siittida.

Servafreeside laastukaitse/véljaimemisadapteri
paigaldamine (vaata jooniseid M-N)

Servafreeside laastukaitset (30) ja
valjaimemisadapterit (32)/(33) saab kasutada
kombineeritult imara alusplaadiga (7) ning soovi korral
valitavate nelinurkse ja D-kujulise alusplaadiga
(lisavarustus).
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Servafreeside laastukaitse paigaldamine (vaata

joonist M)

Servafreeside laastukaitse (30) sobib kasutamiseks
kombineeritult servafreeside valjaimemisadapteriga (32).
Sellega tagatakse servafreeside korral maksimaalne tolmu
valjaimemine.

Paigaldage servafreeside laastukaitse (30) kaasasoleva
kruviga ja fikseerige kuuldavalt freesikorvi (2).
Servafreeside viljaimemisadapteri paigaldamine (vaata
joonist M)

Servade to6tlemiseks voite lisaks servafreeside
laastukaitsele (30) kasutada valjaimemisadapterit (32).
Kinnitage valjaimemisadapter (32) kruviga (18).

Siledate tasapindade to6tlemiseks votke
véljaimemisadapter jélle ara.

Soonefreeside viljaimemisadapteri paigaldamine
(vaata joonist N)

Valjaimemisadapterit (33) saab kasutada freesimistoodeks
toodeldava detaili pealispinnal.

Paigaldage valjaimemisadapter (33) kaasasoleva kruviga ja
fikseerige kuuldavalt freesikorvi (2).

Tolmu véljaimemise ilhendamine

Uhendage valjaimemisvoolik (@ 35 mm) (lisavarustus)
paigaldatud véljaimemisadapteriga. Uhendage
valjaimemisvoolik tolmuimejaga (lisavarustus).

Tolmuimeja peab toddeldavale materjalile sobima.

Eriti tervistkahjustava, kantserogeense véi kuiva tolmu
véljaimemiseks kasutage eritolmuimejat.

Kasutamine

Kasutuselevott

Poorlemiskiiruse eelvalimine
Poorlemiskiiruse eelvaliku seaderattaga (3) saate vajaliku
poorlemiskiiruse eelvalida ka too ajal.

Seaderatta asend Pdorete arv
[min]
1-2 10000-14000 Vaike
poorlemiskiirus
3-4 18000-24000 Keskmine
poorlemiskiirus
5-6 26000-30000 Suur

poorlemiskiirus

Jargmises tabelis esitatud vaartused on soovituslikud.
Vajalik péorlemiskiirus oleneb materjalist ja to6tingimustest
ning selle saab kindlaks teha katsetades.

Materjal Freesitera Seaderattaasend
1abimo6t [mm]

Kova puit (p6ok) 4-10 5-6

12-20 3-4

>20 1-2

Bosch Power Tools
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Freesitera Seaderattaasend

labimoot [mm]

Pehme puit 4-10 5-6
(ménd) 12-20 3-6
>20 1-3

Puitlaastplaadid 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

Plast 4-15 2-3
>15 1-2

Parast pikemaajalist tood vaikesel poorlemiskiirusel tuleks
elektrilisel tooriistal lasta jahtumiseks todtada monda aega
tiihikdigul maksimaalse podrlemiskiirusega.

Sisse-/viljaliilitamine

Elektrilise tooriista sisseliilitamiseks seadke sisse-/
valjaliiliti (11) asendisse I.

Elektrilise tooriista valjaliilitamiseks seadke sisse-/
valjaliliti (11) asendisse 0.

Elektrooniline piisikiiruse hoidja

Elektrooniline piisikiiruse hoidja hoiab péérlemiskiiruse
tiihikaigul ja koormusel peaaegu konstantsena ja tagab
iihtlase to6voime.

Freesimissiigavuse seadmine

(vaata jooniseid E-F)

» Freesimissiigavust tohib seada ainult viljaliilitatud
elektrilisel tooriistal.

Freesimissiigavuse seadmiseks talitage jargmiselt:

- Asetage paigaldatud freesiga elektriline tooriist
toodeldavale detailile.

- Avage kinnitushoob (10), kui see on suletud (@).

- Joondage ribi (47) freesikorvis (2) siigavuse seadmise
kanaliga (48) ja lukustuse vabastamise siimboliga
(@). Liikake freesikorv (2) sisse kuni ligikaudse soovitud
|6ikesiigavuse saavutamiseni.

- Poorake loikesiigavuse peenseadmise laadi
aktiveerimiseks freesikorvi (2), kuni ribi (47) on
joondatud lukustamissiimboliga 0 (®).

- Seadke seaderattaga (4) tapne soovitud
freesimissiigavus (@).

- Sulgege kinnitushoob (10) (®).

Toojuhised

» Kaitske freesi kukkumise ja Iookide eest.

Serva- voi profiilfreesimine (vt joonis G)

Serva- voi profiilfreesimisel ilma paralleelpiirikuta peab frees

olema varustatud juhttapi voi kuullaagriga.

Juhtige sisseliilitatud elektriline tooriist kiiljelt vastu

toodeldavat detaili, kuni freesi juhttapp voi kuullaager toetub

detaili toodeldavale kiiljele.

Juhtige elektrilist tooriista piki toodeldava detaili serva.
Jalgige sealjuures nurkasendi digsust. Liiga tugev surve véib
toodeldava detali serva vigastada.

Paralleelpiirikuga freesimine (vt jn H)

Servaga paralleelseks |dikamiseks voite paigaldada
paralleelpiiriku (19).

Kinnitage paralleelpiirik (19) freeskorvile (2) rihvelkruviga
(18).

Seadke tiibkruviga paralleelpiirikul (20) soovitud
toetussiigavus.

Juhtige sisseliilitatud elektrilist tooriista ihtlase ettenihkega
ja paralleelpiirikule avaldatava kiilgsurvega piki toodeldava
detaili serva.

Freesimine Deluxe-freesijuhikuga (vaata joonist 0)
Deluxe-freesijuhikuga (34) saate servafreesi juhtida
paralleelselt sirge servaga voi moodustada ringe ja kaari.
Tapsemat teavet selle kohta vaadake juurdekuuluvast
kasutusjuhendist.

Pikitoega freesimine (vaata joonist I)

Pikituge (21) kasutatakse servade freesimiseks ilma juhttapi
voi kuullaagrita freesidega.

Kinnitage pikutugi freesikorvile (2) mutriga (18).

Juhtige elektrilist tooriista piki toodeldava detaili serva
lihtlase ettenihkega.

Kiilgsuunaline vahekaugus: eemaldatava materjali koguse
muutmiseks saate kiilgsuunalist vahekaugust toodeldava
detaili ja liugrulli (24) pikitoel (21) vahel seada.
Lodvendage tiibkruvi (22), reguleerige soovitud
kiilgsuunaline kaugus, keerates tiibkruvi (23), ja pingutage
tiibkruvi (22) uuesti.

Korgus: Seadke pikitoe vertikaalne joondamine vastavalt
kasutatavale freesile ja toodeldava detaili paksusele.
Paastke pikitoel lahti mutter (18), likake pikitugi soovitud
asendisse ja pingutage kruvi uuesti.

Nurkfreesikorviga freesimine (vaata joonist J-L)
Nurkfreesikorv (25) on eriti sobiv lamineeritud servade
tasafreesimiseks raskesti ligipddsetavates kohtades,
freesimiseks spetsiaalnurga all ja ka servade faasimiseks.
Servade freesimisel nurkfreesikorviga peab frees olema
varustatud juhttapi voi kuullaagriga.

Nurkfreesikorvi paigaldamiseks jargige vastavas ldigus
kirjeldatud toésammusid (vaadake ,Freesikorvi
paigaldamine (vaata jooniseid E-F)“, Lehekiilg 253).
Tapse nurga saamiseks on nurkfreesikorvil (25) 7,5°
sammudega fiksaatorid. Kogu reguleerimisvahemik on 75°
(45° ettepoole ja 30° tahapoole).

Keerake lahti molemad tiibkruvid (26).

Seadke skaala (27) abil soovitud nurk ja keerake mélemad
tiibkruvid (26) uuesti kinni.

Sukelsélmega freesimine (vaata joonist Q)
Sukelsdlmega (28) saab tugeva aluse korral freesida sooni,
servasid, profiile ja piklikke avasid.

Paastke lahti kinnitushoob (35) sukelséimel (28). Viige
topeltnooled ajamisalmel (1) ja sukelsdlmel (28) kohakuti.
Liikake ajamis6Im kuni toeni sukelsdlme. Pdérake
ajamisolme paripaeva kuni toeni ja sulgege

kinnitushoob (35).
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Ajamisolme (1) langetamiseks paastke lahti lukustuse
vabatamishoob (36) ja suruge seda alla kuni soovitud
sligavuse saavutamiseni. Vabastage lukustuse
vabastamishoob (36).

Paigaldage tolmu véljaimemine soone freesimiseks (37) voi
tolmu véljaimemine serva freesimiseks (38).

Freesimine nihkesolmega (vaata joonist R)

» Nihkeiiksus v6ib viga kuumaks minna. Arge kasutage
nihkeiiksust ilma pausita kauem kui 10 minutit,
selleks et vigastusi viltida. Liilitage seade 10 minuti
pdrast vilja ja laske sellel maha jahtuda.

Nihkesélm (29) on mdeldud freesimiseks kitsastes

piirkondades, mis (imara alusplaadiga (7) ei ole

ligipaasetavad (nt freesimine vertikaalsete pindade lahedal).

Eemaldage kinnitustsang (15) ajamisolmelt (1) ja
paigaldage ajamiratas (39). Asetage ajamisolm (1)
nihkesolme (29). Juhtige rihma asetamiseks ajamirattale
kruvikeeraja labi ava (40) nihkesdlme alusplaadis.
Asetage frees kohale vastavalt (vaadake ,Freesi
paigaldamine (vt jn C-D)“, Lehekiilg 252). Suruge spindli
lukustamisnuppu (41) nihkeséimel (29) ja keerake
kiibarmutter (6) kinni.

Rull-/puksjuhikut (42) nihkesdlmel (29) kasutatakse, kui te
ei freesi servasid laagritel vahetatavate todriistadega.
Kinnitage rull-/puksjuhik (42) 2 kruviga. Eemaldatava
materjali laius madratakse seatud vahekaugusega freesi
esikiilje ja rulli/puksi esikiilje vahel.

Veaotsing
Probleem Pohjus
Frees ei tota.

Aku ei ole paigaldatud / laadige aku maha
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Kopeerhiilsiga freesimine (vaata joonist S)

Kopeerhiilsiga (43) saate kontuure mallidelt voi Sabloonidelt
toodeldavatele detailidele iile kanda.

Olenevalt $ablooni voi malli paksusest valige sobiv
kopeerhiilss. Kopeerhiilsi iileulatuva kérguse tottu peab
$ablooni minimaalne paksus olema 8 mm.

Kasutage kopeerhiilsiga freesimiseks ainult freese, mis on
kopeerhiilsi siseldbimdddust 2 mm vaiksemad.

Asetage kopeerhiilsi adapter (44) alusplaadile (7). Viige
molemad avad adapteri alakiiljel (44) kohakuti puuravadega
alusplaadis (7). Kinnitage adapter (44) kaasasolevate
kruvidega.

Alusplaat (7) on tehases tsentreeritud. Seet6ttu paikneb
frees alusplaadi ja kopeerhiilsi (43) keskmes. Alusplaadi voi
kopeerhiilsi voimalikult tépseks tsentreerimiseks kasutage
soovi korral saadaolevat tsentreerimisseadist.

Paigaldage adapter (44) ja kopeerhiilss (43). Paastke lahti 4
kruvi alusplaadil (7). Liikake tsentreerimistihvt (45) labi
alusplaadi kinnitamistsangi (15) ja kinnitage see
kiibarmutriga (6). Suruge tsentreerimistihvt veidi alusplaati
voi kopeerhiilssi. Keerake kruvid alusplaadis (7) jalle kinni.
Eemaldage tsentreerimistihvt (45).

Tsentreerimiskoonust (46) saab kasutada alusplaadi voi
laiade kopeerhiilsside tsentreerimiseks.

Alusplaadi vahetamine

Eemaldage 4 kruvi alusplaadi (7) alt ja votke need dra.
Paigaldage uus pohiplaat (lisavarustus) diges asendis 4
kruviga.

Kérvaldamine
Paigaldage laetud aku.

Aku ja freesi temperatuur on liiga kérge/madal

Laske akul ja/véi freesil saavutada lubatud
to6temperatuur.

Freesi ei saa Spindli lukustamise nupp on suletud asendis
sisseliilitada. LED
vilgub.

Liilitage frees valja. Arge vajutage spindli
lukustamise nuppu suletud asendisse. Liilitage
frees sisse.

Aku on paigaldatud, kui sisse/vilja liilitamise

nupp on sisseliilitatud

Liilitage frees valja. Eemaldage aku ja paigaldage
see taas. Liilitage frees sisse.

Hooldus ja korrashoid

Hooldus ja puhastus

» Votke aku enne koiki toid elektrilise tooriista juures
(ny hooldus, todriistavahetus jms) elektrilisest
tooriistast vilja. Sisse-/valjaliiliti juhusliku rakendamise
korral on vigastumisoht.

» Seadme laitmatu ja ohutu t66 tagamiseks hoidke
seade ja selle ventilatsiooniavad puhtad.

Puhastage ajamisolme, freesimissiigavuse peenregulaatorit

ja freesikorvi sisemust regulaarselt. Kasutage selleks puhast

riidelappi voi harja voi surudhku (vaata joonist P).

Klienditeenindus ja kasutusalane noustamine

Miiiigiesindajad annavad vastused toote paranduse ja
hooldusega ning varuosadega seotud kiisimustele. Teavet
detailjooniste ja varuosade kohta leiate:
www.bosch-pt.com

Vastuse tooteid ja tarvikuid puudutavatele kiisimustele saate
Boschi rakendusndustajatelt.

Palume paringutele ja varuosatellimustele markida tingimata
10-kohaline tootekood, mille leiate toote tiiiibisildilt.

Eesti Vabariik

Teeninduskeskus

Tel.: (+372) 6549 575

Faks: (+372) 6549576

E-posti: service-pt@Iv.bosch.com
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Muud teenindusaadressid leiate:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

Soovituslike litiumioonakude suhtes kohaldatakse ohtlike
ainete vedu reguleerivaid noudeid. Kasutajal on lubatud
akusid vedada maanteel piiranguteta.

Kui saatjaks on kolmas osapool (nt 6huvedu voi
ekspedeerimine), tuleb jargida pakendile ja tahistusele
esitatavaid erindudeid. Toote veoks ettevalmistusse tuleb
kaasata ohtlike ainete ekspert.

Akusid tohib ldhetada iiksnes siis, kui akude korpus on
kahjustamata. Katke lahtised kontaktid kinni ja pakkige aku
nii, et see pakendis ei liigu. Jargige ka vdimalikke
taiendavaid riigisiseseid eeskirju.

Kasutuskolbmatuks muutunud seadmete kiitlus

Elektrilised tooriistad, akud, lisatarvikud ja
pakendid tuleb keskkonnasaastlikult ringlusse
votta.

(=]
Arge kaidelge elektrilisi tooriistu ja akusid/
patareisid koos olmejaatmetega!

Uksnes EL liikmesriikidele:

Kasutuselt korvaldatud elektrilised tooriistad ja defektsed
voi kasutatud akud/patareid tuleb eraldi jadtmekaitlusse
suunata. Kasutage selleks ettendhtud kogumissiisteeme.
Mittesihiparasel kdrvaldamisel voivad vanad elektri- ja
elektroonikaseadmed voimalike ohtlike ainete sisalduse
tottu kahjustada keskkonda ja inimeste tervist.

Akud/patareid:
Li-lon:

Jargige punktis Transport toodud juhiseid (vaadake
JTransport, Lehekiilg 256).

LatvieSu

Drosibas noteikumi

Visparéji drosibas noteikumi
elektroinstrumentiem

4] BRIDINA- Izlasiet visus drosibas noteikumus
JUMS un instrukcijas, apliikojiet

ilustracijas un iepazistieties ar
specifikacijam, kas tiek piegadatas kopa ar $o
elektroinstrumentu. Seit sniegto drosibas noteikumu un
instrukciju neievérosana var izraisit aizdeg$anos un bt par
céloni elektriskajam triecienam vai nopietnam
savainojumam.

Péc izlasi$anas uzglabajiet Sos noteikumus turpmakai
izmantosanai.

Drosibas noteikumos lietotais apziméjums
"elektroinstruments" attiecas gan uz Jasu tikla
elektroinstrumentiem (ar elektrokabeli), gan ari uz
akumulatora elektroinstrumentiem (bez elektrokabela).

Drosiba darba vieta

» Uzturiet savu darba vietu tiru un labi apgaismotu.
Nekartigas un tumsas vietas var viegli notikt nelaimes
gadijums.

» Nedarbiniet elektroinstrumentus spradzienbistama
atmosféra, pieméram, viegli uzliesmojosu Skidrumu
tuvuma un vietas ar paaugstinatu gazu vai puteklu
saturu gaisa. Darba laika elektroinstruments nedaudz
dzirkstelo, un tas var izsaukt viegli dego3u putek|u vai
tvaiku aizdegs$anos.

» Darbinot elektroinstrumentu, nelaujiet bérniem un
nepiederosam personam tuvoties darba vietai. Citu
personu klatbdtne var novérst uzmanibu, ka rezultata jus
varat zaudét kontroli par elektroinstrumentu.

Elektrodrosiba

» Elektroinstrumenta kontaktdaksai jabiit piemérotai
elektrotikla kontaktligzdai. Kontaktdaksas
konstrukciju nedrikst nekada veida mainit. Nelietojiet
kontaktdaksas adapterus, ja elektroinstruments caur
kabeli tiek savienots ar aizsargzeméjuma kedi.
Neizmainitas konstrukcijas kontaktdaksa, kas piemérota
kontaktligzdai, lauj samazinat elektriska trieciena
sanemsanas risku.

» Nepielaujiet kermena dalu saskarSanos ar sazemétiem
priekSmetiem, pieméram, ar caurulém, radiatoriem,
plitim vai ledusskapjiem. Pieskaroties sazemétam
virsmam, pieaug risks sanemt elektrisko triecienu.

» Nelietojiet elektroinstrumentu lietus laika, neturiet to
mitruma. Mitrumam iek|Gstot elektroinstrumenta, pieaug
risks sanemt elektrisko triecienu.

» Nenoslogojiet kabeli. Neizmantojiet kabeli, lai
elektroinstrumentu nestu, vilktu vai atvienotu no
elektrotikla kontaktligzdas. Sargajiet kabeli no
karstuma, ellas, asam malam un kustoSam dalam.
Bojats vai samezglojies elektrokabelis var biit par céloni
elektriska trieciena sanemsanai.

» Darbinot elektroinstrumentu arpus telpam,
izmantojiet ta pievienosanai vienigi arpustelpu
lietosanai derigus pagarinatajkabelus. Lietojot
elektrokabeli, kas piemérots darbam arpus telpam,
samazinas elektriska trieciena sanemsanas risks.

» Ja elektroinstrumentu tomér nepiecieSams darbinat
vietas ar paaugstinatu mitrumu, pievienojiet to
elektrobarosanas kédém, kas aizsargatas ar nopliides
stravas aizsargreleju (RCD). Lietojot noplides stravas
aizsargreleju, samazinas risks sanemt elektrisko
triecienu.
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Personiska drosiba

» Stradajot ar elektroinstrumentu, saglabajiet
paskontroli un rikojieties saskana ar veselo sapratu.
Partrauciet darbu, ja jutaties noguris vai ari atrodaties
narkotiku, alkohola vai medikamentu iespaida.
Stradajot ar elektroinstrumentu, pat viens neuzmanibas
mirklis var bit par céloni nopietnam savainojumam.

» Lietojiet individualo darba aizsargaprikojumu. Darba
laika vienmeér nésajiet aizsargbrilles. Individuala darba
aizsargaprikojuma (puteklu maskas, neslidoSu apavu un
aizsargkiveres vai ausu aizsargu) lietosana noteiktos
apstak|os |aus samazinat savainoanas risku.

» Nepielaujiet elektroinstrumenta patvaligu
ieslégsanos. Pirms elektroinstrumenta pievienosanas
elektrotiklam, akumulatora ievietosanas vai
iznemsanas, ka ari pirms elektroinstrumenta
parnesanas parliecinieties, ka tas ir izslégts. Parnesot
elektroinstrumentu, ja pirksts atrodas uz ieslédzéja, ka ari
pievienojot to elektrobarosanas avotam laika, kad
elektroinstruments ir ieslégts, var viegli notikt nelaimes
gadijums.

» Pirms elektroinstrumenta ieslégSanas iznemiet no ta
reguléjosos rikus vai atslégas. Reguléjosais riks vai
atsléga, kas ieslégsanas bridi atrodas elektroinstrumenta
kustigajas dalas, var radit savainojumu.

» Nesniedzieties parak talu. Jebkura situacija
saglabajiet lidzsvaru un stingru staju. Tas atvieglos
elektroinstrumenta vadiSanu neparedzétas situacijas.

» Nesajiet darbam piemérotu apgérbu. Darba laika
nenésajiet brivi plandosas drébes un rotaslietas.
Netuviniet garus matus un drébes kustosam dalam.
Valigas drébes, rotaslietas un gari mati var iekerties
kustosajas dalas.

» Jaelektroinstrumenta konstrukcija lauj tam pievienot
puteklu uzsikSanas vai savaksanas, nodrosiniet, lai ta
bitu pievienota un tiktu pareizi lietota. Pielietojot
puteklu savak3anu, samazinas to kaitiga ietekme uz
veselibu.

» Nepalaujieties uziemanam, kas iegiitas, bieZi lietojot
instrumentus, neiesligstiet paSapmierinatiba un
neignoréjiet instrumenta drosas lietoSanas principus.
Neuzmanigas ricibas dé| dazas sekundes dalas var gut
nopietnu savainojumu.

Saudziga apiesanas un darbs ar elektroinstrumentiem

» Neparslogojiet elektroinstrumentu. lkvienam darbam
izvélieties piemérotu elektroinstrumentu.
Elektroinstruments darbojas labak un drosak pie
nominalas slodzes.

»> Nelietojiet elektroinstrumentu, ja to ar ieslédzéja
palidzibu nevar ieslégt un izslégt. Elektroinstruments,
ko nevar ieslégt un izslegt, ir bistams lieto$anai un to
nepiecieSams remontét.

» Pirms elektroinstrumenta regulésanas, piederumu
nomainas vai novietosanas uzglabasanai atvienojiet ta
elektrokabela kontaktdaksu no barojosa elektrotikla
vai iznemiet no ta akumulatoru, ja tas ir iznemams.
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Sadiiespéjams noveérst elektroinstrumenta nejausu
ieslégsanos.

» Jaelektroinstruments netiek lietots, uzglabajiet to
piemérota vieta, kur elektroinstruments nav
sasniedzams bérniem un personam, kuras neprot ar to
rikoties vai nav iepazinusas ar Siem noteikumiem. Ja
elektroinstrumentu lieto nekompetentas personas, tas
var apdraudét cilvéku veselibu.

» Savlaicigi apkalpojiet elektroinstrumentus un to
piederumus. Parbaudiet, vai kustigas dalas nav
nobidijusas un ir drosi iestiprinatas, vai kada no dalam
nav salauzta un vai nepastav jebkuri citi apstakli, kas
varétu nelabvéligi ietekmét elektroinstrumenta
darbibu. Ja elektroinstruments ir bojats, nodrosiniet,
lai tas pirms lietosanas tiktu izremontéts. Daudzi
nelaimes gadijumi notiek tapéc, ka elektroinstruments
pirms lieto$anas nav pienacigi apkalpots.

» Uzturiet griezoSos darbinstrumentus asus un tirus.
Rupigi kopti elektroinstrumenti, kas apgadati ar asiem
griezéjinstrumentiem, |auj stradat daudz razigak un ir
vieglak vadami.

» Lietojiet vienigi tadus elektroinstrumentus,
piederumus, darbinstrumentus utt., kas atbilst Seit
sniegtajiem noradijumiem, nemot véra ari konkrétos
lieto3anas apstaklus un veicama darba raksturu.
Elektroinstrumentu lietoana citiem mérkiem, neka tiem,
kuriem to ir paredzéjis razotajs, ir bistama un var novest
pie neparedzamam sekam.

» Uzturiet elektroinstrumenta rokturus un noturvirsmas
sausas, tiras un brivas no ellas un smérvielam. Slideni
rokturi un noturvirsmas trauce efektivi rikoties ar
elektroinstrumentu un to drosi vadit neparedzétas
situacijas.

Saudziga apiesanas un darbs ar akumulatora

elektroinstrumentiem

» Akumulatoru uzladei lietojiet tikai raZotaja noradito
uzlades ierici. Ikviena uzlades ierice ir paredzéta tikai
noteikta tipa akumulatoram, un méginajums to lietot cita
tipa akumulatoru uzladei var novest pie uzlades ierices
un/vai akumulatora aizdegSanas.

» Lietojiet elektroinstrumentos tikai tiem ipasi
paredzétus akumulatorus. Cita tipa akumulatoru
lietoSana var bit par céloni savainojumam vai novest pie
elektroinstrumenta un/vai akumulatora aizdegs$anas.

» Laika, kad akumulators netiek lietots, nepielaujiet, lai
ta kontakti saskartos ar saspraudém, monétam,
atslégam, naglam, skrivém vai citiem nelieliem
metala priekSmetiem, kas varétu veidot savienojumu
starp kontaktiem, izraisot isslégumu. Isslégums starp
akumulatora kontaktiem var radit apdegumus un izraisit
aizdegsanos.

» Nepareizi lietojot akumulatoru, no ta var izpliist
Skidrais elektrolits; nepielaujiet ta nonakSanu saskaré
ar adu. Ja tas tomér ir nejausi noticis, noskalojiet
elektrolitu ar ideni. Ja elektrolits nonak acis,
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mekléjiet arsta palidzibu. No akumulatora izpludusais
elektrolits var izsaukt adas iekaisumu vai pat apdegumu.

» Nelietojiet akumulatoru vai elektroinstrumentu, ja tas
ir bojats vai modificéts. Bojati vai modificéti
akumulatori var radit neparedzétas situacijas, kuru
rezultata var notikt aizdegSanas vai spradziens, ka ari var
rasties savainojuma risks.

» Neturiet elektroinstrumentu vai akumulatoru uguns
tuvuma vai vieta ar augstu temperatiiru.
Elektroinstrumenta vai akumulatora atrasanas uguns
tuvuma vai vieta, kur temperatiira parsniedz 130 °C, var
izraisit spradzienu.

» levérojiet visas uzladésanas instrukcijas un
neuzladéjiet akumulatoru vai elektroinstrumentu pie
temperatiiras, kas atrodas arpus instrukcija noradito
pielaujamo temperatiiras vértibu diapazona robezam.
Uzladéjot akumulatoru neatbilsto$a veida vai pie
temperatiras, kas atrodas arpus pielaujamo
temperatiras vértibu diapazona robezam, tas var tikt
bojats, ka ari var pieaugt aizdeg$anas risks.

Apkalposana

» Nodrosiniet, lai elektroinstrumenta remontu veiktu
kvalificéts personals, nomainai izmantojot vienigi
identiskas rezerves dalas. Tikai ta ir iespéjams panakt
un saglabat vajadzigo darba drosibas limeni.

» Nekada gadijuma neveiciet bojatu akumulatoru
apkalposanu. Akumulatoru apkalpos$anu drikst veikt tikai
razotajs vai ta pilnvaroti servisa specialisti.

Drosibas noteikumi malu frézém

» Lietojiet spiles vai citu praktisku ierici, lai atbalstitu
apstradajamo priekSmetu un nostiprinatu to uz
stabilas platformas. Turot apstradajamo priekSmetu ar
roku vai atbalstot to ar savu kermeni, priekSmets
nenoturas stabila stavokli un var izraisit kontroles
zaudésanu par darba procesu.

» FréZurbja pielaujamajam griesanas atrumam jabit ne
mazakam par elektroinstrumenta lielako noradito
grieSanas atrumu. FréZurbis, kas griezas atrak, neka
pielaujams, var sallizt un tikt mests prom.

» Frézurbim vai citam piederumam precizi jaievietojas
Jiisu elektroinstrumenta darbinstrumentu
stiprinajuma iericé (spilaptveré). Darbinstrumenti, kas
precizi neatbilst stiprinajuma ierices izmériem,
nevienmeérigi rote, loti stipri vibré un var izraisit kontroles
zaudésanu par instrumentu.

» Kontakteéjiet darbinstrumentu ar apstradajamo
priekSmetu tikai péc elektroinstrumenta ieslégsanas.
Tas laus izvairities no atsitiena, kas var notikt,
darbinstrumentam iestrégstot apstradajamaja
priekSmeta.

» Neveiciet frézésanu pari metala priekSmetiem,
naglam vai skriivém. Saduroties ar $adiem
priekSmetiem, fréZgrieznis var tikt bojats, ka rezultata
rodas paaugstinata vibracija.

» Lietojot piemérotu metalmeklétaju, parbaudiet, vai
apstrades vietu neskérso sléptas komunalapgades
linijas, vai ari griezieties péc konsultacijas vietéja
komunalas saimniecibas iestadé. Darbinstrumenta
saskarsanas ar elektroparvades liniju var izraisit
aizdegSanos vai but par céloni elektriskajam triecienam.
Bojajums gazes parvades linija var izraisit spradzienu.
Kontakta rezultata ar adensvada cauruli, var tikt bojatas
materialas vertibas.

» Nelietojiet neasus vai bojatus frézgrieznus. Neasi vai
bojati frézgriezni rada paaugstinatu berzi, viegli iestregt
frézéjuma un pazemina frézésanas efektivitati.

» Pirms elektroinstrumenta novietosanas nogaidiet, lidz
tas ir pilnigi apstajies. Kustiba esoss darbinstruments
var iestrégt, izsaucot kontroles zaudésanu par
elektroinstrumentu.

» Bojajuma vai nepareizas lietoSanas rezultata
akumulators var izdalit kaitigus izgarojumus.
Akumulators var aizdegties vai spragt. ielaidiet telpa
svaigu gaisu un smagakos gadijumos mekléjiet arsta
palidzibu. Izgarojumi var izraisit elpoSanas celu
kairinajumu.

» Neatveriet akumulatoru un neveiciet tam nekadas
modifikacijas. Pastav issleguma risks.

» ledarbojoties uz akumulatoru ar smailu priekSmetu,
pieméram, ar naglu vai skriivgriezi, ka ari aréja spéka
iedarbibas rezultata akumulators var tikt bojats. Tas
var radit iek$éju isslégumu, ka rezultata akumulators var
aizdegties, dimot, eksplodét vai parkarst.

» Lietojiet akumulatoru vienigi raZotaja izstradajumos.
Tikai ta akumulators tiek pasargats no bistamam
parslodzém.

Sargajiet akumulatoru no karstuma,
pieméram, no ilgstosas atraSanas saules

F@Y“ staros, ka ari no uguns, netirumiem, idens
AN un mitruma. Tas var radit spradziena un

issléguma briesmas.

Izstradajuma un ta funkciju apraksts

Izlasiet drosibas noteikumus un
noradijumus lietosanai. Drosibas noteikumu
un noradijumu neievérosana var izraisit
aizdegSanos un bt par céloni elektriskajam
triecienam vai nopietnam savainojumam.
Nemiet vera attélus lietoSanas pamacibas sakuma dala.

Paredzétais pielietojums

Arinstrumentu ir paredzéts frézét gropes, malas, profilus un
iegarenus atvérumus koksné, plastmasa un vieglos
celtniecibas materialos, ka ari Sablonfrézét, apstrades laika
turot pamatni uz apstradajama priekSmeta virsmas.

Attelotas sastavdalas

Attéloto komponentu numeracija atbilst karsta
elektroinstrumenta attélojumam grafiskaja lapa.
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(1) Piedzinas bloks
(2) Frézésanas aptvere
(3) Apgriezienu regulésanas pirkstrats
(4) Frézésanas dziluma precizas regulésanas regulators
(5) Fréze?
(6) Spilaptveres virsuzgrieznis
(7) Pamatplaksne
(8) Darbvarpstas fiksacijas svira
(9) Frézésanas dziluma iestatisanas skala
(10) Fiksesanas svira
(11) leslédzejs/izsledzejs
(12) Akumulators
(13) Akumulatora atbrivosanas taustins
(14) Rokturis (ar izolétu noturvirsmu)
(15) Spilaptvere
(16) Darbinstrumenta stiprinajums
(17) Valgja skravjatsléga (17 mm)?
(18) Rievota skriive piederumiem (19), (21), (32), (33)
(19) Paraléla vadotne®
(20) Paralélas vadotnes sparnskriive”
(21) Gareniskais atduris”
(22) Horizontala izlidzinajuma fiksésanas sparnskrive”
(23) Sparskrive gareniska atdura horizontalai
orientacijai”
(24) Shdrullitis
(25) Frézésanas aptvere ar reguléjamu lenki”
(26) Lenka regulé$anas sparnskrive”
(27) Frezesanas lenka reguléSanas skala
(28) legremdéjamais bloks”
(29) Nobides bloks®
(30) Skaidu aizsargs malu frézém
(31) Uzgrieznis fiksacijas spéka iestatisanai
(32) Uzstksanas adapteris malu frézém?
(33) Uzsiiksanas adapteris gropju frézem?
(34) Deluxe frézésanas vadotne®
(35) Fiksésanas svira (iegremdéjamais bloks)®

(36) legremdésanas funkcijas (iegremdéjamais bloks)
atbrivo$anas svira”

(37) Putekl|u nostksanas ierice gropju frézém
(iegremdéjamais bloks)®

(38) Putek|u nostiksanas ierice malu frézém
(iegremdéjamais bloks)®

(39) Dzenosais zobrats (nobides blokam)?

(40) Atvere pamatplaksné (nobides bloks)?

(41) Varpstas blokéanas poga (nobides blokam)®
(42) Rullia/ieliktna vadotne (nobides blokam)?
(43) Kopéjosa vadotne®
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(44) Adapteris kopéjosai vadotnei”

(45) Centréjosais stienis®

(46) Centrésanas konuss”

(47) Riba frezésanas aptverée

(48) Dziluma regulésanas kanals pie piedzinas bloka
a) Sie piederumi neietilpst standarta piegades komplekta.

Tehniskie parametri

Malu fréze GKF 18V-8

Izstradajuma numurs 3601FC20..
Nominalais spriegums V= 18
Apgriezienu skaits brivgaita¥ ~ min®  10000-30 000
Apgriezienu skaita °
regulésana
Elektroniska gaitas °
stabilizéSana
Saderigas spilaptveres mm 6/8
collas %"
Frézesanas aptveres mm 34
pacélums
Svars® kg 1,094
leteicama apkartéjas vides C 0..+35
temperatira uzlades laika
Pielaujama apkartéja gaisa C -20...+50
temperatira darbibas laika®
un glabasanas laika
leteicamie akumulatori GBA 18V...
>4.0 Ah
ProCORE18V...
leteicamas uzlades ierices GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Meérijums 20-25 °C temperatdra ar akumulatoru ProCORE18V
5.5Ah.

B) atkariba no izmantota akumulatora

C) ierobezota jauda pie temperatiiras vértibam < 0 °C

Vértibas var atskirties atkariba no konkréta izstradajuma un

izmantosanas vai apkartéjas vides apstakliem. Plasaku informaciju

skatiet vietné www.bosch-professional.com/wac.

Informacija par troksni un vibraciju

Trok$na emisijas vertibas ir noteiktas

atbilstigi EN 62841-2-17.

Elektroinstrumenta trok$na limena A izsvarotas tipiskas
vértibas: skanas spiediena limenis 87 dB(A), skanas jaudas
[imenis 95 dB(A). Mérijumu nenoteiktiba K = 3 dB.
Lietojiet dzirdes aizsarglidzek|us!

Kopéja vibracijas paatrinajuma vértiba a, (vektoru summa
trijos virzienos) un mérijumu izkliede K ir noteikta atbilstosi
standartam EN 62841-2-17: a,<2,5 m/s*, K = 1,5 m/s®.
Saja pamaciba noraditais vibracijas limenis un instrumenta
radita trokSna vértiba ir izmérita atbilstosi standarta
noteiktajai procedurai un var tikt izmantota
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elektroinstrumentu savstarpéjai salidzinasanai. To var
izmantot ari vibracijas un trok$na raditas papildu slodzes
iepriek3ejai novertésanai.

Seit noraditais svarstibu limenis un instrumenta radita
trokSna vertiba ir attiecinama uz elektroinstrumenta
galvenajiem pielietojuma veidiem. Ja elektroinstruments tiek
lietots netipiskiem mérkiem, kopa ar netipiskiem
darbinstrumentiem vai nav vajadzigaja veida apkalpots, ta
svarstibu limenis un radita trokSna vertiba var atskirties no
Seit noraditajam vértibam. Tas var ievérojami palielinat
svarstibu un trok$na radito papildu slodzi kopéjam darba
laika posmam.

Lai precizi izvertétu svarstibu un trok$na radito papildu
slodzi zinamam darba laika posmam, janem véra ari laiks,
kad elektroinstruments ir izslégts vai ari darbojas, tacu
faktiski netiek izmantots paredzéta darba veik$anai. Tas var
ievérojami samazinat svarstibu un trok$na radito papildu
slodzi kopéjam darba laika posmam.

Veiciet papildu pasakumus, lai pasargatu stradajo$o personu
no vibracijas kaitigas iedarbibas, pieméram, savlaicigi
veiciet elektroinstrumenta un darbinstrumentu apkalpo$anu,
uzturiet rokas siltas un pareizi planojiet darbu.

Akumulators

Bosch pardod akumulatora elektriskos darbinstrumentus ari
bez akumulatora. Tas, vai Jusu elektriska darbinstrumenta
piegades komplektacija ir ieklauts akumulators, ir noradits
uz iesainojuma.

Akumulatora uzlade

» Izmantojiet vienigi tehniskajos datos noraditas
uzlades ierices. Vienigi i uzlades ierice ir piemérota jisu
elektroinstrumenta izmantojama litija-jonu akumulatora
uzladei.

Norade: athilstosi starptautiskajiem kravu parvadasanas

noteikumiem litija jonu akumulatori tiek piegadati daléji

uzladéta stavokli. Lai nodroSinatu pilnu akumulatora jaudu,
pirms pirmas lieto$anas reizes pilniba uzladejiet
akumulatoru.

Akumulatora ielikSana

levietojiet uzladéto akumulatoru akumulatora stiprinajuma,
idz tas tiek nofikseéts.

Akumulatora iznemsana

Lai iznemtu akumulatoru, nospiediet akumulatora
atbrivo$anas taustinu un izvelciet akumulatoru.
Nedarbojieties ar spéku.

Akumulatoram 2 ir divpakapju fiksators, kas nelauj tam
izkrist, kad nejausi nospiez akumulatora atbrivo$anas pogu.
Kameér akumulators ir ielikts elektroinstrumenta, to notur
atspere.

Akumulatora uzlades pakapes indikators

Piezime: ne visiem akumulatoru tipiem ir uzlades limena
indikators.

Akumulatora uzlades pakapes indikatora zalas LEDs diodes
parada akumulatora uzlades pakapi. Vadoties no drosibas
apsvérumiem, uzlades pakape ir nolasama tikai tad, ja
elektroinstruments atrodas miera stavoklr.

Lai nolasitu akumulatora uzlades pakapi, nospiediet
akumulatora uzlades pakapes nolasidanas taustinu @ vai s.
Tas iespéejams ari tad, ja akumulators ir iznemts no
elektroinstrumenta.

Ja péc akumulatora uzlades pakapes nolasisanas taustina
nospiesanas neiedegas neviena no uzlades pakapes
indikatora LED diodém, tas nozime, ka akumulators ir bojats
un to nepiecieSsams nomainit.

Akumulatora tips GBA 18V...

LED Uzlades limenis

Pastavigi deg 3 zalas LED diodes ~ 60-100%
Pastavigi deg 2 zalas LED diodes ~ 30-60%
Pastavigi deg 1 zala LED diode 5-30%
Mirgo 1 zala LED diode 0-5%

Akumulatora tips ProCORE18V...
LED Uzlades limenis

Pastavigi deg 5 zalas LED diodes ~ 80-100%
Pastavigi deg 4 zalas LED diodes ~ 60-80%
Pastavigi deg 3 zalas LED diodes ~ 40-60%
Pastavigi deg 2 zalas LED diodes ~ 20-40%
Pastavigi deg 1 zala LED diode 5-20%
Mirgo 1 zala LED diode 0-5%

Pareiza apieSanas ar akumulatoru

Sargajiet akumulatoru no mitruma un Gdens.

Uzglabajiet akumulatoru pie temperatiras no -20 °C lidz
50 °C. Neatstajiet akumulatoru karstuma, pieméram,
vasaras laika neatstajiet to automasina.

Laiku pa laikam iztiriet akumulatora ventilacijas atvérumus ar
mikstu, tiru un sausu otu.

Jamanami samazinas instrumenta darbibas laiks starp
akumulatora uzladém, tas norada, ka akumulators ir
nolietojies un to nepiecieSams nomainit.

levérojiet noradijumus par atbrivo$anos no nolietotajiem
izstradajumiem.

Montaza

» Pirms jebkadu darbu veiksanas pie
elektroinstrumenta (piem. apkope, instrumentu
maina utt.) iznemiet akumulatoru no
elektroinstrumenta. Ja nejausi nospiez iesledzéju/
izsledzéju, pastav savainojumu risks.
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Darbinstrumenta nomaina

» lestiprinot un nomainot frézésanas darbinstrumentus,
ieteicams uzvilkt aizsargcimdus.

Originalas frézes no Bosch plasa piederumu klasta var

iegadaties specializétajas tirdzniecibas vietas.

Frézésanas aptveres nonemsana (skatiet attélu A)

Pirms iestiprina frézi, no piedzinas mezgla (1) ir janonem
frézeésanas aptvere (2).

Atbrivojiet fiksésanas sviru (10) un grieziet frézésanas
aptveri (2) lidz riba (47) frézésanas aptveré salagojas ar
dziluma regulésanas kanalu (48) pie piedzinas bloka.
Izvelciet piedzinas bloku (1) virziena uz augsu no frézésanas
aptveres (2).

Spilaptveres nomaina (skatit attélu B)

Pirms iestiprina frézi, ir jaiestiprina attiecigs virsuzgrieznis ar

spilaptveri (6).

Jaiestiprinata spilaptvere jau atbilst frézei, veiciet nakamaja

sadala aprakstitas darbibas.

Spilaptverei (15) ir jaievietojas virsuzgriezni ar nelielu spéli.

Virsuzgrieznim (6) ir jabut viegli uzskrivéjamam. Ja

virsuzgrieznis vai spilaptvere ir bojata, attieciga dala ir

nekaveéjoties janomaina.

Bidiet darbvarpstas fiksé$anas sviru 0 uzsimbola (8).Ja

nepiecieSams, grieziet motora darbvarpstu ar roku, lidz ta

nofikséjas.

Noskravejiet Sarniruzgriezni pretéji pulkstenraditaja

virzienam (6) ar uzgrieznu atslégu (17).

Bidiet darbvarpstas fiksésanas sviru " uzsimbola (8).

Jair vajadzigs, pirms salik$anas notiriet visas montéjamas

dalas ar mikstu otu vai ar saspiesta gaisa plismu.

Uzlieciet uz darbinstrumenta turétaja (16) jaunu

virsuzgriezni.

Nedaudz pievelciet virsuzgriezni.

» Nepievelciet spilaptveres virsuzgriezni, ja spilaptvere
nav ievietots frézésanas darbinstrumenta kats.
Pretéja gadijuma spilaptvere var tikt bojata.

Frézes iestiprinasana (skatit attélus C-D)

» lestiprinot un nomainot frézésanas darbinstrumentus,
ieteicams uzvilkt aizsargcimdus.

Tirdzniecibas vietas var iegadaties visdazadakas kvalitates

un izpildijuma frézes.

Frézes no atrgriezéjtérauda (HSS) ir piemérotas mikstu

materialu, pieméram, miksta koka un plastmasas apstradei.

Frézes ar cietmetala griezéjSkautném (HM) ir ipasi

paredzétas cietu un abrazivu materialu, pieméram, cieta

koka un aluminija apstradei.

Originalas frézes no Bosch plasa piederumu klasta var

iegadaties specializétajas tirdzniecibas vietas.

lestipriniet tikai nebojatas un tiras frézes.

- Bidiet darbvarpstas fiksé$anas sviru © uzsimbola (8)
(@). Nedaudz pagrieziet darbvarpstu ar roku, lai fiksators
nofikséjas.
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Spiediet darbvarpstas fiksésanas sviru (8) tikai miera
stavokli.

— Atskravéjiet virsuzgriezni (6) ar valéja tipa uzgrieznu
atslégu (17), griezot pretéji pulkstena raditaju kustibas
virzienam (@).

- lebidiet frézi spilaptveré (15). Frézes katam ir jaievietojas
spilaptveré (15) vismaz 20 mm dziluma.

- Stingri pievelciet virsuzgriezni (6) ar valéja tipa uzgrieznu
atslégu (17), griezot pulkstena raditaju kustibas virziena.
Bidiet darbvarpstas fiksésanas sviru 0" uzsimbola (8).

» Nepievelciet spilaptveres virsuzgriezni, ja spilaptveré
nav ievietots frézésanas darbinstrumenta kats.
Pretéja gadijuma spilaptvere var tikt bojata.

Frézesanas aptveres montaza (skatit attélus E-F)

Lai veiktu frézésanu, frézésanas aptvere (2) no jauna

janostiprina uz piedzinas bloka (1).

Atbrivojiet fikséSanas sviru (10), ja ta ir aizvérta.

Novietojiet ribu (47) pie frézéSanas aptveres (2) ta, lai ta

sakristu ar dziluma regulé$anas kanalu (48) pie piedzinas

bloka (1).

lebidiet piedzinas bloku frézésanas aptveré, idz sasniegts

véelamais aptuvenais frézésanas dzilums. Péc tam pagrieziet

frézésanas aptveri (2) lidz galam pulkstenraditaju virziena,
lai aktivizétu frézéSanas dziluma precizas regulésanas
rezimu.

lestatiet nepiecieSamo frézé$anas dzilumu, izmantojot

pirkstratu (4).

Aizveriet fikséSanas sviru (10).

» Péc montaZas vienmér parbaudiet, vai piedzinas bloks
ir stingri iestiprinats frézésanas aptveré.

Puteklu un skaidu uzsitk$ana

Dazu materialu, pieméram, svinu saturoSu krasu, dazu

koksnes $kirnu, mineralu un metalu putekli var bat kaitigi

veselibai. PieskarSanas $adiem putekliem vai to ieelposana

var izraisit alergiskas reakcijas vai elpo$anas celu saslim$anu

elektroinstrumenta lietotajam vai darba vietai tuvuma

eso$ajam personam.

Atsevisku materialu putekli, pieméram, putekli, kas rodas,

zagejot ozola vai dizskabarza koksni, var izraisit vézi, ipasi

tad, ja koksne ieprieks ir tikusi kimiski apstradata (ar

hromatu vai koksnes aizsardzibas lidzekliem). Azbestu

saturoSus materialus drikst apstradat vienigi personas ar

ipasam profesionalam iemanam.

- Pielietojiet apstradajamajam materialam vispiemérotako
puteklu uzsuk3anas metodi.

- Darba vietai jabat labi ventiléjamai.

- Darba laika ieteicams izmantot masku elpo$anas ceu
aizsardzibai ar filtréSanas klasi P2.

levérojiet jasu valsti spéka esosos prieksrakstus, kas

attiecas uz apstradajamo materialu.

» Nepielaujiet puteklu uzkrasanos darba vieta. Putek|i
var viegli aizdegties.
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Skaidu aizsarga malu frézém/uzsiikSanas adaptera
montaza (skatiet attélus M-N)

Skaidu aizsargu malu frézém (30) un uzstksanas adapteri
(32)/(33) var lietot apvienojuma ar apalo pamatplaksni (7),
ka ari izvéles aprikojuma kvadratveida un D veida
pamatplaksném (piederumi).

Skaidu aizsarga malu frézém montaza (skatiet attélu M)
Skaidu aizsargs malu frézém (30) ir piemérots izmanto$anai
apvienojuma ar uzstik$anas adapteri malu frézem (32).
Tadéjadi malu frézésanas laika tiek nodrosinata maksimala
putek|u uzsuksana.

Montéjiet skaidu aizsargu malu frézém (30) ar komplekta
ieklauto skravi un dzirdami to nofiksejiet frézéSanas aptvere
(2).

Uzsiiksanas adaptera malu frézém montaza

(skatiet attélu M)

Malu apstradei var izmantot ne tikai skaidu aizsargu malu
frézém (30), bet ari uzsiksanas adapteri (32).

Nostipriniet uzsiik$anas adapteri (32) ar skrivi (18).

Lai apstradatu gludas virsmas, atkal nonemiet uzstik$anas
adapteru.

UzsiikSanas adaptera gropju frézém montaza

(skatiet attelu N)

Uzsiik$anas adapteri (33) var izmantot sagataves virsmas
frézésanas darbiem.

Monteéjiet uzsiksanas adapteri (33) ar komplekta ieklauto
skravi un dzirdami to nofikséjiet frézésanas aptveré (2).
Putek|u nosiikSanas ierices pievienoSana

Novietojiet nosiksanas sluteni (@ 35 mm) (piederums) uz
samontéta uzsikSanas adaptera. Savienojiet nosiksanas
Slateni ar putek|sticéju (piederums).

Putek|sticéjam jabat piemérotam apstradajamajam
materialam.

Veselibai ipasi kaitigi, kancerogéni vai sausi putekli ir
janostic ar specialu vakuumsucéju.

Ekspluatacija

Ekspluatacijas saksana
GrieSanas atruma izvéle

Ar griesanas atruma regulésanas pirkstratu (3) var iestatit
vélamo grieSanas atrumu, kas iespéjams ari
elektroinstrumenta darbibas laika.

Apgriezieni

[min]

1-2 10000-14000 Neliels griesanas
atrums
3-4 18000-24000  Vidéjs griesanas
atrums
5-6 26000-30000 Liels griesanas
atrums

Nakamaja tabula redzamas vértibas ir orientéjosi dati.
NepiecieSamais grieSanas atrums ir atkarigs no
apstradajama materiala ipaSibam un apstrades apstakliem,
un to var noteikt praktisku méginajumu cela.

Materials Frézesdiametrs Pirkstrata
\[mm] stavoklis

Ciets koks 4-10 5-6
(skabardis) 12-20 3-4
>20 1-2

Miksts koks 4-10 5-6
(priede) 12-20 3-6
>20 1-3

Skaidu plaksnes 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

Plastmasa 4-15 2-3
>15 1-2

Péc ilgstosas darbibas pie maziem apgriezieniem, lai
atdzesetu elektroierici [aujiet tai darboties kadu bridi
tuksgaita pie lieliem apgriezieniem.

leslégsana un izslégSana

Lai ieslégtu elektroinstrumentu, parvietojiet iesledzéju/
izsledzéju (11) pozicijal.

Lai izslégtu elektroinstrumentu, parvietojiet iesledzéju/
izsledzeju (11) pozicija 0.

Elektroniska gaitas stabilizésana

Elektroniskais gaitas stabilizators uztur gandriz nemainigu
darbvarpstas grieSanas atrumu, slodzei mainoties no
brivgaitas lidz maksimalajai vértibai, kas |auj stabilizét
apstrades rezimu.

Frézésanas dziluma regulésana (skatit attélus E-

F)

» Frézesanas dziluma iestatiSanu drikst veikt tikai
izsléegtam elektroinstrumentam.

Lai noregulétu frézéSanas dzilumu, veiciet talak noraditas

darbibas.

- Novietojiet elektroinstrumentu ar samontéto frézi uz
apstradajama materiala.

- Atbrivojiet fiksé$anas sviru (10), ja ta ir aizverta (@).

- lzlidziniet ribu (47) frézésanas aptveré (2) pret dzijuma
regulésanas kanalu (48) un atblokésanas simbolu
(@). lebidiet frézésanas aptveri (2), lidz sasniegts
aptuveni vajadzigais frézéSanas dzilums.

- Grieziet frézésanas aptveri (2), lidz riba (47) ir salagota
ar blokésanas simbolu 0. lai veiktu precizu dziluma
regulésanu ().

~ Precizi iestatiet nepiecieSamo frézesanas dzilumu ar
pirkstratu (4) (®).

- Aizveriet fiksé$anas sviru (10) (®).

Norades par darbu

» Sargajiet frézéSanas darbinstrumentus no kritieniem
un triecieniem.
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Malu vai formu frézeésana (attéls G)

Veicot malu vai formu frézésanu bez paralélas vadotnes,
jaizmanto frézésanas darbinstrumenti, kas apgadati ar
atdures elementu vadotnes izcilna vai gultna veida.
Tuviniet ieslégtu elektroinstrumentu apstradajama
priekSmeta malai, lidz tai pieskaras frézésanas
darbinstrumenta vadotnes izcilnis vai gultnis.

Parvietojiet elektroinstrumentu gar apstradajama
priekSmeta malu. Sekojiet, lai instrumenta pamatne stingri
saskartos ar apstradajama priek$meta virsmu. Parak spécigs
spiediens var sabojat apstradajama priekSmeta malu.

Frézésana ar paralélo vadotni (skatiet attélu H)

Lai frézétu paraléli apstradajama priekSmeta malai,
elektroinstrumenta var iestiprinat paralélo vadotni (19).
Nostipriniet paralélo vadotni (19) uz frézésanas
aptveres (2) ar rievoto skrivi (18).

Ar paralélas vadotnes sparnskrivi (20) reguléjiet vélamo
vadotnes atdures attalumu.

Vienmérigi virziet ieslégtu elektroinstrumentu gar
apstradajama priekSmeta malu ta, ka paraléla vadotne
meéreni spiez no saniem.

Frézésana ar Deluxe frézé$anas vadotni (skatiet attélu
0)

Ar Deluxe frézeé$anas vadotni (34)varat virzit malu frézi
paraléli taisnai malai vai izveidot aplus un lokus. Pladaku
informaciju skatiet attiecigaja lieto$anas instrukcija.

Frézesana ar garenisko atduri (skatiet attélu 1)

Gareniskais atduris (21) kalpo malu frézé$anai ar frézém bez
vadotnes tapas vai lodigultna.

Nostipriniet garenisko atduri uz frézésanas aptveres (2) ar
uzgriezna (18) palidzibu.

Virziet elektroierici ar vienmérigu padevi gar materiala
apmali.

Sanu atstatums: lai izmainitu materiala atdales daudzumu,
varat iestatit sanu atstatumu starp materialu un

slidrulliti (24) uz gareniska atdura (21).

Atskrivéjiet austinskravi (22), iestatiet vélamo atstatumu,
pagriezot austinskravi (23) un atkal pievelciet (22)
vitnskravi.

Augstums: iestatiet gareniska atdura vertikalo izvietojumu
atkariba no izmantotas frézes un apstradajama materiala
cietibas.

Atskriivéjiet gareniska atdura uzgriezni (18), parvietojiet
garenisko atduri vélamaja augstuma un no jauna stingri
pievelciet skrvi.

Frézesana, izmantojot frézéSanas aptveri ar reguléjamu
lenki (skatit attélus J-L)

Frézesanas aptvere ar reguléjamu lenki (25) ir ipasi
piemérota, lai raupji frézétu laminétas virsmas grati
sasniedzamas vietas, frézésanai ipasa lenki un malu parkaru
frézésanai.

Veicot malu apstradi ar frézéSanas aptveri ar reguléjamu
lenki, frézei jabat aprikotai ar vadotnes izcilni vai lodisu
gultni.
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Lai uzstaditu frézésanas aptveri ar reguléjamu lenki, veiciet
darbibas, kas aprakstitas attiecigaja nodala (skatit
L,Frézésanas aptveres montaza (skatit attélus E-F)“,
Lappuse 261).

Preciza lenka iestatiSanai, frézéSanas aptverei ar reguléjamu
lenki (25) ir 7,5° intervalos iestatami fiksatori. Kopéjais
iestatiSanas diapazons ir 75° (45° uz priek$pusi un 30° uz
aizmuguri).

Atskriivéjiet abas sparnskriives (26).

Izmantojot skalu (27), iestatiet nepiecieSamo lenki un péc
tam stingri pievelciet sparnskrives (26).

Frézésana ar iegremdéjamo bloku (skatiet attélu Q)
Ariegremdéjamo bloku (28) stingri to uzliekot, var frézét
gropes, malas, profilus un garencaurumus.

Atbrivojiet fiksésanas sviru (28) uz iegremdéjama bloka
(35). Salagojiet abas dubultas bultas uz piedzinas bloka (1)
un iegremdéjama bloka (28), lai tas parklatos. Lidz galam
iebidiet piedzinas bloku iegremdejamaja bloka. Grieziet
piedzinas bloku pulkstenraditaju kustibas virziena, lidz
galam, un aizveriet fiksé$anas sviru (35).

Lai nolaistu piedzinas bloku (1) atbrivojiet atblokésanas
sviru (36) un nospiediet to uz leju, lidz ta sasniegusi
vajadzigo dzilumu. Atlaidiet atblokésanas sviru (36).
Montéjiet puteklu nostksanas ierici gropju frézésanai (37)
vai puteklu nostik$anas ierici malu frézeésanai (38).

Frézésana ar nobides bloku (skatiet attélu R)

» Ofseta pamatne var spécigi sakarst. Lai izvairitos no
ievainojumiem, neievérojot partraukumu,
neizmantojiet ofseta pamatni ilgak neka 10 minites.
Péc 10 minateém izslédziet ierici un laujiet tai atdzist.

Nobides bloks (29) ir paredzéts frézésanai Sauras vietas,

kuram nevar piek|dt ar apalo pamatplaksni (7) (pieméram,

frézéjot tuvu vertikalam virsmam).

Nonemiet spilaptveri (15) no piedzinas bloka (1) un

uzstadiet dzenoSo zobratu (39). levietojiet piedzinas bloku

(1) nobides bloka (29). levirziet skriivgriezi caur atveri (40)

nobides bloka pamatplaksné, lai uzliktu siksnu uz piedzinas

diska.

Atbilstosi ievietojiet frézi (skatit ,Frézes iestiprinasana

(skatit attelus C-D)*, Lappuse 261). Nospiediet varpstas

blokésanas pogu (41) uz nobides bloka (29) un

pieskravéjiet kupoluzgriezni (6).

Nobides bloka (29) rullisa/ieliktna vadotne (42) tiek

izmantota, ja frézéjat malas ar bezbalsta darbinstrumentiem.

Nostipriniet rullisa/ieliktna vadotni (42) ar 2 skrivém.

Nonemama materiala platumu nosaka iestatitais attalums

starp frézes priek$pusi un rullisa/ieliktna priekspusi.

Frézesana ar kopéjos$o vadotni (skatit attélu S)

Ar kopéjosas vadotnes (43) palidzibu var parnest originalo
priek$metu vai Sablonu kontiras uz apstradajamo
priekSmetu.

Izvélieties piemérotu kopéjoso vadotni, kas atbilst Sablona
vai originala priekSmeta biezumam. Kopéjosajai vadotnei ir
lejup vérsta centrala apmale, tapéc Sablona biezumam jabat
vismaz 8 mm.
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Frézesanai ar kopéjosajam vadotném izmantojiet tikai tadas
frézes, kas ir par 2 mm mazakas neka kopéjosas vadotnes
iek$€jais diametrs.

Uzlieciet kopéjosas vadotnes adapteri (44) uz
pamatplaksnes (7). Salagojiet abus caurumus adaptera
apaksdala (44) ar urbumiem pamatplaksné (7). Nostipriniet
adapteri (44) ar komplekta ieklautajam skravém.
Pamatplaksne (7) ir centréta ripnica. Ar tas palidzibu fréze
tiek novietota pamatplaksnes un kopéjosas vadotnes (43)
vidu. Lai péc iespéjas precizak centrétu pamatplaksni vai
kopéjoso vadotni, izmantojiet izvéles aprikojuma
centrésanas ierici.

Klimju uzmeklésana

Probléma Célonis

Fréze nedarbojas. Akumulators nav ievietots/ir izladéjies

Montéjiet adapteri (44) un kopéjoso vadotni (43).
Atskravéjiet 4 skrives pie pamatplaksnes (7). Izbidiet
centréjoso tapu (45) cauri pamatplaksnei spilaptveré (15)
un nostipriniet to ar kupoluzgriezni (6). Viegli iespiediet
centréjoso tapu pamatplaksné vai kopéjosaja vadotné.
Pieskrivéjiet skriives atpakal pie pamatplaksnes (7).
Nonemiet centréjoso tapu (45).

Centrésanas konusu (46) var izmantot pamatplaksnes vai
plato kopejo3o vadotnu centréSanai.

Pamatplaksnes nomaina

Izskrivéjiet 4 skrives apaksa pie pamatplaksnes (7) un
nonemiet to. Montéjiet jauno pamatplaksni (piederums)
pareiza pozicija ar 4 skravém.

Risinajums
levietojier uzladétu akumulatoru.

Akumulatora un frézes temperattra ir parak

augsta/zema

Laujiet akumulatoram un/vai frézei sasniegt
pielaujamo darba temperatru.

Frézi nevar iesléegt.
LED gaisma mirgo.

Darbvarpstas fiksacijas taustins aizverts

Izslédziet frézi. Nospiediet darbvarpstas
fiksacijas taustinu uz atvértu poziciju. leslédziet
frézi.

Akumulators ir ievietots, kad ir ieslégts ieslédzéjs/ Izslédziet frézi. Iznemiet akumulatoru un no jauna

izsledzéjs ievietojiet to. lesledziet frézi.
& Latvijas Republika
Apkalposana un apkope e R

Apkalposana un tiriSana

» Pirms jebkadu darbu veiksanas pie
elektroinstrumenta (piem. apkope, instrumentu
maina utt.) iznemiet akumulatoru no
elektroinstrumenta. Ja nejausi nospiez ieslédzéju/
izsledzéju, pastav savainojumu risks.

» Lai elektroinstruments darbotos efektivi un drosi,
regulari tiriet korpusu un ventilacijas atveres.

Regulari tiriet piedzinas bloku, preciza frézésanas dziluma

regulétaju un frézéanas aptveres iek$pusi. Sim nolikam

izmantojiet tiru dranu, suku vai saspiestu gaisu

(skatit attelu P).

Klientu apkalposanas dienests un konsultacijas
par lietosanu

Klientu apkalpo$anas centra darbinieki atbildés uz jisu
jautajumiem par izstradajumu remontu un apkopi, ka ari par
to rezerves dalam. Klaidskata raséjumi un informacija par
rezerves dalam ir atrodama Seit: www.bosch-pt.com
Bosch konsultaciju dienesta darbinieki ar prieku sniegs
atbildes uz jusu jautajumiem par misu izstradajumiem un to
piederumiem.

Ludzot konsultaciju un pasttot rezerves dalas, noteikti
noradiet 10 zimju izstradajuma numuru, kas noradits uz
izstradajuma tehnisko datu plaksnites.

Bosch elektroinstrumentu servisa centrs
Mikusalas iela 97

LV-1004 Riga

Talr.: 67146262

Telefakss: 67146263

E-pasts: service-pt@Iv.bosch.com

Papildu servisa adreses ir noraditas Seit:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transportésana

Uz izstradajumam pievienotajiem litija-jonu akumulatoriem
attiecas noteikumi par bistamo kravu parvadasanu. Lietotajs
var transportét akumulatorus celu satiksmeé bez papildu
nosacijumiem.

Ja akumulatoru nosita tresas personas (pieméram, ar gaisa
transporta uznémumu vai citu logistikas agentdru
starpniecibu), jaievero ipasas prasibas par sttijuma
iesaino$anas un markésanu. Tapéc sutijuma sagatavo$anas
laika japieaicina kravu parvadasanas specialists.

Parsiitiet akumulatoru tikai tad, ja ta korpuss nav bojats.
Aizliméjiet valéjos akumulatora kontaktus un iesainojiet
akumulatoru ta, lai tas iesainojuma neparvietotos. levérojiet
ari ar akumulatoru parsatisanu saistitos nacionalos
noteikumus, ja tadi pastav.
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Atbrivosanas no nolietotajiem izstradajumiem

Nolietotie elektroinstrumenti, akumulatori,
piederumi un iesainojuma materiali japaklauj
A otrreizéjai parstradei apkartéjai videi nekaitiga

veida.

Neizmetiet nolietotos elektroinstrumentus,
akumulatorus un baterijas sadzives atkritumu
tvertné!

Tikai EK valstim.

Nelietojami elektroinstrumenti un bojati vai izlietoti
akumulatori/baterijas ir jautilizé atseviski. lzmantojiet
paredzétas savaksanas sistémas.

Nelietpratigi atbrivojoties no nolietotam elektriskajam un
elektroniskajam iericém, tajos esosu iespéjamu, bistamu
vielu dé| 8is ierices par nodarit kaitéjumu apkartéjai videi un
cilveku veselibai.

Akumulatori/baterijas:

Litija-jonu:

Lidzam ieverot sadala "Transportésana" sniegtos
noradijumus (skatit , Transportésana®“, Lappuse 264).

Lietuviy k.

Saugos nuorodos

Bendrosios saugos nuorodos dirbantiems su

elektriniais jrankiais

4] !SPE JIMAS Perskaitykite visus su Siuo elektri-
niu jrankiu pateikiamus saugos

ispéjimus, instrukcijas, perziiirékite iliustracijas ir speci-

fikacijas. Jei nepaisysite visy zemiau pateikty instrukcijy,

galite patirti elektros smagj, sukelti gaisra ir sunkiai susizaloti

arba suzaloti kitus asmenis.

I$saugokite Sias saugos nuorodas ir reikalavimus, kad ir

ateityje galétuméte jais pasinaudoti.

Toliau pateiktame tekste vartojama sgvoka ,Elektrinis jra-

nkis* apibtdina jrankius, maitinamus i$ elektros tinklo (su

maitinimo laidu), ir akumuliatorinius jrankius (be maitinimo

laido).

Darbo vietos saugumas

» Darho vieta turi bati Svari ir gerai apsviesta. Netvarkin-
ga arba blogai apSviesta darbo vieta gali tapti nelaimingy
atsitikimy priezastimi.

» Nedirbkite su elektriniu jrankiu aplinkoje, kurioje yra
degiy skysciu, dujy ar dulkiu. Elektriniai jrankiai gali
kibirks¢iuoti, o nuo kibirks¢iy dulkés arba susikaupe garai
gali uzsidegti.

» Dirbdami su elektriniu jrankiu neleiskite Salia biti vai-
kams ir pasaliniams asmenims. Nukreipe démesj j kitus
asmenis galite nebesuvaldyti prietaiso.
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Elektrosauga

» Elektrinio jrankio maitinimo laido kiStukas turi atitikti
tinklo kistukinio lizdo tipa. KiStuko jokiu bidu nega-
lima modifikuoti. Nenaudokite kiStuko adapteriy su
izemintais elektriniais jrankiais. Originals kiStukai,
tiksliai tinkantys elektros tinklo kistukiniam lizdui, sumazi-
na elektros smagio pavojy.

» Saugokités, kad neprisiliestuméte prie jzeminty pavir-
Siu, pvz., vamzdziy, Sildytuvy, virykliy ar Saldytuvy.
Kai jusy kunas yra jZemintas, padidéja elektros smagio
rizika.

» Saugokite elektrinj jrankj nuo lietaus ir drégmes. Jei|
elektrinj jrankj patenka vandens, padidéja elektros sma-
giorizika.

» Nenaudokite maitinimo laido ne pagal paskirtj. Ne-
neskite elektrinio jrankio paéme uz laido, nekabinkite
ant laido, netraukite uz jo, jei norite i$ kistukinio lizdo
iStraukti kistuka. Laida patieskite taip, kad jo neveik-
ty karstis, jis neissitepty alyva ir jo nepazeisty astrios
detalés ar judancios prietaiso dalys. PazZeisti arba
susipyne laidai gali tapti elektros smugio priezastimi.

» Jei su elektriniu jrankiu dirbate lauke, naudokite tik
tokius ilginamuosius laidus, kurie tinka ir lauko dar-
bams. Naudojant lauko darbams pritaikytus ilgina-
muosius laidus, sumazéja elektros smagio pavojus.

» Jei su elektriniu jrankiu neiSvengiamai reikia dirbti
drégnoje aplinkoje, naudokite nuotékio srovés saugik-
li. Dirbant su nuotékio srovés saugikliu sumazéja elektros
smugio pavojus.

Zmoniy sauga

» Bilkite atidis, sutelkite démesj j tai, ka darote, ir dirb-
dami su elektriniu jrankiu vadovaukités sveiku protu.
Nedirbkite su elektriniu jrankiu, jei esate pavarge
arba vartojote narkotiku, alkoholio ar medikamenty.
Akimirksnio neatidumas dirbant su elektriniu jrankiu gali
tapti sunkiy suzalojimy priezastimi.

» Visada dirbkite su asmens apsaugos priemonémis.
Btinai dévékite apsauginius akinius. Naudojant asme-
NS apsaugos priemones, pvz., respiratoriy ar apsauging
kauke, neslystancius batus, apsauginj $alma, klausos ap-
saugos priemones ir kt., rekomenduojamas atitinkamai
pagal naudojama elektrinj jrankj, sumazéja rizika susizeis-
ti.

» Saugokités, kad elektrinio jrankio nejjungtuméte atsi-
tiktinai. Pries prijungdami elektrinj jranki prie elekt-
ros tinklo ir (arba) akumuliatoriaus, pries pakeldami
ar neSdami jsitikinkite, kad jis yra iSjungtas. Jeigu nes-
dami elektrinj jrankj pirsta laikysite ant jungiklio arba
prietaisa jjungsite j elektros tinkla, kai jungiklis yra jjung-
tas, gali jvykti nelaimingas atsitikimas.

» Pries jjungdami elektrinj jrankj pasalinkite re-
guliavimo jrankius arba verzlinius raktus. Besisukan-
Cioje prietaiso dalyje esantis jrankis ar raktas gali suzaloti.

» Stenkités, kad kiinas visada biity normalioje padéty-
je. Dirbdami stovékite saugiai ir visada iSlaikykite
pusiausvyra. Tvirtai stovédami ir gerai iSlaikydami
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pusiausvyra galésite geriau kontroliuoti elektrinj jrankj ne-
tikétose situacijose.

» Dévékite tinkama apranga. Nedévékite placiy drabu-
Ziy ir papuosaly. Saugokite plaukus ir drabuzius nuo
besisukanciy elektrinio jrankio daliy. Laisvus drabu-
Zius, papuosalus bei ilgus plaukus gali jtraukti besisukan-
Cios dalys.

» Jei yra numatyta galimybé prijungti dulkiy nusiurbimo
ar surinkimo jrenginius, visada jsitikinkite, ar jie yra
prijungti ir ar tinkamai naudojami. Naudojant dulkiy
nusiurbimo jrenginius sumazéja kenksmingas dulkiy po-
veikis.

» Daznai naudodami jrankij ir gerai su juo susipazine per-
nelyg neatsipalaiduokite ir nepradékite nepaisyti jra-
nkio saugos principy. Neatidus veiksmas gali sukelti sun-
kig trauma per sekundés dal;j.

Ripestinga elektriniy jrankiy prieZiira ir naudojimas

» Neperkraukite elektrinio jrankio. Naudokite jiisy dar-
bui tinkama elektrinj jrankj. Su tinkamu elektriniu jra-
nkiu jus dirbsite geriau ir saugiau, jei nevirsysite nurodyto
galingumo.

» Nenaudokite elektrinio jrankio su sugedusiu jungikliu.
Elektrinis jrankis, kurio nebegalima jjungti ar iSjungti, yra
pavojingas ir jj reikia remontuoti.

» Pries reguliuodami elektrinj jrankj, keisdami darbo
jrankius ar pries valydami elektrinj jranki, i$ elektros
tinklo lizdo iStraukite kiStuka ir (arba) iSimkite akumu-
saugos jus nuo netikéto elektrinio jrankio jsijungimo.

» Nenaudojama elektrinj jrankj sandéliuokite vaikams ir
nemokantiems juo naudotis asmenims neprieinamoje
vietoje. Elektriniaijrankiai yra pavojingi, kai juos naudoja
nepatyre asmenys.

» Priziurékite elektrinj jranki ir priedus. Patikrinkite, ar
besisukancios jrankio dalys tinkamai veikia ir niekur
nestringa, ar néra suliizusiy ar pazeisty daliu, kurios
trikdyty elektrinio jrankio veikima. Pries$ vél naudoja-
nt elektrinj jrankj, paZeistos jrankio dalys turi bti su-
taisytos. Daugelio nelaimingy atsitikimy prieZastis yra
blogai prizitrimi elektriniai jrankiai.

» Pjovimo jrankiai turi biti astris ir Svariis. Rupestingai
prizitréti pjovimo jrankiai su astriomis pjaunamosiomis
briaunomis maZziau stringa, juos lengviau valdyti.

» Elektrinj jranki, papildoma jranga, darbo jrankius ir t.
t. naudokite taip, kaip nurodyta Sioje instrukcijoje, ir
atsizvelkite j darbo salygas ir atlieckama darba. Naudo-
jant elektrinius jrankius ne pagal paskirtj, gali susidaryti
pavojingos situacijos.

» Rankenos ir suémimo pavirsiai turi biti sausi, Svarils,
ant jy neturi bati alyvos ir tepaly. Dél slidziy rankeny ir
suémimo pavir$iy negalésite saugiai iSlaikyti ir suvaldyti
jrankio netikétose situacijose.

Riipestinga akumuliatoriniy jrankiy prieziiira ir

naudojimas

» Akumuliatoriui jkrauti naudokite tik tuos kroviklius,
kuriuos rekomenduoja gamintojas. Naudojant kitokio
tipo akumuliatoriams skirta kroviklj, iSkyla gaisro pavojus.

» Su elektriniu jrankiu galima naudoti tik jam skirta aku-
muliatoriy. Naudojant kitokius akumuliatorius iSkyla su-
sizalojimo ir gaisro pavojus.

» Nelaikykite savarzéliy, monetu, raktu, viniy, varzty ar
kitokiy metaliniy daikty arti iStraukto i$ prietaiso aku-
muliatoriaus kontakty. Trumpai sujungus akumuliato-
riaus kontaktus galima nusideginti ar sukelti gaisra.

» Netinkamai naudojant akumuliatoriu, i$ jo gali iStekéti
skystis; venkite kontakto su Siuo skysciu. Jei skyscio
pateko ant odos, nuplaukite jj vandeniu. Jei skyscio
pateko j akis, nedelsdami kreipkités j gydytoja. Aku-
muliatoriaus skystis gali sudirginti ar nudeginti oda.

» Nenaudokite paZeisto arba perdaryto akumuliatoriaus
arbajrankio. Sugadinti arba perdaryti akumuliatoriai gali
veikti nenuspéjamai - sukelti gaisra, sprogima arba trau-
my pavojy.

» Saugokite akumuliatoriy ir jrankj nuo ugnies ir auks-
tos temperatiros. Patekes j ugnj arba auk$tesne nei
130 °C temperatiira, jis gali sprogti.

» Vykdykite visas jkrovimo instrukcijas ir nekraukite
akumuliatoriaus arba jrankio temperatiiroje, neati-
tinkancioje instrukcijose nurodyto temperatiiros
diapazono riby. Netinkamai kraunant arba jeigu tempera-
tlra neatitinka nurodyto diapazono riby, gali sugesti aku-
muliatorius ir kilti gaisras.

Techniné prieziiira

» Elektrinj jrankij turi remontuoti tik kvalifikuoti specia-
listai ir naudoti tik originalias atsargines dalis. Taip ga-
lima garantuoti, jog elektrinis jrankis iliks saugus naudo-
ti.

» Niekada neatlikite pazeisto akumuliatoriaus techninés
priezidros. Akumuliatoriy technine priezZiira turi atlikti
tik gamintojas arba jgaliotasis techninés priezitros at-
stovas.

Saugos nuorodos dirbantiems briauny frezavimo

masinomis

» Spaustuvais ar kitokiu jrenginiu jtvirtinkite ir uzfik-
suokite ruosinj ant stabilaus pagrindo. Laikomas ranka
arba prispaustas prie kiino ruosinys nebus uzfiksuotas,
todeél galite nesuvaldyti jrankio.

» Frezos leidZiamas siikiy skai€ius turi biti ne mazesnis
uz didziausia siikiy skaiciy, nurodyta ant elektrinio jra-
nkio. Frezos, kurios sukasi greiciau nei leidziama, gali 10z-
tiir nulékti nuo jrankio.

» Frezavimo jrankis ir kita papildoma jranga turi tiksliai
tikti j Jasy elektrinio prietaiso jrankiy jtvara (suspau-
dziamaja jvore. Darbo jrankiai, kurie tiksliai netinka j
elektrinio prietaiso jrankiy jtvara, sukasi netolygiai, labai
stipriai vibruoja ir gali tapti nebevaldomi.
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» Elektrinj jrankj visuomet pirmiausia jjunkite ir tik po
to priglauskite prie apdorojamo ruosinio. Jei jrankis
jstringa ruoSinyje, atsiranda atatrankos pavojus.

» Niekada nepjaukite metaliniy daiktu, viniy ar varzty.
Frezavimo jrankis gali biiti pazeidziamas ir gali pradéti
stipriau vibruoti.
kite, ar po norimais apdirbti pavirsiais néra pravesty
elektros laidy, dujy ar vandentiekio vamzdziu; jei abe-
jojate, galite pasikviesti j pagalba vietinius komunali-
niy paslaugy teikéjus. Kontaktas su elektros laidais gali
sukelti gaisro bei elektros smigio pavojy. PaZeidus dujot-
iekio vamzdj, gali jvykti sprogimas. Pazeidus vandentiekio
vamzdj galima pridaryti daugybe nuostoliy.

» Nenaudokite neastriy ar pazeisty frezavimo jrankiu.
Neastrs ar pazeisti frezavimo jrankiai didina trintj, gali
uzstrigti ir sukelia disbalansa.

» Pries padédami elektrinj jrankj butinai palaukite, kol
visiskai sustos jo judancios dalys. Darbo jrankis gali
jstrigti pavirSiuje, tuomet kyla pavojus nesuvaldyti elektri-
nio jrankio.

» Pazeidus akumuliatoriy ar netinkamai jj naudojant, ga-
liissiverzti gary. Akumuliatorius gali uZsidegti arba
sprogti. ISvédinkite patalpa ir, jei nukentéjote, kreipkités
j gydytoja. Sie garai gali sudirginti kvepavimo takus.

» Neatidarykite akumuliatoriaus ir nedarykite jokiu jo
pakeitimy. Galimas trumpojo sujungimo pavojus.

» Astris daiktai, pvz., vinys ar atsuktuvai, arba iSoriné
jéga gali pazeisti akumuliatoriy. Dél to gali jvykti vidinis
trumpasis jungimas ir akumuliatorius gali sudegti, pradéti
rukti, sprogti ar perkaisti.

» Akumuliatoriy naudokite tik gamintojo gaminiuose.
Tik taip apsaugosite akumuliatoriy nuo pavojingos per di-
delés apkrovos.

Saugokite akumuliatoriy nuo karscio, pvz.,

taip pat ir nuo ilgalaikio saulés spinduliy po-

veikio, ugnies, neSvarumu, vandens ir drég-
més. ISkyla sprogimo ir trumpojo jungimo pavo-
jus.

Gaminio ir savyblq aprasas
Perskaitykite visas Sias saugos nuorodas ir
reikalavimus. Nesilaikant saugos nuorody ir
reikalavimy gali trenkti elektros smugis, kilti
gaisras, galima smarkiai susizaloti ir suzaloti
kitus asmenis.

PraSome atkreipti démesj j paveikslélius priekinéje naudoji-

mo instrukcijos dalyje.

Naudojimas pagal paskirtj

Elektrinis jrankis skirtas medzio, plastikiniy ir lengvy statybi-
niy medziagy briaunoms, grioveliams, profiliams bei iSilgi-
néms skyléms frezuoti, o taip pat kopijuoti pagal $ablong,
patikimai jtvirtinus ruosinj.

Lietuviy k.| 267

Pavaizduoti prietaiso elementai

Pavaizduoty sudedamuyjy daliy numeriai atitinka elektrinio
jrankio schemos numerius.

(1) Pavaros blokas
(2) Frezavimo galvuté
(3) Isankstinio sikiy nustatymo reguliatoriaus ratukas
(4) Reguliavimo ratukas tiksliam frezavimo gyliui nustaty-
ti
(5) Freza”
(6) Gaubiamoji verzlé su suspaudziamaja jvore
(7) Pagrindo plokste
(8) Suklio fiksavimo svirtelé
(9) Frezavimo gylio nustatymo skalé
(10) Jverzimo svirtelé
(11) Jjungimo-i$jungimo jungiklis
(12) Akumuliatorius
(13) Akumuliatoriaus atblokavimo klavisas
(14) Rankena (izoliuotas rankenos pavirsius)
(15) Suspaudziamoji jvoré
(16) Jrankiy jtvaras
(17) Verzlinis raktas (17 mm)?
(18) Rantytasis varztas papildomai jrangai (19), (21),
(32), (33)
(19) Lygiagrecioji atrama®
(20) Sparnuotasis varztas lygiagreiajai atramai fiksuoti”
(21) I3ilginé atrama®
(22) Sparnuotasis varztas, skirtas uzfiksuoti islyginus hori-
zontaliai®

(23) Sparnuotasis varztas isilginai atramai horizontaliai is-
lyginti

(24) Slydimo ratukas

(25) Kampinio frezavimo galvuté”

(26) Sparnuotasis varztas kampui reguliuoti®

(27) Frezavimo kampo nustatymo skalé

(28) Jpjaunamasis/grioveliy frezavimo jtaisas”

(29) Poslinkio blokas®

(30) Apsauga nuo drozliy briauny frezavimui

(31) Verzlé jverzimo jégai nustatyti

(32) Nusiurbimo adapteris briauny frezavimui®

(33) Nusiurbimo adapteris grioveliy frezavimui®

(34) .Deluxe“ frezos kreipiamoji®

(35) Jverzimo svirtelé (jpjaunamasis/grioveliy frezavimo
jtaisas)?

(36) Jpjovimo funkcijos atblokavimo svirtelé (jpjauna-
masis/grioveliy frezavimo jtaisas)®

(37) Dulkiy nusiurbimo jtaisas grioveliy frezavimui
(ipjaunamasis/grioveliy frezavimo jtaisas)”

(38) Dulkiy nusiurbimo jtaisas briauny frezavimui (jpjauna-
masis/grioveliy frezavimo jtaisas)”
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(39) Varantysis ratas (poslinkio blokui)”

(40) Anga pagrindo plokstéje (poslinkio blokas)”
(41) Suklio fiksavimo galvuté (poslinkio blokas)”
(42) Ritinélio/jvorés kreipiamoji (poslinkio blokas)”
(43) Kopijavimo jvoré®

(44) Kopijavimo jvorés adapteris”

(45) Centruojamasis kaistis”

(46) Centruojamasis kiigis”

(47) Briauna frezavimo galvutéje

(48) Gylio nustatymo kanalas ant pavaros bloko

a) Sio priedo standartiniame tiekiamame komplekte néra.

Techniniai duomenys
Gaminio numeris 3601FC20..
Nominalioji jtampa V= 18

TuscCiosios eigos sukiy skai- min™ 10000-30000
gius”

Stkiy skaiciaus isankstinis °

nustatymas

Elektroninis sukiy stabilizato- °

rius

Tinkamos suspaudziamosios mm 6/8

jvorés inch %"

Frezavimo galvutés eiga mm 34

Svoris” kg 1,094

Rekomenduojama aplinkos © 0..+35

temperatura jkraunant

Leidziamoiji aplinkos tem- C -20...+50

peratiira veikiant® ir sandé-

liuojant

Rekomenduojami akumulia- GBA 18V...

toriai >4.0 Ah

ProCORE18V...

Rekomenduojami krovikliai GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) ISmatuota 20-25 °C temperatiroje su
akumuliatoriumi ProCORE18V 5.5Ah.

B) priklausomai nuo naudojamo akumuliatoriaus
C) ribota galia, esant temperatiirai < 0°C
Vertés gali skirtis priklausomai nuo gaminio, jos taip pat priklauso nuo

naudojimo ir aplinkos salygy. Daugiau informacijos rasite
www.bosch-professional.com/wac.

Informacija apie triukSma ir vibracija
Triuk$mo emisijos vertés nustatytos pagal EN 62841-2-17.

Pagal A skale iSmatuotas elektrinio jrankio triuk$mo lygis tipi-

niu atveju siekia: garso slégio lygis 87 dB(A); garso galios
lygis 95 dB(A). Paklaida K = 3 dB.
Dirbkite su klausos apsaugos priemonémis!

Vibracijos bendroji verté a,, (trijy krypciy atstojamasis vekto-
rius) ir paklaida K nustatyta pagal EN 62841-2-17:
a,<2,5m/s’, K = 1,5 m/s”.

Sioje instrukcijoje pateiktas vibracijos lygis ir triuk§mo emisi-
jabuvo iSmatuoti pagal standartizuotg matavimo metoda, ir
juos galima naudoti elektriniams jrankiams palyginti. Jie taip
pat skirti vibracijos ir triukSmo emisijai i§ anksto jvertinti.
Nurodytas vibracijos lygis ir triuk$mo emisijos verté atspindi
pagrindinius elektrinio jrankio naudojimo atvejus. Taciau jei-
gu elektrinis jrankis naudojamas kitokiai paskirciai, su kito-
kiais darbo jrankiais arba jeigu jis nepakankamai techniskai
prizitrimas, vibracijos lygis ir triukSmo emisijos verté gali ki-
sti. Tokiu atveju vibracijos ir triukSmo emisija per visa darbo
laikotarpj gali Zymiai padidéti.

Norint tiksliai jvertinti vibracijos ir triukSmo emisija per tam
tikra darbo laika, reikia atsizvelgti ir j laika, per kurj elektrinis
jrankis buvo i8jungtas arba, nors ir veiké, bet nebuvo naudo-
jamas. Tai jvertinus, vibracijos ir triuk$mo emisija per visg
darbo laika Zymiai sumazes.

Dirbanciajam nuo vibracijos poveikio apsaugoti paskirkite
papildomas apsaugos priemones, pvz.: elektriniy ir darbo
jrankiy technine priezidra, ranky Sildyma, darbo eigos orga-
nizavima.

Akumuliatorius

Bosch akumuliatorinius elektrinius jrankius parduoda ir be
akumuliatoriaus. Ar j jusy elektrinio jrankio tiekiama komp-
lekta jeina akumuliatorius, galite paZiuréti ant pakuotés.

Akumuliatoriaus jkrovimas

» Naudokite tik techniniy duomeny skyriuje nurodytus
kroviklius. Tik Sie krovikliai yra priderinti prie Jusy elekt-
riniame prietaise naudojamo li¢io jony akumuliatoriaus.

Nuoroda: laikantis tarptautiniy transportavimo teisés akty,

licio jony akumuliatoriai tiekiami dalinai jkrauti. Kad akumu-

liatorius veikty visa galia, prie$ pirmajj naudojima akumulia-
toriy visiSkai jkraukite.

Akumuliatoriaus jdéjimas

Jkrauta akumuliatoriy stumkite j akumuliatoriaus laikiklj, kol
pajusite, kad uzsifiksavo.

Akumuliatoriaus iSémimas

Norédami iSimti akumuliatoriy, paspauskite akumuliatoriaus
atblokavimo klavisus ir iSimkite akumuliatoriy. Traukdami
nenaudokite jégos.

Akumuliatoriuje yra 2 fiksavimo pakopos, kurios saugo, kad
netikétai paspaudus akumuliatoriaus atblokavimo klavisa,
akumuliatorius neiskristy. | elektrinj prietaisa jstatyta akumu-
liatoriy tinkamoje padétyje palaiko spyruoklé.

Akumuliatoriaus jkrovos biiklés indikatorius

Nuoroda: ne visy tipy akumuliatoriai yra su jkrovos buklés in-
dikatoriumi.
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Zali akumuliatoriaus jkrovos biklés indikatoriai rodo akumu-
liatoriaus jkrovos bikle. Dél saugumo, jkrovos bikle galima
paziuréti tik tada, kai elektrinis jrankis neveikia.

Jei norite, kad buty parodyta jkrovos biiklé, paspauskite
jkrovos buklés mygtuka @ arbams=. Tai galima ir tada, kai
akumuliatorius yra iSimtas.

Jei paspaudus mygtuka nedviecia nei vienas Sviesadiodis in-
dikatorius, vadinasi akumuliatorius yra pazeistas ir jj reikia
pakeisti.

Akumuliatoriaus tipas GBA 18V...

Sviesos diodas Talpa

Sviecia nuolat 3x 7ali 60-100 %
Sviecia nuolat 2x 7ali 30-60%
Sviedia nuolat 1x zalias 5-30 %
Mirksi 1x Zalias 0-5%

Akumuliatoriaus tipas ProCORE18V...

Sviesos diodas Talpa

Svieia nuolat 5 zali 80-100%
Svieia nuolat 4x 7ali 60-80 %
Svieia nuolat 3x 7ali 40-60 %
Svietia nuolat 2x 7ali 20-40%
Svietia nuolat 1x 7alias 5-20%
Mirksi 1x Zalias 0-5%

Nuorodos, kaip optimaliai elgtis su
akumuliatoriumi

Saugokite akumuliatoriy nuo drégmés ir vandens.
Akumuliatoriy sandéliuokite tik nuo -20°C iki 50 °C tem-
peratiroje. Pvz., nepalikite akumuliatoriaus vasarg automo-
bilyje.

Akumuliatoriaus ventiliacines angas valykite minkstu, $variu
ir sausu teptuku.

Pastebimas jkrauto akumuliatoriaus veikimo laiko sutrumpé-
jimas rodo, kad akumuliatorius susidévéjo ir jj reikia pakeisti.
Laikykités pateikty $alinimo nurodymy.

Montavimas

» Pries pradédami bet kokius elektrinio jrankio priezii-
ros darbus (pvz., techninés prieZiiiros, jrankio keitimo
irkt.), i$ elektrinio jrankio iSimkite akumuliatoriy.
Priesingu atveju, netycia nuspaudus jjungimo-isjungimo
jungiklj, i8kyla suzalojimo pavojus.
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Irankiy keitimas

» |statant ar keiciant frezas, rekomenduojama miivéti
apsauginémis pirstinémis.

Originalias frezas i$ placios Bosch papildomos jrangos prog-

ramos galite jsigyti specializuotoje parduotuvéje.

Frezavimo galvutés iSmontavimas (Zr. A pav.)

Kad galétuméte jstatyti freza, pirmiausia nuo pavaros

mazgo (1) turite nuimti frezavimo galvute (2).

Atlaisvinkite jverzimo svirtele (10) ir sukite frezavimo galvu-
te (2), kol briauna (47) frezavimo galvutéje sutaps su gylio
nustatymo kanalu (48) ant pavaros bloko.

Pavaros bloka (1) nuimkite nuo frezavimo galvutés (2) trauk-
dami aukstyn.

Suspaudziamosios jvorés keitimas (Zr. B pav.)
Priklausomai nuo naudojamo frezos, pries jstatant freza rei-
kia pakeisti gaubiamajg verzle su suspaudziamaja jvore (6).
Jei frezavimo jrankiui tinkama suspaudziamoji jvoré jau
jstatyta, vykdykite Zemiau esan¢iame skyriuje nurodytus dar-
bo Zingsnius.

Suspaudziamoji jvore (15) gaubiamojoje verzléje turi bati
jstatyta taip, kad likty nedidelis tarpelis. Gaubiamajg

verzle (6) turi biti lengva sumontuoti. Jei gaubiamoji verzlé
arba suspaudziamoji jvoré pazeista, jas nedelsdami pakeis-
kite.

Suklio fiksavimo svirtele (8) nustatykite ties simboliu 0 e
reikia, variklio suklj pasukite ranka, kol jis uZsifiksuos.
Nusukite gaubiamaja verzle (6), sukdami ja

verzliarakciu (17) pries laikrodZio rodykle.

Suklio fiksavimo svirtele (8) nustatykite ties simboliu [

Jei reikia, visas montuojamas dalis prie$ montavima nuvaly-

kite Svelniu teptuku arba prapuskite suslégtu oru.

Ant jrankiy jtvaro (16) uzdékite nauja gaubiamaja verzle.

Gaubiamaja verZle Siek tiek priverzkite.

» Jokiu biidu neuzverzkite suspaudziamosios jvorés su
gaubiamaja verzle, kol nepritvirtinta jokia freza. Prie-
Singu atveju gali buti pazeista suspaudziamoji jvoré.

Frezos jstatymas (zr. C-D pav.)

» |statant ar keiciant frezas, rekomenduojama miivéti
apsauginémis pirstinémis.

Jvairios konstrukcijos ir kokybés frezas galima pasirinkti pa-

gal pritaikymo sritj.

Frezos i$ didelio atsparumo greitapjovio plieno (HSS) yra

skirtos mink$toms medziagoms, pvz., minkstajai medienai ir

plastikui, apdoroti.

Frezos su kietlydinio aSmenimis (HM) specialiai yra skirtos

kietoms ir abrazyvinéms medziagoms, pvz., kietajai me-

dienai ir aliuminiui.

Originalias frezas i$ placios Bosch papildomos jrangos prog-

ramos galite jsigyti specializuotoje Bosch parduotuvéje.

Naudokite tik nepriekaistingos biklés ir $varias frezas.

- Suklio fiksavimo svirtele (8) nustatykite ties simboliu (7}
(@). Sukite suklj ranka, kol fiksatorius uzsifiksuos.

Bosch Power Tools
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Suklio fiksavimo svirtele (8) lenkite tik tada, kai
suklys visiskai sustojes.

- Atsukite gaubiamaja verzle (6) verzliniu raktu (17), suk-
dami pries laikrodzio rodykle (@).

- Freza stumkite j suspaudziamaja jvore (15). Frezos kotas
j suspaudziamaja jvore (15) turi bati jstumtas ne maziau
kaip 20 mm.

- Uzverzkite gaubiamajg verzle (6) verzliniu raktu (17),
sukdami pagal laikrodzio rodykle. Suklio fiksavimo svirte-
le (8) nustatykite ties simboliu L

» Jokiu biidu neuzverzkite suspaudziamosios jvorés su
gaubiamaja verzle, kol nepritvirtinta jokia freza. Prie-
Singu atveju gali bati pazeista suspaudziamoji jvoré.

Frezavimo galvutés montavimas (Zr. E-F pav.)

Norédami frezuoti, frezavimo galvute (2) vél turite pritvirtinti

ant pavaros mazgo (1).

Atlaisvinkite jverzimo svirtele (10), jei ji yra jverzta.

Briaung (47) ant frezavimo galvutés (2) sutapatinkite su gy-

lio nustatymo kanalu (48), esanciu ant pavaros bloko (1).

Pavaros bloka stumkite j frezavimo galvute, kol bus pasiektas

apytikslis pageidaujamas gylis. Tada, kad suaktyvintuméte

tikslaus frezavimo gylio nustatymo rezima, sukite frezavimo
galvute (2) pagal laikrodzio rodykle iki atramos.

Reguliavimo ratuku (4) nustatykite tiksly pjovimo gyl].

Uzverzkite jverzimo svirtele (10).

» Baige montuoti patikrinkite, ar pavaros mazgas tvirtai
jstatytas j frezavimo galvute.

Dulkiu, pjuveny ir drozliy nusiurbimas

Medziagy, kuriy sudétyje yra $vino, kai kuriy risiy medienos,

mineraly ir metaly dulkés gali bti kenksmingos sveikatai.

Dirbanciajam arba netoli esantiems asmenims nuo salycio su

dulkémis arba jy jkvépus gali kilti alerginés reakcijos, taip pat

jie gali susirgti kvépavimo taky ligomis.

Kai kurios dulkés, pvz., aZuolo ir buko, yra véZj sukeliancios,

o ypac, kai mediena yra apdorota specialiomis medienos

priezidros priemonémis (chromatu, medienos apsaugos

priemonémis). Medziagas, kuriose yra asbesto, leidziama

apdoroti tik specialistams.

- Jeiyra galimybé, naudokite apdirbamai medziagai tinkan-
¢ig dulkiy nusiurbimo jranga.

- Pasiripinkite geru darbo vietos védinimu.

- Rekomenduojama dévéti kvépavimo taky apsaugine
kauke su P2 klaseés filtru.

Laikykités jusy $alyje galiojanciy apdorojamoms medzia-

goms taikomy taisykliy.

» Saugokite, kad darbo vietoje nesusikaupty dulkiy. Dul-
kés lengvai uzsidega.

Apsaugos nuo drozliy briauny frezavimui/nusiurbimo
adapterio montavimas (zr. M-N pav.)

Apsauga nuo drozliy briauny frezavimui (30) ir nusiurbimo
adapterj (32)/(33) galima naudoti su apskrita pagrindo
plokste (7) bei pasirinkta kvadratine D formos pagrindo
plokste (papildoma jranga).

Apsaugos nuo drozliy briauny frezavimui montavimas
(zr.Mpav.)

Apsauga nuo drozliy briauny frezavimui (30) yra skirta nau-
doti su nusiurbimo adapteriu briauny frezavimui (32). Tokiu
bidu frezuojant briaunas yra uztikrinamas maksimalus dul-
kiy nusiurbimas.

Apsauga nuo drozliy briauny frezavimui (30) montuokite
kartu pateiktu varztu ir jstatykite ja j frezavimo galvute (2) -
turite girdéti, kad uzsifiksavo.

Nusiurbimo adapterio briauny frezavimui montavimas
(zr.Mpav.)

Apdirbdami briaunas galite naudoti ne tik apsauga nuo droz-
liy briauny frezavimui (30), bet ir nusiurbimo adapterj (32).
Nusiurbimo adapterj (32) pritvirtinkite varztu (18).
Norédami apdoroti lygius pavirius, nusiurbimo adapterj nu-
imkite.

Nusiurbimo adapterio grioveliy frezavimui montavimas
(zr. N pav.)

Nusiurbimo adapter;j (33) galima naudoti frezavimo darbams
ant ruosinio pavirsiaus.

Nusiurbimo adapterj (33) montuokite kartu pateiktu varztu
ir jstatykite jj j frezavimo galvute (2) - turite girdéti, kad uzsi-
fiksavo.

Dulkiy nusiurbimo jrangos prijungimas

Nusiurbimo Zarng (@ 35 mm) (papildoma jranga) jstatykite j
nusiurbimo adapterj. Nusiurbimo zarna sujunkite su dulkiy
siurbliu (papildoma jranga).

Dulkiy siurblys turi biti pritaikytas apdirbamo ruosinio pju-
venoms, drozléms ir dulkéms nusiurbti.

Sveikatai ypaC pavojingoms, véZj sukeliancioms, sausoms
dulkéms nusiurbti batina naudoti specialy dulkiy siurblj.

Naudojimas

Paruosimas naudoti

Sikiy skaiciaus parinkimas

Stikiy skaiciaus nustatymo reguliatoriaus ratuku (3) reikiama
stikiy skaiciy galite nustatyti net ir jrankiui veikiant.

Sukiy skaicius

Reguliavimo ratu-

ko padétis [min™]
1-2 10000-14000 Mazas sukiy skai-
Cius
3-4 18000-24000 Vidutinis sakiy
skaicius
5-6 26000-30000 Didelis sukiy skai-
Cius

Zemiau esantioje lenteléje pateiktos vertés yra orientacinés.
Reikiamas sukiy skai¢ius priklauso nuo ruo$inio medziagos ir
darbo salygy; jj nustatyti galima praktiniais bandymais.
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Medziaga Frezos skersmuo Reguliavimo ratu-
[mm] ko padétis

Kietmedis (bukas) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Minkstasis medis 4-10 5-6
(pusis) 12-20 3-6
>20 1-3

Medienos drozliy 4-10 3-6
plokstés 12-20 2-4
>20 1-3

Plastikai 4-15 2-3
>15 1-2

Po ilgesnio naudojimo mazu sikiy skaic¢iumi, kad elektrinis
jrankis atvésty, kurj laika leiskite jam veikti tus¢iaja eiga di-
dZiausiu stkiy skaiciumi.

|jungimas ir iSjungimas

Norédami elektrinj jrankj jjungti, jjungimo-i$jungimo
jungiklj (11) nustatykite j padétj 1.

Norédami elektrinj jrankj iSjungti, jjungimo-ijungimo
jungiklj (11) nustatykite j padétj 0.

Elektroninis siikiy stabilizatorius

Elektroninis stkiy skaiciaus stabilizatorius palaiko beveik pa-

stovy nustatyta stkiy skaiciy tiek veikiant jrankiui tus¢iaja ei-
ga, tiek su apkrova, ir uztikrina tolygy darbo nasuma.

Frezavimo gylio nustatymas (Zr. E-F pav.)

» Frezavimo gylj nustatyti galima tik tada, kai elektrinis
jrankis ijungtas.

Norédami nustatyti frezavimo gylj, atlikite Siuos veiksmus:

- Elektrinj jrankj su jstatyta freza pastatykite ant apdoroja-
mojo ruosinio.

- Atlaisvinkite jverzimo svirtele (10), jei ji yra jverzta (@).

- Briaung (47) ant frezavimo galvutés (2) sulygiuokite su
gylio nustatymo kanalu (48) ir atblokavimo simboliu
(®). Stumkite frezavimo galvute (2), kol bus pasiektas
apytikslis pageidaujamas pjovimo gylis.

- Kad galétuméte atlikti gylio nustatyma, sukite frezavimo
galvute (2), kol briauna (47) sutaps su blokavimo simbo-
liu @ (®).

- Reguliavimo ratuku (4) nustatykite tiksly norima pjovimo
gyl (®).

- Uzverzkite jverzimo svirtele (10) (®).

Darbo patarimai
» Saugokite frezas nuo smiigiy ir sutrenkimuy.

Briauny ir figiry frezavimas (zr. G pav.)

Frezuojant briaunas ar figtiras be lygiagreciosios atramos,
reikia naudoti freza su kreipiamuoju kakliuku arba rutuliniu
guoliu.

Jiungta elektrinj prietaisa veskite i$ Sono link ruosinio, kol
frezos kreipiamasis kakliukas arba rutulinis guolis priglus
prie apdorojamojo ruosinio briaunos.
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Elektrinj jrankj veskite iSilgai palei ruoSinio briauna. Sten-
kités jj laikyti tinkamu kampu. Per stipriai spaudziant galima
paZeisti ruosinio briauna.

Frezavimas su lygiagreciaja atrama (Zr. H pav.)
Norédami pjauti lygiagreciai palei briauna, galite pritvirtinti
lygiagreciaja atrama (19).

Rantytuoju varztu (18) pritvirtinkite lygiagreciaja

atrama (19) prie frezavimo galvutés (2).

Ant lygiagreciosios atramos (20) esanciu sparnuotuoju varz-
tu nustatykite pageidaujama atramos gyl;.

Jiungta elektrinj prietaisa, spausdami i§ Sono pastovia jéga,
tolygiai veskite lygiagreCiaja atrama iSilgai ruosinio krasto.
Frezavimas su ,Deluxe” frezos kreipiamaja (zr. O pav.)
Naudodami ,Deluxe” frezos kreipiamajg (34), briauny freza-
vimo masing galite stumti lygiagreciai tiesiai briaunai arba
kurti apskritimus ir lankus. Daugiau informacijos rasite ati-
tinkamoje naudojimo instrukcijoje.

Frezavimas su isilgine atrama (Zr. | pav.)

ISilginé atrama (21) yra skirta briaunoms frezuoti su frezo-
mis be kreipiamojo kakliuko ir rutulinio guolio.

Verzle (18) pritvirtinkite iSilgine atrama prie frezavimo galvu-
tés (2).

Elektrinj jrankj tolygia pastima veskite iSilgai ruosinio briau-
nos.

Atstumas nuo krasto: norédami pakeisti nupjaunamos me-
dZiagos kiekj, galite reguliuoti atstuma tarp ruoSinio ir slydi-
mo ratuko (24) ant iSilginés atramos (21).

Atlaisvinkite sparnuotajj varzta (22), sukdami sparnuotajj
varzta (23) nustatykite pageidaujama atstuma ir sparnuotajj
varztg (22) vel uzverzkite.

Aukstis: priklausomai nuo naudojamos frezos ir apdorojamo
ruosinio storio atlikite iSilginés atramos vertikalaus istiesini-
mo nustatymus.

Atlaisvinkite ant iSilginés atramos esancig verZle (18),
pastumkite iSilgine atrama j norima padétj ir vél uzverzkite
varzta.

Frezavimas su kampinio frezavimo galvute (zr. J-L pav.)
Kampiné frezavimo galvuté (25) ypac tinka laminuotoms
briaunoms sunkiai prieinamose vietose lygiai nupjauti, ne-
standartiniams kampams frezuoti bei briauny nuozulnoms
pjauti.

Frezuojant briaunas su kampinio frezavimo galvute, freza turi
biti su kreipiamuoju kakliuku arba rutuliniu guoliu.
Norédami montuoti kampinio frezavimo galvute, sekite dar-
bo Zingsnius atitinkamame skyriuje (Zr. ,Frezavimo galvutés
montavimas (zr. E-F pav.)“, Puslapis 270).

Kad kampas bty tikslus, kampinio frezavimo galvute (25)
galima uzfiksuoti 7,5° Zingsniu. Visas nustatymo diapazonas
siekia 75° (45° pirmyn ir 30° atgal).

Atlaisvinkite abu sparnuotuosius varztus (26).
Naudodamiesi skale (27), nustatykite pageidaujama kampa
ir vél tvirtai prisukite sparnuotuosius varztus (26).
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Frezavimas jpjaunamuoju/grioveliy frezavimo jtaisu
(zr.Qpav.)

Jpjaunamuoju/grioveliy frezavimo jtaisu (28) galima frezuoti
griovelius, briaunas, profiliuocius ir iSilgines skyles, patiki-
mai jtvirtinus ruosinj.

Atlaisvinkite jverzimo svirtele (35) ant jpjaunamojo/grioveliy
frezavimo jtaiso (28). Nustatykite taip, kad ant pavaros maz-
go (1) ir jpjaunamojo/grioveliy frezavimo jtaiso (28) esan-
¢ios dvigubos rodyklés sutapty. Stumkite pavaros mazgg iki
atramos j jpjaunamajj/grioveliy frezavimo jtaisa. Sukite pava-
ros mazga pagal laikrodzio rodykle iki atramos ir uzverzkite
jverzimo svirtele (35).

Norédami nuleisti pavaros mazga (1), atlaisvinkite jverzimo
svirtele (36) ir spauskite jj zemyn, kol pasieksite pageidauja-
ma gylj. Atleiskite atblokavimo svirtele (36).

Sumontuokite dulkiy nusiurbimo jtaisa grioveliams frezuoti
(37) arba dulkiy nusiurbimo jtaisa briaunoms frezuoti (38).

Frezavimas su poslinkio bloku (Zr. R pav.)

» ,Offset” blokas gali labai jkaisti. Kad iSvengtuméte
suzalojimy, ,Offset“ bloka be pertraukos naudokite ne
palaukite, kol jis atvés.

Poslinkio blokas (29) yra skirtas frezavimui ankstose vieto-

se, kuriy nejmanoma pasiekti su apskrita pagrindo plokste

(7) (pvz., frezuoti arti vertikaliy pavirsiy).

Nuimkite suspaudziamaja jvore (15) nuo pavaros mazgo (1)

ir sumontuokite varantjjj ratg (39). Jstatykite pavaros mazga

(1) j poslinkio bloka (29). Per poslinkio bloko pagrindo

plokstéje esancia anga (40) prakiskite atsuktuva, kad uzde-

tuméte dirZa vir§ varanciojo disko.

|statykite frezg (zr. ,Frezos jstatymas (zr. C-D pav.)®, Pus-

lapis 269). Paspauskite suklio fiksavimo galvute (41) ant

poslinkio bloko (29) ir tvirtai uzverzkite gaubiamaja verzle

(6).

Poslinkio bloko (29) ritinélio/jvoriy kreipiamoji (42) yra nau-

dojama, kai briaunos frezuojamos darbo jrankiais, kurie néra

Trikciy nustatymas

Gedimas Priezastis
Frezavimo masina ne-

veikia. torius

jtvirtinti guoliuose. Ritinélio/jvorés kreipiamaja (42) pritvir-
tinkite 2 varztais. Pasalinamos medziagos plotis priklauso
nuo nustatyto atstumo tarp frezos priekinés puseés ir ritiné-
lio/jvorés priekinés pusés.

Frezavimas su kopijavimo jvore (Zr. S pav.)
Naudodamiesi kopijavimo jvore (43) ant ruosinio galite per-
kelti pavyzdziy ir Sablony konturus.

Pagal $ablono ar pavyzdzio storj pasirinkite atitinkama kopi-
javimo jvore. Kadangi kopijavimo jvoré issikisa, $ablonas turi
bati ne plonesnis kaip 8 mm.

Frezuodami su kopijavimo jvorémis naudokite tik tokias fre-
zas, kurios yra 2 mm mazesnés uz kopijavimo jvoreés vidinj
skersmen;.

Kopijavimo jvorés adapterj (44) jstatykite j pagrindo plokste
(7). Nustatykite taip, kad adapterio (44) apatinéje puséje
esancios abi kiaurymeés sutapty su pagrindo plokstéje (7)
esanciomis kiaurymémis. Pritvirtinkite adapterj (44) kartu
pateiktais varztais.

Pagrindo ploksté (7) yra centruota gamykloje. Tokiu badu
freza yra nustatoma pagrindo plokstés ir kopijavimo jvorés
(43) viduryje. Kad kaip galima tiksliau iScentruotuméte
pagrindo plokste ar kopijavimo jvore, naudokite pasirinkting
centruojamajj jtaisa.

Sumontuokite adapterj (44) ir kopijavimo jvore (43). Atlais-
vinkite 4 varztus, esancius ant pagrindo plokstés (7). Stum-
kite centruojamajj kaistj (45) per pagrindo plokste j suspau-
dziamaja jvore (15) ir pritvirtinkite gaubiamaja verzle (6).
Centruojamajj kaistj lengvai paspauskite j pagrindo plokste
ar kopijavimo jvore. Tvirtai uzverzkite varztus ant pagrindo
plokstés (7). ISimkite centruojamajj kaistj (45).
Centruojamajj kugj (46) galima naudoti pagrindo plokstei
arba placioms kopijavimo jvoréms centruoti.

Pagrindo plokstés keitimas

ISsukite 4 varztus, esancius pagrindo plokstés (7) apacioje,
ir juos iSimkite. 4 varztais tinkama padétimi primontuokite
nauja pagrindo plokste (papildoma jranga).

Salinimas

Nejstatytas akumuliatorius / nejkrautas akumulia- Jstatykite jkrautg akumuliatoriy.

Per auksta / per Zema akumuliatoriaus ir frezavi-

mo masinos temperatira

Palaukite, kol akumuliatorius ir /arba frezavimo
masina pasieks leidZziamaja temperatra.

Frezavimo masinos ne- Suklio fiksuojamoji galvutés uzdarytoje padétyje

pavyksta jjungti. Mirksi
LED.

Frezavimo masing i$junkite. Suklio fiksuojamaja
galvute paspauskite j tokia padétj, kuri néra uz-
rakinta. Jjunkite frezavimo masina.

Akumuliatorius jstatytas, kai jjungtas jjungimo-is-

jungimo jungiklis

Frezavimo masina i$junkite. I3imkite akumuliato-
riy ir vél jj jstatykite. Jjunkite frezavimo masina.

Prieziura ir servisas

Priezidira ir valymas
» Pries pradédami bet kokius elektrinio jrankio prieziu-
ros darbus (pvz., techninés prieZiiiros, jrankio keitimo

irkt.), i$ elektrinio jrankio iSimkite akumuliatoriy.
Priesingu atveju, nety¢ia nuspaudus jjungimo-isjungimo
jungiklj, i8kyla suzalojimo pavojus.

» Kad galétuméte gerai ir saugiai dirbti, pasiriipinkite,
kad elektrinis jrankis ir ventiliacinés angos biity Sva-
ris.
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Reguliariai valykite pavaros bloka, reguliavimo jtaisa tiksliam
frezavimo gyliui nustatyti ir frezavimo galvutés vidine puse.
Tuo tikslu naudokite $varia Sluoste arba suslégta org (zr. P
pav.).

Klienty aptarnavimo skyrius ir konsultavimo
tarnyba

Klienty aptarnavimo skyriuje gausite atsakymus j klausimus,

susijusius su jusy gaminio remontu, technine priezitira bei at-

sarginémis dalimis. Detalius brézinius ir informacij apie at-
sargines dalis rasite ¢ia: www.bosch-pt.com

18kilus klausimams apie misy gaminius ir papildoma jranga,
jums mielai patars Bosch konsultavimo skyriaus specialistai.
leSkodami informacijos ir uzsakydami atsargines dalis ba-
tinai nurodykite 10-zenklj gaminio numerj, esantj firminéje
lenteléje.

Lietuva

Bosch jrankiy servisas

Informacijos tarnyba: (037) 713350
Irankiy remontas: (037) 713352
Faksas: (037) 713354

El. pastas: service-pt@Iv.bosch.com

Kitus servisy adresus rasite Cia:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transportavimas

Rekomenduojamy li¢io jony akumuliatoriy gabenimui taiko-
mos pavojingy kroviniy gabenima reglamentuojanciy jstaty-
my nuostatos. Naudotojui akumuliatorius gabenti keliais lei-
dziama be jokiy apribojimy.

Jei siunciant pasitelkiami tretieji asmenys (pvz., oro transpo-

rto pervezimy, ekspedijavimo jmoné), bitina atsizvelgti j pa-
kuotéms ir Zenklinimui taikomus ypatingus reikalavimus. Bu-
tina, kad rengiant siuntg dalyvauty pavojingy kroviniy gabe-
nimo specialistas.

Siyskite tik tokius akumuliatorius, kuriy nepaZeistas kor-
pusas. Apklijuokite kontaktus ir supakuokite akumuliatoriy
taip, kad jis pakuotéje nejudéty. Taip pat prasome laikytis ir
nacionaliniy teisés akty.

Salinimas
Elektriniai jrankiai, akumuliatoriai, papildoma
iranga ir pakuoteés turi buti ekologiskai utilizuo-

jami.
(=]
Elektriniy jrankiy, akumuliatoriy bei baterijy ne-
meskite j buitiniy atlieky konteinerius!
Tik ES Salims:

Nebetinkamus naudoti elektrinius jrankius ir pazeistus ar su-
sidévéjusius akumuliatorius / baterijas batina Salinti atskirai.
Naudokités numatytomis surinkimo sistemomis.

gt=04|273

Netinkamai $alinant elektros ir elektroninés jrangos atliekas
dél galimai jose esanciy pavojingy medziagy galimas kenks-
mingas poveikis aplinkai ir Zmoniy sveikatai.
Akumuliatoriai ir baterijos:

Licio jony:

praSome laikytis transportavimo skyriuje pateikty nuorody
(zr. ,Transportavimas“, Puslapis 273).
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8mm
12 mm
1/4" 2608000498
1/2n

(Metric)
2608190063

(Inch)
2608190064

13mm 2609200138
16mm 2609200471

17mm 2609200139

N/ 24mm 2609200 140
=~ 27mm 2609200141
30mm 2609200 142

40mm 2609200312
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2607 001 387

2608000627

2608000488

1600A00 1F8 (2x)

2609200145 (0,8 m)

1600200005 (800 mm)

1600200006 (1100 mm)
1600200 00F (1600 mm)
1600200007 (2100 mm)
1600200008 (3100 mm)

160020003V (800 mm)
1600200 03W (1600 mm)

1600200 00G

16002700 03X

1600A0011C
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ANTISTATIC

ANTISTATIC

@ 22 mm:

2 608 000 568 (5 m)
@ 35 mm:

2 608 000 566 (5 m)

2607 002 632

@ 38 mm:
1 600 A0O OJF (3 m)

ST
»;3.}““"“"'%% O
e
e

@ 35 mm:
2607 002 163 (3 m)
2607 002 164 (5 m)

@ 22 mm:
2608 000 567 (5 m)
@ 35 mm:
2608 000 565 (5 m)

2608000585

@ 35 mm:

2608 000 658 (1,6 m)

GAS 20 L SFC

GAS 50 L SFC
GAS 25 L SFC

GAS 35 L SFC+
GAS 35 L AFC
GAS 35 M AFC

GAS 55 M AFC

GAS 18V-10 L
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Legal Information and Licenses
LEGAL INFORMATION AND LICENSES

BSD-3-Clause ARM CMSIS Cortex-M Core, v3.2.0

Copyright (c) 2009 - 2013 ARM LIMITED

Redistribution and use in source and binary forms, with or without
modification, are permitted provided that the following conditions are
met:

- Redistributions of source code must retain the above copyright notice,
this list of conditions and the following disclaimer.

- Redistributions in binary form must reproduce the above copyright
notice, this list of conditions and the following disclaimer in the
documentation and/or other materials provided with the distribution.
- Neither the name of ARM nor the names of its contributors may be
used to endorse or promote products derived from this software
without specific prior written permission.

THIS SOFTWARE IS PROVIDED BY THE COPYRIGHT HOLDERS AND
CONTRIBUTORS AS IS AND ANY EXPRESS OR IMPLIED WARRANTIES,
INCLUDING, BUT NOT LIMITED TO, THE IMPLIED WARRANTIES OF
MERCHANTABILITY AND FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE ARE
DISCLAIMED. IN NO EVENT SHALL COPYRIGHT HOLDERS AND
CONTRIBUTORS BE LIABLE FOR ANY DIRECT, INDIRECT, INCIDENTAL,
SPECIAL, EXEMPLARY, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES (INCLUDING,
BUT NOT LIMITED TO, PROCUREMENT OF SUBSTITUTE GOODS OR
SERVICES; LOSS OF USE, DATA, OR PROFITS; OR BUSINESS
INTERRUPTION) HOWEVER CAUSED AND ON ANY THEORY OF
LIABILITY, WHETHER IN CONTRACT, STRICT LIABILITY, OR TORT
(INCLUDING NEGLIGENCE OR OTHERWISE) ARISING IN ANY WAY OUT
OF THE USE OF THIS SOFTWARE, EVEN IF ADVISED OF THE
POSSIBILITY OF SUCH DAMAGE.

BSD-3-Clause

Infineon TLE987x Series Device Support, v1.5.0

Copyright (c) 2015, Infineon Technologies AG All rights reserved.
Redistribution and use in source and binary forms, with or without
modification,are permitted provided that the following conditions are
met:

- Redistributions of source code must retain the above copyright notice,
this list of conditions and the following disclaimer.

- Redistributions in binary form must reproduce the above copyright
notice, this list of conditions and the following disclaimer in the
documentation and/or other materials provided with the distribution.

- Neither the name of the copyright holders nor the names of its
contributors may be used to endorse or promote products derived from
this software without specific prior written permission.

THIS SOFTWARE IS PROVIDED BY THE COPYRIGHT HOLDERS AND
CONTRIBUTORS "AS IS" AND ANY EXPRESS OR IMPLIED WARRANTIES,
INCLUDING, BUT NOT LIMITED TO, THE IMPLIED WARRANTIES OF
MERCHANTABILITY AND FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE ARE
DISCLAIMED. IN NO EVENT SHALL THE COPYRIGHT HOLDER OR
CONTRIBUTORS BE LIABLE FOR ANY DIRECT, INDIRECT, INCIDENTAL,
SPECIAL, EXEMPLARY, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES (INCLUDING,
BUT NOT LIMITED TO, PROCUREMENT OF SUBSTITUTE GOODS OR
SERVICES; LOSS OF USE, DATA, OR PROFITS; OR BUSINESS
INTERRUPTION) HOWEVER CAUSED AND ON ANY THEORY OF
LIABILITY, WHETHER IN CONTRACT, STRICT LIABILITY,OR TORT
(INCLUDING NEGLIGENCE OR OTHERWISE) ARISING IN ANY WAY OUT
OF THE USE OF THIS SOFTWARE, EVEN IF ADVISED OF THE
POSSIBILITY OF SUCH DAMAGE.

Apache-2.0

ARM CMSIS Cortex-M Core, v5

Copyright 2009-2020 Arm Limited. All rights reserved.

Licensed under the Apache License, Version 2.0

(the "License");you may not use this file except in compliance with the

Legal Information and Licenses | 305

License.

You may obtain a copy of the License at
http://www.apache.org/licenses/LICENSE-2.0

Unless required by applicable law or agreed to in writing, software
distributed under the License is distributed on an "AS IS" BASIS,
WITHOUT WARRANTIES OR CONDITIONS OF ANY KIND, either express
orimplied. See the License for the specific language governing
permissions and limitations under the License.

Apache-2.0 CMSIS DSP,v1.8.0

Copyright (C) 2010-2019 ARM Limited or its affiliates. All rights
reserved.

Licensed under the Apache License, Version 2.0

(the "License");you may not use this file except in compliance with the
License.

You may obtain a copy of the License at
http://www.apache.org/licenses/LICENSE-2.0

Unless required by applicable law or agreed to in writing, software
distributed under the License is distributed on an "AS IS" BASIS,
WITHOUT WARRANTIES OR CONDITIONS OF ANY KIND, either express
orimplied.

See the License for the specific language governing permissions and
limitations under the License.

License Text

Apache License

Version 2.0, January 2004

http://www.apache.org/licenses/

TERMS AND CONDITIONS FOR USE, REPRODUCTION, AND
DISTRIBUTION

1. Definitions.

"License" shall mean the terms and conditions for use, reproduction,
and distribution as defined by Sections 1 through 9 of this document.
"Licensor" shall mean the copyright owner or entity authorized by the
copyright owner that is granting the License.

"Legal Entity" shall mean the union of the acting entity and all other
entities that control, are controlled by, or are under common control
with that entity. For the purposes of this definition,

"control" means (i) the power, direct or indirect, to cause the direction
or management of such entity, whether by contract or otherwise, or (ii)
ownership of fifty percent (50%) or more of the outstanding shares, or
(iii) beneficial ownership of such entity.

"You" (or "Your") shall mean an individual or Legal Entity exercising
permissions granted by this License.

"Source" form shall mean the preferred form for making modifications,
including but not limited to software source code, documentation
source, and configuration files.

"Object" form shall mean any form resulting from mechanical
transformation or translation of a Source form, including but not limited
to compiled object code, generated documentation, and conversions to
other media types.

"Work" shall mean the work of authorship, whether in Source or Object
form, made available under the License, as indicated by a copyright
notice that is included in or attached to the work (an example is
provided in the Appendix below).

"Derivative Works" shall mean any work, whether in Source or Object
form, that is based on (or derived from) the Work and for which the
editorial revisions, annotations, elaborations, or other modifications
represent, as a whole, an original work of authorship. For the purposes
of this License, Derivative Works shall not include works that remain
separable from, or merely link (or bind by name) to the interfaces of,
the Work and Derivative Works thereof.

"Contribution" shall mean any work of authorship, including the original
version of the Work and any modifications or additions to that Work or
Derivative Works thereof, that is intentionally submitted to Licensor for
inclusion in the Work by the copyright owner or by an individual or Legal

Bosch Power Tools
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Entity authorized to submit on behalf of the copyright owner. For the
purposes of this definition, "submitted" means any form of electronic,
verbal, or written communication sent to the Licensor or its
representatives, including but not limited to communication on
electronic mailing lists, source code control systems, and issue tracking
systems that are managed by, or on behalf of, the Licensor for the
purpose of discussing and improving the Work, but excluding
communication that is conspicuously marked or otherwise designated
in writing by the copyright owner as "Not a Contribution."

"Contributor" shall mean Licensor and any individual or Legal Entity on
behalf of whom a Contribution has been received by Licensor and
subsequently incorporated within the Work.

2. Grant of Copyright License. Subject to the terms and conditions of
this License, each Contributor hereby grants to You a perpetual,
worldwide, non-exclusive, no-charge, royalty-free, irrevocable
copyright license to reproduce, prepare Derivative Works of, publicly
display, publicly perform, sublicense, and distribute the Work and such
Derivative Works in Source or Object form.

3. Grant of Patent License. Subject to the terms and conditions of this
License, each Contributor hereby grants to You a perpetual, worldwide,
non-exclusive, no-charge, royalty-free, irrevocable (except as stated in
this section) patent license to make, have made, use, offer to sell, sell,
import, and otherwise transfer the Work, where such license applies
only to those patent claims licensable by such Contributor that are
necessarily infringed by their Contribution(s) alone or by combination
of their Contribution(s) with the Work to which such Contribution(s)
was submitted. If You institute patent litigation against any entity
(including a cross-claim or counterclaim in a lawsuit) alleging that the
Work or a Contribution incorporated within the Work constitutes direct
or contributory patent infringement, then any patent licenses granted to
You under this License for that Work shall terminate as of the date such
litigation is filed.

4. Redistribution. You may reproduce and distribute copies of the Work
or Derivative Works thereof in any medium, with or without
modifications, and in Source or Object form, provided that You meet
the following conditions:

(a) You must give any other recipients of the Work or Derivative Works a
copy of this License; and

(b) You must cause any modified files to carry prominent notices stating
that You changed the files; and

(c) You must retain, in the Source form of any Derivative Works that You
distribute, all copyright, patent, trademark, and attribution notices from
the Source form of the Work, excluding those notices that do not
pertain to any part of the Derivative Works; and

(d) If the Work includes a "NOTICE" text file as part of its distribution,
then any Derivative Works that You distribute must include a readable
copy of the attribution notices contained within such NOTICE file,
excluding those notices that do not pertain to any part of the Derivative
Works, in at least one of the following places: within a NOTICE text file
distributed as part of the Derivative Works; within the Source form or
documentation, if provided along with the Derivative Works; or, within a
display generated by the Derivative Works, if and wherever such third-
party notices normally appear. The contents of the NOTICE file are for
informational purposes only and do not modify the License.

You may add Your own attribution notices within Derivative Works that
You distribute, alongside or as an addendum to the NOTICE text from
the Work, provided that such additional attribution notices cannot be
construed as modifying the License. You may add Your own copyright
statement to Your modifications and may provide additional or different
license terms and conditions for use, reproduction, or distribution of
Your modifications, or for any such Derivative Works as a whole,
provided Your use, reproduction, and distribution of the Work
otherwise complies with the conditions stated in this License.

5. Submission of Contributions. Unless You explicitly state otherwise,
any Contribution intentionally submitted for inclusion in the Work by
You to the Licensor shall be under the terms and conditions of this
License, without any additional terms or conditions. Notwithstanding
the above, nothing herein shall supersede or modify the terms of any

separate license agreement you may have executed with Licensor
regarding such Contributions.

6. Trademarks. This License does not grant permission to use the trade
names, trademarks, service marks, or product names of the Licensor,
except as required for reasonable and customary use in describing the
origin of the Work and reproducing the content of the NOTICE file.

7. Disclaimer of Warranty. Unless required by applicable law or agreed
to in writing, Licensor provides the Work (and each Contributor
provides its Contributions) on an "AS IS" BASIS, WITHOUT
WARRANTIES OR CONDITIONS OF ANY KIND, either express or implied,
including, without limitation, any warranties or conditions of TITLE,
NON-INFRINGEMENT, MERCHANTABILITY, or FITNESS FOR A
PARTICULAR PURPOSE. You are solely responsible for determining the
appropriateness of using or redistributing the Work and assume any
risks associated with Your exercise of permissions under this License.
8. Limitation of Liability. In no event and under no legal theory, whether
in tort (including negligence), contract, or otherwise, unless required by
applicable law (such as deliberate and grossly negligent acts) or agreed
to in writing, shall any Contributor be liable to You for damages,
including any direct, indirect, special, incidental, or consequential
damages of any character arising as a result of this License or out of the
use or inability to use the Work (including but not limited to damages for
loss of goodwill, work stoppage, computer failure or malfunction, or any
and all other commercial damages or losses), even if such Contributor
has been advised of the possibility of such damages.

9. Accepting Warranty or Additional Liability. While redistributing the
Work or Derivative Works thereof, You may choose to offer, and charge
afee for, acceptance of support, warranty, indemnity, or other liability
obligations and/or rights consistent with this License. However, in
accepting such obligations, You may act only on Your own behalf and on
Your sole responsibility, not on behalf of any other Contributor, and
only if You agree to indemnify, defend, and hold each Contributor
harmless for any liability incurred by, or claims asserted against, such
Contributor by reason of your accepting any such warranty or additional
liability.

END OF TERMS AND CONDITIONS

WARRANTY DISCLAIMER This product contains Open Source Software
components which underlie Open Source Software Licenses. Please
note that Open Source Licenses contain disclaimer clauses. The text of
the Open Source Licenses that apply are included in this manual under
"Legal Information and Licenses".
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EU-Konformitatserklarung

Kantenfrase Sachnummer

Wir erkldren in alleiniger Verantwortung, dass die genannten Produkte allen
einschlagigen Bestimmungen der nachfolgend aufgefiihrten Richtlinien und
Verordnungen entsprechen und mit folgenden Normen Gibereinstimmen.
Technische Unterlagen bei: *

en

EU Declaration of Conformity

Edge router Article number

We declare under our sole responsibility that the stated products comply
with all applicable provisions of the directives and regulations listed below
and are in conformity with the following standards.

Technical file at: *

fr Déclaration de conformité UE Nous déclarons sous notre propre responsabilité que les produits décrits
Affleureuse N° darticle sont en conformité avec les directives, réglements normatifs et normes
énumeérés ci-dessous.
Dossier technique aupres de : *
es Declaracion de conformidad UE Declaramos bajo nuestra exclusiva responsabilidad, que los productos
Fresadora de NO de articulo nombrados cumplen con todas las disposiciones correspondientes de las
bordes Directivas y los Reglamentos mencionados a continuacion y estan en
conformidad con las siguientes normas.
Documentos técnicos de: *
pt Declaracao de Conformidade UE Declaramos sob nossa exclusiva responsabilidade que os produtos
Minitupia N.° do produto mencionados cumprem todas as disposicdes e os regulamentos indicados e
estdao em conformidade com as seguintes normas.
Documentagao técnica pertencente a: *
it Dichiarazione di conformita UE Dichiariamo sotto la nostra piena responsabilita che i prodotti indicati sono
Rifilatore Codice prodotto conformi a tutte le disposizioni pertinenti delle Direttive e dei Regolamenti
elencati di seguito, nonché alle seguenti Normative.
Documentazione Tecnica presso: *
nl  EU-conformiteitsverklaring Wij verklaren op eigen verantwoordelijkheid dat de genoemde producten
Kantenfrees Productnummer voldoen aan alle desbetreffende bepalingen van de hierna genoemde
richtlijnen en verordeningen en overeenstemmen met de volgende normen.
Technisch dossier bij: *
da EU-overensstemmelseserklaering Vi erkleerer som eneansvarlige, at det beskrevne produkt er i
Kantfraeser Typenummer overensstemmelse med alle geeldende bestemmelser i falgende direktiver og
forordninger og opfylder falgende standarder.
Tekniske bilag ved: *
sv EU-konformitetsforklaring Viforklarar under eget ansvar att de namnda produkterna uppfyller kraven i
Kantfris Produktnummer alla géllande bestammelser i de nedan angivna direktiven och
forordningarnas och att de stammer 6verens med féljande normer.
Teknisk dokumentation: *
no EU-samsvarserklering Vi erklerer under eneansvar at de nevnte produktene er i overensstemmelse
Kantfres Produktnummer med alle relevante bestemmelser i direktivene og forordningene nedenfor og
med fglgende standarder.
Teknisk dokumentasjon hos: *
fi EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus Vakuutamme taten, ettd mainitut tuotteet vastaavat kaikkia seuraavien
Reunajyrsin Tuotenumero direktiivien ja asetusten asiaankuuluvia vaatimuksia ja ovat seuraavien
standardien vaatimusten mukaisia.
Tekniset asiakirjat saatavana: *
el AfnAwon morotnrag EE AnA@voupie pe amokAELOTIKN pag eubuvn, 6TLTa avapepOpeva MPoiovTa
KoupeuTikd ApiBuoc eupempiou  AVTIOTOLOUV G€ OAEG TIG OXETIKEG BLATAREIG TV MO KATW AVPEPOEVLY
nepBwpinv 00Ny KaLKavovIop®V Kat TauTi{ovTal e Ta akoAouba mpoTua.
Texvikd éyypagpa otn: *
tr  AB Uygunluk beyam Tek sorumlu olarak, tanimlanan riintin asagidaki yonetmelik ve direktiflerin
Kenar frezesi Uriin kodu gegerli biitiin hiikiimlerine ve asagidaki standartlara uygun oldugunu beyan

ederiz.
Teknik belgelerin bulundugu yer: *
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pl Deklaracja zgodnosci UE

Frezarka
krawedziowa

Numer katalogowy

ce

Oswiadczamy z petng odpowiedzialnoscia, ze niniejsze produkty
odpowiadaja wszystkim wymaganiom ponizej wyszczegolnionych dyrektyw i
rozporzadzen, oraz ze s3 zgodne z nastepujacymi normami.

Dokumentacja techniczna: *

cs EU prohlaseni oshodé

Hranovafrézka  Objednaci Cislo

Prohlasujeme na vyhradni zodpovédnost, Ze uvedeny vyrobek splfiuje
vSechna prislusna ustanoveni nize uvedenych smérnic anafizeni aje vsouladu
snasledujicimi normami:

Technické podklady u: *

sk EU vyhlasenie ozhode

Hranova fréza Vecné cislo

Vyhlasujeme na vyhradni zodpovednost, Ze uvedeny vyrobok spifia vietky
prislusné ustanovenia nizsie uvedenych smernic anariadeni aje vsulade
snasledujicimi normami:

Technické podklady ma spolocnost: *

hu EU konformitasi nyilatkozat

Elmaré Cikkszam

Egyediili feleléséggel kijelentjiik, hogy a megnevezett termékek megfelelnek
az alabbiakban felsorolasra keriilé iranyelvek és rendeletek valamennyi
idevago el6irasainak és megfelelnek a kovetkez6 szabvanyoknak.

Miszaki dokumentumok megdrzési pontja: *

ru 3aaBneHue o cooTBeTcTBUM EC

Kpomkodhpesep- ToBapHbii NO
HbIW CTaHOK

Mbl 3aABSAE€M MO, HalLy EAUHONMUHYIO OTBETCTBEHHOCTb, UTO Ha3BaHHbIE
NPO/YKTbl COOTBETCTBYIOT BCEM [IEACTBYIOLLUM NPEANUCAHNAM
HUKEYKa3aHHbIX AMPEKTUB M PACTIOPAXKEHHHI, A TAKXKE HUKEYKA3AHHbIX
HOPM.

TexHuueckan [JOKyMeHTaLWs XpaHuTea y: *

uk 3asBanpo BignoBigHicTb EC

KantoBa hpe3a  ToBapHuii Homep

Mu3asBnsemo nif Hally oAHO0C0bOBY BiAMOBIAANBHICTD, WO HA3BaHi
BUPODY BiANOBIAAKOTb YCIM UNUHHUM NONOXKEHHAM HULLLEO3HAUEHUX IUPEKTUB
i po3nopsAmKeHb, a TAaKOX HUKUEO3HAUEHUM HOPMaM.

TexHiuHa JokymeHTaL|in 3bepiraetbea y: *

kk EO caiikectik maFnympamachbl

Xuek hpesacbl  OHiM HeMipi

63 xayankepLinikneH bi3 atanfaH eHiMAEP TOMEHAE X3blFaH
AMPEKTUKanap MeH xapnblKTapAblH TUICTi KaFuaanapbiHa COMKECTITH XaHe
TEeMEHAETi HopManapFa cai ekeHiH bingipemis.

TexH1KanblK Kyarrap: *

ro Declaratie de conformitate UE

Masina de frezat Numar de identificare

muchii

Declaram pe proprie raspundere cd produsele mentionate corespund
tuturor dispozitiilor relevante ale directivelor si reglementarilor enumerate in
cele ce urmeaza si sunt in conformitate cu urmatoarele standarde.
Documentatie tehnica la: *

bg EC peknapauus 3a CboTBETCTBHE

KantoBa hpeza  KatanoxeH Homep

C Mb/iHa OTFOBOPHOCT HUE fleKNapupame, Ue MoCOUYEHHUTE NPOAYKTH
OTrOBapAT Ha BCUUKH BalMaHU U3UCKBAHWA Ha IMPEKTUBUTE U pasnopenbure
M0-[0Ny U CbOTBETCTBA Ha CIENHHUTE CTaHAAPTH.

TexHuuecka JOKYMeHTaLma npu: *

mk EU-UsjaBa 3a coobpasHoct

Tnopanka 3a
paboBu

Bpoj Ha aen/apTukn

Co LienocHa 0AroBOPHOCT U3jaByBaMe, ieKa OMULLIAHNTE MPONU3BOAH CE BO
COrMACHOCT CO CUTE PeneBaHTHU OAPEeAbU Ha CNeSHUTE perynatusi 1
MPOMKMCH 1 Ce BO COrMACHOCT CO CNEAHNTE HOPMK.

TexHMuKa I0OKYMeHTaLuja Kaj: *

sq Deklarata EU e konformitetit

Frezé pérkénde Kodiiartikullit

Ne deklarojmé nén pérgjegjésiné toné té vetme se produktet e deklaruara
pérmbushin té gjitha dispozitat e zbatueshme té direktivave dhe rregulloreve
té renditura mé poshté dhe jané né pérputhje me standardet e méposhtme.
Dokumentacioni teknik gjendet né: *

sr EU-izjava o usaglaSenosti

Glodalicaza
obraduivica

Broj predmeta

Na sopstvenu odgovornost izjavljujemo, da navedeni proizvodi odgovaraju
svim doti¢nim odredbama naknadno navedenih smernica u uredaba i da su u
skladu sa sledec¢im standardima.

Tehnicka dokumentacija kod: *

sl lzjava o skladnosti EU

Robnirezkalnik  Stevilka artikla

Izjavljamo pod izklju¢no odgovornostjo, da je omenjen izdelek v skladu z
vsemi relevantnimi dolodili direktiv in uredb ter ustreza naslednjim
standardom.

Tehni¢na dokumentacija pri: *
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ce

hr EUizjava o sukladnosti Pod punom odgovornoscu izjavljujemo da navedeni proizvodi odgovaraju

Glodalicarubova Kataloki br. svim relevantnim odredbama direktiva i propisima navedenima u nastavku i
da su sukladni sa sljede¢im normama.
Tehnicka dokumentacija se moze dobiti kod: *

et EL-vastavusdeklaratsioon Kinnitame ainuvastutajatena, et nimetatud tooted vastavad jargnevalt

Servafrees Tootenumber loetletud direktiivide ja maaruste koikidele asjaomastele nouetele ja on
kooskalas jargmiste normidega.
Tehnilised dokumendid saadaval: *

v Deklaracija par atbilstibu Més ar pilnu atbildibu pazinojam, ka Seit aplikotie izstradajumi atbilst visiem
ES standartiem talak minétajas direktivas un rikojumos ietvertajam saistosajam nostadném,
Malu fréze Izstradajuma numurs K@ ari sekojosiem standartiem.

Tehniska dokumentacija no: *

It ES atitikties deklaracija Atsakingai pareiskiame, kad iSvardyti gaminiai atitinka visus privalomus
Briauny Gaminio numeris Zemiau nurodyty direktyvy ir reglamenty reikalavimus ir Siuos standartus.
frezavimo masina Techniné dokumentacija saugoma: *

GKF 18V-8 3601FC2000 2006/42/EC EN62841-1:2015+A11:2022
2014/30/EU EN 62841-2-17:2017
2011/65/EU ENIEC 55014-1:2021

ENIEC55014-2:2021
ENIEC 63000:2018

*Robert Bosch Power Tools GmbH

(PT/ECS)
BOSCH 70538 Stuttgart

GERMANY
Thomas Donato Helmut Heinzelmann
Chairman of the Head of Product Certification

Management Board
Tt B>V Mol —
e

Robert Bosch Power Tools GmbH, 70538 Stuttgart, GERMANY
Stuttgart, 08.03.2024
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UK
cA

Declaration of Conformity

Edge router Avrticle number
GKF 18V-8 3601FC2000

We declare under our sole responsibility that the stated products comply with all applicable provisions of the regulations lis-
ted below and are in conformity with the following standards.

Technical file at: Robert Bosch Ltd. (PT/SOP-GB), Broadwater Park, North Orbital Road, Uxbridge UB9 5HJ, United Kingdom

The Supply of Machinery (Safety) Regulations 2008

The Electromagnetic Compatibility Regulations 2016

The Restriction of the Use of Certain Hazardous Substances in
Electrical and Electronic Equipment Regulations 2012

EN62841-1:2015+A11:2022
EN62841-2-17:2017

ENIEC 55014-1:2021

ENIEC 55014-2:2021

ENIEC 63000:2018

Robert Bosch Power Tools GmbH, 70538 Stuttgart, Germany
BOSCH represented (in terms of the above regulations) by

Robert Bosch Limited, Broadwater Park, North Orbital Road,

Uxbridge UB9 5HJ, United Kingdom

Vonjy Rajakoba Martin Sibley
Managing Director - Bosch UK Business Operations and Aftersales Director
) S 4
N avaY, S o~ (

Robert Bosch Ltd. Broadwater Park, North Orbital Road, Uxbridge UB9 5HJ, United Kingdom, as authorised representative
acting on behalf of Robert Bosch Power Tools GmbH, 70538 Stuttgart, Germany

Place of issue: Uxbridge Date of issue: 12/03/2024

Bosch Power Tools 160992A9YL|(12.12.2024)



	Title
	Languages
	Graphics
	Deutsch
	Sicherheitshinweise
	Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge
	Arbeitsplatzsicherheit
	Elektrische Sicherheit
	Sicherheit von Personen
	Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs
	Verwendung und Behandlung des Akkuwerkzeugs
	Service

	Sicherheitshinweise für Kantenfräsen

	Produkt- und Leistungsbeschreibung
	Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	Abgebildete Komponenten
	Technische Daten
	Geräusch-/Vibrationsinformation

	Akku
	Akku laden
	Akku einsetzen
	Akku entnehmen
	Akku-Ladezustandsanzeige
	Hinweise für den optimalen Umgang mit dem Akku

	Montage
	Werkzeugwechsel
	Fräskorb demontieren (siehe Bild A)
	Spannzange wechseln (siehe Bild B)
	Fräser einsetzen (siehe Bilder C–D)
	Fräskorb montieren (siehe Bilder E-F)

	Staub-/Späneabsaugung
	Spanschutz für Kantenfräsen/Absaugadapter montieren (siehe Bilder M-N) 
	Spanschutz für Kantenfräsen montieren (siehe Bild M) 
	Absaugadapter zum Kantenfräsen montieren (siehe Bild M)
	Absaugadapter zum Nutenfräsen montieren (siehe Bild N) 

	Staubabsaugung anschließen


	Betrieb
	Inbetriebnahme
	Drehzahl vorwählen
	Ein-/Ausschalten
	Konstantelektronik 

	Frästiefe einstellen (siehe Bilder E-F)
	Arbeitshinweise
	Kanten- oder Formfräsen (siehe Bild G)
	Fräsen mit Parallelanschlag (siehe Bild H)
	Fräsen mit Deluxe-Fräsenführung (siehe Bild O)
	Fräsen mit Längsanschlag (siehe Bild I)
	Fräsen mit Winkelfräskorb (siehe Bilder J–L) 
	Fräsen mit Taucheinheit (siehe Bild Q) 
	Fräsen mit Offset-Einheit (siehe Bild R) 
	Fräsen mit Kopierhülse (siehe Bild S)
	Grundplatte wechseln
	Fehlersuche


	Wartung und Service
	Wartung und Reinigung
	Kundendienst und Anwendungsberatung
	Weitere Serviceadressen finden Sie unter:

	Transport
	Entsorgung
	Nur für EU-Länder:
	Nur  für Deutschland:
	Akkus/Batterien:



	English
	Safety Instructions
	General Power Tool Safety Warnings
	Work area safety
	Electrical safety
	Personal safety
	Power tool use and care
	Battery tool use and care
	Service

	Safety instructions for edge routers

	Product Description and Specifications
	Intended use
	Product features
	Technical data
	Noise/Vibration Information

	Rechargeable battery
	Charging the battery
	Inserting the Battery
	Removing the Battery
	Battery charge indicator
	Recommendations for Optimal Handling of the Battery

	Fitting
	Changing the tool
	Removing the Fixed Routing Base (see figure A)
	Changing the collet (see figure B)
	Fitting the router bit (see figures C–D)
	Fitting the Fixed Routing Base (see figures E–F)

	Dust/Chip Extraction
	Fitting the Chip Shield for Edge Routing/Dust Extraction Adapter (see figures M-N) 
	Fitting the Chip Shield for Edge Routing (see figure M) 
	Fitting the dust extraction adapter for edge routing (see figure M)
	Fitting the dust extraction adapter for groove routing (see figure N) 

	Connecting the Dust Extraction System


	Operation
	Starting Operation
	Preselecting the speed
	Switching on/off
	Constant electronic control 

	Adjusting the Routing Depth (see figures E–F)
	Working Advice
	

          Edge or profile routing (see figure G)
	Routing with a parallel guide (see figure H)
	Routing with the deluxe routing guide (see figure O)
	Routing with the Flush Trim Roller Guide (see figure I)
	Routing with the Tilt Base (see figures J–L) 
	Routing with the plunge base (see figure Q) 
	Routing with the Offset Unit (see figure R) 
	Routing with guide bushing (see figure S)
	Changing the Base Plate
	Troubleshooting


	Maintenance and Service
	Maintenance and Cleaning
	After-Sales Service and Application Service
	You can find further service addresses at:

	Transport
	Disposal
	Only for EU countries:
	Only for United Kingdom:
	Battery packs/batteries:



	Français
	Consignes de sécurité
	Avertissements de sécurité généraux pour l’outil électrique
	Sécurité de la zone de travail
	Sécurité électrique
	Sécurité des personnes
	Utilisation et entretien de l’outil électrique
	Utilisation des outils fonctionnant sur batteries et précautions d’emploi
	Maintenance et entretien

	Consignes de sécurité pour affleureuses

	Description des prestations et du produit
	Utilisation conforme
	Éléments constitutifs
	Caractéristiques ‌techniques
	Informations sur le niveau sonore/les vibrations

	Accu
	Recharge de l’accu
	Mise en place de l’accu
	Retrait de l’accu
	Indicateur de niveau de charge de l’accu
	Indications pour une utilisation optimale de la batterie

	Montage
	Changement d’outil
	Retrait du berceau de fraisage (voir figure A)
	Remplacement de la pince de serrage (voir figure B)
	Mise en place d'une fraise (voir figures C–D)
	Montage du berceau de fraisage (voir figures E-F)

	Aspiration de poussières/de copeaux
	Montage du pare-éclats pour affleurage/de l’adaptateur d’aspiration (voir figures M-N) 
	Montage du pare-éclats pour affleurage (voir figure M) 
	Montage de l’adaptateur d’aspiration pour affleurage (voir figure M)
	Montage de l’adaptateur d’aspiration pour rainurage (voir figure N) 

	Raccordement d’un aspirateur


	Utilisation
	Mise en marche
	Présélection de la vitesse de rotation
	Mise en marche/arrêt
	Constante électronique 

	Réglage de la profondeur de fraisage (voir figures E–F)
	Instructions d’utilisation
	

          Fraisage de bords ou de profilés (voir figure G)
	

          Fraisage avec butée parallèle (voir figure H)
	Fraisage avec le guide de fraisage de luxe (voir figure O)
	Fraisage avec la butée longitudinale (voir figure I)
	Fraisage avec le berceau inclinable pour fraisage en biais (voir figures J–L) 
	Fraisage avec l’unité de plongée (voir figure Q) 
	Fraisage avec l’unité excentrée (voir figure R) 
	Fraisage avec bague de copiage (voir figure S)
	Remplacement de la semelle
	Dépistage de défauts


	Entretien et Service après‑vente
	Nettoyage et entretien
	Service après-vente et conseil utilisateurs
	Vous trouverez d’autres adresses de service sous :

	Transport
	Élimination des déchets
	Seulement pour les pays de l’UE :
	Accus/piles :



	Español
	Indicaciones de seguridad
	Indicaciones generales de seguridad para herramientas eléctricas
	Seguridad del puesto de trabajo
	Seguridad eléctrica
	Seguridad de personas
	Uso y trato cuidadoso de herramientas eléctricas
	Trato y uso cuidadoso de herramientas accionadas por acumulador
	Servicio

	Indicaciones de seguridad para fresadoras de cantos

	Descripción del producto y servicio
	Utilización reglamentaria
	Componentes principales
	Datos técnicos
	Información sobre ruidos y vibraciones

	Acumulador
	Carga del acumulador
	Montaje del acumulador
	Desmontaje del acumulador
	Indicador del estado de carga del acumulador
	Indicaciones para el trato óptimo del acumulador

	Montaje
	Cambio de útil
	Desmontar la bandeja base (ver figura A)
	Cambiar las pinzas de sujeción (ver figura B)
	Colocar la fresa (ver figuras C–D)
	Montar la cesta de fresado (ver figuras E-F)

	Aspiración de polvo y virutas
	Montaje del protector de virutas de fresadoras para cantear/adaptador de aspiración (ver figura M-N) 
	Montaje del protector de virutas de fresadoras para cantear (ver figura M) 
	Montaje del adaptador de aspiración para el fresado de cantos (ver figura M)
	Montaje del adaptador de aspiración para el fresado de ranuras (ver figura N) 

	Conexión del equipo para aspiración de polvo


	Operación
	Puesta en marcha
	Preselección de las revoluciones
	Conexión/desconexión
	Electrónica Constante 

	Ajustar la profundidad de fresado (ver figuras E–F)
	Instrucciones para la ‌operación
	

          Fresado de cantos o perfilado (ver figura G)
	

          Fresado con tope paralelo (ver figura H)
	Fresado con guía de fresado DELUXE (ver figura O)
	Fresado con tope longitudinal (ver figura I)
	Fresado con cesta de fresado angular (ver figuras J–L) 
	Fresado con unidad de inmersión (ver figura Q) 
	Fresado con unidad offset (ver figura R) 
	Fresado con casquillo copiador (ver figura S)
	Cambio de la placa base
	Localización de fallos


	Mantenimiento y ‌servicio
	Mantenimiento y limpieza
	Servicio técnico y atención al cliente
	Encontrará más direcciones del servicio técnico en:

	Transporte
	Eliminación
	Sólo para los países de la UE:
	Acumuladores/pilas:



	Português
	Instruções de segurança
	Instruções gerais de segurança para ferramentas eléctricas
	Segurança da área de trabalho
	Segurança eléctrica
	Segurança de pessoas
	Utilização e manuseio cuidadoso de ferramentas eléctricas
	Manuseio e utilização cuidadosos de ferramentas com acumuladores
	Serviço

	Instruções de segurança para minitupias

	Descrição do produto e do serviço
	Utilização adequada
	Componentes ilustrados
	Dados técnicos
	Informação sobre ruídos/vibrações

	Bateria
	Carregar a bateria
	Colocar a bateria
	Retirar a bateria
	Indicador do nível de carga da bateria
	Indicações sobre o manuseio ideal da bateria

	Montagem
	Troca de ferramenta
	Desmontar o cesto de fresar (ver figura A)
	Trocar a pinça de aperto (ver figura B)
	Colocar a fresa (ver figuras C– D)
	Montar cesto de fresar (ver figuras E-F)

	Aspiração de pó/de aparas
	Montar a proteção contra aparas para fresar arestas/adaptador de aspiração (ver figuras M-N) 
	Montar a proteção contra aparas para fresar arestas (ver figura M) 
	Montar o adaptador de aspiração para fresar arestas (ver figura M)
	Montar o adaptador de aspiração para fresar ranhuras (ver figura N) 

	Conectar a aspiração de pó


	Funcionamento
	Colocação em ‌funcionamento
	Pré-selecionar o número de rotações
	Ligar e desligar
	Constant-electronic 

	Ajustar a profundidade de fresagem (ver figuras E–F)
	Instruções de trabalho
	

          Fresar arestas ou formas (ver figura G)
	

          Fresar com guia paralela (ver figura H)
	Fresar com guia de fresagem Deluxe (ver figura O)
	Fresar com guia longitudinal (ver figura I)
	Fresar com cesto de fresar angular (ver figuras J–L) 
	Fresar com a unidade de imersão (ver figura Q) 
	Fresar com unidade offset (ver figura R) 
	Fresar com manga de copiar (ver figura S)
	Trocar a placa de base
	Busca de erros


	Manutenção e ‌assistência técnica
	Manutenção e limpeza
	Serviço pós-venda e aconselhamento
	Outros endereços de serviço encontram-se em:

	Transporte
	Eliminação
	Apenas para países da UE:
	Baterias/pilhas:



	Italiano
	Avvertenze di sicurezza
	Avvertenze generali di sicurezza per elettroutensili
	Sicurezza della postazione di lavoro
	Sicurezza elettrica
	Sicurezza delle persone
	Trattamento accurato ed uso corretto degli elettroutensili
	Trattamento ed utilizzo appropriato di utensili dotati di batterie ricaricabili
	Assistenza

	Avvertenze di sicurezza per rifilatori

	Descrizione del prodotto e dei servizi forniti
	Utilizzo conforme
	Componenti illustrati
	Dati tecnici
	Informazioni su rumorosità e vibrazioni

	Batteria
	Ricarica della batteria
	Introduzione della batteria
	Rimozione della batteria
	Indicatore del livello di carica della batteria
	Avvertenze per l’impiego ottimale della batteria

	Montaggio
	Cambio degli utensili
	Smontaggio del supporto fresa (vedere fig. A)
	Sostituzione della pinza di serraggio (vedere fig. B)
	Inserimento della fresa (vedere figg. C–D)
	Montaggio del corpo fresatrice (vedere figg. E-F)

	Aspirazione polvere/aspirazione ‌trucioli
	Montaggio del paratrucioli per rifilatura di spigoli/adattatore di aspirazione (vedere figg. M-N) 
	Montaggio del paratrucioli per rifilatura di spigoli (vedere fig. M) 
	Montaggio dell’adattatore di aspirazione per rifilatura di spigoli (vedere fig. M)
	Montaggio dell’adattatore di aspirazione per fresatura di scanalature (vedere fig. N) 

	Collegamento del sistema di aspirazione della polvere


	Utilizzo
	Messa in funzione
	Preselezione del numero di giri
	Accensione/spegnimento
	Constant Electronic 

	Regolazione della profondità di fresatura (vedere Fig. E–F)
	Indicazioni operative
	

          Fresatura di bordi o di forme (vedi Fig. G)
	

          Fresatura con guida parallela (vedere fig. H)
	Fresatura con guida di fresatura Deluxe (vedere fig. O)
	Fresatura con guida longitudinale (vedere fig. I)
	Fresatura con corpo fresatrice angolare (vedere figg. J–L) 
	Fresatura con l’unità per fresatura ad immersione (vedere fig. Q) 
	Fresatura con unità offset (vedere fig. R) 
	Fresatura con copiatore (vedere fig. S)
	Sostituire la piastra di base
	Individuazione dei guasti e rimedi


	Manutenzione ed assi‌stenza
	Manutenzione e pulizia
	Servizio di assistenza e consulenza tecnica
	Ulteriori indirizzi per l'assistenza sono indicati sotto:

	Trasporto
	Smaltimento
	Solo per i Paesi UE:
	Batterie/pile:



	Nederlands
	Veiligheidsaanwijzingen
	Algemene veiligheidsaanwijzingen voor elektrische gereedschappen
	Veiligheid van de werkomgeving
	Elektrische veiligheid
	Veiligheid van personen
	Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van elektrische gereedschappen
	Gebruik en onderhoud van accugereedschappen
	Service

	Veiligheidsaanwijzingen voor kantenfrezen

	Beschrijving van product en werking
	Beoogd gebruik
	Afgebeelde componenten
	Technische gegevens
	Informatie over geluid en trillingen

	Accu
	Accu opladen
	Accu plaatsen
	Accu verwijderen
	Accu-oplaadaanduiding
	Aanwijzingen voor de optimale omgang met de accu

	Montage
	Inzetgereedschap wisselen
	Freeskorf demonteren (zie afbeelding A)
	Spantang wisselen (zie afbeelding B)
	Frees bevestigen (zie afbeeldingen C–D)
	Freeskorf monteren (zie afbeeldingen E-F)

	Afzuiging van stof en spanen
	Spanenbeveiliging voor kanten frezen/afzuigadapter monteren (zie afbeeldingen M-N) 
	Spanenbeveiliging voor kanten frezen monteren (zie afbeelding M) 
	Afzuigadapter voor kanten frezen monteren (zie afbeelding M)
	Afzuigadapter voor groeven frezen monteren (zie afbeelding N) 

	Stofafzuiging aansluiten


	Gebruik
	Ingebruikname
	Toerental vooraf instellen
	In- en uitschakelen
	Constant Electronic 

	Freesdiepte instellen (zie afbeeldingen E–F)
	Aanwijzingen voor ‌werkzaamheden
	

          Kanten- of vormfrezen (zie afbeelding G)
	

          Frezen met parallelgeleider (zie afbeelding H)
	Frezen met Deluxe-freesgeleiding (zie afbeelding O)
	Frezen met lengte-aanslag (zie afbeelding I)
	Frezen met hoekfreeskorf (zie afbeeldingen J–L) 
	Frezen met invaleenheid (zie afbeelding Q) 
	Frezen met offset-eenheid (zie afbeelding R) 
	Frezen met kopieerhuls (zie afbeelding S)
	Voetplaat verwisselen
	Storingen opsporen


	Onderhoud en ‌service
	Onderhoud en reiniging
	Klantenservice en gebruiksadvies
	Meer serviceadressen vindt u op:

	Vervoer
	Afvalverwijdering
	Alleen voor landen van de EU:
	Accu's/batterijen:



	Dansk
	Sikkerhedsinstrukser
	Generelle sikkerhedsanvisninger for el-værktøj
	Sikkerhed på arbejdspladsen
	Elektrisk sikkerhed
	Personlig sikkerhed
	Omhyggelig omgang med og brug af el‑værktøj
	Omhyggelig omgang med og brug af akku-værktøj
	Service

	Sikkerhedsanvisninger for kantfræsere

	Produkt- og ydelsesbeskrivelse
	Beregnet anvendelse
	Illustrerede komponenter
	Tekniske data
	Støj-/vibrationsinformation

	Akku
	Opladning af akku
	Isætning af akku
	Udtagning af akku
	Akku-ladetilstandsindikator
	Henvisninger til optimal håndtering af akkuen

	Montering
	Værktøjsskift
	Afmontering af fræsekurv (se billede A)
	Skift af spændetang (se billede B)
	Isætning af fræser (se billede C–D)
	Montering af fræsekurv (se billeder E-F)

	Støv-/spånudsugning
	Montering af spånbeskyttelse til kantfræsere/udsugningsadapter (se billeder M-N) 
	Montering af spånbeskyttelse til kantfræsere (se billede M) 
	Montering af udsugningsadapter til kantfræsning (se billede M)
	Montering af udsugningsadapter til notfræsning (se billede N) 

	Tilslutning af støvudsugning


	Brug
	Ibrugtagning
	Forvalg af omdrejningstal
	Tænd/sluk
	Konstantelektronik 

	Indstilling af fræsedybde (se billede E–F)
	Arbejdsvejledning
	

          Kant- eller formfræsning (se billede G)
	

          Fræsning med parallelanslag (se billede H)
	Fræsning med Deluxe fræserføring (se billede O)
	Fræsning med længdeanslag (se billede I)
	Fræsning med vinkelfræsekurv (se billede J–L) 
	Fræsning med dykenhed (se billede Q) 
	Fræsning med offset-enhed (se billede R) 
	Fræsning med kopiring (se billede S)
	Udskiftning af grundplade
	Fejlsøgning


	Vedligeholdelse og service
	Vedligeholdelse og ‌rengøring
	Kundeservice og anvendelsesrådgivning
	Yderligere serviceadresser findes under:

	Transport
	Bortskaffelse
	Gælder kun i EU‑lande:
	Akkuer/batterier:



	Svensk
	Säkerhetsanvisningar
	Allmänna säkerhetsanvisningar för elverktyg
	Arbetsplatssäkerhet
	Elektrisk säkerhet
	Personsäkerhet
	Korrekt användning och hantering av elverktyg
	Omsorgsfull hantering och användning av sladdlösa elverktyg
	Service

	Säkerhetsanvisningar för kantfräsar

	Produkt- och prestandabeskrivning
	Ändamålsenlig användning
	Illustrerade komponenter
	Tekniska data
	Buller-/vibrationsdata

	Batteri
	Ladda batteriet
	Sätta in batteriet
	Borttagning av batteri
	Indikering batteristatus
	Anvisningar för korrekt hantering av batterimodulen

	Montage
	Verktygsbyte
	Demontera fräskorgen (se bild A)
	Byta chuck (se bild B)
	Sätta in fräsen (se bild C–D)
	Montera fräskorgen (se bild E-F)

	Damm-/spånutsugning
	Montera spånskydd för kantfräsar/utsugsadapter (se bild M-N) 
	Montera spånskydd för kantfräsar (se bild M) 
	Montera utsugsadaptern för kantfräsning (se bild M)
	Montera utsugsadaptern för spårfräsning (se bild N) 

	Ansluta dammutsug


	Drift
	Driftstart
	Förval av varvtal
	In- och urkoppling
	Konstantelektronik 

	Ställa in fräsdjupet (se bild E–F)
	Arbetsanvisningar
	

          Kant- eller formfräsning (se bild G)
	

          Fräsa med parallellanslag (se bild H)
	Fräsning med Deluxe-frässtyrning (se bild O)
	Fräsning med längsanslag (se bild I)
	Fräsning med vinkelfräskorg (se bild J–L) 
	Fräsning med insticksenhet (se bild Q) 
	Fräsning med offset-enhet (se bild R) 
	Fräsning med kopierhylsa (se bild S)
	Byta grundplatta
	Felsökning


	Underhåll och ‌service
	Underhåll och rengöring
	Kundtjänst och applikationsrådgivning
	Vidare serviceadresser finner du under:

	Transport
	Avfallshantering
	Endast för EU‑länder:
	Sekundär-/primärbatterier:



	Norsk
	Sikkerhetsanvisninger
	Generelle sikkerhetsanvisninger for elektroverktøy
	Sikkerhet på arbeidsplassen
	Elektrisk sikkerhet
	Personsikkerhet
	Omhyggelig bruk og håndtering av elektroverktøy
	Bruk og pleie av batteridrevne verktøy
	Service

	Sikkerhetsanvisninger for kantfreser

	Produktbeskrivelse og ytelsesspesifikasjoner
	Forskriftsmessig bruk
	Illustrerte komponenter
	Tekniske data
	Støy-/vibrasjonsinformasjon

	Batteri
	Lade batteriet
	Sette inn batteriet
	Ta ut batteriet
	Indikator for batteriladenivå
	Regler for optimal bruk av oppladbare batterier

	Montering
	Verktøyskifte
	Demontere fresekurven (se bilde A)
	Skifte spennhylse (se bilde B)
	Sette inn freser (se bilde C–D)
	Montere fresekurven (se bilde E-F)

	Støv-/sponavsug
	Montere sponbeskyttelse for kantfresing/avsugsadapter (se bilde M-N) 
	Montere sponbeskyttelse for kantfresing (se bilde M) 
	Montere avsugsadapter for kantfresing (se bilde M)
	Montere avsugsadapter for sporfresing (se bilde N) 

	Koble til støvavsug


	Bruk
	Igangsetting
	Stille inn turtallet
	Inn-/utkobling
	Konstantelektronikk 

	Stille inn fresedybden (se bilde E–F)
	Arbeidshenvisninger
	

          Kant- eller formfresing (se bilde G)
	

          Frese med parallellanlegg (se bilde H)
	Frese med Deluxe-fresføring (se bilde O)
	Frese med lengdeanlegg (se bilde I)
	Frese med vinkelfresekurv (se bilde J–L) 
	Frese med dykkenhet (se bilde Q) 
	Frese med forskyvningsbase (se bilde R) 
	Frese med kopieringshylse (se bilde S)
	Skifte fotplate
	Feilsøking


	Service og ‌vedlikehold
	Vedlikehold og rengjøring
	Kundeservice og kundeveiledning
	Flere serviceadresser finner du på:

	Transport
	Deponering
	Bare for land i EU:
	(Oppladbare) batterier:



	Suomi
	Turvallisuusohjeet
	Yleiset sähkötyökalujen turvaohjeet
	Työpaikan turvallisuus
	Sähköturvallisuus
	Henkilöturvallisuus
	Sähkötyökalun käyttö ja huolto
	Akkukäyttöisten työkalujen käyttö ja huolto
	Huolto

	Reunajyrsimien turvallisuusohjeet

	Tuotteen ja ominaisuuksien kuvaus
	Määräystenmukainen käyttö
	Kuvatut osat
	Tekniset tiedot
	Melu-/tärinätiedot

	Akku
	Akun lataminen
	Akun asentaminen
	Akun irrottaminen
	Akun lataustilan näyttö
	Ohjeita akun optimaaliseen käsittelyyn

	Asennus
	Teränvaihto
	Jyrsinkorin irrottaminen (katso kuva A)
	Kiinnitysistukan vaihtaminen (katso kuva B)
	Jyrsinterän asentaminen (katso kuvat C–D)
	Jysinkorin asentaminen (katso kuvat E–F)

	Pölyn-/purunpoisto
	Reunajyrsinnän lastusuojuksen/imuadapterin asentaminen (katso kuvat M–N) 
	Reunajyrsinnän lastusuojuksen asentaminen (katso kuva M) 
	Reunajyrsinnän imuadapterin asentaminen (katso kuva M)
	Urajyrsinnän imuadapterin asentaminen (katso kuva N) 

	Pölynpoiston kytkeminen


	Käyttö
	Käyttöönotto
	Kierrosluvun valinta
	Käynnistys ja pysäytys
	Vakioelektroniikka 

	Jyrsintäsyvyyden säätäminen (katso kuvat E–F)
	Työskentelyohjeita
	

          Reunojen tai muotojen jyrsiminen (katso kuva G)
	

          Jyrsiminen suuntaisohjaimen kanssa (katso kuva H)
	Jyrsintä Deluxe-jyrsinohjaimen avulla (katso kuva O)
	Jyrsintä pitkittäisohjaimen avulla (katso kuva I)
	Jyrsintä kulmajyrsinkorin kanssa (katso kuvat J–L) 
	Jyrsintä upotusyksikön kanssa (katso kuva Q) 
	Jyrsintä offset-yksikön kanssa (katso kuva R) 
	Jyrsintä kopiohylsyn kanssa (katso kuva S)
	Pohjalevyn vaihtaminen
	Vianetsintä


	Hoito ja huolto
	Huolto ja puhdistus
	Asiakaspalvelu ja käyttöneuvonta
	Lisää huoltoosoitteita löydät kohdasta:

	Kuljetus
	Hävitys
	Koskee vain EU‑maita:
	Akut/paristot:



	Ελληνικά
	Υποδείξεις ασφαλείας
	Γενικές υποδείξεις ασφαλείας για ηλεκτρικά εργαλεία
	Ασφάλεια στο χώρο εργασίας
	Ηλεκτρική ασφάλεια
	Ασφάλεια προσώπων
	Χρήση και φροντίδα των ηλεκτρικών εργαλείων
	Προσεκτικός χειρισμός και χρήση εργαλείων μπαταρίας
	Σέρβις

	Υποδείξεις ασφαλείας για κουρευτικά περιθωρίων

	Περιγραφή προϊόντος και ισχύος
	Χρήση σύμφωνα με τον προορισμό
	Απεικονιζόμενα στοιχεία
	Τεχνικά χαρακτηριστικά
	Πληροφορίες για θόρυβο και δονήσεις

	Μπαταρία
	Φόρτιση μπαταρίας
	Τοποθέτηση της μπαταρίας
	Αφαίρεση της μπαταρίας
	Ένδειξη της κατάστασης φόρτισης της μπαταρίας
	Υποδείξεις για τον άριστο χειρισμό της μπαταρίας

	Συναρμολόγηση
	Αλλαγή εξαρτημάτων
	Αποσυναρμολόγηση του κλωβού φρέζας (βλέπε εικόνα A)
	Αλλαγή σφιγκτήρα (βλέπε εικόνα B)
	Τοποθέτηση της φρέζας (βλέπε εικόνες C–D)
	Συναρμολόγηση του κλωβού φρέζας (βλέπε εικόνες E-F)

	Αναρρόφηση σκόνης/γρεζιών
	Συναρμολόγηση του προφυλακτήρα αποβλήτων για κούρεμα περιθωρίων/του προσαρμογέα αναρρόφησης (βλέπε εικόνες M-N) 
	Συναρμολόγηση του προφυλακτήρα αποβλήτων για κούρεμα περιθωρίων (βλέπε εικόνα M) 
	Συναρμολόγηση του προσαρτήματος αναρρόφησης για το κούρεμα των περιθωρίων (βλέπε εικόνα M)
	Συναρμολόγηση του προσαρμογέα αναρρόφησης για το φρεζάρισμα αυλακιών (βλέπε εικόνα N) 

	Σύνδεση της αναρρόφησης σκόνης


	Λειτουργία
	Θέση σε λειτουργία
	Προεπιλογή αριθμού στροφών
	Ενεργοποίηση/απενεργοποίηση
	Ηλεκτρονική σταθεροποίηση 

	Ρύθμιση του βάθους φρεζαρίσματος (βλέπε εικόνες E–F)
	Οδηγίες εργασίας
	

          Φρεζάρισμα ακμών ή φρεζάρισμα διαμόρφωσης (βλέπε εικόνα G)
	

          Φρεζάρισμα με οδηγό παραλλήλων (βλέπε εικόνα H)
	Φρεζάρισμα με οδηγό φρεζαρίσματος Deluxe (βλέπε εικόνα O)
	Φρεζάρισμα με διαμήκη οδηγό (βλέπε εικόνα I)
	Φρεζάρισμα με γωνιακό κλωβό φρέζας (βλέπε εικόνες J–L) 
	Φρεζάρισμα με βυθιζόμενη μονάδα (βλέπε εικόνα Q) 
	Φρεζάρισμα με μονάδα Όφσετ (βλέπε εικόνα R) 
	Φρεζάρισμα με δακτύλιο αντιγραφής (βλέπε εικόνα S)
	Αλλαγή της πλάκας βάσης
	Αναζήτηση σφαλμάτων


	Συντήρηση και σέρβις
	Συντήρηση και καθαρισμός
	Εξυπηρέτηση πελατών και συμβουλές εφαρμογής
	Περαιτέρω διευθύνσεις σέρβις θα βρείτε εδώ:

	Μεταφορά
	Απόσυρση
	Μόνο για χώρες της ΕΕ:
	Μπαταρίες/Επαναφορτιζόμενες μπαταρίες:



	Türkçe
	Güvenlik talimatı
	Elektrikli el aletleri için genel güvenlik uyarıları
	Çalışma yeri güvenliği
	Elektrik Güvenliği
	Kişilerin Güvenliği
	Elektrikli el aletlerinin kullanımı ve bakımı
	Akülü aletlerin özenli bakımı ve kullanımı
	Servis

	Kenar tıraşlama frezeleri için güvenlik talimatı

	Ürün ve performans açıklaması
	Usulüne uygun kullanım
	Şekli gösterilen elemanlar
	Teknik veriler
	Gürültü/Titreşim bilgisi

	Akü
	Akünün şarj edilmesi
	Akünün yerleştirilmesi
	Akünün çıkarılması
	Akü şarj durumu göstergesi
	Akünün optimum verimle kullanılmasına ilişkin açıklamalar

	Montaj
	Uç değiştirme
	Freze gövdesinin sökülmesi (Bakınız: Resim A)
	Pensetin değiştirilmesi (Bakınız: Resim B)
	Frezenin takılması (Bakınız: Resimler C–D)
	Freze sepetinin monte edilmesi (bkz. resimler E-F)

	Toz ve talaş emme
	Kenar frezeleme/emme adaptörü için talaş korumasının takılması (bkz. resimler M-N) 
	Kenar frezeleme için talaş korumasının takılması (bkz. resim M) 
	Kenar frezeleme için emme adaptörünün takılması (bkz. resim M)
	Kanal frezeleme için emme adaptörünün takılması (bkz. resim N) 

	Toz emme sisteminin bağlanması


	İşletim
	Çalıştırma
	Devir sayısı ön seçimi
	Açma/kapama
	Sabit elektronik sistemi 

	Freze derinliğinin ayarlanması (bkz. resimler E–F)
	Çalışırken dikkat edilecek hususlar
	

          Kenar veya kalıp frezeleme (Bakınız: Resim G)
	

          Paralellik mesnedi ile frezeleme (Bakınız: Resim H)
	Deluxe freze kılavuzu ile frezeleme (bkz. resim O)
	Boylamasına durdurma noktası ile frezeleme (bkz. resim I)
	Açılı freze gövdesi ile frezeleme (Bakınız: Resimler J–L) 
	Daldırma ünitesi ile frezeleme (bkz. resim Q) 
	Kopyalama birimi ile frezeleme (bkz. resim R) 
	Kopyalama kovanı ile frezeleme (bkz. resim S)
	Taban levhasının değiştirilmesi
	Hata arama


	Bakım ve servis
	Bakım ve temizlik
	Müşteri servisi ve uygulama danışmanlığı
	Diğer servisleri şu adreste bulabilirsiniz:

	Taşıma
	Tasfiye
	Sadece AB ülkeleri için:
	Aküler/bataryalar:



	Polski
	Wskazówki bezpieczeństwa
	Ogólne wskazówki bezpieczeństwa dotyczące pracy z elektronarzędziami
	Bezpieczeństwo w miejscu pracy
	Bezpieczeństwo elektryczne
	Bezpieczeństwo osób
	Obsługa i konserwacja elektro‌narzędzi
	Obsługa i konserwacja elektronarzędzi akumulatorowych
	Serwis

	Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa pracy z frezarkami krawędziowymi

	Opis urządzenia i jego zastosowania
	Użycie zgodne z przeznaczeniem
	Przedstawione graficznie komponenty
	Dane techniczne
	Informacje o emisji hałasu i drgań

	Akumulator
	Ładowanie akumulatora
	Wkładanie akumulatora
	Wyjmowanie akumulatora
	Wskaźnik stanu naładowania akumulatora
	Wskazówki dotyczące właściwego postępowania z akumulatorem

	Montaż
	Wymiana narzędzi roboczych
	Demontaż korpusu frezarki (zob. rys. A)
	Wymiana zacisku mocującego (zob. rys. B)
	Zakładanie frezu (zob. rys. C–D)
	Montaż korpusu frezarki (zob. rys. E-F)

	Odsysanie pyłu/wiórów
	Montaż osłony przeciwodpryskowej do frezowania krawędzi/adaptera do odsysania pyłu (zob. rys. M-N) 
	Montaż osłony przeciwodpryskowej do frezowania krawędzi (zob. rys. M) 
	Montaż adaptera do odsysania pyłu do frezowania krawędzi (zob. rys. M)
	Montaż adaptera do odsysania pyłu do frezowania rowków (zob. rys. N) 

	Podłączenie systemu odsysania pyłu


	Praca
	Uruchamianie
	Wstępny wybór prędkości obrotowej
	Włączanie/wyłączanie
	System Constant Electronic 

	Ustawianie głębokości frezowania (zob. rys. E–F)
	Wskazówki dotyczące pracy
	

          Frezowanie krawędzi lub frezowanie kształtowe (zob. rys. G)
	

          Frezowanie z zastosowaniem prowadnicy równoległej (zob. rys. H)
	Frezowanie z zastosowaniem prowadnicy Deluxe (zob. rys. O)
	Frezowanie z zastosowaniem ogranicznika długości (zob. rys. I)
	Frezowanie z zastosowaniem kątowego korpusu frezarki (zob. rys. J–L) 
	Frezowanie z zastosowaniem modułu górnowrzecionowego (zob. rys. Q) 
	Frezowanie z zastosowaniem modułu offsetowego (zob. rys. R) 
	Frezowanie z zastosowaniem bolca kopiującego (zob. rys. S)
	Wymiana podstawy
	Lokalizacja usterek


	Konserwacja i serwis
	Konserwacja i czyszczenie
	Obsługa klienta oraz doradztwo dotyczące użytkowania
	Dalsze adresy serwisowe zamieszczamy poniżej:

	Transport
	Utylizacja odpadów
	Tylko dla krajów UE:
	Akumulatory/baterie:



	Čeština
	Bezpečnostní upozornění
	Obecné bezpečnostní pokyny pro elektrické nářadí
	Bezpečnost pracoviště
	Elektrická bezpečnost
	Osobní bezpečnost
	Svědomité zacházení a používání elektrického nářadí
	Použití a péče o akumulátorové nářadí
	Servis

	Bezpečnostní pokyny pro hranové frézky

	Popis výrobku a výkonu
	Použití v souladu s určeným účelem
	Zobrazené komponenty
	Technické údaje
	Informace o hluku a vibracích

	Akumulátor
	Nabíjení akumulátoru
	Nasazení akumulátoru
	Vyjmutí akumulátoru
	Ukazatel stavu nabití akumulátoru
	Upozornění pro optimální zacházení s akumulátorem

	Montáž
	Výměna nástroje
	Demontáž frézovacího koše (viz obrázek A)
	Výměna upínací kleštiny (viz obrázek B)
	Nasazení frézy (viz obrázky C–D)
	Montáž frézovacího koše (viz obrázky E-F)

	Odsávání prachu/třísek
	Montáž ochrany proti třískám pro frézování hran/odsávacího adaptéru (viz obrázky M–N) 
	Montáž ochrany proti třískám pro frézování hran (viz obrázek M) 
	Montáž odsávacího adaptéru pro frézování hran (viz obrázek M)
	Montáž odsávacího adaptéru pro frézování drážek (viz obrázek N) 

	Připojení odsávání prachu


	Provoz
	Uvedení do provozu
	Předvolba otáček
	Zapnutí a vypnutí
	Konstantní elektronika 

	Nastavení hloubky frézování (viz obrázky E–F)
	Pracovní pokyny
	

          Frézování hran nebo tvarů (viz obrázek G)
	

          Frézování s podélným dorazem (viz obrázek H)
	Frézování s vedením frézky Deluxe (viz obrázek O)
	Frézování s délkovým dorazem (viz obrázek I)
	Frézování s úhlovým frézovacím košem (viz obrázky J–L) 
	Frézování se zanořovací jednotkou (viz obrázek Q) 
	Frézování s jednotkou pro odsazení (viz obrázek R) 
	Frézování s kopírovacím pouzdrem (viz obrázek S)
	Výměna základní desky
	Hledání závad


	Údržba a servis
	Údržba a čištění
	Zákaznická služba a poradenství ohledně použití
	Další servisní adresy naleznete na:

	Přeprava
	Likvidace
	Pouze pro země EU:
	Akumulátory/baterie:



	Slovenčina
	Bezpečnostné upozornenia
	Všeobecné bezpečnostné upozornenia pre elektrické náradie
	Bezpečnosť na pracovisku
	Bezpečnosť – elektrina
	Bezpečnosť osôb
	Starostlivé používanie elektrického náradia
	Starostlivé používanie akumulátorového náradia
	Servis

	Bezpečnostné upozornenia týkajúce sa používania hranových fréz

	Opis výrobku a výkonu
	Používanie v súlade s určením
	Vyobrazené komponenty
	Technické údaje
	Informácia o hlučnosti/vibráciách

	Akumulátor
	Nabíjanie akumulátora
	Vkladanie akumulátora
	Vyberanie akumulátora
	Indikácia stavu nabitia akumulátora
	Pokyny na optimálne zaobchádzanie s akumulátorom

	Montáž
	Výmena nástroja
	Demontáž frézovacieho koša (pozri obrázok A)
	Výmena upínacej klieštiny (pozri obrázok B)
	Vloženie frézovacieho nástroja (pozri obrázky C–D)
	Montáž frézovacieho koša (pozri obrázky E–F)

	Odsávanie prachu a triesok
	Montáž chrániča proti trieskam pre hranové frézovanie/odsávací adaptér (pozri obrázky M-N) 
	Montáž chrániča proti trieskam pre hranové frézovanie (pozri obrázok M) 
	Montáž odsávacieho adaptéra pre hranové frézovanie (pozri obrázok M)
	Montáž odsávacieho adaptéra pre frézovanie drážok (pozri obrázok N) 

	Pripojenie odsávania prachu


	Prevádzka
	Uvedenie do prevádzky
	Predvoľba otáčok
	Zapínanie/vypínanie
	Konštantná elektronika 

	Nastavenie hĺbky frézovania (pozri obrázky E–F)
	Pracovné pokyny
	

          Frézovanie hrán alebo tvarové frézovanie (pozri obrázok G)
	

          Frézovanie s paralelným dorazom (pozri obrázok H)
	Frézovanie s vedením frézovacieho nástroja Deluxe (pozri obrázok O)
	Frézovanie s pozdĺžnym dorazom (pozri obrázok I)
	Frézovanie s uhlovým frézovacím košom (pozri obrázky J–L) 
	Frézovanie so zanorovacou jednotkou (pozri obrázok Q) 
	Frézovanie s ofsetovou jednotkou (pozri obrázok R) 
	Frézovanie s kopírovacou objímkou (pozri obrázok S)
	Výmena základnej dosky
	Hľadanie porúch


	Údržba a servis
	Údržba a čistenie
	Zákaznícka služba a poradenstvo ohľadom použitia
	Ďalšie servisné adresy nájdete na:

	Preprava
	Likvidácia
	Len pre krajiny EÚ:
	Akumulátory/batérie:



	Magyar
	Biztonsági tájékoztató
	Általános biztonsági előírások az elektromos kéziszerszámok számára
	Munkahelyi biztonság
	Elektromos biztonsági előírások
	Személyi biztonság
	Az elektromos kéziszerszámok gondos kezelése és használata
	Az akkumulátoros elektromos kéziszerszá‌mok gondos kezelése és használata
	Szerviz

	Biztonsági előírások élmarók számára

	A termék és a teljesítmény leírása
	Rendeltetésszerű használat
	Az ábrázolásra kerülő komponensek
	Műszaki adatok
	Zaj és vibráció értékek

	Akkumulátor
	Az akkumulátor feltöltése
	Az akkumulátor beszerelése
	Az akkumulátor kivétele
	Akkumulátor töltöttségi szint kijelző
	Tájékoztató az akkumulátor optimális kezeléséhez

	Összeszerelés
	Szerszámcsere
	A marókosár leszerelése (lásd a A ábrát)
	A befogópatron kicserélése (lásd a B ábrát)
	A marófej behelyezése (lásd a C–D ábrát)
	A marókosár felszerelése (lásd E-F ábra)

	Por- és forgácselszívás
	Az élmaráshoz való forgácsvédő/elszívóadapter felszerelése (lásd M-N ábra) 
	Az élmaráshoz való forgácsvédő felszerelése (lásd M ábra) 
	Az élmaráshoz való elszívóadapter felszerelése (lásd M ábra)
	A horonymaráshoz való elszívóadapter felszerelése (lásd N ábra) 

	A porelszívó csatlakoztatása


	Üzemeltetés
	Üzembe helyezés
	A fordulatszám előválasztása
	Be- és kikapcsolás
	Konstanselektronika 

	A marási mélység beállítása (lásd E–F ábra)
	Munkavégzési tanácsok
	

          Él- vagy alakmarás (lásd a G ábrát)
	

          Marás párhuzamvezetővel (lásd az H ábrát)
	Marás Deluxe maróvezetővel (lásd O ábra)
	Marás hosszanti ütközővel (lásd I ábra)
	Marás állítható szögű marókosárral (lásd J–L ábra) 
	Marás merülő egységgel (lásd Q ábra) 
	Marás eltoló egységgel (lásd R ábra) 
	Marás másolóhüvellyel (lásd S ábra)
	Az alaplemez cseréje
	Hibakeresés


	Karbantartás és szerviz
	Karbantartás és tisztítás
	Vevőszolgálat és alkalmazási tanácsadás
	További szerviz-címek az alábbi címen találhatók:

	Szállítás
	Eltávolítás
	Csak az EU‑tagországok számára:
	Akkumulátorok/elemek:



	Русский
	Toлько для стран Евразийского экономического союза (Таможенного союза)
	Указания по технике безопасности
	Общие указания по технике безопасности для электроинструментов
	Безопасность рабочего места
	Электробезопасность
	Безопасность людей
	Применение электроинструмента и обращение с ним
	Применение и обслуживание аккумуляторного инструмента
	Сервис

	Указания по технике безопасности для кромочных фрезеров

	Описание продукта и услуг
	Применение по назначению
	Изображенные составные части
	Технические данные
	Данные по шуму и вибрации

	Аккумулятор
	Зарядка аккумулятора
	Установка аккумулятора
	Извлечение аккумулятора
	Индикатор заряженности аккумуляторной батареи
	Указания по оптимальному обращению с аккумулятором

	Сборка
	Замена рабочего инструмента
	Демонтаж фрезерного блока (см. рис. A)
	Замена зажимной цанги (см. рис. B)
	Установка фрезы (см. рис. C–D)
	Установка фрезерной корзины (см. рис. E-F)

	Удаление пыли и стружки
	Установка защиты от опилок для фрезерования кромок/переходника пылеотвода (см. рис. M-N) 
	Установка защиты от опилок для фрезерования кромок (см. рис. M) 
	Установка переходника пылеотвода для фрезерования кромок (см. рис. M)
	Установка переходника пылеотвода для фрезерования пазов (см. рис. N) 

	Подключение системы пылеудаления


	Работа с инструментом
	Включение электроинструмента
	Настройка числа оборотов
	Включение/выключение
	Константная электроника 

	Настройка глубины фрезерования (см. рис. E–F)
	Указания по применению
	

          Фрезерование кромок или профилей (см. рис. G)
	

          Фрезерование с параллельным упором (см. рис. H)
	Фрезерование с направляющей Deluxe (см. рис. O)
	Фрезерование с продольным упором (см. рис. I)
	Фрезерование с базой для угловых фрез (см. рис. J–L) 
	Фрезерование с погружной базой (см. рис. Q) 
	Фрезерование с передвижной базой (см. рис. R) 
	Фрезерование с копировальной гильзой (см. рис. S)
	Замена опорной плиты
	Поиск неисправностей


	Техобслуживание и сервис
	Техобслуживание и очистка
	Сервис и консультирование по вопросам применения
	Прочие сервисные адреса находятся на:

	Транспортировка
	Утилизация
	Только для стран-членов ЕС:
	Аккумуляторы/батареи:



	Українська
	Вказівки з техніки безпеки
	Загальні вказівки з техніки безпеки для електроінструментів
	Безпека на робочому місці
	Електрична безпека
	Безпека людей
	Правильне поводження та користування електроінструментами
	Правильне поводження та користування електроінструментами, що працюють на акумуляторних батареях
	Сервіс

	Вказівки з техніки безпеки для фрезерних машин для обробки країв

	Опис продукту і послуг
	Призначення приладу
	Зображені компоненти
	Технічні дані
	Інформація щодо шуму і вібрації

	Акумуляторна батарея
	Заряджання акумуляторної батареї
	Вставляння акумуляторної батареї
	Виймання акумуляторної батареї
	Індикатор зарядженості акумуляторної батареї
	Вказівки щодо оптимального поводження з акумулятором

	Монтаж
	Заміна робочого інструмента
	Демонтаж фрезерного блока (див. мал. A)
	Заміна затискної цанги (див. мал. B)
	Встромляння фрези (див. мал. C–D)
	Монтаж фрезерного блока (див. мал. E–F)

	Відсмоктування пилу/тирси/стружки
	Стружкозахисний кожух для кантових фрез/монтаж перехідника до пилососа (див. мал M-N) 
	Монтаж стружкозахисного кожуха для кантових фрез (див. мал. M) 
	Монтаж перехідника до пилососа для кантових фрез (див. мал. M)
	Монтаж перехідника до пилососа для фрезерування пазів (див. мал. N) 

	Під’єднання системи видалення пилу


	Робота
	Початок роботи
	Встановлення кількості обертів
	Вмикання/вимикання
	Постійна електроніка 

	Налаштування глибини фрезерування (див. мал. E–F)
	Вказівки щодо роботи
	

          Кромкове або профільне фрезерування (див. мал. G)
	

          Фрезерування з паралельним упором (див. мал. H)
	Фрезерування з направляючою фрезою Deluxe (див. мал. O)
	Фрезерування з поздовжнім упором (див. мал. I)
	Фрезерування з базою для кутових фрез (див. мал. J–L) 
	Фрезерування із занурювальною базою до фрезера (див. мал. Q) 
	Фрезерування з блоком зміщення (див. мал. R) 
	Фрезерування з копірною гільзою (див. мал. S)
	Заміна опорної плити
	Пошук несправностей


	Технічне обслуговування і сервіс
	Технічне обслуговування і очищення
	Сервіс і консультації з питань застосування
	Подальші сервісні адреси наведені на:

	Транспортування
	Утилізація
	Лише для країн ЄС:
	Акумулятори/батарейки:



	Қазақ
	Еуразия экономикалық одағына (Кеден одағына) мүше мемлекеттер аумағында қолданылады 
	Қауіпсіздік нұсқаулары
	Электр құралдары үшін жалпы қауіпсіздік нұсқаулары
	Жұмыс орнының қауіпсіздігі
	Электр қауіпсіздігі
	Жеке қауіпсіздік
	Электр құралдарын пайдалану және күту
	Батарея құралын пайдалану және күту
	Қызмет көрсету

	Шеттік фрезалар үшін қауіпсіздік нұсқаулары

	Өнім және қуат сипаттамасы
	Тағайындалу бойынша қолдану
	Бейнеленген құрамды бөлшектер
	Техникалық мәліметтер
	Шуыл және діріл туралы ақпарат

	Аккумулятор
	Аккумуляторды зарядтау
	Аккумуляторды енгізу
	Аккумуляторды шығару
	Аккумулятор заряды деңгейінің индикаторы
	Аккумуляторды оңтайлы пайдалану туралы нұсқаулар

	Жинау
	Жұмыс құралын ауыстыру
	Фреза қорабын бөлшектеу (A суретін қараңыз)
	Цангалы қысқышты алмастыру (B суретін қараңыз)
	Фрезаны орнату (C–D суреттерін қараңыз)
	Құрастырылған негізді монтаждау (E-F суреттерін қараңыз)

	Шаңды/жоңқаны сору
	Жиектерді фрезерлеуге арналған жоңқа қорғанысын/сору адаптерін монтаждау (M-N суреттерін қараңыз) 
	Жиектерді фрезерлеуге арналған жоңқа қорғанысын монтаждау (M суретін қараңыз) 
	Жиектерді фрезерлеуге арналған сору адаптерін монтаждау (M суретін қараңыз)
	Ойықтарды фрезерлеуге арналған сору адаптерін монтаждау (N суретін қараңыз) 

	Шаңсорғышты жалғау


	Пайдалану
	Іске қосу
	Айналу жиілігін алдын ала таңдау
	Қосу/өшіру
	Тұрақты электроника 

	Фрезерлеу тереңдігін реттеу (E-F суреттерін қараңыз)
	Пайдалану бойынша нұсқаулар
	

          Шеттік немесе пішіндік фрезалар (G суретін қараңыз)
	

          Параллель тірекпен фрезерлеу (H суретін қараңыз)
	Deluxe фреза бағыттауышымен фрезерлеу (O суретін қараңыз)
	Бойлық тірекпен фрезерлеу (I суретін қараңыз)
	Бұрыштық құрастырылған негізбен фрезерлеу (J–L суреттерін қараңыз) 
	Батырмалы блокпен фрезерлеу (Q суретін қараңыз) 
	Ығысуды түзету блогымен фрезерлеу (R суретін қараңыз) 
	Көшіру төлкесімен фрезерлеу (S суретін қараңыз)
	Тірек тақтасын алмастыру
	Қателерді белгілеу


	Техникалық күтім және қызмет
	Қызмет көрсету және тазалау
	Тұтынушыға қызмет көрсету және пайдалану кеңестері
	Сервистік орталықтардың мекенжайларын мұнда таба аласыз:

	Тасымалдау
	Кәдеге жарату
	Тек қана ЕО елдері үшін:
	Аккумуляторлар/батареялар:



	Română
	Instrucţiuni de siguranţă
	Instrucţiuni generale de siguranţă pentru scule electrice
	Siguranţa la locul de muncă
	Siguranţă electrică
	Siguranţa persoanelor
	Utilizarea şi manevrarea atentă a sculelor electrice
	Manevrarea şi utilizarea atentă a sculelor electrice cu acumulator
	Întreţinere

	Instrucţiuni de siguranţă pentru maşini de frezat muchii

	Descrierea produsului şi a performanțelor sale
	Utilizarea conform destinaţiei
	Elemente componente
	Date tehnice
	Informaţii privind zgomotul/vibraţiile

	Acumulator
	Încărcarea acumulatorului
	Introducerea acumulatorului
	Extragerea acumulatorului
	Indicatorul stării de încărcare a acumulatorului
	Indicaţii privind manevrarea optimă a acumulatorului

	Montarea
	Schimbarea accesoriilor
	Demontarea adaptorului de freze pentru muchii (consultă imaginea A)
	Înlocuirea bucşei elastice de prindere (consultă imaginea B)
	Montarea dispozitivului de frezare (consultă imaginile C–D)
	Montarea adaptorului de freze pentru muchii (consultă imaginile E-F)

	Instalaţia de aspirare a prafului/aşchiilor
	Montarea apărătorii contra aşchiilor pentru maşina de frezat muchii/adaptorul pentru aspirare (consultă imaginile M-N) 
	Montarea apărătorii contra aşchiilor pentru maşina de frezat muchii (consultă imaginea M) 
	Montarea adaptorului pentru aspirare pentru maşina de frezat muchii (consultă imaginea M)
	Montarea adaptorului pentru aspirare pentru maşina de frezat caneluri (consultă imaginea N) 

	Racordarea sistemului de aspirare a prafului


	Funcţionarea
	Punerea în funcţiune
	Preselectarea turaţiei
	Pornire/oprire
	Sistemul electronic constant 

	Reglarea adâncimii de frezare (consultă imaginile E–F)
	Instrucţiuni de lucru
	

          Frezare de muchii sau profilui (vezi figura G)
	

          Frezarea cu limitatorul paralel (consultă imaginea H)
	Frezarea cu ghidajul pentru frezare Deluxe (consultă imaginea O)
	Frezarea cu limitatorul de reglare a lungimii (consultă imaginea I)
	Frezarea cu adaptorul unghiular de freze pentru muchii (consultă imaginile J–L) 
	Frezarea cu unitatea de avans în adâncime (consultă imaginea Q) 
	Frezarea cu unitatea de ofset (consultă imaginea R) 
	Frezarea cu inel de copiere (consultă imaginea S)
	Înlocuirea plăcii de bază
	Detectarea defecţiunilor


	Întreţinere şi service
	Întreţinere şi curăţare
	Serviciu de asistenţă tehnică post-vânzări şi consultanţă clienţi
	Alte adrese de service găsiți la:

	Transport
	Eliminare
	Numai pentru ţările UE:
	Acumulatori/baterii:



	Български
	Указания за сигурност
	Общи указания за безопасност за електроинструменти
	Безопасност на работното място
	Безопасност при работа с електрически ток
	Безопасен начин на работа
	Грижливо отношение към електроинстру‌ментите
	Грижливо отношение към акумулаторни електроинструменти
	Поддържане

	Указания за безопасност за кантови фрези

	Описание на продукта и дейността
	Предназначение на електро‌инструмента
	Изобразени елементи
	Технически данни
	Информация за излъчван шум и вибрации

	Акумулаторна батерия
	Зареждане на акумулаторната батерия
	Поставяне на акумулаторната батерия
	Изваждане на акумулаторната батерия
	Индикатор за акумулаторната батерия
	Указания за оптимална работа с акумулаторната батерия

	Монтиране
	Смяна на работния инструмент
	Демонтиране на фрезоващата глава (вж. фиг. A)
	Смяна на цангата (вж. фиг. B)
	Поставяне на фрезера (вж. фиг. C–D)
	Монтиране на корпуса (вж. фиг. E–F)

	Система за прахоулавяне
	Монтирайте защитата от стружки за фрезоване на кантове/адаптер за прахоулавяне (вж. фиг. M–N) 
	Монтиране на защита от стружки за фрезоване на кантове (вж. фиг. M) 
	Монтиране на адаптер за прахоулавяне за фрезоване на кантове (вж. фиг. M)
	Монтиране на адаптер за прахоулавяне за фрезоване на канали (вж. фиг. N) 

	Свързване на система за прахоулавяне


	Работа с електро‌инструмента
	Пускане в експлоатация
	Предварително установяване на скоростта на въртене
	Включване и изключване
	Модул за постоянна скорост на въртене 

	Настройване на дълбочината на фрезоване (вж. фиг. E–F)
	Указания за работа
	

          Фрезоване по ръб или по профил (вж. фиг. G)
	

          Фрезоване с опора за успоредно водене (вж. фиг. H)
	Фрезоване с Deluxe водене на фрезата (вж. фиг. O)
	Фрезоване с надлъжен ограничител (вж. фиг. I)
	Фрезоване с ъглова фрезоваща глава (вж. фиг. J–L) 
	Фрезоване с модул за врязване (вж. фиг. Q) 
	Фрезоване с изместващ модул (вж. фиг. R) 
	Фрезоване с копираща втулка (вж. фиг. S)
	Смяна на основната плоча
	Отстраняване на дефекти


	Поддържане и сервиз
	Поддържане и почистване
	Клиентска служба и консултация относно употребата
	Допълнителни адреси на сервизи ще намерите на:

	Транспортиране
	Бракуване
	Само за страни от ЕС:
	Акумулаторни или обикновени батерии:



	Македонски
	Безбедносни напомени
	Општи предупредувања за безбедност за електрични алати
	Безбедност на работниот простор
	Електрична безбедност
	Лична безбедност
	Употреба и чување на електричните алати
	Употреба и чување на батериски алат
	Сервисирање

	Безбедносни напомени за аголни глодалки

	Опис на производот и перформансите
	Употреба со соодветна намена
	Илустрација на компоненти
	Технички податоци
	Информации за бучава/вибрации

	Батерија
	Полнење на батеријата
	Ставање на батеријата
	Вадење на батеријата
	Приказ за наполнетост на батеријата
	Напомени за оптимално користење на батериите

	Монтажа
	Замена на алатот
	Демонтирање на корпата на глодалката (види слика A)
	Замена на затегнувачката чаура (види слика B)
	Вметнување на глодалка (види слики C–D)
	Монтирање на корпата за глодање (видете слики E–F)

	Всисување на прав/струготини
	Монтирање на заштита од струготини за глодалката за рабови/адаптерот за всисување (видете слики M–N) 
	Монтирање на заштитата од струготини за глодалката за рабови (видете слика M) 
	Монтирање на адаптер за всисување за глодалката за рабови (видете слика M)
	Монтирање на адаптерот за всисување за глодање жлебови (видете слика N) 

	Приклучување на всисувач за прав


	Употреба
	Ставање во употреба
	Бирање на бројот на вртежи
	Вклучување/исклучување
	Константна електроника 

	Подесување на длабочината на глодање (види слики E–F)
	Совети при работењето
	

          Обликување и глодање на рабови (види слика G)
	

          Глодање со паралелен граничник (види слика H)
	Глодање со Deluxe водилка за глодање (видете слика O)
	Глодање со надолжен граничник (видете слика I)
	Глодање со корпа за аголната глодалка (види слики J–L) 
	Глодање со единица за вдлабнување (видете слика Q) 
	Глодање со единица за поместување (видете слика R) 
	Глодање со копирна чаура (видете слика S)
	Промена на основната плоча
	Отстранување грешки


	Одржување и сервис
	Одржување и чистење
	Сервисна служба и совети при користење
	Дополнителни адреси за сервиси може да се најдат на:

	Транспорт
	Отстранување
	Само за земјите од ЕУ:
	Батерии:



	Shqip
	Udhëzime sigurie
	Paralajmërime të përgjithshme sigurie për veglat elektrike
	Siguria e vendit të punës
	Siguria elektrike
	Siguria e personit
	Përdorimi dhe kujdesi për veglat elektrike
	Përdorimi dhe kujdesi i veglave me bateri
	Shërbimi

	Udhëzime sigurie për bërjen e zmusove

	Përshkrimi i produktit dhe shërbimit
	Përdorimi në përputhje me qëllimin e duhur
	Komponentët e shfaqur
	Të dhënat teknike
	Informacion mbi zhurmën/dridhjet

	Bateria
	Karikoni baterinë
	Vendosni baterinë
	Hiqni baterinë
	Treguesi i nivelit të karikimit të baterisë
	Udhëzime për trajtimin optimal të baterisë

	Montim
	Ndryshimi i veglës
	Çmontoni shportën e frezës (shih figurën A)
	Ndryshoni kolletin (shih figurën B)
	Vendosni frezën (shih figurën C–D)
	Montoni koshin e frezimit (shih figurën E-F)

	Nxjerrja e pluhurit/ashklave
	Montoni mbrojtjen e çipave për bluarjen e skajeve/përshtatësin e thithjes (shih figurën M-N) 
	Instaloni mbrojtësin e çipave për bluarjen e skajeve (shih figurën M) 
	Montoni përshtatësin e thithjes për frezimin e skajeve (shih figurën M)
	Montoni përshtatësin e thithjes për frezimin e slotit (shih figurën N) 

	Lidhni nxjerrjen e pluhurit


	Funksionimi
	Instalimi
	Parazgjedhja e numrit të rrotullimeve
	Ndez/fik
	Elektronikë konstante 

	Rregulloni thellësinë e frezimit (shih figurën E-F)
	Këshilla pune
	Frezimi i skajit ose i formës (shih figurën G)
	Frezimi me një ndalesë paralele (shih figurën H)
	Frezimi me udhëzues frezimi Deluxe (shih figurën O)
	Frezim me ndalesë gjatësore (shih figurën I)
	Freza me kosh frezues këndor (shih figurën J–L) 
	Frezim me njësi zhytjeje (shih figurën Q) 
	Frezim me njësi kompensimi (shih figurën R) 
	Frezim me disk kopjimi (shih figurën S)
	Ndryshoni diskun bazë
	Zgjidhja e problemeve


	Mirëmbajtja dhe servisi
	Mirëmbajtja dhe pastrimi
	Shërbimi i klientit dhe këshilla për përdorim
	Adresa të tjera servisi gjeni në:

	Transporti
	Asgjësimi
	Vetëm për vendet e BE-së:
	Bateritë/bateritë e rikarikueshme:



	Srpski
	Bezbednosne napomene
	Opšte sigurnosne napomene za električne alate
	Sigurnost radnog područja
	Električna sigurnost
	Sigurnost osoblja
	Upotreba i briga o električnim alatima
	Upotreba i briga o alatu na akumulatorski pogon
	Servisiranje

	Sigurnosne napomene za glodala za ivice

	Opis proizvoda i primene
	Predviđena upotreba
	Komponente sa slike
	Tehnički podaci
	Informacije o buci/vibracijama

	Akumulator
	Punjenje akumulatora
	Ubacivanje akumulatora
	Vađenje akumulatora
	Prikaz statusa napunjenosti akumulatora
	Uputstva za optimalno ophodjenje sa akumulatorom

	Montaža
	Promena alata
	Demontaža korpe glodalice (videti sliku A)
	Zamena stezne čaure (videti sliku B)
	Umetanje glodala (videti slike C–D)
	Montaža korpe glodalice (videti slike E–F)

	Usisavanje prašine/piljevine
	Montaža zaštite od piljevine za glodala za obradu ivica/usisnog adaptera (videti slike M-N) 
	Montaža zaštite od piljevine za glodala za obradu ivica (videti sliku M) 
	Montaža usisnog adaptera za glodanje ivica (videti sliku M)
	Montaža usisnog adaptera za glodanje žlebova (videti sliku N) 

	Priključivanje sistema za usisavanje prašine


	Režim rada
	Puštanje u rad
	Biranje broja obrtaja
	Uključivanje-isključivanje
	Konstantna elektronika 

	Podešavanje dubine glodanja (videti slike E–F)
	Napomene za rad
	

          Glodanje ivica ili profilisano glodanje (pogledajte sliku G)
	

          Glodanje sa paralelnim graničnikom (videti sliku H)
	Glodanje sa Deluxe vođicama za glodala (videti sliku O)
	Glodanje sa uzdužnim graničnikom (videti sliku I)
	Glodanje sa ugaonom korpom glodalice (videti slike J–L) 
	Glodanje sa jedinicom za uranjanje (videti sliku Q) 
	Glodanje sa ofset jedinicom (videti sliku R) 
	Glodanje sa kopirnom čaurom (videti sliku S)
	Zamena osnovne ploče
	Rešavanje problema


	Održavanje i servis
	Održavanje i čišćenje
	Servis i saveti za upotrebu
	Dodatne adrese servisa možete pronaći na:
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